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Vorwort. 


Die  drei  Abhandhmgen  des  voiiiegenden  Heftes  bilden  die  Fortsetzimg  von  statistischen  Aufstellungen, 
die  regelmäßig,  wenn  auch  in  verschiedenen  Zwischenräumen,  in  diesen  Heften  veröffentlicht  werden. 

Die  Tabellen  über  die  Bewegung  der  Bevölkerung  in  den  Jahren  181)"2  bis  189!)  schließen  sich  genau 
an  die  entsprechenden  früheren  an.  Die  zum  Theil  noch  viel  weiter  gehenden  statistischen  Aufstellungen, 
die  bereits  für  22  Jahre  vorliegen  und  deren  Umfang  auf  Seite  l  dieses  Heftes  kurz  angegeben  ist.  sollen 
in  einem  späteren  Hefte  eine  eingehendere  Bearbeitung  linden. 

Die  Statistik  der  Wahlen  berücksichtigt  sämmtliche  in  den  Jahren  1887  bis  Ende  1901  vorgekonnnenen 
Wahlen  von  Abgeordneten  zum  Eeiclistage  und  zur  Bürgei'schaft,  sowie  seit  dem  Jahre  1892  auch  die  Wahlen 
der  Beisitzer  zum  Gewerbegericht.  Der  Wahlstatistik  selbst  ist  eine  Mittheilung  über  die  bei  der  Aufstellung 
der  Wählerlisten  befolgte  Methode  vorausgeschickt,  welche  Mittheilung  in  dem  Nachtrage  auf  Seite  105  noch 
eine  Ergänzung  lindet. 

Da  in  die  Zeit,  welche  die  an  letzter  Stelle  behandelte  Einkommensteuerstatistik  umfaßt,  der  Erlaß 
des  neuen  Einkommensteuer-Gesetzes  vom  22.  Februar  18i)5  fällt,  durch  welches  die  Einkommensteuerstatistik 
wesentlich  berührt  wird,  so  ist  dieses  Gesetz,  wie  es  auch  mit  den  früheren  geschehen  ist  (Heft  HI  u.  XUI), 
auf  den  Seiten  HG  bis  119  im  Wortlaut  abgedruckt  worden.  Verschiedene  durch  die  Einführung  des 
Bürgerlichen  Gesetzbuches  nöthig  gewordene  Abänderungen  des  Einkommensteuer-Gesetzes  unterliegen  zur 
Zeit  der  Verhandlung  zwischen  Senat  und  Bürgerschaft;  einen  größeren  E^influß  auf  die  Ergebnisse  der 
Einkommensteuer  dürften  diese  Abänderungen  jedoch  nicht  haben,  da  die  Steuerscala  unverändert  bleibt. 

Hamburg,  März  1902. 
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Der  Director 
des  Statistischen  Bureaus  der  Steuer -Deputation 
Dr.  Gr.  Koch. 


Die  Bewegung  der  Bevölkerung  in  den  Jahren  1892  bis  1899. 


Die  Statistik  der  Eheschließmigeii,  Geburten 
und  Stei'befälle  ist  zuletzt  behandelt  worden  in  der 
2.  Abtheilung  des  Heftes  XV  (Seite  52—104)  und 
zwar  bis  zum  Jahre  1891.  In  den  nachfolgenden 
Uebersicliten  wird  diese  Statistik  fortgeführt  bis  zum 
Jahre  1899  in  derselben  Ausführlichkeit  und  Anord- 
nung wie  bei  den  früheren  Verijffentlichungen.  Hin- 
sichtlich der  zum  Theil  wesentlich  weitergehenden 
Urtabellen  sei  auf  das  hierüber  im  Hefte  XV 
(2.  Abtheilnng.  Seite  52)  Mitgetheilte  verwiesen, 
desgleichen  über  die  Gewinnung  und  die  Bedeutung 
der  Zahlen  auf  die  Bemerkungen  daselbst  auf  Seite  54. 
In  letzterer  Beziehung  ist  vom  Jahre  1893  bezw.  1895 
ab  insofern  eine  wesentliche  Aenderung  eingetreten, 
als  seitdem  in  gleicher  Weise,  wie  es  bisher  schon 
mit  den  Eheschließenden  geschah,  auch  die  Geborenen 
(vom  Jahre  1895  ab  )  und  die  Gestorbenen  (vom  Jahre 
1893  ab)  in  dem  Stadttlieile  bezw.  in  der  Ortschaft 
gezählt  Averden,  wo  die  ilutter  der  Geborenen,  bezw. 
die  Gestorbenen  ihre  Wohnung  hatten,  während  hierfür 
bis  dahin  der  Ort  der  Geburt  bezw.  des  Todesfalles 


entscheidend  geAvesen  war.  In  den  Fällen,  wo  der 
Wohnort  außerhalb  des  Hamburgischen  Staates  liegt, 
werden  seitdem  die  betreffenden  Personen  als  Orts- 
fremde gezählt  und  zwar  in  der  Stadt  oder  im  Land- 
gebiet, je  nachdem  die  Geburt  oder  der  Sterbefall  in 
der  ersteren  oder  in  dem  letzteren  stattgefunden  hat. 
Um  aber  die  Zahl  der  in  den  größeren  Anstalten 
vorgekommenen  Geburten  und  Sterbefälle  auch  Aveiter- 
hin  mit  den  entsprechenden  Zahlen  der  früheren  Jahre 
vergleichen  zu  können,  finden  sich  diese  Fälle  auch 
vom  Jahre  1895  bezAV.  1893  ab  bei  den  betreffenden 
Anstalten  aufgeführt  und  zwar  in  cursiver  Schrift. 
Endlich  ist  noch  zu  beachten,  daß  durch  das  Gesetz, 
betreffend  Vereinigung  der  Vorstadt  St.  Pauli,  der 
Vororte  u.  av.  d.  a.  mit  der  Stadt,  vom  22.  Juni  1894 
nicht  nur  die  Grenzen  der  Stadt  gegen  das  Land- 
gebiet, sondern  auch  die  verscliiedener  Stadttheile 
verändert  Avorden  sind  (vergl.  Heft  XVI,  Seite  176). 
Obgleich  dieses  Gesetz  erst  am  1.  Juli  1894  in  Kraft 
trat,  ist  die  vorliegende  Statistik  bereits  für  das 
ganze  Jahr  1894  nach  der  neuen  Abgrenzung  erfolgt. 
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*)  Im  .Tahre  l  s92  fand  in  Folge  der  Cholera-Kpideinie  ein  Ueberschuß  der  Gestorbenen  über  die*  Lebendgeborenen  statt. 
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Die  vorstehende  Tabelle  gewälu-t  zunächst 
einen  Uebeiblick  über  die  Hauptergebnisse  in  den 
Jahren  1866—1900  nach  fünfjährigen  Durchschnitten 
und  dann  für  die  letzten  zehn  Jahre  einzeln.  Die 
darin  enthaltenen  Bevölkerungszahlen  sind  auf  die 
Jalu'esmitte  berechnet  worden  und  zwar  für  die 
Jahre  nach  1890  auf  Grund  der  alljährlich  Anfang 
December  in  der  Stadt  und  den  größeren  Gemeinden 
des  Landgebietes  stattfindenden  Bevölkerungsauf- 
nahnie,  während  für  die  übrigen  Gemeinden  sowie 
für  die  Schiffe  in  den  Häfen  zwischen  je  zwei  Volks- 
zählungen eine  gleichmäßige  Aenderung  in  der 
Bevölkerungszahl  angenommen  ist.  Für  das  Jahr 
1892  machte  sich  jedoch  in  Folge  des  durch  die 
Cholera  veranlaßten  starken  A^'egzuges  die  Berech- 
nung eines  Durchschnittes  aus  dem  muthmaßlichen 
Bevölkerungsstande  der  einzelnen  Monate  nothwendig. 
In  entsprechender  Weise  sind  auch  die  BeAvohner- 
zahlen  der  einzelnen  Stadt-  und  Gebietstheile  in  den 
üebersichten  B  berechnet  worden.  Hinsichtlich  der 
in  diesen  Üebersichten  in  den  letzten  fünf  Spalten 
mitgetheilten  Yerhältnißzahlen  ist  zu  beachten,  daß 
diese  Zahlen,  Avie  bereits  oben  erwähnt  ist,  sich  füi" 
die  Geborenen  der  Jahre  1892  bis  1894  auf  die  in  den 
betreffenden  Stadttheilen  u.  s.  av.,  ohne  die  daselbst 
angegebenen  Anstalten,  vorgekommenen  Geburtsfälle 
beziehen,  Avährend  sie  vom  Jahre  189.5  ab  angeben, 
\yie  viele  Geburten  unter  der  daselbst  Avohnenden 
Bevölkerung  vorgekommen  sind.  In  ähnlicher  Weise 
verhält  es  sich  mit  der  Sterbeziffer  vom  Jahre  1893  ab. 

Die  Avichtigsten  Ergebnisse  der  BeAvegung  der 
Bevölkerung  in  den  aclit  Jahren  1892 — 99  finden 
nachstellend  eine  kurze  Besprechung,  aus  der  sich 
vor  Allem  der  nachtheilige  Einfluß  ergiebt,  den  die 
in  den  Monaten  August  bis  October  des  Jahres  1892 
in  Hamburg  herrschende  Choleraepidemie  auf  fast 
sämmtliclie  Elemente  der  BeAvegung  der  Bevölkerung 
dieses  Jahres  ausgeübt  hat. 

Eheschliefmng'eii.  Die  Heirathsziffer  sank  im 
Jahre  1892  aus  dem  eben  angeführten  Grunde  unter 
den  Betrag  der  vier  vorhergehenden  Jahre,  dafür 
stieg  sie  im  folgenden  Jahre  auf  eine  Höhe,  wie  sie 
seit  dem  Jahre  1878  nicht  erreicht  Avorden  war. 
Offenbar  wurden  im  Jahre  1893  zahlreiche  Ehe- 
schließungen nachgeholt,  die  im  Cholerajahre  auf- 
geschoben Avorden  Avaren;  ferner  verheh'atlieten  sich 
viele  der  in  diesem  Jalu'e  verAvittweten  Personen  in 
den  folgenden  Jahren  aufs  neue.  Denn  Avährend  sich  im 
Jahre  18i)l  bezAV.  1892  unter  1000  Eheschließenden 
nur  76  bezw.  80  verAvittAvete  Personen  befanden, 
stieg  deren  Antheil  im  Jahre  1893  auf  113  und  in 
1894  auf  103,  worauf  er  langsam  Avieder  abnahm, 
bis  er  in  den  Jahren  1898  und  1899  nur  noch  71 
betrug.  Bezieht  man  die  Zahl  der  Eheschließungen 
auf  die  Anzahl  der  heirathsfähigen  Personen  (d.  Ii. 
die  über  20  Jahr  alten  männlichen  bezw.  die  über 
16  Jahr  alten  Aveiblichen  Ledigen,  A'eiAvittAveten  und 
Geschiedenen),  so  kamen  männliclie  bezAV.  Aveibliche 
Eheschließende 

auf  je  1000  lieiratlis-  hn  Durchschnitt  der  Jiihre 

üihige  1875/76  1880/81  18S;yS(;  1S'J0/'.)1  1895/'.)(; 

männliche  Personen  SS,'5  7f),(i  74,c.  79, i  7;),k 
weibliche        „  CG,«       51,4       4',),«       57,s  51,i> 


Dei'  Antheil  der  frühzeitigen  Ehen,  d.  h.  der- 
jenigen, in  denen  der  Mann  das  25.  und  die  Frau 
das  20.  Lebensjahr  noch  nicht  erfüllt  haben,  scliAA'ankte 
in  dem  achtjährigen  Zeiträume  zAvischen  27,2  von 
Tausend  überhaupt  eingegangenen  Ehen  im  Jahre 
1893  und  34,3  im  Jahre  1898;  im  Durchschnitt  der 
acht  Jahre  belief  sich  der  Antheil  auf  30,6  gegen 
26,2  in  den  Jahren  1887—91. 

Gebiu'teii.  Die  Geburtsziffer  ist  innerhalb  der 
letzten  25  Jahre.  Avenn  man  fünfjährige  Perioden 
betrachtet,  in  einer  fast  steten  Abnahme  begriffen, 
die  am  stärksten  im  letzten  Jahrfünfte  aufgetreten 
ist.  Dieser  Eückgang  kann  seinen  Grund  Aveder  in 
der  Abnahme  der  Heirathsziffer  noch  in  einer  Ver- 
minderung der  stehenden  Ehen  haben.  Auf  jede 
neu  geschlossene  Ehe  in  den  Jahrfünften  von  1881 
bis  1900  kamen  4,28,  3,si,  3,89  und  3,-»  neugeborene 
Kinder  und  in  den  Jahren  1899  und  li)00  sank  dieses 
Verhältniß  sogar  auf  3.or  und  3,ö-  herab.  Vergleicht 
man  für  die  Volkszählungsjahre  und  das  dai'auf 
folgende  Jahr  die  Zahl  der  ehelichen  bezAV.  unehe- 
lichen Geburten  mit  der  Anzahl  der  im  gebärfähigen 
Alter  (über  15  bis  45  Jahr)  stehenden  verheiratheten 
Frauen  bezAV.  unverheiratheten  (ledigen,  verAvittAveten 
und  gescliiedenen)  Aveiblichen  Personen,  so  kamen 
eheliche  bezAV.  uneheliche  Geburten 

im  Durchschnitt  der  Jahre 
auf  je  lOÜO         is75  7(;  1880  81  1885,  SG  1890,1)1  1895/96 

verheirathete  Frauen  299,o  277,2  2dS,s  263,6  244,b 
unverheir.  weibl.  Pers.     27,g       27,3       28,4       31, o  30,7 

Die  eheliche  Fruchtbarkeit  hat  hiernach  in  der 
Zeit  von  1875  bis  1896  nicht  unbeträchtlich  ab- 
genommen, Avährend  die  außereheliche  Fruchtbarkeit 
gestiegen  ist.  Vergleicht  man  den  Antheil  der  un- 
ehelich Geborenen  an  den  überhaupt  geborenen 
Kindern,  so  ergiebt  sich  für  die  letzten  25  Jahre, 
wenn  man  den  Durchschnitt  von  je  fünf  Jahren 
betrachtet,  ein  stetes  AuAvachsen  dieses  Antheiles, 
der  in  den  acht  Jahren  1892 — 99  zAnschen  11, si 
Procent  in  1892  und  12.00  Procent  in  1899  sclnvankte. 
In  demselben  Zeiträume  hat  sich  der  Pi-ocentsatz 
der  Todtgeborenen  an  den  überhaupt  Geborenen 
zwischen  2,91  in  1893  und  3,(52  in  1892  beAA'egt; 
im  Durchschnitt  der  acht  Jahre  stellt  er  sich  auf 
3,2«,  das  ist  nur  Avenig  höher  als  in  der  vorhergehenden 
Periode  von  gleicher  Länge.  Unter  den  ehelich 
Geborenen  befanden  sich  nur  3,oo  Procent  Todt- 
geborene,  unter  den  unehelich  Geborenen  dagegen 
5,40  Pro  Cent. 

Von  sämmtlicheu  Geborenen  Avaren  ferner 
51,47  Procent  männlichen  und  48,58  Procent  Aveiblichen 
Geschlechts;  bei  den  aus  Mehrgeburten  stammenden 
Kindern  beliefen  sich  diese  Antheile  auf  51.r.7  und 
48,,(:i  Procent.  Auf  1000  Geburten  überhaupt  kamen 
12,y<i  Mehrgeburten,  nämlich  12.ss  ZAvillings-  und 
0,11  Ihillingsgeburteu. 

Sterbefälle.  In  die  Zeit  von  1892  bis  1899 
fielen  die  Jahre  mit  der  höchsten  und  der  niedrigsten 
Sterblichkeit,  die  im  letzten  Drittel  des  19.  Jahr- 
hunderts im  Hamburgischeii  Staate  beobachtet  worden 
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ist.  Die  Clioleraepidemie.  die  im  August  1892  aus- 
brach, erliöhte  die  Sterbeziffer  dieses  Jahres  auf  39,53, 
Avälu'end  diese  in  den  beiden  Vorjahren  nur  23,2i  und 
21.5«  betrag-en  hatte.  Bereits  im  Jalu-e  1893  sank 
aber  die  Sterbeziffer  unter  den  bis  dahin  beobachteten 
niedrigsten  Stand,  nämlich  auf  20,o6,  und  fiel  in  den 
folgenden  Jahren  noch  mehr,  sodaß  sie  im  Jahre  1 897 
den  geringsten  "Werth  mit  16,9o  erreichte,  Avorauf  in 
den  folgenden  Jahren  eine  nur  unbedeutende  Erhöhung 
eintrat.  In  welchem  Maße  die  Sterblichkeit  der  ein- 
zelnen Altersklassen  auf  die  Gesammtsterblichkeit 
eines  jeden  Jahres  eingewirkt  hat,  ergiebt  sich  aus 
den  Uebersichten  E,  welche  das  Geschlecht  und  14 
Altersklassen  unterscheiden.  Einen  allgemeineren 
Ueberblick  gewährt  der  nachfolgende  Auszug,  der 
die  Zahl  der  Gestorbenen  füi-  je  1000  Bewohner 
und  zwar  für  7  Altersgruppen  angiebt;  die  im 
ersten  Lebensjahre  Gestorbenen  sind  auch  hier  wie 
in  den  Uebersichten  E  auf  die  Lebendgeborenen,  aus 
denen  sie  stammen,  bezogen. 


Sterblichkeitsziffer  für  das  Alter  von 


Jahre 

0—1 

1—5 

5—15 

15—25 

2.5—50 

50—70 

iibei-  70 

Ueber- 

J 

ti  h  r  e 

n 

haupt 

1892 

329,5 
191,1 

71,1 

11,3 

11,3 

24,8 

49,7 

134,1 

39,53 

1893 

23,8 

4,2 

4,9 

9,9 

31,0 

112,9 

20,00 

1894 

166,3 

24,9 

3,9 

4,3 

8,8 

27,5 

96,9 

17,88 
18,87 

lS9j 

196,9 

23,3 

3,0 

4,0 

9,2 

29,9 

103,5 

1896 

170,4 

19,7 
15,5 

2,4 

4,2 

8,4 

26,1 

103,9 

17,13 

1897 

179,1 

2,5 

4,2 

8,1 

27,2 

102,9 

16,90 

189S 

185,6 

20,3 

2,G 

3,9 

8,1 

26,9 

101,8 

1  7,30 

1899 

187,1 

17,1 

2,7 

3,9 

8,4 

28,5 

109,1 

17,28 

Die  in  den  Uebersichten  E  und  F  unterschiedenen 
46  Todesursachen  schließen  sich  der  Eintheilung  an, 
welche  das  Medicinalamt  für  seine  wöchentlichen  und 
jährlichen  Zusammenstellungen  eingefülnt  hat;  A'om 
Jahre  1895  ab  hat  dieses  Todesursachensystem  einige 
Aenderungen  erfahren,  die  jedoch  den  nachfolgenden 
Vergleich  des  Antheiles,  den  die  bedeutenderen  Todes- 
ursachen an  d  er  Gesammtsterblichkeit  haben,  nicht  beein- 
trächtigen. Dieser  Vergleich  führt  von  den  46  Todes- 
ursachen die  20  wichtigeren  nach  der  Höhe  ihrer 
Sterblichkeit  im  Durchschnitt  der  Jahre  1 892 — 99  auf. 


Von  je  100  000  Bewohnern  starben 


an  nachfolgenden 

i  n 

den  J  a 

h  r  e  n 

Todesursachen 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1892—99 

251,8 

235,4 

207,3 

210,1 

204,2 

200,0 

177,7 

194,0 

209,2 

Durchfall  und  Brechdurchfall  der  Kinder  

435,2 

141,0 

113,7 

145,6 

118,5 

172,5 

154,2 

162,3 

178,5 

Cholera   

1342,7 

10,8 

0,2 

158,1 

Abzehrung  der  Kinder   

262,3 

191,8 

144,3 

159,4 

114,8 

121,2 

122,1 

115,5 

152,0 

Lebensächwäche  der  Neugeborenen   

1 65,0 

142,8 

11.3,2 

12S,s 

125,8 

123,2 

118,6 

1 24,4 

130,0 

Acuter  Katarrh  der  Athmungsorgane  und  Grippe  1(>9,2 

128,2 

86,4 

114,5 

85,2 

87,2 

84,7 

101,9 

106,2 

Krankheften  des  Herzens  und  der  grofsen  Gefäße 

91,8 

94,9 

97,0 

104,2 

106,0 

114,5 

121,5 

116,0 

106,2 

Lungenentzündung  

116,4 

106,0 

94,3 

108,4 

114,3 

81,2 

110,4 

103,2 

104,2 

Krebs  (Xeubihlungeu)  

S5,G 

92,6 

93,1 

105,3 

103,3 

112,4 

111,2 

122,1 

103,7 

Krämpfe  der  Kinder  

141,0 

106,0 

97,5 

89,0 

69,3 

6.3,3 

60,2 

66,3 

85,7 

Altersschwäche  

96,0 

92,3 

76,4 

79,8 

77,1 

72,2 

71,0 

72,5 

79,4 

GehiiTischlagfluß  

70,7 

72,2 

67,9 

72,1 

58,6 

60,7 

62,4 

60,1 

65,4 

Unglücksfälle  und  Verbrechen  

52,7 

48,9 

45,8 

41,8 

50,3 

49,1 

42,3 

48,1 

47,3 

Krankheiten  der  Verdauungsorgane  

43,2 

38,0 

39,9 

40,5 

42,1 

38,0 

40,1 

41,3 

40,4 

40,8 

39,3 

43,1 

40,5 

33,8 

30,4 

33,1 

30,2 

36,2 

Diplitheric  

42,1 

63,5 

64,4 

21,6 

14,3 

16,3 

14,7 

15,2 

30,7 

Keuchhusten   

37,2 

20,3 

13,0 

25,0 

25,0 

11,8 

32,2 

27,8 

24,2 

Masern  und  Röthein  

79,3 

9,1 

39,9 

2,8 

21,8 

0,9 

36,4 

2,2 

23,4 

Scharlach  

22,c 

21,0 

18,5 

16,9 

5,9 

3,2 

4,1 

6,2 

12,0 

Unterleibstyphus  

33,7 

17,8 

7,1 

10,7 

5,6 

7,8 

4,5 

4,2 

11,6 

Die  Abhängigkeit  der  Sterbeziffer  von  der 
Jahreszeit  geht  aus  der  folgenden  Uebersicht  hervor, 
welche  zugleich  auch  zeigt,  wie  die  Sterblichkeit  der 
verschiedenen  Altersklassen  von  den  Jahreszeiten 
beeinflußt  werden,  sodaß  im  Allgemeinen  das  Kindes- 
alter in  den  Sommermonaten,  das  Greisenalter  aber 
im  \\'inter  vom  Tode  am  stärksten  bedroht  ist. 
Die  Zahlen  geben  an,  wie  hoch  sich  die  Jahres- 
sterblichkeit auf  je  1000  Bewohner  der  betreffenden 
Alteisklassen  belaufen  würde,  wenn  die  für  die  ein- 
zelnen ^lonate  ennittelte  Sterblichkeit  das  ganze  Jahr 
hindurcii  anhalten  würde;  dabei  sind  die  im  ersten 
Lebensjahre  Gestorbenen  wiederum  bezogen  auf  je 
1000  der  Lebenden,  aus  denen  sie  stammten.  Diese 
Durchschnittszahlen  sind  l)eiechnet  worden  aus  den 
Jahren   1889—99  unter  Wegfall  des  Jahres  1892, 


da  die  Cholera  dieses  Jahres  die  Zahl  der  Sterbe- 
fälle in  den  Monaten  August  und  September  unge- 
wöhnlich hätte  anschwellen  lassen. 


Sterblichk  eits 

Ziffer 

für 

das 

Alter 

von 

Monate 

Ü-I 

1-5 

B-15  15-25 
J  a  Ii  r 

25-50 

C  II 

50-70 

über  70 

Ueber- 
haupt 

Januar  

165,8 

21,0 

3,2 

5,0 

10,0 

32,3 

128,2 

19,27 

Februar.  .  . . 

.  181,7 

22,1 

3,0 

5,0 

10,5 

31,2 

130,2 

20,09 

167,4 
1 64,0 

23,7 

3,6 

4,9 

10,4 

32,s 
30,0 

12.3,9 

19,78 

April  

26,2 

3,9 

4,9 

10,2 

121,1 

19,17 

Mai  

174,3 

29,7 

4,0 

5,1 

10,0 

29,4 
27,3 

109,0 

1 9,no 

Juni  

.  197,3 

28,3 

3,8 

4,8 

9,0 

98,8 

19,.50 

Juli  

241,1 

24,9 

3,6 
3,3 

4,2 

8,0 

24,9 

85,3 

19,89 

22,9 

4,4 

7,5 

24,2 

80,7 

2  1 ,22 

Septeml)er.  . 

.262,2 

20,4 

3,6 

4,2 

8,2 

25,1 

83,9 

20,04 

Octol)er 

,  178,0 

17,0 

3,5 

4,3 

8,4 

25,8 

96,5 

17,28 

November  . . 

.  153,0 

20,9 

3,2 

3,9 

9,1 

30,3 

126,1 

18,01 

Deceniber  .  . 

.1.37,5 

21,5 

3,1 

4,4 

!^4 

.".2,9 

134,7 
1  ♦ 

18,90 
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Die  im  Vorstehenden  mitgetheilten  Zahlen  be- 
ziehen sich  durchgehend«  auf  das  gesammte  Staats- 
gebiet, während  die  Uebersichten  B  die  Hanptzahlen 
der  Bevölkerungsbewegung  auch  für  die  einzelnen 
Stadttheile  und  Ortschaften  enthalten,  ferner  auch 
einige  auf  die  Bevölkerung  bezogene  Verhältnißzahlen 
darbieten.  Diese  geben  jedoch  erst  vom  Jahre  1895 
ab  einen  völlig  vergleichbaren  Maßstab  fiü-  die  ent- 
sprechenden Verhältnisse,  da  erst  von  diesem  Jahre 
ab  gleichmäßig  die  Eheschließenden,  die  Geborenen 
und  die  Gestorbenen  dort  gezählt  Avorden  sind, 
wo  sie  gewohnt  haben.  Ueber  die  örtliche  Ver- 
schiedenheit dieser  Verhältnisse  unterrichtet  nun  die 
nachfolgende  Tabelle,  in  welcher  die  Heiraths-, 
Geburts-  und  Sterbeziffern  sowie  einige  andere 
^"erhältnißzahlen    für    den  Durchschnitt    der  fünf 


Jalire  1895 — 99  berechnet  sind,  wobei  die  einzelnen 
Stadttheile  und  die  vier  Landherrenschaften  nebst 
der  Stadt  Bergedorf  und  der  Gemeinde  Cuxhaven 
unterschieden  sind.  Da  die  Höhe  der  allgemeinen 
Sterbeziffer  vor  Allem  von  der  Säuglingssterblichkeit 
abhängt,  so  ist  diese,  und  zwar  wiederum  auf  die  in 
den  betreffenden  Jahren  Lebendgeborenen  berechnet, 
neben  der  Gesammtsterblichkeit  angegeben;  ferner 
ist  die  Sterblichkeitsziffer  für  die  Lungenschwindsucht, 
als  der  Avichtigsten  Todesursache,  beigefügt.  Als 
Maßstab  für  die  Avirthschaftliche  Lage  der  BeAvohner 
der  einzelnen  Stadt-  und  Gebietstheile  enthält  die 
Tabelle  in  ihrer  letzten  Spalte  noch  das  Verhältniß 
der  Steuerzahler  mit  einem  Einkommen  von  über 
1500  Mark  zur  gesammten  Bewohnerzahl  der  be- 
treffenden Stadt-  und  Gebietstheile. 


Stadt- 
und 

Gebietstheile 


Jlittlere 
Bevölkerungs- 
zahl im 
Durchsclinitt 
der  Jahre 
ISltä— 1S99 


Im  Durchschnitt  der  Jahre  1S95  bis  1899  kamen  auf  je  1000  Bewohner 


Ehe- 
schlies- 
sungen 


ehelich  unehelich 


Geborene 


Todt- 
geborene 
auf  100 
Geborene 
überhaupt 


Gestorbene 


über- 
haupt 


im  1.  Lebens- 
jahre auf 

liJU  Lebend- 
geborene 


an  Linigen- 
schwiml- 
suclit 


Altstadt-Nord . . 
Altstadt-Süd.  .  . 
Neustadt-Nord  . 
Neustadt-Süd .  . 
St.  Georg-Nord 
St.  Georg-Süd  . 
St.  Pauli-Nord. 
St.  Pauli-Süd .  . 
Eimsbüttel  .... 
Rotherbaum  ... 
Harvestehude  . . 

Eppendorf  

AVinterhude  ... 

B  arm  b  eck  

Uhlenhorst  

Hohenfelde  

Eilbeck  

Borgfelde  

Hamm  

Horn  


Steinwärder  und  Kleiner 

Grasbrook .  .  , 
Veddel  


Stadt ') 


Landherrenschaft  der 

Geestlande  

Landherrenschaft  der 

Marschlande  

Stadt  Bergedorf  

Uebrige  Landherrenschaft 
Bergedorf  


Cuxhaven  ') 
Uebrige  Landherrenschaft 
Ritzebüttel  


Landgebiet ') 


Staat 


ohne  Ortsfremde .  . 
mit  Ortsfremden  ^) 


37  022 
14  214 
47  739 

40  708 

41  440 
49  143 

38  302 
35  084 
55  819 
2(1  953 
IG  143 
23  591 
12  344 
43  444 
30  CCS 
25  057 
2C,  SOS 
20  005 
17  209 

4  578 
32  S'5S 

1  C47 
4  524 


645  300 


1 1  273 

14  138 

5  782 

12  SOG 
3  976 

6  343 


57  318 


702  618 
709  519 


11,3^1 

10,tu 

10,9S 
10,71 

9..  u 

10,58 

9.ÖS 
10;:.:i 
7,fy 

7.1. "- 
5,01 

7,  (IC. 

8,70 

7,.'')i 

8,2:-) 

G,62 
7,03 
7,41 
6,89. 
6, .51 

8,  G2 

3,jo 
9,11 


8,95 


4,3(; 
8,00 

7,47 

8,29 
11,27 

5,2:i 

7,21 


8,80 
8,85 


24,0.4 

21,22 
23,72 
28,62 

21,00 

34,37 

27,11 
25,81 
33,17 

16,92 
20,89 

37,ic 

38,82 

35,00 

37,99 
23,79 
32,83 
31,83 

36,12 

32,59 

42,41 

22,58 

37,18 


2!),70 


24,70 

32,38 

33,.50 

33,05 
48,40 

25,45 


31,53 


29,85 

29,70 


,,07 
2,62 
6,26 

6,01 

3,87 
4,13 
4,08 
4,75 
3,55 
1,88 
1,41 
5,23 
4,71 
4,32 
4,04 
1,6G 
3,27 
3,08 
2,86 
4,72 
3,40 

0,97 
1,99 


4,15 


2,50 


2,52 
2,19 


3,51 
3,57 

1,83 


2,68 


4,03 
4,07 


3,6G 
3,78 
3,96 
4,20 
3,81 
3,5C 
3,67 
b,75 
3,27 
2,84 
2,78 

3,u 

3,05 
2,05 
3,09 
3,26 
2,67 
2,52 

3,28 
2,91 

3,09 
3,39 


3,34 


2,87 

3,00 

2,74 

3,12 
3,39 

2,89 


3,00 


3,81 
3,32 


18,65 
15,03 
18,.59 
21,25 
1  5,05 
16,82 
14,83 

17,10 

15,19 
10,54 
8,90 
19,41 
16,36 
25,85 
18,12 
12,08 
16,06 

15,00 

16,53 
21,40 
1  S,42 

13,60 
15,43 


17,05 


1 5,28 

14,88 
14,28 

17,85 
24,65 

15,78 


1 6,95 
17,48 


20,67 
15,28 
21,54 

24,41 
1 5,00 

18,61 
16,50 
18,93 
16,41 
10,40 
9,20 
19,18 
18,66 
21,39 
19,53 
11,12 
17,18 
15,22 
18,49 
25,.54 
19,72 

16,49 
14,02 


18,44 


19,74 

16,88 
15,55 

19,00 

17,74 
13,93 


17,45 


1S,8G 
18,40 


2,43 
2,08 
2,32 
2,31 
1,75 
2,08 

2,10 

2,68 
1,89 
0,95 
0,76 
2,46 
1,33 
2,03 
1,82 
1,18 
1,63 
1,75 
1,74 
2,71 
1,81 

1,09 
1,77 


1,95 


2,48 

1,49 
1,23 

1,36 
2,67 

0,82 


1,62 


1,92 
1,97 


Ohne  die  Schiffe.  —      Mit  den  Schiffen.  —     Im  Durchsclinitt  der  Jahre  1894— 189S. 
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Uebersicht  lA. 

Die  Eheschließungen,  Grebnrten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1892 

nach  Kalendermonaten. 


j  Gegenstand 

Januar 

S 
d 

f 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

Eheschliefuingen 

Anzahl  

332 

395 

448 

537 

858 

570 

405 

394 

291 

486 

680 

583 

5  979 

Gebarten 

überhaupt . . 
Darunter  Mehrgeburten . . 

1  939 
21 

1  961 
24 

2  065 
35 

2  029 
')  25 

2  008 
21 

1  878 
25 

1  872 
2)  21 

2  020 
27 

2  009 
25 

1  882 
26 

1  821 

3)  22 

1  993 
3)  19 

23  477 
')  291 

Geborene 

männlich . . . 
weiblich  .  . . 

1  037 

1  044 
941 

1  042 
1  058 

1  060 

994 

980 

970 

1  014 

1  C\'^% 
1  uoo 

1  040 

973 

9^7 

00  1 

1  036 

OTT 

12  147 

11  R•>'^ 
l  1  Oiü 

zusammen . . 

Darunter: 
Lebend geborene 

(männlich . .  . 
eheliche  )  weiblich  . . . 

1  960 

887 
798 

1  985 
887 

bU  i 

2  100 

878 
;)10 

2  055 

889 
862 

2  029 

848 
880 

1  903 

846 
777 

1  894 

824 
794 

2  047 

854 

886 

2  034 

879 

835 

1  908 

855 
811 

1  844 

830 
772 

2  013 

900 
843 

23  772 

10  377 

9  975 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeboreiie 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeborene 
überhaupt 

zusammen. . 
männlich  . . . 
weiblich  . . . 

1  685 
122 

93 

1  694 
121 

1  A"" 
10  1 

1  788 
126 

1  1  i 

1  751 
130 
HO 

1  728 
109 
124 

1  623 

99 
107 

1  618 

109 
100 

1  740 

116 

97 

1  714 
104 

97 

1  666 
92 
93 

1  602 

96 
89 

1  743 
102 
100 

20  352 
1  326 
1  234 

zusammen  . . 
männlich  . . . 
weiblich  . .  . 

215 

1  009 
S^t  1 

228 
1  OOS 

O  1  4 

243 
1  004 

1  AOT 

1  U::  1 

240 
1019 

U  t  L 

233 
957 

206 
945 

209 
933 

's '11 

213 
970 

000 

201 

983 

185 
947 

185 
926 

001 

202 
1  002 

2  560 
11  703 

zusammen .  . 

männlicli  . . . 
weiblich  .  . . 

1  900 

19 
23 

1  922 

29 
21 

2  031 

30 
25 

1  991 

30 
18 

1  961 

29 
25 

1  829 

30 
32 

1  827 

29 
24 

1  953 

38 
41 

1  915 

47 
53 

1  851 

22 
24 

1  787 

23 
19 

1  945 

27 
27 

22  912 

353 
332 

zusammen . . 
männlich  . . . 
wpjlplich  . . . 

42 
9 
9 

50 
7 
6 

55 
8 
6 

48 
11 
5 

54 

8 
6 

62 
5 
7 

53 
8 
6 

79 

6 

9 

100 
10 

9 

46 
4 
7 

42 

8 
7 

54 
7 
7 

685 
91 
84 

zusammen  .  . 
männlich  .  .  . 
weiblich  .  . . 

18 
32 

13 
36 
27 

14 

38 
31 

16 
23 

14 

0  1 

31 

12 

Oü 

39 

14 

o  i 

30 

15 

Ä  A 

50 

19 

0  i 

62 

11 
31 

15 
26 

14 
34 

175 

444 

416 

zusammen . . 

60 

63 

69 

64 

68 

74 

67 

94 

119 

57 

57 

68 

860 

Gestorbene  ohne  Todtgeborene) 
männlich . . . 
weiblich  .  .  . 

723 
655 

641 
549 

606 
554 

640 
543 

795 
719 

6.53 
613 

781 
641 

2  795 
2  472 

3  841 
3  947 

615 
55'.) 

478 
397 

607 
540 

13  175 
12  189 

zusammen  . . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis  1  Jahr 
über  1    „    5  Jahren 
„     5    „  lö 
«    1j    „  2.3 
.    '2b    „  50  .. 
„    50    ,.  70  „ 
„    70  Jahren 
Alter  unbekaiint  

1  378 

519 
158 
38 
43 
234 
207 
179 

1  190 

146 
58 
41 
211 
175 
143 

1  160 

367 
171 
46 
71 
196 
107 
142 

1  183 

352 
182 
47 
57 
225 
180 
140 

1  514 

515 
333 
46 
47 
245 
207 
121 

1  266 

449 
301 
41 
58 
173 
N3 
101 

1  422 

656 
281 
'35 

64 
159 
145 

82 

5  267 
1  333 

335 
330 
1  549 
662 
234 
33 

7  788 

1  971 
1171 

496 
487 

2  290 
980 
345 

48 

l  174 

324 
1 79 
51 
54 
259 
173 
134 

875 

238 

46 
41 
183 
147 
135 

1  147 

415 
109 
52 
50 
196 
190 
135 

25  364 

7  555 
3  907 
1  291 
1  .■!43 
5  920 
3  376 
1  891 
81 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Eheschließungen  

Geburten   

10,7 

62,^  1 

( 

13,.; 
67,6 

14,.5 
66,G 
37,4 

3,:i 

17,9 

67,6 

27,7 
64,8 

19,0 
62,6 
42,2 

13,1 
60,1 

12,7 

65,2 

9,7 

67,0 

1.5,7 

60,7 
37,9 

22,7 
60,7 
29,2 

l.s,s 
64,3 
37,0 

Kl,:; 
64,1 
69,:) 

Sterbefälle  

44,.'i 

41,0 

39,4 
3,1 

12,5 

29,8 

48,8 

1 

3,1 

12,2 

34,0 

45,0 

3,5 

169,9 

259,6 

•  5,9 
10,8 

25,;) 

Unter  lOit  Geborenen  waren: 
todtgeborene  

3,1 

3,2 

3,9 

4,6 

11,1 
25,3 

3,0 
10,;^ 

27,6 

3,1 

10,8 

27,2 

;!,6 

Unehelich  (Geborene  .. 
Unter  IHO  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Loliensjahre 

11,1» 
37,7 

12,1 
35,0  ' 

12,2 

31,fi 

1  1,5 

35,.5 

11,8 

46,1 

10,7 

36,2 

11,5 

29,.s 

I'nter  den  Jli  hrgeburten  befanden  sich  Drillingsgeburten  :  bei  ')  1,  bestellend  aus  3  Mädchen,  bei  '•')  1,  bestehend  aus 
1  Knaben  und  2  Jlädchen,  bei  je  1,  bestehend  aus  2  Knaben  und  1  Jlädchen,  bei  ')  4  Drillingsgeburton,  bestehend  ans 
5  Knaben  und  7  Mädchen. 


G 


Uebersicht  IB.  Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


S  t  a  d  1 1  h  e  i  1  e 
bezw. 
Vororte 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den 

Geborenen  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 
st" 
burteii 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

lO 

I  I 

I  2 

I  % 

14 

Altstadt-Nordertheil  

44G 

1  252 

10 

643 

619 

618 

597 

25 

22 

555 

528 

88 

91 

Altstadt-Südertlieil  

174 

390 

6 

20:5 

193 

196 

183 

10 

184 

178 

19 

15 

Neustadt-Nordertheil  

555 

1  592 

24 

841 

775 

747 

26 

28 

ü  i 

162 

130 

Bethlehem-Kraukenhaus  

483 

1  574 

23 

838 

759 

801 

726 

37 

33 

718 

633 

120 

126 

Entbindunosanstalt  

— 

484 

9 

246 

247 

224 

228 

22 

19 

37 

46 

209 

201 

Kurhaus   

— 

9 

1 

1 

1 

1 

~ 

1 

1 

St.  Georg-Nordertheil  

377 

)  y 

o  A 

19 

2d 

475 

496 

74 

o4 

Altes  allgenieinesKrankenhaus 

— 

35 

20 

15 

0 
0 

7 

1  o 

8 

13 

9 

7 

6 

riafiif-  imd  KranlcPTihans 

St.  Georg-öudertheil  

526 

1  896 

25 

978 

943 

944 

917 

34 

26 

903 

SSO 

75 

63 

325 

1  354 

1  0 

701 

671 

671 

654 

30 

17 

631 

586 

70 

85 

Untersuchungs-Gefängnifj  .  . . 

2 

2 

2 

9 

1  214 

16 

657 

573 

C  X  1*; 

5oj 

22 

18 

574 

494 

83 

(9 

1 

— 

— 

1 

\ 

1 

S66iiiiinnshospitiil  

4 

— 

2 

2 

— 

2 

2 

1 

2 

1 

— 

Auf  dpTi  Schiffen         . .  ... 

52 

33 

2 

14 

21 

13 

21 

1 



13 

20 

1 

1 

Stadt, Vorstadt  |  ohne  Anstalten 

3  277 

10  404 

')  133 

5  424 

5  114 

5  223 

4  935 

201 

179 

4  732 

4  460 

692 

654 

und  Schiffe    ^  mit  Anstalten 

3  277 

10  932 

')  142 

5  695 

5  380 

5  458 

5  17*> 

'>37 

Ml/  1 

208 

4  783 

4  518 

912 

862 

150 

- 

478 

6 

240 

244 

235 

238 

5 

6 

227 

239 

13 

5 

b 

Veveiusliospital   

Freimaurer-Krankenhaus  .... 

81 

323 

8 

159 

172 

153 

167 

() 

5 

151 

160 

8 

12 

432 

1  963 

09,S 

968 

950 

30 

29 

898 

900 

100 

79 

104 

693 

10 

364 

339 

353 

326 

11 

13 

329 

304 

35 

35 

Neues  allgenieinesKrankenhaus 

1 

32 

1 

12 

21 

8 

.  17 

4 

4 

9 

11 

3 

10 

Winterhude  

!)6 

445 

5 

232 

218 

225 

210 

7 

8 

209 

197 

23 

21 

222 

1  017 

544 

487 

530 

472 

14 

15 

495 

450 

49 

37 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

288 

I\  IQ 

(  O  l 

i  M) 

736 

707 

25 

19 

695 

663 

66 

63 

Werk-  und  Armenhaus  

Irrenanstalt  Friedrichsberg'  . . 

1 70 

889 

')  9 

433 

466 

419 

458 

14 

8 

393 

430 

40 

36 

Hohenfelde  

145 

578 

■2 

296 

284 

284 

271 

12 

13 

284 

272 

12 

12 

TVT     ^»1          _T.  1'.^  VI      £i  Yl  Vi  Q  11  C3 

4 

1 

3 

1 

3 

1 

3 

639 

7 

335 

311 

327 

306 

8 

5 

311 

287 

24 

24 

Bethesda-Kraiikenhaus  

Kinderhospital  

103 

570 

5 

295 

280 

292 

270 

3 

10 

285 

263 

10 

17 

3.S 

158 

1 

73 

86 

72 

83 

1 

3 

63 

80 

10 

6 

Billwärder  Ausschlag  

225 

1  30.S 

15 

667 

656 

634 

624 

33 

32 

620 

612 

47 

44 

Steinwärder  

1 

44 

1 

25 

20 

24 

20 

1 

25 

20 

Kleiner  Grasbrook  

2 

8 

2 

6 

2 

6 

2 

6 

tr       4.           (ohne  Anstalten. . 
Vororte  | mit  Anstalten  . 

2  254 
22(11 

5  5;;l 
f)  :m 

10  581 
10(517 

2)  115 
'0  116 

5  424 
5437 

5  274 
5298 

5  254 
5  263 

10  477 
10  721 

5  108 
5125 

170 
174 

1G6 
173 

4  987 
4997 

4  883 
4897 

437 
440 

391 
401 

Stadt,Vorfttadt  J  ohne  Anstalten 
und  Vororte   |  mit  Anstalten 

20  98.'') 

21  549 

248 
■')  258 

1().S4S 
11  132 

10  38S 
10  678 

10  043 
10  297 

371 
411 

345 
381 

9  719 
9  780 

9  343 
9  415 

1  129 
1352 

1  045 
1263 

Die  Geburten  und  Sterbefälle  sind  dort  gezählt  worden,  wo  sie  stattgefunden  haben.  —  Hierunter  bei  ')  1,  2  und 
die  Vorstadt  und  die  Vororte,  sowie  für  einen  Theil  des  Landgebietes  aus  den  Bevölkerungsaufnahmen  vom  December  1891  und 
einer  gleichmäßigen  Zunahme  berechnet  worden. 


in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1892. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
('mit  Ausschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

— 

olj 

S 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

•? 

Ehe- 
schlies 
sungen 

Ge- 
borene 
iiberh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

P5 

N 

lich 

15 

16 

17 

iS 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

53S 

515 

17 

13 

SO 

82 

8 

9 

628 

632 

40  352 

11,1 

31,3 

31,2 

14,2 

3,7 

177 

169 

7 

9 

19 

14 

1 

257 

201 

10,5 

23,9 

27,0 

8,6 

4,3 

659 

623 

20 

22 

156 

124 

6 

6 

717 

9 

706 
IG 

51  221 

10,8 

31,5 

27,8 

18,1 

3,s 

694 
32 

606 
39 

24 

5 

27 
7 

107 
192 
1 

120 
189 
1 

13 
17 

6 
12 

758 
23 
64 

700 
24 
17 

11,1 

36,7 

33,5 

15,4 

4,4 

462 
4 

472 
2 

13 
9 

24 
7 

68 
4 

63 
5 

6 
3 

1 
1 

1  385 

1  120 
4 

38  715 

j,i 

1  9  i 

872 

856 

31 

24 

72 

61 

3 

2 

731 

718 

45  424 

11,6 

42,3 

31,9 

3,1 

606 

573 

25 

13 

65 
2 

81 

5 

4 

505 
8 

olö 

Öl)  1)1  ( 

8  8 

37,2 

27, (! 

1 1,3 

3,4 

556 
— 

4SI 
1 

18 
1 

13 

2 

79 
— 

74 

— 

4 
1 

5 

— 

583 
52 
114 

498 
36 
85 

36  366 

9,3 

33,8 

29,7 

13,2 

3,3 

12 

■20 

1 

— 

1 

1 

— 

— 

67 

44 

5  102 

4  576 
4  612 

4  315 
4  357 

156 
171 

145 
161 

647 
846 

620 
815 

45 
66 

34 
47 

4  642 
6  SOI 

4  530 

5  832 

0  14  I  i  ( 

316  398 

10,13 

1 0  "ifi 

33,54 

00 

29,19 

12,77 
16,02 

3,61 

4.  n'> 

223 

233 

4 

6 

12 

5 

1 

185 

204 

22  047 

6,8 

22,0 

17,6 

3,7 

2,3 

3 

98 
i«  0 

45 

30 

145 

156 

6 

4 

8 

1 1 

1 

91 

105 

13  193 

6,1 

25,1 

14,9 

6,0 

3,3 

872 

878 

26 

22 

96 

72 

4 

7 

VO'J 

48  170 

41  n 

9  1 

320 
5 

295 
10 

9 
4 

9 
1 

33 
3 

31 
7 

2 

4 

3 

222 
1  678 

223 
1  301 

14  338 

11,4 

49,0 

31,0 

10,0 

3,4 

202 

191 

7 

6 

23 

19 

— 

2 

113 

107 

8  947 

10,7 

50,3 

24,6 

9,8 

3,3 

484 

438 

11 

12 

46 

34 

3 

3 

363 

1  ri 

1  \j 

362 

21  685 

10,2 

47,5 

33,4 

8,3 

2,8 

676 

647 

19 

16 

60 

60 

6 

3 

581 

83 

546 
51 
145 

32  670 

8,8 

45,5 

34,5 

8,7 

3,0 

92 

382 

423 

11 

7 

37 

35 

3 

1 

353 

321 

zu  u->y 

8,5 

44,8 

33,0 

8,5 

2,4 

272 
1 

260 

12 

12 

3 

12 

11 

1 

192 
201 

222 
185 

21  255 

6,8 

27,3 

19,5 

4,1 

4,3 

303 

283 

8 

4 

24 

23 

1 

272 
27 

53 

254 
51 
51 

16  102 

8,5 

40,1 

32,7 

2,0 

283 

254 

2 

9 

9 

16 

1 

1 

230 

208 

13  565 

7,ß 

42,4 

32,3 

4,7 

2,3 

63 

78 

2 

9 

5 

1 

1 

37 

51 

4  453 

8,5 

35,7 

19,8 

10,1 

2,5 

589 
24 

2  , 

583 
20 
6 

31 
1 

29 

45 

41 

2 

«> 

667 
18 
i) 

597 
14 
1 

26  510 
1  (KV.) 
28(; 

8,5 
1,0 

7,0 

49,9 
43,s 
28,0 

47,7 
30,8 
35,0 

6,9 

4,9 
2,2 

4S40 
4  846 

4  745 
4  755 

147 
151 

138 
142 

414 
417 

363 
370 

23 
23 

28 
31 

3  968 
6188 

3  909 
5773 

264  319 
270  064 

8,53 

8,37 

40,47 
39,75 

29,80 

44,29 

7,74 
7,83 

3,14 
3,23 

9  416 
9458 

!» 060 
!)  112 

:503 

2.S3 

'm 

1  061 
1263 

983 
1  185 

68 
89 

62 
78 

8  610 
12492 

8  4:59 
11  605 

578  496 
586  462 

9,50 

9,11 

36,71 
37,19 

29,47 
41,09 

10,24 
11,99 

3,37 
3,63 

bei  3  Drillingsgeburten.  —  *)  Die  für  den  Durchschnitt  des  Jahres  1892  berechneten  Einwohnerzahlen  sind  für  die  Stadttheiie, 
1892  gewonnen,  für  die  übrigen  Gebietstheile  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1890  und  1895  unter  der  Annahme 


Schluß  von  Uebersiclit  I  B. 


Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


Ortschaften  ') 

bezw. 
Gebietstheile 


Ehe- 
schlies- 
sungen 


Anzahl 


Gebarten 


Zalil 


DaVüii 
Mehr- 

ge- 
buiteii 


Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 


männl. 


weibl. 


Von  den  Geborenen  waren 


lebend 


männl. 


weibl. 


todt 


männl. 


weibl. 


ehelich 


männl. 


weibl. 


männl.  weibl. 


Grof3  Borstel   .  . 

Alsterdorf  

Alsterdorfer  Anstalten 

Ohlsdorf  

Fuhlsbüttel  

Central-Gefängniß  .  .  . . 

(Klein  Borstel  

1  Struckholt   

Langenhorn   

j  Farmsen  

I  Berne  

Volksdorf  

I  Wohldorf  

I  Ohlstedt  

jGroß  Hansdorf  

I  Schmalenbeck   


63 
27 


33 
13 


32 
15 


31 
13 


31 
13 


10 
3 


Uebriges  (  ohne  Anstalten 
Geestgebiet  |  mit  Anstalten 


54 
54 


26 
55 
1 

13 
2 

34 
12 
1 

22 
8 
4 
2 
2 

271 
272 


Billwärder  an  der  Bille. 

iloorfleth  

Allermöhe  

Spadenland  

Tatenberg  

Ochsenwärder  

Reitbrook  

Moorwärder  

Veddel   

Pente   

Uebrige  Elbinseln  

Finkenwärder  

Moorbnrg  


22 
12 
1 
4 
1 
19 
2 

3S 
1 
3 
28 
12 


ÜO 
b  I 
43 
18 

8 
46 
14 
16 
146 

6 

13 
148 

48 


Uebriges  Marschgebiet 


143 


633 


Bergedorf  (Stadt)  

Curslack  

Altengamnie   

N-eueugamme  und  West-Krauel. 

Kirchwärder  

Ost-Krauel  

Geesthacht  


68 
18 

8 
13 
24 

1 

45 


279 
36 
50 
63 

121 
3 

15'.» 


Landherrenschaft  Bergedorf 


177 


711 


14 


I  Cuxhaven  .  . . 
I Ritzebüttel.  . 

Groden   

Döse  

(Süderwisch  . 
iWestorwisch 

Stickenbüttel 

Sahlenburg  . 

Duhnen   

j  Holte   

(Spangen  .  .  . 
jAreiiscli  .... 
(Berensch.  . 

Gudendorf 

Oxstedt  .... 

Neuwerk  .  .  . 


29 
17 

12 

1 
2 
1 


114 

58 
22 
66 
1 


Landherrenschaft  Ritzebiittel 


67 


312 


13 
28 
1 
9 

19 
4 

14 

6 
2 

1 


144 
145 


46 
18 
25 
8 
6 
23 
8 
9 
80 
3 
7 
76 
28 


337 


160 
21 
25 
27 
57 
1 

89 


380 


66 
25 
10 

28 


5 

t53~ 


13 
27 

4 

2 

15 
9 
1 
9 
2 
2 
1 


132 
132 


45 
19 
19 
11 
2 
23 
6 
7 
66 


306 


124 

15 
26 
39 
65 
•> 


345 


51 
33 
13 
39 
1 
4 
1 
5 
5 


164 


12 
27 
1 

9 

18 
3 

13 
6 
1 
1 

2 


11 

26 

4 
2 
14 
8 
1 
9 
2 
2 
1 


29 
13 


136 
137 


124 
124 


45 
18 
24 
8 
6 
22 
8 
9 
77 
3 
7 
74 
27 


45 
18 
17 
10 
2 

22 
5 
7 

65 


73 
23 


328 


297 


159 
21 
25 
25 
56 
1 

84 


121 
14 
26 

38 
61 
2 

72 


371 


334 


11 


62 
23 
10 
27 

3 
2 
2 
3 
l 
1 


48 
32 
12 
39 
1 
3 
1 
5 
5 


146 


157 


12 
25 

9 

19 

b 
11 

5 
2 

1 

-2 


10 

23 

3 
2 
13 
8 
1 
9 
2 
2 
1 


130 
130 


116 
116 


43 
17 
24 

8 
6 

23 
8 
9 

69 
3 
7 

76 

28 


45 
19 
18 
10 

2 
21 

6 

7 
60 

2 

74 

23 


321 


294 


151 
18 
23 
26 
57 
1 

76 


120 
15 
22 
37 
60 
2 
64 


352 


320 


65 
22 
10 

28 

3 
2 
2 
3 
1 
1 

1 

4 


51 
32 
13 
39 
1 
4 
1 
5 
4 


147  162 


Hamburgischer  Staat   5  979 


23  477 


)29l 


12  147 


1 1  625 


1 1  703 


1 1  209 


444 


416    10730  10307   I  417 


I  318 


')  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  — 


in  den  einzelnen  Gebietstheilen  im  Jahre  1892. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
n  n  e  Ii  e  1  i  c  h  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
Unit  Ansschlufs 
der  Todt- 
geborenen) 

, 

CO 

P  0? 

3  S 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

>  — 

Ehe- 
Schlies- 

Ge- 
borene 

Ge- 

stor- 

unehe- 

lOClb 

männl.  i  weibl. 

niäuul. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

pa  -3 

sungen 

überh. 

bene 

lich 

15 

16 

17 

iS 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

28 

29 

30 

28 
12 

28 
12 

I 

1 
1 

3 
1 

3 
1 

1 

1 

14 
12 

10 

s 

7 

11 
24 

10 
22 

1 
1 

~l 

1 
3 
1 

1 
4 

— 

2 

8 
8 
29 
1 
3 

4 
10 

9 

3 

1 

1 
4 

18 
2 

2 

12 

7 

1 

9 
0 

2 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

2 
1 

— 

19 

8 
5 

10 
5 
1 
1 

2 

1 
1 

3 
1 

] 

5 
1 

3 
1 
1 

123 

III 

III 

7 
7 

5 
5 

13 
U 

13 
13 

1 
1 

3 
3 

94 
103 

60 
68 

7  437 
9  575 

7,27 
5,61 

37,14 

28,95 

20,72 
17,87 

10,87 
11,19 

5,80 
5,78 

42 
17 

23 
S 

45 
IS 
IG 

9 

1 
1 

— 
1 
2 
1 

b 
1 
1 

— 

1 
1 

— 

— 
— 

19 

15 
12 
5 

•21 
14 

9 
2 

6 
22 

s 

9 
6ß 
3 
7 

74 
27 

2 
20 
■j 
7 
59 

73 
22 

1 

•> 

1 
1 

1 
1 

1 

I 
1 

II 

2 

C, 
1 

1  t 

— 

3 
24 

8 

3 
80 

4 
11 
GO 
32 

2 
18 

G 

4 
GO 

2 

7 

G9 
35 

312 

285 

9 

16 

12  ' 

— 

— 

276 

249 

17  917 

7,»9 

35,  H2 

29,:^2 

4,35 

2,80 

150 
18 
23 
24 
56 
1 
72 

117 
14 

22 
3(; 
58 

2  1 
63  1 

1 

2 
1 

4 

1 

1 

2 

1 

9 

3 
2 

1 

12 

4 

4 
2 

3  • 

t 

9 

— 
1 

— 

2 
1 

11 

26 
24 
47 
1 

43 

7G 
11 
17 
32 
43 
1 

27 

344 

312 

8 

8 

27 

22  1 

1 

3 

225 

207 

19  255 

9,20 

37,G8 

22,45 

_7,jn_ 

2,7« 

61 
20 
10 
27 

48 
31 
12 
39 
1 
3 

4 

2 

1 

3 
1 
1 

— 

1 

3 

— 

1 

— 

— 

30 
23 
7 

8 

IG 

8 

5 

11 
1 

2 

3 

— 

1 

— 

1 

2 
2 
3 
1 
1 

1 

5 
4 

1 

— 

1 

— 

1 
1 

1 

•> 

4 

3 

1 
4 

5 

2  1 
4 

1 

1 

1 

4 
2 

2 

4 
1 

3 

140 

15Ö 

7 

7 

<; 

•} 

7!) 

60 

8  491 

7,'.»o 

37,:i>; 

16,:is 

2  .'i2 

10  377 

9  975 

353 

332 

1  326 

1  234 

91 

84 

13  175 



12  189 

641  700 

9,:!2 

37,07 

39,.-! 

3,(;2 

Darunter  bei       1   und  bei  •')  4  Drillingsgeburten. 
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üeb ersieht  I  C. 

Die  Eheschliefsenden  im  Jahre  1892  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 
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Uebersicht  ID.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1892 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  nnd  (jeschlecht. 


!  Alter 

Ehelich 

;  Unehelich 

Zusammen  ') 

Alter 

Ehelich 

i  Unehelich 

Zusammen  ') 

1  in  Monaten 

männl. 

weibl. 

männl. 

Aveibl. 

männl. 

weibl. 

'    in  Jahren 

1 

männl. 

weibl. 

;  männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

0—  1 

645 

552 

226 

173 

8  871 

'  725 

0—  1 

3  196 

2  806 

798 

•670 

*'  3  994 

"  3  476 

1—  2 

341 

270 

133 

97 

^  474 

^  367 

1 —  2 

1  040 

945 

95 

119 

11  1  135 

8  1  064 

2—  a 

330 

284 

98 

SS 

5  428 

2  372 

2—  3 

393 

384 

20 

20 

'5  413 

•2  404 

3   4 

295 

272 

71 

69 

2  366 

^  341 

230 

235 

15 

10 

9  245 

8  245 

4—  5 

248 

214 

49 

56 

*  297 

5  270 

4—  5 

159 

136 

14 

12 

"  173 

*  148 

5—  6 

239 

208 

64 

37 

3  303 

*  245 

5—  6 

100 

97 

6 

8 

2  106 

*  105 

6—  7 

210 

1S2  , 

36 

38 

ä  246 

«  220 

6—  7 

88 

85 

4 

8 

*  92 

3  93 

7—  8 

182 

179 

28 

33 

2  210 

G  212 

7—  8 

67 

81 

2 

3 

*  69 

•>  84 

8—  9 

199 

189 

21 

23 

2  220 

5  212 

8—  9 

56 

60 

1 

2 

*  57 

«  62 

9—10 

180 

170  1 

24 

21 

5  204 

1  191 

9—10 

55 

49 

9 

2 

'  64 

*  51 

10—11 

164 

136 

22 

18 

'  186 

'  154 

10—11 

51 

46 

7 

6 

3  58 

=>  52 

11  —  12 

163 

150 

26 

17 

189 

167 

11-12 

31 

37 

2 

4 

«  33 

^  41 

12—13 

35 

42 

6 

2 

5  41 

2  44 

Summe.  .  . . 

3  196 

2  806 

798 

670 

^'  3  994 

"  3  476 

13—14 

46 

36 

1 

3 

'  47 

^  39 

Alter  in 

Ledig- 

Verheirath. 

jVerwittw.  iGeschied. 

Zusammen ') 

Alter  in 

Ledig 

jVerheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen ') 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

ni. 

w. 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14 — 15 

38 

37 

38 

0  ( 

64 — 65 

7 

10 

47 

29 

18 

45 

— 

— 

5  72 

84 

1 15 — 16 

28 

49 

28 

49 

65 — 6ß 

6 

10 

50 

27 

16 

54 

— 

2 

6  72 

3  93 

Iß  17 

49 

42 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

49 

42 

6g  67 

10 

10 

48 

25 

17 

60 

2  75 

^  95 

1 17—18 

46 

44 

— 

— 

46 

44 

67 — 68 

6 

10 

38 

27 

13 

50 

3 

3  57 

-1  90 

:  18—19 

53 

50 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

53 

52 

68—69 

8 

20 

32 

20 

32 

45 

1 

1 

*  73 

86 

i  1 9—20 

90 

51 

— 

8 

— 

— 

— ■ 

— 

90 

4 

59 

69 — 70 

3 

11 

38 

20 

15 

59 

1 

2  57 

2  90 

20 — 2 1 

65 

57 

— 

10 

— 

— 

— 

— ■ 

7 

65 

0 

67 

70  71 

4 

11 

34 

27 

29 

55 

1 

67 

^  94 

21 — 22 

66 

42 

2 

13 

— 

— 

— 

— 

9 

68 

G 

55 

71 — 72 

7 

10 

42 

17 

29 

50 

78 

2  77 

22—23 

66 

40 

5 

32 

— 

— 

— 

— 

21 

71 

12 

72 

72 — 73 

4 

10 

30 

13 

22 

56 

»  56 

-  79 

23—24 

67 

33 

8 

54 

— 

2 

— 

— 

15 

75 

5 

89 

73  74 

6 

16 

28 

12 

•22 

71 

1 

1 

57 

*  100 

24—25 

58 

30 

14 

47 

1 

1 

■ — 

— 

23 

73 

10 

78 

74 — 75 

11 

13 

23 

12 

22 

50 

*  56 

'  75 

25—26 

58 

27 

23 

58 

— 

2 

— 

— 

19 

81 

4 

87 

75 — 76 

3 

7 

24 

14 

25 

44 

1 

2  53 

1  65 

2G — •>! 

61 

15 

34 

63 

1 

2 

— 

— 

31 

96 

5 

80 

76 — 7  7 

— 

8 

25 

8 

24 

77 

2  49 

93 

27 — 2s 

56 

23 

46 

81 

2 

2 

— 

— 

23 

104 

8 

106 

77  7S 

3 

13 

15 

13 

19 

46 

37 

1  72 

28—29 

56 

24 

52 

91 

7 

1 

— 

1 

n 

115 

4 

117 

78 — 79 

4 

6 

12 

9 

22 

38 

1 

2  38 

'  54 

2[) — 30 

45 

20 

55 

84 

2 

4 



— 

28 

102 

S 

108 

79  80 

2 

6 

13 

3 

16 

41 

'  31 

^  50 

30  31 

31 

19 

61 

75 

1 

7 

— 

— 

27 

93 

9 

101 

QO  8 1 

2 

5 

11 

4 

14 

40 

1 

'  27 

*  50 

31—32 

St 
oo 

94. 

72 

A 
rr 

19 

107 

G 

126 

81—82 

6 

7 

3 

11 

47 

1 

1 32—33 

40 

21 

SO 

83 

2 

5 

4 

14 

122 

G 

113 

82—83 

6 

15 

2 

19 

36 

34 

2  44 

33—34 

37 

24 

77 

84 

2 

9 

1 

4 

27 

117 

5 

121 

83—84 

2 

8 

5 

11 

26 

19 

33 

34—35 

32 

15 

84 

89 

2 

9 

1 

3 

24 

119 

2 

116 

84—85 

5 

5 

6 

9 
O 

7 

34 

'  18 

42 

35—36 

25 

10 

88 

80 

4 

3 

19 

117 

4 

93 

85—86 

6 

5 

8 

16 

13 

22 

36—37 

21 

9 

84 

99 

6 

8 

3 

21 

III 

6 

119 

86—87 

5 

2 

II 

32 

2  11 

39 

37—38 

23* 

13 

95 

92 

1 

12 

1 

2 

25 

120 

5 

119 

87—88 

1 

11 

17 

1 

»  12 

18 

38-39 

23 

10 

84 

96 

8 

8 

2 

18 

117 

4 

114 

88—89 

1 

4 

1 

1 

6 

20 

8 

25 

39—40 

11 

9 

100 

83 

5 

11 

2 

2 

IG 

IIS 

6 

105 

89—90 

1 

4 

2 

6 

20 

!) 

24 

40—41 

22 

13 

102 

83 

7 

11 

1 

1 

17 

132 

5 

108 

90-91 

1 

5 

9 

5 

2  10 

41—42 

17 

5 

99 

67 

3 

17 

1 

1 

13 

120 

4 

90 

91—92 

3 

2 

7 

'  2 

10 

42—43 

22 

14 

III 

75 

6 

9 

2 

13 

139 

7 

100 

92-93 

1 

3 

1 

3 

43—44 

15 

S 

91 

53 

6 

13 

2 

1 

19 

114 

5 

75 

93—94 

1 

3 

1 

3 

44—45 

14 

6 

96 

49 

5 

11 

2 

1 

24 

117 

9 

67 

94—95 

1 

1 

1 

1 

45—46 

13 

8 

82 

56 

4 

7 

3 

1 

22 

102 

G 

72 

95—96 

1 

1 

46—47 

18 

S 

97 

71 

9 

8 

1 

13 

125 

4 

87 

96—97 

3 

3 

47— 4s 

15 

11 

82 

55 

7 

20 

19 

104 

3 

'86 

.\lter 

1 

IC  _ 

34  1 

4S— 49 
49—50 

10 
12 

9 
7 

79 
III 

55 
66 

8 

13 
21 

9 

97 
135 

3 

77 

uiibfik. 

II 

1 

O 

9 

2 

97 

1 

Wiederholung  nach  Altersklassen-). 

.50—51 

15 

3 

99 

18 

12 

127 

U 

79 

58 

7 

6 

51-52 

19 

7 

79 

43 

6 

18 

2 

12 

106 

1 

68 

0—  10 

6  458 

5  829 

6  458 

5  829 

52—53 

.8 

11 

73 

38 

4 

21 

1 

2 

14 

86 

5 

72 

10—  20 

504 

464 

10 

504 

478 

53— .54 

8 

7 

70 

53 

12 

.24 

1 

1 

91 

4 

85 

20—  30 

.598 

311 

239 

533 

13 

14 

1 

1  040 

927 

54 — 55 

9 

5 

76 

48 

9 

19 

2 

i 

96 

4 

72  j 

30—  40 

278 

154 

S25 

879 

31 

76 

7 

18 

1  350 

1  180 

55 — 56 

9 

8 

55 

39 

4 

23 

1 

8 

68 

3 

71 

40—  50 

158 

89 

950 

630 

66 

130 

11 

10 

1  343 

907 

bii-'ü 

7 

8 

71 

38 

9 

28 

G 

87 

1 

74  1 

50—  60 

98 

73 

718 

413 

87 

231 

17 

6 

997 

761 

57— 5> 

7 

8 

70 

31 

16 

-  29 

3 

1 

5 

96 

i 

69  1 

60—  70 

60 

107 

456 

281 

154 

474 

2 

9 

714 

904 

58—50 

8 

5 

72 

34 

9 

28 

2 

7 

91 

G 

67  ! 

70—  80 

44 

lOOl 

246 

128 

230 

528 

2 

3 

537 

779 

59—60 

S 

II 

53 

31 

II 

23 

1 

1 

72 

3 

66 

80—  90 

10 

43 

55 

20 

104 

288 

1 

2 

175 

356 

60-61 

4 

10 

63 

29 

15 

31 

1 

82 

1 

71 

90—100 

4 

10 

27 

11 

33 

61  —  62 

4 

7 

46 

42 

8 

37 

1 

C 

58 

3 

87 

46 

35 

62-  (-,3 

5 

8 

41 

53 

37 

10 
10 

39 
54 

S 

56 
70 

5 

84 
91 

1 

'  63—64 

7 

11 

25 

1 

5 

3 

1  Summe 

8  208 

7  174:j3  4S9|2  894j695 

1  769 

40 

49 

!•>  1-.- 

12  1S9 

')  Dazu  kommen  die  in  kleinen  Ziffern  beigefügten  Sterbcfällo  ohne  Angabc  des  Familienstandes. 
-)  Mit  Einscliluri  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Fainilien.stande.s. 

2' 
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Uebersicht  I E.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1892 


Todesursache 

Von  0  bis  1  Jahr  ') 

Ueber  1  bis  2  Jahre 

Ueber  2  bis 
Jahre  ') 

5 

Ueber 
5  bis  10 

männl. 

weibl. 

ehe- 
lich 

un- 
ehelich 

m. 

w. 

ehe- 
lich 

un- 
ehe- 
lich 

m. 

w. 

ehe- 
lich 

1111- 
Uli" 

6h6" 
lirli 

llLll 

m. 

w. 

•         TT       1                      1          ••      I             1             "XT  1 

1.  Lebeusschwache  der  Nei;geborenen 

582 

477 

827 

232 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

390 

315 

615 

90 

85 

83 

150 

18 

16 

16 

31 

1 

— 



781 

680 

1  099 

*  362 

74 

79 

126 

'  27 

39 

29 

61 

7 

 . 



4.  Durchfall  und  Brechdurchtall  

1  218 

1  080 

1  787 

"  511 

198 

163 

333 

2  28 

73 

58 

118 

'  13 

— 

— 

■■          T~»  Iii                     1         ■       "VT  "Ii             •  (^L 

0.  Blattern  bei  Nichtgeimpiten  

6.  Blattern  bei  Geimpften  

1 

1 

1 

•  1 

1 

— 

1 

7.  Scharlach   

3 

2 

3 

9 

1 

7 

7 

'  1 

44 

25 

64 

2  5 

20 

25 

8.  Masern  

79 

70 

135 

14 

130 

98 

204 

24 

53 

61 

109 

5 

6 

5 

51 

58 

97 

12 

35 

47 

72 

10 

16 

25 

40 

1 

1 

5 

1 

2 

11.  Cholera   

303 

323 

475 

151 

255 

235 

439 

51 

355 

329 

608 

76 

253 

236 

12.  Typhus  

— 

— 

— 

— 

2 

— 

2 

■ — 

7 

9 

16 

— 

9 

8 

13.  Ruhr  

1 

1 

23 

12 

33 

2 

40 

20 

59 

1 

51 

49 

96 

4 

17 

29 

15.  Kindbettfieber  

16.  Anderweite    Folgen    der  Geburt 

einschließlich  Krämpfe  

17.  Eitervergiftung-  

2 

1 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

-i  n        TT»      j11           l'                ITT  "j- 

18.  Rothlaut  und  Vereiterungen  

12 

18 

29 

1 

1 

2 

3 

— 

— 

2 

2 

— 

1 

— 

r.>.  Folgen  chirurgischer  Operationen  . 

20.  Syphilis,  erworben  und  angeboren. 

25 

29 

38 

16 

— 

1 

1 

1 

51 

24 

62 

13 

44 

31 

64 

11 

5 

7 

9 

3 

— 

1 

22.  Zuckerharnruhr  

23.  Schwindsucht  

— 

— 

- — 

— 

5 

5 

3 

31 

24 

51 

4 

35 

35 

24.  Acuter  Wasserkopf  

41 

56 

89 

'  8 

43 

46 

83 

6 

57 

56 

100 

13 

10 

21 

25.  Krebs  

— 

1 

26.  Altersschwache  und  Brand   

27.  Gehirnschlagfluß   

2S.  Trunksucht   

21).  Acute  Entzündungen  des  Central- 

Nervensvstenies  

1 

1 

2 

— 

16 

11 

30.  Chronische     Entzündungen  des 

Central-Nervensvstemes  

2 

1 

3 

— 

2 

2 

4 

— 

2 

4 

5 

1 

9 

2 

31.  Katarrh  und  Grippe  

360 

273 

530 

^  103 

134 

135 

228 

41 

30 

45 

70 

5 

1 

2 

32.  Acute    Entzündungen    der  Ath- 

inungs  Organe  

32 

28 

55 

5 

82 

96 

165 

13 

40 

46 

77 

9 

6 

6 

33.  Chronische  Entzündungen  derselben 

1 



I 



1 

1 

1 

1 

3 

3 

6 

— 



 . 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

großen  Gefäße  

5 

6 

10 

1 



3 

3 

— 



3 

3 

— 

2 

4 

35.  Acuter  Gelenkrheumatismus  

1 

36.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

4 

3 

4 

3 

,  

— 



— 

3 

— 

3 

• 

3 

3 

37.  Unterleiljsbrüche   

— 

— 

— 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

38.  Unterleibsentzündung   

2 

4 

6. 

— 

1 

— 

1 

— 

2 

— 

4 

8 

39.  Wassersucht  

1 

1 

— " 

1 

40.  Krankheiten   der  Harn-  und  Ge- 

18 

19 

32 

5 

5 

4 

9 

9 

7 

15 

1 
1 

3 

3 

41.  Kiunkheiten  des  Knocliensystemes. 

1 

1 

2 

1 

O 
O 

4 

5 

4 

9 

1 

2 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

•Ursachen  

39 

31 

55 

15 

3 

8 

11 

1 

2 

3 

1 

1 

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle  einschl.  Verbrechen  . 

8 

8 

10 

% 

5 

5 

:) 

1 

21 

14 

34 

'  1 

9 

4 

45.  Zweifelhaft,   ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

46.  Unbestimmte  Diagnose,  nicht  unter- 

zubringen   

1 

1 

Sin  lYllTl  P» 

4  035 

3li2rr 

6  002 

1  553 

1  149 

1  072 

1  985 

865 

821 

1  537 

409 

Tie" 

Auf  1000  Lebende  ^)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  .fahre  181)2  

in  den  Jahren  1882—01  .  . 

343,7 

314,7 

294,2 

611,8 

142,i. 

133,8 

4 1,2!  39,1 
22^0^7 

13,1 

13,» 

254,7 

329,.'-,  ■ 
1  224  ,s  1  214,2 

1  458,2 

138,4 
.83,!)|  82,8 
83,0 

13,2 
7,8 

240,1 

2i,.s 

Die  kleinen  Ziffern  in  den  Siialten  der  drei  jüngsten  Altersklassen,  die  in  den  übrigen  Zahlen  bereits  enthalten  sind, 
'•'j  Die  für  lSi)2  berechnete  durchschnittliche  IScvölkernngszahl  von  641  700  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  1.  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

10  bis  15 

15  bis  20 

20  bis  25 

25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  TO 

70  bis  SO 

80 

Zusammen  ') 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

1 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w. 

m. 

lU. 



w. 

mäiinl. 

weibl. 

582 

477 

491 

414 

894 

'  789 

1  489 

^  1304 

1 

3 

1 

2 

1 

2 



1 







2 



















79 

66 

— 

^  270 

239 

103 

'  136 

2 





.  



2 







1 

1 

1 

2 

2 

2 



1 



1 

'  7 

12 

152 

136 

132 

125 

223 

266 

355 

336 

7J)3 

764 

716 

561 

401 

403 

213 

353 

93 

212 

21 

51 

4  277 

°  4  339 

3 

10 

17 

18 

30 

11 

22 

12 

18 

10 

10 

4 

2 

4 

1 

7 

'  122 

'  94 

4 

14 

2 

1 

2 

2 





1 

2 

1 

1 

141 

— 
129 

— 

— 

13 

— 

24 

21 

2 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

— 

60 

— 

— 

— 

1 

— 

6 

— 

12 

— 

30 

— 

5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

54 

1 

4 

1 

9 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

10 

8 

3 

1 

1 

2 

1 

3 

3 

6 

2 

2 

6 

1 

10 

7 

2 

3 

37 

52 

1 

1 

1 

4 

5 

2 

1 

1 

1 

— 

3 

14 

1 

1 

2 

3 

2 

2 

'  32 

36 

1 

■ 

101 

63 

1 

— 

1 

— 

1 

1 

— 

6 

2 

4 

1 

2 

3 

7 

1 

3 

1 

— 

— 

24 

10 

et  X 

ZÖ 

55 

50 

91 

57 

119 

80 

245 

166 

196 

84 

119 

49 

53 

42 

13 

9 

1 

'  989 

627 

3 

5 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

160 

188 





2 

1 

1 

2 

3 

5 

13 

29 

40 

68 

59 

63 

71 

93 

45 

41 

5 

7 

239 

310 

29 

33 

101 

169 

86 

196 

216 

^  400 

— 









1 

5 

7- 

3 

31 

10 

53 

46 

64 

59 

58 

67 

18 

32 

232 

222 

— 

— 



1 



3 

12 

1 

22 

1 

C 

1 

2 

1 

1 

2 

'  48 

6 

o 

7 

1 

o 

3 

1 

2 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

3 

2 

1 

•   

32 

36 

2 

2 

6 

3 

4 

3 

3 

5 

23 

25 

50 

28 

42 

23 

33 

^3 

25 

27 

5 

17 

208 

175 

1 

1 

1 

2 

3 

5 

1 

7 

10 

19 

19 

23 

6 

7 

'  566 

520 

1 

1 

2 

2 

7 

2 

9 

3 

24 

19 

38 

20 

37 

22 

39 

56 

31 

53 

12 

31 

362 

385 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

2 

2 

9 

9 

14 

11 

29 

17 

40 

35 

47 

35 

12 

11 

163 

128 

11 

8 

5 

7 

6 

1 

13 

4 

35 

26 

44 

29 

64 

50 

50 

71 

35 

81 

8 

14 

^  280 

^  309 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

7 

2 

2 

2 

4 

9 

7 

3 

11 

5 

20 

18 

32 

17 

42 

18 

16 

IS 

15 

20 



1 

'  160 

117 

1 

1 

1 

— 

1 

— 

2 

1 

1 

3 

1 

7 

1 

— 

1 

1 

11 

12 

o 

d 

4 

5 

1 

5 

6 

1 2 

6 

13 

4 

4 

3 

4 

3 

5 

1 

2 

41 

ho 

1 

3 

1 

3 

5 

12 

2 

7 

5 

12 

29 

2 

3 

3 

3 

6 

3 

6 

10 

10 

13 

17 

13 

34 

16 

30 

28 

19 

13 

6 

'  169 

2  137 

7 

2 

1 

1 

3 

1 

1 

3 

3 

1 

3 

2 

3 

3 

3 

5 

1 

1 

1 

1 

34 

30 

1 

1 

1 

8 

2 

9 

1 

4 

1 

3 

2 

'  70 

50 

1 

1 

10 

9 

13 

4 

24 

5 

44 

6 

35 

12 

54 

7 

19 

3 

9 

5 

1 

210 

52 

9 

5 

18 

6 

18 

7 

21 

5 

43 

3 

46 

5 

28 

3 

16 

4 

6 

3 

2 

;i 

c  256 

1  S2 

1 

5 

2 

6 

12 

2 

6 

2 

1 

l 

1 

1 

■  40 

2  9 

! 

2  4 

1 

238 

228 1!  266 

250 

427 

400 1 

613 

527 

1  350 

1  180 

1  343 

907 

997 

761 

714 

904 

537 

779 

186 

389 

«  13  175 

12  189 

1 

S,l 

14,0 

12,oj 

18,4 

17,3 

25,4 

23,8 

37,0 

25,2 

47,a 

32,7 

70,2 

63,7 

1 25,4 

108,7 

224,0 

23(),r. 

41,09 

37,42 

7,!. 

8,7 

12,9 

lT,t. 

24,0 

31 

39,7 

6( 

115,0 

228,r, 

39 

3^ 

3,8 

4,4 

7,c 

5,i 

6,5 

13,8 

8,9 

21,2 

11,4 

30,9 

18,1 

54,0 1 37,9 

103,5 

89,9 

217,9 

19(;,2 

26,90  j 

22,  i:( 

3,7  : 

5,0  j 

6,3 

7 

II 

,4 

lß,:t 

24,1 

"~T4^ 

95,0 

203,0 

2  t, 00 

bezeiclinen  Sterbefälle  ohne  Anfrabc  des  Familienstandes,  in  den  beiden  letzten  Spalten  dagegen  Todesfälle  ohne  Altersaiifjabe. 
sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszählung  im  Jahre  1890  gefundenen  Verhältjiissen  vertheilt.  — 
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Uebersicht  IF. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1892  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 

Januar 

Februar 

März 

April 

'S 

Juni 

Juli 

1 

August 

September 

October 

November  1 

December 

Zusammen 

Auf  10( 
bende  * 
Gest( 

Uli  J  aiirc 

)000  Le- 
)  kamen 
)rbene 

imDurcli- 
schnitte 
1882-91; 

1.  Leuensschwäche  der  Neugeborenen 

98 

82 

90 

78 

67 

60 

75 

115 

162 

72 

74 

86 

1  059 

165,0 

155,7 

2.  Krampte  der  Kinder  

64 

68 

63 

73 

157 

55 

71 

107 

129 

33 

32 

53 

905 

141,0 

135,1 

3.  Abzehrung  der  Kinder  

173 

104 

102 

78 

134 

103 

151 

222 

340 

100 

'66 

110 

1  683 

262,3 

208,0 

4.  Durchiall  und  Brechdurchiall. . . . 

119 

95 

38 

31 

87 

131 

267 

901 

929 

73 

29 

93 

2  793 

435,2 

252,6 

5.  Bhittern  bei  Nichtgeimpften  .  .  .  . 

1 

2 

1 

4 

0,G 

0,1 

6.  Blattern  bei  Geimpften  

0,4 

7.  Scharlach  

10 

13 

11 

14 

18 

8 

7 

9 

13 

19 

7 

16 

145 

22,0 

29,4 

8.  Masern  

13 

18 

19 

39 

92 

126 

106 

30 

21 

32 

5 

8 

509 

79,3 

28,6 

9.  Keuchhusten  

17 

14 

29 

16 

24 

16 

22 

40 

29 

18 

9 

5 

239 

37,2 

34,7 

10.  Cholerine  

1 

1 

6 

7 

4 

19 

3,0 

1,6 

1 1.  Cholera  

3  116 

5  372 

115 

2 

11 

8  616 

1  342,7 

— 

12.  lypnus  

22 

17 

26 

12 

14 

9 

19 

15 

37 

18 

15 

12 

216 

33,7 

41,6 

1 

1 

0,2 

0,4 

14.  Diphtheritis  und  Bräune  

20 

20 

31 

16 

26 

26 

25 

17 

15 

22 

20 

32 

270 

42,1 

85,9 

15.  Kindbettfieber  

3 

2 

5 

7 

9 

14 

4 

2 

4 

4 

3 

3 

60 

9,4 

9,2: 

16.  Anderweite  Folgen  der  Geburt, 

einschlieBüch  Krampte  

3 

3 

5 

4 

7 

3 

4 

1 

10 

5 

4 

5 

54 

8,4 

10,6 

1 7.  Eitervergiftung'  

2 

2 

1 

2 

2 

3 

3 

18 

2,8 

3,7 

18.  Rothlauf  und  Vereiterungen  .... 

10 

12 

8 

7 

7 

8 

6 

4 

11 

6 

4 

6 

89 

13,9 

17,1 

19.  Folgen  chirurgischer  Operationen . 

1 

2 

1 

4 

1 

3 

1 

1 

17 

2,6 

2,8 

20.  Syphilis,  erworben  und  angeboren 

9 

5 

3 

5 

3 

5 

(i 

12 

6 

5 

3 

6 

68 

10,6 

10,5 

21.  Rachitis,  Skropheln  

16 

9 

10 

15 

36 

19 

13 

14 

14 

5 

G 

164 

25,6 

34,5 

4 

1 

2 

4 

4 

3 

2 

2 

1 

4 

4 

3 

34 

5,3 

4,4 

173 

144 

141 

154 

167 

110 

107 

103 

126 

123 

126 

142 

1  616 

251,8 

293,4 

24.  Acuter  Wasserkopf  ; 

25 

30 

31 

35 

29 

34 

22 

29 

43 

29 

14 

27 

348 

54,2 

56,4 

25.  Krebs  

48 

36 

44 

50 

46 

45 

44 

53 

43 

54 

46 

40 

549 

85,6 

94,3 

2(i.  Altersschwache  und  Brand  

59 

53 

43 

58 

49 

45 

29 

61 

68 

47 

57 

47 

616 

96,0 

107,6 

27.  Gehirnschlagfluß  .'. 

51 

39 

40 

35 

40 

31 

30 

31 

40 

33 

31 

53 

454 

70,7 

77,7 

28.  Irunksucht  

5 

4 

3 

4 

7 

3 

2 

4 

10 

4 

^ 

1 

54 

8,4 

15,3 

29.  Acute  Entzündungen  des  Central- 

i; 

9 

9 

(; 

3 

3 

s 

3 

8 

9 

(] 

5 

68 

10,6 

12,9 

30.  Chronische.    Entzündungen  des 

Central-Nervensystemes  

33 

42 

27 

29 

45 

32 

29 

21 

32 

34 

33 

26 

383 

59,7 

63,1 

O  1        TT     M  1_   1           ..I   _ 

31.  Katarrh  und  Grippe  

105 

103 

99 

108 

131 

99 

122 

95 

79 

41 

39 

65 

1  086 

169,2 

139,3 

32.  Acute  Entzündungen   der  Ath- 

80 

55 

76 

77 

76 

85 

56 

59 

39 

33 

45 

66 

747 

1 1  6,4 

1  20,8 

33.  Chronische    Entzündungen  der- 

selben  

33 

17 

24 

30 

35 

20 

21 

16 

19 

23 

28 

25 

291 

45,3 

64,6 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

57 

63 

52 

57 

0  1 

35 

42 

39 

41 

60 

50 

56 

589 

y  i,s 

;)4,5 

35.  Acuter  Gelenkrheumatismus  

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

9 

2,6 

36.  Krankheiten derVerdauungsorgane 

25 

15 

27 

18 

19 

23 

25 

27 

33 

17 

21 

27 

277 

43,2 

46,2 

5 

9 

2 

4 

o 

1 

1 

1 

2 

2 

23 

o,6 

4,2  ! 

6 

6 

12 

13 

1  0 

lo. 

8 

10 

8 

8 

9 

7 

6 

106 

1  C  E 

lD,5 

39.  Wassersucht  

4 

5 

7 

2 

4 

2 

1 

1 

1 

3 

6 

5 

41 

6,4 

8,5 

40.  Krankheiten    der    Harn-  und 

Geschleclitsorgane  

24 

26 

23 

25 

26 

32 

21 

28 

26 

36 

16 

23 

306 

47,7 

43,3 

41.  Krankheiten  des  Knochensystemes 

4 

6 

5 

7 

7 

h 

8 

7 

2 

6 

5 

4 

64 

10,0 

12,9 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

12 

12 

15 

11 

17 

3 

(; 

11 

5 

9 

9 

10 

120 

18,7 

23,2 

16 

29 

16 

23 

oo 
oz 

24 

23 

26 

16 

19 

18 

20 

262 

4U,S 

00,6 

44.  Unglücksfälle,  einschließlich  Ver- 

brechen   

23 

20 

25 

30 

36 

26 

28 

28 

41 

35 

16 

30 

338 

52,7 

49,2 

45.  Zweifelhaft,  ob  Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

1 

2 

2 

5 

3 

6 

8 

2 

5 

7 

4 

4 

49 

7,6 

6,8 

46.  Unbestimmte  Diagnose,  nicht  unter- 

1 

1 

1 

2 

5 

0,8 

0,4 

Zusammen  

1  378 

1  190 

1  160 

1  183 

1  514 

1  266 

1  422 

5  267 

7  788 

1  174 

875 

1  147 

25  364 

3  952,6 

2  465,5 

*)  Die  Zalil  der  Lebenden  ist  für  den  Durchschnitt  des  Jahres  angenommen  zu  641  700,  für  den  Durchschnitt  der 
Jahre  1882  bis  1891  zu  543  034. 
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Ueb ersieht  IIA. 

Die  Eheschließungen,  Greburten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1893 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

1 

Januar 

Februar 

:S 

April 

Juni 

< 

September 

1 

October 

November 

December 

Zusammen 

Eheschließungen 

Anzahl  

375 

396 

473 

565 

878 

521 

461 

443 

462 

573 

737 

525 

6  409 

Gebarten 

überhaupt . . 
Daninter  Mehrgeburten . . 

1  987 
25 

1  851 
26 

2  110 
29 

1  910 
18 

1  754 
18 

1  680 
21 

1  9S4 
18 

2  221 
34 

2  137 

*)  29 

2  149 
32 

1  970 

20 

2  061 
26 

23  814 

*)  296 

Geborene 

männlich . .  . 
weiblich  . . . 

1000 
1  012 

981 
896 

1  115 
1  024 

964 
964 

895 
877 

868 
833 

1  035 
967 

1  201 
1  054 

1  109 

1  058 

1  114 

1  067 

1  036 
954 

1  075 
1  012 

12  393 
11  718 

zusammen . . 

Darunter: 
Lebendgeborene 

(männlich .  . . 
eheliche  J  weiblich  .  .  . 

2  012 

860 

852 

1  877 

830 
784 

2  139 

956 

868 

1  928 

816 
831 

1  772 

776 
751 

1  701 

736 
718 

2  002 

904 
835 

2  255 

1  047 

906 

2  167 

960 
921 

2  181 

963 
921 

1  990 

873 
846 

2  087 

917 

878 

24  III 

10  638 
10  III 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeborene 
überhaupt 

zusammen . . 
männlich .  . . 
weiblich  . . . 

1  712 
1 1  i 

1 1  rr 

128 

1  614 

1  9^ 
86 

1  824 
123 
127 

1  647 
102 

1  527 

95 
96 

1  454 
91 

1  739 
1 10 
105 

1  953 
122 
117 

1  SSI 
1 1  ß 

IAO 

109 

1  884 

1  1  A 

114 

1719 

1  97 

85 

1  795 

1  97 

104 

20  749 

1  ^^Q7 

i  ÖJ  i 

1  264 

zusammen . . 
männlich . . . 
weiblich  .  . . 

242 

974 
980 

209 
953 
870 

250 
1  079 
995 

225 
939 
933 

191 

871 
847 

194 

839 
809 

215 
1  014 
940 

239 
1  169 
1  023 

225 
1  076 
1  030 

228 
1  077 
1  035 

212 
1  000 

931 

231 
1  044 

982 

2  661 
1 2  035 
11375 

zusammen .  . 

männlich  . .  . 
weiblich  . . . 

1  954 

20 
23 

1  823 

22 
22 

2  074 

27 
24 

1  872 

19 

25 

1  718 

19 
25 

1  648 

24 
20 

1  954 

IS 
22 

2  192 

27 
24 

2  106 

29 
23 

2  112 

34 
25 

1  931 

27 
21 

2  026 

22 
23 

23  410 

288 
277 

zusammen . . 
männlich . . . 
weiblich  .  .  . 

43 
6 

9 

44 
6 
4 

51 
9 

5 

44 
6 
6 

44 

5 
5 

44 
5 
4 

40 
3 
5 

51 

5 
7 

52 
4 

5 

59 
3 
7 

48 

9 
2 

45 

9 
7 

565 
70 
66 

zusammen . . 
männlich . . . 
weiblich  . . . 

15 
26 
32 

10 
28 
26 

14 
36 
29 

12 
25 
31 

10 
24 
30 

9 
29 
24 

S 
21 
27 

12 

32 
31 

9 
33 
28 

10 

37 
32 

11 

36 
23 

16 
31 

30 

136 
358 
343 

zusammen .  . 

58 

54 

65 

56 

54 

53 

48 

63 

61 

69 

59 

61 

701 

Gestorbene  (ohne  Todtgeborene) 
männlich  . . . 
weiblich  . .  . 

547 
506 

522 
430 

532 
421 

566 
483 

660 
510 

536 
457 

619 
492 

602 
553 

655 
575 

543 
421 

575 
569 

629 
574 

b  voh 
5  991 

zusammen , . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis  1  Jahr 
über  1    ,,    ö  Jahren 

r      3^)5  ,, 
r     15     „   -2'}  „ 

r    -25    „  50  „ 

r     ÖO     „  70  „ 

^    70  Jahren 

1  053 

349 
110 
26 
53 
193 
165 
157 

952 

283 
107 
37 
42 
201 
154 
128 

953 

242 
IDz 
41 
52 
203 
186 
1  97 

1  049 

308 
110 
42 
57 
221 
183 
128 

1  170 

374 
129 
53 
52 
222 
202 

lOO 

993 

324 
121 
41 
60 
192 
142 
113 

1  III 

492 
103 
44 
45 
172 
155 
1  (^^^ 

1  155 

550 
124 
40 
55 
158 
138 

1  230 

592 
85 
53 
43 
207 
152 
98 

964 

327 
94 
59 
48 
204 
141 
91 

1  144 

303 
128 
49 
48 
192 
230 
194 

1  203 

309 
119 
39 
56 
211 
238 
231 

12  977 

4  453 

1  332 
524 
Gll 

2  376 
2  086 
1  595 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Eheschließunjyftn  

12,1 
64,1 

14,1 
66,1 
34,0 

2,9 
11,7 

29,7 

15,3 

68,1 
30,7 

3,0 

18,8 
63,7 
35,0 

2,9 
12,3 

29,4 

28,3 
56,G 
37,7 

3,0 

11,3 

32,0 

17,1 

56,0 
33,1 

3,1 

11,9 

32,6 

14,9 

64,0 
35,8 

2,1 
11,1 

44,3 

14,3 
71,G 

37,3 

2,8 

11,1 

47,0 

15,4 
71,2 

41,0 

2,8 
10,8 

48,1 

18,5 

69,3 
31,1 

3,2 
10,9 

33,9 

24,« 
65,7 
38,1 

3,0 

11,2 

26,r. 

16,9 

66,5 
38,8 

2,9 
11,8 

25,7 

17,(! 

65,2 
35,« 

2,9 

Geburten 

Sterbefälle 

34,0 

Unter  100  Geborenen  waren: 
Todtgeborene   

2,9 
12,8 

33,1 

Unehelich  Geborene  . 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Lebensjahre 

12,3 

25,1 

11,.! 

34,3 

*j  Hierunter  1  Drillingsgeburt  von  3  Mädchen. 
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Ueb ersieht  II  B.  Die  Eheschließungen,  Gehurt en  und  Sterhefälle 


Geborene 

Stadtt heile 

Ehe- 
schlies- 

Geburten 

(mit  Einschluß 
der  Todt- 

Von  den  G  e 

b  0  r  e  n  e  n  waren 

bezw. 

sungen 

geborenen) 

Vororte 

WGl  Ol, 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

Anzahl 

Zahl 

Melir- 

III  tili  Iii. 

ge- 
bui'ten 

mä  im  1 

weibl. 

TYi  ä  n  11 1 

lllcvlllll. 

weibl. 

III  n  11  n  1 

weibl. 

I 

3 

4 

5 

6 

7 

s 

y 

1  o 

I  j 

I  2 

T  A 

Altstadt-Nordertheil  

1  Q 

0  ( 8 

550 

ODO 

00  i 

1  Q 

4yo 

4  i  0 

"SO 

*  4 

Altstadt-Südertheil  

-202 

420 

4 

215 

209 

208 

199 

7 

10 

194 

190 

21 

19 

Neustadt-Nordertlieil  

574 

1  550 

19 

798 

771 

768 

745 

30 

26 

657 

633 

141 

138 

Bethlehem-Krankenhaus   

Neustadt-Südertheil  

525 

1  617 

16 

821 

812 

797 

789 

24 

23 

674 

696 

147 

116 

Entbindungsanstalt  

— 

458 

10 

240 

228 

220 

201 

20 

27 

31 

34 

209 

194 

Kurhaus  

St.  Georg-Nord ertheil  

379 

1  011 

8 

519 

500 

4  Jy 

4  i  o 

on 
i\j 

99 

A79 
4  (  Z 

-1 1 

40 

Altes  allgemeines  Krankenhaus 

— 

29 

1 

18 

12 

1  R 

in 

i 

a 
0 

4 

c 
o 

Gast-  und  Kraukenhaus 

St.  Georg-Südertheil  

579 

1  VQI 
i  CJ  1 

992 

920 

980 

891 

12 

29 

912 

834 

so 

86 

St.  Pauli-Nordertheil  

365 

l  321 

17 

696 

642 

684 

624 

12 

IS 

623 

661 

73 

81 

XJntersuchungs-Gefängniß  .... 

2 

1 

1 

St.  Paiüi-Südertheil   

3G1 

1  137 

15 

563 

C  C  A 

Ü44 

1  Cl 

90 

507 

7Q 

1  ü 

'^9 

Jüdisches  Krankenhaus  

Seemannshospita!   

1 

— 

1 

.  

1 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

Auf  den  Schiffen  

69 

31 

18 

13 

17 

12 

1 

1 

17 

13 

1 

— 

Stadt,  Vorstadt  und  Schiffe  .... 

3  516 

10  577 

130 

5  461 

5  246 

5  294 



5  049 

167 

197 

4  569 

4  402 

892 

844 

Eotherbaum  

201 

260 

230 

250 

224 

10 

6 

241 

215 

19 

15 

Vereinshospital 

1 

1 

1 











1 



Freimaurer-Krankenhaus  

— 

1 

- 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

HaiTestehude  . .  . 

92 

340 

t 

175 

172 

172 

166 

o 
o 

6 

172 

164 

3 

8 

Eimsbüttel  

444 

2  050 

22 

1  \J\JO 

1  009 

1  035 

983 

28 

26 

965 

931 

98 

78 

Eppendorf  

142 

i  1)4 

1 1 
1 1 

394 

381 

379 

374 

15 

7 

348 

348 

46 

33 

Neues  allgemeinesKrankenhaus 

1 

29 

13 

16 

1  9 

1  f> 

1 

1 

u 

y 

i 

i 

Winterhude  

66 

490 

')  6 

252 

245 

b 

Q 

o 

99 /* 

999 

9^1 

256 

1  161 

15 

'  621 

555 

oU4 

04;t 

1  i 

(l 

Oo  1 

A  7 
4  i 

Barmbeck  

305 

^     0  »V 

ZV 

762 

769 

744 

17 

18 

719 

704 

67 

58 

Irrenanstalt  Friedrichsberg  . . . 

1 

— 

1 

— 

1 

1 

S94 

12 

470 

436 

459 

425 

11 

11 

429 

410 

41 

26 

1  TA 

620 

6 

314 

312 

305 

303 

9 

9 

298 

299 

16 

13 

Marien-Krankenhaus  

Borgfelde  

171 

621 

6 

295 

332 

287 

325 

8 

7 

271 

308 

24 

24 

Bethesda-Krankenhaus   

Kinderhospital  

107 

550 

6 

295 

261 

287 

257 

S 

4 

277 

245 

18 

n; 

Horn   

3i) 

186 

97 

89 

95 

87 

9 

2 

85 

77 

12 

12 

Billwärder  Ausschlag  

2SS 

1  379 

21 

742 

658 

721 

645 

21 

13 

695 

610 

47 

48 

Steinwärder  

1 

41 

23 

18 

20 

18 

3 

23 

18 

Kleiner  Grasbrook  

7 

7 

6 

1 

7 

Vororte  

2  469 

11  149 

')  136 

5S09 

5  477 

5  649 

 i  

5  358 

160 

119 

5  323 

5  068 

486 

409 

Stadt,  Vorstadt  und  Vororte 

5  !)8Ö 

21  726 

')  266 

11  27o| 

10  m 

10  043 

10  407 

327 

316 

9  892 

9  470 

2)  1 378 

2)  1 253 

Die  Geburten  sind  dort  gezählt,  wo  sie  stattgefunden  haben.  —  Die  Gestorbenen  sind  dort  gezählt,  wo  sie  gewohnt 
den  betreffenden  Anstalten  überhaupt  vorgekdinnienen  Fälle  au.  —  Hierunter  bei  ')  1  Drillingsgeburt;  bei  -)  11  (5  nüinnliche  und 
Einwohnerzahlen  sind  für  die  Stadttlieile,  die  Vorstadt  und  die  Vororte,  sowie  für  einen  Theil  des  Landgebietes  aus  den 
Zählungen  von  1890  und  1895  unter  der  Annahme  einer  gleichmäliigen  Zunahme  berechnet  worden. 
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in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1893. 
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9 

19 
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4,0 

635 
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22 
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3S,5 

23,8 

16,1 

2,9 

27 

20 

4 

14 
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16 

13 
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435 

15 

19 

42 
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5 
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17,0 
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5 

A 

1 

1  1 

1  X 

0 

1 
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6 
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'  4 

902 
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10 

1 

24 

78 

81 

2 

5 

477 

423 

44  819 

12,9 

42,7 

20,1 

8,7 

2,1 

613 
1 

546 
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15 

71 
1 

78 

2 
— 

3 

342 
5 

0  .).> 
— 
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9,7 

35, c 

17,7 
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473 

489 

11 
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8 

2 

382 
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1 

— 

— 



34 

QÄ 

29 

16 

12 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

c 
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A9 
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— 
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— 
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— 

DD 

T  < 

(  0 

D,6 

/0,0 
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Ö,2 
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20 

97 

72 

1 

6 
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9,0 
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8,5 

2,.i 

19 

00 

0 
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17  039 
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45,5 

24,3 
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2,8 

5 

9 

1 

— 

1 

6 

1 

755 
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220 

219  i 

6 

3 

26 
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98 

9  841 
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50,5 

23,4 

9,0 

1,8 

547 

502 

14 

6 

57 

47 

3 
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24  462 

10,5 

48,1 

22,8 

9,1 

2,0 

40 

27 

•703 

690 

16 

14 

66 

54 

1 

4 

478 

439 

36  146 

8,1 

42,8 

25,1 

8,1 

2,3 

78 

62 
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— 

— 

— 

— 

— 

72 

60 

419 

400 

1 

10 

10 

40 

.  25 

1 

1 

•229 

238 

20  901 

8,9 

43,3 
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291 
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8 

16 

12  ! 

1 
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27,7 
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2,9 

113 

89 
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302 

7 

6 

23 

23 

1 

1 

1  (!  1 

IUI 

1  r»Q 
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1  U  O-t  i 

1  u,.> 

0  ( ,j 

1  i/,y 

9  1 

27 
59 

52 
41 

269 
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8 

4 

IS 

16  1 

146 

109 

13  915 

40,0 

18,3 

6,1 

2,2 

83 

76 

2 

1 

12 

11 

1 

68 

56 

4  320 

9,0 

43,1 

28,7 

12,9 

2,2 

675 

597 

20 

13 

46 

48  1 

1 

328 

282 

27  522 

10,5 

50,9 

22,2 

6,8 

2,4 

20 

18  j 

3 

12 

12 

1  026 

1,0 

40,0 

23,1 

7,3 

6 

1 

2 

2 

290 

24,1 

13,8 

14,3 

5  176 

4  965 

147 

103 

473 

393 

13 

16 

2  924 

2  703 

281  872 

8,76 

40,04 

19,96 

7,93 

2,47 

9  632 

9  212 

260 

258 

1311 

1195 

67 

58 

6341 

')  5478 

590  345 

tO,u 

37,25 

20,02 

11,96 

2,92 

haben;  die  Ortsfremden  sind  in  dem  Stadttheile  trezählt,  wo  sie  gestorben  sind.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in 
6  weibliche  Findlinge  und  bei  349  (240  männliche  und  109  weibliche)  Ortsfremde.  —  ")  Die  für  die  Mitte  1893  eingesetzten 
IJevölkeningsaufnahmen  vom  December  1892  und  1893  gewonnen,  für  die  übrigen  Gebietstheile  aus  den  Ergebnissen  der  Volks- 


Statistik  des  Hamburgischen  Staates.  XX. 


3 


18 


Schluß  von  Uebersicht  IIB.  Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefölle 
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1 
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9 

13 

9 
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1 

2 
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5 

16 

11 

5 

11 

4 

— 

1 

11 

5 
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37 

1  TQ 

o 
0 

O  1 

89 

84 

o 

60 

Ol 

9 

6 

Waltershof   

— 

5 

4 

1 

4 

1 

— 

4 

1 
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1 

ü 

5 

1 

5 

1 

— 

• — 

4 

1 

1 

— 

Finkenwärder  

23 

133 

6 

75 

64 

74 

64 

1 

— 

75 

63 

— 

1 
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14 

68 

— 

31 

37 

31 

36 

— 

1 

30 

37 

1 

— 
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Q 

00- 
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4 

8 
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19 
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7 

17G 
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lob 

1  1  A 
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Q 
O 

4 

159 
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1  ( 

lo 

i) 

34 

— 

19 

15 

1  Q 

1  T 

1 0 

1  A 

14 

lo 

0 

0 

Altengamme  

7 

44 

— 

15 

29 

1  ^ 

1 

1  A 

14 

2o 

1 

0 

0 
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15 

GS 

— 
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ö 
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9 
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2 
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1 

45 
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44 
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1 

44 
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1 

3 
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2 
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6 
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4 
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y 

77 

2 

3y 

40 

39 

40 

— 

— 

37 

38 

2 

2 

1  Suderwisch  

1 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

3 

3 

3 

1 

4 

3 

i 
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9 

G 
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3 

6 

3 
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1 

1 

1 
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1 
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1 

4 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

1  Spangen  

3 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

•> 

5 

2 

3 

2 

3 

2 

3 
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2 

Neuwerk   

LandherrenschaftRitzebüttel 

70 

345 

8 
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159 
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4 

6 
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10 

9 

Hamburgischer  Staat  

6  409 

23814 

•^  i  296 

12  393 

1 1  718 

12  035 

II  375 

358 

343 

10  926 

10  388 

')l  467 ')l  330 

')  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  —  Darunter 
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in  den  einzelnen  Gebietstheilen  im  Jahre  1893. 
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3,95 

40 
IT 
25 
5 
2 
35 
12 
11 
80 
4 
4 
74 
30 

45 
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55 
3 
61 

8 

2 
3 

3 
1 
2 
1 

IT 
1 

9 
7 

14 

2 

3 

I 

8 

— 
1 

I 
1 

SS 
14 

S 
28 
47 

2 

•27 

58 
12 
12 
24 
44 
2 

33 

3Ö9 

320  , 

13 

7 

39 

32 

1 

2 

214 

185 

19  713 

8,57 

38,20 

20,24 

9,83 

3,05 

72 
43 
4 
37 
1 
3 
1 
6 

50 
25 

9 
38 
2 

3 
5 
3 

1 
1 

— 

1 

4 

— 

2 

1 

2 

1 

1 
3 
1 
2 

1 

— 

2 
— 

4;^ 

19 
5 

17 
2 
2 
1 
1 

32 
18 
G 
18 

2 
2 
1 

1 

2 
2 

1 

2 

1  ; 

1 

2 

2 
2 
1 

~2 
2 

1  ' 

2 
2 

1 

1 

5 

2 
1 

181 

 1 

146 

3 

4 

9 

7 

1 

2 

99 

87 

8  649 

10  638 

10  1 1 1 

288 

277 

1  397 

1  264 

70 

66 

■6  986 

'  5  991 

646  860 

37,-7 

20,nr, 

1  l,i;(> 

2,91 

bei     1  Drilliugsf^eburt ;  bei     12  (6  männliche  und  6  weibliche)  Findlinge  und  bei  ')  357  ('245  männliche  und  112  weibliche)  Ortsfremde. 
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Uebersicht  II  C. 

Die  Eheschließenden  im  Jahre  1893  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 
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üebersicht  HD.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1893 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  (jeschlecht. 


Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen  | 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  Monaten 

raännl. 

weibl. 

niännl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

in  Jahren 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

1  männl. 

weibl. 

0 —  1 

533 

401 

181 

116 

714 

517 

0—  I 

1  858 

1  546 

603 

446 

2  461 

1  992 

1—  ■> 

239 

183 

1 16 

94 

277 

i       1 —  2 

349 

297 

oo 

i  o 

387 

315 

i       2—  3 

203 

168 

98 

66 

301 

234 

2—  3 

139 

122 

11 

7 

150 

129 

O —  4 

I4S 

165 

62 

47 

210 

212 

101 

96 

5 

8 

106 

104 

4—  5 

126 

116 

43 

30 

169 

146 

4—  5 

75 

58 

3 

5 

78 

63 

j—  (! 

123 

107 

26 

16 

149 

123 

5—  6 

43 

52 

1 

2 

44 

54 

1       G—  7 

103 

90 

24 

23 

127 

113 

6—  7 

38 

44 

1 

39 

44 

7—  8 

82 

86 

19 

11 

101 

97 

7—  8 

26 

24 

6 

1 

32 

25 

S—  !) 

89 

69 

11 

16 

100 

85 

S—  9 

25 

28 

25 

30 

9—10 

85 

61 

10 

7 

95 

68 

9—10 

31 

26 

2 

31 

28 

10—11 

65 

52 

7 

8 

72 

60 

10—11 

18 

27 

1 

18 

28  \ 

11  —  12 

62 

48 

12 

68 

60 

11—12 

17 

17 

1 

18 

17 

12—13 

5 

8 

5 

8 

Summe .... 

1  858 

1  .546 

603 

446 

2  461 

1  992 

13—14 

16 

20 

2 

1 

18 

21 

Alter  in 

Ledig  , 

VerheiratLijVerwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Alter  in 

Ledig  i 

Verheirath.  1  Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w.  1 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14—15 

20 

19 

20 

19 

64—65 

6 

7 

46 

24 

11 

26 

— 

— 

')  63 

57 

15—16 

16 

13 

16 

13 

65—66 

3 

9 

27 

14 

14 

oO 

1 

44 

54 

16—17 

26 

26 

— 

26 

26 

66—67 

6 

7 

42 

11 

18 

25 

66 

43 

17 — 18 

26 

20 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

26 

21 

67—68 

8 

6 

39 

24 

13 

28 

60 

58 

18—19 

O  1 

1 

— 

— 

31 

30 

68—69 

1 
1 

9 

31 

17 

20 

35 

1 

DS 

1  19—20 

40 

29 

— 

3 

— 

— 

— 

— 

40 

32 

69—70 

4 

7 

25 

12 

23 

.36 

1 

53 

55 

20-21 

37 

23 

— 

6 

— 

— 

— 

— 

2)  37 

29 

IV —  i  1 

8 

6 

25 

14 

17 

42 

50 

62 

21—22 

46 

17 

— 

6 

— 

— 

— 

— 

46 

23 

71—72 

6 

7 

31 

11 

20 

44 

1 

1 

58 

63 

122—23 

32 

22 

1 

10 

— 

— 

— 

— 

33 

32 

72—73 

4 

9 

28 

9 

16 

41 

48 

59 

i  23—24 

39 

14 

2 

13 

— 

— 

— 

— 

41 

27 

73—74 

3 

7 

26 

21 

10 

47 

1 

40 

')  75 

1 24—25 

41 

19 

2 

17 

— 

— 

— 

1 

43 

37 

74—75 

6 

7 

18 

10 

21 

34 

45 

51 

,25—26 

41 

17 

11 

12 

1 

— 

— 

— 

')  53 

29 

75 — 76 

4 

4 

18 

5 

24 

49 

46 

58 

1 26—27 

21 

12 

11 

13 

— 

1 

— 

— 

2)  32 

26 

76 — 77 

2 

10 

19 

4 

23 

48 

2 

44 

64 

27—28 

34 

10 

17 

24 

— 

1 

— 

— 

')  51 

35 

77—78 

2 

5 

18 

8 

17 

67 

37 

80 

28—29 

34 

16 

15 

15 

— 

1 

— 

— 

49 

32 

78—79 

2 

7 

12 

6 

14 

51 

28 

64 

29—30 

33 

7 

20 

26 

2 

2 



— 

')  55 

35 

79—80 

2 

5 

14 

8 

19 

38 

')  35 

')  51 

30—31 

27 

5 

24 

23 

1 

1 

6)  52 

')  29 

80—81 

2 

5 

10 

4 

14 

37 

26 

46 

131—32 

22 

9 

17 

20 

1 

2 





40 

1)  31 

Si  S2 

4 

4 

14 

3 

14 

34 

1 

»)  32 

42 

32—33 

20 

8 

27 

27 

1 

3 

1 

')  48 

39 

82—83 

2 

10 

11 

1 

20 

30 

')  33 

41' 

33—34 

21 

5 

31 

32 

1 

1 

2 

')  53 

40 

83—84 

6 

7 

5 

14 

34 

21 

')  45 

34—35 

21 

11 

38 

26 

1 

1 

2 

2)  62 

38 

84—85 

1 

5 

5 

2 

10 

21 

1 

16 

29 

1 35—36 

11 

7 

34 

33 

4 

')  45 

')  44 

85—86 

2 

4 

,  3 

12 

17 

2 

17 

23 

36 — 37 

12 

5 

39 

23 

5 

51 

33 

86—87 

1 

4 

5 

9 

24 

15 

28 

37—38 

9 

9 

40 

25 

1 

3 

2)  50 

37 

87—88 

1 

3 

5 

3 

6 

21 

12 

27 

38-39 

13 

3 

47 

25 

6 

4 

2 

1 

1)  68 
=')  66 

33 

88—89 

2 

1 

5 

12 

7 

13 

!  39—40 

18 

11 

43 

36 

4 

3 

1 

50 

89—90 

1 

5 

1 

2 

10 

4 

15 

140—41 

13 

3 

40 

26 

5 

7 

2 

*)  58 

')  38 

90—91 

1 

3 

9 

3 

10 

141—42 

10 

6 

33 

24 

6 

1 

2)  49 

31 

91—92 

1 

1 

1 

7 

.2 

s 

'  42—43 

20 

3 

37 

34 

2 

8 

3 

1 

')  62 

46 

92—93 

2 

3 

2 

3 

43—44 

Ii 

1 

50 

22 

7 

12 

2 

70 

35 

93—94 

4 

4 

44—45 

15 

3 

48 

31 

1 

10 

64 

44 

94—95 

1 

1 

1 

1 

4.J— 46 

11 

4 

37 

27 

6 

8 

1 

')  55 

39 

95—96 

1 

1 

1 

1 

2 

46—47 

11 

4 

42 

27 

1 

7 

1 

1 

55 

39 

96—97 

1 

1 

■47— 4S 

9 

5 

61 

16 

6 

5 

3 

»)  66 

29 

97—98 

48—49 

12 

4 

52 

23 

7 

7 

2 

')  71 

36 

— ^! 

•  49—50 

9 

7 

71 

34 

7 

10 

1 

1 

88 

52 

Wiederholuna  nach  Altersklassen.*) 

|50— 51 

6 

6 

33 

21 

5 

14 

1 

2 

45 
')  60 

43 

|51— 52 

24 

13 

1 

48 

7 

8 

47 

5 

3 

'52-53 

8 

4 

50 

28 

3 

14 

2 

')  61 

48 

0—  10 

3  3.53 

2  784 

i  _ 

3  353 

2  784 

53—54 

6 

7 

50 

17 

13 

21 

1 

2 

')  70 

47 

10—  20 

218 

210 

5 

218 

215 

54—55 

6 

5 

55 

27 

8 

10 



')  69 

42 

20—  30 

3.58 

1.57 

79 

142 

3 

5 

1 

447 

305 

55 — 56 

6 

3 

45 

13 

9 

60 

30 

30—  40 

174 

73 

340 

270 

16 

27 

5 

4 

559 

377 

')G-b' 

10 

7 

26 

22 

9 

13 

4 

')  45 

46 

140—  50 

121 

40 

461 

264 

48 

75 

8 

10 

648 

390 

57  —  58 

6 

4 

61 

IS 

11 

16 

78 

38 

50-  60 

63 

61 

433 

215 

82 

152 

4 

14 

592 

442 

58—59 

1 

6 

29 

23 

5 

18 

1 

36 

47 

60—  70 

41 

69 

360 

168 

137 

270 

3 

3 

542 

510 

59-60 

7 

11 

37 

22 

14 

19 

1 

58 

53 

l70—  80 

39 

67 

209 

96 

181 

461 

2 

3 

433 

629 

l60— 61 

4 

5 

43 

19 

6 

18 

53 

42 

'so—  90 

14 

46 

63 

•  19 

106 

240 

4 

185 

310 

'  61  -  62 

4 

6 

44 

18 

7 

22 

2 

57 

46 

iiO- 100 

1 

2 

1 

8 

26 

9 

29 

!  62—63 

2 

7 

32 

12 

11 

28 

I 

45 

48 

63-64 

3 

6 

;  31 

17 

14 

22 

48 

45 

Summe 

4  382 

3  509 

l  945 

1  ISO 

581 

1  2.56 

22 

_39j 

6  9S6 

5  991 

Dazu  ohne  Angabe  des  Familienstandes  bei  ')  je  1,  bei  je  2,  bei  '•')  3,  bei  *)  4,  bei  ')  5  und  bei  11  Gestorbene. 
*)  Hit  Einschluß  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 


Uebersicht  E  E. 


Die  G-estorbenen  im  Jahre  1893 


Todesursache 


Von  0  l)is  1  Jahr 


männl. 


weibl. 


ehe- 
üch 


ehelich' 


lieber  1  bis  2  Jahre 


w. 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


Ueber  L'  bis  5  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

3.  Abzehrung-  der  Kinder  

4.  Durchfall  und  Brechdurchfall  

5.  Blattern  bei  Nichtgeimpften  

6.  Blattern  bei  Geimpften   

7.  Scharlach  

S.  Masern  

9.  Keuchhusten  

10.  Cholerine  

11.  Cholera  

12.  Typhus  

I  13.  Ruhr  

14.  Dipbtheritis  und  Bräune  

j  15.  Kindbettfieber  

i  IG.  Anderweite   Folgen    der  Geburt 

i  einschließlich  Krämpfe  

17.  Eitervergiftung   

15.  Rothlauf  und  Vereiterungen  

19.  Folgen  chirurgischer  Operationen  . 

20.  Syphilis,  erworben  und  angeboren. 

21.  Rachitis,  Skropheln  

22.  Zuckerharnruhr  

23.  Schwindsucht  

24.  Acuter  Wasserkopf  .'  

25.  Krebs  

26.  Alterschwäche  und  Brand  

27.  Gehirnschlagfluß  

2S.  Trunksucht   

29.  Acute  Entzündungen  des  Central- 

Nervensysteraes  

30.  Chronische      Entzündungen  des 

Central-Nervensystemes  

31.  Katarrh  und  Grippe  

32.  Acute  Entzündungen  der  Athmungs- 

organe   

33.  Chronische  Entzündungen  derselben 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

großen  Gefäße  

35.  Acuter  Gelenkrheumatismus  

3(i.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

37.  Unterleibsbrüche  

38.  Unterleibsentzündung  

39.  Wassersucht  

40.  Kranklieiten   der  Harn-   und  Ge- 

schlechtsorgane   

41.  Krankheiten  des  Knochensystemes. 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

43.  Selbstmord   

44.  Unglücksfälle  einschl.  Verbrechen  . 

45.  Zweifelhaft,    ob    Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

46.  Unbestimmte  Diagnose,  nicht  unter- 

zubringen   


529 
307 
647 
449' 
2 


16 


1 
17 

32 

26 


45 
l 


2 

232 

40 
2 

10 


14 
1 

21 

13 


Summe 


2  461 


395 
241 
513 
408 


47 


32 


190 

25 
3 


12 
2 

21 

11 


698 
448 
807 
659 


0 

15 
70 


24 


2 
29 

35 
36 


4 

340 

55 
3 

16 


0 

1 

3 
3 

21 
2 

27 

19 


226 
100 
353 
198 
2 


1  992    3  404 


1049 


60 
32 
24 


4 

18 
18 


34 


1 

25 

6 
24 


1 
70 

52 
3 


37 

33 
21 


6 

10 
18 


25 


27 
5 

19 
2 


56 

43 
1 


90 
55 
43 


10 
2 


10 

27 
32 


58 


1 

2 

1 
44 

11 
41 

9 


1 

115 


387  315 


646  56 


20 

9 
5 


38 
4 
3 


15 
52 

9 


3 
20 

24 


26 


21 
7 
5 
1 


22 
8 
11 


90 


16 

38 


1 

20 

26 
2 


334 


30 
15 
9 
1 


57 
12 
12 


162 


2 
2 
1 

14 

27 
87 

9 


4 

39 

44 

o 


33 


296    591  39 


Auf  1000  Lebende*)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  Jahre  1893  


in  den  Jahren  1882—91  . . 


206,1 


175,9  I  165,0  397,4 


254,7 


191,.t 

224,8  I  214,2  I  458,2 


240,1 


46,9  38,3 

83,s  I  82,8 
83,0 


15,4  13,7 
^14,6 

22,0  j  20,7 
"~21,3 


*)  Die  für  die  Mitte  1893  berechnete  Bevölkerungszahl  von  646  860  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  ).,  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

10  bis  15 

15  bis  -20 

20  bis  25 

25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  70 

70  bis  SO 

SO 

Zusammen 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jalire 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1 

m. 

w. 

m. 

w. 

1 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

männl. 

weibl. 

529 

395 

387 

299 

688 

553 

478 

434 

2 

1 

4 

7 



3 



74 

62 

31 

28 

51 

80 



1 

1 

1 

4 

3 

4 

3 

S 

6 

4 

4 

3 

3 

4 

4 

3 





36 

34 

3 

2 

12 

11 

13 

5 

13 

4 

12 

3 

9 

3 

2 

3 

1 

1 







74 

41 

1 

2 

2 

1 

13 

18 

4 

5 

1 

3 

2 

1 

1 

2 

3 

198 

213  ! 

— 

2 

11 

— 

15 

26 

— 

10 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

64  1 

— 

— 

— 

1 

— 

12 

— 

13 

32 

— 

6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

64  ! 

1 

1 

3 

2 

1 

4 

4 

1 

1 

12 

11 

1 

1 

2 

4 

1 

7 

3 

11 

4 

13 

6 

8 

3 

2 

7 

1 

67 

42 

2 

1 

4 

2 

5 

2 

4 

— 

1 

5 

17 

2 

1 

3 

1 

2 

1 

37 

34 

60 

48 

— 

1 

1 

— 

2 

3 

3 

— 

4 

1 

4 

3 

4 

3 

5 

— 

2 

3 

— 

— 

25 

15 

11 

33 

55 

50 

94 

58 

104 

70 

224 

138 

187 

110 

128 

69 

59 

32 

7 

9 

2 

911 

612 

4 

6 

1 

2 

2 

1 

1 

143 

III 



2 

1 

9 



2 

2 

15 

29 

46 

52 

74 

9S 

79 

SO 

41 

48 

10 

12 

274 

325 

13 

30 

97 

175 

93 

189 

203 

394 



.  . 

1 

1 

1 

3 

3 



10 

6 

26 

17 

44 

40 

57 

72 

53 

75 

22 

34 

219 

248 





1 



1 

1 



14 

1 

23 

2 

6 

6 

1 

52 

4 

£ 

4 

4 

5 

3 

1 

3 

1 

3 

7 

6 

5 

1 

3 

1 

1 

36 

39 

1 

1 

2 

2 

3 

3 

11 

3 

26 

18 

30 

22 

38 

17 

38 

22 

24 

25, 

3 

10 

184 

129 

1 

1 

2 

1 

1 

3 

4 

2 

7 

6 

14 

24 

31 

36 

66" 

11 

31 

406 

423 

4 

3 

7 

3 

10 

3 

10 

7 

40 

12 

50 

24 

51 

36 

42 

48 

33 

56 

12 

16 

379 

307 

— 

2 

1 

3 

1 

2 

2 

1 

16 

5 

23 

9 

28 

19 

50 

39 

45 

44 

10 

19 

184 

152 

8 

3 

5 

7 

8 

5 

13 

7 

30 

22 

45 

33 

62 

62 

95 

36 

65 

11 

13 

290 

324 

1 

1 

1 

1 

1 

9 

2 

2 

•  1 

1 

7 

6 

3 

4 

4 

5 

6 

4 

3 

3 

19 

12 

27 

21 

32 

21 

18 

12 

9 

17 

4 

3 

138 

108 

1 

1 

— 

— 

3 

3 

*  — 

1 

2 

2 

3 

5 

— 

— 

11 

11 

1 
1 

4 

c 
0 

o 
0 

/» 

0 

0 

5 

b 

15 

5 

13 

4 

7 

9 

1 

3 

1 

1 

Xsl 

1 

1 

3 

1 

o 
o 

2 

2 

4 

1 

12 

9 

1 

1 

1 

2 

3 

3 

2 

6 

14 

12 

23 

16 

26 

19 

24 

21 

25 

17 

13 

1 

156 

120 

4 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

2 

2 

2 

1 

1 

21 

20 

1 

2 

1 

3 

1 

7 

3 

11 

2 

6 

1 

4 

3 

1 

58 

35 

2 

1 

13 

5 

13 

12 

20 

5 

41 

9 

54 

7 

30 

7 

20 

3 

8 

2 

2 

203 

51 

13 

2 

12 

5 

24 

3 

27 

5 

46 

5 

33 

3 

15 

2 

11 

5 

4 

2 

5 

255 

61 

1 

1 

2 

6 

10 

2 

10 

3 

1 

33 

3 

3 

1 

79 

93 

139 

122 

202 

148 

245 

157 

559 

377 

648 

390 

592 

442 

542 

510 

433 

629 

194 

339 

(;  986 

5  991 

2,7 

3,2 

4,9 

3,9 

6,8 

4,4 

5,1 

10,4 

7,5 

17,9 

10,7 

27,3 

18,n 

52,6 

35,7 

100,7 

86,9 

234,6 

202,G 

22,00 

18,19 

3,0 

4,4 

5,5 

6,3 

9,0 

14,3 

22,7 

42,8 

1  92,0 

213,2 

2(i,iii; 

3,G 

5,G 

4,4 

31 

8,9 

13,8 

2l£_ 

30,9 

54,G 

1  37,9 

103,5 

89,9 

217,9 

11)6,2 

26,9G 

22,1.1 

3 

,7 

1  U,0 

1  6,3 

7 

,7 

1  11,1 

16,3 

24,1 

^l4,9 

95,0 

203,f. 

24,CG 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszählung  im  Jahre  1890  gefundenen  Verliältnissen  vertheilt.  — 
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üebersicht  II  F. 


Die  Gfestorbenen  im  Jahre  1893  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 

Januar 

Februar  1 

März 

April  1 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

Auf  100 (KIU  Le- 
bende*) kamen 
Gestorbene 

imjanre,  schnitte 
1893  1882-91 

1.  Lebensschwache  aeriNeugeboreneii 

76 

79 

58 

62 

71 

65 

75 

86 

118 

88 

71 

75 

924 

142,8 

155,7 

2.  Krampte  der  Kinder  

60 

61 

57 

54 

76 

53 

63 

69 

50 

42 

54 

47 

686 

106,0 

135,1 

O        A  1         1                     1  ->  .    TT"  *      1  „ 

3.  Abzehrung  der  Kinder   

103 

68 

67 

94 

95 

93 

116 

177 

180 

102 

77 

69 

1  241 

191,8 

208,0 

4.  Durchtall  und  ürechdurchiall .... 

60 

42 

24 

35 

71 

72 

170 

164 

184 

39 

28 

23 

912 

141,0 

252,6 

5.  Blattern  bei  Nichtgeimpften  

9 

1 

3 

0,5 

0,1 

6.  Blattern  bei  Geimpften  

0,4 

7.  Scharlach  

13 

9 

10 

6 

9 

13 

13 

14 

14 

13 

6 

16 

136 

21,0 

29  4 

5 

1 

y 

10 

9 

10 

3 

2 

3 

7 

59 

9,1 

28,6 

9.  Keuchhusten  .  .  . :  

6 

11 

3 

8 

8 

18 

22 

14 

14 

17 

7 

131 

20,3 

34,7 

1,6 

11.  Cholera  

5 

1 

1 



43 

19 

1 



70 

10,8 

16 

11 

4 

5 

8 

10 

3 

12 

7 

23 

9 

7 

115 

17,8 

41,6 

1 

I 

1 

3 

0,5 

0,4 

14.  Diphtheritis  unl  Bräune  

14 

22 

25 

42 

28 

27 

27 

25 

38 

46 

72 

45 

411 

85,9 

Kindbettneber  

6 

5 

-2 

5 

6 

5 

6 

t; 

9 

3 

3 

8 

64 

9,9 

9,2 

IG.  Auderweite  Folgen  der  Geburt, 

einschließlich  Krampte  

5 

9 

o 

5 

7 

6 

3 

5 

7 

3 

4 

7 

64 

9,9 

10,6 

17.  Eitervergiftung  

2 

4 

1 

o 
z 

1 

5 

1 

4 

2 

1 

23 

3,6 

3,7 

IS.  Rothlauf  und  Vereiterungen    .  . . 

9 

7 

3 

8 

3 

6 

11 

9 

13 

12 

16 

12 

109 

16,9 

17,1 

19.  Folgen  chirurgischer  Operationen. 

9 

] 

2 

9 

1 

3 

2 

1 

4 

4 

22 

3,1 

2,8 

20.  Sj'philis,  erworben  und  angeboren 

•) 

4 

3 

4 

4 

7 

11 

5 

9 

8 

7 

71 

11,0 

10,5 

Ct  1       Tl ,1,  .Ti^^      Ol  t  1  

10 

s 

( 

22 

9 

11 

10 

3 

2 

10 

9 

108 

16,7 

34,5 

3 

4 

4 

1 

5 

3 

6 

4 

5 

2 

1 

40 

6,2 

4,4 

2o.  Schwindsucht  

143 

126 

139 

161 

141 

116 

108 

96 

116 

113 

109 

155 

1  523 

235,4 

293,4 

24 

21 

23 

23 

z9 

30 

21 

25 

18 

14 

13 

13 

254 

39,.s 

56,4 

25.  Krebs   

49 

46 

59 

56 

55 

67 

44 

49 

51 

41 

44 

38 

599 

92,6  - 

94,3 

26.  Altersschwäche  und  Brand  

69 

40 

45 

55 

50 

40 

43 

39 

41 

38 

69 

68 

597 

92,8 

107,6 

2<.  GehirnschlagnuB  

41 

35 

46 

45 

53 

32 

38 

31 

27 

33 

41 

45 

467 

72,2 

77,7 

2S.  Trunksucht  

4 

3 

5 

4 

3 

5 

5 

4 

5 

10 

3 

5 

56 

8,7 

15,3 

29.  Acute  Entzündungen  des  Central- 

Nervensystemes  

5 

3 

4 

16 

4 

8 

4 

4 

8 

9 

75 

11,6 

12,9 

30.  Chronische    Entzündungen  des 

Central-NeiTensystemes  

28 

15 

27 

34 

35 

23 

.18 

18 

13 

23 

37 

42 

313 

48,4 

63,1 

31.  Katarrh  und  Grippe   

(i5 

59 

52 

64 

63 

47 

44 

40 

42 

37 

129 

187 

829 

128,2 

139,3 

32.  Acute  Entzündungen    der  Atli- 

58 

51 

54 

62 

r-  o 

(  o 

54 

39 

40 

28 

32 

92 

103 

686 

106,0 

125,8 

o  o                   '      1          T71    j.    "     1  1 

33.  Chronische   Entzündungen  der- 

t 

selben    . .   

25 

31 

■2b 

42 

22 

13 

26 

16 

28 

24 

38 

46 

336 

51,9 

64,6 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

* 

großen  (jeiaBe  

51 

62 

57 

39 

68 

35 

42 

49 

50 

42 

66 

53 

614 

94,9 

94,5 

3o.  Acuter  Gelenkrheumatismus  

1 

1 

1 

3 

2 

1 

2 

2 

13 

2,0 

2,6 

II/"»        TT"              11        "j.             1        T"  1 

3G.  Krankheiten  der  v  erdauungsorgane 

24 

18 

IS 

23 

23 

22 

20 

14 

25 

21 

22 

16 

246 

38,0 

46,2 

37.  Unterleibsbrüclie  

2 

1 

1 

3 

2 

3 

3 

5 

22 

3,4 

38.  Unterleibsentzünduiig  

10 

7 

11 

i 

10 

!) 

10 

15 

7 

13 

12 

3 

114 

17,6 

19,s 

39.  Wassersucht  

1 

2 

2 

2 

2 

3 

1 

3 

2 

3 

21 

3,2 

8,5 

40.  Krankheiten     der    Harn-  und 

Geschlechtsorgane  

21 

34 

34 

17 

23 

23 

24 

18 

20 

24 

24 

14 

276 

42,7 

43,3 

41.  Krankheiten  des  Knochensystemes 

4 

4 

7 

6 

7 

2 

2 

ö 

3 

41 

6,3 

12,9 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

11 

9 

9 

7 

10 

3 

5 

7 

6 

13 

9 

93 

14,4 

23,2 

9 

20 

28 

20 

25 

28 

32 

14 

20 

22 

17 

19 

254 

39,3 

36,6 

44.  Unglücksfälle,  einschließlich  Ver- 

19 

26 

16 

32 

29 

30 

41 

40 

19 

32 

15 

17 

316 

48,9 

49,2 

45.  Zweifelhaft,  ob  Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

1 

5 

3 

10 

6 

1 

1 

3 

2 

2 

2' 

36 

5,6 

6,8 

46.  Unbestimmte  Diagnose,  nicht  unter- 

0,4 

zubringen   

1 

1 

1 

1 

4 

0,6 

Znsammen  

1  053 

952 

953 

1  049 

1  170 

993 

IUI 

1  155 

1  230 

964 

1  144 

1  203 

12  977 

2  006,2 

2  465,5 

*)  Die  Zalil  der  Lebenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  angenommen  zu  646  860,  für  den  Durchschnitt  der  Jahre  18S2 
bis  1891  zu  543  034. 
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Uebersicht  IIIA. 


Die  Eheschließungen,  Grehurten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1894 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

Eheschliefinngen 

Anzahl  

381 

421 

537 

491 

834 

506 

387 

407 

454 

493 

689 

523 

1 
i 

6  123 

Geburten 

überhaupt .  . 
Darunter  Mehrgeburten .  . 

2  083 
33 

1  887 
27 

2  081 
22 

1  900 
27 

1  940 
27 

1  900 
24 

1  930 
23 

1  903 
32 

2  011 

25 

2  027 
21 

1  983 
31 

2  054 
28 

23  699 
320 

Geborene 

männlich . . . 
weiblich  . . . 

1  III 

1  005 

954 
960 

1  099 
1  004 

995 
932 

1 
1 

1  002 

965 

999 
925 

1  012 
941 

1  002 
933 

1  002 
1  034 

1  021 
1  027 

1  054 
960 

1  073 
1  009 

12  324 
1 1  695 

zusammen . . 

Darunter: 
Lebendgeboreue 

(männlich . .  . 
eheliche  J  weiblich  . . . 

2  116 

952 

858 

1  914 

828 
829 

2  103 

928 
851 

1  927 

840 
806 

1  967 

850 
808 

1  924 

863 
818 

1  953 

891 
815 

1  935 

84.^. 
817 

2  036 

866 
870 

2  048 

897 

895 

2014 

891 
818 

2  082 

899 
842 

24  019 

10  550 
10  027 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeborene  , 
überhaupt  j 

[zusammen.  . 
männlich  .  .  . 
weiblich  . . . 

1  810 
122 
117 

1  657 
103 
97 

1  779 
US 
127 

1  646 
121 
99 

1  658 
121 
131 

1  681 
100 
80 

1  706 
94 
103 

1  662 
118 

93 

1  736 
104 
135 

1  792 
103 
99 

1  709 
123 
112 

1  741 

135 
135 

20  577 
1  362 
1  328 

zusammen . . 
männlich  . . . 
weiblich  . . 

239 
1  074 

975 

200 
931 
926 

245 
1  046 

978 

220 
961 
905 

252 
971 

UiJU 

180 
963 
898 

197 

985 

ovo 

211 

963 

239 
970 

1  \j\JO 

202 
1  000 

235 
1  014 

270 
1  034 

Q77 

i]  i  1 

2  690 
11  912 

zusammen  .  . 

männlicli  .  .  . 
weiblich  .  . . 

2  049 

28 
27 

1  857 

16 
27 

2  024 

42 
22 

1  866 

24 
22 

1  910 

29 
20 

1  861 

31 
22 

1  903 

21 
19 

1  873 

28 
18 

1  975 

25 
20 

1  994 

19 
22 

1  944 

32 
24 

2011 

31 
22 

23  267 

326 
265 

zusammen . . 
männlich  .  . . 
weiblich  .  .  . 

55 
9 
3 

43 
7 
7 

64 
11 
4 

46 
10 
5 

49 

6 

53 
5 
5 

40 
6 
4 

46 
11 

5 

45 
7 

9 

41 
2 
11 

56 

8 
6 

53 

8 

10 

591 
86 
75 

zusammen . . 
männlich  .  . . 
weiblich  . . . 

1 9 

37 
30 

23 
34 

53 
26 

1  T 

34 
27 

0 

fi 

31 
26 

36 
27 

1  u 
27 
23 

1  II 
10 

39 
23 

1  et 

32 
29 

21 

33 

14 

40 
30 

lo 

39 
32 

412 
340 

zusammen . . 

O  i 

79 

61 

57 

63 

OU 

62 

61 

54 

iU 

71 

752 

Gestorbene  (ohne  Todtgeborene) 
männlich  . . . 
weiblich  .  . . 

597 
494 

498 

445 



574 
442 

577 
446 

572 
489 

506 
475 

629 
484 

630 
506 

508 

385 

454 

366 

452 
378 

433 
451 

6  430 
5  36 1 

zusammen  .  . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis   1  Jahr 
über  1    ..    5  Jahren 
5    „  15 
•,    15    „  25  ., 
„    -25    „  50  .. 
„    50    ,  70 
7<i  Jahren 

1  091 

313 
1 12 
42 
56 
217 
202 
149 

943 

268 
94 
47 
47 
201 
166 
120 

1  016 

302 
125 
36 
62 
199 
163 
129 

1  023 

277 
147 
37 
55 
213 
154 
140 

1  061 

311 
174 
58 
57 
177 
159 
125 

981 

327 
141 
44 
34 
173 
154 
108 

1  113 

470 
153 
39 
39 
175 
132 
105 

1  136 

542 
109 
34 
50 
151 
157 
93 

893 

304 

96 

53 

31 
165 
149 

!)5 

I 

820 

260 
91 
34 
36 
149 
152 
98 

830 

246 
96 
35 
41 
159 
152 
101 

884 

258 
85 
31 
47 
178 
153 
132 

11  791 

3  878 

1  423 
490 
555 

2  157 
1  893 
1  395 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Eheschließungen  

Geburten  

I2,:i 
67,2 

1 5,0 
67,J 

17,3 

67,1 
32,s 

16,1 
63,3 
34,1 

26,ii 
62,G 
34,2 

16,i) 
63,3 
32,7 

3,3 
9,!. 

33,3 

12,5 

62,3 

13,1 
61,-1 
36,fi 

3,2 

15,1 
67,0 
29,8 

3,0 

12,5 

34,0 

15,9 
(i'5,4 

26,5 

23,0 
66,1 

16,9 

66,3 
28,5 

3,-1  [ 

16,8 

64,9 
32,3 

Sterbefälle  

35,2 

3,2 

33,7  1 
3,0 

35,1) 
2,« 

27,7 

3,5 

L'nter  100  Geborenen  waren: 
Todtgeborene   

3,s 

3,2 

2,.) 

2,6 
10,5 

31,7 

;>,i 

Unehelich  Geborene  .. 
l'nter  IdO  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Lebensjahre 

II,!. 

28,7 

11,2 

1 

2S,4  1 

\u 

29,7 

12,2 

27,1 

13,2 

29,3 

10,0 
42,2 

11,7 

47,7 

12,1 
29,« 

13,s  j 
29,2 

11,9 
3. ',9 

Statistik  des  Hainlnirgisclien  Staat<;s.  XX 
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Uebersicht  HIB.  Die  Eheschließungen,  Greburten  und  Sterbefälle  in  den 


otaattueii6 

Ehe- 
Schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(niitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  Geborenen  waren 

A          1  1 

Anzülil 

Zahl 

Davon 

iucUl  - 

ge- 
burten 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl.  weibl. 

m. 

w. 

männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

_  

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

lO 

1 1 

12 

14 

Altstadt-Nord  

444 

1  142 

22 

607 

557 

575 

539 

32 

18 

497 

451 

110 

106 

Altstadt-Süd  

151 

363 

4 

197 

170 

187 

10 

6 

184 

Ivo 

13 

4 

IVT  J 

Pilo 

1  496 

20 

785 

731 

752 

712 

19 

647 

5S0 

1  ^9, 
100 

1  M 

Bethleliem-Krankenhaus   

TJntersuclu^ngs-Gefäugniß  .... 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

434 

1  ou.j 

1  T 

'-'7  1 
1  1  1 

i  Ol 

745 

729 

26 

22 

651 

635 

120 

116 

404 

6 

201 

209 

178 

180 

23 

29 

34 

31 

167 

178 

SöGnianiishospital      .  . .  .... 

— 

— 

— 

377 

1  019 

14 

553 

480 

531 

466 

22 

14 

491 

435 

62 

45 

Altes  allgemeines  Kraukenliaus 

24 

13 

11 

11 

9 

2 

2 

5 

2 

8 

9 

Gast-  und  Krankenhaus   

552 

1  SOS 

27 

964 

871 

23 

23 

ouD 

99 

92 

St.  Pavili-Nord  

368 

1  ^  —  u 

20 

666 

580 

648 

572 

607 

495 

03 

oD 

St.  Pauli-Süd  

381 

1  104 

17 

56S 

553 

553 

533 

15 

20 

491 

488 

77 

65 

Jüdisches  Krankenhaus  

Eimshüttel  

366 

1  995 

22 

1  027 

990 

998 

963 

29 

27 

945 

919 

82 

71 

Eotherbaum  

ISS 

534 

9 

269 

274 

264 

270 

5 

4 

258 

264 

11 

10 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Vereinshospital 

Freimaurer-Krankenhaus . 

— 

— 

— 

— 

349 

4 

183 

170 

177 

166 

6 

4 

ISO 

160 

3 

10 

Eppendorf  

179 

873 

13 

447 

439 

435 

425 

12 

14 

385 

387 

62 

52 

Neues  allgemeinesKrankenhaus 

32 

16 

16 

15 

15 

1 

1 

5 

4 

11 

12 

Krankenhaus  Bethanien  

O-' 

508 

4 

256 

256 

246 

250 

10 

6 

229 

230 

27 

26 

Barmbeck ...   

280 

1  575 

21 

803 

793 

778 

773 

25 

20 

721 

718 

82 

75 

Werk-  und  Armenhaus  

Irrenanstalt  Eriedrichsberg' . . . 

Uhlenhorst  

233 

1  257 

19 

612 

664 

600 

644 

12 

20 

558 

615 

54 

49 

Waisenhaus  

Hohenfelde  

195 

642 

9 

336 

315 

324 

307 

12 

8 

320 

298 

16 

17 

Marien-Krankenhaus 

Eilbeck 

169 

913 

15 

472 

456 

461 

440 

11 

16 

431 

412 

41 

44 

Hospital  zum  heiligen  Geist.  . 

Borgfelde  

149 

735 

8 

381 

362 

372 

349 

9 

13 

342 

322 

39 

40 

Bethesda- Krankenhaus  

TCinderbosnital 

HniTtTTl 

109 

55S 

9 

290 

277 

277 

268 

13 

9 

262 

259 

28 

18 

Horn  

27 

155 

87 

68 

S3 

65 

4 

3 

76 

63 

11 

5 

Billwärder  Ausschlag  

278 

1  432 

13 

740 

705 

716 

691 

24 

14 

693 

662 

47 

43 

Steinwärder  

4 

39 

1 

16 

24 

15 

23 

1 

1 

16 

23 

1 

Kleiner  Grasbrook  

3 

11 

3 

8 

2 

8 

1 

1 

7 

2 

1 

Veddel  

35 

167 

1 

84 

S4 

82 

84 

2 

75 

79 

9 

5 

Auf  den  Schiffen  

64 

32 

20 

12 

18 

12 

2 

20 

9 

3 

Stadtgebiet   

5  722 

21  899 

295 

11  'm 

10  826 

10  985 

10  505 

383 

321 

9  989 

9  493 

')  1 379 

')  1  333 

Die  (reburten  sind  dort  gozälilt,  wo"  sie  stattgefunden  haben.  —  Die  Gestorbenen  siml  dort  gezählt,  wo  sie  gewolmt 
den  lietreffenden  Anstalten  überhaupt  vorgekommenen  Fälle  an.  —  Hierunter  bei  ')  15  (8  männliche  und  7  weibliche)  Findlinge, 
die  Stadtthcile  und  einen  Tlieil  des  Landgebietes  aus  den  Bevölkerungsaufnahmen  vom  December  1893  und  1894,  für  die  übrigen 
Zunahme  berechnet  worden. 
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einzelnen  Stadttheilen  und  Ortschaften  im  Jahre  1894. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Gebor 
waren 

e  n  e  n 

Gest  orb  ene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 

M  5:- 

Kxxi  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

:0  ^ 
>  1^ 

N 

Ehe- 
schlies 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

1  weibl. 

männl. 

weibl. 

männl 

weibl. 

lich 

I  c 

i6 

I  7 

1 

I  Q 

1  20 

2 1 

j  22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

475 

439 

22 

12 

100 

100 

10 

6 

413 

321 

3S077 

11,7 

30,6 

19,3 

18,6 

4,3 

176 

160 

8 

6 

11 

4 

2 

— 

125 

104 

15  354 

9,8 

23,0 

14,9 

4,6 

4,4 

b/o 

069 

24 

11 

— 

129 

1 

1  ^  0 
14o 

9 

■ — 

S 
— 

489 
14 
3 

402 

20 
2 

48  073 

11,4 

31,5 

18,5 

19,1 

3,4 

bös 
•27 

Dl» 

25 

16 

6 

1  lo 
151 

lU) 

155 

16 

6 
23 

518 
11 
42 
25 

417 
19 
12 

42  046 

~  ■ 

10,3 

36,2 

22,2 

15,5 

3,2 

472 

0 

4-24 
1 

19 

11 
1 

59 
6 

42 

8 

3 
2 

3 
1 

368 
454 
2 

273 
318 
3 

39  584 

9,5 

26,1 

16,2 

10,4 

3,5 

842 

759 

23 

20 

99 

89 

3 

402 

32G 

45  150 

12,2 

40,6 

16,1 

10,4 

2,5 

592 

488 

15 

7 

56 

84 

3 

1 

oüb 

37  415 

y,s 

00,3 

15,2 

1  1,6 

2,1 

479 

472 

12 

16 

74 

61 

3 

4 

48 

970 

32 

34  SS6 

1  0  o 

k\Jy) 

Ii, 7 

0,1 

920 

894 

25 

25 

78 

69 

4 

2 

456 

441 

50  214 

7,3 

40,2 

17,9 

7,6 

'2,8 

254 

260 

4 

4 

10 

10 

1 

144 

128 
1 

25  124 

7,5 

21,6 

10,8 

3,9 

1,7 

— 

— 

— 

2 
<o 
37 

^  7 

0  X 

21 

174 

156  ; 

6 

4 

3 

10 

— 

- 

89 

62 

14  489 

7  1 

94  4 

10,4 

3  7 

376 
5 

376 
4 

9 

11 

59 
10 

49 
11 

ö 

1 

0 
1 

222 
10 

195 

01  A 
Ol4: 

12 

18  3S0 

9,7 

48,2 

22,7 

12,9 

2,9 

221 

226 

8 

4 

25 

24 

2 

■2 

95 

SS 

10  608 

48,3 

17,3 

10,4 

3,1 

700 

701 

2/ 

17 

78 

72 

4 

3 

472 
yü 
59 

441 
4o 
59 

37  607 

7,4 

4-2,4 

24,3 

9,8 

2,8 

547 

595 

11 

20 

53 

49 

1 

277 
34 

254 

25 

26  370 

8,8 

48,4 

20,1 

8,1 

2,5 

309 

291 

11 

15 

k; 

j 

1 

1 

172 

89 

156 

88 

23  186 

8,4 

28,1 

14,1 

5,1 

3,1 

421 

399 

10 

13 

40 

41 

1 

0 

220 

8 

182 
13 

7,5 

41,3 

17,9 

9,2 

2,9 

333 

311 

9 

11 

39 

38 

2 

149 
23 
45 

147 

48 
31 

17  603 

8,5 

42,2 

16,8 

10,6 

3,0 

252 

250 

10 

9 

25 

18 

3 

141 

11!) 

1  ^    t  9 

J4  4oo 

7,e 

39,3 

18,0 

8,1 

3,9 

72 

61 

4 

2 

11 

4 

1 

45 

39 

4  23S 

6,4 

36,0 

19,8 

10,3 

4,5 

673 

648 

20 

14 

43 

43 

4 

319 

253 

28  584 

9,7 

50,6 

20,0 

6,2 

2,6 

15 

23 

1 

1 

16 

5 

1  160 

3,4 

34,5 

18,1 

2,5 

5,0 

1 

7 

1 

1 

1 

8 

690 

4,3 

15,9 

11,6 

27,3 

9,1 

74 

79  j 

1 

8 

5 

1 

33 

33 

3  880 

9,0 

43,3 

17,0 

8,3 

1,2 

18 

9  1 

2 

3 

76 

10 

5  824 

9  688 

9246  ! 

301 

247 

1 297 

 1 

1259 

82 

74 

5  900 

2)4930 

605429 

9,45 

36,66 

17,89 

12,22 

3,17 

haben;  die  Ortsfremden  sind  in  dem  Stadttheil  gezählt,  wo  sie  gestorben  sind.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in 
bei  2)  303  (187  männliche  und  116  weiblichej  Ortsfremde.  —  ^)  Die  für  die  Mitte  1894  eingesetzten  Einwohnerzahlen  sind  für 
Gebietstheile  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1890  und  1895  unter  der  Annahme  einer  gleichniäüigen 
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Schluß  von  Uebersiclit  III  B. 


Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterhefälle  in  den 


Ortschaften  ') 

bezw. 
Gebietstheile 


Ebe- 
schlies 
sungen 


Anzahl 


Geburten 


Zahl 


Davun 
Mehr- 

ge- 
buiten 


Geborene 
(mitEinschlufs 
der  Todt- 
geborenen) 


männl. 


weibl. 


Von  den  Geborenen  waren 


lebend 


männl, 


weibl. 


todt 


männl. 


weibL 


ehelich 


männl. 


weibl. 


männL  weibl. 


Grofs  Borstel  

Alsterdorf  

Alsterdorfer  Anstalten   

Ohlsdorf  

Erziehungs-  u.  Besserungsanstalt 
Fuhlsbüttel  

Central-Gefängniß  

Klein  Borstel  

1  Struckholt  

Langenhorn   

Farmsen  

Berne   

Volksdorf  

Wohldorf  

Ohlstedt  

iGroß  Hansdorf  

I  Schmalenbeck   


12 
7 


52 
36 

32 


28 
19 

21 


28 
19 

21 


26 
17 

11 


10 
1 

4 
1 

■> 


b2 
5 

10 
1 

32 
20 
1 
11 
14 
7 
4 
5 


33 
2 
5 

17 

8 


Landherrensch,  d.  Geestlande 


51 


282 


154 


133 


150 


130 


Billwärder  an  der  Bille. 

Moorfleth  

Allermöhe  

Spadenland  

Tatenberg  

Ochsenwärder  

Keitbrook  

Moorwärder  

Waltershof  

Uebrige  Elbinseln  

Finkenwärder  

Moorburg  


14 
11 

1 

2 
11 
5 
5 
■2 

1 

30 
16 


i)l 
47 
27 
16 
8 
62 
16 
6 
5 


51 
19 
12 
9 
6 
34 
8 
2 
1 


42 

28 
16 

8 
2 

29 
8 
4 
5 


51 
19 
11 

8 
6 
34 
8 
2 
1 


41 

28 
15 
8 
2 
29 
8 
4 
4 


132 
42 


66 
23 


67 
20 


65 
•'•2 


Landherrensch,  d.  Marschlande 


108 


452 


231 


229 


227 


224 


Bergedorf  (Stadt)  

Curslack  

Altengamme   

Neuengamme  und  West- Krauel . 

Kirchwärder  

Ost-Krauel  

Gee.sthacht  


73 
10 

3 
24 
32 

33 


297 
36 
49 
64 

143 
6 

1.55 


164 
17 

29 
32 
68 
4 
86 


141 
19 

20 
32 
76 
2 
70 


160 
17 

29 
31 
66 
4 
84 


139 
19 
20 
32 
74 
2 

69 


Landherrenschaft  Bergedorf 


175 


750 


10 


400 


360 


391 


355 


I  Cuxhaven  .  . . 
Ißitzebüttel. . 

Groden   

Döse  

I  Süderwisch  . 
1  Westerwisch 

Stickenbüttel 

Sahlenburg  . 

Duhnen   

J  Holte  . 
I  Spangen  .... 
jAronscli  .... 
I  Berensch ... 

Gudendorf  .  . 

Oxstedt  .... 

Neuwerk  .  .  . 


31 
20 

12 


125 
72 
20 
62 
2 
6 
4 
1 
3 


65 
37 
17 
31 


60 
36 
4 
31 
2 
4 
9 


62 
30 
17 
30 

2 
2 
1 
1 


60 

33 
4 

30 
2 
4 
2 


Landherrenschaft  Ritzebüttel 


2 

72 


316 


171 


147 


159 


141 


12 


24 
18 

21 


24 
16 

10 


145 


115 


48 
18 
12 
9 
6 
30 
8 
2 
1 


38 
26 
15 
7 
2 
26 
7 
4 
4 


66 

9-> 


222 


214 


144 
17 
26 
27 
63 
4 
78 


134 
17 
18 
30 
72 
2 
63 


359 


336 


63 
33 
16 
29 

2 
1 
1 
1 


161 


134 


Hamburgischer  Staat 


6  123 


23  699 


320 


12  324 


II  695 


II  912 !l  I  355  '  412 


340 


10  876 


10  292 


')  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  — 


einzelnen  Stadttheilen  und  Ortschaften  im  Jahre  1894. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 

kerungs- 
itte  1894 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

>  — 

Ehe- 

schlies- 

Ge- 
borene 

Ge- 
stor- 

b6I16 

unehe- 

todt 

mann]. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

02  CS 

N 

lich 

15 

16 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

24 
IS 

21 

23 
16 

10 

1 

— 

4 
1 

3 
1 

1 

— 

— 

10 
16 
16 

8 

12 
13 

9 
4 

30 
1 
4 

IG 
8 

14 

5 
1 
16 
10 

1 
1 

1 

1 

2 
1 

5 
3 

2 

— 

— 

Iß 
12 
2 

IG 
2 

11 
3 
4 

11 

2 

6 
ß 
2 
3 
2 

4 
7 

I 

1 

— 

1 
1 

I 

1 
1 
1 

6 
4 

• 

■ 

4 
1 
1 

— 
1 

— 
— 

1 

— 
— 

— 
— 

2 
2 

141 

112 

4 

3 

9 

18 

102 

83 

10  499 

4,86 

27,34 

17,62 

9,41 

2,44 

48 
18 
11 

8 

6 

30 

8 
9 

1 

37 
26 
14 
7 
2 
26 
7 

A 

3 

1 
1 

— 

1 
1 

— 
1 

3 
1 

4 

4 
2 
1 

1 

3 
1 

1 

— 

— 

— 
— 

26 
9 
11 

4 
6 

12 
7 
0 
1 

13 

S 

9 

6 
•> 

7 

0 
3 

65 
21 

66 
17 

1 
1 

1 
1 

1 

2 

— 

40 
21 

27 
15 

218 

209 

4 

5 

9 

15 

140 

94 

13856 

7,43 

33,20 

16,89 

5,22 

1,96 

17 
26 
26 
61 
4 
76 

1  Ü9 

17 
IS 
30 
70 
2 
62 

L 

1 

2 

2 

L 

2 
1 

1  C 

10 

3 

5 
5 

8 

7 
2 
2 
2 
4 

7 

0 

— 

— 
■ — 

89 
11 
10 
12 
39 
1 

36 

53 
13 
12 
19 

39 

35 

352 

331 

7 

5 

39 

24 

2 

— 

198 

171 

20  226 

8,65 

37,58 

18,24 

8,55 

1,84 

61 

27 
16 

2S 

2 
1 

54 
30 
4 

27 
2 
4 
2 

2 
6 

1 

3 
— 

1 
3 
1 
2 

1 

6 
3 

3 

1 
1 

— 

— 
1 

30 
28 

4 
15 

2 

34 
24 
7 
7 

1 

0 

•• 
• 

1 
1 

1 

1 

3 
2 

1 

2 
1 

2 
3 
6 

1 
1 

2 

1 

1 

!  1 

1 

2 
3 

3 
3 

151 

129 

10 

5 

8 

12 

2 

1 

90 

83 

9  570 

7,.'-.ä 

33,23 

18,0K 

7,23 

5,66 

10  550 



10  027 

326 

265 

1  362 

1  328 

86 

75 

'■■)  6  430 

')  5  361 

659  580 

9,2H 

36,12 

I7,ss 

Ii,s7 

3,  Iii 

Hierunter  bei  ^)  15  (8  männliche  und  7  weibliche)  Findlinge,  bei      .■»31  (212  männliche  und  U'.i  weibliche)  Ortsfremde. 
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Uebersicht  III  C. 

Die  EhescMiefBenden  im  Jahre  1894  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 


O     CO  ~i  c;  C.T     CO  i<,     o  --j:  CO  -1     Ol  r*-     ^s     o  C2  Ol         txi  —  O     c/^  - 1  05  tj'     w  O 

s    =    ^  =    ^         =    :5    3    =    =         =    3  ^  :=  


fD     Cß  CT» 


INI 


i  1  I  I 


I  I 


1  i 


I  I 


tsS  to 


^  I  tiiioiNSi— •üi-icj>*^if»-C2<y>  Ml  Ol  CO  cji  oi  I— ' 


I— •  —  l-OtOl-SCOit^OSCOH- 
OS  tl5  If'  K)      tocarf>-^i0'0'— oosQrf^tJ^O' 


I—  "-tsSOJl^tt^Oi^-OOSCOi— 

'  »—  I       c;  CTi  CS  — 1       1  CO  Ol  I— '^coc:i04*--icotoGo 


i-i      CO  it».  C2  >—  m--icjicotjoo^»oo<g0c:i0^io 


lN2COCO>f^C^OiCi^"I4^KJ^ 

^ti)twCocooi^cr>^coc:totiJCi     ^  rf^  CO  Ol  CO'  Qi  CO 


I  >—  >— ^i)Coo^>^«.Ol-.lC5^^*'^^o>— 

^— col— 'i    —  tStOCOCnO  -1tOOCO>»-O^CJif>-COOi(^»-OCO^ 


I  >—       1—  0;C04^Cr<O'C5— 1C003I 

^  —  1— '  OS  tij  I  H^cototO'— cjiO'Cji>DOicr>C"^ico--it<-cocoif^co 


—       ^       1—  K)  CO  IC  1*^  4^       OS  H- 

Ki„-_-*^otococy:'it>.oo  ■t^<j5toooi>so'X'c£iO'<y>4^^itoiss 


>— 't>5^K-t^COCO00CntOtO^ 

^^coH-toif^coi^a>oo>— '^cocc  05  00101I— 'O^ocoootoi 


I  1  )— 'H^^^^tsCltOtO»— ' 


tsC  i-i  —  •—  to  I    i-"  I   i~o      CJi  < 


^1    «COltOl>S^O^C5l^OTOSC5t>OCji  — 1       4^       CO       Cn       O  l-S  CO 


CO  0-<  >f^  -1  '  1  crs  O       OO  >^.C»ODOCOCOtOtO 


t>0  CO       4^  1*^  CT5  CO  COtOOC/3— lO^^lsSOiC^tOCOCnCntOCOl 


—  I  —  —  t« 


Ol  I— '  CT5  Ol^^^sco  —  o«cn^^:^l^o^co^s>^^^s^s^—  I  »- 


_|  toc^i— 'tNS>f^  coeocjicooicocoit^-i— cjiCo>t>-co>t^)^i^oaC)a-- 


l^_^H-l«lsol  I— •05>)!>-C0h^--l  lsSO5tCbSO0CTiCO--1>t^CTaOaOSC0lvSK)i-' 


4^1    rf^«sOtt>-ti)OJ  --1  CO  i-*        I    CO  OS 


^  !  I  I  I  o.  i  I  I 


)       I—  l*'  «>E  ^ 


I     I  i-t>0 


I—  lO  l-O  CO  tysi    4^Col  COCOtJCOl^ 


1—  tOi*>-rf>-COi--C0iCOl  ^ 


tO  CO    I     >—  til 


H-toCtiH-'  —  1—  Ulli'-'MCOtO  [--OOtf^l  CO»^tSCOi-'4>->O^COtOtt^^l 


CO 


i_         »f..  CO  I  bOK:,!-'!    I  o^^c^>SH^l>sco^^Sl— 


e»  I       I  OS 


i      »-  —  t<,  I 


-II- 


iNi  I—  > 


I  I 


K)  CO  t^£>  1— '  i>o     —  I  to  to 


lO  —  CO  — 


—  I  —  —  H-         CO    I  >^ 


—   I  CO 


_  OS  I—  CO  —  I 


I  I  - 


H- 1        CO  ti  i—    I  '-' 


CO  —   I  M 


I  I 


I  I  I  I  I  I  I  I  I  I 


1  ti>  I  —  k-  >-' 


I  I  I  I  I  I 


I  I 


I  I 


CO  CO 

er  — 


~  o 


OS  i 


IC 


^  —  —  —  l^al0  0^o^l^»■0'0'C;'0'Os^o  — 
K-— _       —       —  rc--ICOSICCOtSlCCOCOCOC^O<OiOtr'ce  —  tt^COCl—  p05«OC00S«O^i^ 


Summe 
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Uebersicht  IIID.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1894 


nach  Altersjahren  (hezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  Geschlecht. 


j  Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

'.  in  Monaten 

xr\  Q  T1T>  1 
lU  all  IJJ  ■ 

•1 1 

AV61  Dl. 

m^nnii 

wei  1)1» 

lilctlllli« 

weit)l  ' 

in  Jahren 

ITT  y  n  Tl  1 

IVt  51  Tl  11 1 

ilJctlllil« 

iU  (tllUi. 

Tvei  Ol. 

U —  1 

440 

309 

138 

125 

578 

434 

C\  1 

1  G31 

1  292 

514 

441 

2  145 

1  733 

1 

lob 

lUb 

OU 

Z  i  l 

i  yu 

1 —  z 

O  i  4: 

OO.J 

4ib 

6\)  i 

2—  3 

163 

123 

64 

71 

227 

194 

2—  3 

138 

108 

9 

12 

147 

120 

3 —  4 

169 

94 

48 

47 

217 

141 

3 —  4 

112 

76 

5 

3 

117 

79 

4-  5 

HO 

105 

39 

36 

149 

141 

4—  5 

72 

70 

2 

3 

74 

73 

y—  6 

96 

87 

21 

22 

117 

109 

5—  6 

52 

38 

3 

3 

55 

41 

ß—  7 

91 

76 

25 

19 

116 

95 

6—  7 

48 

30 

o 
O 

1 

51 

31 

7—  S 

81 

78 

21 

20 

102 

98 

7—  8 

36 

28 

1 

1 

37 

29 

8—  9 

88 

81 

17 

9 

105 

90 

8—  9 

22 

27 

22 

27 

9-10 

73 

76 

7 

19 

80 

95  ■ 

9—10 

20 

20 

1 

1 

21 

21 

10—11 

91 

66 

19 

13 

110 

79 

10—11 

12 

20 

1 

13 

20 

11—12 

63 

57 

9 

10 

72 

67 

11—12 

18 

18 

18 

18 

12—13 

12 

12 

12 

12 

Sumnie  .... 

1  631 

1  292  : 

514 

441 

2  145 

1  733 

13—14 

11 

20 

1 

1 

12 

21 

Alt  er  in 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Alter  in 

Ledig 

Verheirath.  Verwittw. 

Geschied.i 

Zusammen 

Jahren 

m. 

\v. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

«Tahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

1            1  X 

14 — 10 

15 

14 

15 

14 

04 —  bo 

2 

4 

30 

16 

14 

20 





')46 

40 

1 D —  1  b 

24 

17 

24 

17 

65 — ■  66 

6 

3 

23 

15 

8 

25 





37 

43 

1  b —  1  i 

25 

26 

25 

26 

66 —  67 

8 

6 

32 

16 

8 

32 

1 

— 

')  49 

54 

IT  1 

25 

28 

— 

— 

25 

28 

bi —  ob 

7 

7 

28 

15 

10 

34 

45 

56 

18—19 

25 

19 

25 

19 

68—  69 

5 

5 

29 

11 

11 

27 

3 

z 

48 

')  43 

19—20 

27 

25 

27 

25 

69—  70 

2 

5 

29 

17 

19 

35 

50 

57 

42 

25 

3 

>)42 

28 

Tfi        T  1 

7 

5 

26 

13 

26 

47 

1 

2 

60 

67 

21—22 

46 

15 

7 

46 

22 

71—  72 

5 

8 

24 

7 

14 

32 

1 

44 

47 

22—23 

33 

13 

10 

— 

— 

— 

33 

23 

72—  73 

3 

8 

20 

13 

16 

46 

2 

— 

41 

67 

23—24 

26 

10 

1 

11 

2")  27 

21 

73—  74 

2 

9 

22 

7 

15 

45 

fii 

24—25 

29 

18 

1 

18 

=>)  30 

36 

74—  75 

2 

6 

22 

8 

14 

37 

•^8 

25—26 

36 

13 

1 

10 

1 

— 

')  38 

23 

75 —  76 

8 

3 

19 

6 

23 

43 

26—27 

20 

10 

6 

18 

')  26 

28 

76 —  77 

4 

2 

17 

2 

23 

34 

•^8 

OO 

27—28 

25 

17 

12 

27 

1 

1 

•)  37 

46 

77—  78 

2 

7 

20 

3 

26 

38 

48 

48 

28—29 

20 

13 

13 

23 

2 

*)  33 

38 

78—  79 

2 

6 

17 

6 

18 

49 

37 

61 

29—30 

23 

11 

17 

27 

40 

38 

79—  SO 

5 

3 

6 

18 

30 

1 

1)  22 

41 

30—31 

21 

10 

22 

23 

1 

1 

— 

— 

5)  44 

')  34 

80—  81 

2 

7 

15 

4 

18 

28 

— 

35 

39 

31—32 

1  T 

3 

1  o 

lö 

18 

1 

2 

')  36 

')  23 

81—  82 

1 

6 

5 

4 

13 

22 

19 

32 

32—33 

16 

7 

28 

19 

2 

1 

47 

26 

82—  83 

1 

5 

6 

2 

15 

27 

22 

34 

33—34 

20 

5 

28 

27 

2 

2 

1 

')  51 

34 

83—  84 

1 

6 

2 

3 

16 

25 

1 

19 

35 

34—35 

17 

8 

29 

24 

2 

3 

1 

1 

3)49 

36 

84—  85 

1 

4 

5 

3 

5 

24 

11 

31 

35—36 

8 

5 

25 

27 

1 

4 

3)  34 

36 

85—  86 

1 

2 

2 

9 

21 

12 

23 

36—37 

22 

6 

39 

19 

2 

2 

1 

')  63 

28 

86—  87 

1 

5 

1 

4 

11 

6 

16 

37—38 

18 

5 

40 

26 

3 

1 

1 

')  61 

33 

87—  88 

1 

1 

4 

5 

17 

10 

18 

38—39 

11 

5 

38 

26 

3 

6 

2)52 

37 

88—  89 

1 

3 

11 

5 

1 

14 

7 

39—40 

12 

5 

48 

22 

1 

3 

1 

1 

62 

31 

89—  90 

1 

1 

3 

7 

3 

9 

40—41 

13 

5 

34 

22 

3 

5 

2 

2 

^)  52 

34 

90—  91 

1 

5 

1 

3 

8 

5 

13 

41—42 

13 

7 

46 

31 

4 

4 

1 

1 

')  64 

43 

91—  92 

4 

4 

4 

4 

42—43 

16 

3 

43 

31 

6 

9 

1 

2 

')  66 

45 

92—  93 

1 

4 

1 

4 

43—44 

5 

6 

41 

25 

4 

9 

1 

50 

41 

93—  94 

1 

1 

2 

1 

3 

44-45 

9 

2 

49 

29 

5 

5 

1 

1 

64 

37 

94—  95 

1 

1 

2 

45—46 

9 

7 

50 

27 

6 

')  65 

40 

95—  96 

1 

1 

46—47 

6 

4 

40 

20 

6 

5 

2 

54 

29 

96—  97 

1 

1 

2 

47—48 

14 

4 

33 

21 

4 

5 

')51 

30 

97—  98 

1 

1 

48—49 

7 

44 

27 

6 

6 

')  57 

33 

98—  99 

1 

1 

49—  50 

50—  51 

51—  52 

12 
10 
11 

6 
3 
3 

46 

39 
46 

18 

23 
20 

10 

11 

68 

35 

[104— 105 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

3 
7 

6 
9 

1 
1 

2 

=*)  53 
3)  65 

34 
32 

Wiederholung  nach  Altersklassen 

*). 

52—53 

2 

3 

50 

22 

13 

13 

1 

66 

38 

0—10 

3  085 

2  551 

3  085 

53—54 

6 

10 

49 

27 

4 

15 

2 

')  59 
50 

54 

2  551 

54—55 

8 

4 

36 

22 

6 

4 

30 

10—20 

196 

200 

51 
315 

154 
231 

196 

200 

55—  56 

56 —  57 

7 
7 

5 
2 

43 

36 

22 
16 

7 
7 

11 

12 

1 

58 
50 

39 
31 

30 

20—30 
30-40 

300 
162 

145 

59 

1 
16 

1 

24 

6 

3 
4 

362 
519 

303 
320 

57—58 

7 

5 

50 

15 

2 

10 

59 
58 
62 
*)54 
55 

40—50 

104 

44 

426 

251 

54 

65 

7 

7 

600 

367 

58—59 

2 

8 

47 

12 

7 

12 

2 

33 

50—60 

68 

50 

436 

196 

70 

112 

6 

8 

586 

3(;6 

59—60 

8 

7 

40 

17 

14 

.20 

45 

')  38 
28 

60—70 

47 

46 

316 

153 

115 

241 

8 

5 

494 

447 

160—61 

5 

5 

36 

20 

12 

13 

1 

70—80 

35 

59 

190 

71 

193 

401 

5 

2 

424 

533 

!  61—62 

6 

3 

39 

14 

9 

10 

1 

■SO— 90 

9 
2 

38 

43 

17 

99 

187 

2 

151 

244 

;  62—63 

2 

6 

41 

10 

13 

16 

2 

2)58 
44 

35 

'.)()  II.  iinOii- 

7 

1 

1 

10 

22 

13 

63—64 

4 

2 

29 

19 

11 

29 

51 

Summe 

1  008 

3  199jl  778  1  074 

558 

1  05;! 

32 

31  j 

6  430 

5  361 

Dazu  ohne  Angabo  des  Familifii.stande.s  bei  ')  je  1,  bei  2)  je  2,  bei  ^;  je  3,  bei  *)  je  4  und  bei  '■)  7  Gestor1)ene. 
*)  Mit  Einschluß  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 
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üebersicht  IIIE.  Die  (restorbenen  im  Jahre  1894 


Todesursache 

Von  0  bis  1  .Jahr 

Ueber  1  bis  2  Jahre 

Ueber  2  bis  5  Jahre 

Ueber 
5  bis  10 
Jahre 

männl 

.  weibl. 

1 

ehe- 
licn 

un- 

ehelicli 

m. 

w. 

ehe- 
iicn 

un- 
ehe- 
lich 

m. 

w. 

ehe- 

UCD 

1  un- 
ehe- 
1  lieh 

m. 

1 

w. 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

3.  Abzehrung  der  Kinder  

4.  Durchfall  und  Brechdurchfall  

5.  Blattern  bei  Nichtgeimpften  

6.  Blattern  bei  Geimpften  

7.  Scharlach   

8.  Masern     

9.  Keuchhusten  

10.  Cholerine  

428 
289 
517 
405 

2 
44 
24 

332 
217 

382 
303 

6 
40 
24 

571 
409 
598 
551 

8 
68 
38 

189 
97 
301 
157 



16 
10 

63 
19 
21 

9 

,  58 
12 

44 
24 
17 

8 
59 
15 

96 
27 
33 

17 
95 
26 

11 

16 
5 



22 
1 

17 

3 
2 

32 
21 
6 

13 
7 
2 

19 
31 
4 

27 
8 
4 

50 
46 
9 

3 
2 


1 

6 
1 







20 

5 





 . 



15 
4 
1 

12.  Typhus  

2 

1 

3 

.  

1 

1 

13.  Ruhr  

19  , 

16 

32 

3 

19 

28 

43 

4 

94 

69 

156 

7 

65 

66 

15.  Kiudbettfieber  

16.  Anderweite   Folgen    der  Geburt 

einschließlich  Krämpfe  

17.  Eitervergiftung  



1 

1 

1 

— 

18.  Eothlauf  und  Vereiterungen   

11 

20 

24 

7 

4 

3 

7 



3 

2 

5 







19.  Folgen  chirurgischer  Operationen  . 

 . 







2 



2 



.  . 







1 



20.  Syphilis,  erworben  und  angeboren. 

•27 

29 

27 

29 



1 

1 

21.  Rachitis,  Skropheln  

25 

24 

40 

9 

25 

17 

39 

3 

9 

5 

12 

2 

— 

— 

22.  Zuckerharnruhr  

23.  Schwindsucht  

4 

5 

i) 



11 

13 

22 

2 

21 

16 

34 

3 

15 

16 

24.  Acuter  Wasserkopf  

36 

31 

55 

12 

39 

29 

65 

o 

o 

52 

39 

91 

15 

11 

1 

1 

1 

1 





1 

26.  Altersschwäche  und  Brand  

27.  GehirnschlagfluR  

28.  Trunksucht  

29.  Acute  Entzündungen  des  Central- 

Xervensystemes  

2 

3 

5 



1 

2 

2 

1 

1 

1 

2 

17 

8 

30.  Chronische     Entzündungen  des 

Central-Nervensysteraes  

8 

4 

10 

2 

2 

6 

6 

2 



1 

l 



6 

2 

31.  Katarrh  und  Grippe  

154 

165 

263 

56 

45 

57 

90 

12 

15 

11 

23 

3 

2 

1 

32.  Acute    Entzündungen    der  Ath- 

mungsorgane  

73 

56 

104 

25 

67 

57 

109 

15 

27 

21 

45 

3 

8 

6 

33.  Chronische  Entzündungen  derselben 

1 

1 

1 

1 

4 

4 

7 

1 

3 



3 

— 

2 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

großen  Gefäße  

7 

13 

1 

1 

1 

2 



2 

4 

6 



6 

4 

35.  Acuter  Gelenkrheumatismus  



— 



— 

— 



1 

— 

3C.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

4 

3 

7 



1 

— 

I 

— 

— 

1 

1 

— 

2 

I 

37.  Unterleibsbrüclie  

3 

3 

38.  Unterleibsentzündung  

1 

2 

1 

2 

1 

2 

1 

2 

2 

o 
o 

5 

— 

4 

2 

39.  Wassersucht  

3 

1 

2 

40.  Krankheiten  der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

14 

20 

26 

8 

1 

2 

3 

4 

5 

9 

2 

3 

A.  1       Tv  TCl  Tl     M  P 1  f'iin      Cl  Pü     Tf  tlAPrlPllC  VOt"  OlVl  P  0 

5 

6 

2 

1 

1 

3 

2 

3 

2 

1 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

o3 

26 

42 

17 

o 

1 

4 

1 

1 

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle  einschl.  Verbrechen  . 

5 

13 

9 

9 

6 

7 

9 

4 

18 

15 

32 

1 

14 

4 

45.  Zweifelhaft,   ob   Selbstmord  oder 

46.  Unbestimmte  Diagnose,  nicht  unter- 

1 

Summe  

2  145 

I  733 

2  923 

955 

416 

397 

709 

104 

338 

272 

576 

34 

186 

149 

Auf  1000  Lebende*)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  Jahre  1894   

in  den   .Jahren  1883—1893,  mit 
Ausschluß  des  Cholerajahres  ls92 

179,.i 

152,5 

141,ü 

356,2 

48,6 

46,ü 

15,0 

12,1 

5,8 

4,7 

251,8  1 

ii;(;,:i 

221,7  1  210,8  1 
237,1 

455,4 

47,0 

80,2  1  79,2 
79,7 

13,5 

21,c  1  20,0 
20,8 

5,2 

7,4   1  7,6 

7,5 

*)  Die.  für  die  Mitte  1.S94  berechnete  Bevölkerungszahl  von  (!.V,)  580  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  1.  Lebensjahre  (iestorljenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


Ueber 
10  bis  15 
Jahre 

Ueber 
15  bis  20 
Jahre 

Ueber 
20  bis  25 
Jahre 

Ueber 
25  bis  30 
Jahre 

Ueber 
30  bis  40 
Jahre 

Ueber 
40  bis  50 
Jahre 

Ueber 
50  bis  60 
Jahre 

Ueber 
60  bis  70 
Jahre 

Ueber 
70  bis  80 
Jahre 

Ueber 

80 
Jahre 

Zusammen 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

männl. 

weibl. 

— 

428 
369 
539 
428 

332 
274 
413 
322 

5 

1 

2 

2 

1 
1 

— 

— 

70 
128 
42 

52 
135 
44 

1 
J3 

3 
14 

2 
1 
1 

i 

6 
1 

3 
3 

5 

3 
19 

1 

7 

1 

2 

2 
23 

3 

1 

3 

20 

5 
1 

1 

3 
7 

— 

2 

3 

— 

1 

1 

1 

28 
2 

215 

19 

210 
70 

— 

1 

1 
1 
1 
16 

3 

— 
1 
1 

1 

26 
1 

2 

2 

2 
48 

2 

1 
1 



49 
2 
1 

1 

— 
1 
2 

1 

TS 
1 

1 

4 
1 



50 
1 
3 

1 
1 

— 
2 



75 

1 

7 
1 
2 

1 

70 
1 

3 

2 

— 

5 
6 

1 

5 

206 
2 

16 

11 
12 

18 
2 
2 
3 
4 

1 

III 

1 

25 

1 

2 

— 
2 
13 

5 

183 
1 

51 

25 
19 

6 
2 
4 
2 
2 

2 
82 

2 
81 

18 
1 

— 
4 
8 
2 
1 

1 

1 10 

70 

CO 
8 

— 
1 

6 
4 

3 
54 

79 

34 
1 

— 

11 
2 

7 
55 

74 
8 

50 
1 

— 

8 
2 
1 

5 

28 

90 
25 
56 
1 

— 
2 
3 
1 

1 

13 

44 
70 
66 
1 

— 
2 
5 
2 
1 

1 
11 

52 
150 
78 

— 

E 



1 

5 

86 
16 

— 
1 



11 

165 
•29 

— 
19 

66 
8 
30 
60 
23 
836 
149 
268 
164 
228 
43 

36 
11 
55 
13 
38 
47 
13 
531 
118 
346 
340 
220 
6 

2 

2 

3 

4 

1 

3 

1 

3 

5 

5 

2 

1 

2 

40 

31 

2 

2 

4 

2 

3 

3 

2 

6 

6 
1 

•  3 

13 

41 
1 

18 
2 

40 
9 

23 
6 

23 
9 

21 
18 

20 
12 

19 

29 

2 

12 

6 

16 

177 
264 

128 
306 

1 

1 

2 

5 
1 

5 

7 

2 

2 

,  10 
2 

4 

3 

27 
10 

13 

8 

22 
17 

15 
12 

34 
43 

11 

12 

38 
39 

37 
27 

26 
2S 

26 
21 

11 

8 

13 
5 

355 
159 

267 
97 

3 
2 
2 

2 

12 
l 

5 

4 

4 
1 
6 

3 

8 
1 

8 

5 

3 
2 

5 

3 

S 
4' 

3 

5 
4 
2 

1 
11 

2 

29 
!  — 
17 
1 
10 

21 
1 

19 
2 

15 
3 

45 
1 
21 

6 
5 
2 

38 
1 

16 
3 

11 
1 

■63 
2 
33 
— 
2 
3 

59 

24 
5 
2 
2 

72 
1 

21 
1 
4 
4 

SO 

12 

— 
6 
2 

55 

23 
2 
3 
2 

70 
1 

15 
4 

6 
6 

13 

2 
1 
1 

2 

15 

3 
] 

2 
1 

308 
10 
•  141 
14 

43 
16 

332 
6 

122 
15 

65 
15 

2 

4 

2 

5 
2 

4 

5 

2 

7 

23 
3 

7 

21 

8 

A 

28 

15 
2 

28 
2 

16 

o 

29 
j 

20 

Q 

4 

3 

166 

116 
26 

1 

8 

1 
1 

15 
19 

S 
2 

31 
24 

11 

5 

1 

17 

19 

1 

10 

3 

4 
51 
42 

4 
10 

6 

2 
42 
38 

5 

10 
2 

2 
?A 
14 

4 
5 
10 

5 
Ii) 
10 

2 
4 
1 

1 

12 

8 

2 
7 

1 
1 

52 
222 
225 

43 
62 
77 

1 

4 

1 

5 

2 

7 
1 

2 

8 
1 

1 

21 
4 

1 

9 

3 
3 

1 

58 
10 

7 
1 

70 

85 

126 

115 

184 

130 

178 

173 

519 

320 

600 

367 

586 

366 

494 

447 

424 

"533^ 

164 

274 

6  430 

5  361 

2,9 

4,4 

3,6 

6,4 

3,8 

5,3 

5,4 

9,5 

6,3 

16,3 

9,8 

26,0 

14,8 

46,0 

30,8 

97,0 

72,1 

196,1 

163,2 

19,il2 

15,89 

3 

,9 

•5,0 

5,4 

7,9 

13,0 

20,2 

37,4 

81,3 

174,2 

1  7,HS 

3,5 

3,7 

5,6 

4,4 

5,1 

8,7 

6,3 

13,4 

8,6 

20,9 

11,3 

30,8 

18,3 

54,3 

37,!. 

102,7 

90,0 

221,8 

196,ü 

26,1« 

22,02 

3,c 

5,0 

6,2 

11,1 

16,1 

24,2 

44,8 

94,7 

205,1 

24,20 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszälilung  im  Jahre   1890  gefundenen  Verhältnissen  vertlieilt. 


Statistik  de»  Hamhiirgischen  Staates.  XX.  5 
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Uebersicht  III  F. 


Die  G-estorbenen  im  Jahre  1894  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Januar 

Februar  | 

März 

April 

Mai 

Juni  1 

Juli 

September  | 

October  | 

3 

S 

> 
o 

December  j 

Zusammen 

Auf  100  000  Le- 
bende*,' kamen 
Gestorbene 

im  Jahre 

1894 

iuiDurcli- 
schiütte 
1883-91 
u.  1893 

1.  LebensscliwächeuerNeiigeboreuen 

78 

58 

70 

52 

Gfi 

59 

62 

G9 

61 

54 

58 

7G0 

115,2 

154,7 

67 

36 

64 

60 

60 

54 

87 

49 

41 

36 

ob 

51 

643 

97,5 

130,5 

3.  Abzehrung  der  Kinder  

84 

59 

66 

71 

72 

82 

105 

152 

77 

65 

66 

53 

952 

144,3 

208,7 

4.  Durchfall  und  Brechdurchfall  .... 

22 

33 

36 

33 

36 

56 

136 

236 

64 

42 

23 

33 

750 

1  13,7 

245,ß 

5.  Blattern  bei  Nichtgeimpften  

0,1 

15 

15 

13 

4 

3 

8 

S 

4 

18 

12 

12 

10 

122 

lS,.ö 

28,7 

4 

8 

24 

34 

54 

65 

40 

1  0 

b 

8 

5 

1 

263 

39,9 

26,1 

9.  Keuchhusten   

6 

4 

6 

8 

4 

5 

3 

1  o 

9 

8 

1  z 

9 

86 

13,0 

33,4 

— 

1,4 

11.  Cholera  

1 

1 

0,2 

1,2 

12.  iyplius  

G 

5 

1 

7 

1 

5 

3 

p 

0 

3 

1 

b 

47 

7,1 

40,2 

1 

1 

2 

0,3 

0,4 

14.  Diphtheritis  und  Bräune  

38 

29 

28 

40 

55 

34 

36 

66 

41 

41 

25 

25 

425 

64,4 

83,7 

lo.  Kinabettneber  

4 

7 

3 

7 

5 

9 

6 

o 
6 

5 

9 

6 

6 

70 

10,6 

9,1 

IG.  Anderweite  Folgen  der  Geburt, 

einschlielBUch  Krampte  

4 

4 

5 

1 

4 

1 

3 

o 
ö 

3 

2 

4 

36 

5,.5 

10,3 

17.  Eitervergiftung  

1 

3 

3 

3 

3 

2 

3 

5 

— 

1 

6 

. — 

30 

4,5 

3,7 

18.  Eothlauf  und  Vereiterungen  .... 

8 

16 

12 

12 

10 

7 

12 

lU 

9 

10 

b 

7 

121 

18,3 

17,1 

19.  Folgen  chirurgischer  Operationen 

1 

— 

3 

2 

4 

2 

— 

1 
i 

1 

1 

i 

4 

21 

3,2 

3,0 

20.  Sj'philis,  erworben  und  angeboren 

6 

10 

9 

2 

5 

8 

7 

3 

7 

3 

6 

68 

10,3 

10,5 

12 

9 

17 

15 

10 

2 

9 

4 

4 

3 

9 

13 

107 

16,2 

32,0 

4 

2 

2 

2 

6 

1 

2 

o 

3 

1 

o 
0 

7 

36 

5,5 

4,7 

155 

116 

140 

137 

1 19 

101 

91 

OQ 

bö 

III 

96 

96 

122 

1  367 

207,3 

286,2 

19 

18 

21 

24 

33 

26 

28 

■>7 
Z  t 

22 

16 

.^n 
l\j 

13 

267 

40,5 

53,7 

50 

49 

41 

55 

49 

56 

58 

66 

41 

52 

52 

45 

614 

93,1 

94,4 

Altersscliwache  und  Brand  

56 

41 

53 

51 

50 

34 

38 

30 

38 

31 

35 

47 

504 

76,4 

106,0 

27.  Gehirnschlagfluß  

48 

41 

33 

37 

38 

37 

34 

6  ( 

25 

43 

34 

41 

448 

67,n 

76,3 

4 

10 

3 

4 

2 

1 

5 

6 

2 

5 

2 

5 

49 

14,1 

29.  Acute  Entzündungen  des  Central- 

Nervensystemes  

6 

1 1 

6 

10 

7 

4 

5 

0 

6 

— 

8 

3 

71 

10,8 

12,« 

30.  Chronische    Entzündungen  des 

24 

33 

21 

21 

41 

21 

22 

31 

29 

23 

20 

19 

305 

46,2 

61,0 

öl.  Katarrh  und  Grippe  

71 

72 

56 

50 

57 

38 

51 

2o 

34 

29 

44 

43 

570 

86,4 

141,3 

32.  Acute  Entzündungen    der  Ath- 

74 

40 

52 

64 

68 

73 

49 

36 

30 

04 

54 

622 

94,3 

121,1 

33.  Chronisclie  Entzündungen  derAth- 

52 

28 

26 

29 

17 

11 

14 

16 

27 

9 

9 

18 

256 

38,8 

62,3 

34.  Krankheiten  des  Herzens  und  der 

56 

61 

54 

51 

55 

58 

42 

4o 

47 

58 

53 

57 

640 

97,0 

96,3 

35.  Acuter  Gelenkrheumatismus  

4 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

3 

IG 

2,4 

3b.  Krankheiten  derVerdauungsorgane 

17 

25 

2] 

26 

22 

23 

15 

29 

18 

21 

22 

24 

2G3 

39,s) 

45,3 

37.  L-nterleibsbrüche  

3 

6 

5 

2 

1 

4 

•  4 

2 

1 

1 

29 

4,4 

4,1 

4 

11 

8 

8 

13 

9 

6 

Q 

O 

5 

13 

lU 

13 

108 

16,4 

19,4 

39.  Wassersucht  

1 

3 

3 

1 

3 

3 

2 

3 

5 

2 

3 

2 

31 

4.7 

7.4 

40.  Krankheiten  der  Harn-  und  Ge- 

27 

27 

27 

20 

13 

21 

29 

25 

29 

20 

20 

24 

282 

42,8 

43,G 

41.  Krankheiten  des  Knochensystemes 

5 

4 

1 

2 

5 

8 

7 

4 

3 

4 

5 

4 

52 

7,9 

11,8 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

8 

8 

7 

8 

5 

II 

9 

4 

9 

7 

7 

12 

95 

14,4 

21,s 

43.  Selbstmord  

26 

15 

29 

35 

27 

16 

32 

26 

18 

25 

17 

18 

284 

43,1 

36,8 

44.  Unglücksfälle,  einschließlich  Ver- 

brechen   

23 

23 

35 

23 

29 

22 

36 

19 

18 

20 

33 

21 

302 

45,8 

49,0 

45.  Zweifelhaft,  ob  Selbstmord  oder 

46.  UnhestimmteDiagnose,nichtunter- 

1 

4 

9 

9 

6 

5 

11 

6 

5 

5 

1 

3 

65 

9,9 

6,8 

zuhringen  

1 

1 

3 

1 

2 

1 

2 

11 

0,:. 

Zusammen  

1  01)1 

943 

1  016 

1  023 

1  OGl 

981 

1  113 

1  136 

893 

820 

830 

884 

11  791 

1  787,7 

2  420,2 

*)  Die  Zahl  der  Lehenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  angenommen  zu  659  580,  für  den  Durchschnitt  der  Jahre  1883 
his  1891  und  1893  zu  560  283. 
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Ueb ersieht  IVA. 


Die  Eheschlieisungen,  Gfeburten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1895 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

Januar 

Februar 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

Eheschließnngen 

Anzahl  

314 

356 

433 

539 

751 

493 

415 

441 

419 

569 

720 

517 

5  967 

-  -  - 

Geburten 

überhaupt . . 
Darunter  Mehrgeburten . . 

2  070 
21 

1  840 

')  29 

2  062 
32 

1  846 
35 

1  985 
34 

1  855 
22 

1  961 

•)  25 

2  031 

29 

2  062 
')  19 

1  941 
18 

1  709 
29 

1  946 
29 

23  368 
2)  322 

Geborene 

männlich  . .  . 
weiblich  . . . 

109S 

929 

1  136 

958 

978 
ins 

1  056 

945 

1  012 

1  072 

C/OO 

1  113 

981 

U  1  o 

888 

1  067 

12  275 

Ii.  ^  1  o 

zusammen . . 

Darunter: 
L  e  b  e  n  (1  g  e  b  0  r  e  n  e 

1  männlich  .  .  . 
eheliche  jweiblicli  . .  . 

2  091 

926 
640 

1  870 

792 
799 

2  094 

957 
Mo 

1  881 

792 
765 

2  019 

906 
818 

1  877 

807 
804 

1  987 

862 
847 

2  060 

922 
878 

2  082 

976 
854 

1  959 

838 
842 

1  798 

766 
772 

1  975 

916 
762 

23  693 

10  460 
9  796 

i\.iuuei 

uneheliche 
Kinder 

Lebeudgeborene 
überhaupt 

Todtgeboreue 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeboreue 
überhaupt 

zusammen . . 
männlich  .  . . 
weiblich  . . . 

1  766 
132 
1 20 

1  591 
104 

109 

1  772 
134 

1  Ar; 
100 

1  557 
156 
114 

1  724 
107 
123 

1  611 
95 
100 

1  709 
103 
93 

1  800 
113 

88 

1  830 
115 
92 

1  680 
104 
101 

1538 
90 
III 

1  678 
113 
106 

20  256 
1  366 
1  262 

zusammen . . 
männlich  . . . 
weiblich  .  . . 

252 

1  058 
QCO 

213 

896 
908 

239 
1  091 
9zü 

270 
948 

O  1  v 

230 
1  013 

195 
902 
904 

196 
965 

201 
1  035 

207 
1  091 

0 

205 
942 

201 
856 

219 
1029 

Oüc 

2  628 
1 1  826 

zusammen .  . 

männlich  .  .  . 
weiblich  . .  . 

2  018 

30 

28 

1  804 

26 
28 

2  011 

32 
32 

1  827 

16 
20 

1  954 

34 
20 

1  806 

32 
19 

1  905 

40 
30 

2  001 

34 
19 

2  037 

19 
21 

1  885 

31 
30 

1  739 

25 
22 

1  897 

29 
36 

22  884 

348 

305 

zusammen  .  . 
männlich . . . 
weiblich    .  . 

öS 
lü 
5 

54 
7 
5 

64 
13 
6 

36 
14 
4 

54 

9 
2 

51 
11 

9 

70 
7 
5 

53 
3 
3 

40 
3 
2 

61 
8 
5 

47 
7 
5 

65 
9 
4 

653 
101 
55 

zusammen . . 
männlich  . . 
weiblich  . . . 

15 
40 
33 

12 

33 
33 

19 
45 

38 

18 
30 
24 

11 
43 
22 

20 
43 
28 

12 
47 
35 

6 
37 
22 

5 
22 
23 

13 

39 
35 

12 
32 
27 

13 
38 
40 

156 
449 

360 

zusammen .  . 

73 

66 

83 

54 

65 

71 

82 

59 

45 

74 

59 

78 

809 

Gestorbene  (ohne  Todtgeboreue; 

männlich .  . . 
weiblich  .  .  . 

506 
437 

620 
560 

686 
589 

630 
482 

611 
All 

635 
513 

614 
509 

592 
515 

563 
472 

491 
412 

469 
372 

521 
450 

6  938 
5  788 

zasaramen  . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis   1  Jahr 
über  1    „    5  Jahren 
„     ö    „  15  „ 
«    15    „  25  „ 
„   25    „  50 
„    50    „  70  „ 
„   70  Jahren 

043 

267 
92 
31 
54 
186 
184 
129 

1  180 

304 
118 
33 
45 
234 
229 
217 

1  275 

399 
145 
40 
54 
238 
216 
183 

1  112 

335 
153 
39 
49 
216 
203 
117 

1088 

376 
135 
38 
58 
203 
162 
116 

1  148 

457 
135 
32 
48 
197 
16S 
III 

1  123 

536 
112 
29 
28 
187 
135 
96 

1  107 

504 
114 
36 
48 
165 
152 
88 

1  035 

459 
91 
34 
48 
156 
154 
93 

903 
367 

77 

32 
40 
139 
145 
103 

841 

248 
87 
20 
19 
ISO 
161 
126 

971 

277 
106 
28 
32 
187 
194 
147 

12  726 

4  529 

1  365 
392 
523 

2  288 
2  103 
1  526 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Ehescliließuntren  

10,1 
66,8 
30,1 

.>,:> 

12,7 

65,7 
42,1 

3,5 

14,0 

66,5 

18,0 

61,5 

37,1 

2,9 
15,3 

30,1 

24,2 

16,4 
61,8 

38,3 

3,8 
11,5 

39,8 

13,4 

14,2 

65,5 

14,0 
68,7 
34,5 

2,2 

18,4 

62,« 
29,1 

3,8 

11,1 
40,6 

24,0 
59,0 

16,7 

62,8 

31,3 

3,i) 

16,3 

64,0 
34,'.» 

3,4 
U,8 

35,1! 

(i  e  h  n  r  t  ft  n 

64,0 
35,1 

3,2 

63,3 

Sterbefälle  

Unter  UiO  Geborenen  waren: 
Todtgeboreue   

41,1 
4,0 

12,3 
31,3 

36,2 
4,1 

10,5 

47,7 

35,7 
2,1» 

28,0 

3,3 

Unehelich  Geborene  . 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Lebensjahre 

12,8 

28,3 

12,0 
25,8 

11, « 
34,fi 

10,0 
45,5 

10,2 

44,3 

11,8 

29,5 

11,7 

28,5 

Unter  <len  Mehrgeburten  befanden  sicli  Drillingsgeburten:  bei  ')  je  I,  bestehend  aus  3  Knaben,  bei  '•')  3,  liesteliciid 
aus  9  Knaben.  ' 
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Uebersicht  IV  B.  Die  Eheschließungen,  (jeburten  und  Sterbefälle 


Stadttheile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  Geborenen  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 

ge- 
burteii 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt  1 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

Qiännl.j  weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

c 

o 

9  1 

tn  il 

I O  |l 

1 1 

I  2 

14 

Altstadt-Nord   

384 

1  253 

20 

649 

624 

615 

608 

34. 

1  fi 

J  o 

501 

473 

148 

151 

Altstadt-Süd  

150 

394 

3 

200 

197 

191 

192 

9 

5 

180 

ISO 

20 

Neustadt-Nord  

515 

1  414 

22 

734 

702 

703 

679 

31 

23 

o81 

549 

1  CO 

153 

153 

BethleJiem-KTcinkenhcius  

Untersiichungs-Gcfängniß  .... 

Neustadt-Süd  

41-2 

1  468 

')  1' 

o 

ö 

788 

698 

756 

669 

32 

29 

659 

576 

129 

122 

Enihinclungsanstalt  

423 

208 

223 

190 

211 

18 

12 

20 

29 

188 

194 

Kurhaus  

SeemannsJiospital  

0  i  0 

996 

15 

546 

465 

518 

450 

28 

15 

474 

413 

72 

52 

Altes  allgemeines  Krankenhaus 

Gast-  und  Krankenhaus  

St.  Georg-Süd  

514 

1  869 

19 

959 

929 

927 

899 

32 

30 

858 

850 

101 

79 

St.  Pauli-Nord  

350 

1  227 

15 

634 

608 

613 

588 

21 

20 

545 

534 

89 

74 

St.  Paiüi-Süd  

353 

1  056 

•)  20 

560 

517 

540 

492 

Jv 

2o 

477 

442 

83 

75 

Jüdisches  Krankenhaus  

Eimsbüttel  

420 

1  945 

31 

987 

989 

958 

966 

29 

23 

895 

897 

92 

92 

Eotherbaum  

185 

513 

4 

257 

260 

247 

252 

10 

8 

zo9 

1 0 
18 

18 

Kaserne  

Verehishospital  

Freimaurer-Krankenhaus  .... 

HaiTestehude  

100 

356 

5 

182 

179 

ISO 

175 

2 

4 

167 

171 

15 

8 

Eppendorf  

Neues  allgemeines  Krankenhaus 

169 

900 

16 

484 

432 

464 

419 

20 

13 

420 

382 

64 

50 

Krankenhaus  Bethanien  

Winterhude  

98 

476 

12 

233 

255 

223 

247 

10 

8 

214 

226 

19 

29 

Barmbeck  

287 

1  598 

25 

875 

748 

839 

734 

36 

14 

780 

677 

95 

71 

Werk-  und  Armenhaus  

Irrenanstalt  Friedrichsherg  . . 

Uhlenhorst  

254 

1  950 

18 

638 

630 

620 

606 

18 

24 

0  IZ 

0  i4 

Ob 

ob 

Waisenhaus  

Hohenfelde  

IGC. 

569 

9 

308 

270 

295 

261 

13 

9 

292 

255 

16 

15 

1  0  '1 
1  J-* 

908 

14 

496 

426 

477 

417 

19 

9 

445 

383 

51 

43 

Hospital  zum  Heiligen  Geist  . 

Borgfelde  

133 

682 

1 

362 

327 

357 

322 

5 

5 

322 

297 

40 

30 

JO 

617 

')  8 

321 

305 

310 

294 

11 

11 

294 

285 

27 

20 

Horn 

22 

169 

1 

98 

72 

96 

68 

2 

4 

86 

62 

12 

10 

Billwärder  Ausschlag  

260 

1  428 

16 

741 

703 

714 

679 

27 

24 

694 

653 

47 

50 

Steinwärder  

3 

31 

12 

19 

11 

17 

1 

2 

12 

19 

Kleiner  Grasbrook  

3 

9 

5 

4 

5 

4 

5 

4 

Veddel  

43 

188 

98 

90 

92 

87 

6 

3 

91 

81 

7 

9 

Auf  den  Schiffen  

59 

43 

18 

25 

17 

25 

1 

18 

24 

1 

Ortsfremde  in  der  Stadt  

22 

•^b 

44 

41 

42 

41 

2 

19 

21 

25 

20 

Stadt   

5  57« 

21  444 

2)  297 

11  229 

10  51.') 

10  810 

10 191 

419 

324 

9  840 

9  270 

^)  l  389 

')  1  245 

Die  Geborenen  sind  dort  gezählt,  wo  sich  die  Wohnung  der  Mutter  befand;  die  Gestorbenen  dort,  wo  sie  gewohnt 
Entbindungsanstalt  die  Anzahl  der  daselbst  geborenen  Kinder  an.  —  Die  für  die  Mitte  1895  eingesetzten  Einwohnerzahlen  sind 
der  Volkszählung  von  1895  gewonnen,  für  die  übrigen  Gebietstlieile  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von 
gelmrten;    bei        10  (5  männliche  und  5  weibliche)  Findlinge;    bei   ■*)  65  (36  männliche  und  29  weibliche)  Bewohner  des 
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in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1895. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Gebor 
waren 

e  n  e  n 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

kerung's- 
[itte  1895 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

1  todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

'S 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

CO  ri 

lich 

15 

16 

17 

T  Q 
I  0 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

4SI 

461 

20 

12 

134 

147 

14 

4 

406 

311 

37  515 

10,2 

33,9 

19,1 

25,8 

3,9 

173 

176 

7 

4 

18 

16 

2 

1 

138 

110 

15  263 

9,8 

26,0 

16,2 

9,3 

3,5 

558 

535 

23 

14 

145 

144 

8 

9 

538 
15 
11 

444 

24 

— 

47  695 

10,8 

30,1 

20,6 

21,3 

3,8 

G34 
16 

552 
25 

25 
4 

24 
4 

122 
174 

117 

186 

7 
14 

5 
8 

551 
9 
54 
17 

401 
19 
7 

41  194 

10,0 

36,1 

23,1 

16,7 

4,1 

450 

400 

24 

13 

68 

50 

-4 

2 

310 
4 

319 
8 

40  234 

9,3 

25,1 

15,6 

12,3 

4,2 

834 

824 

24 

26 

93 

75 

8 

4 

451 

353 

46  191 

11,1 

40,9 

17,4 

9,5 

3,3 

527 

515 

18 

19 

86 

■  73 

3 

1 

335 

282 

37  518 

9,3 

33,1 

16,4 

13,1 

3,3 

462 

424 

15 

18 

78 

68 

5 

7 

352 
56 

274 
30 

34  856 

10,1 

30,9 

18,0 

14,7 

4,2 

873 

878 

19 

85 

88 

7 

4 

468 

444 

51  496 

8,2 

58,4 

17,7 

9,3 

2,6 

10 

IS 

17 

1 

142 
1 
24 
31 

134 

24 
18 

25  854 

',2 

20,0 

10,7 

7,0 

3,5 

166 

167 

1 

4 

14 

8 

1 

91 

69 

14  860 

6,7 

24,3 

10,8 

6,4 

1,7 

405 

370 

15 

12 

59 

49 

5 

1 

254 
662 
7 

182 
423 
27 

20  023 

8,4 

45,7 

21,8 

12,1 

3,5 

205 

218 

9 

8 

18 

29 

1 

_ 

108 

101 

11  120 

8,8 

43,9 

18,8 

9,8 

3,7 

754 

664 

26 

13 

85 

70 

10 

1 

638 
98 
91 

492 
73 
64 

39  864 

40,7 

28,3 

10,1 

3,0 
■ 

oOi 

Ii 

oU 

04 

D 

l 

317 
32 

270 
30 

£1   i       1  K/V 

9  1 

Jl,l 

y  ,0 

0,0 

280 

247 

12 

8 

15 

14 

I 

1 

150 
108 

i5(; 

96 

23  534 

'',1 

24,G 

12,s 

5,4 

3,8 

432 

375 

13 

8 

45 

42 

6 

1 

214 

207 
14 

24  03S 

8,1 

38,4 

17,5 

10,2 

3,0 

318 

203 

4 

4 

39 

29 

1 

1 

135 
42 
48 

143 
56 
41 

18  423 

7.2 

37,4 

15,1 

10  2 

1  -) 
i ,.» 

285 

275 

9 

10 

25 

19 

2 

1 

142 

130 

15  338 

6,3 

40,8 

n,7 

7,5 

3,5 

85 

58 

1 

4 

11 

10 

1 

43 

45 

4  341 

5,1 

39,2 

20,3 

12,9 

3,5 

673 

634 

21 

19 

41 

45 

6 

5 

290 

302 

29  731 

8,1) 

48,c 

19,9 

6,7 

3,5 

11 

17 

1 

2 

8 

1  140 

2,6 

27,2 

14,0 

9,7 

5 

4 

8 

G 

(;()2 

5,0 

15,0 

23,2 

85 

79 

6 

2 

7 

8 

1 

40 

23 

4  136 

10,4 

45,.') 
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haben.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in  den  betreffenden  Anstalten  vorgekommenen  Sterbefälie, .  sowie  in  der 

für  die  Stadt  und  einen  Theil  des  Landgebietes  aus  der  Bevölkerungsaufnahme  vom  Dccember  ISI14  und  aus  dem  Ergebnisse 

1890  und  I.S95  unter  der  Annahme  einer  gieichmäfjigen  Zunahme  berechnet  Avorden.  —  Hierunter  bei  je  1,  bei      3  Drillings- 

Hamburgischen  Landgebietes  und  bei      12  (8  männliche  und  4  weibliche)  Stadtbewohner.  1 
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39 


in  den  einzelnen  Gebietstheilen  im  Jahre  1895. 
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Ziffern  geben  die  Anzahl  der  Ortsfremden  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  liereits  enthalten  sind. 
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Uebersicht  IV  C. 

Die  Eheschließenden  im  Jahre  1895  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 
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Uebersicht  IVD.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1895 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  Greschlecht. 


Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  Monaten 

mäiinl. 

weibl. 

männl. 

wcibl. 

TnQTllll 

wßibl. 

1   in  Jahren 

niännl. 

wcibl. 

männl. 

wcibl. 

männl. 

wcibl. 

n   1 

505 

378 

161 

122 

666 

500 

0   1 

1  965 

1  521 

566 

477 

2  531 

1  998 

l   2 

911 

1  Öl 

OD 

ODO 

j   2 

ooo 

Oö  1 

(  D 

•2—  3 

222 

152 

75 

61 

297 

213 

2—  3 

116 

114 

8 

7 

124 

121 

6 —  4 

178 

139 

65 

53 

243 

192 

0 —  4 

67 

50 

2 

1 

69 

51 

4-  5 

180 

128 

36 

32 

216 

160 

4—  5 

46 

45 

3 

2 

49 

47 

5-  6 

118 

78 

31 

20 

149 

98 

5—  6 

40 

41 

2 

3 

42 

44 

6—  T 

89 

90 

19 

17 

108 

107 

6—  7 

29 

28 

2 

1 

31 

29 

7—  8 

102 

82 

24 

22 

126 

104 

7—  8 

35 

18 

1 

35 

19 

8—  9 

101 

82 

18 

24 

119 

106 

8—  9 

21 

14 

1 

1 

22 

15 

1  9—10 

90 

67 

12 

19 

102 

86 

9—10 

17 

14 

2 

19 

14 

10—11 

78 

81 

13 

13 

91 

94 

10—11 

7 

13 

1 

1 

8 

14 

11  —  12 

61 

63 

18 

11 

79 

74 

11—12 

8 

12 

1 

1 

9 

13 

12—13 

10 

12 

10 

12 

Snmme .... 

1  965 

1  521 

566 

477 

2  531 

1  998 

13—14 

9 

13 

4 

9 

17 

Alter  in 
Jahren 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Alter  in 
Jahren 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

m.  w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m.    1    w.  [ 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

■w. 

14—  15 

15—  16 

16—  17 

17—  18 

18—  19 

19—  20 

20—  21 

21—  22 

22—  23 

23—  24 

24—  25 

25—  26 

26—  27 

27—  2S 

28—  29 

29—  30 

30—  31 

31—  32 
3  2— 33 

33—  34 

34—  35 

35—  36 

36—  37 

37—  38 

38—  39 

39—  40 

40—  41 

41—  42 

42—  43 

43—  44 

44—  45 

45—  46 

46—  47 

47—  48 

48—  49 

49—  .50 

50—  51 

51—  52 

52—  53 

53—  54 

54—  55 

55—  56 

56—  .57 

57—  5S 

58—  59 

59—  60 

60—  61 

61—  62 

62—  63 

63—  64 

16 
12 
21 
25 
32 
43 
29 
36 
24 
30 
19 
39 
34 
29 
32 
19 
20 
15 
16 
15 
26 
20 
11 
16 
10 
21 
17 
17 
15 
9 
19 
10 
8 
7 
7 
10 
14 
10 
10 
4 
5 
8 
7 
7 
5 
9 
4 
4 
6 
3 

14 
14 
16 
13 
23 
33 
21 
20 
22 
18 
6 

10 
5 
9 
9 
7 
8 
8 
6 
6 
6 
2 
4 
4 
1 
5 
5 
3 
4 
3 
1 
1 
8 
4 
4 
5 
2 
1 
2 
5 
6 
4 
2 
8 
2 
9 
9 
7 
6 
6 

1 
4 
3 
7 
4 
17 
21 
19 
21 

30 
43 
43 
24 
34 
49 
30 
38 
35 
33 
49 
52 
56 
53 
38 
37 
56 
54 
48 
42 
54 
51 
48 
44 
48 
44 
29 
49 
48 
45 
41 
39 

1 

4 
10 
10 
10 
11 
20 
18 
19 
28 
24 
22 

22 
28 
31 
26 
28 
17 
26 
30 
25 
27 
23 
22 
22 
27 
16 
17 
27 
24 
29 
19 
12 
24 
21 
29 
18 
14 
23 
25 
20 
21 
21 
13 

1 

2 
1 

2 
1 
1 
1 

3 

2 
2 
3 
4 
1 
3 
4 
4 
6 

10 

8 
5 

10 
5 
8 
9 
7 
6 

10 
8 
11 
11 
10 
3 
9 
12 

2 
2 
3 
1 
1 
5 
3 
1 
3 
5 
6 
1 
4 
5 
2 
5 
5 
4 
5 
3 
6 

10 
3 
3 
6 

12 
10 
7 

12 
9 
12 
15 
7 

16 
14 
12 
20 
18 
18 
21 
23 
16 
22 
29 

1 

2 

1 

2 

2 
3 

2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 

1 
1 

2 
1 

2 
1 
1 

16 
12 
21 
25 
32 
43 
29 
36 

2)  25 
34 

')  22 

2)  46 
')  38 
')  46 
')  54 
')  40 
')  42 
')  39 

48 
')  59 
')  70 

3)  46 
2)  50 
2)  65 
•)  43 

1)  61 
57 
54 
65 
66 
82 
67 
54 

')  55 
72 

')  70 
73 
58 

')  73 
65 

')  60 

')  59 

2)  66 
')  59 

45 
70 
63 
52 
56 
54 

14 
14 
16 
13 
23 
34 
27 
•32 
35 
29 
18 
35 
26 
29 
40 
36 
37 
30 
33 
39 
40 
34 
37 
26 
34 
39 
36 
41 
30 
29 
29 

')  41 
34 
29 
44 
39 
44 
35 
21 
47 
42 

')  45 
40 
40 
43 
57 
52 
45 

')  49 
49 

64—  65 

65—  66 

66—  67 
ß7 —  68 

68—  69 

69—  70 

70—  71 

71—  72 

72—  73 

73—  74 

74—  75 

75—  76 

76 —  77 

77—  78 

78—  79 

79—  80 

80—  81 

81—  82 

82—  83 

83—  84 

84—  85 

85—  86 

86—  87 

87—  88 

88—  89 

89—  90 

90—  91 

91—  92 

92—  93 

93—  94 

94—  95 

95—  96 

96—  97 

97—  98 
99—100 

3 
5 
6 
2 
6 
6 
5 
2 
2 
3 
3 
6 
5 
1 
4 
2 

3 
1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 

8 
3 
3 
10 
3 
6 
4 
8 
4 
3 
9 

9 
12 

8 
3 
8 
9 
3 
2 

1 
6 
5 
3 
1 
1 
6 
3 
2 

3 

35 
29 
26 
40 
29 
45 
34 
32 
17 
26 
25 
18 
25 
16 
18 
18 
12 
6 
5 
4 
4 
3 
3 
1 
1 
I 
1 

10 
16 
13 
14 
11 
23 
24 
12 
9 
11 
4 
11 
3 
3 
.6 
5 
2 
3 
3 
3 

3 
2 

1 

17 
16 
14 
14 

9 
19 
16 
13 
15 
21 
13 
19 
20 
14 
20 
32 
18 
17 
16 

9 

17 
7 

12 

2 
7 
5 
3 
4 
2 
1 

22 
19 
38 
29 
36 
44 
41 
34 
38 
47 
43 
52 
48 
39 
53 
38 
32 
33 
28 
25 
21 
24 
15 
14 
9 
13 
13 
8 
7 
2 
3 
3 

1 

1 
1 

1 
1 

1 

55 
50 
47 
56 
')  44 
70 
55 
47 
34 
50 
41 
43 
51 
31 
42 
52 
33 
26 
21 
14 
21 
10 
15 
4 
8 
7 
5 
5 
2 

1 

1 

1 

40 
38 
54 
53 
51 
73 
70 
54 
51 

')  61 
56 
72 
64 
50 
62 

')  51 
43 
39 
33 
29 
27 
32 
20 
15 
10 
19 
17 
10 
10 
2 

3 

3 

1 

Wiederholung  nach  Altersklassen*). 

0—  10 
10—  20 
20—  30 
30—  40 
40—  .50 
50—  60 
60—  70 
70—  80 
80—  90 
90—100 

3  381 
185 
291 
170 
119 
79 
45 
33 
9 
4 

2  783 
169 
127 
50 
38 
41 
61 
68 
37 
8 

76 
336 
463 
457 
■  377 
229 
40 
1 

1 

154 
251 
230 
214 
162 
88 
16 
1 

3 

13 
48 
85 
123 
183 
1 10 
10 

26 
40 
78 
153 
278 
433 
214 
37 

4 
12 
7 
2 
1 

8 
6 
6 
3 
2 

3  381 
185 
379 
540 
650 
635 
548 
446 
159 
15 

2  783 
170 
307 
349 
353 
415 
505 
593 
267 
46 

Summe 

1  316|3  382 

l  979 

1117 

575 

1  259 

26 

25 

6  938 

5  7.SS 

Dai5U  ohne  Angabe  des  Familienstandes  hei  ')  je  1,  bei  je  2,  bei  je  3  und  bei  ')  5  Gestorbene.  ' 
•)  Mit  Einschluß  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 


Statistik  des  Hamburgischen  Staates.  XX. 
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Uebersicht  IV  E. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1895 


Todesursache 


Von  0  bis  1  Jahr 


männl. 


weibl. 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


Ueber  1  bis  2  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


Ueber  2  bis 
Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


1. 

2. 
3. 
4. 
5. 
fi. 
7. 
S. 
9. 
10. 

11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 


Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

Krämpfe  der  Kinder  

Abzehrung  der  Kinder  

Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

Blattern   

Fleckfieber  

Scharlach   

Masern  und  Röthein  

Keuchhusten  

Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

Cholera   

Unterleibstyphus  

Ruhr  

Diphtherie   

Wochenbettfieber  .' . 

Anderweitige  Folgen   der  Geburt 

Wundinfectionskrankheiten  

Seltenere  Infectionskrankheiten  .  .  . 
Uebertragbare  Thierkrankheiteu.  .  . 

Syphilis  

Rachitis  

Zuckerbarnruhr  

Tuherculose  der  Lungen  

Tuberculose  anderer  Organe  

Neubildungen  

Altersschwäche  

Gehirnsclilagfluß  

Trunksucht   

Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

Anderweitige     Krankheiten  des 

Nervensystemes  

Lungenentzündung  (croupöse)  .  .  . . 
Acuter  Katarrh  der  Athmungsorgane 

und  Grippe   

Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane  

Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

Krankheiten  des  Herzens,  der  großen 

Gefäße  

Gelenkrheumatismus  

Kranklieiten  der  Verdauungsorgane 

Bauchfellentzündung  

Kranklieiten  des  Blutes  

Krankheiten   der  Harn-  und  Ge- 
schlechtsorgane   

Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

Selbstmord  

Unglücksfälle,  Verbrechen  

Zweifelhaft,   ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

Sonstige  benannte  Krankheiten  . 


Summe 


496 
263 
553 
533 


50 


20 
1 


38 
25 

25 
71 


41 
128 

155 

35 


2  531 


373 
222 
448 
385 


9 

2 
51 


23 


39 
22 

15 
41 


20 
105 

156 

25 


654 
405 
706 
693 


215 

SO 
295 
225 


5 
3 
90 


2 
11 


15 


39 


52 
43 

31 
102 
1 


25 
4 

9 

10 
1 


54 
182 

254 

50 


51 
57 
10 


8 
2 
3 

17 

7 

44 

10 


1 

3 

22 
6 


1  998 


3  486 


1  043 


54 
36 
31 


12 
5 
20 


1 
15 


34 

22 

38 


10 
75 

65 

10 

1 

2 


46 
30 
27 


3 
5 
31 


22 


3 
23 


13 

86 

79 
12 


459  445 


86 
46 
50 


11 

7 
49 


34 


3 
47 

35 
69 
2 


19 
134 

117 

18 

2 

4 


764 


14 

20 
8 


10 

4 
5 


4 
27 

27 

4 


140 


31 


26 


16 

39 
1 


20 
22 

15 

3 

9 


24 
4 
11 


6 
1 
19 
33 


23 
20 

11 

0 


242  219 


15 
8 
4 


51 
4 

20 


53 


14 
1 

34 
66 
1 


41 
37 

24 

5 

2 

5 


2 

26 


438 


23 


Auf  1000  Lebende  *)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 
im  Jahre  1895   


in  den  Jahren  1884 — 94,  mit  Ausschluß 
des  Cholerajahres  1892   


213,i 


179,2 


171,2 


394,6 


245,0 


19G,i) 
216,2  I  204,8  I  447,3 


231,3 


51,5 


50,2 


50,9 
74,9  I  74,3 
74,G 


10,3  9,3 


9,8 

20,1 1 1S,G 
19,-, 


*;  Die  für  die  Mitte  1895  berechnete  Bevölkerungszahl  von  674  430  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  I.  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nacli  Todesursachen  und  Altersklassen. 


Ueber 
10  bis  15 
Jahre 

Ueber 
:  15  bis  20 
Jahre 

1  Ueber 
I20  bis  25 
j  Jahre 

Ueber 
25  bis  30 
Jahre 

Ueber 
30  bis  40 
Jahre 

Ueber 
40  bis  50 
Jahre 

Ueber 
50  bis  60 
Jahre 

Ueber 
60  bis  70 
Jahre 

Ueber 
70  bis  SO 
Jahre 

Ueber 

80 
Jahre 

Zusammen 

m. 

w. 

1 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

mäiinl. 

weibl. 

1 

1 

2 
4 

1 

1 

2 

1 

1 

6 
1 

1 

— 

— 

— 

1 

496 
322 
596 
565 
1 
1 

65 
8 
79 

5 

373 
278 
479 
417 

49 
II 
94 

2 

1 

8 

2 
1 

10 

2 
6 

8 

5 

12 
14 
1 

I 

66 
9 
26 

1 

6 

7 
1 
3 
23 
19 
2 
1 

1 

— 
136 
10 
33 

5 
•  2 
6 

3 
6 

3 
7 

0 

2 

— 

— 

44 
2 
70 

28 
1 
76 
49 
49 
54 
9 
1 
49 
51 
IG 
564 
185 
374 
348 
245 
4 
87 

— 

— 
1 

12 
5 
2 

2 

"~ 

27 
8 

3  . 

o 
o 

1 

48 
6 

5 

1 

2 
3 
2 

— 

— 
42 
5 

— 
1 

1 
1 

70 
6 
3 

3 

6 
1 

— 

— 
53 

0 

2 

3 

4 
1 

— 
2 

104 
4 

•  5 

2 
1 

5 

7 
2 

1 
1 

5 

198 
17 
21 

6 
19 

28 

10 

1 

3 

162 
6 

58 

28 
21 
42 

8 
6 
2 

3 

2 
76 

S 
54 

20 
2 
12 

10 

— 

10 
118 
12 
87 

55 
10 
19 

6 

1 

5 
52 

5 
89 

36 

18 

8 

2 

4 

54 
6 
96 
17 
66 

16 

2 

1 

4 
39 
1 

,  96 
27 
63 

16 

4 

— 

1 

8 
1 
47 
95 
62 

15 

3 
1 

3 
5 
2 

57 
141 

92 

16 

— 

— 

3 

8 
78 
22 

3 

1 

— 

— 
1 

14 

180 
28 

1 

76 
14 
1 

43 
67 
29 
853 
233 
336 
190 
241 
51 
138 

1 

2 

3 
5 

2 
6 

4 

3 

6 
2- 

7 
12 

— 

7 

22 

9 

10 

20 
25 

7 

10 

18 
30 

8 

19 

15 

25 

7 

25 

3 
23 

10 
44 

1 

9 

1 
15 

162 
388 

123 
343 

1 

— 

5 

1 

— 

3 

3 

— 

6 

5 

17 

8 

11 

20 

21 

32 

38 

65 

15 

32 

355 

417 

1 

-  2 

1 

10 

2 

14 

8 

18 

12 

23 

16 

17 

24 

4 

6 

136 

109 

1 

5 

2 

8 

1 

17 

9 

23 

20 

14 

8 

1 

72 

41 

7 
1 

Q 
O 

1 

7 

l 
4 

11 
2 
2 
4 

7 
1 
6 
4 

4 
1 
4 

3 

8 
2 

12 
•7 
1 

9 
1 
5 
2 
1 

1 

4 

34 

2 
16 

3 
3 

27 

6 
13 
5 

53 
1 

31 
6 
5 

51 

3 
19 
7 
5 

66 
2 

44 
4 
2 

56 

21 
6 
2 

70 
1 

28 
1 
2 

89 

22 
3 
7 

56 
1 
15 

83 
1 

17 
1 

16 

3 
1 

18 

7 
1 

345 
12 

159 
66 
19 

358 
9 

114 

53 
25 

2 

3 

3 

2 

1 

5 

4 

3 

25 

9 

24 

15 

25 

23 

26 

25 

20 

9 

5 

3 

159 

109 

3 

1 

3  ! 

3 

1 

1 

3 

2 

1 

2 

1 

2 

18 

20 

2 
12 

2 
1 

8 
15 

9 

11 

16 

7 
4 

20 
21 

1 

8 
6 

39 
37 

1 

7 
3 

1 

57 
32 

4 

7 
2 

8 
38 
18 

3 
11 

6 

2 
26 

8 

2 
2 
1 

2 

15 

6 

2 
4 

2 

3 

5 

56 
218 
229 

46 
55 
53 

1 

1 

1 

5 
1 

1 

10 

1 

10 

3 

1 

6 
3 

4- 

2 
4 

4 

1 

2 

2 

36 
15 

1 

19 

52 

7f) 

1:53  i  100 

14!» 

141 

230 

166 

540 

349 

650 

353 

635 

415 

548 

505 

446 

593 

174 

313 

6  938 

5  788 

1,8 

1 

2,4 

4,6 

3,0 

5,3 

4,0 

6,7 

5,1 

9,6 

6,7 

17,2 

9,2 

27,1 

16,2 

50,2 

34,1 

100,2 

78,3 

205,7 

185,n 

21,09 

1  6,70 

2,1  . 

3,7 

4,6 

5,9 

8 

13,2 

21,4 

40,9 

86,4 

192,1 

18,87 

3,4 

3,6 

5,4 

4,3 

7,5 

4,9 

!^ 

6,2 

12,8 

8,3 

20,0 

11,0 

30,1 

17,0 

53,3 

37,2 

102,5 

87,4 

220,5 1 192,:i 

25,02 

21,25 

3,5 

4,8 

6- 

!'  7 

^2 

10,6 

15,5 

23,4 

43,9 

93,0 

20I,H 

2;!,sr, 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszählung  im  selben  Jalirc  gefundeneu  Terhältnissen  *ertheilt.  — 
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Uebersicht  IV  F. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1895  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 

Januar 

Februar 

N 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

\uf 
100  CHX)  Le- 
beiide*)kainen 
Gestorbene 

im  Jahre 

1895 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

58 

64 

95 

71 

71 

70 

87 

85 

80 

60 

64 

64 

S69 

128,8 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

44 

56 

63 

62 

69 

50 

61 

46 

38 

38 

33 

40 

600 

89,0 

3.  Abzehrung  der  Kinder  

63 

67 

88 

68 

88 

108 

102 

122 

135 

115 

55 

64 

1  075 

159,4 

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

30 

26 

58 

40 

50 

149 

199 

182 

125 

74 

24 

25 

9S2 

145,6 

5.  Blattern   

1 

— 

1 

0,1 

6.  Fleckfieber  

1 

1 

0  1 

7.  Scharlach  

10 

11 

8 

12 

10 

4 

12 

14 

5 

8 

9 

11 

114 

16,9 

!S.  Masern  und  Röthein  

2 

1 

1 

— 

1 

1 

•  — 

— 

— 

1 

2 

10 

19 

2.8 

9.  Keuchhusten  

11 

8 

10 

10 

12 

11 

16 

28 

24 

10 

19 

14 

173 

25,G 

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

1 

3 

3 

— 

— 

— 

f- 

1.0 

11.  Cholera  

12.  Unterleibstyphus  

3 

3 

2 

7 

5 

6 

9 

10 

15 

4 

3 

5 

72 

10,7 

13.  Euhr   

1 

1 

1 

— 

— 

3 

0.4 

14.  Diphtherie  

17 

13 

19 

15 

10 

8 

7 

14 

12 

14 

S 

9 

146 

21,0 

15.  Wochenbettfieber  

6 

6 

7 

5 

2 

1 

4 

5 

8 

2 

1 

2 

49 

7,3 

16.  Anderweitige  Folgen   der  Geburt 

3 

1 

4 

7 

1 

2 

5 

6 

4 

2 

6 

8 

49 

7,3 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

11 

6 

12 

14 

12 

11 

13 

11 

13 

9 

12 

G 

130 

19,3 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten.  .  .  . 

— 

— 

2 

1 

3 

2 

4 

2 

4 

— 

— 

5 

23 

3,4 

19.  Uebertragbare  Thierkraukheiten.  .  . 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

'  — 

— 

— 

— 

— 

2 

0,3 

20.  Syphilis  

8 

6 

4 

S 

9 

10 

11 

5 

12 

10 

1 

8 

92 

13,ü 

21.  Rachitis  ...   

8 

14 

13 

15 

11 

15 

13 

7 

6 

7 

4 

5 

118 

17,5 

22.  Zuckerharnruhr   

4 

5 

4 

5 

7 

3 

1 

5 

3 

2 

2 

4 

45 

6,7 

23.  Tuberculose  der  Lungen  

13G 

154 

150 

151 

127 

132 

105 

88 

97 

86 

98 

93 

1  417 

210,1 

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

36 

39 

49 

51 

48 

34 

25 

24 

29 

31 

29 

23 

418 

62,0 

:  25.  Neubildungen    

54 

46 

60 

63 

43 

73 

60 

71 

53 

58 

58 

71 

710 

10.5,3 

26.  Altersschwäche  ...   

40 

G6 

47 

40 

37 

45 

40 

33 

31 

46 

53 

60 

538 

79,8 

27.  Gehirnschlagfluß  

31 

49 

58 

30 

45 

42 

29 

35 

36 

34 

37 

60 

486 

72.1 

28.  Trunksucht   

6 

6 

5 

3 

8 

5 

3 

6 

3 

3 

5 

2 

55 

8,2 

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

19 

21 

14 

25 

17 

23 

19 

12 

20 

15 

17 

23 

225 

33,4 

30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

Nervensystemes 

17 

23 

31 

26 

32 

29 

26 

21 

24 

19 

18 

19 

285 

42.3 

31.  Lungenentzündung  (croupöse) 

65 

99 

76 

76 

75 

56 

51 

50 

48 

45 

40 

50 

731 

108,4 

32.  Acuter    Katarrh    der  Athmungs- 

organe  und  Grippe.  .. 

42 

154 

147 

80 

53 

51 

42 

32 

37 

31 

43 

60 

772 

114,5 

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgaue 

26 

25 

25 

28 

21 

26 

16 

.  13 

7 

15 

21 

22 

245 

36,3 

34.  Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgaue  ... 

17 

10 

13 

13 

7 

9 

5 

4 

9 

4 

8 

14 

113 

16,8 

35.  Krankheiten    des    Herzens,  der 

grolicn  Gefäße 

67 

88 

78 

46 

60 

54 

44 

43 

48 

Ob 

64 

iV.i 

104,2 

3C.  Gelenkrheumatismus  

3 

2 

1 

1 

3 

1 

2 

2 

3 

3 

21 

3,1 

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

29 

26 

33 

18 

20 

24 

17 

24 

20 

21 

22 

19 

273 

40,5 

7 

5 

9 

10 

9 

6 

4 

9 

5 

3 

10 

9 

86 

12,8 

39.  Krankheiten  des  Blutes  

1 

4 

4 

5 

7 

1 

6 

4 

2 

3 

3 

4 

44 

G,5 

40.  Krankheiten    der  Harn-  und  Ge- 

25 

22 

26 

32 

20 

17 

22 

21 

17 

24 

22 

20 

268 

39,7 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

3 

3 

5 

4 

5 

4 

1 

2 

2 

4 

2 

3 

38 

5,c 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen   

12 

h; 

7 

7 

3 

10 

8 

4 

4 

7 

9 

15 

102 

15,1 

43.  Selbstmord   

15 

18 

20 

35 

37 

19 

18 

28 

23 

16 

22 

22 

273 

40,5 

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

11 

12 

16 

22 

36 

32 

24 

31 

25 

22 

22 

29 

282 

41,8 

45.  Zweifelhaft,    ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

1 

1 

5 

5 

6 

2 

6 

1 

3 

2 

1 

4 

37 

5,5 

46.  Sonstige  beiiannte  Krankheiten  .  .  . 

2 

4 

5 

1 

8 

3 

4 

3 

1 

1 

2 

34 

5,0 

1 

Zusammen  

943 

1  180 

1  275 

1  112 

1088 

1  148 

1  123 

1  107 

1  035 

903 

841 

971 

12  726 

1  886,9 

*)  Die  Zahl  der  Lebenden  ist  für  Mitte  des  Jahres  zu  674  430  angenommen  worden. 
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Uebersicht  VA. 

Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1896 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 


Ol 

«1 


1-5 


a 


3 


i 


Eheschließungen 


Anzahl . 


316 


387      493      550  867 


486 


433      404  454 


603 


755 


505 


6  253 


Geburten 

überhaupt . 
Darunter  Mehrgeburten . 


•2  007 
25 


1  963 
23 


2  123 
33 


1  929 
24 


1  962 
24 


1  922 
30 


2  006 
24 


2  005 
27 


2  036 
')  34 


2  014 
22 


1  989 
2)  24 


2  024 
28 


23  980 
3)  318 


Geborene 


Darunter: 
Lebendgebor 

eheliche 
Kinder 


uneheliche 
Kinder 


Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 


männlich , 
weiblich  , 


1  041 
991 


1  031 

955 


zusammen 
ene 

(männlich . 
J  weiblich  . 


(zusammen. 
I  männlich  . . 
'weiblich  .  . 


I  zusammen 
I  männlich  .  . 
/weiblich  . , 


[zusammen 

(männlich  . 
)  weiblich  . 


uneheliche 
Kinder 


Todtgeborene 
überhaupt 


(zusammen , 
(männlich  . 
)  weiblich  . . 


(zusammen 
(männlich  . 
'weiblich  . , 


zusammen . 


2  032 


894 
869 


1  986 


858 
805 


1  763 
115 
101 


1  663 
IIS 
114 


216  i  232 


1  009 
970 


1  979 

28 
16 


44 
4 
5 


9 
32 
21 


53 


976 
919 


1  895 

46 
33 


79 
9 
3 


12 

55 
36 


91 


1  133 
1  023 


2  156 


954 

879 


1  833 
145 
115 


260 
1  099 
994 


2  093 


29 
2-2 


51 

5 


12 

34 
29 


63 


1  019 
934 


1  016 

970 


1  953 


854 
790 


1  986 


S89 
831 


1  644 
134 
118 


1  720 
87 
114 


252 

988 
908 


201 
976 
945 


1  896 


23 
21 


1  921 

34 
23 


44 

8 
5 


Ol 

6 
2 


13 
31 
26 


8 
40 

25 


65 


992 
960 


1  952 


845 
817 


1  662 
113 
119 


232 
958 
936 


1  894 

29 
15 


44 

5 
9 


14 
34 
24 


58 


1053 
977 


1  035 
997 


1  052 
1  019 


2  030 


917 

853 


2  032 


903 
871 


2  071 


916 

885 


770 
101 

93 


1  774 
106 

95 


1  801 
100 
107 


194 
1  018 

946 


201 
1009 
966 


1  964 

34 

25 


1  975 

22 
23 


59 
1 
6 


45 
4 

8 


35 
31 


12 
26 
31 


66 


57 


207 
1  016 

992 


2  008 

33 
21 


54 

3 
6 


9 
36 
27 


63 


1  037 

999 


1  058 

957 


1  066 
986 


2  036 


871 
860 


2  015 


929 
818 


2  052 


874 
837 


1  731 
134 
102 


1  747 
97 
III 


1  711 
151 
121 


236 
1  005 
962 


208 
1  026 
929 


272 
1  025 

958 


1  967 

28 
31 


1  955 

26 
24 


1  983 

36 
22 


59 
4 
6 


50 
6 
4 


58 
5 
6 


10 
32 
37 


10 

32 
28 


11 

41 

28 


69 


60 


69 


12  533 
11  768 


24  301 


10  704 
10  115 


20  819 
1  401 
1  310 


2  711 1 
12  105 
11  425 


23  530 

368 
276 


644 
60 
67 

127 

428 
343 

771 


Gestorbene  (ohne  Todtgeborene) 
männlich  . .  . 
weiblich  .  . . 


482 
473 


zusammen  .  . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis   1  Jahr 
über  1    „    5  Jahren 


5 
15 
25 
50 


r  15 

„  25 
„  50 
,  70 


70  Jahren 


955 

256 
91 
19 
48 
19.S 
189 
154 


513 
426 


939 

269 
108 
27 
44 
198 
163 
130 


597 
450 


566 
435 


615 
485 


1  047 

325 
108 
22 
44 
192 
204 
152 


1  001 

302 
123 
28 
41 
179 
181 
147 


1  100 

357 
118 
29 
47 
229 
186 
134 


664 
541 


1  205 

4SI 
181 
33 
55 
179 
165 
III 


581 
470 


1  051 

425 
126 
28 
49 
165 
149 
109 


545 
443 


988 

448 
106 
27 
40 
142 
121 
104 


461 

409 


870 

337 
86 
19 
44 
155 
136 
93 


477 
364 


841 

261 
92 
24 
51 
165 
140 
108 


442 
420 


862 

228 
84 
18 
29 
171 
170 
162 


517 
467 


984 

287 
87 
30 
50 
182 
200 
148 


6  4C0 
5  383 


11  843 

3  976 

1  310 
304 
542 

2  155 
2  004 
1  552 


Auf  einen  Tag  kamfMi: 

Eheschließungen  

Geburten  

Sterbe,fälle  

Unter  100  Geborenen  waren: 

Todtgeborene   

Unehelich  (ieborene  .. 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 

Kinder  im  1.  Lebensjahre 


10,5 

66,9 

31,8 

2,c 
11," 

26,8 


13,3 

67,7 
32,4 

4,« 
12,3 

28,0 


15,9 

68,5 
33,8 

2,9 
12,6 

31,0 


18,3 

64,8 
33,1 

2,9 
13,6 

30,2 


28,0 
65,4 
36,7 

3,8 
10,5 

32,5 


16,2 

64,1 
40,2 

3,0 

12,6 

39,9 


14,0 
64,7 
33,9 

3,3 
9,9 

40,4 


13,0 
64,7 

31,9 

2,8 
10,5 

45,3 


15,1 
67,9 
29,0 

3,0 

10,4 

38,7 


19,5 

65,0 
27,1 

3,4 

12,1 
31,0 


25,2 

(i6,3 

28,7 
3,0 

10,8 

26,5 


16,3 

65,3 

31,7 

3,4 
13,8 

29,2 


17,1 
65,5 
32,4 

3,2 
11,7 

33,6 


Unter  den  Mehrgeburten  befanden  sich  Drillingsgeburten  bei  S  1,  bestehend  aus  1  Knal)en  und     kädchen,  bei  ■)  2, 
bestehend  aus  1  Knaben  und  5  Mädchen,  bei      3,  bestehend  aus  2  Knabeu  und  7  Mädciien. 
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Uebersicht  V  B.  Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


Stadttheile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mit  Einschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  Geborenen  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 

ge- 
burteii 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

j  weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1  8 

9 

lO 

1 1 

I  2 

14 

Altstadt-Nord  

467 

1  127 

17 

611 

533 

592 

513 

19 

20  • 

462 

414 

149 

119 

Altstadt- Süd  

164 

361 

6 

179 

188 

172 

180 

s 

159 

170 

20 

1  8 

Neustadt-Nord  

530 

1  468 

18 

785 

701 

752 

681 

66 

20 

627 

obi 

1  KQ 
lOÖ 

144 

TJntersuchungs-Gefängniß  .... 

Neustadt-Süd  

452 

1  407 

18 

727 

699 

698 

672 

29 

27 

610 

575 

117 

124 

Entbindungsanstalt  

. 

489 

10 

40  i 

239 

222 

18 

20 

44 

29 

213 

213 

Kurhaus  

1  006 

22 

523 

505 

507 

485 

16 

20 

449 

434 

74 

71 

Altes  allgemeines  Krankenhaus 

Gast-  und  Krankenhaus  .  .   . . 

St.  Georg-Süd  

512 

1  n  1  ~ 

1  y  1  < 

} 

22 

1  UOo 

9o  i 

956 

908 

47 

29 

895 

847 

108 

90 

St.  Pauli-Nord  

357 

1  163 

1  A 
10 

605 

568 

584 

543 

21 

25 

534 

503 

71 

65 

St.  Pauli-Süd  

375 

1  068 

13 

550 

531 

520 

513 

30 

18 

459 

431 

91 

100 

Jüdisches  Krankenhaus  

Eimsbüttel  

424 

2  083 

32 

1  091 

1  024 

1  058 

996 

33 

28 

1  005 

940 

86 

84 

Rotherbaum  

201 

475 

8 

220 

263 

2lb 

2o4 

4 

A 

9 

1  AO 

198 

00 

ii 

Ol 

Kaserne  

Vereinshospital   

Freimaurer -Krankenhaus  .... 

. 

S6 

320 

6 

175 

151 

170 

150 

5 

1 

167 

145 

8 

6 

Eppendorf  

172 

938 

10 

463 

485 

444 

472 

19 

13 

420 

427 

43 

58 

Neues  allgemeines  Krankenhaus 

Winterhude  

118 

567 

9 

293 

283 

280 

275 

13 

8 

268 

248 

25 

35 

Barmbeck  

333 

1  773 

22 

880 

915 

847 

897 

33 

18 

784 

817 

96 

98 

Werk-  und  Armenhaus  

• 

Irrenanstalt  M  riedrichsoerg  .  . . 

Uhlenhorst  

21S 

1  303 

1  o 

18 

668 

653 

bOU 

bot) 

lo 

1  Q 

Cd  1 

Oöl 

D  i 

79 

Waisenhaus  

Hohenfelde  

153 

666 

4 

362 

308 

348 

296 

14 

12 

337 

287 

25 

21 

1  006 

11 

534 

483 

517 

474 

17 

9 

491 

444 

43 

39 

Hospital  zum  Heiligen  Geist  . 

Borgfelde  

148 

664 

6 

355 

315 

346 

306 

9 

9 

322 

287 

33 

28 

Bethesda-Krankenhaus  

t  1  c 

1  lo 

647 

') 

13 

360 

301 

350 

300 

10 

1 

336 

279 

24 

22 

27 

168 

3 

96 

75 

91 

73 

5 

2 

79 

67 

17 

8 

Billwärder  Ausschlag  

281 

1  503 

18 

784 

737 

767 

726 

17 

11 

727 

681 

57 

56 

4 

33 

20 

13 

19 

13 

1 

20 

13 

Kleiner  Grasbrook  

O 
O 

11 

6 

5 

() 

5 

6 

4 

1 

Veddel  

37 

181 

96 

85 

92 

82 

4 

3 

93 

82 

3 

3 

Auf  den  Schiffen  

78 

31 

18 

13 

17 

13 

1 

18 

13 

Ortsfremde  in  der  Stadt  

20 

128 

1 

75 

54 

71 

46 

4 

8 

43 

28 

32 

26 

Stadt   

5866 

22  014 

2)287 

11  479 

10  825 

11070 

10  508 

409 

317 

10110 

9506 

=•)  1 369 

1  319 

Die  Geborenen  sind  dort  gezählt,  wo  sicli  die  Wohnung  der  Mutter  befand;  die  Gestorbenen  dort,  wo  sie  gewohnt 
Entbindungsanstalt  die  Anzahl  der  daselbst  geborenen  Kinder  an.  —  Die  für  die  Mitte  1896  eingesetzten  Kinwohnerzahlen  sind 
aufnähme  vom  Decc.mber  1S96  gewonnen,  für  die  übrigen  Gebietstheilc  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen 
geburten;  bei  ^)  s  ((;  männliche  und  2  weibliche)  Findlinge;  bei  ^)  65  (33  männliche  und  32  weibliche)  Bewohner  des  Hamburgischen 
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in  den  einzelnen  G-ebietstheilen  im  Jahre  1896. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
TodtgeborenenJ 

1  ^ 

~ 

CD  CO 
S  — ' 
P  0 
^  *^ 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

pq  CS 

lich 

IS 

i6 

17 

i8 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

450 

396 

12 

IS 

142 

117 

^ 

2 

340 

320 

36  901 

12,7 

31,0 

17,9 

23,4 

3,4 

153 

164 

G 

6 

19 

16 

1 

2 

136 

88 

15  140 

10,8 

24,2 

14,8 

10,4 

4,1 

600 

543 

27 

14 

152 

138 

6 

6 

483 
11 

9 

368 
31 

— 

47  652 

11,1 

31,2 

17,9 

20,3 

3,6 

585 
33 

555 
20 

25 
11 

20 
9 

113 

206 

117 

202 

4 
7 

7 
11 

460 
22 
59 
37 

369 
24 
10 

40  677 

11,1 

3.5,1 

20,4 

16,9 

3,9 

435 

418 

14 

16 

72 

(37 

2 

4 

334 

DUO 

9 

312 
6 

4U  b  1  i 

9,8 

25,3 

15,9 

14,0 

3,5 

853 

823 

42 

24 

103 

85 

5 

5 

460 

347 

47  507 

10,8 

40,8 

17,0 

10,2 

3,9 

515 

482 

19 

21 

69 

61 

2 

4 

301 

270 

37  535 

9,5 

31,3 

15,2 

11,6 

3,9 

435 

419 

24 

12 

85 

94 

6 

6 

302 
58 

255 
34 

35  002 

10,7 

30,9 

15,9 

17,7 

4,4 

976 

914 

'  29 

26 

82 

82 

4 

2 

422 

368 

53  664 

7,9 

39,1 

14,7 

8,0 

2,9 

19o 

223 

3 

9 

21 

31 

1 

124 

2 
20 
30 

131 
1 
26 
19 

26  375 

7,c 

18,3 

9,7 

11,0 

2,7 

162 

144 

5 

1 

8 

6 

62 

61 

15  521 

5,5 

21,0 

7,9 

4,3 

1,8 

403 

416 

17 

11 

41 

56 

2 

2 

208 
622 
22 

196 
386 
38 

21  772 

7,9 

43,5 

18,G 

10,3 

3,4 

258 

240 

10 

8 

22 

35 

3 

101 

90 

11  819 

10,0 

48,7 

16,2 

10,4 

3,6 

757 

807 

1 

27 

10 

90 

90 

6 

8 

544 
84 

488 
8.9 

00 

41  941 

7,9 

42,8 

24,6 

10,6 

2,8 

584 

567 

17 

14 

66 

68 

1 

4 

20 

ZI  0 

12 

29  266 

Ar.-, 
40,1 

1  (,1 

10,5 

325 

275  ' 

12 
• 

12 

23 

21 

2 

145 

88 

153 
75 

24  214 

6,3 

27,6 

12,3 

6,9 

3,9 

476 

437 

15 

7 

41 

37 

2 

2 

223 

179 

40,1 

15,8 

8,1 

2,6 

315 

278 

7 

9 

31 

28 

9 

— 

156 
33 
40 

141 

40 
36 

19  110 

7  7 
'1' 

a,i 

•>  7 

326 

278 

10 

1 

24 

22 

146 

130 

Ib  4bl 

7,2 

40,2 

16,8 

7,0 

1,^ 

75 

65 

4 

2 

16 

8 

1 

62 

53 

6,0 

38,2 

25,7 

14,6 

4,1 

710 

673 

17 

8 

57 

53 

3 

331 

266 

31  456 

8,9 

48,4 

19,0 

"hi 

1,8 

19 

13 

1 

11 

5 

1  132 

3,5 

29,2 

14,1 

3,0 

6 

,4 

1 

4 

2 

4.52 

6,6 

24,3 

13,3 

9,1 

89 

79 

4 

3 

3 

3 

43 

30 

4  348 

8,5 

41,6 

16,8 

3,3 

3,9 

17 

13 

1 

85 

7 

6  456 

12,1 

4,8 

14, Ii 

3,2 

41 

26 

2 

2 

30 

20 

2 

6 

*)  211 

*)  136 

9  760 

9252 

350 

254 

1310 

1256 

59 

63 

5978 

4  981 

«34929 

9,24 

35,12 

17,26 

12,05 

3,26 

haben.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in  den  betreffenden  Anstalten  vorgekommenen  Sterbefälle,  sowie  in  dor 
für  die  Stadt  und  für  einen  Tbeil  des  Landgebietes  aus  dem  Ergebnisse  der  Volkszählung  von  1895  und  aus  der  Bevölkerungs- 
von  1895  und  1900  unter  der  Annahme  einer  gleichmälsigen  Zunabme  berechnet  worden.  —  Hierunter  bei  ')  je  1,  bei  3  Drillings- 
Landgebietes  und  bei  ■')  12  (7  männliche  und  5  weibliche)  Stadtbewohner.  1 
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Schluß  von  Uebersicht  V  B. 


Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


Ortschaften*) 

bezw. 
Gebietst  heile 


I 

Grof3  Borstel  

Alsterdorf  

Alsterdorfer  Anstalten  

Ohlsdorf  

Erzieh  ungs-  U.Besserungsanstalt 

Fuhlsbüttel  »  

Central-Gefängniß  

I  Klein  Borstel  

I  Struckholt  

Langenhorn   

Colonie  für  Geisteskranke  

)  Farmsen  

i  Berne  

Volksdorf  

J  Wohldorf  

I  Ohlstedt  

iGroß  Hansdorf  

I  Schmalenbeck  

Landherrenschaft  der  Geestlande 

Bilhvärder  an  der  Bille  

Moorfleth  

Allermöhe  

Spadenland  

Tatenberg  

Ochsenwärder  

Reitbrook   

lloorwärder  

Waltershof  und  sonstige  Elbinseln 

Finkenwärder  

Moorburg'  

Landherrenschaft  der  Marschlande 

Bergedorf  (Stadt)  

Cnrslack  

Altengamme  

Neuengamme  und  West-Krauel.. 

Kirchwärder  

Ost-Krauel  

Geesthacht  

Landherrenschaft  Bergedorf  

Cuxhaven   

Groden   

Döse  

1  Süderwisch  

I  Westerwisch  

Stickenbüttel  

Sahlenburg  

Duhnen   

J  Holte   

I  Spangen  

J  Arensch   

IBerenscli  

Gudendorf   

O.xstedt   

Neuwerk   

Landlierrenschaft  Ritzebüttel  . .  . 
Landgebiet  **j  

Hamburgischer  Staat  


Ehe- 
schlies 
sungen 


Anzahl 


Geburten 


Zahl 


Davon 
Mehr- 
ge- 
burten 


Geborene 
(mit  Einschluß 
der  Todt- 
geborenen) 


männl. 


weibl. 


Von  den  Geborenen  waren 


lebend 


männl.  weibl, 


todt 


männl.  weibl, 


ehelich 


männl.  weibl. 


männl. 


61 

49 

27 

51 

11 
3 
40 

20 
1 

17 
7 

8 
3 

9 


25 
26 

11 

'21 

6 

26 

6 
1 
8 
5 
5 
2 
1 


36 
23 

16 

30 

5 
3 
16 

14 

9 
2 
3 
1 
1 


54 


300 


161 


84 
53 
41 
11 

4 
741 
17 
15 

8 

144 

50 


116 


,501 


48 
7 
S 

15 
34 

29 
141 


307 
43 
47 
76 

145 
5 

169 


792 


38 
5 
17 


200 
23 
ÜG 
3 
9 
2 

6 
4 
1 
3 


74 


364 


43 
32 
24 
6 
1 

41 
11 

9 

3 
73 
26 


269 


170 

25 
24 
39 
71 
2 
93 


13 


424 


105 
11 
55 
1 
5 
2 
4 

1 

9 


193 


143 


159 


33 
6 
6 
5 
74 
24 


43 
32 
22 
6 
1 

41 
10 

8 
3 
71 

26 


240 


263 


142 

20 
24 
38 
75 
3 
79 


168 
25 
24 
38 
68 
2 
92 


381 


41' 


98 
12 
44 
2 
4 

2 
4 


103 
11 
53 
1 

5 
2 


177 


189 


139 


43 
22 
17 
5 
3 
33 
6 
6 
5 
73 
23 


236 


140 

20 
23 
36 
71 


370 


95 
12 
42 
2 

4 

2 
3 


170 


11 


31 

23 

14 

26 

4 

3 
15 

12 

8 
2 
3 
1 
1 


143 


41 
31 
23 
5 
1 
26 
10 
9 
3 
71 
26 


246 


155 
25 
20 
37 
68 
2 
79 


386 


99 
9 

52 
1 
4 
2 

4 

1 
2 


181 


134 


42 
23 
17 
5 
3 

26 
6 
5 
5 

70 
23 


225 


132 
19 
24 
34 
75 
3 
68 


355 


94 
10 
43 

2 

3 

2 
4 


169 


1 


31 


1  0!}4 


94a 


\m  2  917 


19 


26 


962  2  885 


'  92 


6  253 


23  980  ^)  318 


12  533 


II  768 


12  105 


1 1  425 


428 


343 


072 


10  391 


*)  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  —  **)  Die  kleinen 
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in  den  einzelnen  Gebietsth eilen  im  Jahre  1896. 


Von  den 
ehelich  Gebo reuen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 

kerungs- 
itte  1896 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebfnd 

todt 

lebend 

todt 

T>1  Q      Tl  1 

Illaulil. 

weibl. 

>  ^ 

Ehe- 

i;  f  Ii  1 1  PO- 

suugen 

Ge- 

yjyjl  cJlc 

überh. 

Ge- 
s  to  1'- 
bene 

unehe- 

TOdl 

männl. 

weibl. 

männl.  1  weibl. 

uiänul. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

lich 

15 

16 

17 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

26 

^  1 

28 

29 

-  30 
22 

14 

24 
23 

11 

1 
1 

2 

6 
1 

2 

1 
1 

1 

18 
10 
5 

;i 

12 
7 

5 

'26 
4 

18 

5 

— 

1 

4 

1 

'  3 

— 

00 
z6 

12 

2 

1 

3 

6 
1 
1 

3 

15 

25 

1 

1 

10 

12 

5 
1 

2 

1 

— 

1 

6 

8 
2 
0 
1 
1 

8 
3 
5 
2 

— 

1 

1 

1 
1 

4 
2 
1 

3 

2 
4 
1 
1 

'- 

' 

141 

130 

2 

4 

18 

9 

79 

57 

11  056 

4,88 

27,.')0 

12,30 

8,88 

1,97 

41 
31 
21 
5 
1 
26 
-  9 
S 
3 
TO 
26 

42 

22 
16 
5 
0 
26 
6 
5 
5 
69 
23 

2 
- 

1 
1 

1 

1 
1 

— 
— 

1 

2 
1 
1 
1 

15 
1 

1 

1 
1 

T 
1 
4 

— 



1 

— 
1 

19 

9 

10 

9 
5 
1 

2 
23 
15 

21 

10 
2 
2 

12 

5 
2 

24 
13 

241 

222 

5 

3 

22 

14 

1 

1 

96 

98 

14016 

8,28 

36,32 

13,84 

7,47 

1,9G 

153 
25 
20 
36 
65 
2 

TS 

131 

19 
23 
33 
71 
3 
6G 

2 

1 

3 

1 

l 

1 
1 
4 

2 

15 

4 
2 

3 
14 

9 
_1 
3 

11 

— 

1 
1 

69 
18 
16 
19 

38 

30 

72 
10 
12 
18 
31 
3 
24 

3T9 

346 

7 

9 

38 

24 

2 

190 

170 

21  131 

(),C7 

38,10 

17,0i 

7,95 

2,24 

i)T 
IJ 

50 
1 
4 
9 

4 

1 

2 

6 

91 
10 
42 
2 

3  i 
2  { 

0  , 
0  [ 

1 

3 
3 

9 
2 

0 
0 

1 

6 
2 

3 

4 
2 

— 

1 

57 
6 
18 

43 
1 2 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

1 

3 
2 

5 



1 

1 
1 

2 
2 

1 

2 
l 

1 

2 

177 

163 

4 

6 

1-2 

T 

1 

93 

(u 

10  308 

7,18 

35,89 

15,r.2 

5,41 

2,97 

«944 

863 

18 

'  !)1 

54 

- 

4 

•')"'402 

(j,Hr. 

35,:m 

10,(11 

7,51 

2,25 

10  704 

10  IIS 

368 

276 

1  401 

1  310 

60 

67 

6  460 

5  383 

69!  440 

9,01 

35,15 

I7,i:! 

II, Ii» 

3,17 

Ziffern  geben  die  Anzahl  der  Ortsfremden  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  bereits  enthalten  sind. 


Statistik  des  Hamburgischen  Staates.  XX. 
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Uebersicht  V  C. 
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"I     I     i     ItOt^S—  — 'IoIkSKSCOCOi—  i-.||sSKSCOCOI>Ji— '-^COKS  Ivo  I    i—-  KS 


^  —  KS   I  I— ■  KSKSl— 'COh-h-OsI  t— 


(Ci—  I— C04^l    KOKS^^I    OSKSl-'   I    1—  to  KS  KS 


^  IsS  KS  OS  IsS  CO  KS      '  ^ 


KS  ^  ^  CO  l^s  Ins  ^  KS  ■— ' 


KS  I    I—  KS 


H-COi—  IS>-KS>—  I— 


OS  t\S  KS  >— 


OS  Ii)  KS  I  I— 


10  \    1>S  ^ 


I       KS  >-'  CO  I 


—  -  I    -  4^ 


I  ^  I  I  I 


I  I  I 


I  KS  >— 


OS  ^-  OS     to  I  1-.  >-.  10  tvi  H-  — 


^   I    KS        I    I—  i-i  KS  OS 


—  KS   I  — 


i  I 


_OS_Cn  CO       Ä  0>  o» 


g  - 


»  CT» 


Summe 
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üebersicht  VD.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1896 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  G-eschlecht. 


Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  Monaten 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl.  i 

!    in  Jahren 

1 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

0   1 

531 

352 

166 

10'6 

697 

458 

0   1 

1  744 

1  336 

486 

409 

2  230 

1  745 

1   2 

190 

156 

uu 

222 

1—2 

O  i  * 

342 

RO 

fii 

•±yjO 

•>—  3 

16S 

128 

61 

69 

229 

197 

2—  3 

116 

128 

11 

12 

127 

140 

o — •  4 

lü(J 

116 

34 

43 

190 

159 

o —  4 

57 

56 

2 

6 

59 

62 

4—  5 

110 

89 

35 

22 

145 

III 

4—  5 

39 

39 

4 

3 

43 

42 

5—  (J 

99 

84 

28 

26 

127 

110 

5—  6 

33 

27 

3 

36 

27 

i>—  7 

97 

88 

24 

18 

121 

106 

6—  7 

11 

19 

12 

19 

7—  8 

73 

65 

11 

13 

84 

78 

7—  8 

19 

25 

19 

25 

8-  !) 

85 

76 

17 

15 

102 

91 

8—  i) 

12 

20 

3 

15 

20 

9—10 

So 

62 

14 

11 

99 

73 

9—10 

18 

10 

1 

19 

10 

10—11 

89 

66 

l 

13 

96 

79 

10—11 

10 

11 

1 

10 

12 

11-12 

61 

54 

7 

68 

61 

11  —  12 

11 

8 

1 

11 

9 

12—13 

8 

13 

1 

8 

14 

Summe.  . . . 

1  744 

1  336 

486 

409 

2  230 

1  745  ! 

13—14 

5 

11 

1 

5 

12 

Alter  in 

Ledig 

Verheirath. 

VervvittwjGeschied. 

Zusammen 

[ 

Alterin 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

.Jahren 

m. 

w.  1 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14—15 

9 

12 

9 

12 

64—  65 

2 

8 

37 

12 

12 

20 

— 

— 

51 

40 

15—16 

16 

23 

16 

23 

65—66 

4 

3 

36 

24 

10 

26 

— 

— 

50 

53 

k;— 17 

23 

23 

23 

23 

66—67 

6 

6 

34 

16 

13 

27 

53 

49 

17— 1^ 

35 

18 

35 

18 

67—68 

4 

5 

40 

11 

12 

37 

2 

58 

')53 

IS— 19 

2o 

18 

25 

18 

68—69 

0 

10 

34 

11 

10 

28' 

49 

49 

19—20 

26 

24 

26 

24 

69—70 

6 

2 

32 

16 

10 

31 

1 

48 

50 

20-21 

27 

19 

— 

3 

— 

— 

— 

— 

27 

')22 

70—71 

8 

9 

27 

13 

13 

38 

48 

60 

21—22 

45 

16 

1 

4 

— 

— 

— 

— 

•)46 

20 

71—72 

— 

5 

27 

15 

15 

35 

1 

43 

55 

22  —  23 

31 

21 

1 

7 

— 

— 

— 

— 

32 

28 

72—73 

6 

6 

23 

14 

14 

37 

1 

3 

44 

60 

23-24 

42 

17 

3 

14 

— 

— 

— 

— 

45 

31 

73—74 

2 

6 

25 

13 

22 

46 

1 

49 

66 

24—25 

31 

12 

3 

13 

— 

— 

— 

— 

34 

25 

74—75 

4 

11 

15 

8 

18 

49 

37 

')68 

25-26 

27 

10 

8 

13 

— 

— 

— 

— 

35 

23 

75—76 

3 

3 

26 

6 

18 

44 

1 

47 

54 

2i;— 27 

31 

14 

11 

15 

— 

— 

1 

— 

43 

29 

76 — 77 

5 

11 

19 

11 

23 

46 

1 

47 

69 

27— 2> 

29 

7 

13 

24 

— 

— 

— 

— 

')42 

31 

77 — 78 

4 

6 

15 

6 

23 

52 

42 

64 

2S— j|9 

23 

10 

16 

26 

— 

— 

— 

— 

39 

36 

78—79 

1 

3 

12 

11 

17 

58 

30 

72 

29— 30 

35 

7 

14 

27 

1 

2 

— 

50 

36 

79—80 

4 

7 

18 

3 

23 

44 

1 

4.5 

30-31 

22 

6 

30 

24 

1 

— 

')52 

31 

80—81 

4 

12 

4 

14 

44 

26 

52 

31—32 

21 

10 

21 

17 

2 

1 

43 

29 

Ol'  

4 

5 

6 

4 

27 

33 

37 

42 

32—33 

32 

7 

24 

21 

2 

1 

1 

57 

31 

82—83 

5 

3 

4 

3 

18 

28 

1 

27 

35 

33—34 

19 

3 

29 

24 

2 

2 

')50 

29 

83—84 

6 

8 

1 

13 

27 

1 

21 

35 

34—35 

16 

36 

23 

1 

3 

53 

33 

84—85 

3 

9 

5 

1 

15 

19 

23 

29 

35—36 

26 

7 

41 

30 

2 

1 

1 

')70 

38 

85—86 

5 

1 

3 

8 

17 

9 

25 

36—37 

16 

6 

27 

22 

2 

2 

45 

30 

86—87 

3 

2 

9 

15 

11 

18 

37-38 

14 

3 

40 

24 

2 

1 

1 

1 

57 

29 

87— S8 

4 

1 

6 

9 

7 

13 

3S-.39 

14 

l 

32 

20 

1 

1 

48 

23 

88—89 

3 

10 

3 

10 

39—40 

12 

38 

18 

1 

1 

2 

1 

53 

22 

89-90 

1 

1 

6 

17 

7 

18 

40—41 

15 

5 

48 

18 

3 

4 

66 

')27 

90—91 

3 

1 

6 

7 

7 

10 

41—42 

10 

4 

53 

21 

3 

5 

1 

2 

67 

32 

91—92 

1 

3 

4 

4 

4 

42—43 

9 

3 

40 

29 

3 

1 

2 

54 

33 

92—93 

4 

1 

4 

1 

43—44 

12 

4 

41 

21 

4 

2 

2 

59 

27 

93—94 

2 

2 

6 

2 

7 

44—45 

14 

5 

38 

32 

8 

G 

1 

1 

61 

44 

94—95 

1 

2 

1 

2 

45—46 

6 

5 

36 

17 

3 

7 

1 

')45 

30 

95— !)6 

1 

1 

4i;— 47 

12 

5 

57 

35 

8 

6 

1 

78 

')46 

96—97 

1 

2 

1 

3 

1 

47— 4s 

14 

3 

49 

26 

1 

8 

1 

65 
60 

37 

97—98 

- 

2  1 

2 

48—49 

5 

48 

17 

8 

9 

2 

31 

49—50 

6 

4 

51 

22 

2 

13 

1 

59 

40 

Wiederliolunq  nach  Altersklassen*). 

.50—51 
51 -.52 

6 

4 
7 

57 
49 

21 

28 

S 

11 

1 

1 

71 

68 

37 
45 

9 

9 

9 

1 

.52-53 

8 

3 

41 

20 

6 

9 

2 

2 

57 

34 

0—  10 

2  994 

2  493 

2  994 

2  493 

53—54 

8 

6 

39 

28 

10 

l 

48 

44 

10—  20 

168 

165 

168 

165 

54—55 

11 

4 

60 

21 

6 

14 

1 

78 

39 

20—  30 

321 

133 

70 

146^ 

1 

2 

1 

395 

282 

55 — 56 

4 

6 

38 

23 

4 

14 

2 

1 

48 

44 

30—  40 

192 

54 

318 

223 

11 

11 

7 

7 

531 

295 

56-57 

6 

3 

36 

21 

4 

17 

1 

1 

47 

42 

40—  .50 

100 

43 

461 

238 

43 

61 

10 

5 

615 

349 

.')7— .58 

4 

l 

45 

24 

9 

18 

1 

l 

59 

44 

50—  60 

67 

41 

442 

228 

61 

132 

13 

9 

583 

410 

.j.s— 59 

5 

36 

17 

10 

11 

2 

53 

30 

'60—  70 

52 

45 

382 

158 

109 

255 

G 

1 

5,50 

460 

.59 -CO 

6 

5 

41 

25 

5 

19 

2 

2 

54 

51 

170—  80 

37 

67 

207 

lOOj 

186 

449j 

2 

7 

432 

624 

60-61 

9 

2 

46 

20 

13 

22 

»)68 

44 

80—  90 

12 

40 

40 

16 

119 

219 

2 

171 

277 

61  —  62 

5 

4 

36 

15 

7 

18 

2 

50 

37 

'90  u.  mehr 

1 

(! 

18 

22; 

21 

28 

62—63 

5 

3 

47 

11 

14 

1 

64 

35 

IS 

63—64 

6 

2 

40 

15 

11 

32 

1 

58 

49 

Surniric 

:•.  944 

30S7' 

1  922 

1  109 

.548 

1  151 

39 

6  4C0 

5  3S3 

Dazu  bei  ')  je  1  Fall  ohne  Angabe  des  Fainilienstfinde.s. 

*,  ilit  Einschluß  der  Ge.storbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 
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Uebersicht  V  E. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1896 


Todesursache 


Von  0  bis  1  Jahr 


rnännl. 


weibl. 


ehe- 
lich 


un- 
ehelich 


Ueber  1  bis  2  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


Ueber  'J  bis  5  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

3.  Abzehrung  der  Kinder  

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

5.  Blattern   

6.  Fleckiieber   

7.  Scharlach  

8.  Masern  \ind  Eötheln  

9.  Keuchhusten  

10.  Durchfall  und   Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

11.  Cholera  

12.  Unterleibstyphus  

13.  ßixhr   

14.  Diphtherie  

1.5.  Wochenbettfieber  

IG.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt .  . 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  . .  . 

19.  Ueber?1-agbare  Thierkrankheiten  .  .  . 

20.  Syphilis  

21.  Eachitis  

22.  Zuckerharnruhr   

23.  Tuberculose  der  Lungen  

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

25.  Neubildungen  

26.  Altersschwäche  

27.  Geliirnschlagfluß   

28.  Trunksucht   

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

30.  Anderweitige  Krankheiten  des 

Nerveusystemes  

31.  Lungenentzündung  (croupöse)  

32.  Acuter  Katarrh  der  Athmungsorgane 

und  Grippe   

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane  

34.  Anderweitige  Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

35.  Krankheiten  des  Herzens,  dergrof3en 

Gefäfje   

36.  Gelenkrheumatismus  

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

38.  Bauchfellentzündung  

39.  Krankheiten  des  Blutes  

40.  Krankheiten   der  Harn-   und  Ge- 

schleclitsorgane  

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

45.  Zweifelhaft,    ob    Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

46.  Sonstige  benannte  Krankheiten  . 


Summe 


522 
220 
405 
419 


28 
44 


21 

9 


44 

26 

16 
45 


40 
141 

143 

29 

1 

12 


30 


2230 


347 
167 

330 
348 


1 
26 
49 


32 
23 

25 
38 
1 


30 
109 

120 

17 

1 

6 


1 
1 

4 

1 

33 
9 


681 
329 
511 
.571 


1 

49 
79 


23 
3 


49 
39 

30 
75 
1 


58 
213 

218 

37 

2 

14 


10 
1 
15 

44 
12 


1  745 


3080 


188 
58 
224 
196 


5 
14 


27 
10 

11 

S 


12 
37 

45 

9 


6 
1 
19 

4 


895 


1 
41 

24 
18 


37 
28 


12 


2 
19 

19 
31 


26 
74 

56 

16 

1 

3 


32 
26 
21 


4 
25 
27 


1 

25 

20 
32 


13 
73 

61 

10 


1 


434  403 


1 

58 
41 
35 


10 
57 
49 


18 


2 
33 


5< 


35 
128 

98 

22 

1 

3 


716 


12 


5 
11 

8 


3 
10 


17 
34 
2 


22 
24 

22 

5 

1 

2 


18 


121  229 


8 

19 
20 


1 

28 


4 
1 

13 
38 
1 


25 
25 

16 

1 

1 

1 


18 
10 


11 

27 
26 


36 


l 

27 

66 
3 


44 
44 

38 

6 

2 

3 


15  30 


244  434 


39 


Auf  1000  Lebende*)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  Jahre  1S96  

in  den  Jahren  1885 — 1895,  mit 
Ausschluß  des  Cholerajahres  1 892 


185,G    154,7     149,3  332,7 


170,1 

241,2  I  211,7  I  200,5  I  440,2 
"  226^8 


9,5  10,1 

9,8 
19,0  I  17,-t 

18,2 


*)  Die  für  die  Bütte  18i)6  berechnete  Bevölkerungszahl  von  691  440  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  1.  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


Ueber 

Ueber 

üeber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

10  bis  15 

15  bis  20 

20  bis  25 

25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  70 

70  bis  SO 

SO 

Zusammen 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

männl. 

weibl.  1 

523 

347 

273 

206 

— 

432 

362 

444 

375 





2 

1 



_ 

_ 

1 





18 

23 

1 

77 
80 

73 
97 

1 
1 

1 



2 



5 



4 

_ 

1 

3 

1 



6 

1 

3 

2 

3 

2 
1 

1 





1 
1 

_ 
1 





6 
25 

4 
15 

1 

2 

2 

 ' 

1 

2 





2 



1 

1 

41 

— 
58 

1 

— 

7 

— 

16 

21 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

47 

1 

5 

II 

IS 

4 

39 

1 

2 

4 

6 

6 

3 

10 

3 

11 

4 

13 

4 

8 

5 

7 

2 

3 

3 

91 

39 

1 

1 

2 

2 

— 

1 

4 

1 

2 

3 

1 

17 

14 

1 

2 

— 

4 

1 

— 

2 

1 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

54 

39 

51 

52 

— 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

3 

3 

5 

7 

9 

5 

13 

7 

3 

4 

1 

— 

34 

29 

8 

"20 

38 

34 

87 

51 

93 

68 

199 

101 

195 

79 

119 

57 

53 

35 

8 

18 

2 

871 

538 

9 

13 

9 

6 

3 

6 

4 

3 

10 

8 

14 

4 

6 

8 

5 

2 

1 

1 

— 

197 

182 

4 

1 

5 

7 

4 

5 

17 

15 

47 

86 

92 

109 

80 

89 

53 

72 

9 

14 

313 

400 

11 

20 

85 

150 

91 

176 

187 

346 







l 



3 



3 

5 

6 

17 

10 

32 

35 

64 

42 

50 

82 

26 

30 

194 

212 

1 

12 

4 

11 

2 

8 

2 

4 

1 

1 

37 

9 



1 

1 

4 

2 

1 

4 

3 

22 

9 

33 

14 

26 

16 

14 

13 

13 

16 

2 

7 

120 

92 

6 

2 

3 

1 

2 

2 

4 

3 

9 

4 

10 

7 

10 

2 

10 

3 

7 

6 

153 

109 

1 

4 

3 

3 

1 

4 

7 

38 

9 

40 

14 

42 

19 

37 

35 

25 

36 

9 

10 

444 

346 

— 

1 

— 

2 

— 

— 

2 

1 

— 

3 

6 

1 

4 

8 

15 

23 

23 

46 

13 

21 

284 

305 

2 

1 

2 

2 

6 

1 

13 

2 

7 

7 

16 

11 

13 

18 

6 

5 

116 

77 

1 

— 

4 

4 

10 

7 

20 

18 

7 

15 

1 

2 

46 

48 

6 

4 

5 

8 

5 

10 

12 

8 

41 

29 

54 

39 

75 

56 

91 

94 

59 

80 

11 

18 

379 

358 

— 

— 

— 

3 

1 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

10 

14 

5 

5 

3 

3 

11 

2 

5 

15 

14 

24 

18 

30 

18 

30 

17 

26 

33 

3 

6 

151 

140 

z 

1 

o 

6 

4 

1 

5 

3 

4 

3 

3 

3 

2 

7 

3 

3 

4 

2 

23 

41 

2 

3 

1 

1 

1 

5 

6 

7 

3 

3 

4 

5 

3 

29 

22 

1 

1 

1 

1 

2 

6 

3 

16 

13 

21 

21 

20 

23 

33 

18 

29 

15 

10 

6 

160 

109 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

O 
O 

6 

1 

1 

1 
1 

1 

1  i 

1  1 

1 

2 

6 

6 

1 

9 

4 

2 

3 

5 

60 

50 

1 

14 

12 

28 

6 

15 

3 

30 

9 

34 

11 

25 

6 

13 

5 

13 

5 

3 

1 

175 

59 

10 

20 

4 

28 

3 

37 

3 

60 

3 

38 

4 

24 

4 

11 

6 

3 

6 

3 

1 

279 

65 

1 

2 

2 

1 

4 

4 

1 

S 

1 

4 

1 

24 

5 

1 

2 

3 

2 

5 

3 

4 

5 

1 

5 

1 

26 

21 

.  43 

5!) 

125 

lOG 

185 

127 

155 

5:51 

295 

615 

349 

583 

410 

550 

460 

432 

624 

192 

305 

6  460 

5  383 

hL 

1,9 

4,2 

3,1 

6,4 

3,5 

6,0 

4,6 

9,2 

5,5 

15,9 

8,9 

24,3 

15,G 

49,1 

30,3 

94,7 

80,3 

221,4 

176,1 

19,ir, 

15,20 

3,c 

4,8 

5,8 

7 

,■4 

12,4 

19,7 

38,3 

8. 

191,2 

1? 

,13 

3^ 

3,5 

5.4 

7,3 

4,8 

8,0 

5,9 

12,2 

8,1 

19,4 

10,7 

29,5 

17,4 

52,9 

37,1 

102,0 

86,6 

220,7 

193,« 

24,111 

20,CG 

3,4 

4,7 

6,0 

7,1 

10,2 

15,1 

23,1 

43,7 

92,3 

202,7 

22 

,71 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszählung  im  J;ilire  1895  gefundenen  Verhältnissen  veitheilt.  — 
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Uebersicht  VF. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1896  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


T  

»i 

-|  

Auf  100  000  Le- 

- 

<u 

<i> 
"2 

bende*)  kamen 

Todesursache 

% 

!  :ä 

!  ^ 

■< 

Mai 

Juli 

ÖJD 

)tem 

ctob 

vem 

CO 

Gestorbene 

1-5 

•< 

O 

'tu 

imJahre 

im  Jahre 



CO 

Q 

N 

1896 

1895 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen. 

51 

56 

73 

84 

79 

u  o 

85 

r-r- 
i  i 

K9 

Ri 

91 

870 

1  9fi  a 

1  9<s  a 

"2.  Krämpfe  der  Kinder  

43 

46 

41 

44 

68 

38 

30 

29 

27 

23 

35 

479 

SO  n 

3.  Abzehrung  der  Kinder  

48 

52 

69 

64 

i  i 

91 

8C 

88 

71 

oo 

47 

54 

794 

lila 

1  '"lO  1 

10.', l 

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

16 

33 

24 

36 

133 

182 

rlO 

99 

24 

819 

1  1  Q  - 

\  A^  i- 
140, ti 

5.  Blattern   

0  1 

6.  Fleckfieber   

0  1 
U,l 

3 

2 

3 

10 

7 

1 

X 

4 

1 

2 

41 

0,9 

1  R  o 
1  0,9 

8.  Masein  und  Röthein  

7 

8 

8 

10 

54 

1  Q 

11 

o 

9 

4 

151 

91  a 

9  o 
.',8 

9 

11 

16 

7 

o 

13 

1  S 
1  o 

25 

97 

1  ^ 
1  o 

91 

14 

177 

9'i  c 

9"i  c 
äO,6 

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

— 

— 

— 

— 

9 

2 

1 

2 

9 

— 

9 

1  D 

1  n 

1 1.  Cholera  

— 

—  I 

12.  Unterleib.'styphus   

2 

6 

2 

3 

4 

2 

4 

2 

3 

2 

39 

o,ü 

10  7 

13.  Ruhr  

— 

1 

1 

0  •■> 

1 

0  i 

14.  Diphtherie   

11 

15 

11 

7 

7 

5 

3 

3 

15 

4 

13 

99 

21,6 

15.  Wochenbettfieber  

6 

2 

5 

7 

i 

5 

O 

1 

A 

o 

]^ 

3 

47 

ß  a 
0,ö 

7,3 

16.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt.  . 

7 

4 

8 

2 

2 

1 

\ 

4 

2 

4. 

2 

2 

39 

0,0 

7,3 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

14 

9 

11 

1 0 

14 

D 

12 

14. 

10 
1  \j 

10 

12 

130 

1  a 

1  0  t 
1  «7,3  \ 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  .  .  . 

2 

2 

5 

1 

5 

2 

5 

5 

— 

31 

4  5 

34 

in.  Uebertragbare  Tbierkrankheiteu .  .  . 

1 

1 

1 

— 

3 

0  i 

0  <t 

20.  Syphilis  

6 

6 

11 

7 

r- 

13 

5 

e 

o 

r- 
l 

Ii 

o 

8 

93 

1 0,o 

lo,o 

6 

7 

11 

20 

i  0 

15 

A 

6 

R 
o 

t> 

« J 

7 

103 

1  7 
Ii,;) 

22.  Znckerharnruhr  

5 

3 

8 

8 

4 

9 

5 

A 

fi 

u 

5 

63 

0  1 

y,i 

R  7 

23.  Tuberculose  der  Lungen  

140 

134 

120 

141 

1 

133 

iJ  D 

86 

O  t 

107 
1  ij  i 

120 

1  412 

9n  1  o 

9  1 
i  1U,1 

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

17 

38 

33 

35 

36 

34 

43 

30 

42 

20 

23 

28 

379 

54  s 

62  0 

2.J.  Neubildungen  

74 

59 

65 

61 

64 

55 

51 

49 

50 

60 

63 

63 

714 

lOo  3 

105  3 

26.  Altersschwäche  

Gl 

47 

46 

48 

44 

32 

42 

9Q 

oo 

ou 

54 

533 

M  ,1 

70  ö 

27.  Gehirnschlagfluf.)   

31 

31 

41 

45 

oo 

23 

OD 

22 

oo 

oo 

oo 

37 

405 

00,6 

79  1 

28.  Trunksucht   

6 

6 

5 

1- 

1 

6 

2 

2 

6 

3 

3 

47 

6,8 

S  9 
ö,2 

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

14 

15 

22 

21 

17 

1  s 

16 

1  s 

1  7 

19 

211 

OU,.T 

00,4 

30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

30 

23 

22 

20 

91 

24 

97 

25 

1  9 

1  R 

1  7 

26 

263 

oö,0 

^  9  Q 

4^,3 

31.  Lungenentzündung  (croupöse)  .... 

89 

74 

94 

54 

Oo 

93 

oS 

35 

Oo 

Rt 
oo 

68 

790 

1  1  /I  o 

1  1 4,3 

1 1)0,4  1 

32.  Acuter    Katarrh    der  Athmungs- 

organe  und  Grippe   

59 

58 

53 

45 

59 

50 

31 

90 

47 

Rd 

50 

589 

cd, 2 

1  11  ü 
1 14,.^ 

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athniungsorgane  

14 

15 

24 

32 

15 

16 

12 

11 

9 

14 

13 

18 

193 

97  <i 

^R  1! 

34.  Anderweitige  Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

13 

9 

16 

5 

6 

8 

5 

— 

5 

3 

16 

8 

94 

13,(5 

16,8 

35.  Krankheiten     des    Herzens,  der 

großen  Gefäße  

■55 

53 

69 

60 

66 

62 

47 

67 

55 

58 

73 

68 

733 

106,0 

104,2 

36.  Gelenkrheumatismus  

9 

7 

4 

2 

1 

2 

1 

3 

2 

24 

3,5 

3,1 

Ott  ivi dUKiici leii  uei  V eruauungsorgane 

21 

27 

24 

35 

25 

27 

1  7 

20 

19 

24 

■^n 

o\j 

901 

£iOV 

42,1 

40,5 

38.  Bauchfellentzündung  

3 

5 

5 

4 

12 

7 

4 

5 

6 

7 

3 

3 

64 

9,3 

12,8 

31).  Krankheiten  des  Blutes  

3 

2 

8 

4 

4 

7 

3 

1 

8 

2 

3 

7 

52 

7,5 

6,5 

40.  Krankheiten   der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

24 

19 

29 

19 

35 

29 

20 

16 

14 

21 

17 

26 

269 

38,9 

39,7 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

1 

1 

3 

1 

3 

1 

3 

3 

1 

4 

7 

28 

4,1 

5,6 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen   

11 

13 

10 

7 

8 

6 

11 

3 

5 

8 

13 

15 

110 

15,9 

15,1 

43.  Selbstmord   

18 

18 

16 

18 

25 

19 

33 

20 

20 

18 

II 

18 

234 

33,8 

40,5 

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

28 

20 

28 

17 

34 

34 

40 

32 

34 

28 

17 

36 

348 

50,3 

41,8 

45.  Zweifelhaft,    ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

2 
2 

1 

1 

3 

3 

6 

3 

1 

6 

2 

1 

29 

4,2 

5,5 

4G.  Sonstige  benannte  Krankheiten  .  .  . 

6 

5 

1 

7 

6 

5 

2 

3 

1 

2 

3 

43 

6,2 

5,0 

955 

939 

1  047 

1  001 

1  100 

1  205 

I  051 

988 

870 

841 

862 

984 

11  843 

I  712,8 

1  886,9 

*)  Die  Zahl  der  Lebenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  1896  zu  691  440  und  für  1895  zu  674  430  angenoinmen  worden. 
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Uebersicht  VIA. 

Die  Eheschließungen,  G-eburten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1897 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

1 

Januar 

Februar 

N 
:S 
1^ 

April 

'S 

Jnni 

Juli 

August 

S 
p< 

'i> 
t/3 

October 

November 

December 

Zusammen , 

Eheschließnngen 

Anzahl  

341 

389 

468 

585 

845 

531 

439 

411 

428 

591 

774 

567 

6  369 

Geburten 

überhaupt . . 
Darunter  Mehrgeburten . . 

2  009 
22 

1  924 
18 

2  012 
28 

2  001 
25 

1  986 
')  28 

1  944 
27 

2  003 
24 

2  094 
35 

2  029 
38 

1  953 
33 

1  961 
17 

1  993 
24 

23  909 
^)  319 

Geborene 

männlich . . . 
weiblich  . . . 

1  038 
993 

994 
948 

1033 
1  007 

1  051 
975 

1  013 
1  002 

994 

977 

1  079 

948 

1  134 

995 

1042 
1  025 

1001 

voo 

1  021 

1  063 

12  463 

1  i  i  vu 

zusammen . . 

Darunter: 
Lebeudgeborene 

(männlich . . . 
eheliche  ^weiblich  . .  . 

2  031 

884 
840 

1  942 

840 
830 

2  040 

888 

2  026 

869 
823 

2  015 

863 

1971 

848 
837 

2  027 

921 

803 

2  129 

979 
876 

2  067 
889 

ö  (  O 

1  986 

862 

833 

1  979 

869 
810 

2  019 

881 
789 

24  232 

10  593 
10  001 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeborene 
überhaupt 

zusammen . . 
männlich  .  . . 
weiblich  . . . 

1  724 
119 
115 

1  670 
109 
96 

1  732 
110 

loo 

1  692 
128 
128 

1  703 
IIS 
lo-i 

1  685 
103 
116 

1  724 
118 
III 

1  855 
III 

96 

1765 
115 

110 

1  695 
106 
122 

1  679 
113 
113 

1  670 
136 
130 

20  594 
1386 
1  414 

zusammen . . 
männlich . .  . 
weiblich  .  .  . 

234 
1  003 
955 

205 
949 
926 

248 
998 

256 
997 
951 

252 
981 
y  *  4- 

219 
951 
953 

229 
1039 
914 

207 
1  090 
972 

230 
1  004 
yy  1 

228 
968 

'JOO 

226 
982 

266 
l  017 

2  800 

11  979 
11  11 

l  l  '±10 

zusammen .  . 

männlich  . . . 
weiblich  . . . 

1  958 

28 
35 

1  875 

36 
J6 

1  980 

29 
21 

1  948 

39 
21 

1  955 

23 
19 

1  904 

32 
16 

1  953 

30 
26 

2  062 

32 
19 

1  995 

28 
28 

1  923 

31 
27 

1  905 

27 
27 

1  936 

36 
25 

23  394 

371 
280 

zusammen .  . 
männlich .  . . 
weiblich  .  .  . 

63 
7 
3 

52 
9 
6 

50 
6 
4 

60 
15 
3 

42 
9 
9 

48 
11 

8 

56 
10 

8 

51 
12 
4 

56 
10 

6 

58 
2 
3 

54 

12 

s 

61 
10 
12 

651 
113 
74 

zusammen . . 
männlich  .  . . 
weiblieh  . . . 

10 
35 

38 

15 
45 
22 

10 
35 
25 

18 
54 
24 

18 
32 

28 

19 
43 
24 

18 
40 
34 

16 
44 

23 

16 
38 
34 

5 
33 
30 

20 
39 
35 

22 
46 
37 

187 
484 
354 

zusammen .  . 

73 

67 

60 

78 

60 

67 

74 

67 

72 

63 

74 

83 

838 

Gestorbene  (ohne  Todtgeborene) 
männlich  .  . . 
weiblich  .  .  . 

529 
446 

497 
410 

575 
452 

585 
426 

526 
459 

535 
441 

547 

453 

805 
709 

563 
482 

466 
382 

452 
381 

476 
405 

6  556 
5  446 

zusammen . . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis  1  Jahr 
über  1    „    5  Jahren 

V  ö    „  15 

,.    15    „  25  „ 
r   25    „50  „ 

V  50    „  70  „ 
,.    70  Jahren 

975 

251 
95 
28 
40 
216 
188 
157 

907 

241 
97 
28 
39 
192 
167 
143 

1  027 

267 
84 
35 
58 
201 
212 
170 

1  011 

288 
104 
36 
40 
201 
191 
151 

985 

280 
100 
37 
47 
183 
198 
140 

976 

347 
110 
22 
63 
168 
166 
100 

1000 

418 
86 
18 
48 
158 
180 
92 

1  514 

887 
113 
29 
56 
157 
163 
109 

1045 

465 
77 
23 
49 
154 
173 
104 

848 

288 
49 
19 
50 
150 
172 
120 

833 

217 
75 
24 
31 
186 
163 
137 

881 

248 
70 
26 
38 
175 
168 
156 

12  002 

4  197 

1  060 
325 
559 

2  141 
2  141 
1  579 

Auf  einen  Tag  kamen: 

EhescMießnnß-en  

11,0 

13,9 

68,7 
32,J 

3,5 
11,3 

26,r, 

15,1 

19,5 

27,3 
64,1 

31,8 

3,0 

13,4 

28,.! 

17,7 

64,8 
32,2 

3,4 

12,1 

35,0 

14,2 

64,G 
32,3 

3,7 

13,3 

67,5 
48,8 

3,1 

14,3 

67,6 
34,8 

3,5 

19,1 
63,0 
27,4 

3,2 
11,7 

34,0 

25,8 
65,4 
'  27,8 

3,7 
12,4 

26,1 

18,3 

64,3 
28,1 

4,1 

14,3 

28,1 

17,1 

Geburten 

64,8 

31,6 

64,9 
33,1 

2,9 
12,6 

26,0 

66,7 
33,7 

3,8 
13,5 

28,5 

S  t  e  r  h  e  f  ä  1 1  p. 

65,5 

Unter  100  Geborenen  waren: 
Todtgeborene   

3,.; 

32,9 

Unehelich  Geborene  . 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Lebensjahre 

12,0 
25,7 

12,2 
41,8 

10,5 

58,6 

11,9 

44,5 

3,5 
12,3 

35,0 

Unter  den  Mehrgebnrten  befanden  sich  Drillingsgeburten:  bei  \>  1,  bestehend  aus  1  Knaben  und  2  Mädchen,  boi  ^'  1, 
bestehend  aus  3  Mädchen,  bei  ^)  2,  bestehend  aus  2  Knaben  und  4  Mädchen  und  bei  *)  4,  bestehend  aus  3  Knaben  und  i>  Mädchen. 
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Uebersicht  VIB.  Die  Eheschließungen,  Grehurten  und  Sterbefälle 


otacltt  heile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mit  Einschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  Geborenen  waren 

A           1  1 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 
ge- 
burten 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

0 

lO 

j  j 

1        ^  ^ 

1 1 

1 4 

Altstadt-Nord  

449 

1  IIS 

14 

558 

574 

534 

549 

24 

25 

112 

117 

Altstadt-Süd   

146 

332 

4 

171 

165 

162 

162 

3 

149 

145 

22 

20 

Neustadt-Nord  

551 

1  462 

20 

746 

736 

715 

706 

31 

30 

600 

551 

146 

185 

Untersuclmngs-Gefängniß .  .  . . 

Neiistadt-Süd  

422 

1  379 

21 

733 

667 

697 

639 

36 

28 

611 

554 

122 

113 

Entbindungsanstalt  

546 

6 

270 

282 

239 

263 

31 

19 

55 

36 

215 

246 

Kiirliaus  

1  043 

15 

529 

529 

509 

511 

20 

18 

443 

429 

86 

100 

Altes  allgemeines  Kra,nkenhaus 

Gast-  und  S^rankenhaus 

St.  Georg-Süd  

509 

1  884 

9o8 

9ol 

916 

919 

42 

32 

839 

845 

119 

106 

St.  Pauli-Nord  

367 

1  219 

) 

1  Q 

16 

671 

567 

642 

547 

29 

20 

589 

492 

82 

75 

St.  Pauli-Süd  

360 

l  072 

19 

.562 

529 

536 

26 

14 

4iol 

81 

79 

Jüdisches  Krankenhaus   

Eimsbüttel  

414 

I  965 

') 

25 

1  041 

950 

982 

922 

59 

28 

932 

846 

109 

104 

Rotherbauin  

200 

520 

n 

j 

7 

282 

246 

277 

241 

5 

5 

259 

219 

23 

2i 

Vereinshospital  

Freimarirer-Krankenhaus  .... 

Harvestehude  

100 

373 

4 

188 

189 

184 

181 

4 

8 

176 

17^ 

12 

16 

Eppendorf  

Neues  allgemeines  Krankenhaus 

183 

1  017 

12 

541 

488 

525 

476 

16 

12 

477 

431 

64 

57 

Krankenhaus  Bethanien  

Winterhude  

113 

534 

3 

272 

265 

266 

253 

6 

12 

244 

234 

28 

31 

Barmbeck  

316 

1  697 

') 

22 

856 

864 

830 

839 

26 

25 

767 

763 

89 

101 

Irrenanstalt  Friedrichsberg  . . 

Uhlenhorst  

272 

1  285 

18 

64.8 

655 

626 

641 

22 

14 

575 

604 

10 

Ol 

Waisenhaus  

Hohenfelde  r .  . . 

181 

607 

14 

309 

312 

301 

302 

8 

10 

290 

295 

19 

17 

1  Oö 

978 

7 

504 

481 

492 

473 

12 

8 

460 

434 

44 

47 

Hospital  zum  Heiligen  Geist . 

Borgfelde  

164 

728 

9 

402 

335 

385 

331 

17 

4 

362 

300 

40 

35 

;     Bethesda- Krankenhaus  

Hamm  

675 

6 

352 

329 

338 

322 

14 

7 

319 

298 

33 

31 

42 

167 

2 

87 

82 

86 

80 

1 

2 

77 

71 

10 

11 

1  541 

20 

807 

754 

778 

731 

29 

23 

731 

696 

76 

58 

Steinwärder  

3 

35 

2 

20 

17 

20 

17 

19 

16 

I 

1 

Kleiner  Grasbrook  

2 

6 

1 

5 

1 

5 

1 

3 

2 

Veddel  

38 

168 

4 

100 

72 

96 

70 

4 

2 

98 

69 

2 

3 

Auf  den  Schiffen  

58 

46 

1 

23 

24 

22 

23 

1 

1 

22 

24 

1 

Ortsfremde  in  der  Stadt  

28 

103 

53 

50 

46 

49 

7 

1 

22 

20 

31 

30 

21  954 

2)  2!)2 

11  414 

10  836 

10  966 

10  504 

448 

332 

9  989 

9  419 

=')1425 

^)  1  417 

Die  Geborenen  sind  tlort  gezählt,  wo  sich  die  Wohnung  der  Mutter  befand;  die  Gestorbenen  dort,  wo  sie  gewohnt  haben.  — 
anstalt  die  Anzahl  der  daselbst  geborenen  Kinder  an.  —  Die  für  die  Mitte  1897  eingesetzten  Einwohnerzahlen  sind  für  die 
Gebietstlieilc  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1S95  und  1900  unter  der  Annahme  einer  gleichmäßigen 
auf  dem  Laiidgebiete  1  weiblicher  Findling;  demnach  im  Staatsgebiete  8  (6  männliche  und  2  weibliche)  Findlinge;  bei  ■*)  (!0  (,30  männliche 
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in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1897. 


Von  den 
e  Ii  e  1  i  c  h  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 

1 

10  crs 
&C  CO 

?  a:> 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

£  3 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

1  weibl. 

männl. 

weibl. 

N 

lich 

15 

1 0 

1 7 

19 

2  I 

2  2 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

435 

14 

22 

102 

114 

10 

3 

367 

305 

36  734 

12,2 

30,8 

18,3 

20,2 

4,3 

141 

142 

8 

0 

21 

20 

1 

130 

96 

14  532 

10,0 

23,1 

15,6 

12,5 

3,6 

588 

531 

12 

20 

127 

175 

19 

10 

459 
9 
5 

400 
26 
1 

47  822 

11,5 

31,0 

18,0 

22,3 

4,1 

585 
45 

535 
33 

26 
10 

19 

3 

112 

194 

104 
230 

10 
21 

9 

16 

464 
19 
43 

28 

353 
15 
11 

40  481 

10,4 

34,.i 

20,2 

16,8 

4,6 

429 

'  417 

14 

12 

SO 

94 

6 

6 

318 

000 

12 

284 

öOtJ 

5 

41  368 

10,2 

25,6 

14,6 

17,6 

3,6 

809 

817 

30 

28 

107 

102 

12 

4 

457 

339 

49  343 

10,3 

38,7 

16,1 

11,8 

3,9 

5C5 

478 

i  24 

14 

77 

69 

5 

6 

291 

244 

38  III 

9,6 

32,5 

14,0 

12,7 

4,0 

461 

439 

20 

11 

75 

76 

6 

3 

324 
55 

270 
45 

35  032 

10,3 

31,1 

17,0 

14,7 

3,7 

882 

823 

50 

23 

100 

99 

9 

5 

418 

385 

55  728 

35,7 

14,4 

10,7 

4,1 

256 

216 

3 

. 

3 

21 

25 

2 

2 

147 

27 
39 

151 

25 
23 

27  104 

'',4 

19,5 

11,0 

9,5 

1,9 

172 

169 

4 

4 

12 

12 

4 

80 

49 

16  190 

6,2 

23,3 

8,0 

3,2 

465 

419 

12 

12 

60 

57 

4 

272 
709 
23 

204 
510 
31 

23  451 

7,8 

43,9 

20,3 

11,8 

2,7 

238 

223 

6 

11 

2S 

30 

1 

104 

83 

12  424 

9,1 

43,2 

15,1 

11,0 

3,4 

746 

744 
• 

21 

19 

84 

95 

5 

6 

560 
92 

7Ä 

509 
65 

7  1 

43  660 

'',2 

39,4 

24,5 

11,0 

3,0 

555 

592  j 
■ 

20 

12 

71 

49 

2 

2 

97  ß 

21 

13 

30  958 

<^  » 
0,ö 

1  fi  •\ 

1  OjO 

Q  r, 
•')■' 

9  s 
Z,8 

284 

286 

6 

■ 

9 

17 

16 

2 

1 

155 
103 

146 
78 

24  993 

7,2 

24,8 

12,0 

5,8 

2,9 

450 

427  i 

•  ! 

10 

7 

42 

46 

2 

1 

211 

i  1 
11 

222 
7 

zo  869 

6,8 

36,7 

16,1 

9,2 

2,0 

349 

297  - 

13 

3 

36 

34 

4 

1 

137 
23 
49 

141 
43 
45 

19  871 

8.3 

37,1 

14,0 

10,2 

305 

293 

14 

5 

33 

29 

2 

148 

1-26 

"l^ 

39,3 

15,8 

9,4 

3,1 

76 

70 

1 

10 

10  1 

1 

46 

34 

4:  00  i 

9,1 

36,8 

17,4 

12,4 

1,8 

707 

675 

24 

21 

71 

56 

5 

2 

331 

252 

33  379 

8,1 

46,8 

17,5 

8,6 

3,3 

19 

16  , 

1 

1 

3 

4 

1  163 

2,G 

31,8 

6,0 

5,4 

1 

3 

4 

8 

453 

4,1 

13,2 

26,5 

33,3 

1)4 

67  1 

4 

2 

2 

3 

42 

23 

4  495 

8,5 

38,3 

14,5 

2,9 

3,5 

21 

23  ■ 

1 

1 

1 

91 

10 

6  664 

8,7 

',1 

15,2. 

2,1 

4,3 

20 

19  j 

2 

1 

26 

30 

5 

^)  225 

157 

9650 

9156 

m 

263 

1316 

1:^8 

109 

69 

6060 

5025 

652  763 

9,08 

34,00 

16,98 

12,77 

3,51 

Die  cnrsiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in  den  betreffenden  Anstalten  vorgekommenen  Sterbefälle,  sowie  in  der  Entbindungs- 
iStadt  und  einen  Theil  des  Landgebietes  aus  den  Bevölkerungsaufnahmen  vom  December  1896  und  18!)7  gewonnen,  für  die  übrigen 
Zunahme  berechnet  worden.  —  Hierunter  bei  je  1,  bei  4  Urillingsgeburten ;  bei  ^)  im  Stadtgcl)icte  6  männliche  und  1  weiblicher, 
und  30  weibliche;  Bewohner  des  Hamburgischen  Landgebietes  und  bei  •';  9  (7  männliche  und  2  weibliclie)  Stadtbewohner. 

■Statistik  des  Hambnrgischen  Staates.  XX. 
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Schlurj  von  Uebeisicht  YIB. 


Die  Eheschließungen, 


Geburten  und  Sterbefälle 


0  1- 1  s  c  h  af  t  e  n*) 

bezw. 
Gebietst  heile 


Ehe- 
schlies- 
suno-en 


Anzahl 


G  e  b  II  r  t  e  n 


I  Davon 

Zahl 

burteii 


Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 


inännl.i  weibl. 


Von  den  Geborenen  waren 


lebend 


männl.  weibl. 


todt 


männl.  weibl. 


ehelich 


raännl.  weibl. 


männl.  weibl 


Groß  Borstel  

Alsterdorf   

Alsterdorf  er  Anstalten  

Ohlsdorf  

Erziehungs-  u.BcsserungsanstaU 

Fuhlsbüttel   

Central- Gefängniß   

I  Klein  Borstel  

1  Struckholt  

Langenhorn   

Colonie  für  Geisteskranke  . . . . 

I  Farmsen  

1  Berne  

Volksdorf  

iWohldoif  

I  Ohlstedt   

iGroß  Hänsdorf  

I  Schmalenbeck   


9 
4 
12 
i 
9 
2 
4 
1 


Landherrenschaft  der  Geestlande. 


62 


71 
41 

25 

45 

11 
1 

34 
17 


22 

9 

12 

3 

 2 

293 


40 
24 

13 

34 

'  7 
1 

22 
5 

12 
7 
8 
3 
1 


32 
18 

12 

13 

5 

13 

12 


38 
23 

13 

30 


122 


168 


31 
17 

12 

12 

5 

12 

12 


118 


38 
21 

13 

29 

7 
1 

18 
5 
10 


 1^ 

159 


27 
17 

12 

1 1 

5 

13 

12 


i 

2 
4 

 1 

III 


Billwärder  a.  d.  Bille  

Moorfleth  

Allermühe  

Spadenland  

Tatenberg  

Ochsenwärder  

Eeitbrook  

Moorwärder  

Waltershof  u.  sonstige  Elbinseln 

Finkenwärder  

Moorburg  


22 
4 

10 
1 

20 
G 
4 

30 
20 


94 
41 
43 
14 
12 
80 
1 

15 

(; 

124 

55 


41 

32 
21 


10 
9 
4 
62 
31 


Landherrenschaft  der  Marschlande 


Bergedorf  (Stadt)  

Curslack  ,  . 

Altengamme  

Neuengamme  u.  West-Krauel 

Kirchwärder   

Ost-Krauel  

Geesthacht  


72 
16 
12 
23 
28 
1 

35 


501 


269 


54 
9 

23 
5 
5 

38 
7 
8 
2 

63 

24 

238 


40 
31 
21 
9 
7 
42 
10 
9 
4 
59 
30 


52 
9 

20 
5 
5 


8 
2 
62 
24 


262 


231 


31 
43 
40 
70 

142 

9 

161 


158 
25 
18 
33 
82 
2 

sii 


166 
18 
22 

37 

63 


152 
25 
18 
33 
79 
>2 

85 


Landherrenschaft  Bergedorf . 


18< 


(  (0 


12 


40 


380 


394 


162 
18 
21 

37 
61 

73 
372 


Cuxhaven  ... 

Groden  

Döse  

I  Süderwisch .  . 
I  Westerwisch 

Stickenbüttel 

Sahlenburg  . 

Duhnen  

(Holte  

I  Spangen  .... 
j Arensch  .... 
I  Berensch  

Gudendorf  .  . 

Oxstedt  

Neuwerk  


39 
4 

19 
1 


209 
29 
81 
4 
9 
6 
3 
12 
1 

9 


11 


Landherrenschaft  Ritzebüttel . 


11 
15 
41 

9 

4 

f  > 

3 
6 


10 
13 
41 
2 
4 


193 


189 


ISd 


98 
14 

40 

9 


41 
31 
21 
9 
7 
35 
10 
9 
4 
62 
31 


49 
9 

20 
5 
5 

33 
6 
8 
2 

63 
22 


260 


222 


13 


146 
23 
17 
33 
78 
1 
74 


163 
16 
18 
34 
57 

65 


372 


353 


186 


105 
14 
39 
2 
4 
2 

3 
6 

1 

1 
1 

3 


88 
13 
37 
2 

4 

3 

6 
1 
1 

4 
6 


181 


172 


Liindgebiet**)   '  4:>!) 


1 0;").-)  21 


nm  '  m  moih!  '  !»ii  |  m 


Hamburgischer  Staat 


6  369 


23  909  )  319 


12  463  1 1  769 


1 1  979  1 1  415  I  484 


354 


10  964 


10281 


*)  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  —  **)  Die  kleineu 
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in  den  einzelnen  Gebietstlieilen  im  Jahre  1897. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluf3  der 
Todtgeborenen) 

evölkerung's- 
il  Mitte  1897 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl.  weibl. 

N 

lich 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

3«; 

■20 

10 

2i 
16 

2 

1 

1 

2 
3 

4 
1 

— 

1 

X 

9 
3ü 
21 

6 

IS 
19 
12 
1 

•27 

7 
1 
17 

5 

11 

5 
12 
12 

2 
1 

1 

'  3 
4 

'  1 

2 

— ■ 

1 

— 

12 
7 
5 

14 

S 

5 
2 
1 

4 

6 

10 
() 
7 

•2 

4 

1 

— 

2 

1 
1 

— 

11 

2 

1 
4 

2 
1 

1 

1 

— 

■ 

• 

152 

109 

7 

2 

16 

9 

2 

98 

59 

11  219 

5,53 

26,65 

13,99 

9,70 

4,35 

40 
30 
21 
9 

34 
10 

9 

47 
9 
17 

5 
5 
32 
6 

8 

1 
1 

1 

2 
3 

1 

1 

8 

5 
3 

5 
l 

_ 
— 

— 

— 

13 
15 
15 
1 
1 

18 
0 
1 

16 
8 

18 
1 
1 

16 
1 

0 

4 

59 

oO 

2 
62 
22 

3 
1 
1 

1 

— 

— 

27 

u; 

IG 
12 

253 

215 

7 

7 

9 

IG 

110 

94 

14  138 

8  28 

35,86 

14,43 

4,93 

2,76 

140 

17 
33 
76 
1 

70 

160 
16 
IS 
34 
55 

6 

— 
2 

3 

— 
2 

12 
2 

1 

3 
1 

15 

2 

9 

3 
3 

6 



— 
1 

1 

I 

Gl 
12 
16 
17 

36 

74 
15 
10 
20 
39 

64 

4 

1 

9 

— 

4 
34 

4 

25 

360 

347 

12 

6 

34 

25 

1 

2 

180 

187 

21  559 

8,67 

36,50 

17,02 

7,88 

2,67 

IUI 

12 

39 
■> 

0 1 

13 

37 
2 

4 
2 

1 

/; 
u 

1 
2 

1 1  ' 

1  ' 
3 

1 

— 

. — . 
1 

52 
17 

51 
12 

4 

l 
3 
C 

4 

0  1 

6 
1 
1 



1 

1  j 

1 
2 
1 

1 
2 

1 

2 
1 
1 
2 

1 
1 

3 

3 
6 

1 

1 
1 

7 

1 

1 

1 

17:. 

170 

•  > 

11 

IG 

1 

1 

87 

75 

lOGSI 

G,Ö8 

35,1»:! 

15,21 

7,59 

2,62 

'  84;") 

■52  17 

70 

()() 

4 

.0 

^: 49(; 

■•)  4'21 

07 .547 

7,ivi 

:^4,ii 

l'),'.!:! 

2,93 

10  593 

lOOOl 

371 

280 

1  386 

I  414 

113 

74 

6  556 

5  446 

710310 

8,17 

34,11 

l6,:>o 

I2,.'!:i 

3,.16 

Ziffern  geben  die  Anzalil  der  Ortsfremden  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  bereits  enthalten  sind. 
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Uebersicht  VI  C. 

Die  Eheschließenden  im  Jahre  1897  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 


|j Summe.  . . 

—1 

o 

C5 

cc 

O  C5 

CT;  Ol 

O  C:  C;       Ol  CT  Ol  CT  Ol  O' 
OSbOl—  OOC»— lC50»(t^05tO 

OlO>^f^tf>■^^^>t^^f»■4^>b-4^^^>f>■osososcoososo50sososl■^'^^i^o«■^l^i^Ol^i^^ot^st^s»-' 
■— Oc^.  03— lOiO'rfi-ostNSi— '0«oc/3— ir^enif^-osi-i^ooc/'j— lc;0'l*>•os^^i— O:^ 

1   IS  b 

Mail 
in  Ja 

CK 

-1  O 

o  cr>  CO 

C5  o 

^^•(»•osti/H-otoas— i050'i*=-os 

CTOiCTrf^h^4^*-M^M^>**-M^rf^H^OSOSCOCCOSOSOSC'SOSOSlsit-IilsOl<)NSW<t<,l-Sl,itS 
tai-'OtD<y3^a50<*>-05tOi—  OOC/j~1050i*-0St«"OiDC«-JC50i*'0Sl>l;.—  O 

CO* 
CD 

et) 

1    1    !    1    1    1    1    1    i    II    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    II    1    1    1    1    II  -  11  i^--.cos-^^  1  1 

*- 

1     1     i     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     !     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     l^lt-S  —  ^K;  —  OSO'Cnh»^0<4^«t>-l*'03—  1  1 

1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    i    1    1    1    1    1    1    1    1    I—  i-ii-il    1    los05t3c;oosoosa5i-i/CC"-osl    1  1 

CD  j«'  c/: 

cS 
t(- 

llllllllllllllllllllllllll        |i                          1                  ^lo^toosososK/ti)'-'  II 
1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    li—l    l>— 1— '1— '^^oü^^s|H-c>^o^t^a30soto^^i>^«.^t-0'0'4^— j!  1 

tC  3-  — 

O  »'  CD 

rf- 
-1 
o 

1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1       1       1                               ^  ind  to  it>-  CT  o<  cn     CT-  OS  ^  Ii 
1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1   OS  1   i—i  1   —      1—          o<      o      OS  ~i  1^1  >f>-  o  i>i  OS  CT  0^  c;  o>  1  1 

IC  -  tc 
— ■  o 

o 

c 

1 

1 

1 

1 

1  1 

1 

1  1 

1 

—  1  1  1  1  1  1  1 

III            III            1                                                                 >—  l-S  Isi  *-  CT  C5        -1  -1  CT        ^  1 

1    1    1  i-'l    1    1        1  t</  —  H-os~i»t^h;^CTi2Cr'a50CTi>s-ico»t^a3!r:^io*-4^l 
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Uebersicht  VID.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1897 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  Greschlecht. 


Älter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  iiIoiitit6u 

TTi  ä  Tin  1 

"1 1 

TYl     11  Tl  1 

W6il)l. 

in  Jahren 

m  ä  11  n  1 

lliCLilllt. 

Tin  n  Tin  1 

lllCiii Iiis 

wsil)!» 

m  ännl 
iiiniiuii 

W61  Ol. 

() —  i 

488 

372 

159 

119 

647 

491 

C\  1 

u —  i 

1  793 

1  433 

527 

444 

2  320 

1  877 

1   l 

zlb 

by 

D  ( 

Ivo 

1 —  z 

4Z 

oU 

oU-l 

2—  3 

191 

144 

65 

57 

256 

201 

2—  3 

99 

84 

9 

15 

108 

99 

3—  4 

182 

144 

51 

46 

233 

190 

3 —  4 

53 

48 

5 

4 

58 

52 

4—  ö 

142 

109 

35 

24 

177 

133 

4—  5 

34 

43 

3 

5 

37 

48 

.3—  G 

99 

88 

33 

41 

132 

129 

[       5—  6 

27 

31 

4  ^ 

31 

31 

6—  7 

98 

84 

27 

17 

125 

101 

6—  7 

26 

17 

26 

17 

7—  S 

110 

73 

19 

19 

129 

92 

7—  8 

14 

16 

1 

3 

15 

19 

S—  9 

75 

85 

22 

18 

97 

103 

8—  9 

16 

13 

2 

1 

18 

14 

9— 10 

83 

72 

n 

12 

94 

84 

9—10 

16 

15 

1 

1 

17 

16 

i     10— il 

61 

61 

17 

10 

78 

71 

10—11 

8 

14 

1 

9 

14 

j  11—12 

48 

53 

19 

14 

67 

67 

11—12 

6 

15 

2 

8 

15 

9 

12—13 

15 

9 

15 

Summe  .... 

1  793 

1  433 

527 

444 

2  320 

1  877 

13—14 

10 

9 

10 

9 

Alter  in 

Ledig  Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Alter  in 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Greschied. 

Zusammen 

1  Jahren 


m. 

! 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14—15 

15 

1 

17 

15 

17 

64—  65 

3 

5 

36 

19 

14 

17 

2 

1 

55 

42 

15—16 

21 

11 

21 

11 

65—  66 

7 

9 

39 

13 

10 

25 

— 

1 

56 

48 

i  16—17 

23 

21 

23 

')  21 

66—  67 

5 

6 

32 

13 

18 

33 

■ — 

— 

')  55 

52 

j  17—18 

31 

15 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

31 

15 

67—  68 

4 

7 

24 

16 

8 

18 

2 

1 

38 

42 

1 18—19 

30 

20 

30 

20 

68—  69 

7 

3 

34 

4 

16 

45 

1 

58 

52 

19—20 

32 

24 

32 

24 

69—  70 

3 

6 

28 

12 

17 

30 

1 

49 

47 

20—21 

38 

26 

1 

.  

38 

27 

70—  71 

3 

9 

31 

16 

22 

27 

1 

57 

52 

21 — 22 

44 

17 

1 

7 

45 

24 

71—  72 

3 

2 

23 

14 

16 

42 

3 

42 

61 

22—23 

34 

19 

1 

12 

35 

31 

72—  73 

5 

9 

29 

12 

27 

42 

2)  61 

63 

23 — 24 

24 

23 

1 

10 

— 

25 

33 

73   74 

7 

6 

29 

13 

17 

44 

53 

63 

24  25 

38 

18 

6 

8 

1 

44 

27 

3 

7 

19 

14 

18 

49 

3 

43 

70 

25  26 

21 

11 

9 

9 

')  30 

20 

7f;   7ß 

4 

4 

23 

9 

18 

48 

1 

')  46 

61 

•56 — '^7 

30 

8 

6 

20 



1 

')  36 

29 

rp,   77 

5 

4 

21 

7 

23 

50 

1 

50 

61 

27 — 28 

27 

12 

9 

16 

2 

1 

')  38 

')  29 

i  k  —  i  8 

2 

4 

18 

11 

22 

48 

42 

f;3 

28 — 29 

25 

9 

18 

25 





43 

34 

7^;   79 

4 

8 

14 

9 

18 

37 

36 

54 

;  29  30 

21 

9 

14 

19 

'  



*j  35 

28 

7U   cri 

10 

15 

6 

18 

52 

33 

68 

3(j — 31 

14 

7 

27 

20 

1 

— 

1 

1 

5)  43 

28 

gO   si 

3 

10 

11 

1 

22 

32 

36 

43 

31  —  32 

18 

9 

24 

33 

1 

2)43 

42 

81—  82 

2 

5 

17 

5 

22 

42 

41 

52 

\  32—33 

14 

10  I 

18 

24 

1 

')  33 

34 

82—  83 

2 

2 

14 

2 

14 

31 

30 

35 

33—34 

15 

3 

28 

20 

4 

2 

1 

1)  48 

25 

83—  84 

2 

3 

3 

1 

11 

21 

16 

25 

:  34—35 

14 

5 

39 

22 

2 

2)  55 

27 

84-  85 

7 

5 

7 

20 

12 

27 

35—36 

11 

1 

29 

3G 

3 

2 

1 

')  44 

39 

85—  86 

1 

4 

1 

6 

24 

10 

26 

36—37 

16 

4 

35 

29 

2 

2)51 

35 

86—  87 

4 

1 

9 

21 

1 

11 

25 

37—38 

19 

5 

24 

28 

2 

2 

2)  43 

37 

87—  88 

1 

1 

1 

4 

12 

5 

14 

38—39 

13 

3 

36 

29 

2 

2 

2 

2)  53 

34 

88—  89 

3 

3 

5 

6 

8 

9 

39—40 

15 

2 

41 

26 

4 

4 

1 

61 

32 

89—  90 

3 

8 

11 

8 

14 

40—41 

12 

4 

35 

32 

5 

2 

50 

43 

90—  91 

1 

1 

4 

6 

5 

7 

41—42 

11 

3 

50 

30 

1 

5 

1 

1 

63 

39 

91—  92 

4 

2 

4 

2 

8 

42-43 

12 

3 

26 

18 

1 

8 

1 

')  39 

30 

92—  93 

2 

7 

2 

7 

43—44 

12 

2 

47 

27 

1 

8 

3 

1 

63 

38 

93—  94 

1 

3 

1 

1 

4 

— 

— 

2 

8 

44-45 

5 

7 

52 

22 

5 

3 

1 

62 

33 

94—  95 

2 

1 

3 

1 

5 

45—46 

14 

4 

39 

24 

3 

4 

1 

2)  57 

32 

95—  96 

1 

1 

46—47 

7 

5 

62 

23 

4 

6 

1 

1  ''4 

34 

96—  97 

1 

1 

'47—48 

12 

5 

51 

28 

4 

10 

3 

3 

70 

46 

97—  98 

1 

1 

48—49 

:49— 50 

6 

5 

47 
41 

24 

23 

1 

9 
13 

1 

')  60 
1  ')  58 

39 

1)9—100 

1 

1 

9 

6 

4 

4 

42 

50—51 

9 

7 

47 

27 

7 

12 

2 

=')65 

46 

Wiederholung  nach  Altersklassen*). 

i51— 52 

6 

2 

34 

29 

11 

7 

2 

53 

38 

1  52—53 

8 

4 

64 

27 

6 

8 

3 

2)81 

39 

0—10 
*10— 20 

2  984 

2  477 

53—54 

10 

7 

39 

20 

8 

15 

1 

1 

')  58 

43 

2  984 

2  477 

j  54 — 55 

9 

5 

64 

24 

9 

12 

1 

2 

83 

43 

194 

155 

127 

194 

156 

55—56 

8 

2 

57 

14 

4 

17 

1  2 

2)71 

33 

20—30 

302 

152 

65 

1 

9 

2 

376 

283 

!  56—57 

8 

7 

48 

20 

10 

25 

1 

1 

2 

')  67 
73 

53 

30-40 

149 

49 

301 

267 

18 

14 

6 

.3 

494 

333 

'  57—58 

7 

4 

57 

21 

11 

38 

40—50 

100 

44 

450 

251 

33 

71 

13 

10 

605 

376 

58—59 

10 

5 

46 

26 

8 

12 

2)65 
69 

44 

50—60 

83 
52 

46 

505 

220 

84 

140 

13 

7 

696 

413 

i59-60 

8 

3 

49 

12 

12 

21 

36 

60—70 

53 

358 

167 

125 

261 

10 

3 

551 

484 

;60-  61 

5 

3 

40 

24 

9 

19 

2 

56 

46 

70—80 

36 

63 

222 

III 

199 

439 

6 

3 

466 

616 

61—62 

7 

5 

40 

16 

9 

22 

2 

!  2)  58 

43 

80—90 

9 

39 

59 

11 

108 

220 

1 

177 

270 

62—63 

5 

5 

31 

33 

i  1^ 

28 

: ')  48 

,2)72 

66 

90u.iiii-lir 

1 

10 

2 

2 

10 

26 

13 

3S 

|63— Gl 

6 

5 

54 

17 

1  12 

24 

46 

Summe 

3  910 

3  088 

l  962 

1  156 

577 

1  172 

28 

6  556 

5  446 

Dazu  ohne  Angabe  des  Familienstände.')  bei  ')  je  1,  bei  2)  je  2,  bei  ^)  je  3,  bei  4  und  bei  7  Gestorbene. 
*)  Mit  Einschluü  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 


Uebersicht  VIE. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1897 


Todesursache 


Von  0  bis  1  Jahr 


mämil.  weibl. 


ehe-  I  im 
Hell  lehelicb 


lieber  1  bis  2  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


lieber  2  bis  5  Jahre 


ehe- 
lich 


un- 
ehe- 
lich 


1.  Lebensscliwäche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

Ö.  Abzehrung  der  Kinder  

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

5.  Blattern   '  

6.  Fleckfieber   

7.  Scharlach  

8.  Masern  und  Röthein  

9.  Keuchhusten  

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

1 1 .  Cholera  

12.  Unterleibstyphus   

lo.  Ruhr   

14.  Diphtherie  .   .  . 

15.  Wochenbettfieber  

16.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt.. 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  .  . . 
Ii).  Uebertragbare  Thierkrankheiten  .  . . 

20.  Syphilis    

21.  Rachitis  

22.  Zuckerharnruhr  

23.  Tuberculose  der  Lungen  

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

25.  Neubildungen  

26.  Altersschwäche  

27.  Gehirnschlagfluß  

28.  Trunksucht  

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

30.  Anderweitige  Krankheiten  des 

Nervensystemes  

31.  Lungenentzündung  (croupösej  

32.  Acuter  Katarrh  der  Athmungsorgane 

und  Grippe  

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane  

34.  Anderweitige  Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

35.  Krankheiten    des    Herzens,  der 

großen  Gefäße  

36.  Gelenkrheumatismus  

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

38.  Bauchfellentzündung  

39.  Krankheiten  des  Blutes  

40.  Krankheiten  der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Jluskeln  

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen   

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

45.  Zweifelhaft,  ob  Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

46.  Sonstige  benannte  Krankheiten  .  . . 

Summe  

Auf  Kloo  Lebende*)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  Jahre  1897   

in  den  .laliren  1886—1896,  mit 
Ausschluß  des  Cholerajahres  1892 


493 
223 
449 
585 


12 
1 


35 
38 

35 
34 


40 
102 

141 

18 

1 

IS 


14 
1 

27 

i; 


2  320 


382 
168 
354 
544 


1 

23 


16 


26 
19 

20 
2-2 


33 
70 

113 

18 

1 

16 


4 

0 

6 
25 


1  .S7' 


670 
314 
568 
873 


1 

48 


44 

39 

45 
50 


61 
144 

196 

30 

1 

30 


10 
1 
2 

16 
1 

36 
10 


3  226 


205 
77 
235 
256 


17 
18 

10 

6 


12 

28 

58 
6 
1 
4 
3 


16 


971 


32 
23 
49 


13 


2 
25 

24 

20 


29 
38 

57 

14 


25 
21 
34 


21 

16 
22 


9 
46 

58 

5 


10 


—  l 


354  I  304 


50 
35 
71 


0 

16 


1 
19 


30 
40 


34 
74 

91 

14 


14 


9 
12 


10 
2 


4 

10 

24 
5 


102 


10 

5 
6 


26 


23 
34 
1 


19 
11 

16 
2 

1 
1 

3 

2 
1 


24 


203 


18 
7 

20 

2 


1 
1 

2 

13 


 1 

199 


14 
11 
11 


13 
10 


4 
42 


1 

10 

45 
57 


30 
15 

31 

3 

1 

4 


37 


361 


41 


139,1 


164,1     156,1  350,0 


233,c 


179,1 

203,5  I  193,0  I  427,7 


219,0 


,7  32,« 


35,1 
66,9  I  66,2 
66,6 


8,2  8,0 


8,1 
17,:!  I  16,2 


*)  Die  für  die  llitte  1897  berechnete  Bevölkernngszahl  von  710  310  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  I.Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


lieber 

Ueber 

üeber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

10  bis  15 

15  bis  20 

20  bis  25 

25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  70 

70  bis  SO 

SO 

Zusammen  ; 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

ra. 

w. 

m. 

W. 

m. 

Vf. 

niännl. 

weibl. 

493 

382 

2G5 

199 

477 

384 



G4() 

— 

585 

— 

1 



1 





1 

1 

10 

13 

2 

4 

29 

45 

1 

1 

3 

"2 

4 

4 

1 

4 

4 

3 

5 

7 

4 

1 

1 

2 

o 

3 









28 

2( 

3 

2 

.  



1 

1 



1 







2 













.  

(!9 

47 

2 

— 

9 

9 

25 

— 

5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

50 

7 

16 

32 

9 

64 

4 

1 

2 

2 

3 

4 

2 

6 

2 

9 

4 

17 

7 

9 

7 

3 

3 

1 

70 

50 

1 

— 

• 

1 

— 

2 

3 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

13 

2 

1 

I 

1 

1 

3 

1 

1 

2 

1 

3 

2 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

44 

32 

69 

44 

— 

— 

1 

— 

— 

1 

2 

2 

3 

.  2 

5 

6 

8 

7 

10 

G 

4 

1 

1 

1 

36 

26 

15 

24 

47 

39 

77 

66 

79 

52 

193 

126 

183 

65 

119 

47 

49 

40 

14 

13 

o 

l 

1 

872 

553 

10 

8 

10 

7 

7 

7 

3 

2 

7 

11 

9 

7 

10 

G 

5 

3 

2 

170 

139 

2 

2 

4 

3 

3 

3 

5 

13 

28 

57 

97 

10(! 

IIS 

103 

97 

48 

76 

7 

23 

344 

454 

14 

13 

98 

13G 

82 

170 

194 

319 









1 

2 

1 



14 

3 

19 

20 

52 

19 

56 

57 

65 

71 

18 

33 

226 

205 







.  

1 

_ 

2 



16 

3 

13 

3 

10 

2 

1 

1 





43 

9 

1 

1 

5 

2 

2 



3 

S 

9 

12 

30 

20 

25 

15 

24 

15 

5 

13 

7 

9 

1 15 

101 

2 

1 

4 

3 

3 

1 

4 

1 

7 

7 

6 

6 

24 

10 

7 

4 

6 

10 

1 

1G3 

1 16 

2 

2 

2 

2 

8 

5 

1  ^ 

3 

27 

9 

40 

8 

28 

17 

32 

33 

25 

30 

7 

9 

;i33 

244 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

— 

4 

3 

6 

4 

6 

6 

13 

30 

32 

59 

27 

19 

305 

314 

1 

1 

3 

1 

2 

1 

3 

5 

3 

5 

7 

16 

7 

12 

16 

19 

21 

5 

3 

104 

87 

i 

1  2 

1 

2 

3 

9 

4 

19 

11 

22 

18 

7 

34 

2 

1 

(55 

53 

4 

6 

5 

5 

4 

9 

9 

33 

u; 

60 

49 

96 

67 

85 

77 

64 

122 

17 

24 

405 

408 

1 

1 

— 

— 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

— 

1 

3 

9 

— 

2 

— 

6 

5 

4 

2 

4 

15 

14 

30 

13 

37 

22 

19 

23 

13 

20 

4 

3 

145 

125 

1 

1  1 

1 

d 

3 

8 

o 
0 

6 

5 

1 

1 

1 

1 

9(1 

1 

— 

3 

2 

2 

1 

.') 

1 

2 

3 

3 

4 

4 

3 

18 

22 

4 

3 

2 

5 

7 

5 

2 

IT 

10 

22 

19 

21 

21 

34 

18 

41 

12 

6 

4 

174 

III 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

3 

_ 

5 

1 

4 

2 

6 

4 

2 

1 

3 

19 

27 

2 

1 

1 

1 

7 

6 

2 

7 

2 

8 

2 

4 

3 

65 

39 

10 

5 

14 

6 

20 

7 

34 

8 

30 

3 

44 

7 

17 

3 

6 

1 

1 

176 

40 

7 

3 

36 

2 

32 

3 

17 

2 

50 

2 

46 

4 

27 

5 

14 

1 

3 

5 

1 

1 

283 

66 

3 

2 

9 

1 

!  9 

3 

10 

1 

G 

3 

3 

1 

1 

42 

11 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

3 

2 

2 

1 

II 

12 

57 

64 

1S7 

92 

1S7 

142 

189 

141 

494 

333 

605 

376 

696 

413 

551 

484 

466 

616 

l90" 

30S 

G  556 

5  446 

1,8 

2,0 

4,5 

2,« 

6,3 

3,8 

1 

5,2 

4,1 

i 

8,3 

15,2 

9,3 

2S,2 

15,3 

47,9 

31,0 

!  99,4 

77,1 

213,2 

173,1 

18,112 

14,0- 

1,0 

!  3,5 

i  4,'.. 

4,7 

7 

2 

12,2 

!  -il-r. 

'  38,2 

1  SÖ,4 

isn,5 

1 6,iio 

2,9 

3,3 

3,9 

i  7,2 

4,6 

ll,fi 

7,7 

IS,.., 

1  10,J 

1  2S8 

117,1 

:  52,4 

36,3 

101,5 

85,8 

221,2 

192,1 

24,02 

19,HI 

3,1 

5,>< 

6 

,7 

1  9,7 

14,7 

22,7 

43,0 

'  91,7 

2()1,M 

21, Sit 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nacli  den  bei  der  Volkszälilunj^  im  Jahre  1895  gefundenen  Veriiältnissen  vertheilt. 
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üebersicht  VIF. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1897  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 

Januar 

Februar  1 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October  1 

November 

December  1 

Zusammen 

Auf  100  000  Le- 
bende*) kamen 
Gestorbene 

inijanre|  schnitte 
l^'''  11895-96 

1.  Lebeusschwäche  der  Neugeborenen 

55 

57 

69 

70 

69 

68 

77 

95 

100 

81 

62 

72 

875 

123,2 

127,3 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

45 

35 

37 

52 

38 

61 

25 

63 

29 

22 

23 

34 

464 

65,3 

79,0 

51 

55 

41 

50 

66 

73 

82 

148 

120 

77 

45 

53 

861 

121,2 

136,8 

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

15 

17 

27 

24 

30 

98 

194 

528 

188 

56 

27 

21 

1  225 

172,5 

131,9 

5.  Blattern  

— 

— 

— 

•~ 

— 

— 

— 

— 

0,1 

6".  Fleckfieber   

0,1 

2 

2 

3 

1 

1 

2 

2 

1 

3 

4 

1 

1 

23 

3,2 

11,4 

S.  Masern  und  Röthein  

3 

1 

— 

— 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

6 

0,9 

12,5 

12 

5 

9 

1 1 

12 

5 

7 

8 

7 

2 

5 

1 

84 

11,8 

25,6 

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

— 

5 

— 

— 

— 

5 

0,7 

1,2 

11.  Cholera   

6 

4 

3 

1 

3 

3 

3 

5 

1 1 

8 

4 

4 

55 

7,8 

8,1 

13.  Ruhr  

0,3 

14.  Diphtherie  

18 

12 

13 

13 

6 

7 

11 

4 

9 

4 

9 

•10 

116 

16,3 

17,0 

15.  Wochenbettfieber  

5 

3 

5 

4 

5 

2 

3 

5 

3 

4 

6 

5 

50 

7,0 

7,0 

Ifi.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt .  . 

7 

4 

8 

9 

5 

2 

4 

4 

5 

6 

7 

3 

64 

9,0 

6,4 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

5 

11 

11 

4 

14 

5 

11 

16 

8 

13 

11 

11 

120 

16,9 

19,0 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  ... 

1 

3 

* 

4 

2 

2 

1 

— 

■  " 

2 

15 

2,1 

4.0 

19.  Uebertragbare  Thierkraukheiten . . . 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

0,6 

0,4 

20.  Syphilis  

8 

4 

6 

9 

4 

5 

6 

10 

8 

4 

4 

8 

76 

10,7 

13,6 

5 

12 

10 

13 

20 

14 

5 

15 

2 

4 

8 

5 

113 

15,9 

16,2 

22.  Zuckerharnruhr   

6 

6 

3 

6 

9 

2 

5 

4 

3 

3 

9 

6 

62 

8,7 

7,9 

23.  Tuberculose  der  Lungen  

138 

137 

155 

139 

129 

131 

89 

92 

107 

96 

118 

94 

1  425 

200,G 

207,1 

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

28 

29 

32 

28 

29 

31 

29 

30 

24 

8 

23 

18 

309 

43,5 

58,4 

25.  Neubildungen  

ö8 

63 

61 

54 

68 

60 

70 

76 

59 

81 

63 

75 

798 

112,4 

104,3 

42 

44 

70 

43 

39 

30 

23 

41 

43 

45 

38 

55 

513 

72,2 

78,4 

27.  Gehirnschlagflur!  

43 

29 

42 

44 

30 

26 

42 

33 

33 

36 

33 

40 

431 

60,7 

65,2 

28.  Trunksucht  

6 

3 

3 

5 

3 

4 

2 

3 

6 

5 

4 

8 

52 

7,3 

7,5 

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

22 

12 

19 

20 

30 

19 

24 

11 

15 

10 

15 

19 

216 

30,4 

31,9 

30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

17 

19 

31 

28 

25 

16 

21 

32 

18 

25 

22 

25 

279 

39,3 

40,1 

31.  Lungenentzündung  (croupöse)  

68 

59 

50 

63 

64 

35 

29 

33 

35 

36 

52 

53 

677 

81,2 

111,4 

32.  Acuter    Katarrh    der  Athmungs- 

61 

83 

78 

73 

41 

44 

29 

33 

24 

34 

61 

58 

619 

87,2 

99,G 

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane   

19 

19 

24 

12 

21 

8 

10 

19 

15 

13 

17 

14 

191 

26,9 

32,1 

34.  Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

12 

14 

13 

13 

11 

9 

6 

4 

•> 
(> 

8 

11 

14 

118 

16,6 

15,2 

35.  Krankheiten    des    Herzens,  der 

großen  Gefäße  

77 

67 

76 

73 

78 

66 

62 

68 

55 

55 

68 

68 

813 

114,5 

105,1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

3 

1 

12 

1  7 

o  3 

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

29 

26 

25 

20 

20 

27 

22 

19 

17 

21 

23 

21 

270 

38,0 

4i;:-, 

S       m  1  p  Ii  f  p  llAiit.yiinflnTio" 

2 

1 

2 

3 

5 

3 

3 

7 

9 

4 

3 

3 

45 

6,3 

11,0 

1  39.  Krankheiten  des  Blutes  

1 

6 

3 

5 

8 

2 

2 

3 

3 

4 

40 

5,6 

7,0 

40.  Krankheiten   der  Harn-   und  Ge- 

schlechtsorgane   

32 

12 

28 

33 

28 

27 

23 

15 

24 

19 

19 

25 

2S5 

40,1 

39,3 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

5 

2 

4 

4 

3 

2 

2 

2 

5 

5 

4 

8 

46 

4,8 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

12 

9 

8 

12 

9 

8 

10 

4 

6 

4 

8 

14 

104 

14,7 

15,5 

43.  Selbstmord  

11 

16 

21 

15 

21 

26 

19 

22 

20 

26 

7 

12 

216 

30,1 

37,1 

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

34 

23 

26 

39 

31 

39 

32 

45 

23 

22 

19 

16 

349 

49,1 

46,1 

45.  Zweifelliaft,    ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

1 

4 

3 

7 

9 

10 

9 

6 

2 

1 

1 

53 

1 ,5 

4,8 

46.  Sonstige  lienannte  Kriuikheiten  .  .  . 

4 

2 

2 

6 

3 

3 

1 

1 

1 

23 

3,2 

5,6 

Zusammen  

975 

907 

1  027 

1  011 

985 

976 

1  000 

I  514 

1  045 

848 

833 

881 

12  002 

1  689,7 

1  798,8 

*)  Die  Zahl  der  Lebenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  angenommen  zu  710  310,  für  den  Durchschnitt  der  Jahre 
1895  und  1896  zu  682  935. 
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üebersicht  VII A. 

Die  Eheschließungen,  Greburten  und  SterlDefälle  im  Jahre  1898 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Zusammen 

Eheschliefumgen 

Anzahl  

322 

416 

448 

556 

951 

480 

432 

381 

391 

530 

851 

549 

6  307 

Geburten 

überhaupt .  . 
Darunter  Mehrgeburten.  . 

2  075 

)  OÜ 

1  926 

1  D 

2  101 

1  891 

.  ^0 

2  062 
20 

1  907 

Z  l 

1  894 
)  66 

2  026 

3 1  Oi? 
;  i<3 

2  078 
00 

2  034 
n 

1  895 

1  883 

ZU 

23  772 
)  oU  ( 

Geborene 

männlich . . . 
weiblich  .  .  . 

1  129 
977 

1  007 

935 

1  088 
1  034 

970 
946 

i 

1  090 
996 

1  036 
898 

1  029 

899 

1029 
1  024 

1  076 
1  038 

1  067 
991 

997 
924 

968 
935 

12  486 
11  597 

zusammen . . 

Darunter : 
Lebendgeborene 

(männlich  . . . 
eheliche  J  weiblich  . . . 

2  106 

963 
834 

1  942 

844 
811 

2  122 

926 

889 

1  916 

822 
822 

2  086 

923 
844 

1  934 

862 
769 

1  928 

879 
768 

2  053 

897 
892 

2  114 

904 
875 

2  05S 

924 
845 

1  921 

849 
811 

1  903 

826 
807 

24  083 

10  619 

9  967 

1  ^'"""^^ 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeborene 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder  ' 

Todtgeborene  , 
überhaupt 

zusammen. . 
männlich  . . . 
weiblich  . . . 

1  797 
126 
110 

1  655 
126 
lud 

1  815 
125 
114 

1  644 
113 

9o 

1  767 
132 
115 

1  631 

136 
108 

1  647 
120 

98 

1  789 
103 
110 

1  779 
141 
134 

1  769 
115 
113 

1  660 
III 

95 

1  633 
102 

95 

20  586 
1  450 
1  299 

zusammen  . . 
männlich  . .  . 
weiblich  . . . 

242 

1  089 

950 

229 
970 
914 

239 
1  051 
1  003 

211 

935 
920 

247 
1  055 

959 

244 

998 
877 

218 

999 
866 

213 
1  000 
1  002 

275 
1  045 
1  009 

228 
1  039 
958 

206 
960 
906 

197 
928 
902 

2  749 
12  069 
11  266 

zusammen . . 

männlich  . . . 
weiblich  .  . . 

2  039 

28 
23 

1  884 

32 
15 

2  054 

34 
24 

1  855 

22 
19 

2  014 

31 
31 

1  875 

35 
16 

1  865 

26 
27 

2  002 

24 

20 

2  054 

24 
25 

1  997 

25 
27 

1  866 

28 
15 

1  830 

36 
26 

23  335 

345 
268 

zusammen . . 
männlich  . . . 
weiblich  . .  . 

51 
12 
4 

47 

5 
6 

58 
3 
7 

41 
13 
7 

62 
4 
6 

51 
3 
5 

53 
4 
6 

44 

5 
•2 

49 
7 
4 

52 
3 
6 

43 

9 
3 

62 
4 
7 

613 
72 
63 

zusammen .  . 
männlich  . .  . 
weiblich  .  . . 

16 
40 
27 

11 
37 
21 

10 
37 
31 

20 
35 
26 

10 
35 
37 

8 
38 
21 

10 

30 
33 

7 
29 
22 

11 
31 

29 

9 
28 
33 

12 
37 
18 

11 

40 
33 

135 
417 
331 

zusammen . . 

^' 

58 

68 

61 

72 

59 

63 

51 

60 

61 

55 

73 

748 

Gestorbene  f  ohne  Todtgeborene) 
männlich  . . . 
weiblich  .  . . 

492 

438 

442 

368 

535 
459 

554 
495 

618 
559 

573 
472 

566 
467 

683 
561 

786 
638 

585 
472 

494 
414 

491 
425 

6  819 
5  768 

zusammen .  . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis  1  Jahr 
über  1    ,.    5  Jahren 

-    15    ^  2ö 
~    25    „  50  „ 
.   50      70  „ 
„    70  Jahren 

930 

276 
75 
24 
47 
1S9 
177 
142 

810 

201 
'75 
27 
52 
159 
165 
131 

994 

275 
103 
29 
46 
216 
191 
134 

1  049 

294 
U4 
27 
49 
216 
190 
159 

1  177 

189 
37 
62 
205 
201 
162 

1  045 

175 
35 
35 
160 
174 
144 

1  033 

«JTtU 

145 
34 
40 
203 
167 
104 

1  244 

IJiJO 

142 
42 
46 
148 
161 
112 

I  424 

i  i/o 

119 
32 
33 
166 
165 
III 

1057 

0  i  0 

108 
18 
43 
174 
197 
141 

908 

977 

80 
23 
33 
175 
189 
131 

916 

93 
19 
37 
183 
195 
129 

12  587 

^  000 

1  418 
347 
523 

2  194 
2  172 
1  600 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Eheschließungen  

Geburten  

10,4 

66,9 

14,9 

68,8 

14,5 

67,8 
32,1 

3,2 

18,5 

63,0 
35,0 

3,2 

12,1 

28,0 

30,7 
66,5 
38,0 

3,5 
12,3 

27,3 

16,0 
63,6 
34,8 

3,1 
13,0 

30,8 

13,9 

61,1 
33,3 

3,3 
11,8 

32,9 

12,3 

65,4 
40,1 

2,5 
10,7 

47,7 

13,0 
69,3 
47,5 

2,8 

17,1 
65,« 
34,1 

3,0 

11,5 

35,6 

28,4 
63,2 
30,3 

2,9 
11,3 

30,5 

17,7 

60,7 
29,5 

3,8 
10,9 

28,4 

17,3 

65,1 
34,5 

3,1 
12,0 

34,4 

Sterbefälle  

30,0 

3,2 

28,9  1 
3,0 

Unter  100  Geborenen  waren : 
Tod  tgeb  orene  

Unehelich  Geborene  .. 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 
Kinder  im  1.  Lebensjahre 

12,3 

29,7 

12,4 

24,8 

11,7 

27,7 

13,5 

56,0 

Unter  den  Mehrgeburten  befanden  .sich  Drillingsgeburten:  bei  ')  je  1,  bestehend  aus  3  Knaben,  l)ei  l')  1,  bestehend  aus 
2  Knaben  und  1  Mädchen,  bei      1,  bestehend  aus  1  Knaben  und  2  Mädchen  und  bei  *')  4,  bestehend  aus  9  Knaben  und  3  Mädchen. 


Statistik  des  Hamburgischen  Staates.  XX. 
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üebersicht  VII B.  Die  Eheschließungen,  Greburten  und  Sterbefälle 


Stadttheile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  G  e  b  o  r  e  n  e  u  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Melir- 

ge- 
burteu 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7     1  8 

9 

lO 

14 

Altstadt-Nord   

413 

1  092 

')  18 

572 

539 

i>48 

Öz8 

24 

11 

448 

422 

124 

117 

Altstadt-Süd  

146 

308 

1 

154 

155 

loo 

151 

4 

4 

138 

133 

16 

22 

Neustadt-Nord  

524 

1  337 

20 

689 

668 

653 

650 

ob 

1  c 
lo 

1  1  Q 

1  ly 

Sethlchcfyi'  Ki'cmkßTihdus  

Untersuchungs-Gefängniß  .... 

Neustadt-Süd  

456 

1  317 

27 

718 

626 

681 

605 

37 

21 

590 

504 

128 

122 

o 
o 

OQfi 
ÄSoU 

17 

7 

44 

41 

226 

189 

Kurhaus  

988 

•)  9 

535 

463 

010 

44  < 

19 

16 

463 

386 

72 

77 

Altts  allgemeines  Krankenhaus 

Gast-  und  Krankenhaus  

. 

. 

St.  Georg-Süd  

521 

1  '^Qn 
i  oJv; 

)     Z  D 

979 

878 

35 

25 

904 

812 

110 

91 

St.  Pauli-Nord  

3G3 

1  145 

16 

610 

551 

DZV 

20 

22 

526 

477 

84 

74 

St.  Pauli- Süd  

359 

1  055 

13 

551 

517 

529 

506 

22 

11 

467 

446 

84 

71 

Jüdisches  Krankenhaus  

Eimsbüttel  

470 

2  042 

33 

1  066 

1  009 

1  038 

974 

28 

35 

959 

907 

107 

102 

Eotherbaum  

172 

513 

10 

278 

245 

268 

238 

1  n 
iu 

7 

00 

Ol 

Vercinshospital  

Freimaurer-Krankenhaus  .... 

Harvestehude  

367 

5 

189 

183 

184 

177 

5 

6 

182 

173 

7 

10 

Eppendorf  

181 

1  069 

7 

561 

515 

543 

500 

18 

15 

483 

443 

78 

72 

Neues  allgemeines  Krankenhaus 

Krankenhaus  Bethanien  

Winterhude  

112 

565 

')  6 

296 

276 

289 

268 

7 

8 

255 

250 

41 

26 

Barmbeck  

33!) 

1  721 

22 

901 

842 

874 

817 

27 

*25 

804 

733 

97 

109 

Werk-  und  Armenhaus  

• 

Irrenanstalt  J<  neartchsberg  . . 

Uhlenhorst  

262 

1  302 

12 

683 

631 

666 

606 

1  r 
1  i 

2o 

bio 

Ool 

CA 

oU 

OU 

Hohenfelde  

179 

656 

10 

340 

326 

332 

315 

8 

11 

314 

305 

26 

21 

1  7fi 
1  i  ti 

982 

8 

506 

484 

490 

476 

16 

8 

462 

440 

44 

44 

Hospital  zum  Heiligen  Geist  . 

Borgfelde  

150 

740 

5 

371 

374 

360 

365 

11 

9 

344 

342 

27 

32 

1  1  1 
i  1  L 

679 

5 

358 

326 

349 

321 

9 

5 

332 

305 

26 

21 

Horn  ... 

30 

157 

1 

87 

71 

84 

69 

3 

2 

76 

64 

11 

7 

Billwärder  Ausschlag  

292 

1  539 

19 

805 

753 

778 

734 

27 

19 

746 

706 

59 

47 

3 

27 

2 

17 

12 

16 

12 

1 

15 

12 

2 

Kleiner  Grasbrook  

5 

7 

3 

4 

3 

4 

3 

4 

Veddel  

43 

163 

1 

92 

72 

87 

72 

5 

87 

70 

5 

2 

Auf  den  Schiffen  

87 

44 

18 

26 

18 

26 

17 

25 

1 

1 

Ortsfrerade  in  der  Stadt  

23 

109 

64 

45 

62 

44 

2 

1 

25 

25 

39 

20 

Stadt   

5  907 

21  814 

^)  276 

11478 

10  61() 

11087 

10  312 

391 

304 

10  047 

9  327 

=>)  1 431 

1  289 

Die  («eborenen  sind  dort  gezählt,  wo  sich  die  Wolmuiig  der  Mutter  befand;  dio  (iestorbenen  dort,  wo  sie  gewohnt 
Entbindung.sanstalt  die  Anzahl  der  daselbst  geborenen  Kinder  an.  —  Die  für  die  Mitte  189S  eingesetzten  Einwohnerzahlen  sind 
Gobietstbeile  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1S95  und  1900  unter  der  Annahme  einer  gleichmäßigen 
auf  dem  Landgebiete  1  männlicher  Findling;  demnach  im  Staatsgebiete  12  (9  männliche  und  3  weibliche)  Findlinge; 
2  weibliche)  Stadtbewohner. 
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in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1898. 


e  h  e  ^ 

i 

Von  den 
ich  Geborenen 
waren 

Von  den 
\inehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

kerungs- 
[itte  1898 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

1  todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

>  _ 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Ge- 
borene 
überh. 

Ge- 
stor- 
bene 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

lir>V) 

15 

i6 

17 

iS 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

433 

413 

^  15 

11.3 

1 15 

9 

2 

378 

338 

3G  922 

11,2 

30,1 

19,4 

21,7 

3,2 

134 

131 

4 

2 

IG 

20 

2 

126 

81 

13  429 

10,9 

23,0 

15,4 

12,3 

2,6 

511 

538 

28 

11 

142 

112 

8 

7 

454 
7 
2 

378 
29 
— 

47  SOT 

11,0 

28,4 

17,4 

19,s 

4,0 

560 
38 

486 
39 

30 
6 

18 
2 

121 

215 

119 

184 

7 
11 

3 
5 

452 
16 
44 
19 

381 
17 
10 

40  484 

11,3 

33,2 

20,6 

18,6 

4,3 

447 

374 

16 

12 

'd9 

To 

3 

4 

303 
510 
11 

274 
öol 
4 

42  103 

9,3 

23,7 

13,7 

14,9 

3,5 

871 

792 

33 

20 

108 

86 

2 

5 

474 

3T3 

50  959 

10,2 

37,0 

lG,c 

10,5 

3,1 

512 

458 

14 

19 

78 

71 

6 

3 

307 

257 

38  795 

9,4 

29,9 

14,5 

13,6 

3,6 

453 

437 

14 

9 

76 

69 

8 

2 

358 
53 

278 
44 

35  089 

10,2 

30,4 

18,1 

14,5 

3,1 

933 

878 

26 

29 

105 

96 

2 

6 

459 

406 

57  835 

8,1 

35,9 

15,0 

10,1 

3,0 

235 

208 

1 

,  10 

5 

33 

30 

9 

145 

24 
33 

150 

30 
20 

27  492 

6,3 

19,0 

10,7 

12,4 

3,3 

179 

167 

3 

6 

5 

10 

2 

TO 

62 

16  T9T 

5,9 

22,1 

7,9 

4,6 

3,0 

469 

433 
. 

14 

10 

74 

67 

4 

5 

256 
838 
25 

241 
611 
33 

25  29T 

42,5 

19,6 

13,9 

3,1 

249 

243 

6 

i 

40 

25 

1 

1 

116 

95 

12  90T 

8,7 

44,3 

16,3 

11,7 

2,6 

780 

715 

i 

24 

18 

94 

102  1 

3 

7 

618 

92 

GO 

ira 

57  T 
87 

Ol 

45  239 

7,5 

38,5 

26,4 

11,8 

3,0 

608 

559 

15 

22 

58 

47 

2 

3 

34 

17 

5,1 

4U,7 

b,4 

•3.  0 
0,2 

308 

296  ' 

6 

■ 

9 

24" 

19 

2 

2 

150 
79 

151 

62 

25  814 

6,9 

25,8 

11,7 

2,9 

446 

433 

16 

44 

43 

— 

1 

221 

7 

221 

/? 
0 

28  312 

6,2 

35,0 

15,6 

8,9 

2,4 

334 

335 

10 

7 

26 

30 

1 

2 

162 
14 

62 

156 
47 
51 

20  840 

7  9 

35,7 

1  ')  ■! 
1  .<,.s 

7  0 

9  7 

324 

301 

8 

4 

25 

20 

1 

1 

173 

126 

18  098 

G,i 

37,8 

1  6,5 

6,9 

2,0 

74 

62 

2 

2 

10 

.  1 
1 

1 

(15 

37 

4  698 

6,4 

33,6 

21,7 

11,4 

3,2 

723 

688 

23 

18 

55 

46 

4 

I 

354 

286 

.34  537 

8,5 

45,1 

1S,5 

6,s 

3,0 

14 

12 

1 

2 

9 

5 

1  173 

2,6 

24,7 

11,9 

6,9 

3,4 

3 

4 

6 

2 

460 

10,9 

15,2 

17,4 

82 

70  . 

5 

5 

2 

38 

40 

4  743 

9,1 

34,6 

16,4 

4,3 

3,0 

17 

25 

1 

1 

70 

12 

6  872 

12,7 

6,4 

11,9 

4,5 

25 

25  i 

37 

19 

2 

1 

218 

160 

9724 

 1 

9  083 

244 

1363 

1 229' 

68 

60 

6300 

5387 

668  988 

8,83 

33,03 

17,47 

12,31 

3,15 

haben.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzahl  der  in  den  betreffenden  Anstalten  vorgekommenen  Sterbei'älle,  sowie  in  der 
für  die  Stadt  und  einen  Theil  des  Landgebietes  ans  den  Bevölkerungsaufnahmen  vom  December  1S9T  und  1898,  für  die  übrigen 
Zunahme  berechnet  worden.  —  Hierunter  bei  je  1,  bei  ^)  4  Drillingsgeburten;  bei  ''j  im  Stadtgebiete  8  männliche  und  3  weibliche, 
bei  *)  73  (41  männliche  und  32  weibliche)  Bewohner  des  Hamburgischen  Landgebietes  und  bei  ■')   12  ([10  männliche  und- 
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Scliluß  von  Uebersicht  YII  B. 


Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


Ortschaften  *) 
Gebietstheile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
(mitEinschluß 
der  Todt- 
geboreneu) 

Von  den 

Geborenen  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 

ge- 
burteii 

TYl  ä  Tl  Tll 
III  AllUlt 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl.  1  weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

lO 

1 1 

12 

13 

14 

1  1 
X  1 

74 

45 

29 

45 

28 

— 

1 

41 

28 

4 

1 

r, 
o 

44 

IS 

26 

18 

24 

— 

2 

16 

26 

2 

— 

A 

'  24 



IG 

14 

10 

13 

10 

"l2 

2 

Evzichuifigs-  u,JBess6i'un^scifistcilt 

r. 
o 

Ol 

1 

26 

26 

20 

20 

1 

1 

'  24 

22 

4 

1 
1 

15 

1 

9 

7 

Q 

y 

8 

7 

1 

1  Struckholt  .... 

2 

— 

— 

2 

— 

2 

5 

43 

— 

26 

17 

1  7 

1 

24 

15 

9 

Colonie  für  Geisteskranke .... 

1  Farmsen  

2 

23 

1 

15 

9 

1  ^ 

lo 

9 

14 

8 

1 

1 
1 

1  Berne  

— 

3 

— 

2 

1 

h) 

1 

1 

1 

1 

4 

17 

1 

9 

9 

y 

y 

8 

7 

i 

0 
i 

iWohklorf  

1 

6 

— 

4 

2 

4 

l 

3 

2 

1 

1 

(Ohlstedt  

1 

7 

— 

3 

4 

3 

4 

3 

3 

1 

— 

5 

— 

3 

2 

3 

2 

— 

— 

3 

2 

— 

1  Schmalenbeck   

• — 

0 

1 

4 

1 

4 

1 
1 

>* 
*fc 

Liancinerrenscnatt  der  vjeestlande 

ov 

o  1  n 
ol9 

4 

1  i  1 

152 

14  1 

n 

i 

0 

156 

139 

1  0 

lo 

••  A            1  -D-ii 

q 

91 

3 

48 

46 

1  c 
4d 

4Z 

o 
i, 

4 

43 

44 

C 

0 

Z 

Moorfleth       ...  .   

7 

47 

2 

23 

26 

lö 

<iD 

21 

24 

0 

z 

9 

14 

41 

2 

22 

21 

20 

O  1 

ii 

20 

19 

2 

2 

Spadenland  

2 

14 

— 

5 

9 

r 
0 

y 

2 

8 

0 

1 

Tatenberg  

1 

7 

— 

3 

4 

3 

4 

2 

4 

1 

Ochsenwärder  

21 

71 

— 

36 

35 

35 

35 

1 

— 

27 

29 

9 

6 

4 

18 

8 

10 

8 

10 

7 

5 

1 

5 

6 

14 

8 

6 

8 

6 

Q 
0 

0 

Waltershof  und  sonstige  Elbinseln 

2 

6 

3 

3 

3 

3 

— 

— 

Q 

o 

0 

— 

— 

Finken  wärder  

25 

139 

3 

75 

67 

70 

66 

5 

1 

(  1 

DD 

4 

1 

Moorburg  

14 

53 

1 

28 

31 

22 

31 

1 



O  1 

2 

4 

Landherrenschaft  der  Marschlande 

105 

501 

11 

254 

258 

24o 

20O 

1 1 

5 

225 

235 

29 

2o 

Bergedorf  (Stadt)  

67 

302 

3 

152 

153 

14o 

149 

4 

4 

144 

148 

8 

c 
0 

Curslack  

13 

46 

1 

22 

25 

22 

24 

1 

20 

23 

2 

Altengamme   

15 

55 

— 

32 

23 

Ol 

OQ 
lö 

1 

28 

22 

M 

4 

1 

1 

Neuengamme  und  West-Krauel .  .  . 

14 

77 

2 

45 

34 

A  Q 
40 

00 

i 

1 

38 

31 

7 

0 
0 

Kirchwärder  

31) 

151 

3 

78 

76 

76 

73 

2 

3 

75 

70 

3 

6 

Ost-Krauel  

— 

4 

— 

3 

1 

3 

1 

■ 

3 

~  1 

■ 

Geesthacht  

23 

137 

3 

78 

62 

77 

61 

1 

1 

68 

62 

10 

10 

r                     i,  t4.  X}        A  e 

1 1 1 

772 

12 

410 

400 

364 

10 

10 

376 

347 

34 

27 

(In  v  Vi  vpn 

187 

2 

89 

100 

87 

96 

2 

4 

80 

96 

9 

4 

o 

o 

26 

12 

14 

12 

14 

12 

14 

1  1 
1 1 

L  1 

OL 

40 

51 

1 

1 

37 

48 

4 

4 

0 

12 

1 

5 

8 

5 

8 

5 

8 

J 

q 

1 

A 

/; 
u 

4 

6 

4 

6 

Stickenbüttel 

2 

6 

1 

5 

1 

4 

1 
1 

1 

5 

Sahlenburg   

2 

5 

3 

2 

3 

2 

3 

2 

l 

6 

4 

2 

4 

2 

4 

1 

1 

j  Holte   

2 

1 

1 

1 

1 

l 

1 

1 

1  Berensch  

8 

4 

4 

4 

3 

1 

4 

3 

1 

Gudendorf  

4 

3 

1 

1 

3 

1 

Oxstedt   

4 

3 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

Landherrenschaft  Ritzebüttel .... 

83 

363 

4 

171 

196 

168 

1.S9 

3 

7 

158 

186 

13 

10 

Lands<'biet** ) 

400 

'  1  !)r>x 

Hl 

1  008 

'  981 

;>8-i 

'  !>r)4 

2G 

27 

=  917 

'  908 

')  91 

=•)  73 

Hamburgischer  Staat  

6  307 

23  772 

'j  307 

12  486 

1 1  597 

12  0691!  266 

417 

331 

10  964 

10  235 

j-')  1  522 

'1 1 362 

*)  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  —  **)  Die  kleinen 
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in  den  einzelnen  Gebietstheilen  im  Jahre  1898. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 


lebend 


männl.  weibl. 


15 


16 


todt 


männl. 


17 


weibl. 


18 


Von  den 
unehelich  Geboreneu 
waren 


lebend 


männl.  weibl. 


19 


20  21 


todt 


männl 


weibl. 


Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 


männl. 


23 


weibl. 


24 


OD  K 
S  — 
P  (l> 


ii 


25 


Auf  1000  Bewohner 
kamen 


Ehe 
Schlies- 
sungen 


26 


Ge- 
borene 
überh. 


27 


Ge- 
stor- 
bene 


28 


Unter  100 
Geborenen 


unehe- 
lich 


29 


todt 


30 


41 
16 

"10 

•23 

S 

24 

14 
1 

8 
3 
3 
3 
1 


155 


4-2 
•21 
IS 
•> 

2 
2G 
7 
8 
3 
66 
21 


216 


140 

20 
2S 
36 
73 
3 
67 


367 


78 
12 
36 
5 
4 
1 
3 
4 
1 


155 


27 
24 

11 

'21 

7 
2 
15 

"  S 
1 

7 

2 
3 
2 
4 


134 


42 
24 
19 

8 
4 
29 
5 
6 
3 
65 
27 


232 


144 
22 
22 
30 
67 
1 
51 


337 


92 
14 
47 
8 
6 
4 
2 
1 
1 


180 


14 


27 


10 


10 


33 


13 


13 


21 


5 
2 
1 
3 
6 

10 


27 
4 
4 


23 
35 
26 
5 

21 

9 
2 


21 
19 
U 
4 

8 
3 
•> 


10 
1 

5 

1 

4 
2 

3 


III 


67 


1 1  442 


3,41 


28,23 


15,56 


8,67 


29 
14 
10 

6 

12 
5 
5 
3 
28 
1 1 


14 
11 

6 
2 
•2 
14 
1 
3 
1 

26 
14 


123 


94 


14  245 


1,37 


35,94 


1  5,23 


10,16 


70 

11 

10 
18 
33 

36 


46 
5 
9 

16 
31 
2 
25 


178 


134 


22  021 


7,77 


35,60 


14,17 


7,78 


49 
4 

18 
1 
1 
2 
1 
2 


44 

9 

15 


9  — 


86 


81 


10  864 


7,64       33,78  15,37 


6,27 


2,17 


3,13 


2,55 


2,72 


2  89.')  '  m 


•>■) 


■n 


70 


öl!) 


(),s:!    '  ;-{;i,!H;  i  l'),:!? 


8,2r. 


10  619     9  967      345  268 


I  450      I  299 


72 


63 


6819 


5  768 


727  560 


33,111  ;  l7,:;o 


ll,:»H  [  3,11 


Ziffern  geben  die  Anzahl  der  Ortsfremden  an,  die  in  den  anderen  Zaiilcn  bereits  ontlialten  sind. 
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Uebersicht  VII  C. 

Die  Ehe schliefs enden  im  Jahre  1898  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 


Von  eleu  über  Gl  Jahre  alten  Frauen  bezw.  über  70  Jahre  alten  Männern  war  das  Alter  bei:   M  Gl  bis  62,  ^)  62  bis  63,  ^)  64  bis  65,  *)  69  bis  TO,  ^)  63  bis  6 
Mann  70  bis  71),      70  bis  71  Jahre. 

Summe  . . . 

-1ClG5C^c35O5C5C5ClC5ClCj'CJ'CnCnCnC;iC;iCj'CnO'f^tf^r^4^rf^4^>^4»-4^*>-COCOCOOiOSC^0iO5C0Cjilil^ 
O  CD  CO  -^1  C5  Cn  ►i^05l<)^OcDCy3— -IC^Oirf^COl^i-—  O^Cß---lC5CJ»4^COlNi^OöCO— -1C5CJ'»+^05  1<^--'OCDC^ 

er" 

3  ^ 

(D  --1C5C5C5C5C5C5C5C^r;C^CnCnCnCTCnCj<CTCnCnC^>t^*'l^*>->f>.>^*'4^4»'*-COCOC»0505tOCOC«COW 

&'Oioa5~l05C^l^^co^:/  —  s-^v;^ic3cn4*coto  —  OiDco--^o^c^^^^o^^s•— O'^OJ— io(:^rf^coiNi--Ot^ 

Alter  des 
Mannes 
in  Jaliren 

IMIIilllMlillllllMIMIIMIIIIIIM-l-i^ltollllto^u)--ll 

Alter  der  Frau  in  Jahren 

lllllllllllllllllllllllllil^llll"^lllll^--00--4-  —  Cn4^C5C/--03-lÜi|ll 

cr>  i'  -1 

*>• 

1     i      1      1     1      1     1      1     1      1      1     1      1      1     1      1      1      1      1     1     1      1      1     1     i     !     1     1     1     1     1      1     Ii—  1—  i—losCO— lCT503-1tD0300>*i'CntC*-l  1 

to  r  CO 

OS 

in 

II                                              1—  0Sl,i0C;COlt^l(».lO03.—  II 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1    1—  CO  1     1    CT  CO  1—  1— '  »—  cn  ^  C  lO  03  —  Cn  lf'  i4^  cn  4*  1—        1  1 

tvti  =r  — 
O  •  CO 

M  ff  OS 
—  E-  O 

■f» 

OJ 

er. 

lllllllllllllllllllllllil           llll                             H- ■—  ^-it^icococ-<cr2a>l■iCo  — 
l     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     I     I     1     1  |i— 'i—l     1     1     lt</CO4i.tOOScna5^-C«-1C0--l  —  if^O  —  CO  —  OSCOInSIC 

—  1 

4^ 

1         1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1         II         II         III              1                                    —  —  CO  4^  if>-  cn  C2  ^1       -1  CO  —  1 
I—l     1     1     1     I     1     1     1     1     1     !     1     1     1     1     I—l     I—l     I—l     1     1—  —   1—  COtOCnCn-lOCOiJ^C'Cnrf^C/jaiCßlxI^CO^IS— lr>il 

OS  — 

05 
" 

CT" 

1      1      1      1     1      1     1     1      1     1      1     1     1      1      1      1      1      1      1      1      1     1      1      I      1     1      1                                                     —  —        l-i,  Oi  Oi  C5  Ol  ^1  00        cn  05  —         j  | 
1      1      1      1      1      1      1     1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1    —  —  —  —  CO  iNi  Cn  1*^  ^1  O  CC  CTi  O  cn  cn  OD  >(i-  ~T  ^1        4»  4^  ~1  it^   1  1 

OS  ff  OS 
CO  r  OS 

C5 

Cn 

llllllllllllllllllllllllllll                             ^            —  —  —  OEOOrfi'-C^Cl-ltyj-ICSlC-  II 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     ll~i*-  —  0Si-'OC0  4>.00OC0cii  —  -1  —  it^-MOOOCl-  4^1  1 

OS  ff  M) 
4^  I-  CO 

CT 

C/> 
CD 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1          llll          II          I          1     1     1     1     1                                                 l>S  tsl/  CO  Cn  cn  CJ2  C5  fCi  GS  it-                  |  j 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1     I—l     Icol—   1     1     1     1     l0S4^*'4i'C5-.lCni0C«CO4-  —  —  l-OCn—  O  —  C<Is1jCOi-'I  I 

IvS  ff  OS 
Cn  I'  4^ 

^ 
4- 

III           III           llll           llllllllllll           1                1                               K^l-J  —  —  ls0t>0O3O54^Cn^lCOCO—  II 
i     1     I—l     1     1—   i     1     1     I—l     1     1     1     1     <     1     1     1     1     1     1—   1—  tol~1C5i-'C;i4^C0i  —  05cy30tsCjCC'4^^1-ICnCOOC»«-ol  1 

OS  ff  lo 

CTi  I'  cn 

Oi 

er. 
-1 

llllllllllllllllllll          III               1               1                             •-'       H^OO  —  —  O54'*-4i-CnO0ts0  || 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1—  Oil—  —   l-^COCT3CT54^— CJOiCO— IC/DOS  —  CnCOOO—  *>-t-OI>£>l  1 

1<1  ff  IsS 

t</ 

C5 

lllllllllllll          1          II          lllll               III                                       —  —  —  —  MiloCOOSOSOO-  —  III 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1—   It-Cl     I—l     1     i     1     1—  —   1     1     ICnCOCntsSCß*^!*-!.^  —  —  COCS^lOCntOlOOjbOCOtcl     1  1 

lO  ff  tsS 

CO  i'  -I 

Ol 

llilllllllllllllll            lllll        II                                   —  —  —  i-i  —  osrot^ioioo  —  —  III 

1      i      1      1      1      1      1      1      1      1      1      1     1      1      1      1      1      \    ■  1      1      1      1      I—l      1—  l-iCO—  C»C04^CO  —  l-OCOCO-l-lCnOCn—  (>:  —  CO—   1      1  1 

I^S  ff  1>S 
CO  «•  CO 

llilllllllllllllll          '1               II                                  .                             ———  —  —  —  —  llll 

llilllllllllllllll          1     l    —  1—   1     1    Isi            4^  05  Co  C^  1^       Cn  C/3       — 1            —  CA  t3  CO  CO  1— •  CO'  4^  CO  llll 

CO  ff  OS 
O  ST"  CO 

-  1 

1     1     1     1     1     1     1—  —   1     1     1     1     1     1     1     1—   Iii  —  —  l^i,l—  Ol  -  —  CO  —  -lC5--1CO<<,4^4>-4*OC04>-OC7tCnto4^Col—   1  1 

CO  ff  CO 

tn 

—   1     I     1     1     1     1     1     1    —  —   1    —   1     1     1     1     1     1     1    —  tsi4^  —  —  —  C005COCnCnCOif>.Cr<C5CZ>-lCOa:COC5i— 'CnCOCO(yD4".4^Cnl     1     1  1 

CO  ff  CO 

t>i/  ST  — 

CO 

lllllllllll       II       lllllllll                     1                     ^                       1— —         -  III 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     llNll     I—l     1     1     1     1     1     1     1     IC0t>tit0C0  00lt£l0C0-.1O5Ol^— l=£eOCnCO-10l^«D  —  e»i—  —   1     1  1 

OS  ff  CO 
OS  OS 

W 

1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1           1           III  lllll 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     l     1     1     1     1     1     1—  —   1—  —   1     1     IcoOOCOCOOi  —  tsOCnCOCn-lÜicCCOCn— 14^tOC54^Mi|     1     1     1  1 

CO  ff  OS 
»  CO 
CO  ff  CO 

cn  "  4>- 

c« 
-1 

lllllllllllll               1          1     1     1     1     1               III  lllll 
1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1—  —   llil     1     1     1     1—  —   |i--l     1—  IsOCntaCn  —  aiCnlO--l-llf>-iCI-005--1lO*>-i-'t>£l     1     1     1  1 

I-Jl 

—   1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1—  i-il—   1—  ^l(-0  —  *>■  -  —  tot*  —  05  —  00*>-COCOrf».lt»4i>.it>.W^105i-'Cl50sll>ol     1     1     1  1 

CO  ff  OS 

C5  "  cn 

cn 

OS 

llilllllllllllllll        llll        1           1'              1  lllll 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1     1—   losi-oli-'COColtOtO^ltsOCnOiOS  —  OS  —  tsSCOl^rf^  —  toi     1     1     1  1 

CO  ff  CO 

1     1     1     1     1     >     1     1     1          1     1     1     1     1     1               1               1               1               1               1               II                                                            1     1     1     1     1  1 
1    1    1    1    1    1    1    1    I—l    1    1    1    1    1—  —  li-icolts—  Itooilcoiolcocolcol-  —  COtO  —  —  IxSOOOSOStOl    1    1    1    1  1 

CO  ff  CO 

CO  X  .^1 

Cr. 
Cn 

1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1        1           III               1                                                                                  1        1    1    1        1  1 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1—   1—  —   1     1  lioosi— .lootOOSOS  —  —  —  0S4^i— 'OS  —  —  COCO  —  C5I-'  —  C04^l—   1     1     I—l  1 

CO  ff  OS 
CO  "  CO 

47  44 

1    1    1    1    1    1    1    1    1    1       II       1       1              llll                  1                  1                  1                  1    1    1    1    1    1    1    1  1 

1     1     1     1     1     1     1     1     1     I—l     1—   1—   1—  —  —   It^l     1     |l<t  —  l>I)OSlCT5i-'Cn4i'-lMl*-CO—  loit«  —  —   1     1     1     1     1     1     1     1  1 

4^  ff  CO 
o  r  CO 

1    1    1    1    1    1    1    1        1    '    I    1    1    1    1    1        III        1                                                1        1                        1                1    1    1    1    1    1  1 
1     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1—   1—  —  —  —  —  CObOi— 'Cn  —  OSlOsloitOCiSCnOSi—  —  l-ll     1     1     1     1     1  1 

4*  ff  4^ 

—  -  o 

CO 
cn 

III       III       II       II       II       lllll                  1       1                         1                  II           1    1    1    1    1    1    1    1  1 

1     1     I—l     1     I—l     I—l     I—l     I—l     1     I     I     1—  — OSOil—   Il-Sll^  —  OSOi.  —   ItOi—OSOOl     li-'—l     1     1     1     1     1     1     1  1 

4--  ff  1^ 
OS  S'  — 

(>S 

lllllllll       1       II           1       Ii                  III           1              1       II                  1       1    1    1    1    1    1    1    1    1  1 

1^  ff  4^ 

OS  «  OS 

h' 

llllllllllll                    II                       1          lllllllll          1       1    1    1    1  1 

1      1     1      1      1—   1—   1     1      1     1      1      |„  —  _—  K^il      1—  OSOOCO  —  —    lotCOl      1—    1—    lOSi      llsil—    1      loi—   1—   1      1     1     1  1 

4-  ff  4^ 

4^  «  OS 

llllllllllll        III               1        1               1        II               1           1                   III           1    1    1    1    1    1    1  1 

1     1     1     1     i     1     1     1     1     1     1     I—l     1     1—             1—   |u-0SK)|—   1     l—io—   1—  KjI—  —  —  tili     1     ll-O—   1     1     1     1     1     1     1  1 

4^  ff  4^ 

cn  r  4^ 

CO 

00 

lllll       1    1    1    1    1    1       1              lllll              1              1           1                         III       1       1       1    1    1    1    1  1 

1     1     1     1     I—l     1     1     1     1     1—   1—  io4>.|     1     1     1     1-  -  csIoS  —  —   1—  Col—  —  —  bO  —  K-l     1     llNil-   1—   1     1     1     1     1  1 

4-  ff  4^ 

05  »  cn 

c-i 

1    1    1    1    1    1        lllll           llll        II                                             II           1    1    1    1    1    1    1           1    1    1    1    1    1    1  1 

1      1     1      1      1      I—l      1      1      1     1—  —   1      1      1      lool      1—  —  —  rf:^  —  —  ooisi  —  —  —   1      Ih^—   1      1      1     1      1      1     1—  —   1      1      1     1     1     1     1  1 

4^  ff  4^ 

-1  r  05 

llll           1    1    1    1    1    1           II           1       II                     1       lllll       1    1    1    1    1    1    1       1    1    1    1    1    1    1    1    1  1 
1    1    1    1— —  1    1    1    1    1    loi—  1    1— —  Icol    IhOOO  —  —  —  lool    1    1    1    I—l    1    1    1    1    1    l^-l    1    1    1    1    1    1    1    1  1 

4^  ff  4^ 

CO  r  -1 

C5 

III       1    1    1    1    1    1       llll              1           1       1    1    1       1       lllll              1       1  llllllllllll 

1     1     I—l     1     1     1     1     losi     1     1     1—             1—  toi—   1     1     IcoloSi     1     1     1     14-.  —  bOli-'l—   1     1     1     1     1     1     1     1     1     1     1  1 

4^  ff  41. 

CO  S'  CO 

lllllllllllll       II       1       II              1                 1    1    1    1   1    1       1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1    1  1 
lllllllllllll—  II—  losM  —  —  4>-loi)^^'—  lllll    l^llllllll  lllllllll 

Cn  ff  4^ 

o  sr  CO 

1    1    1    1    1    1    1    1—                Ih-I-I—  1-1—  lool—  1    |k--I    I    1    1    1—  l<2—  1    1    ll-l    1    1    i    1     1    1    1    1    1    1  1 

Cn  ff  cn 
—  I-  o 

o 

llllllllil  —  t^l— II— IIMI^IIIIII-osllllM— IIMIIIIIIIIIII 

Cn  ff  cn 

OS  »  — 

llll-lllll-ll-lll-ll^lll-ll-l  —  lllllll-IIMIIIIIIIIII 

ob  r  OS 

Cn  ff  C 
4*.  «  CO 

cn  ff  Cn" 
O«  »  4* 
Cn  ff  Ü< 
OS  »■  cn 

4>- 

1  II  M  1  1  1  1  1  1  1  1  II  1  II  1  1  1  1  bo  1  1  1  II  1  1  1  II  II  1  1  1  1  II  1  1     II  1  II  II  II 

4- 

llllll-IIIIMIMIII^IIIIIIIII-MIMIIIIIIIIIIIIIIIIII 

-1 

IIIIMIIIIII-llll-llllll^-llll---ll-lilllIMIIIIIIIIII 

>^ 

!  1  1  1  II  1  II  1  1  1  1  1  -  1  -  1       1  1  1  II  1  II  1  1  II  1  1  1  1  II  M  1  II  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1 

C»  ff  cn 

-1  »  05 

1 1 1 1 1  II  1 1 1 1 1 1 1  II  —  1 1 1 1 ^- 1 1 1 1  1  II  1  1  1  1  1  1  II  1  1  1  1  1  II  II  1  1  1  1  1 

CJ^  ff  C\ 

cn  ff  Cj^ 
CO  ?  00 

05  ff  O  ' 

O  S'  «o 

CO 

MIIMIIIIIIillll-l-MIIII-Mllllllllllllllllllllllll 

1  1  1  1  1  II  II  II  1  1  1  1  1  1  1  1  1  II  1  II  ^  II  1  1  1  1  1  1  1  1  M  1  1  1  1  1  M  1  1  1  1  II  1  1 

1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  -  1  -  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  M  1  1  1  1  1  1  1  II  1  1  1  1  1  1  M  M  1  1  II  1 

05  ff  05 

—  r  O 

1         !  1  1     1  1  1  1  1     1  1  1     1  1  1  1  1  1  1  1     1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  M     1  1  1  1  1  II  1  1  II 

CO 

—       —  —  —  —  —  —  —  COM)  CO  OSCOC04^*--ir;— ICC  —  CnC/3  —  —14^050  1^0  OMC004».tr  CO 

CO  —  —  4»  CO  CO  Ivi  4-  4».  4-  5£  C5  ;/>  CO  CO  CO  -  1  -1  -1  Oi  C/:  -1  —  CP  Cn  —  —  CO  -1  cr>  cn  O  --1  —         '-i  CO  O  C/3  O  CS  <yj  CO  Cn  Ii  O  CA  CO  C5  -  1  -1  1^ 

Summe 
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üebersicht  VII D.  Die  Gest  Orb  enen  im  Jahre  1898 


nach  Altersjahren  (bezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  Greschlecht. 


Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen  [ 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  Monaten 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl.  j 

'    in  Jahren 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

0   1 

480 

364 

168 

115 

648 

479 

'       0—  1 

1  880 

1  450 

560 

443 

2  440 

1  893 

1 —  2 

208 

141 

94 

74 

302 

215 

1 —  2 

431 

388 

59 

48 

490 

436 

2—  3 

191 

153 

74 

55 

265 

208 

2—  3 

115 

117 

10 

17 

125 

134 

O   4: 

159 

118 

44 

56 

203 

174 

O   4: 

63 

52 

4 

8 

67 

60 

4-  5 

148 

108 

37 

36 

185 

144 

i       4—  5 

46 

54 

4 

2 

50 

56 

5-  6 

114 

86 

21 

23 

135 

109 

5—  6 

31 

30 

1 

1 

32 

31 

6—  7 

119 

95 

23 

23 

142 

118 

6—  7 

18 

25 

18 

25 

7—  8 

103 

83 

25 

19 

128 

102 

7—  8 

21 

26 

2 

4 

23 

30 

8—  9 

95 

82 

19 

13 

114 

95 

8—  9 

12 

16 

1 

13 

16 

9—10 

90 

81 

19 

14 

109 

95 

9—10 

22 

18 

2 

24 

18 

10-11 

98 

80 

21 

8 

119 

88 

10-11 

15 

11 

1 

16 

11 

11—12 

75 

59 

15 

7 

90 

66 

11  —  12 

]  1 

8 

11 

8 

10 

10 

12—13 

9 

9 

Summe.  .  . . 

1  880 

1  450 

560 

443 

2  440 

1  893 

13—14 

10 

13 

1 

3 

11 

16 

Alter  in 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Alter  in 

Ledig 

Verheirath.  1  Verwittw. 

Geschied. 

[Zusammen 

Jahren 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

W.  1 

Jahren 

m. 

w. 

!  m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14—15 

14 

11 

14 

11 

64—  65 

2 

3 

46 

23 

14 

32 

1 

63 

58 

15—16 

15 

9 

15 

65—  66 

4 

Ol 

Ii 

1  1 
i  1 

o4 

1 

)    4  ( 

bU 

16—17 

14 

18 

14 

18 

66—  67 

3 

3 

30 

9 

8 

34 

2 

1 

43 

47 

17—18 

21 

16 

z 

— . 







21 

16 

67—  68 

3 

2 

40 

17 

14 

30 

57 

49 

18—19 

25 

20 

1 

,  



,  

25 

21 

68—  69 

3 

5 

37 

12 

13 

39 

53 

56 

19—20 

30 

20 

30 

20 

69—  70 

4 

3 

28 

19 

21 

33 

53 

55 

20—21 

37 

29 

— 

1 

— 

— 

— ■ 

• — 

37 

30 

70   71 

5 

11 

21 

14 

14 

33 

2 

42 

58 

21—22 

31 

24 

— 

6 

— 

— 

— 

— 

')  31 

30 

71—  72 

6 

2 

25 

14 

22 

45 

53 

61 

1 22—23 

25 

17 

2 

11 

— 

— 

— 

• — 

')  27 

28 

72—  73 

•  5 

8 

20 

9 

18 

26 

2 

45 

43 

23—24 

33 

14 

2 

18 

— 

— ■ 

— 

— 

35 

32 

73—  74 

6 

7 

29 

9 

15 

43 

1 

')  51 

59 

24—25 

41 

17 

3 

16 

— 

— 

• — 

1 

3)  44 

34 

74—  75 

3 

8 

25 

19 

23 

50 

51 

77 

25—26 

35 

14 

8 

17 

— 

— 

— 

— 

43 

31 

75—  76 

6 

7 

15 

12 

26 

60 

47 

79 

26—27 

28 

8 

9 

22 

— 

— 

— 

— 

3)  37 

30 

76—  77 

6 

9 

13 

5 

22 

62 

41 

76 

27—28 

26 

11 

7 

23 

1 

1 

— 

1 

34 

36 

77—  78 

6 

8 

16 

7 

13 

44 

')  35 

59 

28—29 

19 

9 

18 

36 

— 

1 

1 

')  38 

46 

78—  79 

7 

9 

18 

7 

13 

51 

1 

38 

68 

29—30 

ZU 

11 

17 

26 

2 

0  39 

')  37 

79—  80 

4 

5 

22 

3 

20 

33 

4d 

41 

30—31 

21 

3 

16 

22 

1 

*)  38 

25 

80—  81 

1 

5 

13 

4 

25 

39 

39 

48 

31—32 

23 

9 

19 

21 

z 

1 

z 

2)  43 

30 

81—  82 

1 

11 

8 

2 

16 

43 

')  25 

56 

32—33 

23 

8 

30 

26 

2 

55 

34 

82—  83 

2 

3 

10 

2 

15 

36 

27 

41 

33—34 

23 

3 

32 

16 

2 

3 

')  57 

22 

83—  84 

2 

6 

7 

15 

26 

24 

32 

34—35 

23 

2 

32 

26 

1 

1 

1 

')  57 

29 

84—  85 

2 

3 

1 

2 

16 

24 

19 

29 

3.5—36 

11 

6 

23 

21 

3 

1 

35 

30 

85—  86 

1 

5 

4 

1 

8 

23 

13 

29 

36—37 

16 

3 

29 

20 

1 

3 

46 

')  26 

86—  87 

2 

3 

1  • 

1 

5 

23 

8 

27 

37—38 

12 

8 

49 

22 

4 

2 

67 

30 

87—  88 

1 

3 

2 

6 

20 

9 

23 

38-39 

13 

4 

22 

21 

3 

1 

2 

1 

')  40 

27 

88—  89 

3 

3 

1 

3 

10 

6 

14 

39—40 

19 

1 

43 

30 

1 

3 

1 

2)  64 

34 

89—  90 

3 

1 

1 

12 

2 

15 

40- -41 

12 

9 

39 

20 

2 

1 

2 

3 

3)  55 

33 

90—  91 

1 

1 

2 

7 

2 

9 

41—42 

9 

2 

34 

22 

3 

4 

1 

1 

47 

29 

91—  92 

1 

2 

4 

4 

5 

6 

42—43 

16 

6 

53 

20 

3 

7 

2 

1 

0  74 

34 

92—  93 

2 

4 

2 

4 

i43— 44 

10 

6 

36 

26 

1 

3 

2 

49 

35 

93—  94 

1 

8 

1 

8 

144-45 

11 

3 

43 

30 

5 

6 

3 

^)  62 

39 

94—  95 

1 

1 

45—46 

9 

5 

49 

32 

6 

2 

2 

2 

')  66 

')  41 

95—  96 

1 

1 

!46— 47 

10 

3  1 

40 

21 

7 

10 

2 

2 

59 

36 

96—  97 

1 

1 

47—48 
!  48—49 

11 

2  \ 
1 

43 

56 

29 
31 

3 

4 
10 

1 
1 

1 

58 
')  68 

35 
43 

99—100 

1 

1 

6 

5 

49—50 

'50-51 

13 
9 

4 
4 

59 
47 

34 
31 

5 

3 

10 
12 

1 
2 

3 

>)  78 
')  61 

51 
47 

Wiederholung  nach  Altersklassen*). 

51-  52 

52—  53 

6 

5 

48 
48 

23 
25 

9 

12 
11 

>)  63 
66 

40 
44 

7 

8 

9 

2 

0—  10 

3  282 

2  699 

1 

3  282 

2  699 

53-54 

4 

5 

51 

27 

10 

U 

1 

')  65 

44 

10—  20 

161 

144 

161 

145 

54—55 

9 

2 

53 

24 

7 

18 

1 

1 

70 

45 

20—  30 

295 

154 

66 

\A 

3 

1 

1 

3 

380 

335 

55—56 

7 

5 

59 

30 

7 

12 

2 

75 

47 

30—  40 

184 

47 

295 

225 

15 

14 

8 

1 

518 

290 

56-57 

7 

3 

47 

21 

9 

16 

63 

40 

40—  50 

107 

41 

452 

265 

40 

57 

17 

13 

628 

377 

57— .58 

4 

1 

53 

21 

6 

10 

2 

')  63 

34 

50—  60 

64 

44 

479 

238' 

69 

141 

13 

5 

632 

428 

58-59 

2 

3 

32 

17 

4 

19 

2 

1 

')  40 

40 

60—  70 

38 

40 

413 

ISO 

124 

306 

5 

5 

581 

531 

59—60 

9 

8  1 

41 

19 

5 

20 

4 

59 

47 

70—  SO 

54 

74 

204 

9!)' 

186 

447 

5 

1 

451 

621 

60—61 

5 

2 

53 

21 

9 

20 

1 

1 

68 

44 

SO—  90 

11 

43 

51 

110 

256 

173 

13 

314 

2S 

61-  62 

62-  63 

3 

2 

10 

52 
43 

22 
20 

10 

9 

16 

1 

65 
60 

41 

65 

90-  lon 

1 

4 

'?! 

12 

23 

8 

35 

63—64 

5 

6 

50 

16 

15 

33 

1 

1 

71 

56 

Summe 

\  197 

3  290l 

1 

l  960 

1  200 

559 

1  245, 

49 

2S 

6  81915  76S 

Dazu  ohne  Angabe  des  Familienstandes  hei  ')  je  1,  bei  ')  je  2,  bei  ^)  je  3,  bei  ^)  je  4  und  bei  5  Gestorbene. 
*)  Mit  Einschluß  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 
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üebersicht  VII E.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1898 


Todesursache 

Von  0  bis  1  Jahr 

TJeber  1  bis  2  Jahre 

Ueber  2  bis 
Jahre 

5 

Ueber 
5  bis  10 
-  Jahre 

mäunl 

weibl 

ehe- 
lich 

un- 
ehe- 
lich 

m. 

1  w. 

ehe- 
lich 

un- 
ehe- 
lieh 

m. 

w. 

ehe- 
lich 

1  un- 
ehe- 
!  lieh 

m. 

w. 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

3.  Abzehrung  der  Kinder  

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

fi.  Fleckfieber  

7.  Scharlach   

8.  Masern  und  Rötheln  

9.  Keuchhusten  

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

201 
459 
601 



1 

42 

57 

0  i  L 

156 

366 
436 



45 

66 

bO  1 
277 
591 
804 

1 

73 
96 

80 
234 
233 





14 
27 

32 
27 

39 

 , 

5 
53 
48 

35 
26 
38 



1 

62 
34 

•  59 
44 
71 


5 

102 
77 

'8 
9 
6 

1 
13 

5 

8 
6 
5 

7 

18 

8 

6 
4 
3 

4 

32 
19 

14 
10 

8 

10 
41 

24 

— 

— 
— 

— 

1 
9 

3 

1 









5 
3 
1 









7 
5 
1 

11.  Cholera  





12.  Unterleibstyphus  

1 

— 

1 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

3 

3 

— 

1 

2 

13.  Ruhr  :   



14.  Diphtherie   

5 

2 

7 

 , 

14 

9 

20 

3 

21 

22 

40 

3 

8 

17 

1.3.  Wochenbettfieber  

16.  Anderweitige  Folgen   der  Geburt 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

20 

26 

38 

8 

4 

4 

7 

1 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten    .  , 



2 

1 

1 

1 



i 

19.  Uebertragbare  Thierkrankheiten... 



20.  Syphilis  

33 

40 

42 

31 

1 

— 

1 

— . 

— 

1 

— 

1 





21.  Rachitis  

23 

16 

29 

10 

23 

16 

24 

15 

7 

2 

7 

2 

— 



22.  Zuckerharnruhr  



— 

 , 



— 

1 



23.  Tuberculose  der  Lungen  

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

30 

12 

36 

6 

24 

18 

38 

4 

28 

13 

37 

4 

9 

21 

36 

25 

52 

9 

24 

17 

39 

2 

32 

50 

76 

6 

18 

24 

25.  Neubildungen  

1 

1 

26.  Altersschwäche  

















— 





— 

 , 

•2i.  Gehirnschlagfluß   















 . 

— 





— 



28.  Trunksucht  



29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

1 

2 

3 



1 

1 

2 



1 



1 

— 

3 

3 

30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

Nervensystemes  

41 

28 

61 

8 

22 

16 

35 

3 

16 

23 

37 

2 

11 

7 

31.  Lungenentzündung  (croupöse) 

137 

103 

181 

59 

78 

78 

139 

17 

26 

22 

42 

6 

7 

6 

32.  Acuter  Katarrh  derAthmungsorgane 

und  Grippe  

153 

128 

241 

40 

61 

56 

99 

18 

19 

24 

39 

4 





33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane  

29 

14 

35 

8 

13 

10 

22 

1 

7 

2 

9 

— 





34.  Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgane  

4 

1 

4 

1 





.  



1 

 . 

1 

— 





35.  Krankheiten  des  Herzens,  der  großen 

Gefäße  

14 

12 

22 

4 

2 

4 

6 



6 

1 

7 

— 

6 

5 

36.  Gelenkrheumatismus  





 . 



1 



1 

— 

2 

1 

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

8 

7 

14 

1 

2 

" — 

2 

— 

1 

1 

2 

— 

9 

3 

3S.  Bauchfellentzündung  

l 

1 

2 

— 

1 

1 

2 

— 

1 

4 

5 

— 

4 

39.  Krankheiten  des  Blutes  

40.  Krankheiten   der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

15 

II 

21 

5 

1 

3 

4 

o 
o 

1 

1 

Q 

o 

7 

6 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

2 

1 

3 

3 

3 

1 

1 

2 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

29 

12 

28 

13 

1 

1 

2 

1 

1 

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

4 

8 

8 

4 

8 

6 

13 

1 

18 

13 

30 

1 

15 

6 

45.  Zweifelhaft,   ob   Selbstmord  oder 

46.  Sonstige  benannte  Krankheiten  . . . 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2  440 

1  893 

3  330 

1  003 

490 

436 

819 

107 

242 

250 

447 

110 

120 

Auf  1000  Lebende  *)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 
im  Jahre  189cS  

in  den  Jahren  1887—97,  mit  Ausschluß 
des  Cholerajiihres  1892   

202,« 

167,4 

161,7 

363,3 

50,9 

45,6 

9,.i 

9,8 

3,1 

3,4 

222,(1 

185,6 
192,e|  182,6  1 

409,0 

48,3 
59,3  1  58,2 

'  J8,7 

9,7 

15,2  1 14,0 

14,6 

3,2 
5,4  1  5,4 

20,s,o 

5,4 

*)  Die  für  die  Mitte  1898  berechnete  Bevölkerungszahl  von  727  560  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  1.  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebendgeborenen  verglichen,  aus  denen  sie  stammten. 
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nacli  Todesursachen  und  Altersklassen. 


lieber 

Ueber 

i  Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

Ueber 

10  bis  15 

15  bis  20 

•20  bis  25 

•25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  70 

70  bis  SO 

80 

Zusammen 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

1 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

j  w. 

m. 

w. 

in. 

w. 

mäunl. 

weibl. 

491 

372 

241 

197 

492 

396 

645 

477 

IS 

12 

2 

1 



1 

1 

119 

146 

114 

120 

4 



3 

1 

1 

1 







9 

1 



3 





1 

4 

3 

4 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

21 

12 

3 

2 





1 

1 

1 

2 







1 













1 

52 

1 

55 

— 

— 

1 

18 

19 

— 

18 

— 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

59 

9 

9 

27 

7 

52 

3 

3 

3 

3 

1 

1 

6 

10 

4 

9 

1 

12 

1 

6 

3 

6 

5 

2 

79 

54 

1 

3 

— 

1 

3 

1 

2 

1 

1 

— 

— 

11 

3 

~ 

— 

1 

— 

— 

2 

— 

2 

1 

2 

2 

3 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

4 
41 

1 

47 

53 

34 

1 

— 

1 

— 

4 

— 

2 

1 

5 

2 

S 

3 

9 

4 

7 

1 0 
lo 

6 

— 

1 

— 

45 

23 

10 

IT 

31 

36 

79 

58 

84 

70 

169 

81 

153 

72 

III 

61 

36 

42 

8 

17 

1 

2 

773 

5-20 

7 

7 

4 

6 

9 

7 

1 

1 

14 

6 

9 

4 

11 

5 

8 

8 

1 

1 

1 

1 

181 

162 

3 

2 

3 

4 

5 

11 

27 

26 

41 

98 

85 

119 

108 

115 

56 

78 

10 

16 

339 

470 

9 

27 

79 

130 

91 

185 

179 

342 



1 







2 

1 

3 

16 

5 

28 

15 

40 

35 

70 

70 

60 

74 

15 

19 

230 

•224 

12 

4 

19 

4 

2 

3 

2 

35 

11 

•2 

3 

7 

2 

4 

2 

9 

4 

21 

y 

45 

18 

21 

13 

23 

16 

18 

19 

10 

156 

102 

6 

3 

1 

4 

1 

4 

3 

3 

7 

12 

3 

21 

12 

11 

13 

5 

1 

160 

128 

2 

3 

2 

3 

6 

8 

4 

34 

11 

36 

IG 

34 

18 

32 

23 

33 

46 

10 

25 

441 

362 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

3 

2 

3 

13 

2 

25 

17 

21 

43 

12 

30 

308 

308 

1 

2 

4 

1 

8 

2 

9 

3 

15 

10 

8 

19 

2 

6 

95 

70 

— 

— 

— 

— 

I 

— 

— 

— 

4 

1 

8 

4 

18 

11 

26 

12 

16 

17 

4 

7 

82 

53 

8 

10 

6 

7 

14 

12 

13 

33 

33 

62 

48 

96 

74 

93 

94 

69 

110 

18 

22 

432 

452 

•2 

l  1 

—  1 

1 

3 

1 

2 

1 

1 

1 

. — 

9 

8 

2 

2 

5 

6 

7 

7 

5 

8 

14 

10 

25 

13 

35 

24 

24 

22 

15 

23 

5 

9 

157 

135 

Q 
O 

0 
0 

1 

4 

5 

4 

3 

1 

0 

2 

3 

1  (\ 
II) 

1 

2 

1 

2 

6 

4 

3 

6 

5 

1 

5 

4 

1 

24 

19 

5 

1 

9 

6 

3 

7 

14 

12 

34 

26 

25 

15 

41 

28 

35 

17 

5 

4 

197 

137 

2 

1 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

3 

1 

3 

1 

14 

15 

2 

2 

2 

1 

8 

2 

9 

4 

9 

4 

7 

3 

1 

1 

68 

32 

2 

7 

10  ! 

13 

7 

14 

2 

48 

7 

48 

11 

31 

9 

16 

4 

9 

3 

191 

50 

8 

1 

11 

2  : 

17 

3 

24 

4 

46 

5 

48 

4 

26 

3 

10 

3 

2 

5 

5 

3 

242 

66 

4 

7 

6 

15 

1 

8 

1 

5 

2 

1 

48 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

4 

3 

10 

62 

55 

99 

90  ; 

180 

154 

200 

ISl 

518 

290 

628 

377 

632 

428 

581 

531 

451 

621 

186  . 

342 

6  S19 

5  768 

2,0 

1,7 

3,1 

2,5 

5,9 

4,1 

5,4 

8,5 

5,1 

15,4 

9,1 

25,0 

15,5 

49,3 

33,2 

93,7 

75,9 

203,7 

187,(; 

19,21 

15,.is 

1,8 

2 

8 

4,9  1 

5,3 

6,9 

12,2 

20,0 

40,0 

82,5 

19 

3,0 

17 

30 

30 

5,0  1 

3,7 

7,0  1 

4,4  1 

7,3  1 

5,5 

10,9  1 

18,3 

10,2 

28,4 

16,8 

51.C 

35,3 

101,0 

84,1 

22I,7|  190,1 

22,s3 

18,71 

2 

'.t 

4,s 

5,0 

6,4  j 

9,2  1 

14,2 

22,3 

4 

.',1 

90,4 

2( )(),(; 

•20,7:! 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bf'i  der  Volkszählung  im   Jahre  1N95  gefundenen  Verhältnissen   vertheilt.  — 
Statistik  des  Hamburgisclien  Staates.  XX.  10 


Uebersicht  VII  F. 

Die  Grestorbenen  im  Jahre  1898  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 


3 


SP 


o 


isi 


Auf  101)  000  Le- 
bende*) kamen 
Gestorbene 


1.  Ijebenssdnväche  der  Neugeborenen 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

3.  Abzehrung-  der  Kinder  

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

5.  Blattern   

G.  Flecklieber  

7.  Scharlach  

8.  Masern  und  ßötheln  

9.  Keuchhusten  

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

11.  Cholera  

12.  Unterleibstyphus   

]?).  Kühr   

14.  Diphtherie  

15.  Wochenbettlieber  

iß.  Anderweitige  Folgen   der  Geburt 

1 7.  Wundinf ectionskrankheiten  

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten.  .  .  . 

19.  Uebertragbare  Thierkrankheiten.. 

20.  Syphilis  

21.  Rachitis  

22.  Zuckerhavnruhr   

23.  Tuberculose  der  Lungen  

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

25.  Neubildungen  

26.  Altersschwäche  

27.  Gehiruschlagfluü  

28.  Trunksucht  

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

Nervensystemes   

3 1 .  Lungenentzündung  (croupöse)  

32.  Acuter    Katarrh    der  Athmungs- 

organe  und  Grippe  

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgaue  

34.  Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgaue   .  . 

35.  Krankheiten    des    Herzens,  der 

großen  Gefäße  

36.  Gelenkrheumatismus  

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgaue 

38.  Bauchfellentzündung  

39.  Krankheiten  des  Blutes  

40.  Krankheiten    der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

41.  Krankheiten  der  Kiu>chen,  Gelenke 

und  liluskeln  

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen   

43.  Selbstmord   

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

45.  Zweifelhaft,    ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

4G.  Sonst!£;e  l)enannte  Krankheiten  .  .  . 


84 

50 

73 

62 

60 

76 

90 

61 

91 

76 

71 

69 

863 

118,c 

125,9 

36 

30 

42 

46 

46 

28 

32 

59 

31 

25 

30 

33 

438 

60,2 

74,3 

52 

43 

48 

53 

63 

59 

58 

104 

174 

113 

64 

57 

888 

122,1 

131,5 

22 

17 

19 

2o 

46 

34 

71 

280 

440 

96 

35 

28 

1122 

154,2 

145,8 

3 

1 

3 

5 

3 

1 

4 

3 

4 

2 

1 

30 

8,« 

9 

7 

22 

67 

78 

60 

21 

»3 

0 

2 

1 

265 

36,4 

8,5 

15 

12 

12 

1 1 

12 

21 

]  9 

20 

24 

28 

O  1 

31 

29 

234 

32,2 

20,9 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

— 

4 

3 

— 

— 

— 

10 

1,4 

1,0 

1 

3 

3 

2 

3 

l 

3 

8 

4 

3 

1 

1 

33 

4,5 

8,0 

2 

2 

0,3 

0,2 

10 

9 

7 

10 

8 

9 

S 

15 

10 

8 

9 

4 

107 

14," 

17,4 

6 

4 

11 

4 

6 

2 

4 

9 

3 

9 

3 

5 

59 

8,1 

7,0 

5 

7 

7 

2 

5 

9 

4 

3 

4 

4 

6 

3 

52 

',1 

7,3 

10 

5 

18 

8 

16 

14 

7 

12 

13 

12 

8 

10 

133 

18,3 

18,3 

3 

1 

3 

1 

1 

2 

2 

1 

14 

1,0 

3,3 

2 

— 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

5 

0,7 

0,4 

7 

9 

6 

8 

7 

9 

2 

1 1 

9 

9 

6 

5 

SS 

12,1 

12,G 

5 

1 

6 

8 

16 

10 

6 

.  11 

10 

5 

7 

2 

87 

12,0 

16,1 

4 

7 

2 

1 2 

8 

3 

7 

3 

2 

8 

Q 

3 

68 

9,3 

3,2 

105 

113 

138 

lol 

125 

lOo 

98 

90 

93 

96 

88 

113 

1  293 

177,7 

204,9 

32 

28 

28 

26 

32 

27 

34 

29 

28 

32 

21 

26 

343 

47,1 

53,3 

56 

56 

70 

72 

67 

62 

58 

67 

75 

89 

70 

67 

809 

111,2 

107,0 

44 

43 

53 

50 

58 

60 

32 

37 

40 

34 

35 

35 

521 

71,G 

76,3 

38 

30 

42 

52 

41 

41 

38 

39 

39 

34 

31 

29 

454 

62,4 

63,7 

3 

2 

4 

4 

4 

2 

6 

2 

2 

4 

5 

8 

46 

6,3 

7,4 

31 

24 

17 

19 

20 

25 

22 

12 

18 

20 

27 

23 

258 

35,r> 

31,4 

24 

21 

20 

21 

30 

33 

24 

36 

26 

18 

16 

19 

288 

39,6 

39,s 

59 

55 

72 

91 

103 

80 

63 

50 

47 

61 

55 

67 

803 

110,4 

101,1 

59 

50 

55 

61 

63 

61 

46 

52 

28 

47 

48 

46 

616 

84,7 

95,4 

8 

15 

21 

21 

23 

15 

15 

6 

4 

11 

13 

13 

165 

22,7 

30,3 

12 

10 

20 

15 

10 

9 

10 

10 

9 

9 

10 

11 

135 

18,c 

15,7 

70 

65 

79 

68 

98 

71 

84 

54 

69 

73 

74 

79 

884 

121,5 

108,3 

1 

2 

3 

1 

1 

1 

1 

4 

2 

1 

17 

2,3 

2,7 

30 

19 

20 

25 

23 

19 

28 

27 

23 

24 

27 

27 

292 

40,1 

40,2 

4 

2 

3 

6 

7 

3 

4 

2 

4 

7 

3 

2 

47 

6,5 

9,4 

•2 

3 

3 

2 

4 

10 

2 

4 

2 

5 

3 

3 

43 

5,9 

6,0 

40 

25 

27 

26 

32 

16 

27 

17 

27 

33 

36 

28 

334 

45,9 

39,.i 

1 

5 

3 

4 

1 

3 

1 

2 

4 

1 

3 

1 

29 

4,0 

5,1 

7 

7 

15 

10 

7 

4 

6 

7 

11 

7 

4 

15 

100 

13,7 

15,2 

k; 

17 

16 

25 

16 

20 

22 

23 

17 

25 

24 

20 

241 

33,1 

34,s 

20 

15 

14 

29 

32 

26 

31 

45 

26 

17 

24 

29 

308 

42,3 

47,2 

1 

2 

4 

7 

9 

4 

6 

6 

2 

2 

5 

2 

50 

6,9 

5,7 

1 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

13 

l,s 

4,.s 

Zusammen 


930 


810 


994 


1  041 


1  177 


1  045 


1  033 


1  244 


1  424 


1  05 1 


90S 


916 


12  58'; 


1  730,0 


bis 


*)  Die  Zahl  der  Lebenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  angenommen  zu 
1897  zu  692  060. 


27  560,  für  den  Durchschnitt  der  Jahre  1S95 


75 


üebersicht  VIIIA. 

Die  Eheschließungen,  Greburten  und  Sterbefälle  im  Jahre  1899 

nach  Kalendermonaten. 


Gegenstand 

Januar 

Februar 

N 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

s 

> 

December 

Zusammen 

Eheschließungen 

Anzahl  

320 

369 

427 

549 

999 

506 

444 

410 

431 

523 

896 

633 

6  507 

Geburten 

überhaupt . . 
Darunter  Mehrgeburten . . 

l  980 
22 

1  804 
20 

2  044 
31 

1  949 
')  24 

1  938 
31 

1  851 
25 

1  917 
21 

2  045 
27 

1  950 
21 

1  991 
^)  22 

1  860 
18 

1  863 
23 

23  192 
^)  285 

Geborene 

männlich  .  .  . 
weiblich  . . . 

1022 

.'oU 

968 

1  086 
989 

1  027 

1013 

yob 

973 

JUo 

1  022 

y  1  b 

1  027 

i  U40 

1  013 

1  011 
1  UUo 

938 
940 

946 

12  046 
1 1  4oo 

zusammen . . 

Darunter : 
L  e  b  e  n  d  g  e  b  0  r  e  n  e 

(männlich  . . . 
eheliche  Jweiblicli  . .  . 

2  002 

848 
831 

1  824 

810 
730 

2  075 

912 

860 

1 974 

855 
792 

1  969 

847 
804 

1  876 

810 
773 

1  938 

875 
784 

2  072 

875 
895 

1  971 

866 
833 

2  014 

847 
871 

1  878 

788 
795 

1  886 

800 
7S3 

23  479 

10  133 
9  751 

uneheliche 
Kinder 

Lebendgeboi'eue 
überhaupt 

Todtgeborene 

eheliche 
Kinder 

uneheliche 
Kinder 

Todtgeborene 
überhaupt 

zusammen . . 
männlich .  . . 
weiblich  . . . 

1  (i79 
128 
118 

1  540 
117 
101 

1  772 
128 
96 

1  647 
134 
123 

1  651 
131 
117 

1  583 
127 
112 

1  659 
III 
100 

1  770 
119 
121 

1  699 
113 
101 

1  718 
117 

98 

1583 
112 
113 

1  583 
118 
124 

19  884 
1  455 
1  324 

zusammen . . 
männlich . . . 
weiblich  .  . . 

246 
976 

218 
927 

224 
1  040 
956 

257 
989 

Ol 

248 
978 

QO  1 

239 
937 

öoO 

211 

986 
oo-l 

240 

994 

1  Ul  0 

214 

979 

00  1 

)}ö-k 

215 
964 
yby 

225 
900 
908 

242 
918 

HAT 

2  779 
11  588 

1  1  AT  ^ 
1  1  U  (  0 

zusammen .  . 

männlich  .  .  . 
weiblich  . .  . 

1  925 

36 
26 

1  758 

32 
20 

33 
30 

1  904 

30 
29 

1  899 

29 
27 

1  822 

31 
15 

1  870 

3J 
29 

2010 

25 
25 

1  913 

31 
19 

1 933 

33 

23 

i  oUo 

30 
25 

1  825 

24 
27 

22  663 

365 
295 

zusammen  . . 
männlich  .  .  . 
weiblicli    .  . 

62 
10 
5 

52 
9 
5 

63 
13 
3 

59 
8 
3 

56 
6 
8 

46 
5 
3 

60 

5 
3 

50 
8 
4 

50 
3 
5 

5G 
14 
11 

55 
8 
7 

51 
4 

6 

660 
93 
63 

zusammen . . 
männlich  . . 
weiblich  . . . 

15 
46 
31 

14 
41 
25 

16 
46 
33 

11 

38 
32 

14 
35 
35 

8 

36 
18 

8 

36 
32 

12 

33 
29 

8 

34 
24 

25 
47 
34 

15 
38 
32 

10 
28 
33 

156 
458 
358 

zusammen .  . 

77 

66 

79 

70 

70 

54 

86 

62 

58 

81 

70 

61 

816 

Gestorbene  (ohne  Todtgeborene) 
männlich . . . 
weiblich  . .  . 

564 
499 

523 
443 

607 
540 

574 
446 

553 
473 

555 
467 

662 
525 

765 
711 

599 
502 

526 
426 

459 
410 

543 
479 

6  930 
5  921 

zusammen . . 
Darunter  im  Alter  von 

0  bis   1  Jahr 
über  1    ,,    5  Jahren 
5    .,15  ,. 
„   15    ,.  25  „ 
.,   -25    ,.  50  ., 
„    50    „  70  .,, 
„   70  Jahren 

1  063 

292 
103. 
29' 
45 
2(»5 
231 
158 

966 

236 
75 
36 
48 
206 
202 
163 

1  14.7 

279 
100 
30 
46 
227 
262 
203 

1  020 

243 
1 15 
26 
52 
212 
201 
171 

1026 

286 
140 
20 
55 
211 
183 
131 

1  022 
312 

110 

45 
43 
191 
190 
125 

1  187 

511 
1  97 
27 
51 
190 
167 
114 

1  476 

859 

1  1  9 

23 
48 
164 
156 
114 

1  101 

508 
00 
29 
36 
167 
170 
108 

952 
271 

i  i 

49 
40 
181 
186 
148 

869 

231 
86 
34 
25 
180 
178 
135 

1  022 

245 
oy 
27 
46 
204 
227 
184 

12  851 
4  273 

375 
535 

2  338 
2  353 
1  754 

Auf  einen  Tag  kamen: 

Eheschließune-en.  .  .  . 

10,3 

13,2 

13,8 

65,9 

18,3 

65,0 
34,0 

3,5 
13,6 

23,8 

32,2 

16,9 
61,7 

34,1 

2,9 

14,3 
61,8 

38,3 

4,4 
11,3 

43,0 

13,2 

66,0 
47,0 

3,0 

14,4 

65,0 
36,7 

2,9 

16,9 

64,2 
30,7 

4,0 

11,9 

28,5 

29,9 
62,0 
29,0 

3,7 

12,s 
26,0 

20,4 
60,1 
33,0 

3,2 
13,4 

24,0 

17,8 

63,5 

Geburten 

63,;» 
34,3 

3,8 

64,1 

62,5 
33,1 

3,6 

Sterbefälle 

34,5 
3,ß 

37,0 

35,2 

3,5 

Unter  KIO  Geborenen  waren: 
Todtgeborene   

3,8 

ll,ß 
24,3 

Unehelich  Geborene  . 
Unter  100  Gestorbenen  waren: 
;  Kinder  im  1.  Lebensjahre 

13,0 
27,5 

12,7 

24,4 

13,3 

27,9 

13,2 

30,5 

12,2 

58,2 

11,3 

46,1 

12,.5 

33,3 

Unter  den  Mebrgeburten  l)efanden  sich  Drillingsgeburten:  bei  ')  1,  bestehend  aus  1  Knaben  und  i  Jlädchen,  bei  1, 
bestehend  aus  3  Knaben,  bei      2,  bestehend  aus  4  Knaben  und  2  Mädchen. 
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Uebersicht  VIII B.  Die  Eheschließungen,  G-eburten  und  Sterbefälle 


Stadttheile 

Ehe- 
schlies- 
sungen 

Geburten 

Geborene 
I  mit  Einschluß 
der  Todt- 
geborenen) 

Von  den  Geborenen  waren 

Anzahl 

Zahl 

Davon 
Mehr- 

ge- 
b  urteil 

männl. 

weibl. 

lebend 

todt 

ehelich 

unehelich 

männl. 

weibl. 

männl.  weibl. 

männl.  weibl. 

männl. 

weibl. 

I 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

9 

I  o . 

1 1 

1  2 

14 

Altstadt-Nord  

395 

1  093 

6 

575 

524 

556 

505 

19 

19 

427 

400 

148 

124 

Altstadt-Süd 

148 

277 

8 

133 

152 

126 

144 

7 

8 

117 

137 

16 

1 ') 

Neustadt-Nord  

500 

1  373 

21 

716 

678 

680 

653 

36 

25 

566 

542 

150 

136 

JJntersuchungs-Gefängmß  .... 

Neustadt-Süd  

437 

1  373 

')  18 

708 

684 

678 

657 

30 

27 

568 

578 

140 

106 

Enibindimgsanstalt  

619 

10 

343 

286 

320 

268 

18 

oa 

54 

275 

232 

AC\  I 
1 

1  058 

12 

555 

515 

532 

493 

23 

22 

455 

417 

100 

98 

Altes  allgemeines  KrankenJidus 

Gast-  lind  KTCLiikenhaus      .  . . 

St.  Georg-Süd  

545 

1  779 

27 

929 

877 

894 

847 

35 

30 

821 

773 

108 

104 

St.  Pauli-Nord  

417 

1  143 

15 

587 

571 

564 

553 

23 

18 

499 

492 

88 

79 

St.  Pauli-Süd  

401 

1  035 

9 

545 

499 

528 

481 

17 

18 

445 

430 

100 

69 

Jüdisches  Krankenhaus  

Eimsbüttel  

501 

2  061 

•)  29 

1  067 

1  024 

1  023 

996 

44 

28 

954 

923 

113 

101 

Rotherbaum  

203 

476 

6 

247 

235 

228 

7 

7 

226 

207 

0 1 

Ib 

Kaserne  

Vereinshospital   

Freimaurer-Krankenhaus  .... 

Harvestehude  

92 

360 

4 

208 

156 

196 

153 

12 

3 

188 

144 

20 

12 

Eppendorf  

199 

1  020 

11 

526 

505 

512 

488 

14 

17 

464 

436 

62 

69 

Neues  allgemeines  Krankenhaus 

Krankenhaus  Bethanien   

Winterhude  

96 

509 

5 

260 

254 

254 

250 

6 

4 

228 

229 

32 

25 

Barmbeck  

356 

1  633 

27 

869 

791 

838 

774 

31 

17 

774 

704 

95 

87 

Werk-  und  Armenhaus  

Irrenanstalt  Friedrichsberg  . . . 

259 

1  227 

12 

661 

578 

641 

555 

20 

23 

596 

518 

65 

60 

Waisenhaus  

Hohenfelde  

150 

647 

6 

326 

327 

313 

321 

13 

6 

303 

302 

23 

25 

913 

11 

491 

433 

473 

420 

18 

13 

447 

394 

44 

39 

Hospital  zum  Heiligen  Geist  . 

Borgfelde  

146 

647 

4 

324 

327 

317 

315 

7 

12 

307 

301 

17 

26 

Bethesda-Krankenhaus  

696 

6 

356 

346 

344 

334 

12 

12 

333 

327 

23 

19 

Horn 

28 

179 

7 

99 

87 

95 

84 

4 

3 

89 

75 

10 

12 

Billwärder  Ausschlag  

307 

l  425 

18 

729 

714 

702 

699 

27 

15 

665 

669 

64 

45 

Steinwärder  

1 

24 

11 

13 

11 

12 

1 

10 

13 

1 

Kleiner  Grasbrook  

1 

7 

1 

6 

1 

6 

1 

6 

Veddel  

45 

181 

95 

86 

92 

86 

3 

89 

81 

6 

5 

Auf  den  Schiffen  

63 

34 

20 

14 

18 

14 

2 

20 

13 

1 

24 

129 

67 

62 

64 

60 

3 

2 

41 

45 

26 

17 

Stadt   

(5  048 

21 29!) 

2)  262 

11  105 

10  458 

10  692 

10 128 

413 

330 

9  633 

9156 

1 472 

1  302 

Die  Geborenen  sind  dort  gezählt,  wo  sicli  die  Wohnung  der  Mutter  befand ;  die  Gestorbenen  dort,  wo  sie  gewohnt 
Entbindungsanstalt  die  Anzahl  der  daselbst  geborenen  Kinder  an.  —  Die  für  die  Mitte  1899  eingesetzten  Einwohnerzahlen  sind 
die  übrigen  Gebietstheile  und  die  Schiffe  aus  den  Ergebnissen  der  Volkszählungen  von  1895  und  1900  unter  der  Annahme  einer 
6  weibliche)  Findlinge;    bei       78  (37  männliche  und  41  weibliche)  Bewohner  des  Hamburgischen  Laudgebietes  und  bei 
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in  den  einzelnen  Grebietstheilen  im  Jahre  1899. 


Von  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschlufs  der 
Todtgeborenen) 

1 

zi:  Oj 

s 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

To  S 
>  ^ 

Ehe- 
schlies- 

Ge- 
borene 

Ge- 
stor- 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

N 

sungen 

überh. 

bene 

lich 

15 

-  1 
16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26  ■ 

27 

28 

29 

30 

412 

386 

15 

14 

144 

119 

4 

5 

.S9S 

200 

37  037 

10,7 

29,7 

18,c 

24,7 

3,5 

112 

134 

5 

3 

14 

10 

2 

5 

93 

70 

12  705 

11,G 

22,4 

12,8 

10,9 

5,3 

538 

523 

: 

28 

19 

142 

130 

8 

6 

508 
12 
9 

40G 
30 
— 

47  721 

10,r, 

29,2 

19,2 

20,5 

4,4 

550 
58 

559 

46 

. 

18 
10 

19 

8 

12s 

262 

98 
222 

12 
13 

8 
10 

501 
24 
34 
17 

394 
15 
9 

40  701 

10,7 

34,2 

22,0 

17,7 

4,1 

437 

399 

18 

18 

95 

94 

5 

4 

319 

001 

5 

345 
9 

42  825 

9,4 

25,0 

15,5 

18,5 

4,2 

790 

746 

31 

27 

104 

101 

4 

3 

479 

399 

51  714 

10,5 

34,9 

17,0 

11,7 

3,6 

485 

477 

14 

15 

79 

76 

9 

3 

291 

2G2 

39  550 

10,5 

29,3 

14,0 

14,4 

3,5 

433 

414 

12 

16 

95 

67 

5 

2 

337 
57 

249 
31 

35  441 

11,3 

29,0 

16,5 

16,2 

3,4 

917 

898 

37 

25 

lOß 

98 

7 

3 

457 

413 

CO  375 

8,3 

34,0 

14,4 

10,2 

3,4 

222 

201 
. 

4 

G 

18 

27 

3 

1 

136 

23 
30 

160 
2 
IS 
19 

27  939 

7,3 

17,3 

10,0 

10,2 

2,9 

181 

142 

7 

2 

15 

11 

5 

1 

95 

79 

17  34S 

5,3 

21,0 

10,0 

8,8 

4,1 

451 

422 

13 

14 

Gl 

66 

1 

,3 

251 
922 
20 

225 
624 
23 

27  411 

7,3 

37,6 

17,4 

12,7 

3,0 

222 

227 

6 

2 

32 

23 

2 

108 

104 

13  449 

7,1 

38,2 

15,8 

11,1 

1,9 

750 

689 

24 

15 

88 

85 

7 

2 

628 
82 

lUÖ 

561 
84 
4  u 

46  517 

35,7 

25,6 

11,0 

2,9 

578 

496 

18 

22 

63 

59 

2 

1 

16 

11 

33  034 

i  ,8 

0  i 

1 7  0 

1  1,2 

1  n  1 

Ö,:> 

292 

296 

11 

6 

21 

25 

2 

155 
140 

153 
90 

26  731 

5,6 

24,4 

11,5 

7,4 

2,9 

433 

387 

14 

7 

40 

33 

4 

6 

245 
0 

,v 

209 
0 

29  437 

6,8 

31,4 

15,4 

9,0 

3,4 

300 

291 

1 

7 

■ 

10 

17 

24 

— 

2 

155 
36 
58 

174 
46 
44 

21  783 

29,9 

15,1 

6,6 

2  9 

322 

318 

11 

9 

22 

16 

1 

3 

159 

142 

18  807 

7,0 

37,3 

16,0 

6,0 

3,4 

85 

73  i 

4 

2 

10 

11 

1 

59 

46 

5,9 

38,9 

22,0 

11,8 

3,8 

641 

655  ! 

24 

14 

61 

44 

3 

1 

322 

292 

35  1 S9 

S,7 

41,0 

17,4 

7,6 

2,9 

10 

12  i 

1 

1 

11 

5 

1  157 

0,9 

20,7 

13,8 

4,2 

4,2 

1 

6  1 

1 

2 

504 

2,0 

13,9 

6,0 

87 

81 

2 

5 

5 

1 

43 

27 

4  89S 

9,2 

37,0 

14,3 

6,1 

1,7 

18 

13 

2 

1 

83 

20 

7  OSO 

8,9 

4,8 

14,5 

2,9 

5,9 

39 

44 

2 

1 

25 

16 

1 

1 

♦)  274 

*)  167 

9  306 

8889 

327 

267 

1386 

1 239 

86 

63 

6  395 

5  474 

684 135 

8,84 

31,52 

17,.35 

12,8G 

3,45 

haben.  —  Die  cursiven  Ziffern  geben  die  Anzalil  der  in  den  betreffenden  Anstalten  vorgekommenen  Sterbefälle,  sowie  i)i  der 
für  die  Stadt  und  einen  Theil  des  Landgebietes  aus  den  ßevölkerungsaufnahmen  vom  December  1898  und  1899  gewonnen,  für 
gleichmäßigen  Zunalime  berechnet  worden.  —  Hierunter  bei  ')  je  1,  bei  ^)  2  Drillingsgeburten;  bei  10  (4  männliche  und 
')  16  (15  männliche  und  1  weiblicher)  Stadtbewohner. 
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Scliluß  von  Uebersicht  VIII B. 


Die  Eheschließungen,  Geburten  und  Sterbefälle 


Ortschaften*) 

bezw. 
Gebietst  Ii  eile 


Ehe- 
schlies 
sungen 


Anzahl 


Geburten 


Zahl 


Davon 
Mehr- 

ge- 
burten 


Geborene 
(mit  Einschluß 
der  Todt- 
geborenen) 


männl. 


weibl. 


Von  den  Geborenen  waren 


lebend 


männl.  weibl. 


todt 


männl.  weibl. 


ehelich 


männl.  weibl. 


männl. 


Grofi  Borstel  

Alsterdorf  

Alsteräorfer  Anstalten  

Ohlsdorf  

Ei-ziehungs- U.Besserungsanstalt 

Fuhlsbüttel  

Central-Gefängniß   

J  Klein  Borstel  

I  Struckholt  

Langenhorn   

Colonie  für  Geisteskranke .  . . 

j  Farmsen  

1  Berne  

Volksdorf  

j  Wohldorf  

1  Ohlstedt  

iGroß  Hansdorf  

I  Schmalenbeck  


Landherrenschaft  der  Geestlande 


Billwärder  an  der  Bille  

Moorfleth  

Allermöhe  

Spadenland  

Tatenberg  

Ochsenwärder  

Reitbrook   

Jloorwärder  

Waltershof  und  sonstige  Elbinseln 

Finkenwärder  

Moorburs-  


G2 


16 
G 

11 
4 
4 

16 
2 

5 
1 

43 
11 


61 
45 

29 

53 

19 
2 

39 

13 
2 
21 

3 
9 
2 

1 


299 


96 
41 
27 
7 
6 
70 
11 
14 
9 

128 
42 


135 


38 
25 

'is 

"28 

11 
1 

20 

6 
1 
13 

6 
1 
1 


169 


133 


43 
21 
10 
4 
1 

32 
4 

3 
5 

66 
21 


36 
23 

'l8 

25 

11 
1 
19 

6 
1 

13 

6 
1 
1 


161 


120 


42 
20 
9 
3 
1 
26 
4 
3 
6 
65 
22 


34 
24 

18 

22 

11 
1 
17 

6 
1 
13 

4 
1 
1 


153 


Landherrenschaft  der  Marschlande 


119 


451 


218 


235 


210 


225 


10 


201 


211 


Bergedorf  (Stadt)  

Curslack  

Altengamme  

Neuengamme  und  West-Krauel. 

Kirch  wärder  

Ost-Krauel  

Geesthacht  


Landherrenschaft  Bergedorf . 


67 
14 
13 
13 
31 
3 

_J4 
185 


318 
40 
51 
70 

133 
4 

152 


172 
17 
28 
30 
75 
2 
76 


150 
23 
25 
40 
60 
3 
79 


162 
16 
24 
29 
70 
2 
71 


147 
23 
25 
39 
60 
3 
78 


10 
1 
4 
1 

5 


157 
16 

2(i 
30 
69 
2 
69 


76S 


12 


400 


380 


374 


375 


26 


369 


Cuxhaven  . . . 

Groden   

Döse  

j  Süderwisch  . . 
I  Westerwisch 

Stickenbüttel 

Sahlenburg . . 

Duhnen  

J  Holte   

I  Spangen  .... 
J  Arensch  .... 
I  Berensch  

Gudendorf  .  . 

Oxstedt  .... 

Neuwerk  . .  . 


54 

O 

15 


208 
23 
96 
5 
6 
13 
5 
6 


106 
14 
41 
3 
4 
10 
2 

1 


103 
10 
56 
2 
2 


100 
13 
40 
3 
4 
9 
2 

1 


100 
9 
55 
2 
2 
3 
3 
5 


Landiierrenschaft  Ritzebüttel 


186 


189 


17' 


184 


173 


144 
20 
20 
37 
56 
3 
66 


346 


178 


Landgebiet **J   '  4.')!» 


1  m 


23 


2   941  2  975 


8!)()  947 


45 


28    ^  8(>5  890 


Hamburgischer  Staat 


6  507 


23  192  285 


12  046  II  433 


1 1  588  1 1  075 


458 


358 


10  498 


10  046 


I  548  ')  I  387 


*)  Die  Ortschaften,  welche  zusammen  eine  Landgemeinde  bilden,  sind  durch  eine  Klammer  verbunden.  —  **)  Die  kleinen 
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in  den  einzelnen  Gebietstlieilen  im  Jahre  1899. 


Ton  den 
ehelich  Geborenen 
waren 

Von  den 
unehelich  Geborenen 
waren 

Gestorbene 
(mit  Ausschluß  der 
Todtgeborenen) 

bjo 

a 

Auf  1000  Bewohner 
kamen 

Unter  100 
Geborenen 
waren 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

männl. 

weibl. 

evöl 
hl  M 

Ehe- 
sclilies- 

Ge- 
borene 

Ge- 
stor- 

unehe- 

todt 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

^  tS! 

sungen 

überh. 

bene 

lich 

15 

T  A 

T  R 

I  0 

20 

2  T 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

23 

32 

1 

1 

4 

— 

— 

24 

26 

17 

22 

2 

4 

1 

17 

1 1 

7 

11 

18 

0 

k 

18 

19 



0 

7 

'  6 

1 



26 
12 

11 

'  8 
1 

18 

11 
1 

16 

4 

1 

1 

3 

12 

S 

6 
1 
8 

6 





1 







^ 

1 

3 

(3 

1 

13 

.  











5 

3 

3 

4 

4 

— 

— 

— 

2 

— 

— 

6 

2 

l 

l 
1 

4 

1 

119 

145 

s 

14 

16 

1 

116 

82 

11  843 

5,24 

25,67 

16,72 

10,20 

3,29 

42 

46 



1 

1 

6 

1 

.  

22 

22 

19 

19 

1 

_ 

2 







6 

10 

9 

13 



1 

1 

2 

1 

— 

6 

s 

3 
1 

25 

3 
5 

— 

1 

— 

— 

— 

3 

3 
1 
21 

22 

1 

2 

13 

— 

— 

21 

4 

7 

2 

6 

3 

10 

— 

— 



1 

— 

— 

3 

4 

5 

2 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

64 

57 

1 

3 

2 

1 

— 

— 

27 

23 

20 

17 

2 

2 

1 

1 

— 

■ — 

15 

12 

195 

201 

6 

10 

15 

24 

2 

106 

1 1 1 

14  365 

8,28 

31,53 

l;j,ii 

9,05 

3,97 

148 

141 

9 

3 

14 

6 

1 

61 

54 

15 

20 

1 

1 

3 

— 

22 

9 

23 

20 

3 

1 

5 

1 

10 

10 

29 

36 

1 

1 

3 

— 

— 

20 

20 

64 

56 

5 

6 

4 

45 

47 

2 

3 

4 

1 

64 

65 

5 

1 

7 

13 

— 

37 

40 

345 

341 

94. 

t; 

9 

199 

181 

8,22 

34,65 

16,88 

8,33 

3,97 

92 

94 

6 

3 

8 

6 

Dt 

12 

9 

1 

1 

1 

— 

6 

4 

39 

'in 

1 

1 
1 

1 

21 

18 

2 

2 

— 

1 

— 

1 

4 

2 

- 

9 

3 

1 

3 

1 

2 

3 
5 

1 

2 
1 
2 

2 

3 

2 

2 
1 

3 
2 
1 

166 

173 

7 

5 

11 

2 

SS 

6S 

11  (HI4 

34,08 

14,18 

6,11) 

3,7:1 

2  827 

H8 

28 

6!» 

85 

5)  r>  447 

5!)  725 

7,fi!) 

Ö2,ÜH 

8,40 

3,81 

10  133 

9  751 

^65 

295 

1  455 

1  324 

j 

93 

63 

6  930 

5  921 

743  860 

8,75 

31, .56 

17,28 

l2,.^o 

3,48 

Ziffern  geben  die  Anzahl  der  Ortsfremden  an,  die  in  den  anderen  Zaiilcn  bereits  enthalten  sind. 
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üebersicht  VIII  C. 

Die  Eheschließenden  im  Jahre  1899  nach  einzelnen  Altersjahren  unterschieden. 


Summe  . . 
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üebersicht  VIIID.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1899 


nach  Altersjahren  (hezw.  Altersmonaten),  Familienstand  und  Greschlecht. 


Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

Alter 

Ehelich 

Unehelich 

Zusammen 

in  Monaten 
1  

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

in  Jahren 
1  ^  

männl. 

weibl. 

männl. 

weibl. 

männl. 

wGibl. 

1       0   1 

501 

372 

165 

138 

666 

510 

0   1 

1  830 

1  513 

530 

400 

2  360 

1  913 

1   2 

1 51 
i  ^  1 

85 

75 

321 

1 —  2 

367 

323 

/IQ 

^yjij 

O  i  i 

2—  3 

17S 

163 

62 

53 

240 

216 

2—  3 

101 

94 

8 

11 

109 

105 

*^  1 

o —  4 

190 

146 

42 

19 

232 

165 

O   -i 

73 

59 

3 

8 

76 

67 

I      4—  5 

150 

131 

36 

27 

186 

158 

4—  5 

41 

39 

4 

1 

45 

40 

5—  6 

III 

99 

28 

20 

139 

119 

5—  6 

38 

36 

3 

38 

39 

6—  7 

113 

91 

22 

16 

135 

107 

6—  7 

36 

26 

1 

37 

26 

7—  8 

88 

75 

34 

13 

122 

88 

7—  8 

18 

21 

1 

19 

21 

1       8—  9 

71 

104 

20 

16 

91 

120 

8—  9 

24 

17 

1 

24 

18 

9—10 

86 

57 

17 

8 

103 

65 

9—10 

15 

11 

1 

15 

12 

10—11 

56 

73 

13 

8 

69 

81 

10—11 

13 

9 

1 

14 

9 

11  —  12 

50 

51 

6 

56 

58 

11  —  12 

14 

10 

1 

14 

11 

10 

10 

12—13 

9 

10 

1 

Summe.  .  .  . 

1  830 

1  513 

530 

400 

2  360 

1  913  ! 

13—14 

12 

9 

2 

1 

14 

10 

Alter  in 

Ledig  1 

Verheirath.  Verwittw.  i'Geschied.i 

Zusammen 

Allel  in 

Ledig 

Verheirath. 

Verwittw. 

Geschied. 

Zusammen 

Jahren 

m. 

w.  1 

m. 

w. ! 

m. 

W.  j 

m. 

w. 

m. 

w. 

ij  all!  cll 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

14 — lo 

9 

25 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9 

25 

04 —  bO 

(; 

7 

60 

32 

14 

24 

— 

.  1 

80 

64 

10 — 10 

10 

17 

10 

17 

OJ  •  DD 

3 

9 

35 

24 

9 

34 

— 

1 

47 

68 

Ib — -1  1 

26 

11 

— 

26 

11 

l)D          D  * 

6 

4 

33 

27 

20 

30 

— 

')59 

61 

IT  IV 

23 

20 

23 

20 

Iii  d'i. 
0  i   DO 

3 

10 

39 

26 

14 

30 

2 

1 

58' 

67 

18—19 

25 

20 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

25 

20 

68—  69 

7 

6 

32 

22 

15 

30 

54 

58 

19—20 

36 

20 

3 

36 

23 

69—  70 

4 

9 

24 

10 

13 

34 

1 

1 

42 

54 

•70  Ol 

31 

29 

2 

2)31 

31 

70—  71 

2 

11 

33 

15 

12 

38 

1 

47 

65 

21—22 

27 

24 

1 

4 

28 

28 

71—  72 

5 

7 

34 

20 

16 

52 

55 

79 

22—23 

34 

21 

1 

4 

35 

')25 

72—  73 

6 

3 

32 

12 

17 

40 

55 

55 

23—24 

38 

15 

3 

11 

— 

1 

41 

27 

73—  74 

1 

5 

25 

15 

17 

49 

1 

43 

70 

24—25 

32 

19 

3 

19 

1 

'^35 

39 

74 —  75 

5 

5 

31 

11 

23 

55 

59 

71 

25—26 

3S 

15 

8 

17 

•^)46 

32 

75—  76 

2 

8 

17 

13 

17 

62 

36 

83 

26—27 

31 

12 

15 

16 

46 

28 

76 —  77 

3 

10 

24 

14 

22 

59 

1 

49 

84 

27—28 

36 

S 

5 

11 

1 

')41 

20 

77 —  78 

3 

10 

19 

14 

24 

44 

46 

68 

28—29 

28 

9 

20 

17 

1 

1 

49 

27 

78—  79 

4 

5 

18 

6 

17 

45 

1 

')39 

57 

29—30 

24 

5 

16 

22 

1 

')40 

28 

79—  80 

4 

3 

14 

7 

16 

43 

34 

»)53 

30—31 

15 

9 

14 

26 

2 

1 

— 

«)31 

36 

80—  81 

5 

5 

12 

8 

16 

33 

1 

34 

46 

31 — 32 

16 

s 

30 

22 

l 

1 

47 

32 

81—  82 

3 

6 

15 

5 

21 

44 

1 

39 

56 

32—33 

17 

9 

30 

29 

1 

1 

1 

')48 

40 

82—  83 

3 

3 

8 

3 

20 

41 

31 

47 

33—34 

14 

4 

34 

31 

1 

2 

2 

1 

')51 

38 

83—  84 

2 

7 

9 

1 

16 

30 

27 

38 

34—35 

17 

3 

41 

24 

1 

59 

27 

84—  85 

3 

4 

6 

1 

21 

26 

30 

31 

35—36 

22 

8 

34 

26 

1 

3 

*)59 

35 

85—  86 

2 

5 

21 

34 

26 

36 

36—37 

16 

8 

42 

32 

1 

1 

')59 

41 

86—  87 

1 

2 

10 

20 

12 

21 

37—38 

14 

5 

47 

29 

3 

1 

1 

=')65 

')35 

87—  88 

4 

2 

8 

18 

10 

22 

38-39 

16 

10 

31 

26 

4 

2 

1 

1 

')52 

39 

88—  89 

3 

2 

1 

7 

22 

9 

26 

39—40 

16 

4 

60 

27 

2 

2 

4 

•)82 

33 

89—  90 

4 

8 

3 

8 

7 

40—41 

10 

5 

60 

21 

2 

1 

1 

1)72 

28 

90—  91 

2 

2 

5 

10 

7 

12 

41—42 

13 

6 

45 

25 

6 

3 

1 

65 

34 

91—  92 

2 

7 

9 

42—43 

15 

9 

42 

15 

3 

3 

1 

1 

')61 

28 

92—  93 

1 

1 

6 

1 

7 

43—44 

15 

4 

52 

28 

1 

6 

1 

•)68 

39 

93—  94 

2 

2 

44-45 

9 

2 

44 

32 

5 

4 

3 

1 

1)61 

39 

94—  95 

1 

2 

1 

2 

45—46 

16 

6 

42 

36 

5 

11 

1 

1 

64 

54 

95—  96 

1 

1 

1 

1 

46—47 

11 

3 

42 

31 

6 

7 

2 

59 

43 

96—  97 

1 

1 

2 

47—4.-^ 

9 

7 

42 

33 

5 

7 

2 

2 

')58 

49 

97—  98 

1 

1 

48—49 

8 

2 

53 

28 

1 

12 

1 

')63 

42 

98—  99 

1 

1 

49— 5i) 

12 

7 

51 

24 

3 

10 

2 

68 

')41 

99—100 

1 

1 

50—  51 

51—  52 

13 

8 

6 
C 

49 
42 

36 
17 

4 

2 

10 

8 

3 

2 
1 

3)66 
55 

54 
32 

Wiederholung  nach  Altersklassen*). 

52—  53 

53—  54 

54 —  55 

55 —  56 
56  —  57 
57 -.58 
.js— .59 
.59-60 

60—  61 

61—  62 

62—  63 

11 

6 
7 
9 
15 
1 

4 

6 
9 
4 
7 

6 
5 
4 
7 
6 
7 
5 
7 

11 

5 
11 

42 
45 
58 
67 
56 
37 
53 
46 
54 
51 
46 

31 
27 
20 
16 
21 
27 
19 
27 
26 
30 
28 

5 
6 
6 
7 
5 
5 
15 
12 
14 
11 
11 

13 
11 

13 
14 
18 
18 
26 
15 
22 
17 
28 

4 
1 
1 
1 
3 
1 
1 
1 
1 

1 

1 

1 

l 

')62 
58 
')72 
')84 
79 
50 
>)73 
65 
2)78 
^>66 
65 

50 
44 
37 
38 
46 
53 
50 
49 
59 
52 
67 

0—  10 
10—  20 
20—  30 
30—  40 
40—  .50 
.50-  60 
60—  70 
70—  80 
80—  90 
90—100 

3  132 
181 
319 
163 
118 
86 
54 
35 
16 

2  613 
l.'i3 
157 
68 
51 
59 
77 
67 
39 
7 

72 
363 
473 
495 
425 
247 

61 
2 

3 

123 
272 
273 
241 
241 
127 
19 

6 1 
67 
136 
181 
148 
8 

4 
12 
64 
146 
281 
487 

31 

1 
12 
11 
16 

5 

1 

1 
4 
9 
7 
5 
4 
1 

3  132 
181 
402 
571 
648 
671 
625 
464 
226 
10 

2613 
1.56 
286 
357 
398 
453 
604 
686 
330 
38 

'  63—64 

5 

5 

51 

16 

15 

32 

1 

54 

Summe 

4  104 

3  291  2  138 

1  29;) 

592 

1  296 

146 

31 

6  930 

5  92 1 

Dazu  ohne  Angabe  des  Familienstandes  bei  ')  je  1,  bei  je  2,  bei  ■*)  je  3,  bei  ')  je  4,  bei  '•')  5  und  bei  ")  6  Gestorbene. 
*j  Mit  Einschluß  der  Gestorbenen  ohne  Angabe  des  Familienstandes. 


Statistik  iles  Hamburgi.schen  Staates.  XX. 
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Ueb ersieht  VIII E.  Die  Grestorbenen  im  Jahre  1899 


Todesursache 

Von  0  bis  1  Jahr 

Ueber  1  bis  2  Jahre 

Ueber  2  bis  5  Jahre 

Ueber 
5  bis  10 
Jahre 

männl. 

weibl. 

CllC" 

lieh 

11  n  . 

Uli" 

CilClXL' II, 

m. 

w. 

pVip_ 

un- 
ehe- 
lich 

m. 

w. 

ene- 

lirb 
ilCU 

un- 
ehe- 
lich 

m. 

w. 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

0.3  0 

OOJ 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

232 

157 

324 

65 

48 

39 

79 

8 

5 

12 

14 

3 

3.  Abzehrung  der  Kinder  

454 

358 

577 

235 

26 

12 

32 

G 

4 

5 

7 

2 

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

598 

523 

905 

216 

40 

32 

63 

9 

6 

8 

13 

1 

5.  Blattern   

6.  Fleckfieber   

7.  Scharlach  

1 

1 

1 

1 

1 

3 

3 

1 

10 

4 

14 



11 

10 

S.  Maseru  und  Eötheln  

4 

3 

5 

2 

3 

3 

6 

1 

2 

3 



9.  Keuchhusten  

49 

59 

95 

13 

37 

32 

62 

7 

13 

15 

25 

3 

1 

1 

10.  Durchfall   und   Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

2 

11.  Cholera  



12.  Unterleibstyphus  

2 

13.  Kühr   

14.  Diphtherie   . 

3 

1 

3 

1 

7 

7 

14 

^  

20 

17 

33 

4 

21 

22 

15.  Wochenbettfieber  

16.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt.  . 

17.  Wundinfectionskrankheiten  

25 

20 

35 

10 

2 

1 

3 





4 

4 





3 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  .  .  . 

1 

1 



1 

1 

2 



19.  Uebertragbare  Thierkrankheiten  .  .  . 

40 

40 

48 

32 

1 

1 

2 

— 

— 

1 



1 

 . 

21.  Eachitis  

18 

11 

24 

5 

14 

12 

20 

6 

2 

2 

4 



22.  Zuckerharnruhr  

l 

20 

17 

33 

4 

23 

21 

35 

9 

20 

26 

41 

5 

6 

17 

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

33 

30 

56 

7 

24 

19 

38 

5 

43 

23 

61 

5 

11 

22 

25.  Neubildungen  

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

26.  Altersschwäche  

1 

1 

28.  Trunksnclit  

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

30.  Anderweitige  Krankheiten  des 



I 

1 



1 



1 



2 

3 

4 

1 

4 

1 

32 

26 

51 

7 

23 

22 

41 

4 

24 

27 

49 

2 

9 

8 

31.  Lungenentzündung  (croupöse)  

32.  Acuter  Katarrh  der  Athmungsorgane 

87 

90 

152 

25 

67 

75 

128 

14 

22 

18 

38 

2 

5 

3 

und  Grippe  

139 

123 

214 

48 

75 

66 

120 

21 

19 

12 

29 

2 

5 

1 

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane  

4 

2 

4 

2 

5 

3 

8 



1 

1 

34.  Anderweitige   Krankheiten  der 

1 

35.  Krankheiten  des  Herzens,  dergroßen 

Gefäße   

11 

7 

17 

1 

3 

5 

7 

1 

2 

3 

5 

8 

6 

36.  Gelenkrheumatismus  

1 

1 



1 

3 

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

9 

6 

15 

— 

1 

2 

3 

— 

7 

5 

12 

— 

12 

— 

38.  Bauclifelloiitzündung  

— 

2 

1 

1 

— 

2 

2 

— 

4 

4 

— 

2 

1 

39.  Krankheiten  des  Blntes  

1 

1 

-y 
O 

3 

2 

40.  Krankheiten   der  Harn-   und  Ge- 

9 

10 

14 

5 

4 

3 

7 

2 

3 

5 

2 

3 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

2 

2 

4 

1 

1 

— 

3 

2 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

42 

25 

49 

18 

1 

2 

2 

1 

2 

43.  Selbstmord  

44.  Unglücksfälle,  Verbrechen  

10 

7 

11 

6 

4 

9 

13 

21 

12 

30 

3 

27 

7 

45.  Zweifelhaft,    ob    Selbstmord  oder 

46.  Sonstige  benannte  Krankheiten  .  .  . 

1 

1 

2 

1 

1 

2360 

1  913 

3  343 

930 

409 

372 

(i90 

91 

230 

212 

407 

35 

133 

116 

Auf  1000  Lebende*)  einer  jeden  Alters- 
klasse kamen  Gestorbene 

im  Jahre  1899  

in  den  Jaliren  1888—1898,  mit 
Ausschluß  des  Cholerajahres  1892 

201,r. 

171,3 

166,5 

335,5 

41,fi 

38,1 

8,9 

8,2 

3,7 

3,2 

214,0 

187,1 
184,1  1  174,2 
199,4 

396,7 

39,8 
57,1  1  55,c 
b6^i 

8,5 

14,0  1  12,9 

13,5 

3,5 

5,0  1^ 

4,9 

*)  Die  für  die  Mitte  1899  berechnete  Bevölkerungszahl  von  743  8(;0  Lebenden  wurde  auf  die  einzelnen  Altersklassen 
Die  im  1.  Lebensjahre  Gestorbenen  wurden  mit  den  Lebeiulgebnrenen  verglichen,  aus  denen  sie  staniinten. 
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nach  Todesursachen  und  Altersklassen. 


lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

lieber 

10  bis  15 

15  bis  20 

20  bis  25 

25  bis  30 

30  bis  40 

40  bis  50 

50  bis  60 

60  bis  70 

70  bis  SO 

80 

Zusammen 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

Jahre 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

männl. 

weibl. 

536 

389 

285 

-208 

— 

— 

484 

375 

644 

563 

1 

1 

1 

1 

1 

26 

20 

8 

8 





._ 

100 

107 

1 

1 

1 

1 





5 

1 

2 

2 

2 

1 

5 

1 

4 



6 

2 

3 

1 

1 

23 
2 

8 
1 

6 

1 

2 

2 





2 





3 

_ 













1 



.  







62 

51 

1 

— 

9 

— 

10 

30 

— 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

53 

4 

13 

12 

25 

4 

58 

3 

1 

3 

2 

6 

2 

4 

1 

4 

7 

13 

S 

14 

9 

6 

7 

1 

6 

2 

83 

71 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

9 

5 

1 

1 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

1 

3 

43 

47 

34 

25 

2 

1 

— 

— 

4 

2 

1 

1 

9 

1 

9 

8 

12 

3 

12 

12 

4 

3 

1 

1 

54 

33 

5 

15 

40 

46 

69 

63 

90 

62 

200 

113 

178 

82 

133 

59 

58 

44 

15 

19 

1 

1 

858 

585 

6 

10 

6 

7 

5 

3 

7 

4 

9 

4 

4 

2 

7 

5 

3 

5 

1 

3 

159 

137 

2 

1 

1 

1 

3 

2 

3 

28 

28 

74 

III 

105 

132 

112 

119 

68 

84 

11 

18 

406 

502 

11 

15 

54 

154 

HO 

195 

175 

364 







l 





1 



14 

3 

20 

11 

46 

30 

71 

63 

55 

71 

32 

28 

240 

207 

2 

1 

18 

4 

15 

2 

7 

1 

1 

1 

44 

8 

1 



9 

2 

3 

4 

7 

2 

26 

15 

41 

18 

15 

15 

30 

23 

15 

16 

7 

15 

161 

115 

4 

7 

1 

4 

2 

2 

7 

2 

5 

5 

10 

9 

9 

10 

11 

9 

6 

1 

1 

144 

132 

1 

5 

4 

11 

6 

9 

5 

27 

13 

32 

20 

38 

25 

26 

47 

31 

61 

13 

27 

373 

395 

1 

1 

2 

1 

2 

— 

3 

1 

14 

6 

15 

5 

20 

18 

35 

30 

40 

65 

20 

39 

390 

368 

1 

1 

2 

2 

2 

7 

5 

17 

17 

19 

21 

6 

5 

'  64 

56 

— 

— 

— 

— 

1 

1 

2 

— 

2 

— 

5 

2 

17 

6 

28 

19 

20 

15 

2 

2 

77 

46 

10 

7 

7 

7 

5 

11 

S 

9 

44 

42 

60 

49 

91 

56 

91 

III 

73 

102 

16 

19 

429 

434 

— 

3 

2 

— 

— 

4 

— 

1 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

s 

16 

4 

4 

2 

6 

9 

7 

6 

7 

26 

14 

27 

19 

30 

24 

21 

17 

9 

26 

2 

6 

165 

142 

2 

1 

1 

1 

I 

1 

3 

3 

2 

5 

2 

2 

5 

2 

1 

1  fa 

27 

1 

— 

1 

2 

1 

5 

6 

4 

3 

5 

3 

3 

3 

1 

23 

21 

1 

1 

1 

5 

7 

7 

5 

21 

15 

23 

18 

31 

17 

39 

28 

33 

19 

8 

3 

186 

132 

2 

3 

4 

1 

2 

1 

1 

3 

4 

3 

1 

20 

1 1") 

1 

3 

2 

8 

1 

7 

3 

13 

6 

6 

6 

2 

6 

84 

52 

1 

2 

4 

10 

7 

17 

6 

33 

9 

47 

5 

40 

9 

.  16 

5 

5 

2 

178 

47 

10 

1 

20 

24 

2 

31 

50 

7 

40 

18 

II 

17 

7 

6 

6 

s 

278 

80 

2 

4 

8 

10. 

1 

11 

2 

6 

1 

4 

3 

48 

4 

1 

4 

1 

4 

1 

1 

3 

12 

fil 

«5 

120 

91 

173 

151 

229 

135 

571 

357 

64  S 

39S 

671 

453 

625 

604 

464 

686 

236 

368 

6  930 

5  92 1 

2,0 

3,7 

2,6 

5,6 

3,9 

6,1 

3,7 

9,2 

6,2 

1 

l 

15,5 

9,4 

25,9 

16,0 

51,9 

36,9 

!)4,5 

82,1 

252,9 

19T,r. 

19,10 

1 5,5 1 

1 

3 

4,7 

4,9 

7,8 

12,5 

20,8 

43,s 

86,7 

216,0 

17,2« 

2,5 

2,7 

4^ 

3,0 

6,8 

4,2 

6,8 

5,3 

10,2 

6,9 

17,6 

9,9 

i  27,.i 

16,4 

50,7 

34,8 

100,0 

82,7 

219,0 

18S,s 

2I,m:i 

I  7,91 

2,0 

4,0 

5,. 

6,0 

s. 

13,8 

i  21,7 

4 

,5 

S9,2 

19,S,9 

1  9,s(; 

sowie  auf  die  beiden  Geschlechter  nach  den  bei  der  Volkszählung-  im   Julire  1^95  gefundenen  Verliältnissen  vertheilt.  — 

I 

II* 
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üebersicht  VIII  F. 


Die  Grestorbenen  im  Jahre  1899  nach  Todesursachen  und  Kalendermonaten. 


Todesursache 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October  1 

November  1 

December 

Zusammen 

AUI  lUL 

bende*] 
ijresic 

im  Jahre 

1899 

uuü  he- 
kamen 
rbene 

im  Durch- 
schnitte 

iö9o-yo 

1.  Lebensschwäche  der  Neugeborenen 

80 

62 

80 

79 

76 

80 

76 

97 

86 

70 

68 

71 

925 

124,4 

124,0 

2.  Krämpfe  der  Kinder  

39 

38 

41 

43 

58 

32 

61 

39 

23 

26 

42 

51 

493 

66,3 

70,7 

3.  Abzehrung  der  Kinder   

50 

42 

51 

39 

42 

75 

103 

165 

135 

74 

45 

38 

859 

115,5 

129,0 

4.  Durchfall,  Brechdurchfall  der  Kinder 

27 

23 

25 

13 

45 

56 

220 

501 

206 

44 

28 

19 

1207 

162,3 

148,0 

5.  Blattern  

0,0 

().  Fleckfieber   

0,0 

7.  Scharlach  

1 

2 

— 

2 

1 

2 

1 

6 

9 

6 

7 

9 

46 

6,2 

7.4 

S.  Masern  und  Röthein  

2 

— 

— 

1 

1 

1 

2 

— 

— 

2 

2 

5 

16 

2,2 

15,7 

9.  Keuchhusten  

14 

23 

19 

19 

18 

25 

20 

25 

21 

11 

4 

8 

207 

27.8 

23,8 

10.  Durchfall  und  Brechdurchfall  der 

Erwachsenen  

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5 

1 

— • 

— 

— 

6 

0,8 

1.1 

11.  Cholera   

12.  Unterleibstyphus  

3 

— 

— 

1 

3 

6 

2 

3 

3 

5 

— 

5 

31 

4,2 

7  1 

13.  Ruhr  

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

1 

— 

— 

— 

3 

0,4 

0  2 

14.  Diphtherie  

10 

8 

11 

6 

9 

8 

9 

9 

9 

13 

14 

7 

113 

15,2 

16,7 

15.  Wochenbettfieber   

4 

6 

7 

4 

8 

2 

4 

6 

5 

1 

4 

2 

53 

'',1 

7.3 

16.  Anderweitige  Folgen  der  Geburt .  . 

7 

6 

8 

4 

5 

5 

4 

4 

3 

3 

4 

5 

58 

7,8 

7,3 

17.  Wundinfectionskrankheiteu  

18 

13 

11 

12 

17 

12 

10 

10 

13 

9 

10 

19 

154 

20,7 

18,3 

18.  Seltenere  Infectionskrankheiten  . .  . 

0 

— 

1 

2 

— 

1 

4 

— 

1 

— 

1 

1 

14 

1,9 

3,0 

19.  Uebertragbare  Thierkrankheiten... 

— ■ 

— 

1 

1 

1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

4 

0,5 

0  5 

20.  Syphilis  

7 

8 

10 

8 

10 

7 

8 

5 

9 

4 

7 

7 

90 

12,1 

12,5 

21.  Rachiti.'i  

4 

7 

4 

4 

7 

7 

9 

1 

4 

1 

4 

59 

7.9 

15  0 

22.  Zuckerharnruhr   

4 

10 

8 

10 

9 

7 

7 

8 

6 

5 

5 

8 

87 

11,7 

8,5 

23.  Tuberculose  der  Lungen 

145 

144 

136 

144 

138 

105 

81 

102 

101 

125 

104 

118 

1  443 

194,0 

197,8 

24.  Tuberculose  anderer  Organe  

25 

20 

23 

24 

28 

34 

29 

23 

21 

26 

24 

19 

296 

39,8 

51,7 

25.  Neubildungen  

81 

60 

82 

64 

64 

81 

87 

77 

70 

79 

84 

79 

908 

122,1 

108,1 

2(i.  Altersschwäche 

49 

49 

59 

45 

49 

30 

32 

38 

35 

48 

44 

61 

539 

72,5 

75,1 

27.  GehirnschlagfluQ  

44 

42 

36 

40 

32 

44 

27 

35 

27 

40 

36 

44 

447 

60,1 

63,4 

28.  Trunksucht  

5 

6 

6 

8 

2 

4 

2 

2 

2 

7 

4 

4 

52 

7.0 

7.1 

29.  Geisteskrankheiten,  Epilepsie  

24 

26 

36 

27 

21 

23 

28 

11 

16 

20 

20 

24 

276 

37,1 

32,5 

-30.  Anderweitige     Krankheiten  des 

Nervensystemes 

28 

15 

24 

29 

24 

26 

27 

24 

15 

23 

16 

25 

276 

37,1 

39,8 

31.  Lungenentzündung  (croupöse; 

88 

66 

76 

76 

65 

78 

52 

47 

38 

55 

56 

71 

768 

103,2 

103,5 

32.  Acuter    Katarrh    der  Athmungs- 

organe  und  Grippe  . 

68 

66 

141 

94 

66 

52 

45 

40 

38 

45 

46 

57 

758 

101,9 

92,G 

33.  Sonstige  entzündliche  Krankheiten 

der  Athmungsorgane 

8 

10 

21 

15 

7 

9 

14 

4 

7 

7 

7 

11 

120 

16,1 

28,3 

34.  Anderweitige     Krankheiten  der 

Athmungsorgane  . 

16 

12 

18 

18 

12 

10 

4 

5 

7 

4 

5 

12 

123 

16,5 

16,4 

35.  Krankheiten    des    Herzens,  der 

großen  GefäFse  

oJ 

1  b 

87 

O  A 

d4 

00 

b  l 

"TA 

Iv 

ou 

bz 

bs 

( b 

90 

obo 

116,0 

111,8 

30.  Gelenkrheumatismus   . 

o 
o 

2 

3 

3 

1 

3 

2 

2 

1 

4 

24 

3,2 

2,6 

37.  Krankheiten  der  Verdauungsorgane 

27 

27 

31 

25 

29 

18 

30 

19 

30 

26 

16 

29 

307 

41,3 

4Ü,2 

38.  Bauchfellentzündung   

2 

2 

4 

2 

4 

1 

7 

4 

3 

7 

4 

3 

43 

5,8 

8,6 

39.  Krankheiten  des  Blutes  

5 

3 

4 

6 

1 

5 

5 

6 

5 

4 

44 

5,9 

6,4 

40.  Krankheiten   der  Harn-  und  Ge- 

schlechtsorgane   

20 

32 

30 

35 

28 

17 

24 

30 

27 

26 

21 

28 

318 

42,7 

41,2 

41.  Krankheiten  der  Knochen,  Gelenke 

und  Muskeln  

2 

2 

4 

1 

6 

3 

2 

3 

5 

2 

3 

2 

35 

4,7 

5,0 

42.  Plötzlicher  Tod  aus  unbekannten 

Ursachen  

16 

13 

13 

7 

12 

13 

10 

9 

6 

11 

10 

16 

136 

18,3 

14,8 

43.  Selbstmord  

17 

16 

10 

17 

17 

24 

20 

19 

24 

16 

21 

24 

225 

30,2 

34,4 

44.  Unglücksfälle,  Verbreclien  

23 

22 

22 

25 

34 

43 

53 

26 

24 

36 

22 

28 

358 

48,1 

45,9 

45.  Zweifelhaft,    ob   Selbstmord  oder 

Unglücksfall  

9 

9 

1 

7 

4 

6 

4 

5 

3 

1 

3 

52 

7,0 

6,0 

46.  Sonstige  benannte  Krankheiten  .  . . 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

2 

15 

2,0 

4,0 

Zusammen  

l  0G3 

966 

1  147 

1  020 

1  026 

1  022 

1  187 

1  476 

1  101 

952 

869 

1  022 

12851 

1  727,« 

1  753,3 

*)  Die  Zahl  der  Lebenden  ist  für  die  Mitte  des  Jahres  angenommen  zu  743  860,  für  den  Durchschnitt  der  Jahre 
1895  bis  1898  zu  700  935. 


Statistik  der  Walilen  in  den  Jahren  1887  bis  1901. 


Einleitung. 

Statistische  Uebersicliten  über  die  Wahlen  zum 
Reichstage  wie  zur  Bürgerschaft  sind  wiederholt  in 
diesen  Heften  veröffentlicht  Avorden,  zuletzt  in  der 
2.  Abtheilung  des  XIV.  Heftes,  wo  die  Ergebnisse 
der  Wahlen  zur  Büi'gerschaft  bis  zum  Ablauf  des 
Jalu-es  1886  sowie  die  Wahlen  zum  Eeichstag-e  im 
Jahre  1887  in  der  geAvohnten  Ausführlichkeit  mit- 
g-etheilt  sind.  Diese  Statistik  soll  in  den  nachfolgenden 
Uebersicliten  fortgeführt  Averden,  die  im  Vergleich 
mit  den  früheren  insofern  etwas  vereinfacht  sind, 
als  sie  für  die  Eeichstagswahlen  die  Ergebnisse  nicht 
mehr  fiü-  die  einzelnen  Wahlbezirke  enthalten,  da  sich 
diese  mit  jeder  "\^'ahl  ändern  und  für  das  allgemeine 
Interesse  keine  große  Bedeutung  liaben.  Andrerseits 
sind  die  Uebersicliten  vermeint  durch  die  Ergebnisse 
der  \\'ahlen  zum  Gewerbegerichte,  die  im  Jahre  1892 
-zum  ersten  Male  stattgefunden  haben. 

In  dem  hier  zu  berücksichtigenden  Zeiträume 
von  15  Jahren  hat  das  A'erfahren,  welches  bei 
Aufstellung  der  A\'ählerlisten  für  die  A^"ahlen  zum 
Reichstage  Avie  zur  Bürgerschaft  befolgt  Avird,  eine 
Aveseiitliche  Aenderung  erfahren,  ferner  fällt  in  diese 
Zeit  eine  veränderte  Organisation  der  die  A\'ahl- 
arbeiten  ausfülirenden  Behijrde.  sodaß  es  zAveckmäßig 
erschien,  den  in  den  Uebersicliten  zusammengestellten 
Wahlergebnissen  einige  ^littheihmgen  über  die  von 
der  Behörde  aus  Anlaß  der  AVahlen  ausgeführten 
Arbeiten  vorauszuseiiden. 


I.  Erledigung  der  Wahlangelegenheiten. 

Die  Leitung  der  Wahlen  zum  Reichstage,  zur 
Bürgerschaft  und  zum  GeAverbegericht  liegt  der 
Central -A\'alilcommission  ob;  diese  besteht  aus  zAvei 
Mitgliedern  des  Senats,  zwei  3Iitgliedern  des  Bürger- 
Ausschusses  und  den  fünf  bürgerlichen  Mitgliedern 
der  Steuer-Deputation.  Für  die  Ausführung  der  mit 
diesen  Walilen  verknü])ften  Arbeiten  liatte  die  Central- 
Wahlcommission  bis  zum  Jahre  UiOO  wohl  einen 
besonderen  Ai  tikel  im  Staatsi)udget  abei'  kein  eigenes 
Bureau,  es  wurden  vielmehr  diese  Arbeiten  soAvie  die 
alljährliche  Aufstellung  der  Urliste  für  die  Wahl 
der  Schöffen  und  Geschworenen  von  dem  Statistischen 
Bureau  der  Steuer-Deputation  auf  Kosten  der  Central- 


Wahlcommission  ausgefühi't.  Am  1.  October  1900 
gingen  jedoch  alle  diese  Arbeiten  auf  das  neu 
errichtete  „Bureau  für  Wahl-  und  Einquartierungs- 
Angelegenheiten''  über,  das  der  Steuer-Deputation 
unterstellt  ist;  die  Leitung  dieses  Bureaus  erfolgt 
auch  fernerhin  nebenamtlich  durch  den  Director  des 
Statistischen  Bureaus. 

II.  Aufstellung  der  Wählerlisten. 

Die  Hauptarbeit  bei  jeder  Wahl  bildet  die 
Aufstellung  der  Wählerlisten.  Bis  zum  Jalu-e  1891 
diente  hierzu  das  Material  der  letzten  Bevölkerungs- 
aufnahnie,  die  alljährlich  Anfang  December  in  der 
Stadt,  soAvie  einem  Theile  des  Landgebietes  für 
ZAvecke  der  SteuerverAvaltung  ausgeführt  A\ird;  zur 
Benutzung  für  die  Wählerlisten  enthielten  die  aus- 
getheilten  Fragebogen  neben  den  sonstigen  Personal- 
angaben noch  die  Frage  nach  der  Staatsangehörigkeit 
soAvie  die  Frage,  ob  im  Besitze  des  Hamburgischen 
Bürgerrechtes.  Die  auf  Grund  dieses  Materiales 
aufgestellten  Wählerlisten  liaben  sich  bei  den  meisten 
AVahlen  als  recht  wenig  zuverlässig  herausgestellt, 
was  sich  aus  mehreren  Umständen  erklärt.  Zunächst 
stellte  das  Material  nur  den  Zustand  von  Anfang 
December  des  Vorjahres  dar;  je  Aveiter  nun  die 
Wahl  von  diesem  Termine  entfernt  lag,  um  so 
mangelhaftei'  mußten  das  Material  und  demgemäß 
auch  die  AVählerlisten  ausfallen,  denn  diese  enthielten 
noch  die  Namen  aller  in  der  ZAvischenzeit  gestorbenen 
oder  verzogenen  Personen,  dagegen  fehlten  in  ihnen 
die  Namen  der  in  derselben  Zeit  zugezogenen 
Pei'sonen  und  ebensoAvenig  konnten  sie  die  inzwischen 
vorgekommenen  Umzüge  l)erücksichtigen.  Aus  diesem 
Grunde  zeigten  sich  die  Wählerlisten  für  die  Reiclis- 
tagsAvahlen  in  den  Jahren  1878  bis  1884  als  besonders 
mangelhaft,  da  diese  Wahlen  (Haupt-  bezw.  Ei- 
gänzungswahlen)  in  die  ]\Ionate  Ai)ril,  .luni,  Juli  und 
October  fielen.  Aber  auch  die  bei  den  Wahlen  im 
Februar  der  Jahre  1887  und  1890  benutzten  \\'ähler- 
listen  litten  noch  an  vielen  Fehlern,  die  nicht  nur 
dui-ch  die  15enutzuiig  veralteten  Materiales  entstanden 
waren,  sondern  auch  daher  rührten,  daß  di(!s  .Alalo'ial 
sonstige  zahlreiche  Mängel  enthielt,  z.  B.  undcmtlich  ge- 
schriebene Namen  und  (jeburtsjahre  sowie  insbesondere 
falsche  Angaben  hinsichtlich  der  Staatsangehörigkeit 
und  des  Bürgerrechtsbesitzes.  , 


8C) 

Es  ist  eine  nicht  nur  bei  den  kleinen  Leuten 
sondern  aucli  in  anderen  Kreisen  der  Bevölkerung 
viel  verbreitete  Annahme,  daß  der  langjährige 
Wohnsitz  in  Hamburg  auch  den  Besitz  der  hiesigen 
Staatsangehörigkeit  zur  Folge  habe ;  es  hat  daher 
auch  eine,  wie  nachträglich  festgestellt  wurde,  nicht 
ganz  kleine  Anzahl  von  Ausländern  sich  in  den 
Fragebogen  als  Hamburgische  Staatsangehörige  be- 
zeichnet und  ist  so  in  die  Listen  für  die  Eeichstags- 
walilen  aufgenommen  Avoi'den. 

Noch  größer  waren  aber  die  Fehler  hinsichtlich 
des  Besitzes  des  Hamburgischen  Bürgerrechtes.  Einer- 
seits hatten  öfter  Personen,  die  seit  langer  Zeit  Bürger 
waren,  es  unterlassen,  die  erforderliche  Angabe  in 
dem  Fragebogen  zu  machen,  und  demgemäß  fehlte 
auch  ihr  Name  in  der  Wählerliste,  was  die  betroffenen 
Personen  am  Tage  der  AVahl,  obgleich  die  Listen 
vorher  zur  Einsichtnahme  ausgelegen  hatten,  oft  sehr 
unliebsam  empfanden.  Andrerseits  hatten  sich  nicht 
wenige  Personen  in  den  Fragebogen  als  Bürger  be- 
zeichnet, die  es  in  Wirklichkeit  nicht  waren,  denn 
auch  hinsichtlich  des  Besitzes  des  Bürgerrechtes 
herrschten  vielfach  irrthümliche  Auffassungen.  Die 
einen  meinten,  daß  sie  als  Söhne  von  Bürgern  ohne 
Weiteres  auch  Bürger  wären;  andre,  von  auswärts 
zugezogene  Personen,  hatten  die  betreffende  Frage 
mit  Ja  beantwortet,  weil  sie  in  ihi'em  früheren 
Aufenthaltsorte  das  Bürgerrecht  besessen  hatten.  Dazu 
kam,  daß  die  ehemaligen  Schutz  verwandten,  die  sich 
gern  als  Schutzbürger  bezeichneten,  wohl  sämmtlich 
die  Frage  nach  dem  Bürgerrechte  bejahten;  sie 
mochten  in  dieser  irrthümlichen  Annahme  dadurch 
bestärkt  Avorden  sein,  daß  die  über  die  Ableistung 
des  Eides  als  Schutzverwandter  ausgestellte  Be- 
scheinigung den  älteren  Bürgerbriefen  sehr  ähnlich 
sah.  Obgleich  die  Beeidigung  als  Schutzverwandter 
im  Jahre  1864  aufgehört  und  die  Eigenschaft  als 
solcher  gleichzeitig  ihre  Bedeutung  verloren  hatte, 
war  doch  die  Zahl  derselben  selbst  noch  in  den 
letzten  Jahren  nicht  klein.  Durch  das  Gesetz  vom 
12.  Mai  1884,  betreffend  Ertheilung  des  Bürgerrechts 
an  Schutzverwandte,  ist  das  Bürgerwerden  den 
Schutzverwandten  erleichtert  worden,  indem  ihnen 
bei  Erwerb  des  Bürgerrechts  (das  30  Mark  kostete) 
das  von  ihnen  bezahlte  Schutzgeld  angerechnet  wurde; 
in  Folge  dessen  sind  im  Jahre  1884  allein  100  und 
in  den  folgenden  Jahren  bis  1896  noch  \'M)  Schutz- 
verwandte als  Bürger  aufgenommen  woi'den. 

Die  im  Vorstehenden  angeführten,  in  der 
Methode  der  Herstellung  begründeten  Mängel  der 
Wählerlisten  waren  dem  Statistischen  Bureau  wie  der 
(Jentral-A\'ahlcümniission  sehr  wohl  bekannt,  aber 
eben  so  sehr  waren  sich  beide  Behörden  darüber  einig, 
daß  wirklich  zuverlässige  Wählei'listen  sich  nur  dann 
herstellen  ließen.  Avenn  nach  dem  Voibikle  andrer 
Städte  auf  Gi'und  von  amtlichen  Mittheilungen  und 
Anzeigen  ein  allgemeines  ^^'ählerverzeichniß  auf- 
gestellt und  ständig  auf  dem  Laufenden  erhalten 
würde.  Haupterforderniß  hierzu  ist  jedoch,  daß  die 
Polizei-  bezw.  eine  andere  Behörde  Kenntniß  von 
allen  Zu-,  Weg-  und  Umzügen  erhält,  was  nur  da 
möglich  ist,  wo  die  allgemeine  MeldejiHiclit  besteht; 
solange  also  dieselbe  nicht  in  Hamburg  eingeführt 


war*;,  ließen  sich  die  erwähnten  großen  Mängel  in 
den  A\'ählerlisten  nicht  vermeiden  trotz  aller  Be- 
mühungen der  betheiligten  Behörden. 

Als  nun  durch  das  Gesetz  vom  6.  Mai  1891, 
betreffend  das  Einwohner -Meldewesen,  auch  im 
Hamburgischen  Staate  jede  erwachsene  erwerbs- 
thätige  Person  verpflichtet  Avurde  ihren  Zuzug, 
Wegzug  oder  WohnungsAveclisel  beim  EinAvohner- 
Meldebureau  der  Polizei -Behörde  bezw.  in  der 
Landherrenschaft  Bergedorf  beim  dortigen  Melde- 
bureau und  in  der  Landherrenschaft  Eitzebüttel  beim 
dortigen  Amte  anzuzeigen,  und  als  diese  Meldungen 
von  den  betreffenden  Beliörden  zur  Anlegung  von 
EinAVohnerlisten  benutzt  Avurden  (es  geschieht  dies 
von  dem  EinAvohner-Meldebureau  in  Hamburg  für 
die  Stadt  soAvie  für  die  Landherrenschaften  der 
Geest-  und  Marschlande,  von  dem  Meldebureau  in 
Bergedorf  für  die  Landherrenschaft  Bergedorf  und 
von  dem  Meldebureau  in  Cuxhaven  für  die  Land- 
herrenschaft Ritzebüttel),  Avar  auch  die  Möglichkeit 
für  die  Aufstellung  und  Fortführung  eines  allgemeinen 
Wählerverzeichnisses  gegeben.  Auf  Anregung  des 
Statistischen  Bureaus  stellte  die  Central  -  Wahl- 
commission bei  E.  H.  Senate  einen  diesbezüglichen 
Antrag,  der  von  Senat  und  Bürgerschaft  genehmigt 
AA'urde  unter  gleichzeitiger  BeAvilligung  der  erforder- 
lichen Mittel  und  mit  der  Bestimmung,  daß  neben 
dem  allgemeinen  A^'ählerverzeichnisse  noch  eine  so- 
genannte Bürgerrolle  soAvie  ein  Yerzeiclmiß  der  in 
der  Kategorie  C  Avahlbereclitigten  Bürger  (sogenannte 
Notable)  aufgestellt  und  regelmäßig  fortgeführt  Avürden. 
Mit  den  hieraus  entstehenden  Arbeiten  Avurde  vom 
Statistischen  Bureau,  nachdem  das  Meldegesetz  am 
I.Februar  1892  in  Kraft  getreten  Avar,  sofort  begonnen. 

Für  die  Aufstellung  des  allgemeinen  Wähler- 
verzeichnisses stand  dem  Statistischen  Bureau  das 
Material  der  Bevölkeiungsaufnahme  von  Anfang 
Pecember  1891  zu  Gebote,  für  den  größten  Theil 
des  Landgebietes  konnten  dagegen  nur  die  Formulare 
der  Volkszählung  vom  1.  December  1890  benutzt 
Averden.  Für  jede  männliche  Pei'son  im  Alter  von 
über  20  Jahren  Avurde  nun  nach  diesem  Materiale 
eine  Personalkarte  (in  der  Größe  von  23  zu  Ki  cm) 
ausgefüllt,  die  auf  der  linken  Hälfte  der  Vorderseite 
neben  den  geAvöhnlichen  Personalien  (Name,  Vor- 
namen, Geburtstag,  Stand  oder  GeAverbe,  Geburtsort, 
Staatsangehörigkeit)  noch  den  Vordruck  für  die 
folgenden    Eintragungen    enthält :  Hamburgisches 

Bürgerrecht  erAvorben  am  ,  Notabler  , 

in  Hamburg  seit  ,  unter  Vormundschaft 

gestellt  am  ,  Concurs  eröffnet  am  , 

beendet  am   .  .,  Ehrverlust  bis  , 

Armenunterstützung  erhalten  vom  bis  

Die  rechte  Hälfte  der  Vorderseite  soAvie  die  Rück- 
seite enthält  50  Zeilen  zur  Einti-agung  der  Wohnung 
(nach  Straße  und  Hausnummer)  soAvie  des  Datums 
des  Einzuges  in  dieselbe.  Die  l'ersonalkarten  AVurden 
aus  dem  Mateiiale  soAveit  ausgefüllt,  als  die  Angaben 
desselben  es  gestatteten.  Natürlich  gingen  dabei  die 
oben  erwähnten  in  dem  Materiale  enthaltenen  Fehler 


*)  Bis  zum  ,J;iliro  is;i-.'  untcrlai;ou  im  Haniburgjschen 
Staate  nur  die  Fremden,  d.  Ii.  die  niclitliambiu'gischen  Staats- 
angehürigeu  der  MeldepHicbt. 
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insbesondere  liinsiclitlich  der  Staatsang-eliörigkeit  und 
der  Bürgerqualität  auch  auf  diese  Karten  über,  doch 
bot  sich  für  mehr  als  die  Hälfte  der  Karten  eine 
Prüfung  der  Eintragungen  dadurch,  daß  nach  dem 
Gesetze,  betreffend  das  Ein-\vohner-Meldewesen,  jeder 
am  1.  Februar  1892  im  Hamburgischen  Staate 
wohnende  Hamburgische  Staatsangehörige  sich  bis 
zum  30.  April  1892  bei  dem  Einwolmer-Meldebureau 
anzumelden  hatte.  Ein  Vergleich  dieser  Anmeldungen 
mit  den  betreffenden  Personalkarten  ergab  eine  große 
Anzahl  von  Berichtiginigen  der  letzteren  vor  Allem 
hinsichtlich  der  Staatsangehörigkeit.  Da  für  die 
Grundeigenthümer-Wahlen  nur  Bürger,  welche  in  der 
Stadt  belegenes  Grundeigenthum  besitzen,  wahl- 
berechtigt sind,  so  werden  ferner  auf  der  Rückseite 
der  Personalkarten  von  Grundeigenthümern  alle  die 
ihnen  gehörenden  Grundstücke  einzeln  nach  Straße  und 
Hausnummer  aufgeführt;  diese  Karten  sind  durch 
Eintragung  eines  G  im  Kopfe  der  Vorderseite 
kenntlich  gemacht. 

Diese  so  ausgefüllten  Personalkarten  wurden  als- 
dann nach  Grundstücken  gelegt  und  innerhalb  der- 
selben alphabetisch  geordnet.  Sie  liegen  unter  einer 
Grundstückskarte,  die  im  Kopfe  die  Bezeichnung  des 
Grundstückes  nach  Stadttheil,  Straße  und  Hausnummer 
enthält.  Auf  den  Grundstückskarten  ist  in  107  Zeilen 
Platz  zur  Eintragung  der  Namen  der  zugehörigen 
Personalkarten;  in  zwei  Aveiteren  Spalten  Avird,  Avenn 
eine  Person  verzieht,  das  Datum  des  Abzuges  soAvie 
die  neue  "\^'ohnung  eingetragen,  worauf  die  Personal- 
karte unter  die  Grundstückskarte  der  neuen  A^'ohnung 
gelegt  wii'd.  Die  Grundstückskarten  nebst  den  zu- 
gehörigen Personalkarten  sind  geordnet  nach  den 
Hausnummern,  jedoch  getrennt  nach  den  beiden 
Straßenseiten,  sodaß  meistens  erst  die  ungeraden  und 
dann  die  geraden  Xunnnern  folgen.  Die  Straßen  sind 
innerhalb  der  Stadttheile  bezw.  Gemeinden  Aviederum 
alphabetisch  geordnet.  In  den  kleineren  Gemeinden 
Averden  die  Grundstückskarten  durch  ein  alphabetisches 
Xamensverzeichniss  ersetzt. 

Die  ferner  aufzustellende  Bürgerrolle  soll  in 
erster  Linie  ein  Verzeichniß  der  im  Hamburgischen 
Staate  Avohnenden  Bürger  bilden;  sie  besteht  aus 
alphabetisch  nacli  dem  Namen  geordneten  Personal- 
karten, Avelclie  außer  Namen  und  Vornamen  den 
Gel)urtstag,  den  Geburtsort  und  den  Beruf  des  Bürgers 
soAvie  das  Datum,  an  dem  er  das  Bürgei-recht  envorben 
hat,  enthalten.  Um  eine  Avirklich  zuverlässige  Bürger- 
rolle zu  erhalten,  war  die  Benutzung  der  über  den 
ErAverb  des  Bürgerrechts  aufgenommenen  amtlichen 
Protokolle  geboten.  Es  Avurde  zu  dem  ZAvecke  aus 
den  bei  der  Aufsichtsbehörde  füi-  die  Standesämter 
aufbewahrten  Bürgerpiotokollen  vom  Jahre  1822  ab 
für  jede  Person,  die  nach  dem  Jahre  1800  geboren 
Avar,  eine  Pei-sonalkarte  ausgeschrieben,  Avelche  die 
oben  genannten  Anga'ien  sowie  die  Protokollnunnner 
enthielt.  Dasselbe  geschah  für  diejenigen  Personen, 
Avelclie  das  Bürgerrecht  in  Kitzebüttel,  soAvie  für 
diejenigen,  Avelche  bis  zum  Jaln-e  18f)4  das  Land- 
bürgerrecht in  den  Geest-  und  Jlarschlanden  erworben 
hatten;  endlich  wurden  seitens  des  ^Magistrates  zu 
Bergcdort'  auf  (irund  dei'  dortigen  Eiiiwohucrrcgistei- 
entspi-echende  Kalten  füi-  alle  dort  noch  woliiiciidcu 


Personen,  Avelche  bis  zum  Jahre  1872  das  städtische 
Bürgerrecht  daselbst  erworben  hatten,  ausgefüllt.  Alle 
diese  Personen,  im  Ganzen  69  515,  Avaren  Bürger  im 
Sinne  des  AVahlgesetzes  vom  19.  Januar  1880;  jedoch 
enthielt  dies  vollständig  zuverlässige  Bürgerverzeichniß 
noch  diejenigen  Personen,  Avelche  inzAvischen  verstorben 
oder  aus  dem  Hamburgischen  Staate  verzogen  Avaren. 
Um  diese  auszuscheiden,  wurden  diese  Karten  mit 
den  oben  erwähnten  Anmeldungen  der  Hamburgischen 
Staatsangehörigen  verglichen,  und  nur  die  Karten  aller 
dort  gefundenen  Personen  Avurden  in  die  Bürgerrolle 
eingeordnet,  die  sonach  in  alphabetischer  Reihenfolge 
alle  im  Hamburgischen  Staate  Avolmenden  Bürger 
enthält,  soAveit  sie  sich  vorschriftsmäßig  auf  den 
EinAvohner-Meldebureaus  angemeldet  haben. 

Endlich  Avar  noch  als  Drittes  ein  Verzeichniß 
derjenigen  Bürger  aufzustellen,  Avelche  Mit- 
glieder der  in  der  Anlage  C  zum  Wahlgesetze 
verzeichneten  Gerichte  oder  VerAvaltungs- 
behörden  sind  oder  geAvesen  sind.  Auch  dieses, 
kurz  Notabelnverzeichniß  benannte  Register,  besteht 
aus  Personalkarten,  die  alphabetisch  geordnet  sind; 
sie  enthalten  außer  Namen,  Vornamen,  Geburtsdatimi 
und  Beruf  noch  das  betreffende  Gericht  bezAV.  die 
Behörde,  denen  diese  Personen  angehören  oder  angehört 
haben  nebst  dem  Datum,  an  Avelchem  sie  Mitglied  dieses 
Gerichts  bezAV.  dieser  Behörde  geAvordeh  sind ;  ferner 
ist  Platz  für  die  Eintragung  der  Wohnung  soAvie  der 
Einkommensteuer  vorgesehen.  Die  Aufstellung  dieses 
Verzeichnisses  erfolgte  auf  Grund  der  bei  den  letzten 
Wahlen  in  der  Kategorie  C  benutzten  A\'ählerliste. 

Zur  fortlauf  enden  Berichtigung  dieser  drei 
Verzeichnisse  dienen  zunächst  die  von  dem  EiuAvohner- 
Meldebureau  der  Polizei-Behörde  täglich  und  von  den 
Meldebureaus  in  Bergedorf  und  Cuxhaven  Avöchentlich 
eingehenden  Meldungen  sämmtlicher  Zu-,  Weg-  und 
Umzüge.  Zur  Aveiteren  Berichtigung  Averden  benutzt 
die  von  den  Standesämtern  ausgefertigten,  täglich 
eingehenden  Zählkarten  der  Gestorbenen,  ferner  die 
von  der  Aufsichtsbehörde  für  die  Standesämter  (für 

j  Ritzebüttel  vom  dortigen  Meldebureau)  Avöchentlich 
gelieferten  Anzeigen  über  den  Erwerb  bezAV.  den 
Verlust  der  Hamburgischen  Staatsangehörigkeit  soAvie 
des  Bürgerrechts,  Aveiter  die  von  der  Polizei-Behörde 
monatlich  erstatteten  Mittheilungen  dei-  Personen, 
welche  in  Ehrverlust  gerathen  sind,  endlich  die 
von  der  Allgemeinen  Armen -Anstalt  Avöchentlich 
übersandten  Angaben  über  diejenigen  Personen, 
welche  Armenunterstützung  aus  öffentlichen  Mitteln 
neu  empfangen  haben  oder  aus  der  Armenpflege 
ausgetreten  sind.  Die  Angaben  über  den  Eintritt  in 
die  Kategorie  (J  (Aufnahme  in  das  Notabelnverzeichniß), 
desgleichen  über  die  Stellung  unter  (Juratel,  soAvie 
über  Eröffnung  bezAV.  Beendigung  von  Concursen 
werden  den  betreifenden  Px'kannt  machungen  im 
„Oeff entlichen  Anzeiger"  entnounucn;  die  der  Steuer- 
verAvaltung  vom  (ii  undljucliamt  regelmäßig  zugehenden 
Anzeigen,  beti-elfend  den  Erwerb  von  Grundstücken 
in  der  Stadt,  dienen  zur  Berichtigung  der  betreffenden 
Angaben  auf  den  Personalkarten  der  Grnnd- 
eigentliümei'.   Alle  Berichtigungen  Averden  nun  in  der 

'  Weise  vorgenonnnen.  daß  sie  stets  zuerst  auf  der 
Personalkalte  des  allgemeinen  AN'älilerveizeiclinisses 
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eingetragen  werden;  ergiebt  sich  aus  dieser  Karte, 
daß  die  betreifende  Person  auch  Bürger  bezw.  auch 
Notabler  ist,  so  wird  alsdann  auch  die  Bürgerrolle 
bezw.  das  Notabelnverzeichniß  berichtigt.  Die 
Personalkarten  der  Gestorbenen  und  der  Verzogenen 
werden  nicht  vernichtet,  sondern  getrennt  und 
alphabetisch  geordnet  aufbewahrt.  Bei  von  auswärts 
Zugezogenen,  die  früher  bereits  im  Hamburgischen 
Staate  gewohnt  haben,  wird  alsdann  die  frühere 
Personalkarte  hervorgesucht  und  wieder  verwandt; 
die  Zahl  dieser  Fälle  ist  nicht  gering,  sie  belief 
sich  im  Jahre  1900  auf  18  ic^^  bei  47  6'i8  überhaupt 
zugezogenen  männlichen  Erwachsenen. 

lieber  den  Umfang  und  das  Anwachsen  des 
allgemeinen  Wählerverzeichnisses  und  der  Bürgerrolle 
geben  die  folgenden  Zahlen  Aufschluß.  Es  betrug 
die  Zahl  der  Personalkarten 


am  Ende       für  das  allgemeine  für  die 

der  Jahre       Wählerverzeicliuiß  Bürgerrolle 

189-2   193  370  2G  068 

1893   198  829  26  001 

1894  201.562  25  927 

1895  204  010  25  600 

1896  207  013  26  694 

1897  210  568  33  854 

1898  213  152  36  983 

1899  199  966  37  785 

1900  206  195  39  483 


Der  Bestand  des  Notabeinverzeichnisses  ändert 
sich  nur  langsam;  dieses  umfaßte  im  -lahre  1892 
643  Personalkarten,  Avelche  Zahl  bis  1900  auf 
675  stieg. 

Nach  obiger  Aufstellung  hat  das  allgemeine 
Wählerverzeichniß  allein  im  Jahre  1899  eine  Abnahme 
seines  Bestandes  erlitten,  wälu'end  die  Bürgerrolle 
bis  1895  stetig  abgenommen,  seitdem  aber  eine 
starke  Zunahme  erfahren  hat;  zur  Erklärung  dieser 
auffallenden  Erscheinungen  diene  das  Folgende. 
Wie  bereits  erwähut,  erfolgt  die  Bericlitigung  des 
allgemeinen  ^Wählerverzeichnisses  auf  (irund  der  von 
den  Einwohner-Meldebureaus  eingeliendeu  Anzeigen 
von  Zu-  und  Wegzügen.  Wenn  nun  von  den  zu- 
ziehenden Personen  selten  eine  die  polizeiliche 
Anmeldung  unterläßt,  da  hierauf  eine  Strafe  bis  zu 
15  Mark  angedroht  ist,  in  die  aucli  der  A>rmietlier 
verfällt,  der  unangemeldete  Personen  aufninnnt,  so 
haben  bisher,  wie  die  Erfahrung  gelehrt  hat,  zahl- 
reiche Personen  Hamburg  verlassen,  ohne  sich  bei 
der  Polizei  abgemeldet  zu  haben;  aus  einem  Vergleich 
der  Statistik  der  Zu-  und  Wegziehenden  sowie  der 
Geborenen  und  Gestorbenen  mit  den  Ergebnissen  der 
Volkszälilungen  von  1895  und  1900  ergiebt  sich,  daß 
von  den  mäinilichen  weggezogenen  Personen  etwa 
der  vierte  Theil  die  Abmeldung  unterlassen  liat. 
Diese  Personen  sind  nun  keineswegs  sämmtlich  in 
dem  allgemeinen  Wählerverzeiclniisse  fortgefühif 
worden,  denn  von  manchen  derselben  wird  der 
Wegzug  in  Folge  von  Nachforschungen  später  fest- 
gestellt; immerliin  mußte  man  damit  rechnen,  daß 
eine  niclit  gelinge  Anzahl  von  A\'eggezogenen.  welche 
Zahl  von  Jahr  zu  Jahr  anwuchs,  in  dem  allgemeinen 
Wählerverzeichnisse  entlialten  sei.  Ein  im  Jahre 
1896  ausgefiiluter  N  ergleich  der  Persoiuilkartcn  für 


den  Stadttheil  Altstadt-Nord  mit  dem  Materiale  der 
Volkszählung  vom  2.  December  1895  bestätigte  diese 
Annahme,  doch  mußte  eine  Durchführung  dieses 
Vergleiches  auf  die  übrigen  Stadttheile  und  das 
Landgebiet  aus  Mangel  an  Mitteln  unterbleiben.  Als 
nun  bei  den  Eeichstagswahlen  im  Jahre  1898  bekannt 
wurde,  daß  in  den  AVählerlisten  zahlreiche  Personen 
aufgeführt  waren,  die  nicht  mehr  im  Hamburgischen 
Staate  wohnten,  daß  somit  auch  ein  Vergleich  der 
Zahl  der  Personen,  die  ihr  Stimmrecht  ausgeübt 
hatten,  mit  der  Zahl  derer,  die  in  den  AVählerlisten 
standen,  ein  falsches  Bild  von  der  AA'ahlbetheiligung 
ergeben  mußte,  richtete  die  Bürgerschaft  am 
21.  Juni  1899  an  den  Senat  den  Antrag,  daß  eine 
zweimalige  A'ergleichung  des  allgemeinen  AVähler- 
verzeichnisses  mit  der  letzten  Bevölkerungsaufnahme 
vorgenommen  Averde;  die  erste  A'ergleichung  sollte 
sofort  ausgeführt  werden,  die  AViederholung  aber 
erst  dann,  wenn  die  gesetzliche  Meldepflicht  der 
A'ermiether  auch  auf  die  Abmeldung  der  ausziehenden 
Personen  ausgedehnt  sein  würde.  Nachdem  der 
Senat  sich  hiermit  einverstanden  erklärt  hatte  und 
die  erforderlichen  Kosten  im  Betrage  von  M  20  000 
bewilligt  worden  waren,  wurde  diese  Arbeit  noch  im 
Jahre  1899  ausgeführt  und  zwar  für  die  Stadt  und 
diejenigen  Gemeinden,  in  denen  für  die  Zwecke  der 
Steuerverwaltung  eine  alljährliche  Umfrage  statt- 
findet;  durch  A'ei-gleich  mit  diesem  auf  den  December 
1898  bezüglichen  Materiale,  für  das  übrige  Landgebiet 
dagegen  mit  den  Haushaltungsbogen  der  A'olkszählung 
vom  2.  December  1895.  Ueberall  nun,  wo  eine  im 
A^'ählerverzeiclmisse  aufgeführte  Person  in  deui 
A'ergleichsmateriale  nicht  vorgefunden  A\'urde,  oder 
umgekehrt,  erfolgten  Nachforschungen  beim  Ein- 
Avohner-Meldebureau  und,  wenn  dessen  Register  mit 
dem  AVählerverzeichnisse  übereinstimmten,  an  Ort 
und  Stelle.  Nach  Abschluß  dieser  umfangreichen 
Arbeit  ergab  sich,  daß  im  Ganzen  20  278  Karten 
aus  dem  allgemeinen  AVählerverzeichnisse  (das  sind 
9,5  Procent  seines  derzeitigen  Bestandes)  auszu- 
scheiden waren;  davon  betrafen  16  282  Karten  solche 
Personen,  welche  verzogen  waren,  ohne  sich  abgemeldet 
zu  haben,  oder  welche  auswärts  gestorben  und  beerdigt 
waren*),  dagegen  mußten  3996  Karten  ausgesondert 
werden,  Aveil  sie  doppelt  vorhanden  waren;  es  shid 
dies  solche  Personen,  die  beim  Umzüge  ihre  bisherige 
AVohnung  nicht  genau  genug  angegeben  hatten,  sodaß 
sie  im  AVählerverzeichnisse  niclit  hatten  aufgefunden 
werden  können.  Nachdem  am  1.  October  1900  die 
gesetzliche  Abmeldepüiclit  der  A^rmiether  in  Kraft 
getreten  ist,  wird  im  Laufe  des  Jahres  1901  die  zweite 
A'ergleicliung  des  allgemeinen  AVählerverzeichnisses 
und  zwar  mit  dem  Materiale  der  Volkszählung  vom 
1.  December  1900  ausgeführt  Averden.  Da  aber  auch 
nach  l^infüliruiig  der  gesetzlichen  Abmeldei)flicht  der 
A'eriiiiether  zu  erwarten  ist,  daß  eine,  Avenu  auch  nicht 
große  Zahl  von  Aveggezogenen  Personen  unabgemeldet 
bleibt,  so  dürfte  auch  für  die  Zukunft  eine  A\'ieder- 
holung  solcher  A' ergleiche  geboten  erscheinen. 


*)  Ueber  die  auswärts  gestorbenen  Personen,  die  bisher 
in  Hamburg-  g-ewohnt  haben  und  daselbst  auch  beerdigt  werden, 
gehen  dem  Einwolnier-Meldelmreau  regelmäßig  Anzeigen  seitens 
des  Friedhofs-Bnreaus  zu. 
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Die  in  der  obigen  Znsammenstellnug  (Seite  88) 
auffallende  Veränderung  in  dem  Bestände  der  Biü^ger- 
rolle  seit  1897  hat  ihren  Grund  in  der  veränderten 
Gesetzgebung.  Nach  dem  alten  Gesetze,  betreffend 
die  Staatsaugehörigkeit  und  das  Bürgerrecht,  vom 
Jahre  1864  war  zum  Erwerbe  des  Bürgerrechts 
verpflichtet  jeder  dazu  berechtigte  volljährige  Staats- 
angehörige, der  jährlich  ein  Einkommen  von  mindestens 
3600  M,  versteuerte.  Da  bei  Erwerbung  des  Bürger- 
rechts eine  Stempelabgabe  von  30  jVt  für  den 
Büi-gerbrief  zu  entrichten  war.  die  zur  Erwerbung 
Verpflichteten  bei  Unterlassung  dieser  Pflicht  aber 
nicht  bestraft  werden  konnten,  so  war  die  Zahl  der 
ne,uen  Bürger  stets  eine  zur  BeAVohnerzahl  recht 
geringe  sowie  auch  starken  Schwankungen  unter- 
worfen; sie  betruff  z.B.  in  den  Jahren  1865:  927. 
1870:  367.  l!577:  946,  1882:  .350,  1887:  931,  1892: 
1256,  1895:  738  und  in  den  Monaten  Januar  bis 
FJnde  October  1896 :  554.  Eine  große  Aenderung  hierin 
rief  nun  das  Gesetz,  betreffend  die  Hamburgische 
Staatsangehörigkeit  und  das  Hamburgische  Bürger- 
recht, vom  2.  November  1896  hervor,  das  einerseits 
die  Stempelabgabe  für  den  Bürgerbrief  abschaffte, 
andi-erseits  für  diejenigen,  die  zum  Erwerbe  des  Bürger- 
rechts verpflichtet  sind,  dieser  Verpflichtung  aber  nicht 
nachkommen,  die  Einkommensteuer  verdoppelte.  Der 
Erfolg  dieses  Gesetzes  war.  daß  allein  im  November 
und  December  189(!:  1567  Personen  das  Bürgerrecht 
erwarben,  im  folgenden  Jahre  waren  es  8316,  in 
1898:  4328.  in  1899:  2278,  in  1900:  2951  und  in 
der  ersten  Hälfte  des  Jahres  1901:  2400  Personen. 

Ueber  den  Umfang  der  Arbeit,  welche  die  fort- 
laufende Ergänzung  und  Berichtigung  dieser  Ver- 
zeichnisse vei-ursacht,  geben  die  folgenden  Zahlen 
Auskunft.  Zur  Berichtigung  des  allgemeinen  A\'ähler- 
verzeichnisses  gingen  im  Jahre  1900  von  den 
Einwohner- ;i[eldebureaus  der  Polizei-Behörde  sowie 
in  Bergedorf  und  Cuxhaven  262  791  Anzeigen  über 
männliche  Personen  ein;  davon  betrafen  76  548  An- 
meldungen, 61  116  Abmeldungen.  1 1!)  890  Unnneldungen 
und  5237  Berichtigungen.  Hieraus  ergalj  sich  für 
das  allgemeine  Wählerverzeichniß  ein  Zugang  von 
47  628  Karten,  dagegen  waren  auszuscheiden 
41  399  Karten,  wovon  37  416  sich  auf  weggezogene 
und  3579  auf  verstorbene  Personen  bezogen,  während 
404  Karten  sich  als  doi>{)elt  vorhanden  herausgestellt 
hatten.  Nachtragungen  auf  den  Personalkarten 
machten  sich  außer  den  bereits  erwähnten  Um- 
meldungen  noch  in  Folge  der  nachstehenden  Anzeigen 
nöthig:  Erwerb  der  Staatsangehörigkeit  l)ezw.  Ent- 
lassung ans  derselben  in  2712  bezw.  H  Fällen,  Erwerb 
bezw.  Verlust  des  Bürgerrechts  in  2!)51  bezw. 
10  Fällen,  Eröffnung  bezw.  Aufhebung  des  Concurses 
in  101  bezw.  107  Fällen.  Eintritt  des  Ehrverlustes 
in  775  Fällen.  Außerdem  gingen  19  345  Anzeigen 
von  der  AllgenuMiien  Armen -Anstalt  ein;  davon 
betrafen  2;i70  den  Eintritt  in  die  Armenpflege  und 
16  375  Veränderungen  in  derselben.  Endlich  mußten 
in  9543  Fällen  behufs  Beiichtigiuig  des  allgemeinen 
Wählerverzeichnisses  die  Register  des  Einwohncr- 
Meldebureaus  eingesehen  wei-den. 

Soweit  die  vorgenannten  Verändeiungsanzeigen 
sich  auf  Bürger  bezogen,  waren  auch  die  Karten 
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der  Bürgerrolle  zu  berichtigen.  Letztere  vermehrte 
sich  liiernach  im  Jahre  1900  um  3265  Personalkarten, 
nämlich  2951  durch  Erwerb  des  Bürgerrechts  und 
314  durch  Zuzug  Hambiu-gischer  Bürger  von  auswärts, 
dagegen  kamen  in  Abgang  1567  Karten  und  zwar 
1039  durch  den  Tod  und  518  di^rch  den  Wegzug 
von  ßüi'gern,  sowie  10  durch  den  Verlust  des 
Bürgerrechts. 

Da  das  allgemeine  Wählerverzeichniß,  welches 
seit  dem  Jahre  1892  ausschließlich  zur  Aufstellung 
der  Wählerlisten  benutzt  wird,  stets  auf  dem 
I  Laufenden  erhalten  wird,  so  besitzen  die  Wähler- 
!  listen  jetzt  eine  viel  größere  Genauigkeit  als  vordem, 
I  Avo  dieselben  oft  aus  einem  einhalb  bis  dreiviertel 
[  Jahr  (im  Jahre  1884  z.  B.  fast  11  Monate)  alten 
Materiale  aufgestellt  werden  mußten.  Die  größere 
Zuverlässigkeit  der  Wählerlisten  für  ■  die  Wahlen 
zum  Reichstage  ergiebt  sich  aus  den  weiter  unten 
mitgetheilten  Gründen  der  Naclitragungen  und 
Sti-eichungen  in  den  Wählerlisten.  Wenn  man 
allerdings  die  Anzahl  der  erhobenen  Einsprachen 
allein  betrachtet,  so  kann  man  zu  dem  entgegen- 
gesetzten Schlüsse  kommen,  denn  die  Zalü  der  Ein- 
sprachen betrug  im  Jahre  1890  nur  5103,  dagegen 
I  bei  den  Wahlen  im  Jahre  1893:  9830  und  1898:  9447. 
Die  große  Steigerung  bei  den  letzten  zwei  Wahlen 
hat  ihren  Grund  jedoch  nur  in  der  Lage  des  Wahl- 
tages: 20.  Februar  1890,  15.  Juni  1893  und 
16.  Juni  1898;  die  Auslegung  der  Wählerlisten  fand 
'  in  den  Tagen  vom  23.  bis  30.  Januar  1890,  17.  bis 
24.  Mai  1893  und  18.  bis  25.  Mai  1898  statt.  Mit 
der  Aufstellung  der  Wählerlisten  wurde  ungefähr 
drei  AVochen  eher  begonnen,  es  fiel  in  diese  Zeit 
bei  den  letzten  beiden  Wahlen  daher  der  Umzugs- 
termin des  1.  Mai,  zu  Avelcher  Zeit  nicht  nur  ein 
gewaltiger  Umzug  innerhalb  der  Stadt,  sondern  auch 
ein  bedeutender  Zuzug  von  auswärts  stattfindet.  Es 
war  daher  auch  in  der  die  Auslegung  der  Wähler- 
listen ankündenden  Bekanntmachung  der  Central- 
Wahlcommission  allen  Personen,  welche  innerhalb 
der  letzten  drei  AA'ochen  ihre  A\'ohnung  verändert 
hatten,  die  Einsichtnahme  der  AVählerlisten  dringend 
angerathen  worden.  Dies  ist  auch,  Avie  die  bedeutende 
Zahl  der  Einsprachen  ergiebt,  in  großem  Umfange 
seitens  dieser  l*ersonen  geschehen.  Trotzdem  ist  die 
Anzahl  der  Einsichtnahmen  in  die  Wählerlisten  nicht 
nur  relativ  sondern  auch  absolut  zurückgegangen; 
es  sind  die  Wählerlisten  für  die  Stadt  enigesehen 
worden:  im  Jahre  1890  von  92  878  Personen  (73.5). 
1893  von  85  470  (56,7)  und  1898  von  79  738  Personen 
(47,:t);  die  eingeldammerten  Ziffern  geben  dasProcent- 
verliältniß  zur  Anzahl  der  bei  der  Auslegung  der 
Wälllerlisten  eingetragenen  Personen  an.  Auf  dem 
Landgebiete  liegen  die  AN'ählcrlisten  bei  den  (ilemeinde- 
vorsitzenden  aus,  von  denen  keine  Statistik  über  die 
Anzahl  der  Einsichtnehmenden  aufgestellt  wird. 

Bei  der  letzten  AValil  ist  auch  die  Zahl  derjenigen 
über  25  Jahre  alten  Reichsangehörigen  ermittelt 
worden,  die  zwar  in  den  Wählerlisten  aufzuführen 
'  waren,  deren  Namen  aber,  weil  sie  nicht  wahl- 
berechtigt waren,  unter  Beifügung  des  (irundes  zu 
streichen  waren.  Bei  Aufstellung  der  Wälilerlisten 
!  enthielten  dieselben  im  Gauzen  li)0315  Namen;  davon 
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mußten  bis  zum  Abschluß  der  Wählerlisten  gestrichen 
werden  22  Namen  von  Personen,  die  unter  Curatel 
standen,  149  Personen  befanden  sich  in  Concurs, 
5491  hatten  Armen  Unterstützung  empfangen  und  449 
waren  nicht  im  Besitze  der  bürgerlichen  Ehren- 
rechte; ferner  waren  341  Personen  in  der  Zeit  von 
Aufstellung  bis  Abschluß  der  Wälüerlisten  gestorben, 
435  Personen  waren  an  einer  falschen  Stelle  ein- 
getragen, und  7429  Namen  mußten  gestrichen  werden, 
weil  die  betreffenden  Personen  aus  ihrer  bisherigen 
Wohnung  verzogen  waren  (meist  Umzüge).  Den 
Streichungen  von  insgesammt  14  316  Namen  standen 
9134  Nachtragungen  gegenüber,  welche  hauptsächlich 
Umzüge,  dann  aber  auch  Personen  betrafen,  die  in 
der  letzten  Zeit  von  auswärts  zugezogen  waren. 


III.  Wahlen  zum  Reichstage.  I 

Die  Tabelle  1  enthält  eine  Uebersicht  der 
wichtigsten  Zahlen ergebnisse  für  die  sämmtlichen 
Hauptwahlen  zum  Reichstage,  und  zAvar  für  die  drei 
Hamburgischen  Wahlkreise  zusammen.  Die  Tage,  an 
denen  ferner  engere  (Stich-)  Wahlen  oder  Nachwahlen 
stattgefunden  haben,  ergeben  sich  aus  Tabelle  2 
(Seite  91).  In  dieser  Tabelle  finden  sich  sämmtliche 
Reichstagsabgeordnete  zusammengestellt,  die  bisher 
von  Hamburg  in  den  Reichstag  gewählt  worden  sind. 

Die  auf  Seite  92  bis  94  abgedruckten  Tabellen 
3  bis  6  geben  die  entsprechenden  Zahlen  für  die  letzten 


Tabelle  1.  Die  Ergebnisse  der  Haupt  wählen  zum  Reichstage  im  Hamburgischen  Staate. 


Datum 
der  Wahl 

Anzahl  der  ein- 
geschriebenen 
Wähler 

Anzahl  der  abge- 
gebenen gültigen 
Stimmen 

Von  den 

abgegebenen  gültigen  Stimmen  entfielen  auf 

National- 
Liberale 

Deutsch- 
Freisinnige  ') 

Social- 
Demokraten 

Andere  Parteien 

überhaupt 

auf 

10000 
Be- 
wohner 

überhaupt 

auf 
10  (XM 
Wähler 

Stimmen 

in 
Proc. 

Stimmen 

in 
Proc. 

Stimmen 

in 
Proc. 

Stimmen 

in 
Proc. 

1867.  . 

12.  Februar 

69  562 

2  362 

32  145 

4  621 

•^)  27  341 

85,0 

3  217 

10,0 

1  587 

5,0 

1867. . . 

31.  August 

70  780 

2  403 

11  504 

1  625 

2)   9  011 

78,3 

2  267 

19,7 

226 

2,0 

1871.  .  . 

3.  März 

73  738 

2  283 

21  042 

2  854 

4  928 

23,4 

5  173 

24,6 

5  071 

24,1 

5  870 

27,9 

1874. . . 

10.  Januar 

84  066 

2  352 

33  885 

4  031 

16  401 

48,4 

3  460 

10,2 

13  866 

40,9 

158 

0,5 

1877. . . 

10.  „ 

94  339 

2  397 

64  909 

6  881 

38  619 

59,5 

214 

0,3 

25  942 

40,0 

134 

0,2 

1878. . . 

30.  Juli 

100  840 

2  484 

71  808 

7  121 

41  030 

57,1 

29  629 

41,3 

1  149 

1,6 

1881 

103  743 

2  286 

59  366 

5  722 

6  164 

10,4 

29  017 

48,9 

23  206 

39,1 

979 

1,6 

1884. . . 

28.  „ 

109  523 

2  200 

72  489 

6  619 

15  122 

20,9 

19  638 

27,1 

37  510 

51,7 

219 

0,3  1 

1887. . . 

21.  Februar 

120  773 

2  300 

96  860 

8  020 

30  688 

31,7 

15  070 

15,6 

50  972 

52,6 

130 

0,1 

1890. . . 

20.  „ 

138  067 

2  348 

1  14  678 

8  306 

26  410 

23,0 

20  282 

17,7 

67  331 

58,7 

655 

0,6, 

1893. . . 

15.  Juni 

163  551 

2  562 

119  198 

7  288 

9  858 

8,3 

28  802 

24,1 

70  552 

59,2 

0  9  986 

8,4 

1898. . . 

16.  „ 

185  133 

2  576 

131441 

7  100 

23  770' 

18,1 

15  296 

11,6 

82  129 

62,5 

5)  10  246 

7,8 

')  Vor  1884  Fortschrittspartei. 

Diese  Anzahl  Stimmen  vereinigte  sich  auf  die  Candidaten  der  „Nationalen  Parteien". 
^)  Hierunter  5631  Stimmen  =  26,8  Proc.  für  den  Candidaten  der  „Liberalen  Reichspartei". 

„        9109        „       =    7,6     „      „     „  „  „    Reformpartei  (Antisemiten). 

^)  9 13-?  —    6  0 


drei  Hauptwahlen  sowie  für  die  im  Jahre  1893  im 
1.  Wahlkreise  nöthig  gewordene  Nachwahl  nach 
einzelnen  Stadt-  und  Gebietstheilen  mit  Hervorhebung 
der  Stadt  Bergedorf  sowie  der  Gemeinde  Cuxhaven 
mit  der  (Gemeinde  Süder-  und  Westerwisch  an.  Dal)ei 
ist  zu  beachten,  daß  die  Abgrenzung  einzelner  Stadt- 
theile  zwischen  den  letzten  beiden  Wahlen  durch  das 
Gesetz  vom  22.  Juni  1894  einige  Aenderungen  erlitten 
hat,  sodaß  seitdem  die  Grenzen  der  drei  Wahlkreise 
(die  nur  durch  ein  Reichsgesetz  abgeändert  werden 
können)  in  noch  grijßerem  Umfange  als  bisher  nicht 
mit  den  Stadttlieilsgrenzen  übereinstimmen ;  es  ist 
daher  in  Tabelle  G  der  Wahlbezirk  112,  welcher 
auch  einige  zu  Neustadt-Nord  und  zu  St.  Pauli-Nord 
gehöi'ige  Straßen  umfaßt,  in  der  Hauptsache  aber 
zum  Stadttheil  Rotherbaum  gehört,  ganz  l)ei  diesem 
gezählt  worden. 

Als  Einwohnerzahlen  sind  stets  die  durch  die 
letzte  Bevölkerungsaufnahme  ermittelten  eingesetzt 
worden.   Es  ergaben  sich  sonach  für  die  Reichstags- 


wahl im  Jahre  1898  für  den  I.Wahlkreis  142  813, 
für  den  2.  Wahlkreis  162  341  und  für  den  3.  AVahl- 
kreis  406  755  Bewohner;  ,  die  auf  den  Schiffen 
gezählten  Personen  sind  hierbei  unberücksichtigt 
geblieben.  In  Betreff  der  in  Tabelle  1  für  die 
Wahlen  vom  Jahre  18!)S  mitgetheilten  Zahlen  ist  zu 
beachten,  daß  aus  dem  oben  Seite  88  angegebenen 
Grunde  die  Zahl  der  Wähler  um  etwa  den  elften 
Theil  zu  vermindern  ist,  sodaß  auf  10  000  Bewohner 
nur  2340  Wähler,  auf  10  000  Wähler  aber  7750 
abgegebene  gültige  Stinnnen  kommen  würden. 

Bei  der  Hauptvvahl  am  15.  Juni  1893  wurde 
im  1.  Wahlkreise  August  Bebel  gewählt;  nachdem 
derse.lbe  die  Wahl  angenommen  hatte,  legte  er  sein 
Mandat  bald  darauf  wieder  nieder,  um  eine  andere 
Wahl  annehmen  zu  können.  Hiernach  war  im 
1.  Wahlkreise  eine  Nachwahl  vorzunehmen,  die  am 
17.  August  1893  stattfand;  das  Ergebniß  derselben 
ist  in  Tabelle  5  mitgetheilt. 

(Fortsetzung  des  Textes  siehe  Seite  92.) 
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Tabelle  2. 


Die  in  den  drei  Hambiirgisclien  Wahlkreisen  bisher  gewählten 
Reichstagsabgeordneten. 


Tag  der  Wahl 


Art 
der 
Wahl* 


Wahl- 
kreis 


Name  und  Vornamen 


Beruf 


Wohnort 


Partei 
Stellung**) 


des  Gewühlten 


Kaufmann 
Schulvorsteher 
Schiffsmakler 

Hamburg 
» 

N. 
N. 
N. 

Kaufmann 
Tischlermeister 
Kaufmann 

Hamburg 

N. 
N. 
N. 

Kaufmann 

Hamburg 

N. 

Kaufmann 
xA.dvocat 
Advocat 

Hamburg 

T5 
)1 

L.E. 
D.  P.  P. 
N.L. 

Kaufmann 

Hamburg- 

N. 

Advocat 

Hamburg 

N.L. 

Rentier 
Schlossermeister 

Hamburg 

N.  L. 
N.  L. 

Rentier 
Architect 
und  Maurermeister 
Advocat 

Hamburg 

N.L. 
N.L. 

N.L. 

Rentier 
Architect 
und  Maurermeister 
Advocat 

Hamburg 
» 

N.  L. 
N.L. 

N.  L. 

oCIlUUIlJaCllCI  mcl&bcl 

o.  u. 

Kaufmann 

Hamburg- 

D.  F.  P. 

Buchdrucker 
Schulvorsteher 

ötuttgart 
Hamburg 

o.  JJ. 
D.  F.  P. 

Drechslermeister 

Borsdorf  b.  Leipzig 

S.  D. 

Drechslermeister 
Buchdrucker 

Plauen  b.  Dresden 
Stuttgart 

S.D. 
S.D. 

Kaufmann 

Hamburg- 

N.  L. 

Dreclislermeister 
Buclidrucker 

Plauen  b.  Dresden 
Stuttgart 

S.  D. 
S.  D. 

Kaufmann 

Hamburg- 

N.L. 

Drechslermeister 

Buchdrucker 
Berichterstatter 

Plauen  b.  Dresden 
Stuttgart 
Hamburg- 

S.D. 
S.D. 

S.  D. 

DrechsIeriiKÜster 
Buchdrucker 
Journalist 

Berlin 
Stuttgart 
Hamburg 

S.  D. 
S.  D. 
S.  D. 

Cigarrenniacher 

Altona-Ottensen 

S.D. 

Schriftsteller 
Buchdruckerei- 
besitzer 
Journalist  ' 

Berlin 
Stuttgart 

Hamburg 

S.  D. 
S.  D. 

S.D. 

1867,  12.  Februar 

1867,  31.  August  . 

1868,  -29.  Februar  , 
1871,  3.  März  .  .  -  . 


1871,  6.  October  .  .  . 
1874,  10.  Januar  .  . . 
lS7-t,  27.  Januar  . . 

1Ä77,  10.  Januar  .  . 
1>7>,  oO.  Juli  


1550,  27.  April  

1551,  27.  October  .  . . 

1881,  11.  November  J 

1883,  29.  Juni  

1884,  28.  October.  .  ] 
1884,  1 1.  November  . 
1S87,  21.  Februar  .  -j 
1887,  4.  März  

I>y0,  20.  Februar  .  | 

1893,  15.  Juni  .  .  | 
1893,  17.  Augu.st  . .  . 

1898,  16.  Juni.  . .  . 


H. 

I 

H. 

II 

H. 

III 

H. 

I 

TT 

-II. 

TT 
11 

H. 

III 

N. 

I 

H. 

I 

H. 

II 

H. 

III 

N. 

I 

H. 

III 

E. 

I 

E. 

II 

H. 

I 

H. 

TT 

-IX 

TT 

TTT 

H. 

I 

H. 

II 

H. 

III 

N. 

JJ 

H. 

I 

E. 

II 

E. 

III 

E. 

I 

H. 

I 

H. 

II 

E. 

III 

H. 

I 

H. 

II 

E. 

III 

H. 

I 

H. 

II 

H. 

III 

H. 

I 

H. 

II 

H. 

III 

X. 

I 

H. 

1 

H. 

11 

H. 

III 

De  Chapeaurouge,  Charles  Ami. 

Dr.  Ree,  Anton  

S 1 0  m  a  n ,  Robert  Miles  


von  Melle,  Emil  

Richter,  Gustav  Reinhold. 
Ross,  Edgar  Daniel  


Hinrichsen,  Marcus  Wolff . 

Ross,  Edgar  Daniel  

Dr.  Banks,  Edward  Bartels 
Dr.  W  0 1  f f  s  0  u ,  Isaac  


Schön,  Gustav  Adolph 
Dr.  Wolffson,  Isaac  . 


Mo  ring-,  Rudolf  Heinrich  

Schmidt,  Hermann  Joachim  Eduard.. 

Morl  n  g- ,  Rudolf  Heinri  ch  

Bauer,  Carl  Heinrich  Martin  


Dr.  Wölffson,  Isaac 


Möring,  Rudolf  Heinrich.  .  . 
Bauer,  Carl  Heinrich  Martin. 


Dr.  Wolffson,  Isaac  

Hartman n,  Georg  Wilhelm  

Sandtmanu,  Johannes  Friedrich  Julius 


Dietz,  Johann  Heinrich  Wilhelm. 
Dr.  Ree,  Anton  


Bebel,  August 


Bebel,  August  

Dietz,  Johann  Heinrich  Wilhelm. 

W  0  e  r  m  a  n  n ,  Adolph  


Bebel,  August  

Dietz,  Johann  Heinrich  Wilhelm 

Woermann,  Adolph  


Bebel,  August  

Dietz,  .lohann  Heinrich  Wilhelm 
M  e  t z  g-  e r,  Friedrich  Wilhelm  .  . . 


Bebel,  August  

Dietz,  Johann  Heinrich  Wilhelm 
Metzger,  Friedrich  Wilhelm  ... 

31 0 1  k  e  n  b  u  h  r ,  Hermann  


Bebel,  August   

Dietz,  Johann  Heinrich  Wilhelm 

Metzger,  Friedrich  Wilhelm  ... 


*,  H.  =  Hauptwahl,  E.  —  Eng<-re  Wahl,  N.  -    Xachwalil.  — 
**;  D.  F.  P.  =  Deutsche  Fortschrittspartei,  L.  R.  =  Liberale  Reichspartoi,  .N.  L. 
Parteien,  S.  D.  =  Socialdemokrat. 


National-Liberal,  N.  =  Nationale 

I 
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Tabelle  3.  Die  Ergebnisse  der  Reiclistagswahl  am  20.  Februar  1890. 


Stadt-  und 
Gebietst  Ii  eile 

Nummer 
der 

Wahlbezirke 

Anzahl 
der  ein- 
geschriebenen 
Wähler 

Anzahl  der 
abgegebenen 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
entfielen  auf 

National- 
Liberale 

Deutsch- 
Freisinnige 

Social- 
Demokraten 

andere 
Parteien 

über- 
haupt 

auf 
llX» 
Be- 
woh- 
ner 

über- 
haupt 

;iuf 
IIJLIO 
Wäh- 
ler 

stim- 
men 

in 
Proe. 

stim- 
men 

in 
Proc. 

stim- 
men 

in 
Proc. 

Stim- 
men 

in 
Proe. 

Altstadt-Nordertheil  

Neustadt-Nordertheil  

Neustadt-Südertheil  

St.  Geoi'g-Nordertheil  

St.  Georg-Südertlieil  

St.  Pauli-Nordertlieil   

St.  Pauli-Südertheil   

1—13 
15—19  u.  70 
14  u.  46—61 
62— 69U.71— 76 
20—31 
32—45 
(72)87-98 
77-(V2)87 

11  027 
4  693 

13  605 

11  163 
9  414 

11  160 
9  236 
8  534 

258 
265 
246 
247 
234 
261 
255 
238 

9  126 
3  873 
10  680 
8  968 

8  118 

9  424 
G933 
6  933 

828 
825 
785 
803 
862 
844 
751 
812 

2  028 
1067 

1  380 
617 

2  669 
2  087 

.  826 
488 

1 

22,2 
27,5 

12,9 
6,9 

32,9 
22,1 

11,9 

7,0 

1  123 
894 

2  533 
1  712 
1  179 
1063 
1  694 
1  798 

1 

12,3 

23,1 
23,7 
19,1 

14,5 
11,3 

24,5 
25,9 

6  860 
1  851 
6  694 
6  607 
4  169 
6  173 
4  384 
4  637 

1 

64,2 
47,8 
62,7 
73,7 

51,4 

65,5 
63,2 
66,9 

115 
61 
73 
32 
101 
101 
29 
10 

1,3 
1,6 
0,7 
0,3 
1,2 
1,1 
0,4 
0,2 

Stadt  und  Vorstadt  

1—98 

78  832 

249 

64  055 

813 

11  162 

17,4 

1 1  996 

18,7 

40  375 

63,1 

522 

0,8 

Rotlierbaum  

Harvestehude   

Eimsbüttel  

Eppendorf  

Winterhude  

Ulilenhorst  

Barmbeck  

Eilbeck  

Hohenfelde  

Borgfelde  

Steinwärder,  Kleiner  Grasbrook 
und  Elbinseln  

99—104 
105—107 
108—119 
120—122 
123—124 
125—128 
129—137 
138—141 
142—146 
147—150 
151—154 
155—156 
165-170 

171—172 

2  062 

2  385 

1  OOO 

3  122 
6  328 
3  358 
3  565 
3  140 

2  394 
979 

5310 

1  366 

1 

Ivo 

181 

203 

91  7 

199 
207 
219 
209 
219 
207 
225 
245 

271 

1  823 
S  9M 

1  931 

1  177 

2  765 
5  639 

2  993 

3  133 
2  666 
2  161 

866 

4  590 

1  062 

O  J  J 

884 
810 

S*v9 

886 
891 
891 
879 
849 
903 
885 
864 

777 

1  764 
998 

2  079 
497 
214 
909 
909 
948 

1  593 
762 
633 
214 
600 

201 

51,0 
54,8 
25,2 
25,8 

18,2 

32,9 
16,1 

31.7 

50,9 
28,ß 
29,3 
24,7 
13,1 

18,9 

890 
376 
1  425 
211 
149 
220 
657 
418 
466 
288 
190 
100 
415 

174 

25,8 
20,6 

17,3 
10,9 
12,7 

8,0 

11,7 
13,9 
14,9 
10,8 
8,8 
11,G 

9,0 

16,4 

790 

440 
4  713 
1  223 

S14 
1  630 
4  061 
1  618 
1  057 
1  596 
1  334 

550 
3  551 

687 

22,9 
24,1 
57,1 
63,3 
69,1 
58,9 
72,0 
54,1 

00,7 

59,9 

61,7 

63,5 
77,4 

64,7 

11 

9 
34 

6 

12 
9 
17 
20 
4 
2 

'  24 

0,3 
0,5  ; 
0,4 

0,2 

0,2 

0,3 

0,5  ' 

0,T 

0,2 

0,2 

0,5 

A^'ororte  und  Elbinseln   

99-15GU.165-172 

49  079 

215 

42  512 

866 

12  321 

29,0 

5  979 

14,1 

24  064 

56,0 

148 

0,3 

Stadt,Yorstadt,  Vororten. Elbinseln 

1-156  u.  165-172 

1-27  911 

235 

106  567 

S33 

23  483 

22,0 

17  975 

16,9 

64  439  60,5 

670 

0,G 

Uebriges  Gebiet  der  Geestlande 
Uebriges  Gebiet  der  Marschlande 

Stadt  Bergedorf  

Uebriges  Gebiet  der  Landherren- 
schaft Bergedorf  

Gemeinde  Cuxhaven-Ritzebüttel 
mit  Süder-  und  Westerwisch  . 
Uebriges  Amt  Ritzebüttel  

157— 164 
173—181 
182—183 

184—189 

190—191 
192—196 

1  476 
3  149 

1  440 

2  552 

923 
616 

202 
247 
Z  i  b 

229 

204 
216 

1  264 

2  362 

1  Z4/ 

2  068 

703 
472 

856 
750 

810 

762 
766 

366 
618 
388 

599 

508 
248 

•>8  9 
34,6 

31,2 

28,9 

72,3 
52,5 

217 

858 
249 

657 

161 
165 

17,2 

36^3 
20,1 

31,8 

22,9 
35,0 

681 
684 

!  600 

806 

34 

59 

53,9 
29,0 
48,3 

39,0 

4,8 
12,5 

9 

5 
6 

0,1 

0,4 
0,3 

Landgebiet   

157-164  u.173-196 

10  156 

232 

8  111 

799 

2  927 

36,1 

2  307 

28,4 

2  864 

35,3 

13 

0,2 

IL 

III  

1—  45 

46—  98 
99—196 

36  102 
42  730 

59  235 

252 
247 
218 

30  393 
33  662 
50  623 

841 

788 

855 

7  946 
3  216 
15  248 

9,e 
30,1 

4  208 

7  788 

8  286 

13,8 

23,1 
16,1 

17  857 
22  518 
26  928 

58,8 
66,9 
53,2 

382 
140 
161 

1.3 
0,4 
0,3 

Staat   

1-1!)6 

m  067 

235 

114  678 

m 

26  410 

23,0 

20  282 

17,7 

67  303 

'58,7 

683 

0,6 

Die  auf  Schiifen  wolmenden  walilbereclitigten 
Personen  waren  bislier  niclit  in  die  Wälilerlisten 
aufgenommen  worden,  da  es  zweifelhaft  erschien, 
ob  das  Wohnen  auf  Schiffen  ein  Wolinsitz  im  Sinne 
des  Wahlgesetzes  wäre,  avozu  kam,  daß  diese 
Personen  fast  sämmtlich  eine  andei'weitige  M'ohnung 
im  Deutschen  Reiche  besaßen.  Eine  Entscheidung 
hierüber  wurde  erst  bei  den  letzten  lleiclistagswahlen 
nothwendig,  als  252  auf  Schüfen,  Baggern  und  dergl. 
wohnende  Reichsangehörige,  die  sich  bei  dem  Ein- 
wohnei-Meldebureau  als  hier  zugezogen  angemeldet 
hatten,  bei  der  (  'entral-Wiihlcommission  (hin  Antrag  auf 
Eintragung  ihrer  Naiiicii  in  die  Wählerlisten  stellten. 


Mit  Berücksichtigung  der  neuerdings  von  der  ^^'ahl- 
prüfungscommission  des  Reichstages  aufgestellten 
Grundsätze,  wonach  jeder  Wahlberechtigte,  der 
mehrere  Wohnsitze  hat,  auf  seinen  Antrag  in  die 
Wählerliste  eines  jeden  aufzunehmen  ist  (wählen  darf 
er  aber  nur  in  einem),  erkläi'te  die  Central-"\^'ahl- 
commission  die  Einsprache  der  genannten  Personen 
für  berechtigt  und  verfügte,  da  für  die  Abgrenzung 
der  Wahlbezirke  die  Wasserflächen  außer  Betracht 
blieben,  daß  die  Eintragung  in  den  Wahlbezirken  zu 
erfolgen  hätte,  wo  die  (leschäftsstelle  des  hiesigen 
Arbeitgebers  eines  jeden  Schiffbewohners  belegen  Avar. 
(Fortsetzung  des  Textes  siehe  Seite  94.^ 
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Tabelle  4.  Die  Ergebnisse  der  Reiclistagswahl  am  15.  Juni  1893. 


Stadt-  und 
Gebietst  heile 

Nummer 
der 
Wahlbezirke 

Anzahl 
der  ein- 
geschriebeneu 
Wähler 

Anzahl  der 
abgegebenen 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
entüeleu  auf 

National- 
Liberale  u. 

Deutsch-,. 
Freisinnige') 

Social- 
Demokraten 

Anti- 
semiten 

andere 
Parteien 

[  auf 
über-  l«M 
Be- 

haupt  1  woh- 
1  iiei' 

über- 
haupt 

auf 
1000 
Wäh- 
ler 

Stirn-  1  in 
meu  fProe. 

Stirn-  1  in 
raen  'Proc. 

Stim- 
men 

in 

Proc: 

Stim-  [  in 
men  iProc. 

Altstadt-Südertheil  

Neustadt-Nordertheil  

Neustadt-Südertheil  

St.  Georg-Nordertheil  

St.  Georg-Südertheil  

St.  Pauli-Nordertheil  

St.  Pauli-Südertheil  

1- —  io 
15—18  u.  72 
14  u.  45—58 
59—  71 
19—  30 
31—  44 
84—  94 
73—  83 

11  572 
4  733 

13  561 

12  077 
10  059 
12  683 

9  600 
10  450 

296 
295 
273 
282 
254 
284 
258 
292 

8  405 
3  444 

9  261 

8  267 
7  787 

9  705 
6  895 
6  633 

726 
728 
683 
685 
774 
765 
718 
635 

2  544 

1  471 

2  707 

1  596 

3  210 

2  461 
1  804 
1  533 

30,3 
42,7 
29,2 

19,3 
41,2 

25,4 
26,2 
23,1 

5  257 
1  648 

5  710 

6  076 

3  738 
6  467 

4  282 
4  438 

62,5 
47,9 

61,7 

73,5 
48,0 
66,0 
62,1 
66,9 

583 
296 
751 
520 
817 
740 
743 
627 

6,9 
8,6 

8,1 

6,3 
10,5 

7,0 

10,8 
9,5 

21 
29 
93 
75 
22 
37 
66 
35 

0,3 
0,8 
1,0 
0,9 
0,3 
0,4 
0,9 
0,5 

Stadt  und  Vorstadt  

1—  94 

84  735 

278 

60  397 

713 

17  326 

28,7 

37  616 

62,3 

ö,4 

378 

0,6 

Harvestehude  

Eimsbüttel  

Eppendorf  

Winterhude  

Uhlenhorst  

Barmbeck  

Hohenfelde  

Hamm  

Billwärder  Ausschlag  

Steinwärder,  Kleiner  Grasbrook 
und  Elbinseln  

95—101 
102  —  105 
106  —  119 
120—124 
125—127 
128—134 
135—145 

14o — 101 

152—158 
1.59-163 
164—167 
168—169 
170—177 

178—180 

4  913 

2  745 
11  736 

3  664 

2  201 

5  384 
8  028 

4  938 
4  971 

3  862 
3  085 
1  040 
7  910 

1  921 

209 
208 
245 
231 
240 
234 
227 
245 
227 
242 
226 
236 
296 

327 

3  671 
2  046 

0  J-iO 

2  792 

1  717 

4  184 
6  597 

3  895 
3  791 
3  022 

2  494 
814 

5  604 

1  230 

747 
745 

762 
780 
777 
822 
789 
763 
782 
808 
783 
708 

640 

2  414 

1  402 

2  678 
800 
405 

1  175 
1  497 

1  2-14 

2  138 
1  002 

674 
203 
744 

368 

65,8 
68,5 
29,9- 
28,7 
23,6 
28,1 
22,7 

31,9 

56,4 
33,2 
27,0 
24,9 

13,3 

29,9 

903 
489 
5  064 
1  826 

1  278 

2  766 
4  823 
2  201 
1  231 
1  734 
1  559 

540 
4  404 

821 

1 

24,6 
23,9 
56,0 
65,4 
74,4 
66,1 
73,1 
56,5 
32,5 
57,4 
62,5 
66,3 
78,6 

66,8 

330 
120 
1  104 
146 
30 
196 
235 
404 
376 
255 
1  <li 

28 
411 

32 

9,0 

5,9 
12,4 
5,2 
1,8 
4,7 
3,6 
10,4 
9,9 
8,4 
7,8 
3,5 
7,3 

2,6 

24 
35 
100 
20 
4 
47 
42 
46 
46 
31 
67 
43 
45 

9 

0,6 
1,7 

1,1 
0,7 
0,2 

1,1 

0,6 

1,2 
1,2 
1,0 
2,7 

,5,3 
0,8 

0,7 

Vororte  und  Elbinselii  

95—180 

66  398 

240 

50  803 

765 

16  744 

33,0 

29  639 

58,3 

3  861 

7,0 

559 

1,1 

Stadt  .Vorstadt  Vororte  u. Elbinseln 

1  —  180 

151  133 

260 

1 1 1  200l  736 

34  070 

30,6 

67  255  60,5 

8  938 

8,0 1  937 

0,9 

Lebriges  Gebiet  der  Geestlande 
Uebriges  Gebiet  der  Marschlande 

Stadt  Bergedorf  

Uebriges  Gebiet  der  Landherren- 
schaft Bergedorf  

Gemeinde  Cuxhaven  -  Ritzebüttel 
mit  Süder-  und  Westerwisch 
Uebriges  Amt  Ritzebüttel  

1 Q 1  ICQ 

189—197 
198—200 

201—207 

208—209 
210—214 

1  949 
3  838 

1  740 

2  888 

1  188 
815 

216 
291 
250 

249 

242 
257 

1  471 
1  871 
1.364 

1  871 

865 
556 

754 
487 
784 

648 

728 
682 

595 
1  065 
652 

970 

744 
475 

40,5 
56,9 
47,8 

51,8 

86,0 
85,4 

833 
751 
661 

857 

115 

80 

56,0 
40,1 
48,4 

45,8 

13,3 
14,4 

40 
44 
43 

41 

2 
1 

2. 
2,1 

3,2 

2,2 

0,2 
0,2 

3 
11 

8 

3 
4 

0,2 
0,6 
0,6 

0,2 

0,3 

lsl-214 

12418 

254 

7  998 

644 

4  ')0\ 

56,3 

3  297 

41,2 

171 

2,1 

29 

0,4 

I.  Wahlkreis  

II.  „   

III.  .   

1—  44 
45—  94 
95—214 

38  855 
45S80 
78  816 

280 
277 
242 

29  236 
31  161 
.58  SOI 

752 
679 
746 

9  769 
7  5.57 
21  245 

33,4 
24,2 
36,1 

16  935 
20  68 1 
32  936 

57,9 
66,4 
56,0 

2  431 
2  646 
4  032 

8,3 
8,5 
6,9 

101 
277 

588 

0,4 
0,9 
1,0 

1-214 

i(ia  r).5i  2.')9 

U!I1!»X  729 

a8r)7i  ;-}2,  i 

70  ö.-)2,  59,2 

9109  1  7,6   9(iG  '  0,8 

'j  Von  diesen  Parteien  waren  gemeinsame  Candidaten  aufg('st«llt  und  zwar  im  I.  Wahlkreis  ein  National-Liberaler  und 
im  II.  und  im  III.  Wahlkreis  je  ein  Deutsch-Freisinniger. 


Tabelle  5.  Das  Ergebniß  der  Nachwalil  znin  Reichstage  am  17.  August  1893. 


Stadtt heile 

Nummer 
der 

Wahlbezirke 

Anzahl 
der  ein- 
geschriebenen 
Wähler 

Anzahl  der 
abgegebenen 
gültigen 
Stimmen 

Von 

Natio 
Libera 

den  abgegebenen  gültigen  Stimmen  1 
entfielen  auf 

lal- 
e  u. 

Social- 
Demokrateni 

Anti- 
semiten 

andere 
Parteien 

1 

über- 
haupt 

auf 
IfJÜO 
lie- 

iM-r 

über- 
haupt 

auf 

Wäll- 
1er 

Deutsch- 
Freisinnige') 

.Stiiii-  1  in 
inen  IProo. 

Stiiii- 
nii'U 

in   l|  .Slim- 
Proc.'l  men 

in 
Proc. 

Slim- 
nien 

in 

Procl 

Altstadt-Südertheil  

Neustadt-Nordertlu'il  

1  St.  Georg-Nordertheil  

1  St.  (ieorg-Südertheil  

1—13 
1.5—18 

14 
19—30 
31—44 

1 1  572 
4018 

.523 
*1()059 

12  683 

296 
294 
265 
254 
284 

7  836 
2  781 
324 
7  162 
9  477 

677 
692 
620 
712 
747 

2  196 

1  242 
219 

2  780 
2  365 

28,0 
44,7 
67,0 
38,8 
24,9 

5  057 
1  325 

67 
3  572 

6  455 

(i4,5 
47,6 
20,7' 

49,9, 
68,1 

580 
213 
38 
807 
652 

11,T 
11,3 
6,9 

:  3 
1 

3 
5 

0,1  i 
0,0  1 

0,0 
0,1 

1  I.  Wahlkreis  

1—44 

38  8.55 

280 

27  .5.80 

710 

8  802 

31,9 

16  476 

59,7 'i  2  290 

8,3 

i_12_ 

'j  Als  gemein.samer  Candidat  dieser  Parteien  war  ein  National-Liberaler  aufgestellt. 
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Tabelle  6. 


Die  Ergebnisse  der  Reichstags  wähl  am  16.  Juni  1898. 


Stadt-  und 
Gebietstheile 


Nummer 

der 
Wahl- 
bezirke 


Anzahl 
der  ein- 
geschriebenen 
Wähler 


über- 
haupt 


auf 

Be- 
woh- 
ner 


Anzahl  der 
abgegebenen 
gültigen 
Stimmen 


über- 
haupt 


K  »  K I 

Wäh- 
ler 


Von  den  abgegebenen  gültigen '  Stimmen 
entfielen  auf 


National- 
Liberale 


Stirn-  in 
iiien  Proo. 


Vereinigte 
Freisinnige 


Stim- 
men 


Proc, 


Social- 
Demokraten 


stim- 
men 


Proc 


Anti- 
semiten 


stim- 
men 


Proc 


andere 
Parteien**) 


Stim- 
men 


Proc. 


Altstadt-Nord  

Altstadt-Süd   

Neustadt-Nord  

Neustadt-Süd  

St.  Georg-Nord  

St.  Georg-Süd  

St.  Pauli-Nord  

St.  Pauli-Süd  

Eimsbüttel  , 

Rotherbaum  

Harvestehude   

Eppendorf  

Winterhude  

Barmbeck  

Uhlenhorst  

Hohenfelde  

Eilbeck  

Borgfelde  , 

Hamm  

Horn  

Billwärder  Ausschlag  .  .  .  . 
Steinwärder,  Kleiner  Gras- 
brook und  Elbinsehi.  . . 
Veddel   


1  —  11 
13-lGu.  71 
12  u.  45-58 
59—70 
17—29 
30—44 
83—94 
72—82 
95—111 
112*)-119 
120—124 
125—131 
132—135 
136—148 
149— 15M 
159  — 16G 
167—175 
176—181 
182—187 
18S— 1S9 
190—199 

200 
201—202 


9  989 

4  591 
14  061 
12  031 

11  003 
14  058 
10  3G2 

12  179 

13  948 

5  950 

3  293 

5  380 

2  936 
9  800 
7  103 
5S36 

6  4G6 

4  874 

3  947 
1  100 
9  063 


488  254 
1  507  330 


271 
324 
293 
29S 
263 
279 
269 
348 
247 
217 
201 
222 
233 
221 
224 
231 
235 
241 
224 
236 
265 


7  465 

3  050 

5  619 
7  704 
7  95S 

10  595 

7  148 

6  552 
10  450 

4  301 
2  464 

4  257 

2  387 

8  066 

5  655 

4  530 

5  169 

3  833 
3314 

871 

6  795 

372 
1  024 


Stadt  und  Elbinseln .... 


1—202 


169  965  260 


122  579 


747 
664 
613 
640 
723 
753 
690 
538 
749 
723 
748 
791 
813 
823 
796 
776 
799 
787 
840 
792 
750 

762 
679 


1  188 
589 
799 
415 
1  867 
1  339 
480 
241 
1  903 
1  675 
1  184 
741 
394 
880 
993 
1  909 
1  347 
950 
734 
184 
478 

99 
120 


15,9 
19,3 

9,3 
5,4 

23,5 
12,c 

6,7 
3,7 
18,2 

38,9 
48,1 

17,4 
16,5 
10,9 
17,G 

42,1 
26,1 
24,8 
22,1 
21,1 
7,0 

26,G 

11,7 


725 
495 
1  419 
850 
976 
896 
1  183 
1  159 
1  236 
1  141 
553 
364 
183 
608 
388 
605 
416 
405 
214 
50 
351 

50 
44 


721 


20  509 


16,7 


14  311 


9,7 
16,2 
16,5 
11,0 
12,3 

8,5 
16,5 

n,7 

11,8 

26,5 
22,4 

8,5 

7,5 
6,9 
13,4 

8,0 

10,6 
6,5 
5,7 
5,2 

13,5 
4,3 


11,7 


5  051 
1  723 

5  821 

6  066 
4  137 

7  769 
4  880 

4  844 
6  276 

1  159 
616 

2  758 
1  641 

5  876 

3  826 

1  542 

2  893 
2  123 
2  149 

585 
5  438 

183 
792 


(8  148 


67,7 
56,5 
67,5 
78,8 
52,0 
73,3 
68,3 
73,9 
60,1 
27,0 
25,0 
64,8 
68,7 
72,9 
67,6 
34,0 
56,0 
55,4 
64,8 
67,2 
80,0 

49,2 
77,3 


461 
216 
495 
264 
799 
471 
562 
267 
925 
297 

99 
348 
162 
668 
416 
425 
480 
324 
195 

46 
402 

38 
52 


63,7 


8412 


6,2 

7,1 

5,7 
3,4 

10,0 

4,5 
7,9 

4,1 

8,9 
6,9 

4,0 

8,2 
6,8 
8,3 
7,3 
9,4 
9,3 
8,4 
5,9 
5,3 
5,9 

10,2 

5,1 


6,9 


40 

27 
85 
109 
179 
120 
43 
41 
110 
29 
12 
46 
7 
34 
32 
49 
33 
31 
22 
6 

126 

2 
16 


1  199 


0,5 
0,9 
1,0 

1,1 

2,2 

1,1 

0,6 
0,6 
1,0 
0,7 
0,5 

1,1 
0,3 
0,4 

0,0 
1,1 

0,6 
0,8 
0,7 
0,7 
1,9 

0,5 
1,6 


1,0 


Landherrenscliaft  der 

203—211 

2  418 

209 

1  670 

691 

456 

27,3 

188 

11,3 

932 

55,8 

87 

5,2 

7 

0,4 

Landherrenschaft  der 

Marschlande  

212—220 

4  734 

343 

1  925 

407 

743 

38,6 

197 

10,2 

890 

46,3 

81 

4,2 

14 

0,7 

Stadt  Bergedorf  

221—223 

2  034 

228 

1  702 

S37 

633 

37,2 

146 

8,6 

843 

49,5 

72 

4,2 

S 

0,5 

Uebriges  Gebiet  der  Land- 

herrenscliaft Bergedorf 

224—230 

3  213 

251 

2  150 

669 

870 

40,5 

196 

9,1 

1  064 

49,5 

18 

0,8 

2 

0,1 

Gemeinde  Cuxhaven  mit 

Süder-  und  Westerwisch 

231—232 

1  728 

265 

862 

499 

393 

45,6 

142 

16,5 

118 

13,7 

209 

24,2 

Uebriges  Amt  Ritzebüttel 

233—237 

1  041 

260 

553 

532 

166 

30,0 

116 

21,0 

100 

18,1 

171 

30,9 

Landgebiet  

203—237 

15  16.S 

263 

8  S62 

584 

3  261 

36,8 

985 

11,1 

3  947 

44,5 

638 

7,2 

31 

0,4 

I.  Wahlkreis  

1—44 

3i)  405 

276 

28  930 

734 

5  049 

17,5 

3  095 

10,7 

18  500 

63,9 

1  933 

') 

353 

^)1,2 

n. 

45—94 

48  869 

301 

30  161 

617 

1  869 

6,2 

4  608 

15,3 

21  791 

72,2  i 

1  602 

5,3 

') 

291 

")l,o 

III  

95—237 

'96  859 

23S 

72  350 

747 

16  852 

23,3 

7  593 

lo,.--. 

41  804 

57, s 

5  515 

7,6 

') 

586 

■)  0,8 

Staat   

l-'237 

185133 

260 

131441 

710 

23  770  18,1 

15  2% 

11,6 

82  095 

G2,5 

9  050 

6,9 

*)1230 

8)  0,9 

*)  Der  zum  III.  Walilkreis  geliörende  Wahlbezirk  112  umfaßt  auch  einige  Strafsen  von  Neustadt-Nord  und  von 
St.  Pauli-Nord.  **)  Hiervon  entfielen  auf  den  Candidaten  der  Centrumspartei  bei  ')  164,  -)  188,  363  und  ^)  715  Stimmen,  in 
Procent  bei  ^)  0,6,      0,ß,  ")  0,5  und  ^l  0,5. 

ilir  Wahlrecht  behalten.  Dies  hat  zur  Folge  gehabt, 
daß  seitdem  eine  nicht  kleine  Anzahl  von  Bürgern 
Avährend  der  Einspruchsfrist  ihre  fällige  Einkommen- 
steuer bezahlen  und  ilu-e  nachträgliche  Aufnahme  in 
die  A\'ählerliste  beantragen., 

Einige  andere  Abänderungen  des  Wahlgesetzes, 
die  für  die  ^^'ahlbetheiligung  bezw.  das  Wahlergebnis 
nicht  von  Einfluß  gewesen  sind,  können  hier  über- 
gangen werden.  \"on  Wichtigkeit  sind  jedoch  die 
Aenderungen,  die  an  den  drei  Anlagen  zum  AVahl- 
gesetz(!%  vorgenommen  sind  und  sich  auf  die  Ein- 
theilung  in  Bezirke  füi'  die  allgemeinen  bezw.  dieGi'und- 
eigenthümer-Wahleii  sowie  (his  Notabein -\'erzeichniß 
beziehen.  Zunächst  erfolgte  diccli  die  Bekanut- 
machunff  vom  11.  December  1882  eine  Aendernng 


IV.  Wahlen  zur  Bürgerschaft. 

Die  Wahlen  zur  Bürgerschaft  erfolgten  in  den 
hier  zu  behandelnden  .lahren  1(S87  bis  liJOl  nach  dem 
Wahlgesetze  vom  lü.  Januar  1880,  das  in  dieser  Zeit 
die  nachstehenden  Aenderungen  erfalireii  hat. 

Durch  die  Bekanntmachung  vom  2.  November  1 896 
wurde  die  Bestimmung  im  §  2,  wonach  von  der  Aus- 
übung des  Wahlrechts  diejenigen  ausgeschlossen  sind, 
die  zur  Zeit  der  Ausschreibung  (h-r  Waiden  mit  der  Ein- 
kommensteuer im  Kilckstand  sind,  dahin  abgeändert, 
daß  diejenigen,  welche  die  rückständige  Einkommen- 
steuer noch  vor  Abschluß  der  Wählerlisten  bezahlen. 
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der  Wahlbezirke  27  bis  31  und  37  bis  40  der  all- 
gemeinen Wahlen.  Ferner  fand  eine  neue  Eintheilung 
der  Wahlbezirke  1  bis  7  der  allgemeinen,  sowie  1  bis  4 
der  Grundeigentliümer-Walilen  am  21.  December  J888 
statt.  Das  ungleiche  Anwachsen  der  Bevölkerung  in 
den  Vororten  sowie  die  Abnahme  der  Bewohnerzalil  in 
der  inneren  Stadt  machte  eine  völlig  neue  Abgrenzung 
der  Wahlbezii'ke  für  die  allgemeinen  wie  für  die  Grund- 
eigenthümer-Wahlen  nöthig,  Avobei  jedoch  die  beiden  im 
§31  desWahlgesetzes  für  die  halbschichtige  Erneuerung 
festgesetzten  Hälften  beibehalten  wurden;  dasErgebniß 
dieser  Xeueintheilung  Avurde  am  4.  Januar  1892  bekannt 
gegeben.  Das  Gesetz,  betr.  die  Vereinigung  der  Vor- 
stadt St.  Pauli,  der  Vororte  u.  w.  d.  a.  mit  der  Stadt, 
vom  22.  Juni  1894  hatte  auch  für  einige  Wahlbezirke 
eine  anderweitige  Abgrenzung  sowie  für  mehrere  eine 
andere  Nummerirung  zur  Folge.  Endlich  wurde  das 
die  Anlage  C  zum  Wahlgesetz  bildende  Verzeichnis  der 
Gerichte  und  Behörden,  deren  gegenwärtige  und  fi'ühere 
Mitglieder  in  der  dritten  Kategorie  Avählen,  durch 
die  Aufnahme  der  nachfolgenden  Behöi-den  erweitert: 
Friedhofs-Deputation  und  Behörde  für  Krankenver- 
sicherung (Bekanntmachung  vom  17.  December  1886), 
Behörde  für  Zwangserziehung  (B.  v.  2 1 .  December  1 888), 
Schlachthof-Deputation  (B.  v.  4.  Januar  1892),  Depu- 
tation für  das  Beleuclitungswesen,  Deputation  für  die 
Stadt-^Vasserkunst  und  Behörde  fürSchankconcessions- 
wesen  (B.  v.  28.  Januar  1 898).  —  Nachwahlen  haben  stets 
nach  der  Eintheilung  der  Wahlbezirke  zu  erfolgen,  die 
bei  der  betreffenden  halbschichtigen  Erneuerung  zu 
Recht  bestand;  in  den  Fällen,  avo  in  dei-  ZAvischenzeit 
eine  andere  Abgrenzung  oder  eine  neue  Nummerirung 
des  Wahlbezirkes  eingetreten  Avar,  hat  die  AVahl  also 
nach  der  alten  Wahleintheilung  stattgefunden,  solche 
Bezirke  sind  in  den  Tabellen  12  und  14  durch  ein  vor- 
gesetztes t  gekennzeichnet. 

Die  oben  (Seite  89)  bereits  hervorgehobene  starke 
Vermehrung  der  Bürger  seit  dem  Jahre  1897  hat  nicht 
nur  eine  entsprechende  Vergrößerung  der  Zahl  der 
Avahlberechtigten  Bürger  (diese  ist  natürlich  kleiner  als 
die  Zahl  der  Bürger  überhaupt)  zur  Folge  gehabt, 
sondern  es  ist  dadurch,  daß  Aveitere  Kreise  der 
Bevölkerung  das  A\'ahlrecht  erhielten  und  somit  auch 
neue  Parteien  in  den  A\'ahlkampf  eintraten,  die  Wahl- 
betheiligung seitens  der  A\'ahll)erechtigten  Avesentlich 
gesteigert  worden.  Es  folgt  dies  aus  den  in  Tabelle  7 
zusammengestellten  Ergebnissen  für  die  HauptAvahlen 
zur  Bürgerschaft  seit  1880.  Hiernadi  ist  für  die  erste 
Wahlhälfte  (umfassend  die  Altstadt,  St.  Georg,  Hohen- 
felde, P]ilbeck,  Bor^ielde,  Hamm,  Horn,  Bill  Avärd er  Aus- 
schlag, Steinwärder,  Kleiner  Grasbrook  und  Veddel*) 
sowie  das  Landgebiet  mit  Ausnahme  des  Amtes  Ritze- 
büttel) von  1880  bis  1901  die  Zahl  dei'  Avahlberechtigten 
Bürger  um  die  Hälfte  gestiegen;  Avähiend  von  diesen 
aber  im  Jahre  18S()  nur  04,-  Procent,  1883  sogar 
nur  ni,2  Procent  zui-  W  ah]  eischienen,  Avaren  es  1901 
88,0  Procent;  füi-  die  (iiundeigenthümer-Wahlen  Avaren 
in  denselben  Jahren  die  betreffenden  l'rocentsätze  77,«, 
()5,o  und  8r),2.  Bei  den  Notabeln-\\'al)]en.  die  von  der 
Vermehrung  der  Bürger  unbeiührt  gel)lieben  sind,  ist 
die  Wahlbetheiligung  großen  Schwankungen  untei- 


*)  Für    die    OrundeigenHiüiner- Wahlen    kommt  noch 
I'.armlipck  hinzu. 


Avorfen  gcAvesen;  diese  fiel  von  76,-  Procent  im 
Jahre  1880  auf  44,o  in  1889,  stieg  dann  bis  zu  77,? 
in  1898  und  betrug  72,3  Procent  im  Jahre  1901.  Der 
Eintritt  neuer  Parteien  in  den  A^^ahlkampf  hat  auch  die 
Aufstellung  von  mehreren  Candidaten  beAA'irkt,  deren 
es  bei  den  früheren  Wahlen  meist  nur  zAvei  gab;  eine 
Aveitere  Folge  hiervon  ist  das  Sinken  des  Antlieils,  den 
die  auf  die  GeAvählten  gefallenen  Stimmen  von  den  über- 
haupt abgegebenen  Stimmen  bilden.  Dieser  Antheil 
betrug  bei  den  allgemeinen  Wahlen  im  Jahre  1880  für 
die  erste  Walilhälfte  noch  82,o  und  1895  79,o  Procent, 
belief  sich  im  Jahre  1901  dagegen  nur  auf  56,i  Procent. 


Tabelle  7. 

Wahlen  zur  halbschiclitigen  Erneuerung 
der  Bürgerschaft. 


Jahr 

Allgemeine 

Grundeigen- 

Wahlen 

in 

Wahlen 

thümer-Wahlen 

Kategorie  C 

Wahl- 
hälfte 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

1880.. {j{ 

1 1  027 
8  780 

(54,7 

(18,7 

82,0 
75,4 
73,0 

2764 
2705 

77,2 

12,3 

65,0 

72,7 
79,4 

[575 

76,7 

81,8 

1883...  I 

13013 

61,2 

2850 

80,9 

609 

50,9 

99,2 

1886. . . II 

10  87  G 

63,1 

79,6 

2813 

60,8 

84,0 

583 

61,9 

92,0 

1889...  I 

11  739 

66,1 

80,5 

2816 

82,7 

71,3 

629 

44,0 

98,6 

1892. . . II 

12  245 

75,9 

74,2 

3244 

74,2 

81,0 

643 

48,1 

97,9 

1895...  I 

10  498 

73,8 

79,0 

3022 

83,3 

77,4 

659 

51,9 

99,6 

1898. . . II 

1(;582 

85,2 

65,7 

3456 

78,2 

78,8 

G46 

77,7 

85,9 

1901...  I 

Iß  523 

88,0 

56,4 

3247 

85,2 

78,9 

675 

72,3 

85,2 

Es  giebt  au  die  Spalte  a:  die  Anzahl  der  Wahlberechtigten, 
Spalte  b  :  wie  viel  von  je  100  derselben  gewählt  haben,  Spalte  c: 
wie  viel  von  je  100  abgegebenen  gültigen  Stimmen  auf  die 
Gewählten  entfielen. 


Auf  die  Grundeigenthümer -Wahlen  hat  die 
Agitation  der  Parteien  stets  nur  geringen  Einfluß 
gehabt,  denn  die  GeAvählten  hatten  bei  den  meisten 
Wahlen  mehr  als  Dreiviertel  der  abgegebenen  Stimmen 
auf  sich  vereinigt.  Bei  den  Notabein -Wahlen  sind, 
abgesehen  vom  Jahre  1880,  erst  seit  1898  Gegeh- 
candidaten  aufgestellt  Avorden,  auf  welche  eine  größere 
Anzahl  von  S^timmen  fielen;  immerliin  kamen  im 
Jahre  1901  noch  80,2  Procent  der  abgegebenen 
Stimmen  auf  die  Gewählten,  während  der  Antheil  in 
den  Jahren  1883  und  1895  9!).2  bezAV.  99.6  betrug. 
Bei  einem  Vergleiche  dieser  Verhältnißzahlen  ist  jedoch 
zu  beachten,  daß  bei  den  Wahlen  zur  Bürgerschaft 
nicht  die  absolute  Mehrheit  Avie  bei  den  Reichstags- 
Avahlen,  sondern  die  relative  entscheidet.  Ferner 
Avirkt  hierauf  auch  der  Umstand  ein,  daß  nach  der 
ersten  Wahlbezirkseintheilung  vom  Jahre  1880  in 
jedem  der  40  Bezirke  der  allgemeinen  soAvie  der 
20  Bezirke  der  Grundeigenthümer-^^'ahlen  2  Ab- 
geordnete zu  wählen  waren.  Bereits  durch  die 
Bekanntmachung  vom  1 1 .  December  1 882  Avurden 
für  die  allgemeinen  \\'ahlen  einige  Bezirke  mit  1  und 
mit  3  Abgeordneten  gel)ildet;  weitere  Abänderungen 
wurden  dann  im  Jahre  18i)2  vorgenounneii,  sodaß 
seitdem  für  die  allgemeinen  Waiden  (bezw.  (^rund- 
eigenthümer-^\'ahlen)  bestehen:  7  ((i)  A\'ahlbezirke 
mit  1  Abgeordneten,  32  (8)  Wahlbezirke  mit  2  und 
3  (('))  Walill)ezirke  mit  3  Al)ge()r(lneten.  Von  den 
Notabein  sind  bei  jeder  lialbschichtigen  Eineuei'uug 
20  Abgeordnete  zu  Avälih-n. 

(Fortsetzung  des  Textes  siehe  Seite  105./ 


Tabelle  8. 


Nachwahlen  zur  Bürgerschaft  in  den  Jahren  1887  und  1888. 


Nummer  *) 

Lage 

Anzahl 

Davon 

Anzahl 

Von  den  abgegebenen  gültigen 

Tag  der  Wahl 

der  wahl- 

sind zur  Wahl 

der  ab- 

Stimmen haben  erhalten 

be- 

ersehieiien 

gegebenen 

des 

Wahlbezirkes 

rechtigten 

gültigen 

O  LlllliU  C  Ii 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt 

Bürger 

inProc. 

18.  Jauuar 

1SS7 

4. 

Gr.  W. 

Altstadt-Südertheil 

116  1 

91 

78,5 

91 

C.  M.  H.  Ulfert  62.  — 
H.  M.  Wehncke  29. 

1.  März 

1. 

A.  W. 

Altstadt-Nordertheil 

643 

503 

78,2 

502 

Dr.  W.  Sick  356.  — 

Mart.  Haller  146. 

18.  „ 

7. 

A.W. 

Altstadt-Südertheil 

768 

633 

82,4 

633 

A.  H.  Werling  339.  — 
C.  F.  Laeisz  292. 

C. 

610 

ö  1,2 

226 

Martin  Hall  er  226. 

29.  „ 

» 

18. 

A.W. 

St.  Georg 

452 

336 

74,3 

335 

H.  F.  Wimmel  183.  — 

J.  G.  Schmuck  140. 

f  Billwäi'der  a.  (1.  B.,  Moorfletli,  1 

17.  Mai 

38. 

A.W. 

)     Allermölie.  Spadenland,  ( 
1  Tatenberg,  Ochsenwärder,  [ 
[     Reitbi'ook,  Moorwärder  J 

390 

64 

16,4 

63 

N.  L.  Kohrs  61. 

17.  Juni 

C. 

617 

195 

31,6 

195 

J.  F.  T.  Engel  194. 

21.  Octolter 

32. 

A.W. 

Barmbeck 

685 

271 

39,6 

270 

J.  G.  Carl  Wendt  269. 

16.  Decemb. 

C. 

617 

205 

33,2 

204 

Dr.  H.  M.  Burchard  202. 

lU.  April 

ISSS 

c. 

619  i 

222 

35,9 

221 

Dr.  M.  Predöhl  216. 

4.  Mai 

15. 

A.W. 

Neustadt-Südertheil 

576  1 

441 

76,6 

441 

J.  Ch.  Voltmer  256.  — 
Dr.  0.  E.  Schröder  185. 

14.  August 

C. 

617 

130 

21,1 

130 

Fr.  Lappenberg  130. 

*  A.W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  G.W.  Grundeigenthümer -Wahlen,  C.  Wahlen  in  der  Kategorie  C  (Notable). 

Tabelle  9.    AVahlen  zur  lialbschichtigen  Erneuerung  der  Bürgerschaft  im  Jahre  1889. 


Lage 


Num- 
mer 


des  Wahlbezirkes 


Anzahl  i|  Daxon 

sind  zur  Wahl 
w  ahl-  erschienen 

berech- 
tigten 

Bürgen  — p,,^„. 


Bürger 


Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stimmen 


Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 


A.  Allgemeine  Wahlen 

77,2 


Altstadt-Nordertheil 


Altstadt-Südertheil 


St.  Georg 


Hohenfelde  

Eilbeck  und  Borgfelde. 

Hamm  und  Horn  

Billwärder  Ausschlag .  . 


Steinwärder,  Kl.  Grasbrook,  Veddel  u. 

Elbinseln  

5Ioorburg,Finkenwärder,  Waltershof  usw. 
Uebrige  Gemeinden  der  Marschlande  . . 


Stadt  Bergedorf  

Uebrige  Landherrenschaft  Bergedorf  . 


Landherrenschaft  Ritzebüttel 


1. 
2. 

»■> 
O. 

4. 

5. 

6. 

7. 
17. 
18. 
19. 

20. 
21. 
33. 
34. 
35. 
36. 


37a. 
37b. 
38. 


39a. 
39b. 

40. 


Zusammen 


535 
258 
280 
402 
556 
590 
700 
841 
477 
610 

929 
554 
1052 
1  088 
595 
305 


170 
180 
356 

222 
701 

338 


11  739 


413 
212 
223 
314 
398 
462 
528 
418 
361 
397 

690 
381 
686 
606 
318 
263 


147 
115 
206 

94 
2i)5 

230 


7  757 


82,2 
79,0 
78,1 

71,6 

78,3 
75,4 
49,7 
75,7 
65,1 

74,3 
68,7 
65,2 
55,7 
53,4 
86,2 


86,r. 

57,11 

42,s 
42,1 

68,0 


am  15. 

821 

419 
442 
626 
796 
920 
1  053 
832 
719 
789 

1  374 
762 
1  364 
1  206 
633 
522 


147 
115 
410 

94 
581 

230 


66,1 


Februar  1889. 

S.  Hinrichsen  390.    Dr.  W.  Sick  389.  — 

Th.  Külbel  20.    F.  Elilers  19. 
E.  Niemitz  188.    G.  R.  Richter  187.  — 

Th.  Külbel  22.    F.  Ehlers  22. 
J.  C.  Langthimm  194.    G.  Seemann  194.  — 

Th.  Külbel  27.    F.  Ehlers  25. 
H.  C.  Kieper  276.    Dr.  H.  v.  Reiche  146.  — 

C.  Heitmann  130.    Th.  Külbel  37.    F.  Ehlers  37. 
R.  Mestern  372:    A.  E.  A.  Gerard  371.  — 

Th.  Külbel  24.    F.  Ehlers  24. 
C.  R.  Dümmatzen  446.  J.  S.  L.  Meyer  239.  — 

W.  J.  Siegelka  207.  Th.  Külbel  13.  F.  Ehlers  14. 
T.  J.  Dageför  518.    A.  H.  Werling  330.  — 

H.  M.  Wehncke  189.   Th.  Külbel  8.   F.  Ehlers  8. 

E.  Zink  eisen  382.    F.  A.  Riege  381.  — 
Th.  Külbel  29.    F.  Ehlers  29. 

F.  L.  Nirrnheim  341.    J.  G.  Schmuck  193. 
11.  F.  Wimmel  151. 

M.  E.  Strokarck  273.    W.  Götte  264.  — 

P.  Gontard  III.  Dr.  H.  May  102.  Th.  Külbel  15. 
F.  Ehlers  15. 

G.  E.  Haberland  439.  W.  G.  L.  Döpking  416.  — 
W.  G.  Albers  238.    Dr.  R.  Mertens  213. 

J.  J.  W.  Peters  336.    A.  R.  Schreib  332.  ~ 

Th.  Külbel  45.    F.  Ehlers  45. 
C.  Kall  616.    C.  C.  W.  Rump  540.  — 

P.  W.  Glasen  123.    C.  J.  H.  Kall  48. 
Th.  Tilemann  573.    0.  P.  Repsold  570.  — 

Th.  Külbel  30.    F.  Ehlers  .".(). 

H.  W.  Schaet  er  300.    M.  Wallenstein  297.  — 
Th.  Külbel  18.   F.  Ehlers  18. 

J.  Gillmeister  142.    J.  F.  A.  Röttger  126.  — 
J.  Lachmann  121.    H.  J.  H.  Glasen  101. 

J.A.Meyer  61.  —  H.  C.  Kiehn61.  P.  A.  v.  Essen  25. 
J.  M.  Wichhorst  79.  —  0.  A.  Chrisien  36. 
Dr.  Semmler  183.    N.  L.  Kohrs  III.  — 

J.  H.  G.  Karstadt  70.  D.  M.  Gohn  37.  H.  J.  Beyn  7. 
J.  Soltau  87.    —    F.  F.  E.  Meyns  7. 
Dr.  Mittelstrass  285.  J.  G.  H.  Meyer  jr.  224.  — 

Dr.  Lamprecht  70. 
F.  H.  Segelke  228.   


14  855 


Auf  die  40  Gewählten  entfielen   1 1  958  Stimmen, 
80,.')  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 
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Schluß  V.  Tab.  9.      Wahlen  zur  lialbscliiclitigen  Erneuerung  der  Bürg-erscliaft  im  Jahre  1889. 


Lage 

Num- 
mer 

Anzahl 
der 
wahl- 
berech- 
tigten 
Bürger 

Davon 
sind  zur  Wahl 
erschienen 

Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebeuen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

desWalilbezirkes 

Bürger 

in 
Proc. 

B.  G 

Altstadt  

St.  Georg  | 

Eilbeck  und  Borgfelde  

Hohenfelde  

Hamm,  Horn  und  BiUwärder  Ausschlag 

rund( 

1. 
.2. 

b. 

4. 

9. 
10. 
17. 
18. 
19. 
20. 

iigenth 

IGl 
157 
257 

129 

282 

440 

361 

O  1  1 

353 
305 

ümer- 

124 
98 
228 

104 

262 

354 

316 

275 

303 

264 

Wahl 

77,0 
62,4 
88,7 

80,G 

92,1) 

80,5 

87,5 

74,1 

85,8 

86,6 

en  am 

246 
194 
454 

208 

524 

707 

628 

04o 

604 

523 

19.  Februar  1889. 

G.  H.  W.  Brunk  120.    M.  L.  Meyersberg  119. 
A.  C.  H.  Iserm  anu  97.  E.  T.  A.  Met  t  er  hausen  97. 
J.  H.  Brey  147.    J.  H.  Prahl  128.  — 

0.  E.  Westphal  103.    H.  W.  Fromm  76. 
C.  M.  H.  Ulfert  103.    J.  F.  M.  Blatt  53.  — 

.T.  H.  M.  Brekelbanm  50. 
Gg.  Teige  173.    Ed.  Isaaks on  141.  — 

Ad.  Grove  120.    Dr.  T.  A.  Bieber  90. 
Jobs.  Rosenthal  223.    W.  G.  Albers  222.  — 

J.  F.  W.  Bornberg  129.    C.  H.  E.  L.  Rissom  129. 
J.  H.  Angelbeck  310.    0.  H.  Deseniss  154.  — 

C.  J.  P.  Gottschalk  146.    H.  E.  L.  Stürze!  17. 
ü.  u.  Tiuttner  iit.  u.  ä.  üj.  westericn  ibi.  — 

J.  D.  Kerstens  108. 
Fr.  Worlee  277.    J.  W.  Classen  170.  — 

Heinr.  Pfeiffer  137.    G.  G.  A.  Meyer  20. 

H.  J.  Hellmers  203.    P.  H.  Hevers  133.  — 
Dr.  F.  Eddelbüttel  119.    J.  H.  C.  Behnke  68. 

Zusammen  . . .  \  

2  816 

2  328 

82,7 

4  636 

Auf   die    20  Gewählten    entfielen    3305  Stimmen, 
71,3  Proc.  der  abgegebeneu  gültigen  Stimmen. 

C.  Wahlen  der  jetzigen  und  der  früheren 
Mitglieder  der  Gerichte  und  Ver- 
waltungsbehörden am  22.  Febr.  1889 

629 

1 

277 

44,0 

5  482 

Fr.  Lappenberg,  G.  E.  Lembcke,  Dr.  0.  Möncke- 
bergje  275.  H.  J.Ahl  er  s,  Dr.  H.  M.  Burch- 
hard,  Martin  Haller,  Ed.  Hallier,  Dr.  H. 
May,  Rud.  Roosen  je  274.   G.  A.  R.  Grase- 

"ni  Qiin        T       ä'RaIiitia  w    "if*     "01 '-K       C^.     "Wf  T. 
III  Or  11  Ii  ^      0  *      .iX.     XV  UUlllUW      JC     wl  «J.       Vy»      V  V  •  ±Jt 

Westphal  272.     M.  W.  Hinrichsen  271. 
R.    Lüh  mann,     A.    L.    Strack,     H.  M. 
Wehncke  je   269.     Dr.    G.   Hansen  267. 
Dr.  Th.  W.  Danzel  266.    Ernst  Hertz  263. 
Dr.  Buchheister  252.  —   Otto  Westphal  18. 
Zersplittert  51. 
Auf    die    20  Gewählten    entfielen    5413  Stimmen, 
98,6  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

Tabelle  10.  NachwaliliMi  Zill'  Bürger.schaft  in  den  Jahren  1889  bis  1891. 


Nummer  *^ 

Lage 

Anzahl 

Davon 

Anzahl 

Von  den  abgegebenen  gültigen 

Tag  der  Wahl 

der  wahl- 

sind zur  Wahl 

der  ab- 

Stimmen haben  erhalten 

be- 

gegebenen 

des  W  a  Ii  1  b  e  z  i  r  k  e  s 

rechtigten 

gültigen 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt 
gedruckt) 

Bürger 

Bürger 

in  Proc. 

Stimm  i.-n 

24.  Mai 

1S89 

24.  A.W. 

St.  Pauli 

604 

201 

33,3 

197 

W.  A.  F.  Menzel  187. 

28.  „ 

n 

36.  A.W. 

BiUwärder  Ausschlag 

385  ! 

295 

76,6 

293 

Juls.  Lach  mann  214.  — 

J.  F.  A.  Küttger  78. 

2S.  „ 

n 

37a.  A.W. 

/  Steinwünler,  Kl.  Grasbrook,  \ 
\           Veddel  u.  s.  w.  / 

196 

174 

SS,8 

174 

John  A.  Meyer  103.  -  — 
H.  ('.  Kiehn  71. 

31.  .. 

20.  G.W. 

/        Hamm,  Horn  und  \ 
\      BiUwärder  Ausschlag  / 

298 

213 

71,5 

211 

Dr.  Fr.  Eddelbüttel   144.  ^ 
P.  H.  Hevers  66. 

23.  Juli 

C. 

632  ' 

150 

23,7 

150 

W.  Hauers  81.  —  R.  H.  Kaemp  69. 

6.  Decemb. 

7.  G.W. 

Neustadt-Südertheil 

176 

91 

51,7 

91 

C.  J.  l'\  Stege  Im  anu  90.  — 

/  LandheiTenschaft  Bergedorf  \ 
V           ohne  die  Stadt  / 

i 

H.  Meyer  1 . 

30.  Mai 

1890 

39b.  A.W. 

644 

124 

19,3 

124 

Ol.  Eggers   1 16. 

12.  August 

» 

8.  G.W. 

Neustadt-Südertheil 

160  ; 

126 

78,7 

124 

C.  F.  W.  Helmers  7S.  — 

i 

F.  A.  Seniiig  46. 

13.  Februar 

1891 

C. 

625 

190 

30,1 

190 

Heinr.  Wencke  18s. 

20.  „ 

S.  G.W. 

Neustadt-Südertheil 

161 

106 

65,8 

105 

F.  A.  S  e  n  i  n  g  ()7.  — 
J.  H.  F.  ('.  Schnell  3S. 

14.  August 

IS.  G.W. 

Eilbeck  und  Borgfelde 

41S  1 

255 

61,0 

255 

W.  Reme  15s.  —  J.D.  Kerstens  96. 

21.  „ 

16.  A.W. 

Neustadt-Südertheil 

260 

210 

78,!. 

205 

C.  L.  W.  Krumbf  126. 
Alb.  Goldschmidt  79. 

23.  October 

19.  A.W. 

St.  Georg 

549  ' 

386 

70,3 

:is4 

II.  C.  T.  Hoffmaiin  197. 
(".  II.  von  Si)rockelsen  1S7. 

*;  A.W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  G.W.  Grundeigenthünier-Wahlen,  C.  Wahlen  in  der  Kategorie  C  (Notable). 


Tabelle  11.   Wahlen  zur  halbschichtigen  Erneuerung  der  Bürgerschaft  im  Jahre  1892. 


Lage 


Num- 
mer 


des  Wahlbezirkes 


Anzahl 
der 
wahl- 
berech- 
tigten 
Bürger 


Davon 
sind  zur  Wahl 
erschienen 


Bürger 


Proc. 


Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stimmen 


Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
liaben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewälilten  sind  gesperrt  gedruckt) 


A.  Allgemeine  Wahlen  am  16.  Februar  1892. 


Neustadt  < 

St.  Pauli  \ 

Eimsbüttel  | 

Rotherbaum  

Harvestehude  und  Theil  von  Eppendorf 

Winterhude  und  Theil  von  Eppendorf. 
Uhlenhorst  

Barmbeck  | 

Landgemeinden  der  Geestlande  

5. 

ß. 
7. 

8. 

i). 
10. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 

25. 

2G. 
27. 

28. 

29. 

30. 

884 
367 
727 
445 
513 
613 
.587 
493 
766 
460 
531 
572 
511 
1  509 

1  134 

387 
663 

388 

479 

216 

713 
302 
546 
403 
427 
501 
382 
320 
585 
399 
420 
364 
393 
1  160 

746 

231 
485 

327 

396 

190 

80,7 
82,3 
75,1 
90,6 
83,2 

81,7 

65,1 
64,;i 
76,4 
84,6 
79,1 
63,6 
76,9 
76,9 

65,8 

59,7 
73,2 

84,3 

82,7 

88,0 

1  420 
595 

1  081 
796 
848 
992 
742 
628 

1  165 
791 
836 
717 
774 

3  407 

1  481 

456 
951 

651 

786 

190 

J.  H.  L.  Adloff  440.  Dr.  H.  Gieschen  433.  — 
R.  H.  Möring  274.  Dr.  M.  Predöhl  271. 

L.  Schlick  294.  C.  H.  F.  Bakof  151.  — 
J.  G.  B.  Bartelmaiin  144. 

Th.  Zornig  539.  Heinr.  Ferd.  Meyer  376.  — 
C.  F.  W.  Bokelmann  161. 

F.  H.  Otto  .394.  Is.  Hesslein  287.  — 
J.  J.  E.  Böse  115. 

H.  W.  A.  Witt  253.  Clir.  F.  Harbeck  224.  — 

J.  Ch.  Voltmer  202.  C.  L.  W.  Krumbf  166. 
C.  H.  Bunger  406.  H.  F.  Wittmack  292.  — 

Ad.  Riessen  201.  Ludw.  Sanders  93. 
Dr.  0.  Dränert  375.  L.  G.  H.  Hedewig  361.  — 

W.  J.  E.  Diedrich  3. 
J.  J.  F.  Wittmaack  314.  H.  C.  M.  Zoder  303.  — 

Job.  Reimer  3. 

G.  H.  M.  Bendix  .571.  W.  A.  F.  Menzel  333.  — 
F.  F.  W.  L.  Müller  259. 

Jobs.  Reimer  246.  Jobs.  Halben  214.  — 

C.  H.  E.  Steindorff  189.  J.  0.  Gerstenkorn  jr.  142. 

H.  W.  A.  Schmidt  291.  F.  R.  Krüger  240.  — 
C.  C.  H.  R.  Kupsch  17].  K.  Schramm  130. 

E.  G.  Vivie  357.  H.  F.  T.  Bohlmann  354.  — 
OscH.r  Müller  *2. 

F.  Ed.  Carolin  384.  J.  W.  Schabert  240.  — 
Rieh.  Peclmer  150. 

H.  T.  F.  Pienitz  815.    Dr.  U.  P.  Moller  773. 

Job.  Witt  751.  —  Dr.  J.  Goldfeld  386.  E. 

Liebermann  337.  K.  H.  v.  Eicken  318. 
Dr.  C.  A.  S c b r ö d e r  jr.  732.  Arthur Lutteroth5I9.— 

Dr.  M.  Piza  224. 
W.  J.  C.  Prüssing  227.  L.  Brückner  223. 
C.  Ferd.  Laeisz  467.  E.  F.  C.  Bödecker  249.  — 

J.  E.  H.  E.  Drenckhahn  234. 
Frdr.  A.  Döbner  179.  J.  G.  C.  Wendt  171.  — 

Jobs.  S.  Behrmann  155.  G.  A.  Th.  Pannass  146. 
A.  H.  C.  Mirow  224.  H.  Ottens  203.  — 

0.  Rafflenbeul  185.  H.  L.  C.  Scheller  173. 
W.  F.  L.  Albrecht  114.  —  Dr.  R.  Mönckeberg  76. 

12  245 

9  290 

75,9 

19  307 

Auf  die  40  Gewählten  entfielen  14  324  Stimmen, 
74,2  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

B.  G 

Neustadt-Nordertheil  | 

Neustadt- Südertheil,  Steinwärder  und 
KI.  Grasbrook  

St.  Pauli  1 

Eimsbüttel  

Harvestehude  und  Eppendorf  

Winterhude  und  Uhlenhorst  

rund 
3. 

5. 

'  8. 
9. 

1  ,0. 

11. 

12. 
13. 
14. 

eigentli 

257 
14!S 

334 

1.50 

247 

82 
457 
500 

610 

459 

ümer- 

223 
134 

305 

131 

224 

74 
227 
352 

510 

226 

Wahl 

86,8 
90,.5 

91,3 

87,3 

90,7 

90,2 
49,7 
70,4 

.s.",,r, 

49,2 

en  am 

446 
264 

904 

251 

447 

74 
227 
1  026 

1  OK) 

461 

19.  Februar  1892. 

A.  H.  Wessely  145.  C.  A.  M.  Mähl  128.  — 
J.  F.  Krogniann  93.  Dr.  Max  Cohen  76. 

C.  .L  F.  Stegelmann  132.  J.  H.  T.  Möller  84.  — 
J.  J.  E.  Böse  48. 

F.  A.  Sening  204.  C.  H.  Stürken  198.  F.  Th. 

F.  St  ein  hau  er  178.  —  J.  C.  L.  Harms  156. 

G.  F.  Ulex  140.   A.  Riessen  27. 

Chr.  Haibon  125.    Juls.  Sievers  92.  — 

C.  H.  E.  Steindorff  31. 
E.  N.  D.  Heidt  146.   J.  C.  A.  Schüning  144.  — 

E.  H.  Winter  78.    Dr.  Barkow  78. 
Franz  Rauch  42.  —  Dr.  F.  Stahmer  32. 
Dr.  A.  M.  Wolff.sou  226. 
A.  C.  F.  Lüdeking  34 L    C.  0.  Bauer  336. 

Dr.  H.  .1.  M.  Hagedorn  321. 
J.  F.  C.  Refardt  491.    H.  D.  Böhme  313.  — 

0.  E.  Westphal  126.    C.  H.  H.  Hintze  76. 
Ch.  H.  E.  Ch.  Lavy  223.  William  Robertson  221. 

Zusammen  

3  244 

2  406 

74,2 

5  100 

Auf   die   20  Gewählten    entfielen    4090  Stimmen, 
81,0  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 
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Schluß  V.  Tab.  11.     Wahlen  zur  halb  schichtigen  Erneuerung-  der  Blü'gerschaft  im  Jahre  1892. 


Lage  r^""™- 
"  liier 

Anzahl 

der 
wahl- 
berech- 
tigten 
Bürger 

Ilavon 
sind  zur  Wahl 
1  erschienen 

Bürger 

1            1  Proc. 

Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

des  Wahlbezirkes 

C.  N( 

!  Wahlen    der  jetzigen    und    der  früheren 
Mitglieder  der  Gerichte  und  Verwaltungs- 
behörden 

1 

)tabelr 

G43 

i-Wahl 

309 

en  ai 

48,1 

11  23.  F 

G  117 

ebruar  1892. 

C.  G.  Eggert  309.  J.  E.  Ahrens,  J.  F.  T.  Engel, 
J.  H.  G.  Rocks trohen.  Ad.  Woermannje  308. 
Dr.  Ad.  Heinichen  30(;.    Rud.  H.  Höring, 
Dr.  F.  W.  Oehrens  je  305.  Dr.  C.  F.  Lutte- 
roth, Dr.  Rud.  Moenckeberg,  Ludw.  Sanders 
je  302.  Dr.  John  Israel  301.  Dr.  G.  E.  Nolte, 
Dr.  Max  P r  e d  ö h  1  je  300.  W.  H.  K a  e m m  e r  e r  299. 
Dr.  B.  H.  Levy  298.  Dr.  G.  Th.  Tesdorpf  295. 
Otto  E.  W  e  s  t  p  h a  1  292.  Dr.  C.  W.  R e i n  h  a r  d  290. 
E.  J.  A.  Sieraers  252.   —    A.  F.  Gotting  35. 
Ferd.  Peltzer  16.   Moritz  Jlelchior  10.  Dr.  Max 
Cohen,  G.  F.  Ulex  je  7.   C.  H.  M.  Bauer  5. 
J.  F.  Krogmann  3.  R.  H.  Kaemp,  A.  Vorwerck 
je  2.  Zersplittert  40. 

Auf    die  20  Gewählten  entfielen    5990  Stimmen, 
97,9  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

Tabelle  12.  Nachwahlen  zur  Bürgerschaft  in  den  Jahren  1892  bis  1894. 


Nummer  *) 

Lage 

Anzahl 

Davon 

Anzahl 

Von  den  abgegebenen  gültigen 

Tag  der  Wahl 

der  wahl- 

sind zur  Wahl 

der  ab- 

Stimmen haben  erhalten 

be- 

gegebenen 

des  Wahlbezirkes 

rechtigten 

gültigen 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt 
gedruckt) 

Bürger 

Bürger 

in  Proc. 

Stimmen 

26.  Februar  1892 

1 5.  A.  W. 

Altstadt-Nordertheil 

501 

324 

64,7 

323 

0.  L.  0.  Vö Ickers  322. 

[  Bilhvärdera.d.B.,  Mouifleth,  ] 

H.  H.  A.  Stubbe  136.  — 
Fritz  Wulf  49. 

j  29.  März  „ 

t38.A.W. 

J    Allermöhe,  Spadenland,  l 
I  Tatenbelg,  Ochsenwärder,  ( 

351 

185 

52,7 

185 

l    Reitbrook,  Moorwärder  J 

6.  Januar  1893 

C. 

646 

284 

44,0 

284 

H.  Brandt  154.  —  F.  Peltzer  71. 

Ober]andesgerichtsrathDr.Behn59. 

27.  , 

13.  G.  W. 

Harvestehude  u.  Eppendorf 

638 

457 

71,6 

453 

Rulem.  G  r  i  s  s  0  n  279.  — 

P.  D.  F.  Knacke  174. 

6.  Juni  „ 

t35.  A.W. 

Hamm  und  Horn 

605 

4G3 

7G,5 

4G3 

J.  C.  A.  Jauch  244.  —  K.  C. Feck  219. 

22.  August  „ 

C. 

655 

284 

43,4 

284 

G.  F.  H.  A.  Holthusen  200.  — 

Dr.  E.  F.  Goverts  51.  Dr.  E.  W. 
Brackenhoeft  33. 

25.  „ 

19.  Septemb.  „ 

17.  A.W. 

St.  Pauli 

420 

255 

60,7 

255 

Carl  H.  V.  Eicken  253. 

C. 

653 

221 

33,8 

221 

Gust.  Wilh.  Tietgens  219. 

12.  Decemb.  „ 

1 18.  A.W. 

St.  Georg 

393 

144 

36,6 

143 

J.  F.  L.  Voss  142. 

2.  Februar  1894 

22.  A.  W. 

St.  Pauli 

512 

423 

82,6 

422 

C.  C.  H.  R.  Kupsch  232.  — 
H.  G.  Ganse  190. 

13.         n  „ 

1 2.  G.  W. 

Altstadt-Südertheil 

139 

110 

79,1 

109 

J.  G.  H.  Schmidt  109. 

j   4.  Mai  „ 

6.  A.  W. 

Neustadt-Nord 

323 

273 

84,5 

268 

J.  Roh  de  213.  — 
J.  G.  B.  Barteiniann  55. 

*)  A.  W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  G.  W.  Grundeigenthümer- Wahlen,  C.  Wahlen  der  Kategorie  C  (Notable).  — 
Ein  i  giebt  an,  daß  die  Wahl  noch  nach  der  alten  Wahlcintheilung  erfolgte. 


Tabelle  13.   Wahl«Mi  zur  halbschichtlgcü  EnKMieriin;^  der  Bürgerschaft  im  .Jahre  1895. 


Lage 

Num- 
mer 

Anzahl 
der 
wahl- 
berech- 
tigten 
Hürger 

Davon 
sind  zur  Wahl 
erschienen 

Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültig'^ii 
Stimirnii 

Von  den  abgcgcliencu  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 

'Dil-  Naiiii'ii  der  (ii'Wählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

des  W  a  h  11)  e  z  i  r  k  e  s 

Bürger 

in 

Proc, 

1  A 
Altstadt  1 

.  All 

1. 
2. 
3. 
4. 

gemein 

716 
239 
4!)2 
917 

e  Wal 

497 
162 
328 
560 

ilen  1 

69,.i 
67,H 
66,7 
61,1 

im  15. 

989 
321 
649 
1  115 

Februar  189.5. 

Siegln.  Hinrichsen  496.    Dr.  W.  Sick  4S9. 
G.  R.  Richter  161.    G.  J.  E.  C.  Seemann  160. 
J.  C.  Langthimm  323.    H.  C.  F.  Kieper  321. 
Th.  J.  Dageför  55.5.    C.  R.  Düinmatzen  553. 

T 
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Schhiß  V.  Tab.  13.     Wahlen  zur  lialbschiglitig'en  Erneuerung  dei'  Bürgerschaft  im  Jahre  1895. 


Lage 

Nuin- 
111  er 

Anzahl 
der 

wahl- 
bereeli- 

tis'ten 
Bürger 

Davon 
sind  zur  Wahl 

Anzahl 

der 
aljgege- 
beiien 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

des  Wahlbezirkes 

Bürger 

in 
Proc. 

St.  Georg  

Hohenfelde  

Eilbeck  '  

Borgfelde  

Hamm  und  Horn  

Billwärder  Ausschlag  | 

Steinwärder,  Kl.  Grasbrook,  Veddel  . . 
Moorburg,Finkenwärder,  Waltershof  usw. 

Uebrige  Marschgemeinden  

Stadt  Bergedorf  

Uebrige  Gemeinden  der  Ldh.  Bergedorf 

Landherrenschaft  Eitzebüttel  

11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

1(). 

30. 
31. 

32. 

33. 
34. 

35. 

3G. 

37b. 

38. 

39a. 

39b. 

40. 

GOl 
422 
656 
664 
202 

373 
1  412 

766 

609 

576 
266 

79 
210 
102 
244 
251 
407 

294 

490 
340 
513 
512 
175 

306 
1  110 

632 

489 

364 
251 

64 
200 

7G 
133 
163 
232 

155 

81,5 

80,6 
78,2 
77,1 
86,6 

82,0 
78,0 

82,5 

80,2 

63,2 
94,4 

81,0 
95,2 
74,5 
54,5 
64,9 
57,0 

52,7 

978 
676 
1  017 
1  015 
344 

601 
3  317 

1  858 

965 

716 

493 

64 
200 

76 
133 
163 
459 

155 

F.  H.  G.  Beit  249.    Dr.  0.  H.  F.  Roth  246.  — 
F.  A.  Biege  241.    Ed.  Zinkeisen  239. 

F.  L.  Nirrnheim  270.  J.  F.  L.  Voss  175.  — 
Rieh.  Heiiipel  167.    G.  C.  H.  von  Salz  62. 

M.  E.  Strokarck  500.  C.  H.  v.  Spreckelsen  268.  — 
.  H.  C.  T.  Hoffmaiin  246. 

G.  E.  Haberland  501.  A.  G.  Ahrens  346.  — 
W.  G.  L.  Döpking  159. 

H.  C  Klimosch  108.  C.  J.  E.  Fleck  90.  — 

.T.  C.  F.  Sörensen  44.   Claus  Heitmann  41.  Ad. 

Grahn  40.  A.  F.  H.  W.  Stolte  21. 
J.  J.  W.  Peters  300.  D.  H.  D.  Bliuckmann  195.  — 

A.  R.  Schreib  106. 
C.  Chr.  W.  Kump  842.    C.  J.  G.  Kall  832.  Juls. 

W.  Classen  801.  —  W.  Schweiniler  299.  Dr. 

Erdniann  280.  H.  Wachtmann  259. 
Th.  Tilemann  501.    A.  Harten  465.    H.  T. 

Mahr  438.  —  H.  L.  A.  Ueberscheer  152.  N. 

Eüpcke  142.  H.  Pohle  109.  0.  Niemeyer  50. 
Paridom  Möller  305.    0.  P.  Repsold  281.  — 

Hans  Hass  208.  J.  H.  L.  Kiene  168. 
Ed.  Heubel  349.  E.  H.  Lange  345. 
Ernst  Müller  219.  Jul.  Lachmann  117.  — 

H.  C.  L.  Uenzeimann  105.  P.  H.  Hevers  47. 
J.  H.  J.  Gillmeister  63. 
F.  C.  Marcus  134.  —  Dr.  A.  Berthold  66. 
J.  M.  Wichhorst  75. 
Dr.  J.  Semler  132. 

J.  .L  S  Ol  tau  123.  —  Dr.  C.  G.  Kellinghusen  40. 
H.  H.  Aniand.  S  t u b  b  e  227.  Dr.  H.  L.  N i  e m  e y e r  1 77.— 

Dr.  Mittelstrass  49.  ■ 
Otto  Ben  Öhr  152.  —  Rud.  Glocke  2. 

Zusammen  

10  498 

7  752 

73,8 

16  304 

Auf  die  40  Gewählten  entfielen  1 2  884  Stimmen, 
79,0  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

B.  G 

Altstadt  1 

St.  Georg  

Barnibeck  

Hohenfelde  

Eilbeck  

Borgfelde  

Hamm  und  Horn   . 

Billwärder  Ausschlag  und  Veddel  . . .  . 

runde 
1. 

2. 
G. 

7. 

15. 

16. 
17. 
18. 
19. 
20. 

sigenth 

404 

191 
451 

206 

391 

429 
352 
163 
258 
177 

ümer-^ 

356 

137 

369 

169 

339 

351 
306 
122 
223 
144 

^Vahl 

88,] 

71,7 
81,8 

82,0 

86,7 
Sl,8 

86,'.) 
74,8 
86,4 

81,4 

en  am 

1  054 

273 
1  101 

504 

995 

350 
305 
121 
222 

2,S5 

19.  Februar  1895. 

G.  H.  W.  Brunk  348.  0.  L.  ü.  Völckers  287. 
J.  G.  H.  Schmidt  277.  —  G.  A.  R.  Crasemann  78. 
Dr.  von  Reiche  61. 

C.  M.  H.  Ulf  er  t  136.   J.  H.  Prahl  135. 

A.  G.  H.  Teige  364.    Paul  Gontard  213.  Ed. 

Isaakson  202.  —  Carl  Th.  Chr.  Haeseler  161. 

Dr.  Otto  Rud.  Schmeisser  159. 
E.  A.  Holzmaun  119.    F.  A.  G.  Homann  114. 

Hans  Müller  108.  —  A.  Zimmermann  56.  J.  H. 

M.  Brekelbaum  54.  J.  Rosenthal  50. 
0.  H.  Deseniss  332.  Max  Callenberg  331.  Otto 

Rafflenbeul  185.  —  H.  L.  Chr.  Scheller  142. 
Leonhard  Bern  er  197.  —  W.  Schweimler  148. 

H.  0.  Persiehl  187.  —  Carl  Göbel  118. 
.L  H.  L.  Kiene  96.  —  H.  0.  Hüttner  23. 

J.  Ed.  Findeisen  129.  —  J.  C.  Aug.  Jauch  93. 
Dr.  Eddelbüttel  139.  C.  H.  Blohm  134.  — 
Dr.  Berthold  6. 

Zusammen  

3  022 

2516 

83,,s 

5  210 

Auf  die  20  Gewählten   entfielen  4033  Stimmen, 
77,4  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

C.  Wiililen  der  jetzigen  und  der  früluM  eii 
Mitglieder    der  Gerichte    und  Ver- 
waltungsbehörden am  22.  Febr.  1895 

659 

342 

51,9 

6  828 

H.  .L  Ahlers,  Hugo  Brandt,  G.  A.  R.  Crasemann, 

Martin  Ha  II  er,  A.  L.  Strack  je  342.   Dr.  G. 

V.  F.  Hansen,  M.  W.  Hinriciisen,  Dr.  H. 

May,  Otto  Patow,  Dr.  W.  J.  Wentzel  je  341. 

C.  .L  E.  Hertz,  G.  E.  Lembcke,  A.  0.  W. 

R.  Löhmann,  C.  W.  L.  Westphal  je  340. 

Dr.  Th.  W.  Danzel,  W.  Hauers,  F.  Aug. 

Riege  je  339.   Dr.  Th.  Denoke,  Dr.  A.  H. 

P.  M  i  1 1  (j  s  t  r  a s s  je  ;'):17.  Dr.  F.  G.  T.  R o  d  e  335.  — 

Ed.  Zinkeisen  (!.  ,]".  C.  A.  Jauch  ;;.  Dr.  C.  R.  C. Belm, 

J.  W.  K.  Rosoiitlial  je  2.  Zersplittert  14. 
Auf    die  20  Gewählten    cntlielen    6801  Stimmen, 

99,6  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

101 


Tabelle  14.  Nachwahlen  zur  Bürgerschaft  in  den  Jahren  1895  bis  1897. 


Nummer  *) 

Lage 

Anzahl 

Davon 

Anzahl 

Von  den  abgegebenen  gültigen 

Tao-  der  Wahl 

der  walil- 

sind  zur  Wahl 

der  all- 

Stimmen haben  erhalten 

be- 

erschienen 

gegebenen 

des  Wahlbezirkes 

reolitigten 

gültigen 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt 

Bürger 

Bürger 

in  Proc. 

Stimmen 

gedruckt) 

14.  Mai 

1895 

t30.  A.W. 

Geestlande 

194 

179 

92,3 

179 

W.  K  r  a  e  m  e  r  jr.  1 UO.  —  Ch.  Göbel  78. 

9.  August 

C. 

— 

646 

122 

18,9 

122 

Herrn.  M.  Robinow  120. 

15.  Novemt). 

c. 

— 

643 

162 

25,2 

8S,o 

162 

Dr.  A.  N.  Zacharias  161. 

14.  Januar 

•{-10.  A.AV. 

Neustadt-Süd 

4C6 

410 

409 

G.F.  ülex  202.  —  J. C.L.Harms  156. 
A.  C.  C.  Werbeck  51. 

31.  März 

C. 

659 

147 

22,3 

147 

Alfred  Benno  Hennicke  147. 

j    9.  Juni 

1.  G.W. 

Altstadt-Nord 

394 

275 

69,8 

275 

T.  J.  H.  Menzel  181.  — 
Dr.  Hugo  Krüss  93. 

!  26.  „ 

1       Ä.  vv  . 

ii  c  Ha  taU  L  Ii  UI U. 

721 

572 

79  3 

570 

Fr.  A.  L.  Wex  302.  — 

Dr.  E.  W.  Brackenhoeft  2GS. 

24.  Juli 

>! 

c. 

650 

136 

20,9 

136 

Ed.  Zink  eisen  135. 

i  1 S  SpTitpmh 

)7 

1 6.  A.W. 

Neustadt-Nord 

.  238 

218 

91,6 

217 

J.  C.W.  Kühn  159.  —  Friedrich 

Ehlers  36.    F.  W.  F.  Deuzin  22. 

6.  Novemb. 

r 

36.  A.W. 

(  Steiuwärder,  Kl.  Grasbrook  1 
l             und  Veddel  i 

219 

210 

95,9 

210 

Fr.L.R.Lo  esener-Sloman  103.  — 

John  A.  Meyer   SS.  Friedrich 
Ehlers  19. 

2.  Februar 

1897 

1 7.  A.W. 

Neustadt 

571 

433 

75,8 

433 

H.  A.  E.  Langenbeck  275.  — 

F.  Raab  158. 

14.  Mai 

6.  G.W. 

St.  Georg-Nord 

465 

204 

43,9 

203 

Dr.  Otto  Rudolf  Schmeisser  203. 

9.  Juli 

r 

t23.  A.W. 

Eimsbüttel 

1019 

877 

86,1 

869 

F.  Raab  313.  —  W.  C.  F.  J.  G. 

Busch   261.     R.  Pechner  III. 
J.  Schlüter  III.  F.W.  Metzger  73. 

14.  Septemb 

n 

1 5.  G.W. 

1  t  Neustadt-Süd,  Steiuwärder  1 
l        und  Kl.  Grasbrook  1 

255 

157 

61,6 

156 

Eduard  F  a  1  c  k  e  n  b  e  r  g  1 55. 

28.  , 

31.  A.W. 

Eilbeck 

1204 

1064 

88,4 

1056 

Th.  H.  M.  Kümpel  425.  — 

G.  Goeze  363.   H.  L.  A.  üeber- 
scheer  268. 

*)  A.W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  G.W.  Gruudeigenthümer-Wahlen,  V.  Wahlen  der  Kategorie  C  (Notable).  — 
Ein  ■}-  giebt  an,  daß  die  Wahl  noch  nach  der  alten  Wahleintheilung  erfolgte. 


Tabelle  15.   AVahlen  zur  halbschiclitigen  Erneuerung-  der  Bürgerschaft  im  Jalire  1898. 


Lage 

Num- 
mer 

Anzahl 
der 

Davon 
sind  zur  Wahl 

Anzahl 
der 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 

wahl- 

abgege- 

haben erhalten 

berech 

benen 

des  Wahlbezirkes 

tigten 
Bürger 

Bürger 

in 
Proo. 

gültigen 
Stimmen 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

1 

.  Allgemeine  Wablen  am  15.  Februar  1898. 

5. 

872 

774' 

88,8 

1495 

J.  H.  L.  Adloff  614.  Dr.  A.  L.  Wex  431.  — 

Dr.  E.  Brackenhoeft  226.   J.  F.  E.  Hilmer  81. 
W.  A.  A.  Bruns  76.  J.  F.  Th.  Staningk  67. 

6. 

391 

359 

91,8 

697 

J.  Roh  de  252.  J.  C.  W.  Köhn  244.  — 

F.  C.  J.  Ehlers  77.    .J.  E.  0.  Stolten  76.   L.  N. 
H.  Wink  29.  G.  N.  Findeisen  19. 

7. 

661 

561 

84,9 

1  106 

C.  T.  Zornig  337.  H.  A.  E.  Langenl)eck  2S2.  — 

Fried.  Raal)  155.  J.  J.  P.  Maass  121.  T.  G.  P.  Wein- 

Neustadt l 

heber  76.  A.  H.  R.  Ebel  74.  W.  L.  C.  Blanck  56. 

8. 

487 

449 

92,2 

845 

Is.  Hesslein  296.    F.  A.  T.  Rosenbaum  187.  — 
F.  W.  F.  Denzien  138.   Louis  Gruenwaldt  82. 
K.  C.  A.  Huck  74.  F.  Bansen  68. 

9. 

;;'.)8 

381 

95,7 

683 

H.  F.  E.  Bade  196.  A.  W.  Caesar  Marquard  174.  — 
F.W.  Cordes  1 1 8.  Friedr.  Raab  69.  K. F. E. Fischer  56. 
C.  F.  W.  Michcel  51.  C.  H.  L.  Schalmeyer  17. 

10. 

504 

462 

91,7 

90S 

G.  F.  Ulex  291.  J.  C.  L.  Harms  28(1.  —  Alfred  M. 

Jacobsen91.  F.  C.  J.  Ehlers  86.  J.  C.  H.  Jarmers  80. 
L.  L.  B.  Meyer  67. 

17. 

557 

468 

84,0 

857 

L.  G.  H.  He d ewig  :!18.  H.  C.  M.  Zoder  269.  — 
Herm.  Faul  Hoffmann  sc.    Aug.  D.  W.  West- 

phal  S5.  (iust.  Adolph  Wabersky  7i;. 
J.  J.  Ferd.  Wittm  aa  ck  320.  Heinr.  A.  Jl  atlii  es  269.— 

18. 

490 

414 

84,5 

775 

Julius  A.  P.  N.  Rieper  85.  C.  H.  W.  M.  Meibohm  51. 
Gustav  Stengele  48. 

St.  Pauli  

19. 

893 

793 

8S,H 

1  370 

W.  A.  F.  Menzel  438.   G.  H.  M.  B  <■  n  d i x  414.  — 

Th.  A.  E.  Hinze  224.    Ferd.  Bansen  143.   C.  F.  | 

A.  Heine  81.    J.  A.  T.  Zaffke  64. 

20. 

657 

601 

91,5 

1  012 

Job.  Reimer  327.    Job.  Halben  214.   —  i 
Dr.  H.  Th.  Strasosky  194.  W.  A.  A.  Bruns  112.! 
C.  G.  F.  Blume  n4.    F.  W.  A.  Demuth  SO. 

21. 

913 

781 

85,5 

1  328 

F.  R.  Krüger  441.    K.  A.  Guttknecht  4.33.  — 

L.  L.  B.  Meyer  221.    Louis  Wilh.  Jacobs  119.1 
C.  H.  G.  Bauersfeld  112. 
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Schlnfj  V.  Tab.  15.     Wahlen  zur  lialbschichtigen  Erneuerung  der  Bürgerschaft  im  Jahre  1898. 


Lage 

Num- 
mer 

Anzahl 
der 
wahl- 
berech- 
tigten 
Bürger 

Davon 
sind  zur  Wahl 

Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stimmen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruekt) 

des  Wahlbezirkes 

Bürger 

in 
Proc. 

Eimsbüttel  '  | 

Rotherbaum  

Harvestehude  und  Theil  von  Eppendorf 

Winterhude  und  Theil  von  Eppendorf 
Uhlenhorst  

Landgemeinden  der  Geestlande  

1 

22. 
23. 
24. 

25. 

26. 
27. 
28. 
29. 
37  a. 

1  015 
1  173 
1  950 

1  837 

738 
716 
858 
1087 
385 

886 
1040 
1  455 

1  360 

634 
665 
771 

906 
362 

87,3 
88,7 

74,6 

74,0 

85,9 
92,!) 
89,8 
83,3 
94,0 

1  542 

1  662 
4  166 

2  684 

1093 
1  118 
1  340 
1  793 
362 

D.  F.  F.  Wolfhagen  544.    C.  Chr.  H.  Rieh. 

Kupsch   504.    —    N.  A.   Chr.   Thams  272. 

Friedr.  Wilh.  Metzger  127.   H.  B.  W.  Koenen  90. 
Heinr.  W.  A.  Schmidt  488.   Friedr.  Raab  479.  — 

Jochim  Schlüter    477.      F.   W.   Metzger  128. 

H.  B.  W.  Koenen  85. 
H.  Th.  F.  Pienitz  1290.  Dr.  U.  P.  Moller  1274. 

Otto  E.  Westphal  768.  —  Ferd.  Albert  569. 

G.  Stengele  82.    K.  F.  E.  Fischer  73.  Louis 
Gruenwaldt  66.   F.  Raab  8.    Schalmeyer  6. 

Dr.    C.    Aug.    Schröder   jr.    1024.  Arthur 

Lutteroth  1023.   —    L.  L.  B.  Meyer  225. 

J.  A.  P.  N.  Rieper  209.    C.  F.  A.  Heine  94. 

F.  G.  P.  Weinheber  93. 
W.  J.  C.  Prüssing392.  E.  Louis  Brückner  286.  — 

Edm.  H.  H.  .Jacobsen  278.    H.  P.  Hoffmann  73. 

H.  C.  A.  Rehl  62. 

J.  G.  C.  Wendt  303.  B.  L.  A.  Rühger  284.  — 
Fr.  Raab  266.  C.  H.  W.  M.  Meibohm  130. 
H.  C.  A.  Rehl  123. 

A.  H.  C.  Mirow  454.   Johannes  G.  Hets  339.  — 

A     AT     Tqpnh«pTi    '^14       T    F     O     Stoltpn  130 

F.  0.  J.  Niemeyer  101. 
C.  Ferd.  Laeisz  511.   A.  Herm.  Schmidt  493. — 

Edm.  H.  H  Jacobsen  313.  L.  N.  H.  Wink  289. 

J.  F.  E.  Hilmer  96.    C.  G.  F.  Blume  90. 
A.  C.  A.  Witte  130.  — 

Wilh.  Krämer  jr.   106.    N.  A.  J.  Griem  89. 

M.  H.  L.  Niemack  29.  Friedr.  Wilh.  Metzger  8. 

16  582 

14  122 

85,2 

26  836 

Auf  die    40  Gewählten   entfielen    17619  Stimmen, 
65,7  Proc.  der  aligegebenen  gültigen  Stimmen. 

B.  Gl 

Neustadt-Nord   | 

Neustadt-Süd,  Steinwärder  und  Kleiner 

St.  Pauli  1 

Eimsbüttel  

Eotherbaum  

Harvestehude  und  Eppendorf  

Winterhude  und  Uhlenhorst   

"unde 
3. 

4. 

5. 

8. 
9. 

10. 
11. 

12. 
13. 

14. 

igentli 

252 

133 
298 

140 

233 

89 
556 

485 
720 

557 

üraer 

227 

102 

275 

105 
208 

79 
412 

238 
604 

454 

Wahl 

90,1 

76,7 

92,3 

7  5  0 
89^3 

96,3 
74,1 

49,1 
83,9 

81,5 

en  am 

448 

204 

812 

204 
386 

79 
1  178 

237 
1  194 

866 

18.  Februar  1898. 
C.  A.  M.  Mahl  217.    Dr.  A.  T.  Müller  125.  — 

A.  H.  Wessely  106. 
C.  J.  F.  S  t  e  g  e  1  m  a  n  n  102.   J.  H.  T.  Mülle  r  101. 

Ed.  F  a  1  c  k  e  n  b  e  r  g  270.  C.  H.  S  t  ü  r k  e  n  270.  F.  F. 

.  T.  Steinhauer  145.  —  E.  W.  L.  Hellwig  124. 
Julius  Sievers  102.    Chr.  Halben  99.  ■ 
E.  N.  D.  Heidt  166.    J.  C.  A.  Schüning  161.  — 
Hans  M.  Dali  58. 

C.  0.  Bauer  400.    A.  C.  F.  Lüdeking  387. 

Ph.  Braun  363.  —  J.  Schlüter  6. 
Dr.  Alb.  Martin  Wolffson  233.  —  Dr.  Max  Cohen  3. 
Ruleinann  G  r  i  s  s  o  n  344.    G.  K  e  h  r  h  a  h  n  308.  — 

Dr.  Max  Cohen  297.    Dr.  A.  Lutteroth  244. 
Charles  Lavy  296.    J.  G.  Rambatz  290.  — 

Dr.  M.  Albrecht  160.    E.  F.  C.  Bödecker  116. 

3  456 

2  704 

78,2 

5  608 

Auf  die   20   Gewählten    entfielen  4420  Stimmen, 
78,8  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stitiiinen. 

C.  Wahlen  der  jetzigen  und  der  früheren 
Mitglieder  der  Gerichte  und  Ver- 
waltungsbehörden am  22.  Febr.  1898 

646 

502 

77,7 

9  738 

A.  W  0  e  r  m  a  n  n  486.  J.  F.  Th.  Engel  483.  A.  B. 

Hennicke,  R.  H.  Möring  je  482.   E.  J.  A. 

Siemers,  Dr.  G.  Th.  Tesdorpf,  Dr.  E.  F. 

Goverts  je  481.    Dr.  A.  Heinichen  480. 

Dr.     Rud.    Moenckeberg    477.  Ludwig 

Sanders  469.     Dr.   F.   W.   Oehrens  408. 

H.  A.  Michahelles  401.  C.  G.  L.  Mathies  398. 

Dr.  A.  N.  Zacharias  397.    J.  C.  A.  Jauch  342. 

J.  H.  G.  Eockstrohen  338.    Dr.  H.  J.  R. 

Völckers  332.    R.  Cohnheim  329.  Caesar 

Ehlers  325.   Dr.  E.  W.  15 rackenhoeft  297.  — 

H.  Lütgens  167.    Ed.  Ziukeisen  164.    Dr.  Max 

Albrecht  156.    Dr.  D.  A.  Hagens  152.    J.  H. 

Heidiiuuni  151.    R.  H.  Kaeinp  107.    Dr.  J.  Ph. 

W.  Dücker  97.   H.  Robertson  90.  Dr.  M.  Piza  87. 

Rieh.  Krogmann  71.    Dr.  C.  A.  Th.  Rümpel  67. 

Dr.  H.  Traun  (;.    H.  A.  Wessely  6.    Dr.  Max 

Cohen    5.     Dr.    Stenianu  3.     Dr.   Martin  3. 

Zersplittert  37. 
Auf    die   20  Gewählten    entfielen  8369  Stimmen, 

S5,!i  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 
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Tabelle  16.  Nachwahlen  zur  Bürgerschaft  in  den  Jahren  1898  bis  1901. 


Nummer*) 

Lage 

Anzanl 

Davon 

Änzalil 

TT              1                1,                 1-                        "1  * 

Von  den  abgegebenen  gültigen 

Tag  der  Wahl 

der  walil- 

sind  zur  Walil 

der  ab- 

Stimmen haben  erhalten 

be- 

erschienen 

gegebenen 

des  Wahlbezirke  s 

recbtigten 
Bürger 

gültigen 

(Die  Namen  der  Gewälilten  sind  gespen't 
gedruckt) 

Biir^'er 

in  Proc 

Stimmen 

17.  Mai 

1898 

17. 

A.W. 

St.  Pauli-Süd 

612 

476 

77,8 

476 

F.  A.  0.  Winkler  322.  — 

Alf.  M.  Jacobsen  100.  Herm.  Paul 
Hoifmann  54. 

24.  Juni 

7. 

G.W. 

St.  Georg-Süd 

228 

168 

73,7 

168 

F.  C.  Aug.  Doss  131.  — 

J.  H.  Rausch  37. 

12.  Juli 

» 

11. 

G.W. 

Eimsbüttel 

586 

492 

84,0 

491 

Jochim  Schlüter  266.  — 

H.  F.  T.  Bohlmann  225. 

17.  Februar 

1899 

5. 

A.W. 

Neustadt-Nord 

752 

526 

69,9 

526 

Julius  Otto  Adloff  466.  — 

1        iliCli    »Uli    i'ICUJl/it'LlL    OUU.  \ 

l  Steinw.  u.  Kl.  Grasbrook  ) 

Johann  Friedrich  Ernst  Hilmer  59. 

30.  Juni 

5. 

G.  W. 

295 

224 

75,9 

222 

C.  J.  H.  Kuhrt  119.  — 

Dr.  Max  Cohen  103. 

G.  October 

1 

! 

1 

25. 

A.W. 

1     n.d.1  V  cbtciiuuc  u  jiu  ±  xicii  i 

l          von  Eppendorf  1 

2  074 

1  530 

73,8 

1  52S 

Dr.  Carl  Petersen  711.  — 

Dr.  M.  Türkheim  285.  Dr.  Adolph 
Micolci  282.  Dr.  M.  Jacobsen  194. 
Paul  Weinheber  56. 

17.  Novemb. 

C. 

— 

660 

368 

55,8 

368 

E.  Alfred  O'Swald  214.  — 

H.  G.  Lütgens  153. 

1    1.  Decemb. 

r. 

1. 

A.W. 

Altstadt-Nord 

730 

518 

71,0 

517 

Robert  W  i  c  h  m  a  n  n  454.  — 

Friedrich  Ehlers  63. 

2.  März 

1900 

24. 

A.  W. 

Rotherbaum 

2  059 

794 

38,G 

783 

Gustav  Heinr.  Friedrich  Sc  h  u  1 1  z  780. 
—  Carl  Sievecke  2.  F.  Raab  1. 

30.  „ 

24. 

A.W. 

n 

2  102 

i  ZOZ 

1  237 

Theodor  Maas s  531.  —  Dr.  J.  M.  W. 

Lappenberg  425.  J  E.Riedel  281. 

12.  Juni 

T? 

C. 

683 

193 

28,3 

193 

Landgerichtsdirector  Dr.  Stemann 

132.  —  Oberlandesgerichtsrath 
Dr.  Mittelstein  61. 

•29.  „ 

n 

35. 

A.  W. 

Billw.  Ausschlag 

338 

313 

92,ß 

311 

Wilh.  Schack  204.  —  Jul. Weinrebe 
71.    Jobs.  Ernst  Otto  Stolten  36. 

2.  Novemb. 

29. 

A.W. 

Uhlenhorst 

1  195 

985 

82,4 

983 

Dr.  Max  Albrecht  444.—  Victor 
Gustedt  435.   Ernst  Hilmer  104. 

4.  Januar 

1901 

28. 

A.W. 

Barmbeck 

971 

877 

90,3 

877 

Alfred  M.  Jacobsen  495.  — 

F.  F.  Eiffe  290.  Felix  Oscar  Johann 
Niemeyer  92. 

*)  A.  W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  G.  W.  Grundeigenthümer- Wahlen,  C.  Wahlen  der  Kategorie  C  (Notable). 


Tabelle  17.    Wahlen  zur  halbschichtigen  Erneuerung  der  Bürgerschaft  im  Jahre  1901. 


Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 
(Die  Kamen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 


Ä.  Allgemeine  Wahlen  am  15.  Februar  1901. 


1. 

672 

566 

84,2 

1  11!) 

Siegm.  Hinrichsen  459.    Rob.  Wichmann  452.  — 

F.  C.  J.  Ehlers  106.    Max  Josephson  96. 

2. 

240 

224 

93,3 

4.33 

Dr.  T.  Rode  151.    G.  J.  E.  C.  Seemann  80.  — 

L.   A.  M.   Schnitze   76.     M.   C.   Schoene  64. 
L.  W.  Jacobs  62. 

Altstadt  l 

3. 

490 

446 

91,0 

850 

H.  C.  F.  Kieper  244.  A.  H.  H.  Bohnsack  176.  — 
Dr.   B.   Wagener  95.     J.   C.  Langthimm  90. 

T.  Pickard  82.    J.  F.  E.  Hilmer  78.    J.  A.  F. 

Zaffke  77.    H.  W.  und  F.  W.  Meyer  je  4. 

4. 

878 

738 

84,1 

1  449 

Th.  J.  Dagefür  559.    C.  R.  Düinmatzen  542.  — 
K.  F.  E.  Frohme  134.    F.  T.  R.  Berard  128. 
Wilh.  Schack  39.    Edm.  H.  H.  Jacobsen  37. 

11. 

777 

701 

90,2 

1  387 

Dr.  C.  H.  F.  Roth  379.    F.  H.  G.  Beit  369.  — 
J.  C.  H.  Schnell  244.     Dr.  .1.   Benecke  232. 
K.  F.  E.  Fischer  S6.    K.  A.  H.  Lenz  77. 

12. 

635 

580 

91,3 

1  144 

F.  L.  Nirm  he  im  271.   A.  Gust.  Reimers  268.  — 

Edm.  H.  H.  Jacobsen  230.    H.  A.  Cii.  Thams  229. 
K.  H.  För.ster  70.    A.  H.  R.  Ebel  69. 

13. 

875 

783 

89,.-i 

1  542 

M.  E.  Strokarck  401.  C.  H.  v.  Spreckelsen  356.  — 

St.  Georg  i 

Dr.  Sillem  334.    Dr.  Riecke  273.    Stnbbc  90. 

Stanning  SS. 

14. 

900 

1 

86,3 

1  :>i-2 

G.  E.  H  a  b  e  r  1  a  n  d  465.    H.  C.  K 1  i  m  o  s  c  h  258.  — 

H.  Th.  Mcs.storff  226.  G.  Goetze  l.Vi.    F.  Kes- 

singer 139.  G.  Stengele  I3(;.  C.  V.  W.  .Michcel  133. 
J.  L.  M.  Haider  209.    J.  E.  0.  Stolten  1S4.  — 
Wabersky    174.     Irrwalin    120.     Schack  110. 
Fk.!ck  lo's.    Rodatz  UI2.  ' 

15. 

563 

526 

93,1 

I  017 

16. 

682 

601 

8.H,1 

1  167 

D.  H.D.  Blinckmann  3.')6.  .L  J.  W.  Peters  328. — 
Gruenwaidt  l.vj.  Huck  173.  .Jacobsen  65.  Schack 63. 

Davon 
sind  zur  Wahl 
erschienen 


Bürger 


Proc. 


Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gülti^i-ii 
Stininjeii 


104 


Schlußv.  Tab.  17.     Wahlen  zur  halbschichtigen  Erneuerung  der  Bürgers cliaft  im  Jahre  1901. 


Lage 

Num- 
mer 

Anzahl 

der 
wahl- 
berech- 
tigten 
IJürger 

Davon 
sind  zur  Walil 

Anzahl 

der 
abgege- 
benen 
gültigen 
Stiuimen 

Von  den  abgegebenen  gültigen  Stimmen 
haben  erhalten 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt  gedruckt) 

des  Wahlbezirkes 

Bürger 

in 
Proe. 

Hohenfelde  

Eilbeck  

Borgfelde  

Steinwärder,  Kl.  Grasbrook,  Veddel  .  . . 
Moorburg,Finkenwärder,  Waltershof  usw. 

Uebrige  Marschgemeinden  

Stadt  Bergedorf  

U'ebrige  Gemeinden  d.  Landh.  Bergedorf 

LandheiTenschaft  Ritzebüttel  

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

35. 

36. 

37b. 

38. 

39a. 

39b. 

40. 

2  166 

1  862 

1  391 
1  219 

693 

420 
429 
125 
348 
372 
360 

426 

1  789 

1  694 

1  258 
1  085 

655 

404 
408 
121 
319 
334 
229 

307 

S2,C 

91,0 

90,1 

89,0 

94,5 

96,2 
95,1 
96,8 

91,7 

89,8 
63,c 

72,1 

5  191 

4  755 

2  335 

2  137 

1  295 

402 
407 
120 
318 
330 
456 

306 

W.  Schweimler  1407.  Juls.  W.  Classen  1320. 

C.  C.  W.  Rump   1309.   —   G.  Weber  260. 
V.  Gustedt  252.   W.  Schack  233.    F.  W.  Strom- 
berg 142.   H.  Stühmer  136.   E.  C.  M.  Würfel  1 13. 

Th.  H.  M.  Kumpel  944.    A.  C.  A.  Harten  842. 

Dr.   Roth   582.    —   Mahr  506.     Weber  502. 

Schack  443.    Gustedt  428.    Blume  194.  Nie- 
meyer 173.    Wahrlich  141. 
0.  Ph.  Repsold  463.    Paridom  Möller  460.  — 

W.  Schack  445.  E.  J.  A.  Müller  386.  Paul  Eckler  26 1. 

P.  H.  Hoifmaim  165.    H.  J.  F.  Lorenz  154. 
Ed.Heubel  (;04.  E.  H.  L  ange  352.  -  G.Weber  30.5. 

A.  Taniowski  299.    W.  Schacht  260.    H.  T. 

Meyer  159.    A.  A.  .L  W.  Töpfer  153. 
Ernst  Müller  25S.    H.  C.  L.  Uenzelmann  245.  — 

H.  F.  Ostfeld  204.     E.  H.  H.  Jacobsen  197. 

Th.  Boemelburg  196.    Carl  Fürst  191. 
Wilh.  Schack  188.  —  P.  F.  G.  Weiiiheber  112. 

D.  H.  D.  Blinckmann  101. 

H.  A.  Wilkens  170.  —  Dr.  Octavio  Schroeder  160. 

C.  F.  E.  Fischer  77. 
J.  M.  Wichhorst  63.  —  Dr.  Guido  Möring  55. 

F.  W.  Metzger  2. 
Dr.  Job.   Semler  209.    —    Henry  Bieber  104. 

F.  W.  Metzger  5. 
J.  J.'Soitau  199.  —  Wilh.  Schack  III.    F.  W. 

Metzger  19. 

H.  H.  A.  Stubbe  210.  Dr.  Oscar  Seebohm  153.  — 
Dr.  A.  Mittelstrass  58.  F.  W.  Metzger  18. 
H.  W.  J.  Stubbe  17. 

Otto  B  e  n  ö  h  r  247.  —  Chr.  Koch  57.  F.  W.  Metzger  2. 

16.523 

14  545 

88,0 

29  672 

Auf  die  40  Gewählten   entfielen   16  732  Stimmen, 
56,4  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

B.  G 

Altstadt  1 

St,  Georg  | 

Barmbeck  

Hohenfelde  

Eilbeck  

Borgfelde  

Hamm  ixnd  Horn  

Billwärder  Ausschlag  und  Veddel  

i'undt 
1. 

7. 

15. 

16. 

17. 
18. 

19. 
20. 

igenth 

305 

154 
417 

506 

538 

477 

445 
185 

299 
221 

ümer- 

248 

123 
361 

154 

468 

403 

388 
164 

240 
216 

Wahl 

81,3 

79,9 
86,6 

74,8 

87,0 

84,5 

87,2 
88,6 

80,3 
97,7 

en  aui 

732 

242 
1  077 

456 

1  325 

403 

385 
164 

240 
431 

18.  Februar  1901. 
Th.  J.  H.  Menzel  246.    J.  G.  H.  Schmidt  246. 

0.  L.  0.  Völckers  240. 
J.  H.  Prahl  120.  C.  M.  H.  Ulf  er  t  119. 
Ed.  Isaakson  282.   Carl  Elvers  275.   P.  Gon- 

tard  189.  —  Carl  Th.  Chr.  Haeseler  186.  G. 

Schaper  74.  H.  Krey  71. 
E.  Aug.  Holzmann  153.    F.  C.  A.  Doss  151. 

C.  J.  E.  Fleck  146.  —  Aug.  Homann  3. 
M.  J.  M.  Callenberg  435.  0.  H.  Deseniss  423. 

0.  Rafflenbeul  258.  —  .L  H.  C.  Langeloh  201. 
E.  W.  Ehlers  209.  —  Dr.  Ed.  Hallier  97.    C.  C. 

Volckniiinu  iU!. 
H.O.Persiehr244.  —  H.Ueberscheer  140.  Metzger  1. 
J.  H.  L.  Kiene   74.   —  Paul  Eckler  61.    C.  L. 

Gravenhorst  29. 
.T.  Ed.  F  i  n  d  e  i  s  e  n  1 43.  —  T.  M.  R.  Areldy  97. 
Dr.  F.  Eddelbüttel  214.    .1.  Lachmann  137.  — 

Ernst  Busch  78. 

Zusammen  

3  247 

2  765 

85,2 

5  455 

Auf  die    20  Gewählten    entfielen    4304  Stimmen, 
78,0  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

C.  Wahlen  der  jetzigen  und  der  früheren 
Mitglieder  der  Gerichte  nnd  Ver- 
waltungsbehörden am  22.  Febr.  1901 

675; 

488 

72,3 

9  626 

Dr.  K.  A.  Th.  Deneke  473.   W.  D.  0.  Patow  469. 
G.  A.  R.  Crasemann  468.     A.  G.  W.  R. 
Löhmann  466.     Dr.  W.  J.  Wentzel  465. 

G.  F.  W.  Hauers  463.      H.  Brandt  462. 

E.  A.   O'Swald   460.     A.   L.   Strack  457. 
Dr.  Th.  W.  1)  a  n  z  e  1  455.   H.M.Robinow  453. 

F.  A.   Riege  451.     G.   E.   Lembcke  441. 

H.  G.  Lütgens  440.    W.  E.  Meerwein  336. 
Dr.  Fr.  Sthamer  323.    Dr.  R.  A.  M.  Mittel- 
st ein  ;;06.    G.  A.  Neubauer  292.    Dr.  Ed. 
W  e  s  t  p  h  a  1  278.  P.  M.  W  a  r  b  u  r  g  259.  —  Dr.  A. 
H.  Ph.  JlLittelstrass  215.  M.  W.^Hinrichsen  235. 
Rud.  Sieverts   18.'!.    .T.  It.  W.  Bchrmann  157. 
Dr.  F.  A.  T.  Schröter  151.     Dr.  G.  Soelig  134. 
Dr.  F.  Michaheilcs  91.     Dr.  G.  Fnimheim  65. 
Dr.  H.  Poclch;iu  62.     C.  H.  M.  Westphal  59. 
Zersplittert  26. 

Auf  die   20  Gewählten   entfielen   8217  Stimmen, 
s5,4  Proc.  der  abgegebenen  gültigen  Stimmen. 

Tabelle  18. 


Nachwahlen  zur  Bürgerschaft  im  Jahre  1901. 
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Tag  der  Wahl 


Nummer*) 


L  a  ß-  e 


des  Wahlbezirkes 


Anzahl 
der  wahl- 
be- 
rechtigten 

Bürger 


Davon 
sind  zur  Wahl 
erschienen 


Bürger  :inProc. 


Anzahl 
der  ab- 
fegebenen 
gültigen 
Stimmen 


Von  den  abgegebenen  gültigen 
Stimmen  haben  erhalten 

(Die  Namen  der  Gewählten  sind  gesperrt 
gedruckt) 


22.  März  1901 
7.  Juni  „ 

23.  Septemb.  „ 
20.  Decemb.  „ 
20. 


11.  A.W. 
IS.  A.W. 

C. 

C. 

C. 


St.  Georg-Nord 


St.  Pauli-Süd 


802 
5(55 
667 
656 
656 


696 

203 
289 


86,s 
70,6 
30,1 
44,1 


289  44,1 


695 
;5!)7 
203 
289 
280 


Jobs.  H.  A.  Gittermann  386.  — 
,1.  C.  H.  SchneU  224.  Karl  Friedr. 
Emil  Fischer  85. 

Dr.  Oscar  Dränert  296.  —  Gnstav 
Stengele  98.  Friedrich  Raab  2. 

J6SS611  1. 

Dr.  Th.  Rümpel  113.  —  Dr.  J. 
E.  L.  Wahncau  60.  Dr.  Franz 
Schroeter  30. 

Ferd.  Peltzer  203.  —  ßud.  Sie- 
verts 60.  Georg  Hermann  August 
Keitel  22.  Franz  Fischer- 4. 

G.  H.  A.  Keitel  238.  —  Franz 
Fischer  23.  Ferd.  Peltzer  19. 
Rudolf  Sieverts  8.  A.  Strempel  1. 


*)  A.  W.  bedeutet  Allgemeine  Wahlen,  C.  Wahlen  der  Kategorie  C  (Notable).  —  Das  Ergebniß  der  am  4.  Januar  1901 
im  28.  Bezirke  der  Allgemeinen  Wahlen  stattgehabten  Nachwahl  ist  in  Tabelle  16  enthalten. 


Na  c  h  t  r  a  g : 

Zu  Seite  88.  Die  im  Jahre  1901  vorgenommene 
Vergleichung  des  allgemeinen  Wählerverzeichnisses 
mit  dem  Materiale  der  Volkszählung  vom  1.  De- 
cember  1900  ergab  das  Folgende.  Es  waren  im. 
Ganzen  aus  dem  allgemeinen  Wählerverzeichnisse 
8478  Kai-ten  (4.i  Proceiit  seines  derzeitigen  Bestandes) 
auszuscheiden;  davon  betrafen  3941  Karten  solche 
Personen,   welche  nach  auswärts  verzogen  waren. 


abgemeldet 


ohne  sich 

handelte  es  sich  um 
Gleichzeitig  mit  der 
für    alle  männlichen 
jähren  1876  bis  1880  ausgeschrieben, 
diese  Personen  nicht  bereits  Karten  im 


zu  haben,  und  in  869  Fällen 
doppelt  vorhandene  Personen. 
Vergleichung  wurden  Karten 
Personen  mit   den  Geburts- 
soweit  für 
allgemeinen 


^^'ählerverzeichnisse  enthalten  waren.  Dieses  umfaßte 
am  Ende  des  Jahres  1901  221  747  Personalkarten 
und  die  Bürgerrolle  43  009  Bürgerkarten. 

Zu  Seite  89,  Zeile  31.  Im  Jahre  1901  erwarben 
4768  Personen  das  Bürgerrecht. 

V.  Wahlen  zum  Gewerbegerichte. 

Ein  Gewerbliches  Schiedsgericht  trat  in  Hamburg 
bereits  am  20.  Juli  1875  ins  Leben  auf  Grund  des 
Gesetzes  vom  10.  Mai  1875,  betreffend  Behörden  zur 
Entscheidung  von  Streitigkeiten  der  selbständigen 
Gewerbtreibenden  mit  ilnem  Hülfspersonal  und  das 
Verfahren  vor  denselben.  Nach  diesem  Gesetze 
geschah  die  Krwählung  der  .Mitglieder  und  Er.satz- 
männer  des  gewerl)lichen  Schiedsgerichts  durch  die 
(rewerbekammer.  Die  am  10.  üctober  1887  erlassenen 
.\enderungen  dieses  Gesetzes  ließen  die  auf  das 
W'ahlverfahren  bezüglichen  Aenderungen  unbeiühit. 
Dagegen  machte  das  Keichsgesetz,  lietreffend  die 
( i  ewerbegerichte.  vom  29.  Juli  1890  eine  durch- 
greifende Umänderung  des  Hamburgischen  Gesetzes 
erforderlich,  die  sich  insl)esondere  auch  auf  das  Wahl- 
vei-fahren  erstreckte.  In  diesei-  Hinsicht  bestimmte  das 
Gesetz,  betrettend  das  Hamburgische  Gewerbe- 
gericht,  vom  12.  Februar  1892  das  Folgende. 

Statistik  des  Hainburgischi-n  .Staates.  XX. 


Das  Gewerbegericht  besteht  außer  dem  Vor- 
sitzenden und  dessen  Stellvertretern  aus  84  Beisitzern, 
von  denen  je  42  aus  den  Arbeitgebern  und  aus  den 
Arbeitern  entnommen  werden.  Die  Beisitzer  aus  der 
Klasse  der  Arbeitgeber  werden  mittels  Wahl  der 
Arbeitgeber,  diejenigen  aus  der  Klasse  der  Arbeiter 
mittels  Wahl  der  Arbeiter  auf  sechs  Jahre  bestellt. 
Die  Wahl  ist  unmittelbar  und  geheim.  Für  die 
Wahlberechtigung  und  die  Wählbarkeit  sind  die 
Bestimmungen  des  Reichsgesetzes  maßgebend.  *)  Die 
Wahl  erfolgt  in  Abtheilungen,  welche  aus  gewerblichen 
Gruppen  gebildet  werden,  und  zwar  in  der  Weise, 
daß  die  zu  einer  Abtheilung  gehörenden  Arbeitgeber 
die  von  ihnen  zu  wählenden  Beisitzer  aus  den 
derselben  Abtheilung  angehörenden  Arbeitgebern,  die 
Arbeiter  einer  Abtheilung  die  von  ihnen  zu  wählenden 
Beisitzer  aus  den  derselben  Abtheilung  angehörenden 
Arbeitern  zu  entnehmen  haben.  Jeder  darf  nur  in 
einer  Gruppe  und  einer  Abtheilung,  und  zwar 
entweder  nur  als  Arbeitgeber  oder  nur  als  Arbeiter, 
sein  Wahlrecht  ausüben.  Die  Leitung  der  Wahlen  ist 
der  Central-Wahlcommission  übertragen;  das  Nähere 


*)  §  10  des  Reichsgesetzes  lautet;  „Zum  Mitgliede  eines 
Gewerbegerichts  soll  nur  berufen  werden,  wer  das  ;^0.  Lebens- 
jahr vollendet,  in  dem  der  Wahl  vorangegangenen  Jahre  für 
sich  oder  seine  Familie  Armenunterstützung  aus  öffentlichen 
Mitteln  nicht  empfangen  oder  die  empfangene  .\rmenunterstützung 
erstattet  hat  und  in  dem  Bezirke  des  Gerichts  seit  mindestens 
zwei  .Jahren  wohnt  oder  lieschäftigt  ist.  —  Personen,  welche  zum 
Amt  eines  Schöffen  unfähig  sind,  können  nicht  berufen  werden." 
Nach  §§3!  und  . 32  des  Gerichtsverfassungsgesetzes  ist  das  Amt 
eines  Schöffen  ein  Ehrenamt,  das  nur  von  einem  Deutschen 
versehen  werden  kann.  Fiifähig  zum  Amt  eines  Schöffen  sind: 
Personen,  welche  die  Befähigung  in  Folge  strafgerichtlicher 
Verurtheilung  verloren  haben ;  Personen,  gegen  welche  das 
Hauptverfahrcni  wegen  eines  Verl)recliens  oder  Vergehens  eröffnet 
ist,  das  die  Aberkennung  der  bürgerlichen  Ehn^nrechte  inler  der 
Fiihigkeit  zur  Hek](^idung  iiflentlicher  Aemter  zur  Folge  haben 
kann ;  Personen,  weiche  in  Foljfe  gerichtlieher  Anordnung  in 
der  Verfügung  über  ihr  Vermögen  l)eschriinkt  sind. 

Ferner  bestimmt  §  13  des  Reichsgesetzes:  „Zur  Tlieilnabme 
an  den  Wahlen  ist  nur  berechtigt,  wer  das  25.  Lebensjahr 
vollendet  und  seit  mindestens  einem  Jahre  in  dem  Bezirke  des 
Gewerbegerichts  Wohnung  oder  Beschäftigung  hat.  Die  im  i;  10 
Absatz  2  bezeicliiu'ten  Personen  sind  nicht  wahlberechtigt." 
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Tabelle  19.  Wahlen  zum  Gewerbegerichte  in  den  Jahren  1892  bis  1901. 


Willi 

Anzalil  der  zur  Wählerliste 

Anzahl  dei 

zur  Wahl 

Anzahl  der  abgegebenen 

Wahltag 

al)- 

angemeldeten 

erschienenen 

gültigen  Stimmen  für 

für  die  Arbeitnehmer*) 

LllcllUIlg^  } 

Arbeitgeber 

Arbeitnehmer 

Arbeitgeber 

Arbeitnehmer 

Arbeitgeber 

Arbeitnehmer 

'  18. 

März  .... 

I 

784 

3  012 

700 

2  544 

4  168 

15  211 

19. 

ji  .... 

II 

955 

2  976 

842 

2  448 

5  010 

14  559 

21. 

III 

s3(; 

4  892 

731 

4  021 

4  371 

24  064 

1892  

22. 

„  .... 

IV 

594 

1  092 

467 

844 

2  755 

5  052 

2ö. 

.... 

V 

231 

3  666 

142 

2  679 

804 

16  057 

24. 

,,  .... 

VI 

1  245 

1  037 

1  075 

789 

6  377 

4  733 

2.5. 

VII 

94 

890 

77 

686 

462 

4  116 

1.  Hälfte 

2  (!23 

5  141 

2  242 

4  177 

1 3  300 

24  996 

•> 

2  116 

12  424 

1  792 

9  834 

10  647 

58  79(; 

! 

20. 

März .... 

I 

195 

1  426 

154 

1  152 

924 

6  876 

1  '''' 1 

21. 

IV 

200 

512 

135 

410 

799 

2  436 

VI 

271 

507 

223 

411 

1  .301 

2  447 

1.  Hälfte 

66G 

2  445 

512 

1  973 

3  024 

11  759 

23. 

März .... 

II 

238 

903 

196 

--- 
1 1  1 

1  li'O 

4  596 

1S98 

24. 

„  .... 

III 

263 

770 

215 

663 

1  270 

3  972 

25. 

„  .... 

y 

202 

966 

174 

789 

1  038 

4  729 

23. 

j,  .... 

VII 

41 

285 

35 

243 

206 

1452 

2.  Hälfte 

744 

2  924 

620 

2  472 

3  639 

14  749 

März .... 

I 

24(1 

1  998 

191 

1  635 

1  112 

9  650 

1901 

'1?: 

IV 

424 

804 

365 

704 

2  156 

4  116 

22. 

)  

VI 

207 

593 

169 

495 

1  000 . 

2  950 

1.  Hälfte 

877 

3  395 

725 

2  834 

4  268 

16  716 

*)  Die  Wahlen  der  Arbeitgeber  fanden  statt  am  17.  März  1892,  19.  März  1895,  22.  März  1898  und  19.  März  1901.  — 
**)  Die  Wahlabtheilungen  I,  IV  und  VI  bilden  die  erste  Hälfte,  die  WaWabtheilungen  II,  III,  V  und  VII  die  zweite  Hälfte. 


Über  das  Veifalireu  bei  der  Wahl  und  die  Bildung 
der  Abtlieilung-en  bestimmt  die  als  Anhang  dem  Gesetze 
b eigef ügte  W ahlo rd nung. 

Nach  der  Wahlordnung  erfolgt  die  "Wahl  der 
Beisitzer  getrennt  für  Arbeitgeber  und  Arbeiter  in 
je  sieben  Abtheilungen,  auf  welche  die  einzelnen 
Arten  von  Gewerbebetrieben  nach  dem  Schema  der 
Reichsgewerbestatistik  vom  Jahre  1882  in  der  nach- 
stehenden Weise  vertheilt  sind.  Die  1 .  Wahlabtheilung 
umfaßt  die  Gewerbegruppen  III,  lY,  V  und  YI 
(Bergbau,  Hütten-  und  Salinenwesen;  Industrie  der 
Steine  und  Erden;  Metallverarbeitung;  Maschinen, 
Werkzeuge,  Instrumente,  Apparate);  die  2.  Wahl- 
abtlieilung  umfaßt  die  Gruppen  X  und  XI  (Papier 
und  Leder;  Industrie  der  Holz-  und  Schnitzstoife) ; 
die  3.  "W'ahlabtheilung  besteht  aus  der  Grupi)e  XIY 
(Baugewerbe);  die  4.  Walilabtheilung  umfaßt  die 
Gruppen  XII  und  XX  (Nahrungs-  und  (lenußmittel ; 
Beherbergung  und  P^rquickung) ;  die  b.  Wahlabtheilung 
umfaßt  die  Gru])pen  XYII  und  XIX  (Handelsgewerbe, 
soweit  auf  die  Arbeitnehmer  der  7.  Titel  der  Gewerbe- 
ordnung Anwendung  findet;  A'erkehrsgewerbe);  die 

6.  Wahlabtheilung  wird  gebildet  von  der  Gruppe  XIII 
(Bekleidung  und  Reinigung);    endlich   umfaßt  die 

7.  Wahlabtlieihmg  die  Gruppen  \'n,  YIII,'  IX,  XY 
und  XYI  (Chemische  Industrie;  Industrie  der  Heiz- 
und  Leuclitstoffe ;  Textilindustrie;  Polygraphische 
(iewerbe;  Künstlerische  Betriel)e). 


Zur  Aufstellung  der  bei  der  Wahl  zu  benutzenden 
^\^ählerlisteii  haben  sich  die  Stimmberechtigten 
innerhalb  einer  W oche,  nachdem  der  Wahltag  bekannt 
gemacht  ist,  unter  Beibringung  der  erforderlichen 
Besclieinigungen  in  den  Wahllocalen  anzumelden; 
dabei  bleibt  es  den  Wahlberechtigten  überlassen,  in 
welchem  der  für  die  Abtheilung,  welcher  sie  angehören, 
bestimmten  ^^'ahllocale  sie  sich  anmelden  wollen,  doch 
können  sie  nur  in  demselben  AVahllocal  ihr  Stinnnrecht 
ausüben.  Aus  den  so  eingegangenen  Anmeldungen 
werden  durch  die  Central -Wahlcommission  für  jede 
Abtlieilung,  für  Arbeitgeber  und  für  Arbeiter  sowie 
für  jedes  Wahllocal  gesondert  die  Wählerlisten  auf- 
gestellt. Die  Wahlen  werden  durch  "Wahlausschüsse 
geleitet,  Avelche  aus  einem  Yorsitzenden  und  4  oder 
mehr  Mitgliedern  gebildet  sind ;  die  letzteren  müssen 
in  gleicher  Anzahl  aus  den  stimmberechtigten  Arbeit- 
gebern und  Arbeitern  entnommen  weitlen.  Aus  den 
Protokollen  der  Walilausschüsse  stellt  die  Central- 
A\'ahlcommission  das  Ergebniß  der  AA'ahlen  fest.  Als 
gewählt  sind  in  jeder  Abtheiinng  und  Klasse  diejenigen 
i'ersonen  zu  erachten,  welche  die  meisten  Stinnnen 
erhalten  haben.  An  Stelle  der  die  Wahl  mit  Erfolg 
ablehnenden  oder  solcher  Personen,  deren  Wahl 
wegen  mangelnder  Wählbarkeit  für  ungültig  erklärt 
ist,  gelten  di(;jenigen  als  gewählt,  welche  bei  der" 
Wixlü  nach  den  (lewählten  die  meisten  Stimmen 
erhalten  haben. 
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Die  Amtsdaner  der  Beisitzer  beträgt  sechs 
Jahre.  Von  den  erstmalig  gewählten  Beisitzern 
treten  jedoch  nach  Verlauf  A'on  drei  Jahren  die  zu 
di'ei  Wahlabtheilungen  *)  gehijrenden  Beisitzer  sowohl 
der  Klasse  der  Arbeitgeber  Avie  der  Arbeiter  aus 
und  Averden  durch  Neuwahlen  ersetzt.  Für  die 
Avährend  des  Laufs  ilu'er  A^'ahlpenode  durch  Tod 
'oder  andere  Gründe  ausscheidenden  Beisitzer  findet 
eine  Neuwahl  in  der  Eegel  erst  bei  den  regelmäßigen 
NeuAvahlen  der  betreffenden  Abtheilung  statt.  — 

Für  die  ersten  im  März  1892  A'Orzunehnienden 
Wahlen  fehlte  es  an  jeglichem  Anhalte  dafür,  wie 
stark  die  Betheiligung  seitens  der  Arbeitgeber  wie 
der  Arbeiter  an  diesen  ^^'ahlen  sein  Avürde.  Um 
die  Betheiligung  möglichst  zu  erleichtern,  wmxlen 
von  der  Central -Wahlcommission  fünf  Wahllocale 
(in  Neustadt -Nord,  in  Nord-  und  in  Süd -St.  Pauli, 
in  Barmbeck  und  in  Hohenfelde)  bestimmt,  in  denen 
die  Anmeldung  zu  den  Wälüerlisten  von  den  Arbeit- 
gebern und  Arbeitern  vom  23.  bis  29.  Februar 
während  der  Stunden  von  12  bis  3  Uhr  Nachmittags 
und  von  ä  bis  8  Uhr  Abends  entgegengenommen 
Avmden.  Die  Zalil  der  Anmeldungen  stieg  von  108 
am  ersten  Tage  auf  6278  am  vorletzten  Tage  und 
betrug  im  Ganzen  22  304,  davon  betrafen  4739  Arbeit- 
geber und  17  565  Arbeitnehmer.  Nach  eingehender 
Prüfung  der  eingegangenen  Anmeldungen  mußten 
107  derselben,  101  von  Arbeitgebern  und  6  von 
Arbeitnehmern,  wegen  mangelnder  Wahlberechtigung 
abgelehnt  Averden,  Avas  den  Betroffenen  schriftlich 
mitgetheilt  Avurde.  Aus  den  berechtigten  Amneldungen 
Avurden  die  Wählerlisten  aufgestellt,  getrennt  für  die 
Arbeitgeber  Avie  füi-  die  Arbeitnehmer  jeder  Wahl- 
abtheilung soAvie  für  jedes  Wahllocal.  Jede  Wähler- 
liste enthielt  die  Namen  alphabetisch  geordnet,  ferner  j 
Gebm'tstag,  Beruf  und  A^"ohnung  der  AVähler.  Zur 
schnellen  Erledigung  des  AN'ahlgeschäftes  Avurden  an 
einigen  Tagen  für  melu'ere  Locale  zAvei  bezAV.  drei 
Ausschüsse  gebildet,  im  Ganzen  58  Ausschüsse  mit 
ebensoA'iel  Voi'sitzenden  und  Stellvertretern  soAvie 
232  Mitgliedern.  Die  Wahlen  fanden  am  17.  März 
für  sämmtliche  Wahlabtheilungen  der  Arbeitgeber, 
ferner  am  18.,  19..  21..  22..  23..  24.  und  25.  März 
für  je  eine  der  sieben  Wahlabtheilungen  der  Arbeit- 
nehmer statt ;  für  die  Abgabe  der  Stimmzettel  waren 
die  fünf  "\^'ahllocale  von  12  bis  3  Uhr  und  von 
5  bis  8  Uhr  geöffnet.  Die  Zahl  der  Anmeldungen 
in  den  einzelnen  AN'ahlabthcilungen  sowie  die  Be- 
theiligung an  den  Wahlen  selbst  ergiebt  die  Tabelle  auf 
Seite  106.  Muß  die  Zahl  der  Anmeldungen  im  ^'ergleich 
zu  der  gioßen  Anzahl  von  Ai'beitgebern  und  Arbeit- 
nehmern Hamburgs  eine  kleine  genannt  Averden,  so 
verminderte  sicli  die  Zahl  dei'  zur  Wahl  Eischienenen 
noch  Aveiter.  demi  diese  belief  sich  für  die  Arbeit-  i 
geber  nur  auf  85, i  Procent  und  für  di(;  Arbeitnehmer  | 
auf  80,0  Procent  der  Angemeldeten.  j 

Für  die  Wahlen  im  Jalii  e  1895  kamen  nur  die  i 
1.,  IV.  und  Vi.  Walilabthcihnig  in  Betraclit.    Die  ! 


*)  Nach  einer  vom  Vorsitzenden  des  ftewerbogerichts  vor- 
genommenen Ausloosung  waren  dies  die  I.,  IV.  und  VI.  Wahl- 
iilitheilung. 


Anmeldung  zur  Wählerliste  fand  vom  26.  Februar 
bis  4.  März  statt  und  ZAvar  in  fünf  Walillocalen 
(Neustadt-Nord,  St.  Pauli-Nord  und  Süd,  Bilhvärder 
Ausschlag  und  Barmbeck)  Avährend  der  Stunden  von 
12  bis  3  Uhr  und  von  5  bis  8  Uhr  Abends.  Die 
Wahlen  Avaren   für  den    19.  März  (Arbeitgeber), 

20.  März  (Arbeitnehmer  der  I.  Wahlabtheilung)  und 

21.  März  (Arbeitnehmer  der  IV.  und  VI.  Wahl- 
abtheilung) für  dieselben  Stunden  angesetzt.  Die 
"Wahlbetheiligung  betrug  bei  den  Arbeitgebern  nur 
76,ii  Procent,  bei  den  Arbeitnehmern  80,0  Procent 
der  Angemeldeten. 

Im  Jahre  1898  standen  die  IL,  III.,  V.  und 
VII.  Walilabtheilung  zur  Wahl.  Für  die  Anmeldung 
zur  AVähl erliste  Avaren  die  Tage  vom  1.  bis  7.  März, 
als  AV ahltage  der  22.  März  für  sämmtliche  Arbeit- 
geber, für  die  Arbeitnehmer  dagegen  der  23.  März 
für  die  II.  und  VII.  Wahlabtlieilung,  der  24.  März 
für  die  III.  und  der  25.  März  für  die  V.  AVahlabtheilung 
bestimmt.  Die  Anmeldungen  Avurden  in  den  Wahl- 
localen  in  den  Stunden  von  5  bis  8  Uhr  an  den 
AVochentagen  und  von  12  bis  4  Uhr  an  dem  Sonntage 
entgegengenommen.  Die  AVahlen  fanden  in  den  drei 
AVahllocalen  (Altstadt-Nord,  St.  Pauli-Süd  und  Borg- 
felde) in  den  Stunden  von  5  bis  9  Uhr  Abends  statt. 
Die  Zahl  der  Anmeldungen  hatte  im  A'ergleich  zum 
Jahre  1892  bei  den  Arbeitgebern  etAvas  zugenommen, 
bei  den  Arbeitnehmern  Avar  sie  dagegen  zurück- 
gegangen; von  den  zur  AVälilerliste  angemeldeten 
Arbeitgebern  erschienen  83,3  Procent  zur  AVahl,  von 
den  Arbeitnehmern  84,5  Procent. 

An  den  AVahlen  des  Jahres  1901  betheiligten  . 
sich  Aviederum  die  L,  lA'.  und  A'I.  AVahlabth eilung. 
Die  Anmeldungen  zur  AVälilerliste  Avurden  in  den 
drei  AVahllocalen  in  den  Tagen  vom  26.  Februar  bis 
4.  März  an  den  Wochentagen  von  5  bis  8  Uhr  Abends, 
an  dem  Sonntage  von  12  bis  4  Uhr  entgegen- 
genommen. Die  AVahlen  der  Arbeitgeber  fanden  am 
19.  März,  die  der  Arbeitnehmer  am  20.  bis  22.  März 
Avährend  der  Stunden  von  5  bis  9  Uhr  Abends  und 
in  denselben  Walillocalen  Avie  im  Jahre  1898  statt.  — 

Die  Avichtigsten  Ergebnisse  von  sämmtlichen 
Wahlen  sind  in  der  Tabelle  19  zusammengestellt. 
Aus  dieser  geht  hervor,  daß  bei  der  AViederlioluiig 
der  AV^ahlen  für  die  erste,  bezAV.  zAveite  Hälfte  in  den 
Jahren  1895  und  1898  gegenüber  den  ersten  AVahlen 
im  Jahre  1892  die  Betlieiligung  eine  bedeutend 
geringere  gewesen  ist;  die  Zahl  der  angemeldeten 
Arbeitgeber  ging  auf  den  vierten  bezw.  dritten  Theil 
zurück,  Avährend  die  Zalil  der  Arbeitnehmer  auf 
Avenigei'  als  die  Hälfte  bezAV.  ein  A'iertel  sank.  Das 
Jahr  1901  Aveist  zwar  gegen  1895  Avieder  eine 
Steigerung  um  ein  Drittel  bei  beiden  Klassen  auf, 
doch  blieb  die  Anzahl  der  Anmeldungen  noch  immer 
beti'ächtlicli  hinter  der  des  Jahres  1892  zurück. 
Sie  betrug  von  dieser  bei  den  Arbeitgebern  nur 
33,1  Procent  und  bei  den  Arbeitnehmei-n  6(;,()  Procent, 
obgleich  die  Anzahl  der  Walilberechtigten  sich  bei  beiden 
in  den  neun  .lahren,  entspi  echend  der  Bevölkerungs- 
zunahme, um  20  Procent  vermeint  haben  dürfte. 

G.  K. 
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Die  Einkommensteuer  im  Hamburgischen  Staate 
in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


In  der  letzten  Besprechung  der  Einkommen-  i 
Steuerstatistik  für  die  Jalu'e  1883  bis  1892  (HeftXVII, 
Seite  1  ff.)  Avar  bereits  darauf  hingewiesen,  daß  die  durch 
Gesetz  vom  7.  März  1881  festgestellten  Steuersätze  in 
den  Jahren  1893  und  1894  theilweise  durch  Zuscliläge 
erhöht  worden  sind,  da  die,  zunächst*)  durch  die 
Cholera  des  Jahres  1892,  außerordentlich  gesteigerten 
Ausgaben  des  Staates  eine  wesentliche  Erhöhung  der 
Staatseinnahmen  nothwendig  machten. 

Fürs  Erste  wurde  durch  Beschluß  von  Senat 
und  Bürgerschaft  vom  15.  bezw.  29.  März  1893  für 
dieses  Jahr  ein  Zuschlag  von  20  Procent  für 
Einkommen  von  10  000  bis  20  000  Mark  und  von 
25  Procent  für  Einkommen  von  20  000  Mark  und 
darüber  angesetzt.  Damit  stieg  der  Steuersatz,  der 
bisher  von  10  000  Mark  an  gleichmäßig  S^j-i  Procent 
betrug,  auf  4,375  Procent  für  Einkommen  von 
20  000  Mark  und  mehr;  der  Steuerertrag  selbst  wuchs 
gegen  das  Vorjahr  um  rund  1,72  Millionen  Mai'k,  indem 
er  den  Betrag  von  I2,4ö  Millionen  Mark  erreichte. 

Für  das  Jahr  1894  hatte  der  Senat  am  4.  De- 
cember  1893  einen  Zuschlag  zur  Einkommensteuer 
in  der  Höhe  von  55  Procent  beantragt,  jedoch  unter 
Befreiung  derjenigen  Steuerzahler  von  dem  Zuscliläge, 
welche  ein  Einkommen  -N'on  600  bis  einschließlich  | 
1000  Mark  versteuerten.  Die  Bürgerschaft  beschloß 
jedoch  am  14.  April  1894  anstatt  des  gleichmäßigen 
Zuschlages  eine  Steigerung  desselben  und  zwar  sollte 
der  Zuschlag  betragen:  bei  einem  Einkommen  von 
3000  bis  5000  Mark  25  Procent,  über  5000  bis 
7500  Mark  30  Procent,  über  7500  bis  10  000  Mark 
35  Procent,  über  10  000  bis  15  000  Mark  40  Procent, 
über  15  000  bis  20  000  Mark  45  Procent,  über  20000  bis 
30  000  Mark  50  Procent,  über  30  000  bis  40  000  Mark 
55  Procent,  über  40  000  bis  50  000  Mark  00  Procent, 


*)  Auf  die  Nothwendigkeit  einer  Vennehrnug-  der  Staats- 
eiiniahmen  war  vom  Senate  schon  im  Herbst  ISDl  bei  Vorlage 
des  Budgets  fiii'  zur  Deckung  des  muthmafiliclien  Au.sfalles 
liingewiesen  und  gleichzeitig  ein  Zuschlag  zur  Einkommensteuer 
von  20  Procent  von  allen  Einkommen  ülter  1500  Mark  beantragt 
worden.  Als  dann  die  vorläufige  Schätzung  des  Ergebnisses 
des  Jahres  1S!)1  einen  Ueberschuß  erwarten  lieli,  welcher  diesen 
Ausfall  deckte,  zog  der  Senat  den  Antrag  auf  Erhebung  dieses 
Zuschlags  zwar  wieder  zurück,  stellte  aber  gleichzeitig  einen 
neuen  Antrag  auf  Niedersetzung  einer  Senats-  und  Biirgerschafts- 
Commission  zur  Erwägung  der  Frage,  wie  eine  Vermehrung 
der  ordentlichen  Staatseinnahmen  am  zwcK'.kmäfiigsten  zu 
erreichen  sein  werde.  Nachdem  die  l'iirgerschaft  diesem  Antrage 
unter  Ausdehnung  der  der  Commission  gestellten  Aufgabe  am 
I  S.  Mai  zugestimmt  hatte,  ist  diese  Commission  im  October  1892 
zusammengetreten. 


Über  50  000  bis  60  000  Mark  65  Procent,  über  60000  bis 
80  000  Mark  70  Procent,  über  80000  bis  100000  Mark 
75  Procent  und  von  über  100  000  Mark  80  Procent. 
Diesem  Antrage  der  Bürgerschaft  trat  der  Senat  am 
9.  Mai  bei.  Es  betrug  sonach  im  Jahre  1894  der 
höchste  Steuersatz  6,3  Procent  für  Einkommen  von 
über  100  000  Mark;  der  gesammte  Steuerertrag  belief 
sich  für  dieses  Jahr  auf  14,97  Millionen  Mark. 

Senat  wie  Bürgerschaft  hatten  diese  Zuschläge 
zu  der  nach  dem  bestehenden  Gesetze  zu  entrichtenden 
Einkommensteuer  nur  als  eine  provisorische  Maßregel 
betrachtet;  sollte  für  die  Dauer  die  Möglichkeit  gegeben 
werden  einen  höheren  Steuerertrag  zu  erzielen,  so 
machte  sich  eine  völlige  Umgestaltung  der  bisherigen 
Steuerscala  nöthig.  Dieser  Auffassung  gab  die  Bürger- 
schaft in  iln^em  Antrage  vom  14.  April  Ausdruck,  Avonach 
sie  eine  Abänderung  des  bestehenden  Einkonnnen- 
steuer-Gesetzes  wünschte,  durch  welche  unter  weiterer 
Entlastung  der  Familienvorstände  in  den  unteren 
Steuerstufen  eine  Steigerung  des  Steuerertrages 
herbeigeführt  werde.  Der  hierauf  vom  Senate  am 
12.  November  1894  der  Bürgerschaft  vorgelegte 
Entwurf  eines  neuen  Einkommensteuer -Gesetzes 
wurde  von  der  Bürgerschaft  am  13.  Februar  1895 
mit  einigen  Abänderungen  angenommen,  die  ins- 
besondere die  Steuerscala  berührten;  nach  dem 
Senatsantrage  betrug  das  Verhältniß  der  Steuer  zum 
Einkommen  für  100000  Mark  das  Zehnfache  von 
dem  für  1000  Mark,  nach  dem  Beschlüsse  der 
Bürgerschaft  sollte  dies  aber  bereits  bei  einem  I^in- 
kommen  von  50  000  Mark  eintreten.  Nachdem  der 
Senat  diesen  Beschlüssen  der  Bürgerschaft  am 
22.  Februar  1895  zugestinnnt  hatte,  wurde  das 
Einkommensteuer  -  Gesetz  unter  demselben  Tage 
veröffentlicht.  Der  Wortlaut  dieses  Gesetzes  befindet 
sich  am  Schlüsse  dieser  Abhandlung.  — 

Da  durch  das  neue  Einkommensteuer-Gesetz  die 
Ergebnisse  der  Einkommensteuer-Statistik  wesentlich 
betroffen  werden,  so  sind  nachstehend  diejenigen 
Besfinnuungen  des  Gesetzes,  die  hierauf  Einfluß  gehabt 
haben,  hervoi'gehoben.  Dieselben  bestehen  zunäclist 
in  einer  Verminderung  der  Steuei'pflichtigen,  indem 
der  Beginn  der  Steuerpfiicht  von  600  Mark  auf  900  Mark 
Einkommen  hinaufgesetzt  wurde.  Der  Umfang  der 
hierdurch  veranlaßten  Verminderung  in  der  Anzahl 
der  Steuerzahler,  sowie  in  der  vereinnahmten  Steuer 
läßt  sich  genau  nicht  angeben,  da  in  der  bisherigen 
Statistik  die  Einkommen  von  über  800  bis  1000  Mark 


109 


Tabelle  1.  Steuerzahler,  Einkommen  und  Steuerertrag, 

sowie  Einwohnerzahl  im  Hamburgischen  Staate  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


0  e  e  e  n  s  t  a  n  d 


189S 


1894 


1S95 


1S9G 


189-; 


1898 


1899 


I.  Physische  Steuerzahler: 

a.  Steuerzahler  

Aenderung-  gegen  1  Auzald . 

das  Vorjahr  jProceut 

b.  Eiiikomnien  H 

Aenderung  gegen  (    M  . .  . 

das  Vorjahr  (Procent 

c.  Steuerertrag  M 

Aenderung  gegen  (    AI  .  . 

das  Voi'jahr  (Procent 

II.  Aktiei^gesellschaften 
XI.  s.  w. : 

a.  Anzahl  

b.  Einkommen  .*t 

c.  Steuerertrag  „ 

III.  Steuerzahler 
mit  unbestimmbarem 
Einkommen: 

a.  Steuerzahler  

b.  Steuerertrag  M 

Darunter  -«  aren 

(Anzahl . 
M.  .  . 


IV.  ZusaiVimen  (I  bis  III): 

a.  Steuerzaliler  

Aendening  gegen  (Anzalil . 
das  Vorjahr  (Pi-ofcnt 

1).  Stcuerertrag  M 

Aenderung  gegeal    M  . . . 
das  Vorjahr  (Procent 

Einwohnerzahl  '.lahresanfang) 
Aenderung  gegen  (Bewohjicr 
das  Vorjahr     ( Procent .  . 

Auf  10000  Bewohner  kamen 
physische  Steuerzahler  (I  a). . 

Es  betrug  das  durchschnittliclie 
Einkommen  (1 1)) 

von  I  Bewohner   H 

„   1  physisch.  Steuerzahler  „ 

Es  kamen  auf  1  Bewohner  vom 
gesammt.  Steuerertrasj-flVb  .H 


149  481 
+  27 

+  0,02 

407 7Ö 1700 
-7  323600 

—  1,76 

10413367,77 
+  1  184405,52 
+  12,83 


280 
32043900 
1389463,98 


23263 
652161,(;7 

7 

88632,55 


173024 
+  7  282 
+  4,.w 


148882 
—  599 

—  0,40 

403362500 
-4389200 

—  1,08 

12870951,98 


128646 
—  20236 
—  13,5fl 

410188300 
4-6825800 

+  1,69 

13047739,71 


+2457584,21   +  176787,7.-} 
+  23,60  +  1,37 


285 
24832900 
1 .521  157,08 


21  724 
578  147,08 

3 

11887,35 

170891 
—  2133 
-  La: 


136872  I 
+  S226 

441254900  i 


144251 

+  7379 

+  5,39 

460433800 


+31066600  +19178900 

+  7,571  +  4,35 

13  0  7  3  8  5  7,691    13  4  9  3  0  7  2,90 
+  26117,98;  +419215,21 
+  0,2oJ  +  3,21 


291 

24188100 
1422837,90 


14412 

455450,90 


9321,06 


143349 
—  27  542 

—  16,12 


124.54993,42   14970250,11  14926028,51 
'+25  1  5  2  6  2,721    —44  2  27,63 
+  20,19'  —  0,30 


+  1715607,14 

+  15,97 

639600 
—  900 

—  0,14; 

233,7 


637,51 
2  727,78 

19,47 


653800  \ 
+  14200  i 

+  2,22 

227,7 


616,95 

2  709,28 
22,90 


665780 
f  11980 
+  1,« 

193,2 


616,10 
3188,50 


22,42 


296 
27995.500 
1 511966,-55 


16126 
572  547,76 


14020,20 

153294 
+  9945 

+  C,94 

151.58372,00 
+  232349,49 

+  1,.56 

683030 
+  17  250 

+  2,.59 


311 

32078600 
1735164,21 


16453 
494105,74 


200,4 


646,03 
3223,85 

22,19 


9 

1866,33 


161015 
+  7721 
+  5,01 

15722342,85 
+  563970,85 
+  3,72 
700150 
+  17120 
+  2,.M 

206,0 


657,62 

3191,89 
22,45 


150231 

+  5980 

+  4,15 

479398400 
+  18964600 

+  4,12 

15  237  998,81 
+  1  744  925,91 

+  12,93 


320 
37465600 
2215  190,40 


18494 
fl7989,87 


4  216,37 

169045 
+  8030 

+  4,99 

18171  179,08 
+  2448836,23 

+  15,,58 

720030 
+  19  880 

+  2,84 

208,7 


155791 

+  5560 

+  3,70 

499807  800 
+20409400 

+  4,26 

15928919,00 
+  690920,19 

+  4,53 


345 
41456000 
2452741,20 


19  267 
624561,98 

10 

27  611,9(; 

175403 
+  6358 

+  3,76 

19006  222,18 
+  835  043,10 

+  4,60 

735260 
+  15230 
+  2,11 

211,9 


665,80 
3191,08 

25,24 


679,77 
3208,111 

25,85 


In  den  .Jahren  1>'X)  und  1^94  rührt  die  Steigerung  des  Steuerertrages  von  der  Eihebung  von  Zuschlägen  zur  gesetz- 
lichen Einkommensteuer  her.  —  Seit  dem  .Jahre  1S95  beginnt  die  SteuerpHicht  erst  bei  einem  Einkommen  von  900  M, 
vorher  schon  bei  600  M. 


in  eine  Steueistufe  zusammengefaßt  waren,  die  er.ste 
Stufe  des  neuen  Gesetzes  aber  die  J^inkommen  von 
5J0()  bis  mit  U)l)0  Mark  enthält.  Dazu  kommt,  daß 
bei  der  Einfüliriing  des  neuen  Gesetzes  seitens  der 
Steueibehördc  eine  scliäi'fere  Einschätzung  derjenigen 
Steuerzahler,  welche  dei'  bisherigen  zweiten  Steuer- 
stufe (über  800  bis  1000  Mark  Einkommen)  angehörten, 
vorgenommen  worden  ist.  Dies  hat  zur  Folge  gehabt, 
daß  die  Anzahl  dei'  Steuerzahler  in  d(;n  unteren  Stufen 
seit  I8i).'>  viel  stärkei-  zugenommen  hat,  als  nacli  der 
Statistik  der  \'orjahre  zu  erwarten  stand,  wie  sich 


aus  den  folgenden  Zalilen  ergiebt.  Es  betrug  die 
Anzahl  der  physischen  Steuerzahler 


mit  einem  in  den  .Jahren 


Einkommen 

von 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1S97 

600  bis 

800  jh 

423:!4 

42  516 

40938 

über  800  „ 

1000 

29504 

29  108 

29022 

900  „ 

1000 

42198  44936 

40517 

über  1000  „ 

1 100 

» 

4S,53 

5053 

49,55 

6436 

6  784 

6334 

„    1100  „ 

1200 

12170 

1 1  709 

11517 

13706 

15904 

24295 

,.    1200  „ 

1300 

>1 

3418 

3491 

3  544 

4  IIS 

4454 

5236 

„    1300  „ 

1400 

4472 

4  172 

4  393 

4  4.57 

4862 

5295 

„     1400  „ 

1 500 

n 

5514 

5.5S3 

571S 

7  127 

7416 

8010. 

HO 


Tabelle  2.  Die  proceutiiale  Vertheiluiig-  der  physischen  Steuerzahler, 

des  Einkommens  und  des  Steuerertrages  nach  Einkommenklassen  in  den  Jahren  1890  bis  1899. 


Einkouimonklassen 

1S90 

1891 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

LS99 

S  t 

euer 

zahl 

e  r 

Von 

600 

bis 

,owU 

M 

31,38 

29,43 

28,33 

28,44 

27,50 

Üebei 

SOO*)  „ 

1 000 

55 

1  0,1)1 

1  O  II 

1:),41 

iy,74 

19,47 

19,49 

•JO  nn 
OZ,80 

32,83 

28,09 

23,75 

21,97 

n 

1  000 

11 

1  500 

11 

20,45 

20,64 

20,36 

20,07 

20,24 

27,86 

28,80 

34,11 

38,25 

39,91  I 

H 

1  500 

11 

2  000 

55 

8,84 

9,07 

9  32 

9,52 

9,71 

11  99 

11,87 

1 1,79 

12,18 

1    so  ' 

51 

2  000 

11 

2  500 

15 

4,18 

4,74 

5,05 

5,05 

5,25 

6^16 

.5,93 

6,03 

5,92 

5,98 

J) 

2  500 

3  500 

55 

4,i)c 

5,11 

5,29 

5,49 

5,73 

6,92 

6,62 

6,35 

6,30 

6,26  I 

)7 

3  500 

11 

5  000 

15 

4,09 

4,15 

4,37 

4^6 

4,43 

5,34 

.5,20 

5,05 

5,05 

5,01  1 
4,53 

Jl 

5  000 

11 

10  000 

3,91 

3,83 

3,97 

4,10 

4,20 

4,86 

4,68 

4,56 

4,55 

51 

10  000 

25  000 

11 

2,25 

2,27 

2,25 

2,26 

2,68 

2,65 

2,63 

2,60 

2,62 

H 

25  000 

11 

50  000 

15 

0,82 

0,so 

0,79 

0,76 

0,73 

0,82 

0,83 

0,81 

0,82 

0,85 

n 

50  000 

11 

100  000 

0,37 

0,35 

0,33 

0,32 

0,31 

0,38 

0,38 

0,37 

0,38 

0,37 

3) 

100  000 

M 

0,21 

0,22 

0,18 

0,17 

0,15 

0,19 

0,21 

0,21 

0,20 

0,20 

E 

i  u  k  0 

m  m  e 

n 

Von 

600 

bis 

800 

M 

7,06 

7,26 

7,14 

7,30 

7,10 

TT,,  Via» 

800*)  „ 

1  000 

55 

5,81 

b,l.> 

0,40 

6,43 

0,48 

10,29 

10,18 

8,80 

7,44 

6,85 

1  000 

51 

1  500 

15 

9,13 

9,33 

9,37 

9,41 

9,57 

11,16 

11,39 

13,55 

15,18 

15,70 

1) 

1  500 

11 

2  000 

55 

5,Gi 

5,82 

6,11 

6,35 

6,52 

6,85 

6,70 

6,73 

6,95 

6,98 

)? 

2  000 

55 

2  500 

51 

3,39 

3,86 

4,19 

4,27 

4,47 

4,47 

4,26 

4,37 

4,30 

4,31 

15 

2  500 

:i  500 

55 

5,25 

5,46 

5,76 

6,08 

6,39 

6,55 

6,21 

6,01 

.5,96 

5,89 

J1 

3  500 

'1 

5  000 

15 

6,10 

6,24 

6,70 

6,81 

6,96 

7,15 

6,87 

6,76 

6,76 

6,66 

1J 

5  000 

55 

10  000 

51 

9,77 

9,64 

10,26 

10,74 

11,08 

10,85 

10,36 

10,18 

10,12 

10,02 

15 

10  000 

15 

25  000 

15 

12,49 

12,64 

13,06 

13,16 

13,16 

13,04 

12,79 

12,80 

12,66 

8,93 

12,62 

55 

25  000 

11 

50  000 

51 

10,06 

9.84 

9,93 

•9,69 

9,47 

9,00 

9,00 

8,82 

9,21 

15 

50  000 

51 

100  000 

15 

8,92 

8^44 

8,18 

7,99 

7,72 

8,07 

8,15 

8,03 

8,21 

8,08 

55 

100  000 

M 

1  5,78 

15,32 

12,90 

11,77 

11,08 

12,57 

14,09 

vi  3,95 

13,54 

13,68 

S  t 

euer 

e  r  t  r 

Von 

COO 

bis 

800 

M 

2,34 

2,24 

2,25 

2,00 

1,55 

lieber 

800*)  „ 

1000 

15 

1,64 

l,7ü 

1,8t) 

1,62 

1,31 

1,73 

l,6o 

1,44 

1,23 

1,14 

11 

1  000 

55 

1  500 

51 

2,64 

2,73 

2,79 

2,43 

1,98 

2,22 

2,17 

2,53 

2,76 

2,83 

11 

1  500 

51 

2  000 

11 

1,SU 

1,93 

2,06 

1,86 

1,52 

1.62 

1,54 

1,.53 

1,56 

1,55 

^1 

2  000 

15 

2  500 

51 

1,10 

1,60 

1,76 

1,57 

1,32 

1,45 

1,36 

1,39 

1,37 

1,36 

11 

2  500 

51 

3  500 

11 

2,70 

2,84 

3,04 

2,79 

2,75 

2,75 

2,54 

2,48 

2,45 

2,41 

11 

3  500 

15 

5  000 

51 

4,16 

4,33 

4,73 

4,17 

4,27 

4,18 

3,91 

3,86 

3,88 

3,79 

11 

5  000 

15 

10  000 

55 

11,21 

11,14 

12,15 

11,18 

12,09 

10,99 

10,34 

10,28 

10,24 

10,12 

11 

10  000 

11 

25  000 

11 

19,04 

19,53 

20,56 

21,92 

20,81 

19,89 

19,21 

19,42 

19,.H4 

19,23 

11 

25  000 

11 

50  000 

51 

1  5,34 

1 5,20 

15,63 

16,60 

16,13 

16,24 

16,00 

15,83 

16,11 

16,61 

11 

50  000 

51 

100  000 

11 

13,60 

13,03 

12,87 

13,69 

14,39 

15,22 

15,13 

15,07 

15,50 

15,20 

100  000 

M 

24,07 

23,67 

20,30 

20,17 

21,88 

23,71 

26,15 

26,17 

25,56 

25,76 

Zusammen 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

100,00 

*)  Seit  dem  .Jalire  1895  beginnt  die  SteuerpÜiclit  bei  einem  Einkommen  von  900  Mark. 


Hiernacli  hat  die  schärfere  Eiiiscliätzniig  nicht 
nur  eine  starke  Zunahme  der  Steuerzahler  in  der 
neuen  untersten  Steuerstufe  bewirkt,  sondern  offenbar 
auch  das  Anwaclisen  in  den  folgenden  Stufen  beeinflußt, 
wobei  allerdings  zu  beachten  ist,  <laß  die  Ursache 
hiervon  auch  mit  in  dem  nach  18!).')  eingetretenen 
wirthschaftlichen  Aufschwünge  zu  suchen  sein  dürfte, 
was  weiter  unten  genauer  ausgefülu't  werden  wird. 

Das  neue  Einkommensteuer-Cxesetz  hat  ferner 
eine  Einheitsscala  angenommen;  die  Anzahl  der 
liiernach  zu  erhebenden  Einlieitssiltze  wird  jedes  -lahr 
bei  Feststellung  des  Staatsbudgets  bestimmt.  In  den 
Jahren  1895  bis  1902  wurden  zweimal  (1890  und 
18!)7)  51/2,  dreimal  (1895,  1898  und  189!))  6  und  drei- 
mal (1900,  1901  und  190-2)  7  Einheitssätze  erhoben. 
Die  neue  Steuersc^ala  weicht  von  der  alten  aucli 
insoweit  ab,  als  die  Spannung  zwisclien  dei-  relativ 
niedrigsten  und  hiichsten  Steuerbelastung  sich  jetzt 


auf  einen  wesentlich  gi'ößeren  Einkommensunterschied 
erstreckt;  während  die  Einkommensteuer  bisher  bei  der 
untersten  Steuerstufe  ((JOO  bis  800  Mark)  zwischen  0,833 
und  0.625  Procent,  von  10000  ]\lark  an  aber  gleichmäßig 
8,5  Procent  betrug,  beläuft  sie  sich  jetzt  für  den  Ein- 
heitssatz bei  der  untersten  Stufe  (!)00  bis  1000  Mark) 
zwisclien  0,iii  und  0,ioo  Procent,  worauf  sie  bis  zum 
Einkommen  von  50  000  Mark  auf  l,o  Procent  ansteigt. 
Audi  innerhalb  dieser  (grenzen  ist  der  Verlauf  der 
Scala  ein  andrer  geworden ;  während  für  die  kleinen 
Einkommen  die  Steuei-  fast  unverändert  blieb,  ist  die 
Belastung  der  mittleren  und  insl)esondere  der  großen 
pjinkommen  wesentlich  erhöht  worden.  So  beläuft 
sich  z.  B.  bei  Eiliebung  von  (5  Einheitssätzen  die 
Einkommensteuer  für  1000  Mark  auf  (i  Mark  wie 
nach  dem  alten  (lesetze,  für  ein  Einkommen  von 
50  000  Mark  aber  auf  ;J0OO  Mark,  gegen  1750  Mark 
bis  zum  Jahre  1892. 
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Tabelle  3.  Die  physisclieu  Steuerzahler  imch  zwölf  Eiiikommenklasseii, 

sowie  ilir  Verhältiiif^  zur  Bewohnerzalil  in  den  Jahren  1890  bis  1899. 


Anzahl  der  physischen  Steuerzahler  in  den  Jahren 

miiikfiinniPTiklflSSPn 

1890 

1891 

1892 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

Von 

(JOO 

bis 

800  Jtt 

43  901 

43  447 

42  334 

42  516 

40  938 

800*  „ 

1  000 

25  935 

28  647 

29  504 

29  108 

29  022 

42  198 

44  936 

40  517 

35  677 

34  222 

1  000 

11 

1  500 

11 

28  619 

30  466 

30  427 

30008 

30  127 

35  844 

39  420 

49  200 

57  464 

62  173 

>i 

1  500 

11 

2  000 

11 

12  372 

13  382 

13  925 

14  224 

14  464 

15  420 

16  239 

17  007 

18  303 

19  159 

11 

2  000 

11 

2  500 

11 

5  828 

6  998 

7  547 

7  549 

7  815 

7  927 

8  118 

8  691 

8  886 

9  312 

11 

2  500 

11 

3  500 

6  947 

7  546 

7  905 

8  201 

8  538 

8  894 

9  060 

9  156 

9  459 

9  757 

11 

.  ?,  500 

11 

5  000 

11 

0  i6\) 

6  125 

6  527 

6  523 

6  587 

6  870 

7  112 

7  290 

7  589 

7  807 

11 

5  000 

11 

10  000 

11 

5  473 

5  649 

5  937 

6  126 

6  251 

6  262 

6  413 

6  587 

6  845 

7  061 

11 

10  000 

11 

25  000 

11 

3  145 

3  328 

3  396 

3  371 

3  36S 

3  443 

3  622 

3  796 

3  902 

4  082  j 

25  00(1 

11 

50  000 

11 

1  152 

1  182 

1  187 

1  132 

1  093 

1  054 

l  140 

1  166 

1  23.S 

1  322 

11 

50  000 

11 

100  000 

11 

512 

515 

498 

473 

453 

484 

523 

539 

569 

585 

100  000 

M 

301 

319 

267 

250 

226 

250 

289 

302 

299 

311 1 

Zusammen  

139  915 

147  604 

149  454 

149  481 

148  882 

128  646 

136  872 

144  251 

150  231 

155  791 

Auf  100  000  Bewohner  kamen  physische  Steuerzahler. 

Von 

600 

bis 

800  M 

7  327 

6  964 

6  610 

6  647 

6  262 

lieber 

800 

1  000 

i'» 

4  329 

4  591 

4  606 

4  551 

4  439 

6  338 

6  579 

5  787 

4  955 

4  654 

11 

1  000 

1  500 

4  777 

4  883 

4  751 

4  692 

4  608 

5  384 

5  771 

7  028 

7  981 

8  456 

11 

1  500 

11 

2  000 

11 

2  065 

2  145 

2  174 

2  224 

2  212 

2  316 

2  378 

2  429 

2  542 

2  606 

!  „ 

2  000 

11 

2  500 

11 

973 

1  122 

1  178 

1  180 

1  195 

1191 

1  189 

1  241 

1  234 

1  26() 

1» 

2  500 

3  500 

11 

1  160 

1  210 

1  234 

1  282 

1  306 

1  336 

1  326 

1  308 

1  314 

1  327 

11 

3  500 

11 

5  000 

11 

957 

982 

1  019 

1  020 

1  OOS 

1  032 

1  041 

1  041 

1  054 

1  062 

1) 

5  000 

11 

10  000 

11 

914 

905 

927 

958 

956 

940 

939 

941 

950 

960 

1» 

10  000 

11 

25  000 

11 

525 

533 

530 

527 

515 

517 

530 

542 

542 

555 

17 

25  000 

11 

50  000 

11 

192 

1,S9 

185 

177 

167 

158 

167 

166 

172 

180 

11 

50  000 

100  000 

85 

83 

78 

74 

69 

73 

77 

77 

79 

80 

100  000 

iL  " 

50 

51 

42 

39 

35 

38 

42 

43 

41 

42 

Zusammen  . . 

23  354 

23  658 

23  334 

23  371 

22  772 

19  323 

20  039 

20  603 

20  864 

21  188 

j 

*)  Seit  dein  Jahre  1895  beginnt  die  Steuerpflicht  bei  einem  Einkommen  von  000  Mark. 


Die  nachfolgenden  Zahlen  bieten  eine  Gegenüber- 
stellung der  procentualen  Belastung  für  verschiedene 
Einkommensklassen  nach  dem  alten  Gesetze  und  nach 
den  bisher  zur  Erhebung  gekommenen  Einheitssätzen. 

Steuerbetrag 
Höhe  des  in  Procent  des  Einkommens 


Einkommens 

bis 

bei  5V2 

bei  6 

bei  7 

1892 

Einheitssätzen 

1  000  J>i  

0,000 

0,550 

0,000 

0,700 

1  100 

0,030 

0,«00 

0,055 

0,764 

1  200 

0,fiC(; 

0,012 

0,700 

0,818 

1  50O 

0,733 

0,783 

0,soo 

0,933 

2  000 

0,s(io 

0,825 

0,900 

1,050 

2  500 

1 ,040 

1,100 

1,200 

1,100 

3  000 

1,200 

1,283 

1 ,400 

1 ,033 

3  500 

l,:!!* 
l,r,r, 

1 ,532 

1,071 

1 ,950 

4  000 

l,71il 

1 ,875 

2,188 

4  500 

1  ,C8!i 

1  ,il25 

2,100 

2,450 

5  000 

1,820 

2,090 

2,280 

2,0G() 

6  000 

2,I«S 

2,-«2 

2,175 

2,700 

3,150 

8  000 

3,107 

3,48« 

4,O0!l 

10  000 

3,500 

3,713 

4,050 

4,725 

15  000 

3,r.oo 

4,400 

4,800 

5,000 

20  000 

3,500 

4,744 

5,175 

6,038 

25  000 

3,r)00 

4,050 

5,400 

6,300 

30  OOO 

3,500 

5,133 

5,000 

6,533 

40  01)0 

3,500 

5,303 

5,850 

6,825 

50  000 

3,500 

5,500 

6,001) 

7,000. 

Eine  weitere  Erleichterung  der  Steuerlast  ist 
für  diejenigen  Steuerzahler  mit  kleinem  l)ez\v.  mittel- 
großem Einkommen,  welche  eine  Familie  von  iriindestens 


4  bezw.  G  Personen  (einschließlich  des  Steuerpflichtigen ) 
zu  ernähren  haben,  dadurch  geschaffen,  daß  denselben 
bei  einem  Einkommen  bis  zu  2000  JMark  ein  Anspruch 
auf  Ermäßigung  ihres  Steueransatzes  um  V'-'  bezw.  V< 
!  zusteht  und  bei  einem  Einkommen  bis  zu  5000  Mai'k 
'  eine  Ermäßigung  um  Vi  bezw.  V-'-    Nach  dem  alten 
Gesetze  betrug  diese  Ermäßigung  überhaupt  nur  '  1 
''  und  zwar  bei  einem  Einkommen  bis  zu  5000  ]\Iark 
!  für  Familien  von  mindestens  5  Personen,  bei  Einkommen 
;  bis  zu  2000  Mark  von  mindestens  4  Personen. 
!  ■  ieweit  durch  das  neue  Gesetz  der  Steuerertrag 

'  vermehrt  worden  ist,  ergiebt  sich  aus  den  auf  den 
Seiten  120  bis  134  abgedruckten  Uebersichten,  aus 
j  denen  im  Nachstehenden  die  Hauptzalilen  einer  kurzen 
1  Bespi-ecliung  unterzogen. werden  sollen. 

I.  Die  Einkommensverhäitnisse. 

Ein  für  dir  \'olks\vii  thscliaft  wichtiges  Ergebniß 
,  der  Kiiikommensteiicr-Slatistik   ist   die  Feststellung 
des  gesammtcn  steuerpflichtigen  Einkommens  sowie 
I  dessen  Vertheilung  nach  Klassen.     Alleidiiigs  wird 
auf  diese  Weise  nicht  das  vollständige  ^'ülkseinkommell 
erfaßt,  denn  es  bleibt  das  Einkommen  derjenigen 
Personen   unberücksichtigt,   die   im  ;Iahre  weniger 
eingenommen   haben,   als   die   unteie  Steuergrenze 
\  beträgt.    Obgleich  nun  die  Anzahl  dieser  Personen 
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recht  beträclitlicli  sein  kann,  so  kommt  die  Summe 
ihrer  Einkommen  doch  wenig  in  Betracht  gegenüber 
dem  Gesammteinkommen  der  Steuerzahler.  Die 
Steigerung  oder  die  Verminderung,  welche  dieses 
Gesammteinkonnnen  im  Laufe  der  Jahre  erfahren  hat, 
giebt  ein  richtiges  Bild  von  der  wü'thschaftlichen 
Entwickelung  in  diesem  Zeiträume,  vorausgesetzt,  daß 
die  untere  Steuergrenze  inzwischen  nicht  geändert 
worden  ist.  Dies  letztere  ist  nun  für  Hamburg  im 
Jahre  1895  eingetreten,  sodaß  für  dies  Jahr  ein 
directer  Vergleich  mit  dem  Vorjahre  nicht  mijglich 
ist.  Beschränkt  man  denselben  für  beide  Jahre  auf 
die  Einkommen  von  über  1000  Mark,  so  ergiebt 
sich  für  das  Jahr  1895  bei  den  physischen  Steuer- 
zahlern eine  Zunahme  des  Gesammteinkommens  von 
19,404  MiUionen  Mark,  bei  den  Aktiengesellschaften 
aber  eine  Abnahme  um  0,(i3(!  Millionen  Mark.  Wie 
bereits  oben  hervorgehoben  dlüite  jedoch  ein 
beträchtlicher  Theil  dieser  Steigerung  des  Einkommens 
der  physischen  Steuerzahler  auf  die  schärfere 
Einschätzung  zurückzufühi"en  sein.  Nachstehende 
Zusammenstellung  zeigt  die  Entwickelung  der 
Einkommensverhältnisse  im  Hamburgischen  Staate 
während  der  Jahre  1881  bis  1899.  Es  betrug  das  Ein- 
kommen, bezw.  dessen  Aenderung,  in  Millionen  Mark*) 

im  der  der 

Jahre       physischen  Steuerzahler  Aktiengesellschaften 

1881   249,287  ,  15,187  ,  o.,, 

1882    2  62,360  i^^'""  18,727  ±1^''' 

1883   270  153  +  19  527  +0' 

1884   277,117  +  I  j,^^^^  +0, 

1885   280,212  ]"  17,101  f''^' 

1886   283,774  16,109  7  n'!a' 

iQQ^  OQC  4-  14,805  IC,,,,.  +0,297 

188  (   298,579  I    9.-',,,.  16,406  Ii' 

1888   323,755      t'A'l':  18,312      t  1 '^o 

1889   369,336  22,732  +J 

1890    401,423       Tpltl  '27,874  1^''" 

1891    419,096  36,125 

1892   4  1  5,075       _  *f  33,414      _f  J 

1893    407,752      _  '/^  32,044 

1894    403,362  24,833 

(+    6,826)  (—  0,645) 

189  5    4  1  0,188  ,    31067  ■'^^'l««         +  3  807 

1896   441,255  27,995  +  ^' 

189  7    4  60,434  +^''           :>,2,ü79  lifl' 

189  8    4  7  9,398  llaTn          ^7,466  Xi'Z 

1899   499;808  41,456  + 

Deutlich  tritt  hier  der  wirthschaftliche  Auf- 
schwung in  den  Jahren  1887  bis  1891  und  der 
unmittelbar  folgende  Niedergang  in  den  Jahren  1892 
bis  1894  hervor;  während  sich  das  Einkommen  der 
physischen  Steuerzahler  von  1886  bis  1891  um 
47,7  Procent  erhijhte  (1 4, i  Procent  allein  im  Jahre  1889), 
verminderte  es  sich  von  1891  bis  1894  um  3,75  Procent. 
Vom  Jahre  1895  ab  trat  wieder  eine  Steigerung  des 
Einkommens  ein,  die  jedoch  in  den  vier  Jahren  von 
1895  bis  1899  nur  21,8  Procent  betrug;  sie  hat  jedoch 
in  den  beiden  folgenden  Jahren  noch  angehalten. 

Bei  den  Aktiengesellschaften  war  die  relative 
Aenderung  eine  bedeutend  stärkere  und  zwar  zeigt  es 
sich,  daß  bei  ihnen  der  Umschwung  in  der  Aenderung 
sowie  der  Höhepunkt  derselben  ein  bis  zwei  Jahre 

*)  Nach  der  vorläufigen  Feststellung  des  Steuerertrages 
berechnet  sich  das  gesamihte  steuerpflichtige  Einkommen,  das 
189!)  541  Millionen  IMark  betrug,  für  1900  aiif  57:;  und  für  1901 
auf  615  Millionen  Mark. 


später  eintritt,  als  bei  den  physischen  Steuerzahlern. 
Es  hat  dies  seinen  Grund  darin,  daß  Geschäfte,  in 
denen  kaufmännische,  den  Bestimmungen  des  Handels- 
gesetzbuches entsprechende  Bücher  geführt  werden 
müssen,  das  durclischnittliche  Enikommen  der  drei 
letzten  Jahre  zu  versteuern  haben,  alle  übrigen 
Steuerzahler  aber  das  Einkommen  des  der  Steuer- 
ansschreibung unmittelbar  vorhergegangenen  Jahres. 
Zu  der  ersten  Art  von  Steuerzalilern  gehören  nun 
sämmtliche  Aktiengesellschaften,  von  den  physischen 
Steuerzahlern  aber  der  größte  Theil  der  mit  hohem 
Einkommen.  Der  Eintritt  eines  wirth schaftlichen 
Aufschmmges  oder  Niederganges  zeigt  sich  daher 
meistens  am  ehesten  bei  den  mittleren  und  kleinen 
Einkommen.  Das  ergiebt  sich  für  die  physischen 
Steuerzahler  und  die  zehn  Jahre  1890  bis  1899  aus 
Tabelle  3,  deren  erster  Theil  die  absolute  Vertheilung 
der  Steuerzahler  auf  12  Einkommenklassen  enthält, 
während  der  zweite  Theil  diese  Zahlen  auf  die 
Bewohnerzahl  bezieht;  diese  Verhältnißzahlen  scheiden 
also  den  Einfluß  der  Bevölkerungsvermehrung  auf 
die  Zunahme  der  Steuerzahler  aus.  Störend  wirkt 
auch  hier  auf  einen  allgemeinen  Vergleich  die  durch 
das  neue.  Einkommensteuer-Gesetz  bewirkte  Steuer- 
befreiung der  Einkommen  von  unter  900  Mark  ein, 
sowie  die  im  Jahre  1895  für  die  untersten  Einkommen- 
klassen eingetretene  schärfere  Einschätzung. 

Wie  sich  in  den  Jahren  1893  bis  1899 
die  Anzahl  der  physischen  Steuerzahler  in  den 
12  Einkommenklassen  unter  Berücksichtigung  der 
Bevölkerungszunahme  vermehrt  hat,  das  lehrt  die 
folgende  Zusammenstellung,  welche  in  ihrer  letzten 
Spalte  die  procentuaie  Vermehrung  der  Steuerzahler 
ohne  Bezugnahme  auf  die  Bewohnerzahl  enthält. 


Von  ie  10  000  Bewohnern  hatten 

Procentuaie 

ein  Einkommen 

in  den  Jahren 

Aeiiiiening 
von  1893 

Zunahme 
der  Steuer- 

von 

1893 

1899 

auf  189i) 

zahler 

(Bewohner) 

unter 

600 

600  M 

bis       800  M 

7  6631 
665  f 

7  881 

447 

(8,79) 

über  800 

„      1  000  „ 

455 

*)  465 

+ 

*)  10 

*)  17,60 

1  000 

„      1  500  „ 

469 

846 

+ 

377 

107,22 

1  500 

„     2  000  „ 

222 

261 

+ 

39 

34,70 

„      2  000 
2  500 

„     2  500  „ 

HS 

127 

+ 

9 

23,35 

„     3  500  „ 

128 

133 

+ 

5 

18,97 

3  500 

5  000  „ 

102 

106 

+ 

4 

19,68 

5  000 

„    10  000  „ 

96 

96 

0 

1  5,26 

„     10  000 

„    25  000  „ 

53 

55 

+ 

2 

21,09 

„     25  000 

„    50  000  „ 

18 

18 

0 

16,78 

„     50  000 

„  100  000  „ 

8 

1 

23,68 

„  100  000 

4 

4 

0 

24,40 

Zusammen  

10  000 

10  000 

0 

(14,96). 

Hiernach  ist  die  Bevölkerung  des  Hambui  gischen 
Staates  in  den  sechs  Jahren  (von  Anfang  1893  bis 
Anfang  189i))  um  rund  15  Procent  gewachsen,  dagegen 
haben  sich  die  Steuerzahler  mit  einem  Einkommen 
von  über  1000  bis  1500  Mark  mehr  als  verdoppelt 
(Zunahme  107  Procent);  auch  die  hi  der  folgenden 
Einkommensklasse  mit  über  1500  bis  2000  Mark 
sind  um  mehr  als  ein  Drittel  (34,7  Procent)  und  die 
der  näclisten  Klasse  mit  über  2000  bis  2500  Mark 
Einkommen  um  fast  ein  Viertel  (23,8  Procent)  gestiegen, 

*)  Für  1899  nur  die  Steuerzahler  mit  einem  Einkommen 
von  900  bis  1000  il. 
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Tabelle  4. 


Die  Steuerzalilei'  mit  unbestimmbarem  Einkommen 
(ohne  die  Alttiengesellscliaftcn)  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Steuerzahler 
b  e  z  w.  S  t  e  u  e  r  e  r  t  r  a  e: 


1893 


1894 


1895 


i89(; 


1897 


1898 


7  382 

6  822 

4  358 

57  802,84 

54  668,07 

64  597,37 

8  219 

7  469 

5  145 

51  633,45 

54  378,52 

58  761,21 

7  066 

6  879 

4  383 

27  230.10 

2^)  967  -.9 

— 



43 

212,50 

24 

25 

18 

4  389,00 

5  795,4« 

1 1  964,00 

565 

526 

460 

22  473,73 

418  101,09 

284  627,24 

Im  Steiieijahre  f 
Weggezogeue,  Gestürbene,  l 
uiclit  Eiiiiittelte  l 

Im  Steuerjahre 
Zugezogene  bezw. 
.steueiijflichtig-  Gewordene 

Steuerzahler,  denen  ein 
Theil  der  Steuer  erlassen 
bezw.  niedergeschlagen  ist 


Anzalil . 
M.  .  . 


Anzahl . 


Anzahl, 
.^t .  . . 


Hamburgische  Bürger, 

welche  zur  Wahrung  ihres  )  Anzahl. 

Wahlrechtes  ein  Einkommen  i      M  . 

von  unter  900  Mi  versteuei  n  | 

Hamburgi.sche 
Staatsangeliörige,  welche  die 
doppelte  Einkommensteuer       Auzalil . 

bezahlen,  weil  sie  der  M . 

Verpflichtung  zur  Erwerljung 
des  Bürgerrechts  nicht 
nachkommen 

Steuerzahler,  welche  nach    J  Anzahl, 
dem  Verbrauch  steuern      I      M  . . . 

I  Anzahl . 
1      JL .  . . 


Xaehversteuerungen 


4761 
43  667,40 

6  287 
62  448,37 

4  565 
24  594,00 


38 

191,75 


14 

9  207,00 

454 
418  419,04 


4  933 
54  145,57 

6  597 
66  510,00 

4  425 
25  738,34 


32 
Kil,' 


6 

278,45 


19 

1 1  555,50 

432 
333  849,74 


5  659 
81  123,28 

7  849 
75  669,17 

4  345 
20  631,03 


33 

163,75 


25 
1  858.S5 


20 
15  360,00 

556 
518  967,42 


Zusammen 


I  Anzahl, 
j  M... 


23  256 
563  529,12 


21  721 
566  259,73 


14  407 
446  129,84 


16  119 

558  527,5G 


16  444 
492  239,41 


18  4.S7  I 
713  773,50 


19  257 
596  950,02 


Dageg'en  zeigen  die  übrigen  Einkommenklassen  bis  zn 
.')(J  t)ÜÜ  Mark  eine  seringere  Vermehrnng,  die  aber  noch 
immer  größer  ist  als  die  der  gesammten  Bevölkerung. 
Am  schwächsten,  nämlich  um  nur  8,s  Procent,  ist  die 
Zahl  der  Personen  mit  einem  Einkommen  von  weniger 
als  900  Mark  gewachsen,  unter  denen  aber  auch  alle 
Kinder  und  sonstigen  Personen  ohne  jegliches  Ein- 
kommen enthalten  sind;  in  Wirklichkeit  ist  dieser 
Zuwachs  noch  geringer,  da  für  das  Jahr  18!);:»  zum 
Vergleiche  nur  die  Personen  mit  einem  Einkommen 
unter  800  Mark  eingesetzt  werden  konnten. 

Auch  wenn  man  die  seit  189;')  eingetretene 
schärfere  Einschätzung  zur  Einkommensteuer  ge- 
bührend in  Betracht  zieht,  geht  aus  der  obigen 
Zusammenstellung  klai-  hervor,  daß  der  Avirthschaft- 
liche  Aufschwung  in  der  zweiten  Hälfte  der  Neunziger 
Jahre  eine  ungewöhnlich  starke  \'ermehrung  der 
■  Personen  mit  einem  Einkommen  zwischen  1000  und 
•_H)00  Mark  hervorgerufen  hat.  während  in  allen 
Klassen  mit  über  2000  ^lark  Einkommen  sich  die 
Anzahl  der  Steuerzahler  ziemlich  gleichmäßig  erhöht 
hat,  am  schwächsten  in  der  Klasse  mit  über  5000  i 
bis  10  000  Mark,  aber  auch  hier  ist  die  Zunahme 
noch  etwas  höher  gewesen  als  die  der  Bevölkerung  ! 
iiberhaupt.  j 

2.  Der  Steuerertrag. 

^\'ie  sich  aus  'ral>ellc  i  ergiebt,  ist  der  gesammte  ' 
Ertrag  aus  dei-  Einkommensteuer  in   den  .Tahrcn 
iS!f;{  bis  189;»  von  nicht  ganz  12 '  l-  auf  19  .Millionen 
.Mark  gestiegen,  hat  sich  also  um  mehr  als  die  Hälfte 

Statistik  iV?»  Haml)Urgis(;li>!ii  Staat i-h.  XX. 


erhöht.  Diese  Steigerung  ist  im  Allgemeinen  auf 
vier  Ursachen  zurückzuführen:  erstens  hat  dazu 
beigetragen  die  Vermehrung  der  Bevölkerung,  welche 
rund  15  Procent  betrug;  zweitens  die  durch  den 
wirtlischaftlichen  Aufschwung  eingetretene  Erhöhung 
der  Einkommen ;  drittens  die  durch  das  neue 
Einkonnnensteuer-Gesetz  veränderte  Steuerscala  und 
viertens  die  durch  dasselbe  Gesetz,  bewirkte  Einführung 
von  Einheitssätzen. 

Inwieweit  die  letztere  Ursache  auf  das  Anwachsen 
des  Steuerertrages  eingewirkt  hat,  läßt  sich  aus 
einer  Berechnung  des  Werthes  eines  Einheitssatzes 
ersehen;  dabei  empfiehlt  es  sich  aber  die  Nach- 
versteuei-ungen  außer  Betracht  zu  lassen,  da  sie 
großen  und  zufälligen  Schwankungen  unterworfen 
sind,  auch  mit  dem  Steuerertrage  des  betreffenden 
Jahres  in  keinem  ursächlichen  Zusannnenhange  stehen. 

Älan  erhält  alsdann  das  folgende  Ergebniß: 

Till."  Steupvertrae-  ^inlieits-  Betrag  Zunahme 
j.iiu      hteueieitiag      ^^-^^^        ^j^^^^  Einheitssatzes 

1895          14  641  401  6  2  406  900  it  .,->noiM 

1S96          14  739  9.53,,  5',a  2  679  991,,  r;-;,'''' 

1897  15  388  493,,  5 ' '2  2  797  90s,,  11',  .,-" 

I89S           17  652  212,,  6  2  942  035,,  ?•!  1.7 '»  " 

ISOit  1S  618  683  „  6  3  103  114,,  '".1  in..  „ 

Der  Betrag  eines  Einheitssatzes  hat  sich  hiernach 
von  18i)5  bis  1899  um  28,!».s  Procent  oder  jähilich 
um  1 74  05:5  !Mark  erhöht,  doch  fällt  die  stärkste 
Zunahme  auf  das  Jahi'  1896,  sodaß  die  dui-ch- 
schnittliclu!  Stfn'gei'ung  weder  in  den  nächsten  drei 
Jahren  eiieicht  ist,  noch  für  die  folgendiüi  .Jahre 

'  15 


1 14 


erwartet  werden  kann;  bei  einem  längere  Zeit 
anlialtenden  wirthscliaftliclien  Rückgange  nniß  vielmehr 
mit  einer  Abnahme  des  Betrages  eines  Einheitssatzes 
gereclmet  werden.  — 

Die  in  den  Aufstellnngen  über  das  Einkommen 
als  Steuerzahler  mit  unbestimmbarem  Ein- 
kommen bezeiclmeten  Personen  sind  in  der  Tabelle  4 
noch  weiter  unterschieden.  Außer  den  Personen,  die  nur 
für  einen  Theil  des  Jahres  die  Steuer  entrichtet  haben 
(weil  sie  im  Laufe  desselben  erst  in  das  Hamburgische 
Gebiet  zugezogen  sind,  oder  dasselbe  verlassen  haben, 
oder  weil  sie  gestorben  sind,  oder  weil  ihnen  die 
zweite  Hälfte  der  Steuer  erlassen  ist),  gehören 
hierher  diejenigen  Hamburgischen  Bürger  (§  22  des 
neuen  Gesetzes),  welche  das  Bürgerrecht  vor  dem 
22.  Februar  18!)5  erworben  haben  und  ein  Ein- 
kommen von  weniger  als  DOO  Mark  besitzen;  diese 
können,  um  ihr  verfassungsmäßiges  "Wahlrecht  zur 
Bilrgerschaft  nicht  zu  verlieren,  die  Einkommensteuer 
auf  Grund  des  alten  Gesetzes  Aveiter  entrichten,  zahlen 
also  für  ein  Einkommen  von  600  bis  800  Mark  bezw. 
von  über  800  bis  unter  900  Mark  eine  Steuer  von 
5  bezw.  6  Mark.  Von  diesem  Rechte  haben  im 
Jahre  1895  nur  43  Bürger  Gebrauch  gemacht,  deren 
Anzahl  bis  189i)  auf  27  gesunken  ist. 

Die  Tabelle  4  enthält  ferner  diejenigen  Ham- 
burgischen Staatsangehörigen,  welche  nach  dem 
Gesetze,  betreffend  die  Hamburgische  Staats- 
angehörigkeit und  das  Hamburgische  Bürgerrecht, 
vom  2.  November  1896  zum  Erwerbe  des  Bürgerrechts 
verpflichtet*)  sind,  dieser  Pflicht  jedoch  nicht  nach- 
kommen und  deshalb  die  doppelte  Einkommensteuer 
zu  bezahlen  haben.  Die  Anzahl  dieser  Personen  stieg 
von  6  im  Jahre  1897  auf  24  in  1899;  letztere  zahlten 
durchschnittlich  137,s7  Mark  Steuer. 

An  vorletzter  Stelle  sind  in  Tabelle  4  diejenigen 
Nicht-Reichsangehörigen  aufgeführt,  welche  nach  §  7 
des  neuen  Gesetzes  die  Steuer  von  ihrem  Verbrauch 
zahlen.  Da  dieses  Recht  jetzt  in  Wegfall  kommt, 
wenn  die  betreffende  Person  ununterbrochen  5  Jahre 
im  Hamburgischen  Staatsgebiete  gewohnt  oder  sich 
aufgehalten  hat,  so  ist  seit  1895  die  an  sich  schon 
geringe  Zahl  dieser  Steuerzahler  noch  .weiter  zurück- 
gegangen. 


*)  Die  hieiant  bezüglichen  Bestimmunaen  den  genannten 
(iesetzes  lauten  im  4j  2:  „Zum  Erwerb  des  Hamburgischen 
Bürgerrechts  ist  jeder  volljährige  Staatsangehörige  berechtigt, 
welcher  sich  im  Besitz  der  bürgerlichen  Ehrenrechte  betindet, 
nicht  untei'  ixilizeilichei-  Aufsicht  steht,  nicht  auf  (irund  der 
Bestimmungen  des  fi  untei'  2  (durch  AVeigerung  der  Annahme 
einer  Wahl  in  den  Senat,  in  die  Bürgerschaft  odei'  in  eine 
Deputation)  des  Büi-gerrechts  verlustig  geworden  ist  und  während 
der  letzten  Tj  .lahre  ein  jährliches  Einkommen  von  mindestens 
riOO  jAlai'k  hiei'selbst  versteuert  hat."  Im  §  3  :  ,,Zum  Erwei'b 
des  Biirgerrechts  verpflichtet  ist  jeder  nach  §  2  dazu 
Berecbtiyte,  welchei'  in  den  letzten  ;>  auf  einander  folgenden 
.fahren  ein  steuerpflichtiges  Einkommen  von  mindestens  2000  Mai'k 
jährlich  gehabt  und  das  (iO.  J^ebenajahr  noch  nicht  V(dlendet  hat." 
Iiri  5:  ,,l>ie  Aufsichtsl)ehöi-d('  für  die  Standesämtei'  respective 
der  Amtsverwalter  (in  Kitzeltüttcl)  hat  denjenigen,  welcher  nach 
t;  3  zum  Krwe)'l)e  des  Bürgeri-echts  verpflichtet,  dieser  PHicht 
jedoch  nicht  nMcligekouinien  ist,  zur  Stellung  des  auf  Verleihung 
des  Bürgerrechts  gerichteten  Antrags  aufzufordern;  wer  dieser 
Aul'foideruiig  nicht  entspi'icht,  bezieheiitlich  den  gesetzliidien 
Biirgereid  nicht  leistet,  ist  verpflichtet,  während  der  Dauer  der 
Ecnitenz,  jedoch  höchstens  bis  zur  Vollendung  des  (iO.  Lcbens- 
jahi'es,  die  doppelte  gesetzliche  Einkommensteuer  zu  bezahlen." 


Endlich  umfaßt  die  Tabelle  4  als  bedeutendsten 
Posten  die  Nachversteuerungen,  die  soAVohl  ihrer 
Zahl  nach,  besonders  aber  hinsichtlich  ihres  Betrages 
beträchtlichen  Schwankungen  unterworfen  sind.  Die 
Nachversteuerungen  bestehen  aus  nachträglichen 
Steuerzahlungen,  vor  Allem  wegen  Steuerhinter- 
ziehung; eingeschlossen  hierbei  sind  die  aufgelaufenen 
Zinsen.  Die  gleichzeitig  erkannten  Strafen  sowie 
die  Zuschläge  wegen  verspäteter  Steuer- 
zahlung erscheinen  im  Staatsbudget  jedoch  nicht 
unter  der  Einkommensteuer,  sondern  unter  dem 
Artikel  „Strafgelder",  sie  sind  daher  auch  nicht 
in  den  hier  mitgetheilten  Tabellen  enthalten;  zur 
Vervollständigung  der  Einkommensteuerstatistik  sind 
sie  jedoch  nachstehend  den  Nacliversteuerungen 
gegenübergestellt. 

Es  wurden  vereinnahmt 

•  ™  T  1  „  „        'in  Nach-  an  Strafen  und 
imJahre         .  rr  ui- 

Versteuerungen  Zuschlagen 

1893    509  230.30  jVt        288  589.5a  JVC 

1894    418  232134  ..  96  714.1,5  ,. 

1895    293  851^50  ,.  93  875^21  .. 

1896  .•          428  929,69  „  5  8  6  5  8.70  „ 

1897    334  742.11  ,.  80  872,iä  .. 

1898    522  817,42  ,.  63  586,ii  ,. 

1899    396  769,53  „  66  907,4o  ,. 

Die  Nachversteuerungen  vertheilten  sich  nach  der 
Höhe  ihrer  Beträge  in  den  einzelnen  Jahren  Avie  folgt : 

1S93  1894  1S9Ö  1S96  1897  1898  1899 

Bis   1  000  jVl  -IS3  472  408  393  367  475  506 

Ueber  1  OOU  „    2  ÜOO  „  43  22  23  24  32  36  46 

2  000  „    3  000  „  11  S  9  9  9  24  IT 

3  000  „  5  000  .,  10  7  10  20  13  10  9 
5  000  „  7  500  „  5  5  2  4  2  3  5 
7  500  „  10  000  „  S  6  6  3  8  3  2 

„  10  000  „  15  000  „  6  3  4  5  —  2  3 
„  15  000  „  20  000,,  —  2  -  —  3  1  2 
„     20  000  M  3      2      1  1—31 

Zus.  Nachversteuerungen  569  527  463  459  434  557  591 
Darunter  Nachlässe   56     48     50     58     33     60  55. 

Von  den  11  Nachversteuerungen  mit  über 
20000  Mark  betrugen  5  bis  zu  25  000  Mark  und  2  über 
25  000  bis  30  000  Mark;  die  übrigen  4  beliefen  sich 
auf  86  576,s7,  98  325,9(i,  100  000  und  150  000  Mark. 
Die  beiden  letztren  Nachversteuerungen  betrafen 
Nachlässe,  die  ungefähr  den  zehnten  Theil  der  Nach- 
versteuerungen bilden. 

Die    außer    der    Nachzahlung    nebst  Zinsen 
erkannten  Strafen  (gegen  Nachlässe  kann  eine  solche, 
überhaupt  nicht  verhängt  werden)  erreichten  in  den 
einzelnen  Jahren  die  folgende  Höhe: 

1893  1894  1895  1896  1897  1898  1899 

Bis    IOOOjH     129    81     70     7(;     91     90  80 

Ueber  1  000  „    2  000  „        9      7      5      9      6      3  7 

2  000   „    3  000  „        6     3      2     —      3      3  — 

3  000   „    4  000  „        4    —       1      3     —     —  1 

4  000   „    5  000  „        3    —       1     —     —     —  1 

5  000   „    6  000  „        1      1     —     ~       1       1  1 

6  000  „    7  000  „       _    _            _     _     _  _ 

7  000   „    8  000  „       —      1     —     —       1     —  — 

8  000   „    9  000  „  ________ 

9  000   „  10  000  „       —    —       1     —       1     _  _ 
„     10  000  M  4    —       I     —     —     —  — 

Zusammen  an  Strafen.  .      156    93     81     88   103     97  90. 
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Tabelle  5.  Anzahl  der  Steuerzahler,  denen  in  den  Jahren  1893  bis  1899 

der  Steueransatz  um  einen  Theil  ermäßigt  worden  ist,  nach  Einkomnienklassen. 


Einkomnienklasseii 


Von  ilen  Steuerzalilern,  denen  der  Steneransatz 
um  einen  Theil  ermäßigt  war,  hatten  das  neben- 
stehende Einkommen  in  den  folgenden  .Jahren 


1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1893 

1895 

1899 

1893 

1895 

1899 

Ml 

Mi 

Von 

iiOO 

bis    SOO  M 

o  b  JZ 

0  ooy 

8,5 

4  OL  1  ,oO 

tf,  Ueber 

SOO*) 

„   1000  ,, 

o  ^.^o 

4  lOb 

i  OVO 

y  oju 

1  0  lU 

b  obo 

13,2 

1  i  ,5 

on  t 
ZU,1 

5  779,50 

J(-)  y4b,00 

O  1    '">  f'f\  nn 

Z4  ooU,00 

1000 

„   1100  „ 

Oi  \C\ 

oUJ 

bUb 

I    yl  Q 

1  4oO 

1  <  14 

1  OoO 

1  olo 

1  9  A" 
1  OO  ( 

lb,0 

oo  t 

1  410,7;) 

b  1 0  J  ,80 

o  098,00 

n 

1100 

„   1200  „ 

1  1 14 

1  TOI 

A  ^)  4  .1 

0  lyy 

t      A  AV 

lo  40o 

14,6 

oo  n 

oo,l 

0  /IOC  rtrt 

o  4  z  0,00 

10  yo<,:)0 

bb  4Oz,00 

j? 

1200 

„   1300  „ 

DÖO 

()4l 

OO  ( 

1  l\o 

1  boJ 

1  ybu 

lo,3 

24,1 

9  o 
oO,8 

1  4oO,50 

5  510,40 

1 2  758,10 

1300 

,,   1400  „ 

<  <9 

oD9 

1  1  t 

1  lol 

1  410 

1  Kilo 

1    k»'  0  0 

104 

18,. 

Z0,4 

o4,:> 

1  y4  ( ,50 

^    1  ^  A  in 

(  lbO,40 

13  694,40 

;i 

1400 

..   1500  ,, 

c'20 

1  4öb 

1  (oo 

/  Ool 

l  zOö 

I  uob 

10,0 

OA  a 

20,2 

oU,:> 

I  04o,7;) 

10  Ol  l  ,00 

10  yö7,oo 

r 

1500 

„   1600  ,, 

605 

b  <o 

1  \)OL 

1  I/o 

1  Ol  < 

iO,6 

oo,i 

1  MO, 00 

b  y4y,8o 

10  160,70 

1600 

..   1700  „ 

329 

000 

A  (in 

4yy 

Ooo 

bol 

bb  ( 

(Oo 

2;),3 

QA  o 
oU,8 

34,5 

1  069,25 

4  22/2,80 

0  y  29,20 

1700 

„   1800  „ 

I)b0 

Q*^  1 

y.)i 

1  UbZ 

1   1  QO 

1  löy 

1  bUO 

1  ^<^A 

1  Oo4 

1  ( ,6 

0  9  c 

22,6 

QA  t 

oO,l 

i  oy  (,50 

C   /*0  0  r^rt 
0  (l/Z,90 

14  562,60 

ISOO 

„   1900  „ 

1  bJ 

zUo 

Jb4 

l>'i 

olv 

A  1  A 
44U 

'"10 
1  1 1 

/b,3 

A  1  o 

4 1  ,s 

boo,7j 

z  b  lz,40 

7  144,20 

1900 

„   2000  „ 

ODO 

o9y 

OTT, 

y  1 0 

1    1  T 

1  1  ( b 

1  40o 

1  bOl 

1  oO  1 

Iii 
11,4 

10,3 

oo  o 

2y,3 

2  260,00 

10  705,50 

rj  4 1 3,00 

2000 

..   2100  ., 

159 

164 

307 

343 

383 

419 

463 

9,5 

18,3 

24,3 

715,50 

2  065,50 

3  009,00 

2100 

..  2200  .. 

140 

130 

245 

283 

345 

409 

430 

17,4 

25,9 

700,00 

1  903,80 

3  260,40 

2200 

2300  „ 

97 

97 

209 

228 

276 

277 

287 

13,8 

23,1 

25,2 

533,50 

1  827,00 

2  356,20 

2300 

..   2400  „ 

207 

202 

3G7 

410 

502 

550 

580 

10,3 

18,5 

25,0 

1  242,00 

3  601,80 

5  326,80 

2400 

,   2500  „ 

141 

167 

359 

413 

524 

628 

671 

8,4 

18,4 

29,4 

9 1 6,50 

3  967,50 

7  005,00 

2500 

..  2600  „ 

III 

III 

198 

221 

230 

261 

264 

14,1 

24,0 

28,5 

777,00 

2  187,00 

2  916,00 

2600 

„  2700  „ 

5G 

32 

150 

,  171 

18S 

214 

212 

'',1 

20,4 

25,2 

420,00 

1  766,10 

2  418,60 

2700 

..  2800  „ 

86 

115 

194 

207 

232 

252 

264 

12,2 

21,7 

26,9 

688,00 

2  4i;4,5o 

3  217,80 

2800 

„   2900  .. 

52 

66 

127 

141 

141 

165 

175 

17,6 

27,5 

32,1 

442,00 

1  692,90 

2  217,60 

2900 

.,  3000  ,. 

268 

273 

549 

659 

705 

795 

S2S 

9,1 

17,9 

25,3 

2  412,00 

S  494,50 

12  243,00 

3000 

„  3100  „ 

65 

60 

115 

120 

120 

149 

161 

18,1 

27,7 

33,3 

6 1 7,50 

1  834,99 

2  401,45 

3100 

.,  3200  „ 

66 

74 

143 

148 

173 

177 

195 

10,6 

22,3 

28,1 

660,00 

2  563,65 

3  280,50 

3200 

..  3300  ,. 

69 

57 

88 

134 

152 

123 

158 

16,4 

20,5 

31,0 

724,50 

1  518,37 

2  712,31 

3300 

„  3400  „ 

55 

56 

117 

III 

119 

125 

127 

15,5 

26,7 

27,6 

605,00 

2  249,40 

2  373,60 

3400 

..  3500  „ 

<»() 

1  in 

997 

9  fit) 

263 

10  3 

1  7  5 

9^9 

V  ioo,ou 

(>  (  (  3,70 

'■^  'Xt^Q,  17 

O  oDOjl  ( 

3500 

..  3600  ., 

107 

107 

190 

219 

265 

260 

278 

13^4 

23,6 

31,9 

1  310,75 

4  047,90 

5  562,00 

3600 

..  3700  .. 

42 

33 

71 

S5 

77 

82 

95 

15,1 

23,6 

28,7 

546,00 

1  611,44 

2  067,24 

3700 

..  3S0O  ,. 

39 

46 

66 

99 

119 

115 

124 

11,8 

17,5 

25,3 

536,25 

1  641,60 

2  975,40 

!1 

3S00 

,.  3900  .. 

o  r 
00 

29 

oi 

68 

7 1 

6(! 

76 

1 4,7 

26,3 

24,7 

507,50 

1  344,52 

1  918,20 

3900 

.,  4000 

136 

149 

260 

315 

34S 

392 

415 

9,5 

18,1 

26,2 

8  074,00 

7  068,75 

11  231,25 

4000 

,.   4100  .. 

32 

21 

49 

39 

43 

63 

64 

15,2 

25,1 

27,6 

512,00 

1  262,57 

1  795,16 

4100 

„  4200  .. 

43 

49 

89 

89 

115 

123 

125 

12,4 

21,5 

29,6 

720,25 

2  463,30 

3  249,90 

4200 

..  4300  .. 

40 

38 

71 

73 

72 

79 

91 

15,0 

29,6 

28,1 

700,00 

2  146,04 

2  687,99 

43(J0 

„  4400  .. 

29 

42 

56 

70 

64 

63 

79 

15,s 

26,3 

30,0 

529,25 

1  676,10 

2  468,85 

4400 

,.  4500 

81 

98 

158 

188 

ISO 

169 

205 

12,4 

22,3 

2(1,1 

1  539,00 

5  694,00 

7  040,81 

n 

4500 

„  4600  .. 

22 

28 

65 

70 

67 

74 

85 

11,3 

27,3 

29,6 

434,50 

2  509,20 

2  878,20 

4600 

..  4700  „ 

34 

31 

47 

41 

54 

63 

75 

20,4 

29,7 

34,4 

697,00 

1  713,66 

2  660,03 

4700 

„  4800  „ 

34 

36 

97 

III 

119 

153 

150 

12,5 

27,0 

35,7 

722,50 

3  955,95 

5  920,65 

4S00 

.,  4900  ,. 

21 

21 

33 

47 

58 

76 

81 

16,2 

18,6 

39,5 

462,00 

1  403,85 

3  275,69 

4900 

..   5000  ,. 

96 

81 

134 

187 

232 

244 

247 

9,4 

12,s 

23,2 

2  184,00 

5  899,50 

10  003,50 

Zusammen  

17  155 

18  075 

23  848 

29  263 

34  522 

39316 

42  010 

12,4 

20,4 

29,5 

55  320,00 

191  671,59 

324  850,80 

und  zwar: 

von 

600*)  bis  2000  ,a 

14  093 

15  492 

19  068 

23  749 

2.S321 

32  481 

34  742- 

12,7 

20,4 

30,1 

29  253,00 

105  322,50 

199  009,50 

über  2(m 

„   5000  „ 

2  462 

2  583 

4  780 

5  514 

6  201 

6  835 

7  268 

11,1 

20,2 

26  067,00 

86  349,09 

125  .S4I,30 

Es  betrug- 


die  Zahl  der 
Ermäßiguugeu  in 
Proceut  der  physi- 
soheii  Steiierzaiilei- 


die  erlassene  Steuer 


•)  Für  die  Jahre  l.sy5— 1899:  von  900  il. 


Die  fünf  Sti-afeii  von  über  10  000  Mark  beliefen 
sicli  in  2  Fällen  auf  "20  000  Mark  und  in  je  1  Falle 
auf  ;iO  000,  H-I  000  und  SO  000  Mark. 

Hinsichtlicli  der  Stenerei  niäßig-ungen  wef^'en 
jr roßer  Familie  hat  das  neue  Gesetz  weiter- 
f^ehende  Vergünstif^unfren  gebracht,  die  bereits  oben 
(Seite  11 erwähnt  sind.  Die  Anzahl  der  Fälle, 
vertheilt  nach  f^inkommenklassen,  ergiebt  sich  aus 
Tabelle  5.  dagegen  nach  dem  Grunde  der  Ermäßigung, 
d.  h.  nach  der  Anzaiil  der  zu  eiiiähienden  Fanjilien- 
angehörigen,  unterschieden  aus  d<;r  folgenden  Zu- 
sammenstellung: 


Anzahl  der  Steuerzahler  mit  einem  Einkommen 
bis  zu  2000  ,tl  von  über  2000  bis  5000  jH 

mit  einer  zu  ernährenden  Familie  von  mindestens 
4  Personen    6  Personen    4  Personen     (!  Personen 


1 8!»;'. 

14 

24G2  (5  Pers.) 

18!»4  .  . 

.  .  15  492 

2583 

1 8<tr) 

1 1  ■>'.)(> 

7  772 

27(;9 

201 1 

18MG 

14  4i;^, 

J)  336 

3;}20 

2194 

1S!)7  .  . 

.17  530 

10  791 

3828 

2373 

18!)8 

20  552 

1 1  929 

4330 

2499 

18!K) 

•>'?  004 

12  078 

4(i30 

2(i38. 

15* 


HG 


In  Avelcliem  Umfange  das  nene  Gesetz  den  Kreis 
der  Steuerzalilei',  denen  diese  Steuerermäßigungen 
zu  Gute  kommen,  erweitert  hat,  zeigen  die  nacli- 
stelienden  Verliältnißzalilen.  welche  den  procentualen 
Antheil  angeben,  den  diese  Steuerzahler  von  sämmt- 
lichen  physischen  Steuerzahlern  der  nämlichen  Ein- 
koramenklasse  bilden. 

Steuerzaliler  mit  ermäßigtem  Steueransatze 
mit  einem  Einkommen 


.Talir 

bis  mit 

2000  M 

üb.  2000  b. 

5000  M 

Znsammeu 

Anzalil 

in  Priif. 

Anzahl 

in  Proc. 

Anzahl 

in  Proc. 

1893 

14  693 

12,(is 

2  462 

1  1 ,05 

17  155 

12.42 

1894 

]  5  492 

13,52 

2  583 

11, 2ß 

18  075 

1  3,15 

1895 

19  068 

20.io 

4  780 

20,18 

23  848 

20,36 

1896 

23  749 

23,.u 

5  514 

22,70 

29  263 

23,43 

1897 

28  321 

26.5i 

6  201 

24,67 

34  523 

26,18 

1898 

32  481 

29,t5 

6  835 

26.36 

39  31 G 

28,62 

1899 

34  742 

30.07 

7  268 

27,oi 

42  010 

29.50. 

Im  "N'ergleich  zu  sämmtliclien  physischen  Steuer- 
zahlern ist  der  Autheil  derjenigen  Steuerzahler,  welche 
eine  Ermäßigimg  erhielten,  von  11,48  Procent  im 
Jahre  1893  auf  26,97  Procent  im  Jahre  1899  gestiegen; 
in  den  dazwischen  liegenden  Jahren  betrug  der  Antheil 
für  1894  12,14,  für  1895  18,54,  fiu-  1896  21,38,  für 
1897  23,93  und  für  1898  26,i7  Procent. 

DieHöhe  der  hierdurch  erlassenen  Steuern  sowie  das 
Verhältniß  derselben  zum  gesammten  Betrage  der  von 
den  physischen  Personen  gezahlten  Einkommensteuer 
ergiebt  sich  aus  der  nachfolgenden  Zusannneustellung: 


.Jahr 

1893 
1894 
1895 


Betrag  der  erlassenen  Steuer 
in  Mark      in  Procent 


55  320,00 
63  124,05 
191  671,59 


0,53 
0,49 
1.47 


Jahr 

1896 
1897 
1898 
1899 


Betrag  der  erlasseneu  Steuer 
in  Mark      in  Procent 


208  718,91 
243  881,99 
301  034.89 
324  850^80 


1 ,60 
1  ,81 
1  .98 
2^04 . 


Die  Steuerermäßigung  wegen  gi'oßer  Familie 
wird  jetzt  rund  27  Procent  aller  physischen  Steuei- 
zahler  zu  Theil,  während  der  hierdurch  entstandene 
Steuerausfall  nicht  ganz  2  Procent  von  dem  gesammten 
Steuerertrage  bildet.  Die  Tabelle  5  zeigt,  wie  sich 
diese  Steuerzahler  in  einem  jeden  der  Jahre  184)3 
bis  1899  auf  die  einzelnen  Einkommenklassen  ver- 
theilten. Es  ergiebt  sich  hieraus,  daß  im  Jahre  1899 
der  Antheil  in  keiner  Klasse  unter  20  Procent  blieb 
und  in  keiner  42  Procent  überschritt;  daß  er  am 
geringsten  für  die  Einkommen  von  900  bis  1100  Mark 
ist,  hat  seinen  Grund  darin.  Aveil  in  dieser  Klasse  die 
ledigen  Ai-beiter  am  stärksten  vertreten  sind.  Dui'ch 
das  neue  Einkommensteuer-Gesetz  hat  sich  unter  den 
physischen  Steuerzahlern  mit  einem  Einkoramen  bis 
zu  5000  Mark  der  Antheil  der  Steuerzahler,  denen 
die  Steuer  ermäßigt  wurde,  mehr  als  verdoppelt;  er 
stieg  von  13, i  in  1894  auf  29,5  Procent  in  1899. 
Im  Jahre  1895  erhöhte  sich  der  Antheil  zunächst  nur 
auf  20,4  Procent  und  wuchs  erst  in  den  folgenden 
vier  Jahren  bis  zum  Betrage  von  29,5  Procent  an. 
Avas  sich  daraus  erklärt,  daß  die  Steuerermäßigung  uieist 
erst  auf  Antrag  des  Steuerzahlers  eintritt;  die  Kenntniß 
von  dem  Anspruch  auf  Steuerermäßigung  scheint  aber 
nur  nach  und  nach  den  Betheiligten  bekannt  zu  Averden. 
sodaß  der  Procentsatz  in  den  folgenden  Jahren  Avohl 
noch  etAvas  steigen  dürfte,  dann  Avird  er  sich  aber 
ziemlich  ständig  auf  gleicher  Höhe  halten. 

G.  K. 


Einkommens  teuer-Gese 

§  1.  Die  Einkiimmensteuer  ist  zn  entrichten : 

1)  von  den  Hamburgischen  Staatsangehörigen, 

a.  welche  bieselbst  einen  Wohnsitz  haben  (§  1  Abs.  2 
des  Reijchsgesetzes  wegen  Beseitigung  der  Doppel- 
besteuerung vom  lö.  Mai  1S70),  jedoch  mit  Ausnahme 
derjenigen,  die  in  einem  anderen  Bundesstaate  ihren 
dienstlichen  AVohnsitz  haben  ('§  2  Abs.  3  a.  a.  0.), 

b.  welche  sich  bieselbst  aufhalten,  ohne  im  Deutscheu 
Eeiche  einen  Wohnsitz  zu  haben; 

2)  von  den  Angehörigen  anderer  Bundesstaaten, 

a.  welche,  ohne  in  ihrem  Heimathsstaate  einen  Wohnsitz 
zu  haben,  hier  wohnen,  oder  ohne  im  Deutschen  Reiche 
einen  Wohnsitz  zu  haben,  sich  hier  aufhalten, 

b.  welche  in  Haml)urg  ihren  dienstlichen  Wohnsitz  haben; 
•))  von  den  bieselbst  wohnenden  oder  sich  hier  länger  als 

(!  Monate  aufhaltenden  Fremden  (d.  h.  dem  Deutschen  Reiche 
nicht  Angehörigen),  jedoch  von  denjenigen,  welche  keine 
Geschäfts-  oder  Erwerbsthätigkeit  bieselbst  ausüben,  unter 
den  im  §  7  enthaltenen  näheren  Bestimmungen; 

4)  von  Schiffsoffizieren  und  Mannschaften,  die  ohne  bieselbst 
oder  in  einem  anderen  Bundesstaat  einen  Wohnsitz  zu 
haben,  auf  in  Hamburg  heimatbberechtigten  Schiffen  fahren; 

5)  von  hiesigen  Aktiengesellschaften,  Commanditgesollschaften 
auf  Aktien  und  eingetragenen  Genossenschaften; 


z  vom  22.  Februar  1895. 

6)  ohne  Rücksicht  auf  Staatsangehörigkeit,  AVohnsitz  oder 
Aufenthalt  von  allen  Personen, 

a.  welche  hierselbst  Grundbesitz  haben  oder  ein  Gewerbe 
betreiben,  für  das  aus  dem  hiesigen  Grundbesitz  oder 
Gewerbebetrieb  herrührende  Einkommen, 

b.  für  Zahlungen  an  Gehalt,  Pension  oder  Wartegeld, 
welche  dieselben  aus  der  Hamburgischen  Staatskasse 
beziehen. 

Die  Bestimmung  unter  a  findet  auch  auf  aus- 
wärtige (nicht  Hamburgische)  Aktiengesellschaften, 
Commanditgesellschaften  auf  Aktien  und  eingetragene 
Genossenschaften  Anwendung,  welche  bieselbst  (rrund- 
besitz  haben  oder  bieselbst  durch  eine  Zweigniederlassung 
oder  Bevollmächtigte  Geschäfte  betreiben  (,§  28  des  Ein- 
führungsgesetzes zum  allgemeinen  Deutschen  Handels- 
gesetzbuch) ; 

7)  von  ungetheilten  Erbscbaftsmassen. 

§  2.  A"on  Entrichtung  der  Einkommensteuer  befreit  sind  : 

1)  diejenigen,  deren  Einkommen  weniger  als  M  900  beträgt; 

2)  die  vor  dem  7.  März  ISSl  bei  öffentlich  anerkannten  hiesigen 
religiösen  (iemeinscbaften  angestellten  Geistlichen  und  die 
früher  unter  Zusicherung  der  Steuerfreiheit  angestellten 
Lehrer  an  öffentlichen  Scbnlen,  soAvie  die  Pensionirten  und 
Wittwen  beider  Kategorien ; 
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3)  die  Pensionirteii  uud  Wittwen  des  vormaligen  Hambiirgischen 
Militärs ; 

4)  die  Militär-Unterklassen  vom  Feldwebel  abwärts; 

2) — 4)  jedoch  nur  für  ihr  Diensteinkommen,  ihre  Pension 
oder  ihr  Wittwengehalt; 

'))  diejenigen  Angehörigen  anderer  Staaten,  welchen  Steuer- 
freiheit anf  Grund  ihrer  hiesigen  dienstlichen  Stellung  zusteht. 

§  3.  Für  jedes  Steuerjahr  wird  durch  Beschluß  von  Senat 
nnd  Bürgerschaft  bestimmt,  wie  viele  Einheitssätze  der  Steuer  zur 
Erhebung  kommen  sollen.   Der  Einheitssatz  der  Steuer  beträgt: 
bei  einem  Einkommen 


von  .n    9liO  l)is  JH  1000   M  1,W 

von  über  „  lOCu  „  „  2fKXi  für  jedes  angefangene  Hundert  „  0,20  mein- 
„  200(1  „  „  30u<:i  ,.  .,  ..  „  „  0,40  „ 
„  30011  ,  „  4001»  ..  „  „  „  „  0,55  ,. 
„  40(X)  .,  „  5  0(10  „  „  „  „  „  0,Cö  „ 
,  5000  ..  „  eCliO  .,  .,  „  „  „  0,80  ,. 
„  CaO  „  „  7flO  ..  „  „  „  „  0,!)5  „ 
„  700O  „  r  SOCK)  „  _  „  „  „  1,0(1  „ 
„soft)  „  „-iSOllO  ..  „  „  „  1,05  „ 
„25(X)0  ,.  .,50000  „  „  „  „  ,.  1.10  ., 
„  50000    1  pCt. 


Die  einzelnen  Steuersätze  ergeben  sich  ans  der  diesem 
Gesetze  beigefügten*)  Scala.  Bei  den  Einkommen  über  M  50  000 
ist  jedes  angefangene  Hundert  für  voll  zu  rechnen.  —  Denjenigen 
Steuerpflichtigen,  welche  eine  Familie  von  mindestens  4  Personen 
(einschließlich  des  Steuerpflichtigen)  zu  ernähren  haben,  steht  ein 
Anspruch  auf  Ermäßigung  ihres  Steueransatzes  zu  uud  zwar  um 
ein  Viertheil,  wenn  ihr  Einkommen  nicht  M  5000,  um  die  Hälfte, 
wenn  dasselbe  nicht  M  "iOOO  übersteigt.  Ein  Ansprucli  auf 
Ermäßigung  um  ein  weiteres  Viertheil  tritt  ein,  wenn  die  von 
dem  Steuerpfiichtigen  zu  ernährende  Familie  (einschließlich  des 
Steuerpflichtigen)  aus  mindestens  (5  Personen  besteht. 

§  4.  Die  Einkommensteuer  ist  von  dem  reinen  Einkommen 
zu  entrichten,  d.  h.  von  der  Summe  aller  Einnahmen  des  Steuer-  ! 
Pflichtigen,  welche  in  Geld  bestehen  <ider  Geldeswerth  haben, 
einschließlich  des  Miethewerths  dei-  Wohnung  im  eigenen  Hause,  ! 
etwaiger  freier  Wohnung,  Naturallieferung  etc.  nach  Abzug  der 
auf  die  Erlangung,  Sicherung  und  Erhaltung  der  steuerpflichtigen  j 
Einnahmen  verwendeten  Ausgaben  (zu  welchen  Ausgaben  indessen  ! 
nicht  zu  rechnen  ist,  was  der  Steuerpflichtige  für  seinen  oder  i 
seiner  Angehörigen  Unterlialt,  Nutzen  oder  Vergnügen  verwendet, 
ebensowenig  der  Betrag  der  bezahlten  Einkommensteuer,  Prämien 
für  Lebensversicherung  oder  Beiträge  zu  Pensionskassen)  sowie 
mit  Ausnahrae: 

a)  der  Einkünfte  aus  Grundeigentlium,  welches  dei'  Steuer- 
pflichtige in  einem  andern  Bundesstaate  l)esitzt,  sowie  der 
Einkünfte  aus  Gewerben,  welche  er  in  einem  andern  Bundes-  i 
Staate  betreibt ; 

b)  der  aus  der  Kasse  eines  andern  Bundesstaates  bezogenen  I 
Gehalte,  Wartegelder  oder  Pensionen.  —  (Siehe  Anhang  zu 
diesem  Gesetz.) 

§  5.    Zur  Grundlage  für  dic^  Angabe  und  Bereclmung  des 
steueri)riichtigen  Einkommens  dient  das  Einkommen  des  Steuer- 
pflichtigen während  des  der  Steuerausschreibung  »uimittelbar 
vorhergegangenen  .Tahres.  —  Dagegen  haben  die  Inliaber  solcher  \ 
Geschäfte,  in  denen  kaufmännische,  den  Bestimiriungen  des  Handels-  j 
gesetzbuches  ents])rechende  Bücher  geführt  werden  müssen,  iiir 
gesaramtes  Einkommen  —  und  zwar  sowcdd  ihr  geschäftliches  als  j 
auch  ihr  privates  —  nach  dem  durchsclinittlichen  Einkommen  : 
der  drei  Kalenderjahre,  welche  dem  .lahre,  für  welches  die  Steuer  ' 
ausgescbriebeii  wird,  unmittelbar  vorliergegangen  sind,  anzu- 
geben.   Wenn  eines  oder  zwei  di(!ser  .Jahre  statt  eines  Ein- 
kommens einen  Verlust  ausweisen,  dürfen  dieselben  nicht  berück- 
sichtigt werden  und  ist  in  scdchem  Falle  zur  Berechnung  des 
Durclischnitts  das  Einkommen  der  lieiden  Jahic  (bezw.  des  Einen 
.Jahres),  welche  ein  Einkommen  ergeben  halien,  durch  Drei  zu 
theil(?n.    Der  X'erlust  eines  .lahies  darf  demnach  von  dem  Ein-  i 
kommen  der  anderen  Jahre  niemals  gekürzt  werden.   Wenn  alle 
drei  Jahre  Verlust  ergeben,  ist  keine  Steuer  zu  entrichten.   Die-  ' 
jenigen,  welche  nocli  nicht  drei  Jahre  steuerjiflichtig  gewesen 
sind,  haben  hinsichtlich  solcher  Einnahmen  den  jährlichen  Durch- 
schnittsertrag der  Zeit,   während  widchei-  sie  steuei-pflichtig 
gewesen  sind,  zu  (Jriinde  zu  legen.  1 


*)  Diese  Scala  ist  hier  ni(  ht  aituedruckt,  da  sie  sich  aus 
der  Uebersicht  I  ergiebt. 


Personen,  welche  erst  im  Laufe  des  der  Steuerausschreibung 
vorhergegangenen  Jahres  in  die  Steuerpflicht  eingetreten  sind, 
zalden  die  Steuer  nach  Maßgabe  des  in  dem  bezüglichen  Theile 
des  voraufgegangenen  Jahres  erzielten  Einkommens.  —  Wer  erst 
im  Laufe  des  Jahres,  für  welches  die  Steuer  ausgeschrieben  wird, 
in  die  Steuerpflicht  eintritt,  hat  für  den  bezüglichen  TheiPdes 
Jahres  die  Steuer  nach  Maßgabe  seiner  laufenden  Einnahme 
zu  entrichten.  —  Wenn  Personen,  welche  bisher  nur  auf  Grund 
§  1  sub  (!  besteuert  wurden,  weil  sie  einen  Wohnsitz  hieselbst 
nicht  hatten,  im  Laufe  des  Jahres  ihren  Wohnsitz  nach  Hamburg- 
verlegen,  so  haben  dieselben  für  den  bezüglichen  Theil  des  Jahres 
die  Steuer  von  ihrem  gesammten  Einkommen  nach  Maßgabe 
dieses  Gesetzes  zu  entrichten. 

§  6.  Bei  jedem  hiesigen  Geschäft  ist  jeder  Theilhaber  an 
demselben,  er  sei  effner  oder  stiller  Theilhaber  oder  Commanditist, 
hier  oder  auswärtig  ansässig,  der  Steuer  unterworfen;  jedoch  haben 
auswärtige  Theilhaber  nur  nach  dem  Einkommen  aus  hiesigen 
Gescliäften  die  Steuer  zu  entrichten.  Die  hiesige  Firma  oder 
die  hiesigen  Theilhaber  des  Geschäfts  sind  für  die  Zahlung  der 
auswärtigen  Theilhaber  verpflichtet. 

§  7.  Nicht  Eeichsangehörige,  welche  mindestens  G  lilonate 
sich  hier  aufhalten,  ohne  eine  Geschäfts-  oder  Erwerbsthätigkeit 
hier  auszuüben,  zahlen  die  Steuer  nach  ihrer  Wahl,  entweder 
von  ihrem  Einkommen  nach  Maßgabe  des  §  4  oder  von  ihrem 
Verbrauch,  in  letzterem  Falle  unter  Zugrundelegung  des  Einheits- 
satzes von  1  pCt.  —  Das  Recht,  den  Verbrauch  zu  versteuern, 
kommt  in  Wegfall,  wenn  ein  Nicht-Reichsangehöriger  ununter- 
brochen fünf  Jahre  im  Hamburgischen  Staatsgebiet  gewohnt  oder 
sich  aufgehalten  hat. 

§  8.  Minderjähi'ige,  deren  Separat -Vermögen  noch  anf 
gemeinschaftlichen  Namen  belegt  steht,  oder  für  sie  gemein- 
schaftlich verwaltet  wird,  sind  hinsichtlich  ilires  Einkommens  ein 
jeder  für  seinen  Antheil  separat  zu  schätzen  und  zu  besteuern. 

9.  Die  Einkommensteuer  wird  von  Erbschaftsmassen 
erhoben,  bis  die  Rechnungsführer,  nachdem  das  Capital  bezw. 
die  Erträgnisse  unter  die  Erben  vertheilt  worden,  eine  Mittheilung 
über  die  vertheilten  Beträge  unter  Bezeichnung  der  Erben  und 
Vermäclitnißnehmer  im  Bureau  der  Steuer- Verwaltung  beschafft 
haben  und  die  Erben  für  ihren  Antheil  haben  besteuert  werden 
können.  —  Aufgaben  über  vorgängige  Vertheilung  sind  zwai' 
zulässig,  jedoch  bleibt  es  dem  Ermessen  der  Steuer-Deputation 
überlassen,  ob  sie  deren  Berechnung  genehmigen  will  oder  nicht. 
Nach  Empfang  der  Steuerzettel  eingereichte  Aufgaben  bleiben 
für  das  betreffende  Jahr  unberücksichtigt. 

S  10.  Der  Steuerpflichtige  ist  gehalten,  sein  Einkommen, 
oder  wenn  er  als  Fremder  von  dem  ihm  nach  §  7  zustehenden 
Rechte  (iebrauch  macht,  die  Steuer  von  seinem  Vei'brauche  zu 
entrichten,  die  Höhe  des  Letzteren  selbst  anzugeben.  Zu  dem 
Ende  hat  er  das  von  der  Steuer-Verwaltung  ihm  zuzusendende 
Formular  auszufüllen  und  dasselbe 

für  die  Districte  der  Landherrenschaften  der  Geestlandc;, 

der  Marschlande,  Bergedorf  und  Ritzebüttel  bis  Ende 

Febi'uar, 

für  die  städtischen  Districte  3 — 16  bis  Ende  Mäi'z  und 
für  die  städtischen  Districte  1  und  2  bis  Ende  April 
zurückzuliefern.  —  Die  Steuer-Deputation  ist  berechtigt,  auf 
Antrag  längere  Fristen  zu  gewähren.  Nicht  gehörig  aiisgefüUte 
oder  zu  sjuit  eingereichte  Selbstschätzungen  liaben  keinen 
Ansprucli  auf  Beachtung.  —  Die  Abschätzung  derjenigen  Steuer- 
])fli(htrgen,  \\elche  die  Selbstschätznng  bis  zu  dem  bestimmten 
Termin  unterlassen  haben,  ges(  hiebt  durch  die  Schätzungsbürger 
des  betreffenden  lieziiks  (§  ;!4  des  Gesetzes  über  die  Organisation 
dei'  Verwaltung  vom  15.  .luni  18(>3). 

§  11.  Die  Selb.stschätzungen  unterliegen  ebenso  wie  die 
von  den  Sciiätzungsbürgern  vorgeiiomineiieu  Abschätzungen  der 
Revision  durch  eine  von  der  Stener-Deiiutation  eingesetzte 
Revisioiis-Commissioii.  Dieselbe  besteht  aus  einem  der  vom 
Senate  ernannten  Mitglieder  der  Steuer  -  Deiiutation,  einem 
bürijerlii  hen  Mitgliede  deisellien  und  einem  Schätzungsbiirger, 
der  nicht  zu  den  Sciiätzungsbürgern  des  histricts  gehören  darf, 
dessen  Steuei'r(dlen  revidirt  werden  sollen.  Die  Schätzungs- 
bürger des  betreuenden  Districts  sind  mit  liei'atliender  Stimme 
hinzuzuziehen.  -  ~  Die  Hevisions-L'oniniissioiien  sind  zur  Erhöhunt;' 
einer  Selbstschätzung  erst  nach  vorher  dem  Betlieilii,4en  ver- 
stattetem  Gehör  berechtigt.   Zu  diesem  Behufe  ist  der  letztere 
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von  (1er  Kevisioiis-C'ommissidii  vorzuladen,  unter  der  Androhuiiii', 
(laß  im  Falle  seines  Niclitersclieinens  zu  dem  anberaumten 
Termine  angenommen  wird,  dafi  er  auf  das  ihm  gesetzlicli  zu- 
stehende Recht  des  vorgängisen  Gehörs  verzichte. 

§  12.  Reclamationen  gegen  die  Steueransiitze  sind  iuner- 
lialb  4  Woclien  vom  Datum  der  Zufei'tignng  des  Steuerzettels 
an  gerechnet,  zulässig.  Die  Reclamation  ist  auf  Verlangen 
silirittlicli  einzureichen  und  kann  nur  Beachtung  finden  auf 
Grund  specieller  Angaben,  deren  Richtigkeit  zu  beweisen  dem 
Keclamanten  obliegt,  wobei  jedoch  nicht  ausgeschlossen  ist,  daß 
die  Beliörde  dem  Letzteren  auch  eine  eidliche  Bestärkung  seiner 
l)ei  der  Reclamation  voi'gebrachten  speciellen  Angaben  auferlegen 
kann.  Der  Reclamant  ist  verpflichtet,  die  ihm  vorzulegenden 
Fragen  mündlich  oder,  wenn  es  von  der  Behörde  vei'langt  wird, 
schriftlich  zu  beantworten.  Ueber  die  Reclamation  entscheidet 
eine  Commission  der  Steuer-Deputation,  welche  aus  einem 
der  vom  Senat  ernannten  Mitglieder  der  Deputation,  einem 
bürgerlichen  Mitgliede  derselben  und  einem  Schätzungsbürger 
besteht.  Die  Mitglieder  der  Reclamations- Commission  dürfen 
an  der  Revision  des  betreffenden  Falls  nicht  theilgenommen 
haben.  Gegen  die  Entscheidung  der  Commission  steht  dem 
Reclamanten  innerhalb  14  Tage  eine  Berufung  an  die  Steuer- 
Deputation  frei. 

§  13.  Steuerpflichtige,  welche  entgegen  den  Vorschriften 
dieses  Gesetzes  keine  oder  eine  zu  niedrige  Steuer  entrichtet 
haben,  sind  zur  Nachzahlung  des  der  Staatskasse  entzogenen 
Betrages  nebst  5  Procent  jährliche  Zinsen  verpflichtet.  —  Die 
Verpflichtung  zur  Xaclizahluni;-  geht  auf  die  Erben,  jedoch  nur 
bis  zur  Höhe  des  Erbtheils,  über.  So  lange  der  Erbe  noch 
nicht  in  den  Besitz  des  ganzen  Erbtheils  gelangt  ist,  kann  er 
nur  bis  zu  dem  Betrage  in  Anspruch  genommen  werden,  welchen 
er  auf  seinen  Erbtheil  empfangen  hat.  Die  Verpflichtung  der 
Erben  erlischt  drei  Jahre  nach  dem  Tode  des  Erblassers.  Die  Erben 
bezw.  die  Vertreter  des  Nachlasses  sind  gehalten,  der  Steuer- 
Deputation  die  zur  Ermittelung  des  in  Beti'acht  kommenden 
Einkommens  erforderliche  Auskunft  zu  ertheilen. 

§  14.  .Teder  Steuerpflichtige,  Avelcher  einen  Steuerzettel 
für  das  laufende  Jahr  nicht  empfaiigen  hat,  ist  verpflichtet, 
davon  innerhall)  eines  von  der  Steuer-Deputation  durch  öffent- 
liche Bekanntmachung  anzulteraumenden  Termins  in  dem  Bureau 
der  Steuer- Verwaltung  Anzeige  zu  machen.  —  Zu  einer  gleichen 
Anzeige  ist  Jeder  verpflichtet,  welcher  als  Vater,  Vormund, 
Ehemann,  Curator,  Bevollmächtigter,  Testamentsvollstrecker, 
als  Vorstand  einer  Aktiengesellschaft  u.  s.  w.  ein  nicht  zur 
Steuer  herangezogenes  Einkommen  oder  Vermögen  eines  Steuer- 
pflichtigen verwaltet.  —  Wenn  es  sich  herausstellen  sollte,  daß 
ein  Steuerpflichtiger  die  vorgeschriebene  Anzeige  innerhalb  des 
anberaumten  Termins  nicht  gemacht  hat,  so  ist  nicht  nur  der 
volle  Betrag  der  dem  Staate  entzogenen  Steuer  nebst  Zinsen 
nachzuzahlen  (§  13\  sondern  auch  eine  den  Umständen  nach  zu 
bestimmende  Geldstrafe  von  dem  Steuerpflichtigen  zu  erlegen, 
welche  jedoch  den  Betrag  der  dem  Staate  entzogenen  Steuer 
nicht  übersteigen  darf.  —  In  Fällen,  wo  jemand  als  Vater, 
Vormund,  Ehemann,  Curator,  Bevollmächtigter,  Testaments- 
vollstrecker, als  Vorstand  einei'  Aktiengesellschaft  u.  s.  w.  die 
gebotene  Anzeige  unterlassen  hat,  ist  die  Steuer  nebst  den 
Zinsen  aus  dem  von  ihm  verwalteten  A'ormögen  nachzuzahlen, 
die  oben  erwähnte  Geldstrafe  aber  von  den  \'ei'waltern  aus 
ilii'en  eigenen  Mitteln  zu  entrichten.  —  Säninitliche  Behöi'den 
und  Gei'ichte  sind  auf  Verlangen  gehalten,  der  Steuer- Deputation 
über  alle  für  die  Beurtheilung  der  Steuer- Verhältnisse  dienlichen, 
zn  ihrer  KenntniB  gelangenden  Umstände  Auskunft  zu  ertheilen, 
wie  auch  die  zu  ihrei-  Kunden  gelangenden  Fälle,  in  welchen  die 
schuldige  Einkommensteuer  nicht  bezaiilt  ist,  zur  Anzeige 
zu  In-ingen. 

§  15.  Jeder  Steuerpflichtige,  weiciier  in  Gemäßlieit  5;  10 
durch  ilie  Schätzungshürger  al)geschätzt  worden  ist,  hat,  falls 
diese  Abscliätzting  sich  als  zu  niedrig  erweist,  die  Verpflichtung, 
iimei'halb  4  Wochen  nach  dem  Datum  der  Zufertignng  seines 
Steuerzettcls  dieses  genau  unil  gewissenhaft  anzugeben.  —  Die 
Unterlassung  solchei'  Aiigal)e  untei'wii'ft  den  Steuerpflichtigen 
den  nämlichen  Strafen,  welche  für  unrichtige  Angaben  bei  der 
Selbsts(;hätzung  oder  Reclannition  bestimmt  sind. 

5}  16.  Wer  in  betrügerischer  Absiclit  oder  gewissenlosem 
L(Mchtsinn  umsichtige  An^^aben  {;emacht  bat,  verfällt  in  eine 
Geldstrafe  bis  zum  Zehnfachen  des  für  das  betreffende  Steuerjahr 
zu  wenig  angegebenen  Steuer-Hetrags.    Im  Wiedo'liolungsfall 


kann  die  Strafe  bis  auf  den  i^O  fachen  Betrag  eriiöht  werden.  — 
Wer,  bevor  eine  Anzeige  eifolgt  oder  nm  Untersuchung  ein- 
geleitet ist,  seine  A)igaben  bei'ichtigt,  Ideibt  straffrei. 

§  17.  Die  Entrichtung  der  Einkonnnenstwier  geschieht 
an  den  auf  den  Steuerzetteln  bemokten  Terminen.  Nach  Ablauf 
eines  jeden  dieser  Termine  tritt  ein  Zuschlag  von  2  Pfennig 
für  jede  volle  Mark  des  Rückstandes  ein  uiul  wird  dem  Säumigen 
ein  Warnungszettel  zugestellt  mit  der  Aufforderung,  innerhalb 
der  nächsten  S  Tage  den  Rückstand  nebst  dem  Zuschlag  zu 
entrichten.  Bleilit  diese  Warnung  erfolglos,  so  werden  die 
gesetzlichen  Beiti'cibungsmittel  in  Anwendung  gebracht.  —  Es 
steht  dem  Steuerpflichtigen  frei,  den  ganzen  Betrag  der  Steuer 
im  ersten  Termin  zu  bezahlen. 

§  18.  Die  Vollstreckimgsgebüliren  sind  folgendermaßen 

festgesetzt : 


wenn  ilas  Object  bis  Ji  6  betrügt.                       A  — ,30 

über  .tl  6    .,    „12  ,  —,60 

„     .,12    „    „24   —,90 

.,     .,24    .,    „36   1,20 

„     „36    .,    „48  ,  1,50 
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Außerdem  werden  bei  ei)ier  vollzogenen  Pfändung  die 
erwachsenen  Kosten  erhoben. 

§  19.  Diejenigen,  welchen  behufs  Ermittelung  der  Steuer- 
pflichtigen Umfragezettel  zugesandt  werden,  sind  bei  einer 
Ordnungsstrafe  von  M  G  verpflichtet,  dieselben  genau  und 
gewissenhaft  auszufüllen,  und,  mit  ihrer  eigenhändigen  Unter- 
schrift versehen,  in  der  darauf  bemerkten  Frist  zurückzuliefern. 

§  20.  Die  Mitglieder  der  Steuer-Deputation,  sowie  die 
Steuerschätzungsbürger  sind  gehalten,  alle  zu  ihrer  Kenntniß 
gelangenden  auf  die  Vermögens-  und  Einkommensverliältnisse 
der  steuerpflichtigen  Personen  bezüglichen  Thatsachen  geheim 
zu  halten  und  werden  dieselben  hierauf  bei  Antritt  ihres  Amtes 
durch  den  Präses  der  Steuer-Deputation  durch  Handschlag 
verpflichtet. 

§  21.  Alljährlich  wird  eine  klassenweise  und  möglichst 
detaillirte  Statistik  über  die  Zahl  der  in  Stadt  und  Gebiet 
versteuerten  Einkommen  öffentlich  bekannt  gemacht. 

§  22.  Uebergangsbestimmung.  Bürger,  welche  das 
hiesige  Bürgerrecht  vor  Erlaß  dieses  Gesetzes  erworben  hal)en, 
können,  wenn  ihr  Einkommen  weniger  als  M  900  beträgt,  um 
ihr  verfassungsmäßiges  Wahlrecht  zur  Bürgerschaft  nicht  zu 
verlieren,  die  Einkonmiensteuer  auf  Grund  des  Gesetzes  vom 
7.  März  1881  entrichten.  Bei  Einreichung  der  Selbstschätznng 
ist  darauf  hinzuweisen,  daß  die  Steuer  auf  Grund  dieser  Gesetzes- 
Bestimmung  entrichtet  weide. 

Anhang  zu  §  4. 
Als  reines  Einkommen  gelten  im  Sinne  dieses  Gesetzes: 

1)  die  Interessen,  Zinsen,  Dividenden  und  Einnahmen  von  in- 
und  außerhall)  Hambui'g  bj'pothecirten  <ider  sonst  aus- 
geliehenen Cai)italien,  von  Obligationen  jeder  Art,  von 
Aktien  und  Antlieilen  in  Hamburgischen  und  außer  Ham- 
burgischen Unternehnuingen,  sowie  von  allen  sonstigen 
Werthpapieren  und  Ett'ecten. 

2)  die  Pacht-,  Grundhauer-  oder  Miethe-Einnahmen  für  in 
Pacht,  gegen  Grundhauer  oder  in  Miethe  gegebene  Grund- 
stücke, Gärten,  Häuser,  Wolinungen,  Ställe  u.  s.  w. 

3)  der  Miethewerth  d(^r  dem  Steuerpflichtigen,  dem  Eigenthume 
oder  Gebrauche  nach,  gehöiigen  und  von  ihm  für  sich  und 
seinen  Haushalt  benutzten  Häuser,  Wohnungen,  Gärten, 
Ställe  und  Landhiiusei',  und  zwar  in  beiden  Fällen  mit  Alizug: 

a.  des  Betrages  dei'  dem  steueipflichtigen  Eigentliüraer 
obliegenden  Kosten  füi'  Reparatur  und  Unterhaltung; 

b.  der  Versicherungs-I'rämien ; 

c.  der  Zinsen  der  darauf  haftenden  Hvpothekschulden; 
(1.  der  Gruiulsteuei'. 

Im  Falle  3)  dürfen  jedoch  die  Abzüge  die  Höhe 
des  Miethewertbes  der  vom  Steuerpflichtigen  benutzten 
Räumlichkeiten  nicht  überstt'igen. 

4)  der  Erlös  von  den  von  eigenen  oder  fremden,  gepachteten 
oder  gemietbeten  (ii'umlstücken  gewonnenen  Feld-,  Wiesen-, 
Garten-  und  sonstigen  Erzeugnissen,  sowie  den  auf  denselben 
-erlangten  I^rzeugnissen  des  Viehstandes,  gleichviel  ob  der 

Krlös  in  Geld  odei'  in  noch  ausstehenden  Foiderungen  besteht, 
sowie  der  Werth  der  vom  Steuerpflichtigen  in  seinem  Hau.s- 
halte  und  seinei'  Wirthschal't  selbst  verbrauchten  derartigen 
Erzeugnisse,  mit  Abzug: 


a.  soweit  die  Gegeiistäiule  gepiuhtet  sind,  desjenigen 
Theils  der  Pacht,  der  Miethe  und  der  Grundliauer, 
welche  nicht  den  Miethewerth  der  Wohnung-  des  Steuer- 
pflichtigen und  seiner  Familie  repräsentirt  :  im  anderen 
Falle,  d.  h.  wenn  die  Grundstücke  von  dem  Eigner 
bebauet  werden,  dei'  Zinsen  der  darauf  haftenden 
Hypotheken,  der  Grundsteuer  und  der  Tersicherungs- 
Prämie  für  die  Baulichkeiten; 

h.  der  Lijhne  und  Unterhaltungskosten  der  für  die  Kultur 
des  Grundstückes,  außer  dem  Steuerpflichtigen  und 
seiner  Familie,  verwendeten  Personen ; 

c.  der  Unterhaltungskosten  des  Viehes,  soweit  dasselbe 
für  die  Zwecke  der  Wirthschaft  verwendet  wird  und 
nicht  dem  piivativen  Bedürfnisse  des  Steuerpflichtigen 
und  seiner  Familie  dient; 

d.  des  Kaufpreises  der  zur  Erhaltung  des  bisherigen  Yieh- 
standes  anseschafften  Thiere  (die  Ausgabe  für  die 
Vermehrung  des  Viehstandes  darf  dagegen  uiclit  in 
Abzug  gebracht  werden) - 

e.  der  Versicherungs-Prämie  für  Ernte  und  Vieh ; 

f.  der  ~  Kosten  der  Instandhaltung  und  Erneuerung  der 
landwirthschaftlichen  Geräthe,  nicht  aber  für  deren 
Vermehrung : 

g.  der  Zinsen  der  geliehenen  und  im  Betriebe  der  Land- 
wirthschaft  verwendeten  Capitalien. 

,3)  Die  Einnahmen  .aus  dem  Betriebe  der  Handwerks-,  Manu- 
factur-  und  Fabrik-Gewerbe  aller  Art,  ferner: 

aus  dem  Betriebe  der  Transport-Gewerbe,  Güter- 
und Personenbeförderung,  sei  es  mittels  See-  oder  Fluß- 
schiffen, Fuhrwerken  u.  s.  w.,  endlich : 

aus  literarischen  und  artistischen  Unternehmungen, 
aus  Schul-,  Unterrichts-  und  Heilanstalten  u.  s.  w. 
unter  Einrechnung  des  Werthes  der  vom  Unternehmer, 
Eignei-  u.  s.  w.  genannter  Gewerbe  oder  Anstalten  für  seine 
Familie  und  seinen  Haushalt  selbstverbrauchten  bezüglichen 
Erzeugnisse  und  Dienstleistungen, 

dagegen  unter  Abzug: 

a.  des  Kaufpreises  der  verarbeiteten  Materialien,  Stoffe 
und  Halbfabrikate,  sowie  der  verwendeten  Hülfsstoffe, 
als  Feuerungs-,  Beleuchtungs-  und  anderer  Materialien :  , 

b.  der  Miethe  der  benöthigten  Fabrikgebäude,  Werkstätten,  ! 
Verkaufsläden  und  aller  sonstigen  Käumlichkeiten,  soweit 
sie  zum  Gewerbebetriebe  benutzt  werden,  ferner  der 
Schifte  und  Fuhrwerke,  vorausgesetzt,  daß  der  steuer- 
pflichtige Gewerbetreibende  nicht  selbst  der  Eigenthümer 
derselben  ist; 

im  andern  Falle  dagegen  derUnterhaltungs-,  Reparatur- 
und  resp.  Abnutzungskosten  der  genannten  Lokalitäten, 
Schifite,  Fuhrwerke  u.  s.  w.  sowie  der  Versicherungs- 
Prämien  dafür  und  der  Zinsen  der  Hypothekschulden : 

c.  der  Kosten  ilcr  Instandhaltung  der  vorhandenen  Ma- 
schinen, Fabrik-,  fiewerbe-,  Handwoks-  und  (icschäfts- 
Utensilien,   der  in   den   thatsächlichen  Verhältnissen 
begründeten  Abnutzungskosten  und  dei'  Veisicherungs-  [ 
Prämien  für  dieselben  und  die  zum  Veikauf  oder  Ver-  1 
brauch  gelangten  ^N'aaren ; 

d.  der  Löhne,  einschließlich  der  vom  Arbeitgeber  gesetz- 
oder  vertragsmäßig  zu  entrichtenden  Beiträge  zu  Unfall-, 
Kranken-,  Alters-  und  Invaliditätsversiclierungen,  Witt- 
wen-,  Waisen-  und  Pensionskassen,  der  Honoraie  und 
ünterhaltunj^skosten  der  außei'  dem  Unternehmer  und 
seiner  Familie  verwendeten  Personen  (aber  auch  nur, 
soweit  sie  im  Geschäft  verwendet  werden),  sowie  der 
Unterhaltungskosten  für  die  darin  verwendeten  Thiere ; 

e.  des  Betrages  der  schlechten  und  eine)'  der  Billigkeit 
entsprechenden  Quote  für  zweifelhafte  Fordei'ungen ;  i 
wenn  die  in  Abzug  gebrachten  Beträge  s])iiter  eingehen, 
sind  dieselben  bei  der  nächsten  Angabe  des  Steuer-  ' 
Pflichtigen  Einkommens  demselben  hinzuzurechnen.  I 


f.  der  Zinsen  der  behufs  des  Geschäftsbetriebes  geliehenen 
und  in  demselben  verwendeten  Capitalien; 

Wenn  der  Gewerbetreibende  kaufmännische,  den 
Bestimmungen  des  Handelsgesetzituches  entsprechende 
Geschäftsbücher  fülirt,  so  hat  er  sich  bei  Berechnung 
des  steuerpflichtigen  Einkommens  nach  den  unter  6) 
für  Handeltreibeude  aufgestellten  Grundsätzen  zu 
richten. 

(!)  Der  Gewinn  aus  allen  Handelsge>vcrl)en,  wie  sich  derselbe 
aus  der  nach  den  Bestimmungen  des  Handelsgesetzbuches 
aufgestellten  Jahresbilanz  ergiebt,  der  Handel  geschehe 
übrigens  mit  Waaren,  Werthpapieren,  Geld  und  Wechseln 
oder  mit  (irundstücken,  er  sei  Groß-,  Klein-  oder  Hausir- 
handel, oder  er  sei  Verkaufs-  oder  Leihhandel,  endlich  er 
sei  Eigen-  oder  (.'ommissionshandel.  Dabei  muß  jedoch  der 
Handeltreibende  die  von  ihm  selbst  und  seiner  Familie  ver- 
brauchten Vorrätlie,  Waaren  und  haaren  Beträge,  sowie  die 
Zinsen  der  im  Geschäfte  verwendeten  eigenen  Capitalien  als 
Theile  des  zu  Vtesteuernden  Einkommens  berechnen. 

7)  Die  Einnahmen  aus  allen  vorstehend  nicht  besonders  nam- 
haft gemachten  (Geschäfts -Kategorien  mit  den  analogea 
Abzügen. 

S)  Die  (Jehalte,  Sportein,  Eniolumente,  Pensionen  und  (iratiti- 
cationen  aller  im  Reichs-,  Staats-  oder  (iemeindedienste 
oder  in  privaten,  commerciellen,  industriellen,  literarischen 
und  artistischen  Instituten,  Anstalten  und  Unternehmangen 
Angestellten,  die  Honorare  der  Aerzte,  Rechtsanwälte,  Schrift- 
steller undLehi'er,  die  Löhne  für  Arbeit  und  Dienstleistungen 
aller  Art,  die  so  specificirten  Einnahmen  bestehen  in  Geld, 
freier  Wohnung,  Beköstigung,  Naturallieferungen  u.  s.  w. 
nach  Abzug  etwaiger  Geschäftsunkosten. 

9a)  Die  Honorare  für  Testamentsvollstreckungen  oder  sonstige 
Vermögensverwaltungen,  soweit  sie  nicht  der  Erbschafts- 
steuer unterliegen. 

b)  Die  Honorare  und  Tantiemen,  welche  den  Mitgliedern  der 
Verwaltung  und  des  Aufsichtsrathes  von  hiesigen  und  aus- 
wärtigen Aktiengesellschaften,  Commanditgesellschaften  auf 
Aktien  und  (ienossenschaften  gewährt  werden. 

10)  Der  Ertrag  von  irgend  welchen  einzelnen  gewinnbringen<len 
Geschäften,  wozu  auch  Lotterie-Gewinne  gehören,  wogegen 
Erbschaften,  Legate,  Schenkungen,  die  Mitgift  bei  Ver- 
heiratlujngen,  ilie  Einnahme  aus  Lebensversicherungen  nicht 
zu  dem  Einkommen,  sondern  zu  dem  Capital- Vermögen  des 
Empfängers,  von  dessen  Erträgnissen  die  Steuer  zu  entrichten 
ist,  zu  rechnen  sind. 

11)  Leibrenten- sowie  sonstige  Jahres-Einkünfte  von  Capitalien, 
die  auf  schwindenden  Fonds  angelegt  sind,  Annuitäten, 
Pensionen  oder  andere  wiederkehrende  Zahlungen,  solche 
Einnahmen  möiicn  zu  Folge  Testaments  oder  Vertrags 
oder  sonstiger  Rechtsverbindlichkeiten  oder  aus  dem  freien 
Willen  Dritter,  halbjährlich  oder  in  kürzeren  oder  längeicn 
Terminen  empfangen  werden.  Kntspriugt  die  Einnahme 
aus  dem  freien  Willen  Dritter,  so  unterliegt  dieselbe  der 
Einkommensteuer  nUr,  wenn  nicht  schon  der  hiesige  Geber 
dafür  besteuert  ist. 

r2)  Für  die  im  5;  1  unter  5)  und  G  bezeichneten  Erwcrbs- 
gesellschaften  gilt  als  steuerpflichtiges  Reineinkommen  der 
nach  den  vorstehenden  speciellen  Bestimmungen  zu  berech- 
nentle  UeberschnCi  der  Einnahmen  über  die  Ausgaben,  ein- 
schließlich des  durch  Emission  neuer  Aktien  erzielten  Agio- 
gewinnes. Zu  den  Ausgaben  dürfen  nicht  gerechnet  werden 
die  an  Aktionäre  und  Antheilscigncr,  wenn  auch  unt(!r  der 
Bezeichnung  von  Zinsen  geleisteten  Zahlungen,  die  Kinlagen 
in  den  Caiiitaircscrvcfonds  uiul  die  zur  Amortisation  dei' 
Schulden  und  des  Giundcapitals,  sowie  die  zu  Verbesserungen 
und  Geschäftserweiterungen  verwendeten  Beträge. 


Uebersichteii  I — IV. 
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Uebersicht  I  Die  Steuerzahler  im  Hamburgischen  Staate  nach  Klassen  der 


Klassen  der  Eiiikomnieii 

1           bis  mit  Mark 

1 

Steuersatz  iii  Mark 

in  den  Jahren 

Anzahl  der 

1893 

1894 

1895, 

1898,  1899 

1896  1897 

1893 

a 

b 

Von 

(100 

bis 

SOO 

5 

5 

— 

— 

4  .jSl 

42  516 

7 

Ueber 

!>00 
^)  900 

900  1 
1  000  1 

6 

6 

6,00 

5,50 

l  1SI2 
1 

29  108 

G 

1  000 

1  100 

7 

7 

7,20 

(i,(i0 

:m 

5  053 

3 

1  100 

1  200 

8 

8 

8,40 

7,70 

6S2 

1 1  709 

4 

1  200 

1  300 

9 

9 

9,60 

8,80 

lb4 

3  491 

3 

1  300 

1  400 

10 

10 

10,80 

9,110 

220 

4  172 

6 

•• 

1  400 

1  500 

1 1 

1 1 

1 2,00 

1  1 ,00 

:iS3 

5  583 

3 

1  500 

1  600 

12 

12 

13,20 

12,10 

213 

3  221 

2 

1  (JOO 

1  700 

13 

13 

14,40 

1  3,20 

91 

1  300 

4 

1  700 

1  800 

14 

14 

15,co 

14,30 

2'j5 

3  903 

3 

1  SOO 

1  900 

15 

15 

16,80 

15,40 

f>G 

828 

3 

1  900 

.1  AHA 

2  OUO 

16 

16 

18,00 

Kv'io 

2;i5 

4  972 

3 

2  000 

2  100 

18 

IS 

20,10 

18.70 

r>s 

1  682 

— 

2  100 

11 

2  200 

20 

20 

22,80 

20,90 

7(1 

1  470 

5 

2  200 

11 

2  300 

22 

22 

25,20 

23,10 

4S 

705 

2 

■_'  300 

2  400 

24 

24 

27,«o 

25,30 

1 1 1 

2  019 

1 

■_'  400 

2  500 

26 . 

26 

30  00 

27,50 

131 

1  673 

1 

2  500 

2C00 

28 

28 

32,40 

29,70 

4  l 

786 

3 

2  600 

11 

2  700 

30 

30 

.■»4,80 

31,!)0 

3r> 

755 

4 

2  700 

i1  C'AA 

2  SOO 

32 

32 

37,20 

34,10 

32 

707 

1 

2  SOO 

2  900 

34 

34 

39,G0 

36,30 

IS 

296 

2 

2  900 

3  000 

36 

36 

42,00 

38,50 

151 

2  937 

1 

3  000 

3  100 

3S 

47,50 

45,30 

41,52 

1 7 

360 

1 

n 

3  100 

11 

3  200 

40 

50 

48,00 

44,55 

20 

624 

1 

» 

O  .IAA 

6  200 

O  O  AA 

0  oOO 

42 

52,50 

51,!)0 

47,57 

10 

422 

2 

3  300 

11 

3  400 

44 

55 

55,20 

50,G0 

1 4 

355 

3  400 

3  500 

46 

57,50 

58,50 

53,<j2 

3S 

959 

1 

3  500 

3  600 

49 

61,25 

61,80 

56,r,5 

2S 

798 

■ — 

51 

3  600 

11 

3  700 

52 

65 

65,10 

59,07 

IG 

279 

2 

•1 

6  lOO 

O  C  AA 

3  SUO 

55 

68,75 

68,40 

62,70 

15 

330 

2 

3  SOO 

3  900 

58 

72,50 

71,70 

65,72 

1 2 

238 

2 

3  900 

4  000 

61 

76,25 

75,00 

68,75 

ül 

1  436 

4  000 

4  100 

64 

so 

78,i)0 

72,32 

210 

3 

4  100 

4  200 

67 

83,75 

82,80 

75,00 

346 

3 

4  200 

4  300 

70 

S7,5ö 

SG,70 

79,47 

266 

4 

4  300 

11 

4  400 

73 

91,25 

90,co 

83,05 

)S4 

n 

4  400 

11 

4  500 

76 

95 

94,50 

86,02 

30 

651 

4  500 

4  600 

79 

98,75 

98,40 

90,20 

194 

— 

4  600 

4  700 

.S2 

102,50 

102,30 

93,77 

^' 

167 

— 

4  700 

4  SOO 

85 

106,25 

106,20 

97,35 

10 

271 

2 

4  SOO 

4  900 

SS 

110 

110,10 

100,!I2 

130 

4  900 

11 

5  000 

91 

1  1  3,75 

1 14,00 

104,50 

r;0 

1  023 

2 

5  01)0 

11 

5  100 

95 

1 23,50 

1  1  S,sü 

1  0S,!1() 

3 

i;)9 

1 

5  100 

5  200 

99 

1 28,70 

123,00 

1  13,30 

21 1 

I 

5  200 

11 

5  300 

103 

133,1)0 

128,10 

117,70 

3 

145 

5  300 

11 

5  400 

107 

139,10 

i:')3,2o 

122,10 

2 

134 

5  400 

5  500 

1 1 1 

144,so 

1 3s, 1)0 

126,50 

9 

292 

1 

5  500 

5  600 

1  15 

149,50 

142,80 

130,!M) 

1 

138 

1 

5  600 

11 

5  700 

ir.t 

154,70 

147,00 

1 35,30 

105 

1 

5  700 

5  SOO 

123 

159,!)0 

152,40 

139,70 

2 

107 

5  800 

5  900 

127 

165,10 

157,20 

144,10 

27 

78 

5  900 

)i 

GOOO 

131 

170,30 

162,00 

14S,50 

728 

1 

10320 

140  206 

98 

')  Die  kleinen  Ziffern  geben  die  Steuerzahler  auf  dem  Landf,'eliiete  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  bereits  enthalten  sind.  — 
satz  M  45.  -     ')  Darunter  bei  a:      2806  und  bei  b:  2  Steuerzahler  mit  einem  Einkommen  von  genau  il.  3000. 
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Emkommen  mit  Angabe  des  Steuersatzes  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Steuerzahler  ')  (a  —  physische,  b  =  Aktieugesellschaften)  mit  nebeustehendein  Einkommen  in 

den  Jahren 

1S94 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

b 

a 

D 

a 

ü 

a 

0 

a 

D 

a 

1-, 

D 

4  5C0 

40  938 

10 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

■ — 

1969 

29  022 

8 

3197 

42  198 

5 

3292 

44  936 

2 

3  230 

40  517 

3221 

35  677 

1 

3  229 

34  222 

4 

31G 

4  955 

2 

370 

6  436 

3 

3.-,l 

6  784 

3 

369 

6  334 

1 

353 

5  645 

3 

387 

5  829 

701 

11  517 

3 

6S7 

13  706 

5 

748 

15  904 

5 

955 

24  295 

1 

1IG9 

32  442 

1 

1  262 

35  185 

3 

197 

3  544 

3 

180 

4  118 

5 

183 

4  454 

4 

206 

5  236 

4 

240 

5  757 

2 

255 

6  285 

1 

230 

4  393 

7 

209 

4  457 

3 

215 

4  862 

1 

217 

5  295 

2 

259 

5  550 

1 

270 

6  245 

1 

390 

T  1  C 
0  <  lo 

4 

381 

7  1-27 

5 

413 

7  416 

3 

415 

8  040 

2 

475 

8  070 

4 

486 

8  629 

5 

20C 

3  374 

5 

206 

3  345 

5 

1S9 

3  517 

5 

197 

3  614 

2 

214 

3  754 

270 

3  980 

4 

SS 

1  352 

5 

91 

1  618 

1 

88 

1  688 

1 

101 

1  840 

2 

Ol 

1  968 

3 

100 

2  037 

2 

315 

3  895 

1 

266 

4  127 

3 

284 

4  445 

2 

2Sl 

4  554 

2 

303 

5  318 

4 

305 

5  270 

l 

907 

SO 

1  003 

4 

74 

1  008 

3 

71 

1  081 

1 

SO 

1  256 

2 

06 

1  704 

320 

4  yob 

333 

5  327 

6 

347 

5  581 

3 

3G3 

5  918 

6 

382 

6  007 

4 

3S0 

6  168 

7 

68 

1  713 

2 

63 

1  682 

4 

70 

1  682 

6 

71 

1  757 

2 

71 

1  726 

1 

75 

1  909 

2 

70 

1  494 

2 

81 

1  411 

3 

74 

1  338 

3  I 

97 

1  491 

3 

104 

1  573 

2 

120 

1  661 

1 

52 

748 

5 

48 

906 

2 

44 

977 

3 

45 

1  061 

h 

43 

1  135 

4 

liG 

1  139 

1 

112 

2  049 

1 

101 

1  982 

3 

1 1 8 

2  005 

4  ' 

9S 

2  195 

3 

118 

2  123 

2 

107 

2  319 

142 

1  eil 
i  ol  1 

137 

1  946 

2 

124 

2  116 

3  ' 

130 

2  187 

3 

135 

2  329 

2 

1 12 

2  284 

4 

47 

S57 

2 

46 

825 

5 

39 

807 

3 

41 

834 

4 

56 

897 

1 

Gl 

927 

2 

40 

803 

3 

31 

736 

1 

36 

754 

4 

33 

791 

5 

4G 

823 

o 

36 

840 

1 

49 

791 

1 

4 1 

892 

1 

52 

850 

3 

43 

863 

4 

53 

933 

2 

57 

983 

1 

24 

422 

3 

20 

462 

5 

18 

484 

7 

24 

467 

5 

24 

543 

4 

29 

545 

2 

139 

4\  0  ^"C 

)  6 

130 

3  061 

3 

1  13 

3  254 

5 

150 

3  254 

4 

13G 

3  236 

4 

171 

3  275 

6 

IG 

390 

2 

19 

415 

1 

20 

380 

2 

10 

359 

2 

19 

429 

2 

20 

483 

5 

25 

ß41 

1 

27 

642 

3 

25 

606 

2 

20 

626 

1 

29 

602 

1 

37 

693 

1 

23 

425 



18 

429 

3 

20 

4SI 

1 

27 

489 

2 

18 

489 

5 

2  1 

509 

2 

IS 

394 

1 

20 

439 

1 

1 5 

433 

1 

16 

453 

2 

1 9 

464 

] 

24 

460 

1 

41 

VOV 

1 

45 

993 

1 

52 

1  011 

1 

00 

1  020 

1 

55 

1  043 

46 

1  042 

26 

751 

2 

20 

806 

2 

23 

823 

3 

27 

827 

1 

30 

841 

1 

35 

872 

2 

15 

288 

4 

14 

301 

1 

14 

275 

IG 

292 

2 

9 

334 

4 

13 

331 

3 

18 

369 

2 

16 

377 

6 

10 

428 

4 

22 

433 

3 

in 

456 

1 

491 

1 

6 

212 

2 

12 

198 

1 

II 

256 

1 

13 

277 

2 

250 

1 

14 

308 

1 

SO 

1  o:'U 

o 
0 

5 1 

1  436 

2 

59 

1  535 

69 

1  6()3 

3 

G5 

1  574 

3 

S  l 

1  583 

9 

223 

2 

12 

195 

4 

12 

221 

8 

198 

12 

241 

4 

21 

232 

2 

20 

384 

_ 

22 

414 

27 

360 

— 

18 

379 

-  - 

14 

443 

3 

10 

423 

4 

25 

271 

— 

13 

240 

2 

18 

252 

1 

7 

227 

2 

8 

274 

2 

24 

324 

3 

19 

180 

2  i 

27 

213 

1 

2S 

218 

2 

13 

217 

3 

9 

232 

2 

18 

263 

1 

44 

9 
O 

41 

708 

1 

36 

72S 

3 

35 

713 

3 

41 

716 

46 

786 

1  , 

14 

203 



25 

238 

20 

233 

13 

240 

2 

11 

246 

2 

20 

287 

1  1 

18 

167 



15 

158 

11 

184 

— 

16 

196 

1 

12 

210 

19 

218 

2 

13 

318 

1 

18 

359 

1 

II 

379 

1 

21 

ÖJD 

1 
1 

18 

413 

o 
o 

29 

420 

1 

11 

143 

177 

1 

152 

23 

185 

3 

19 

226 

1 

27 

205 

2 

51 

1  000 

1 

43 

1  050 

2 

47 

1  06S 

1 

50 

1  108 

1 

54 

1  133 

1 

45 

1  064 

3 

3 

119 

1 

3 

143 

ü 

127 

2 

1« 

138 

12 

137 

1 

127 

3 

II 

230 

1 

8 

233 

2 

1 1 

233 

17 

232 

19 

279 

1 

G 

303 

1 

4 

159 

I 

5 

122 

1 

7 

155 

] 

9 

177 

2 

17 

182 

2 

5 

148 

1 

4 

153 

2 

4 

164 

202 

4 

172 

2 

13 

173 

3 

6 

190 

261 

9 

289 

1 

9 

282 

1 

6 

301 

12 

297 

2 

II 

317 

2 

r, 

141 

*> 

o 

6 

151 

3 

2 

125 

2 

147 

1 

159 

2 

1 

175 

1 

4 

92 

97 

3 

91 

4 

98 

133 

2 

2 

120 

1 

136 

i 

147 

1 

3 

175 

2 

6 

186 

0 

1S2 

1 

8 

188 

1 

2 

95 

1 

1 

90 

1 

2 

91 

4 

93 

!I3 

1 

106 

3 

n 

684 

1 

19 

668 

1 

Ii 

693 

~2 

1 

20 

732 

2 

19 

707 

1 

30 

770 

2 

lOOlO 

139  561 

115 

7232 

119  257 

117 

7433 

127  059 

107 

7  746 

134  137 

108 

8160 

139  720 

103 

8539 

144  874 

104 

2)  Von  1S95  an  umfaßt  diese  Klasse  die  Einkommen  von  it  900  bis  1000.  —  ^)  Für  genan  M  3000  Einkommen  lietruf?  der  Steuer- 


Statistik  lies  llainldirRischen  .Staates.  XX. 
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Forts,  von  üebersiclit  I.  Die  Steuerzahler  im  Hamburgischen  Staate  nach  Klassen  der 


Ivlasf 

V 

bis 

^ell  der 
öii  über 
mit  .  . 

Einli 

Lommeu 
Mark 

Steuersatz  in  Mark  in  den  Jahren 

Anzahl  der 

1893 

1894 

1895,  1898, 

i  '~  y  i/ 

1896,  1897 

.  1893 

a 

Uebertrag 

10  320 

140  206 

98 

Uebei 

6  000 

bis 

G  100 

135 

175,50 

167,70 

153,72 

1 

81 

1 

6  100 

G  200 

139 

1 80,70 

173,10 

1 58,95 

7 

116 

1 

6  200 

„ 

G  300 

143 

185,90 

179,10 

164,17 

104 

1 

,1 

6  300 

G  400 

1 9 1  10 

1  fi'i  ,111 

1 

69 

1 
i 

„ 

l)  400 

G  500 

151 

19g!30 

190,50 

174,02 

G 

237 

1 

1 

6  500 

6  600 

155 

201,50 

196,20 

179,85 

86 

1 

6  GOO 

6  700 

lo9 

206,70 

201,90 

1 85,07 

5 

72 

4 

,■ 

G  700 

G  800 

1G3 

211,90 

207,60 

1 90,30 

84 

1 

r 

6  800 

G  900 

1  (;7 

1  O  1 

•>1  7  in 

2 

61 

)' 

b  »OD 

7  000 

171 

222,30 

219,00 

200,75 

14 

349 

7  000 

7  100 

176 

228,80 

225,00 

206,25 

3 

87 

2 

,. 

7  100 

7  200 

181 

235,30 

231,00 

211,75 

:i 

124 

1 

7  200 

V 

7  300 

186 

241,80 

237,00 

217,25 

1 

66 

7  300 

7  400 

1  C  1 

248,30 

243  00 

222  75 

1 

58 

1 

X 

7  400 

7  500 

196 

254,80 

249^00 

228^25 

G 

210 

1 

1 

7  500 

7  600 

201 

271,35 

255,00 

233,75 

•2 

SS 

— 

„ 

7  600 

7  700 

206 

278,10 

261,00 

239,25 

3 

52 

1 

7  700 

7  800 

211 

284,85 

267,00 

244,75 

78 

1 

7  800 

7  900 

291  GO 

9')C>  -5-, 

1 

39 

!  " 

AAA 

<  900 

8  000 

221 

298^35 

279,00 

255,75 

15 

365 

l 

8  000 

8  100 

227 

306,15 

285,30 

261,52 

2 

60 

— 

,. 

8  100 

8  200 

233 

314,55 

291,60 

267,30 

69 

8  200 

,, 

8  300 

239 

322,65 

297,90 

273,07 

1 

64 

l 

8  300 

8  400 

57 

2 

„ 

C    i  AA 

8  500 

251 

338,85 

310,50 

284,62 

1 

134 

2 

8  500 

8  600 

257 

346,95 

3 1 6,80 

290,40 

■i 

54 

— 

8  GOO 

8  700 

2G3 

355,05 

323,10 

296,17 

48 

2 

8  700 

8  800 

2G9 

363,15 

329,40 

301,95 

66 

8  800 

8  900 

O  1  1 , 

■^07  7» 

2 

40 

l 

r 

8  900 

9  000 

281 

379,35 

342,00 

3 1 3,50 

3 

229 

l 

9  000 

9  100 

288 

388,80 

348,30 

319,27 

44 

1 

,, 

9  100 

9  200 

295 

398,25 

354,00 

325,05 

73 

„ 

9  200 

51 

9  300 

302 

407,70 

3G0,90 

330,82 

1 

54 

9  300 

9  400 

J.1  7  1-. 

3()7  20 

I 

46 

„ 

9  400 

9  500 

316 

426,fio 

373,50 

342,37 

3 

119 

9  500 

9  GOO 

323 

436,05 

379,80 

348,15 

2 

55 

— 

51 

9  GOO 

9  700 

330 

445,50 

386,10 

353,92 

1 

51 

1 

1)  700 

„ 

9  800 

337 

454,95 

392,40 

359,70 

1 

76 

9  800 

9  900 

464,40 

398  70 

3(!5  47 

44 

9  900 

10  000 

350 

472,50 

405,00 

371^2.-, 

4 

=*)  240 

lOOOO 

11  000 

424,20/462 

494,90/539 

41 1,30/468 

377,02/429 

•> 

397 

3 

11  000 

12  000 

4  6  6,20/504 

54  3,90/588 

47  4,30/531 

434,77  '486,75 

lO 

450 

3 

V 

12  000 

13  000 

508,20/546 

592,90/637 

537,30/59  4 

49  2,52/544,50 

s 

300 

•! 

O 

)1 

13  000 

14  000  • 

JOU,liO/  Ooo 

O-t  1 ,90/  t)OV> 

cnn  'm/(i'i7 

OUv/,.iO/  \)0  i 

■'• 

291 

1 

14  000 

15  000 

592,20/630 

690,90/7  3  5 

6  63,30/7  20 

608,02/660 

4 

283 

A 
*k 

15  000 

16  000 

634,20/67  2 

766,32/812 

7  2  6,30/7  83 

665,77/7 17,75 

fi 

244 

3 

1 G  000 

17  000 

676,20/714 

817,07/862,75 

7  89,30/84  6 

7  23,52/77  5,50 

1 

175 

2 

)■ 

1 7  000 

18  000 

718,20/756 

8  6  7,82/9  1  3,50 

8  52,30/909 

781,27/833,25 

4 

185 

4 

18  000 

51 

19  000 

T/'H  ein  /'7O0 

n)U,20/  Ivo 

\J  1  o,57/yf)4i2ü 

(1 1     o,i  /07  9 

;J10,30/y  ( i 

oo^',02/  oy  1 

1 

197 

3 

„ 

19  000 

20  000 

*)  802,20/840 

969,32/1015 

9  7  8,80/103  5 

89  6,77/948,75 

5)  194 

5)  4 

20  000 

)• 

21  000 

4,375  % 

1055,25/1 102,50 

1041,30/1098 

9  54,52/1006,50 

155 

4 

21  000 

22  000 

1107,75/1155 

1101,30/1161 

1012,27/1064,25 

1 

140 

4 

)1 

22  000 

23  000 

1160,25/1207,50 

1167,30/1224 

1070,02/1122 

1 

125 

23  000 

24  000 

1212,75/1260 

1 230,30/ 1 287 

1  127,77/1179,75 

104 

1 

?1 

24  000 

25  000 

1265,25/1312,50 

1293,30/1350 

1185,52/1237,50 

131 

51 

25  000 

26  000 

1317,75/1365 

1356,60/14  1  6 

1243,55 '1298 

80 

1 

5' 

2G  000 

27  000 

1370,25/1417,50 

1422,60/1482 

1304,05/13  5  8,50 

4 

76 

3 

51 

27  000 

28  000 

1422,75/1470 

14  88,60/1548 

1364,55/1419 

1 

69 

3 

» 

28  000 

» 

29  000 

» 

1475,25/1522,50 

1554,60/16  1  4 

1425,05/1479,50 

69 

4 

29  000 

30  000 

1527,75/1575 

1620,60/1680 

1485,55/1540 

1 

82 

2 

10  48i: 

148  002 

183. 

')  Die  kleinen  Ziffern  geben  die  Steuerzahler  auf  dem  Landgebiete  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  bereits  entlialten  sind.  — 
(ünem  Einkoinnien  von  genau  Mi  10  000.  —      Für  genau  M  20  000  Eiiikoiumen  betrug  der  Steu(>rsatz  M  875.  —      Darunter  bei  a:  73 
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Einkommen  mit  Angabe  des  Steuersatzes  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Steuerzahler ')  (a  =  physische,  b  =  Aktieiigesellschaftenj  mit  neheiisteheudem  Einkommen  in  den  Jahren 


,  1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

a 

b 

a 

b 

a 

b 

a 

b 

a 

b 

a 

b 

10619 

139  561 

115 

7232 

119  257 

117 

7433 

127  059 

107 

7740 

134  137 

108 

8166 

139  720 

103 

8529 

144  874 

104 

1 

87 

3 

107 

1 

t 

72 

2 

2 

86 

— 

2 

102 

~ 

2 

106 

1 

i 

132 

148 

1 

122 

116 

133 

5 

150 

1 

1  2 

95 

3 

IIS 

1 1  % 

i  1 0 

1 
I 

7 

120 

3 

14  J 

■) 

' 

120 

3 

93 

1 

9 

4 

Qß 

4 

108 

A 

6 

110 

•) 

10 

131 

1 
1 

'  7 

225 

8 

1 
i 

ti 

9*17 

o 

7 

240 

\ 

1 

3 

94.9 

3 

228 

3 

97 

— 

2 

79 

— 

4 

93 

2 

81 

1 

4 

91 

— 

113 

2 

83 

83 

2 

83 

1 

3 

87 

2 

99 

2 

82 

3 

1 

96 

1 
1 

4 

3 

lf)9 

128 

2 

1  9*? 

1  £iO 

3 

146 

4 

89 

1 
1 

3 

1  0 

4 

i  i 

2 

67 

4 

CO 

1 
1 

3 

90 

9 

14 

3(U 

17 

OÖU 

12 

1 
i 

12 

372 

1 

14 

1 
1 

21 

369 

2 

3 

79 

— 

2 

79 

— 

1 

72 

— 

1 

58 

1 

72 

2 

4 

66 

1 

7 

140 

133 

] 

143 

1 

1 

126 

2 

1 14 

3 

134 

2 

09 

3 

O  1 

2 

7S 
l  0 

3 

78 

1 

A 

4 

100 

3 

81 

1 

2 

81 

3 

70 
1  J 

G 

00 

1 

1 

78 

1 
1 

1 

1 

1 

86 

2 

5 

189 

7 

i  t/O 

6 

5 

225 

10 

222 

1 

11 

207 

2 

79 

2 

66 

1 

63 

1 

4 

69 



2 

73 

— 

3 

S8 

1 

2 

54 

54 

53 

1 

1 

64 

1 

3 

73 

3 

65 

1 

1 

76 

2 

so 

4 

7J. 

1 

X 

S 

96 

4 

99 

2 

120 

55 

1 

2 

3 

58 

7  5 

2 

2 

69 

14 

330 

- 

i 

10 

1 

i 

17 

361 

13 

3 

11 

406 

2 

1 

49 

— 

58 

— 

2 

64 

— 

2 

50 



2 

72 

1 

' 

61 

1 

1 

69 

— 

87 

86 

3 

74 

] 

86 

84 

1 

1 

57 

1 

fr  1 

9 

2 

7'^ 

9 

2 

68 

1 

72 

72 

64 

l 

iO 

2 

79 

68 

] 

3 

67 

91 

1 

2 

132 

2 

1 
1 

1  1  7 

3 

133 

2 

136 

2 

129 

3 

69 

— 

1 

53 

1 

1 

75 

— 

1 

54 

1 

2 

70 

1 

1 

47 

3 

1 

59 

2 

54 

60 

1 

1 

76 

1 

j 

74 

1 

4 

65 

1 

2 

63 

1 
1 

1 

"SS 

1 

2 

1 

63 

1 

58 

1 

(;9 

1 

2 

56 

1 

3 

56 

1 

58 

3 

1 

65 

1 

233 

5 

5 

99fi 

4 

232 

1 

7 

220 

S 

210 

1 

43 

— 

70 



2 

54 

1 

51 

1 

2 

41 

1 

2 

59 

1 

4 

66 

2 

6(! 

1 

69 

1 

69 

1 

2 

64 

2 

SO 

1 

79 

ou 

1 

1 

1 

2 

62 

6S 

1 

64 

51 

i 

1 

35 

2 

44 

2 

53 

2 

110 

2 

1  91 

1  ^-T 

1 
1 

2 

4 

101 

[ 

4 

87 

3 

97 

66 

— 

1 

57 

57 

1 

61 

1 

2 

63 

— 

65 

3 

1 

56 

48 

2 

37 

1 

1 

48 

1 

49 

3 

58 

2 

56 

1 
J 

"ifi 

2 

84 

3 

2 

65 

2 

71 

2 

42 

1 

•u 

o-i 

28 

2 

2 

45 

3 

46 

1 

4 

248 

1 
1 

7 

5 

1 

5 

280 

1 

1 

27  S 

7 

274 

2 

7 

426 

4 

ü 

499 

4 

II 

465 

5 

II 

493 

7 

14 

523 

(; 

11 

555 

2 

11 

458 

4 

10 

457 

1 

503 

9 

11 

523 

6 

15 

520 

7 

10 

572 

2 

'i 

308 

0 

C 

O 

3 

8 

395 

3 

11 

3(;6 

2 

11 

427 

5 

G 

306 

0 

9Q1 

9 

S9n 

3 

5 

337 

3 

3 

343 

3 

338 

2 

286 

o 
0 

3 

S 19 

4 

(i 

o 

2 

346 

4 

« 

381 

(5 

5 

373 

2 

2 

232 

2 

3 

224 

3 

264 

1 

2 

270 

5 

6 

2S2 

3 

S 

267 

4 

2 

177 

2 

3 

1S9 

1 

168 

5 

4 

201 

3 

225 

*2 

3 

231 

5 

2 

178 

5 

2 

202 

4 

; 

174 

199 

3 

3 

212 

2 

2 

225 

2 

179 

6 

156 

2 

1 60 

9 

2 

184 

l 

ISl 

't 
t> 

4 

195 

4 

3 

193 

2 

2 

209 

1 

2 

202 

3 

2 

184 

1 

226 

3 

3 

134 

3 

i  2 

136 

5  . 

133 

2 

2 

142 

6 

2 

141) 

3 

4 

163 

1 

5 

139 

1 

5 

137 

3 

157 

3 

171 

1 

2 

118 

2 

3 

150 

123 

1 

107 

3 

122 

2 

4 

103 

1 

1 

133 

5 

1 

131 

5 

1 

115 

105 

1 

3 

110 

3 

116 

3 

112 

4 

1 

113 

4 

112 

1 

110 

1 

122 

1 

114 

2 

3 

130 

2 

130 

2 

91 

4 

1 

70 

6  1 

2 

73 

2 

1 

82 

3 

2 

96 

2 

2 

107 

2 

öS 

69 

2 

1 

79 

4 

1 

87 

3 

2 

87 

1 

1 

78 

2 

:  s 

86 

4 

2 

68 

82 

4 

t 

.S2 

1 

1 

S3 

9 

1 

91 

1 

59 

2 

2 

70 

2 

3 

72 

2 

7C 

3 

77 

1 

74 

3 

1  1 

90 

2 

1 

80 

5 

1 

82 

3 

1 

71 

1 

3 

.  86 

3 

92 

4 

1  10790 

147  494 

186 

7399 

127215 

189 

7C1C 

135  308 

192 

7930 

142  642 

199 

8371 

148  554 

194 

8744 

154  018 

206 

^)  Für  ffenan  Jtt  10  000  Einkoiimicn  betrug  der  Steuersatz  ^  420.  —  ')  Darunter  bei  a:  *  226  und  bei  b:  1  Steuerzahler  mii 
und  bei  b:  1  StfUfizalilcr  mit  einem  Eiiikommun  von  genau  .<1  20  000.  —  ,  j^.* 


Sclüiiß  von  Uebersicht  I. 


Die  Steuerzalüer  im  Hamburgischen  Staate  nach  Klassen  der 


Klassen  der  Jiink 
von  über  .  .  . 

3  in  111911 
Mark 

Steuersatz  in  Mark  in  den  Jahren 

Anzahl  der 

1893 

1894 

1895,  1898, 
1899 

1896,  1897 

1893 

a 

b 

Uebertrag- 

10  ISO 

148  002 

183 

Ueber  30  000  bis 

31  OOO 

4,375  % 

1632,92/1681,75 

1686,00/1746 

1546,05/1600,50 

58 

3 

31  000  ,, 

32  OOO 

1687,17/1730 

1752,00/1812 

1606,55 '1661 

58 

3 

„      32  000  „ 

33  000 

1741,42/1790,25 

1818,60/1878 

1667,05/1721,50 

50 

1 

33  000  ,, 

34  000 

IT 

179  5,67/1844,50 

1884,00/1944 

17  2  7,55/17  8  2 

1 
i 

34  000  „ 

35  000 

1 849,92/1 89!>,75 

1950,00/2010 

1  i  88,05/ 1842,50 

1 

A 

35  000  ,, 

36  000 

1904,17/1953 

2016,00/2076 

1848,55/1903 

36 

,,       öh  OOU  „ 

0  (  OUU 

11 

1958,42/2007,25 

20  8  2,00/2142 

1909,05/19  63,50 

38 

— 

„       37  000  „ 

38  000 

2012,67/2061,50 

2148,60/2208 

19  69,55'2024 

54 

1 

„      38  000  ,. 

39  000 

IT 

20  6  6,92/2115,75 

2214,00/22  7  4 

2030,05/2084,50 

£v 

39  000  „ 

40  000 

■»T 

2121,17/21  tO 

22t^O,eo/2340 

2090,55/2145 

40  000  ., 

41  000 

11 

2245,00/2296 

2346,00/2406 

2151,05/2205,50 

32 

1 

,,      41  000  „ 

4z  000 

T1 

2301,(50/2352 

2412,00/2472 

22 11,55 '2266 

46 

'  2 

42  000  „ 

43  000 

11 

2357,G0/2408 

2478,00/2538 

2272,05/2326,50 

24 

1 

„      43  000  „ 

44  000 

TT 

2413,00/2464 

2544,00/2604 

233  2,55/23  87 

1 

1 

„      44  000  „ 

45  000 

kl  A  r* C\   /  ^  c  c\r\ 

24  69,00/25  20 

2610,00/2670 

t^OAO  1.^  A  Ar' 

2393,05/244 1,50 

1 

45  000  „ 

46  000 

252  5,00/25  7  6 

26  7  6,60/27  3  6 

24  53,55/25  08 

21 

1 

„      4(i  000  „ 

47  000 

25  81,00/2  6  32 

2742,60/2802 

2514,05/2568,50 

24 

1 

„      47  000-  „ 

48  000 

2637,00/2688 

28  08,60/2  8  6  8 

2574,55/2629 

1 

21 

„      48  000  „ 

49  000 

TT 

2693,00/2744 

28  74,00/2934 

263  5,05/2  6  89,50 

LI 

9 

„      49  000  „ 

50  000 

11 

2  (49,00  2800 

2940,00/3000 

2  695,55/2  7  50 

1 

1 
1 

50  000  „ 

60  000 

2893,27  3465 

6% 

5,5  o  'o 

169 

7 

60  000  ,, 

70  000 

IT 

3575,95/4165 

1 

102 

3 

„      70  000  „ 

80  000 

4170,95 '4760 

1 

89 

5 

„      80  000  „ 

90  (JOO 

11 

4906,12/5512,50 

„ 

Ob 

A 
4 

90  000  „ 

100  000 

5018,02/6125 

" 

1 

1 
X 

„     100  000  „ 

110  000 

6,3  o/o 

49 

5 

„     110  000 

1  CIA  AAA 
I  JO  000 

22 

1 

„    120  000  „ 

130  000 

IT 

26 

3 

„     130  000  „ 

140  000 

11 

11 

1 

16 

1 
i 

„     140  000  „ 

150  000 

11 

11 

i 

„     150  000  „ 

160  000 

21 

3 

1  /*A  /*AA 

,,     100  OOU  „ 

170  000 

11 

]^ 

14 

1 

„     170  000  „ 

180  000 

T1 

11 

1 

15 

1 

„     180  000  „ 

190  000 

IT 

11 

4 

1 
i 

„     190  000  „ 

200  000 

11 

11 

Q 
O 

„     200  000  „ 

210  000 

4 

1 

n  1  AAA 

210  000  ,, 

A  l  1 A A 

220  000 

6 

1 

„     220  000  „ 

230  000 

6 

— 

„     230  000  „ 

240  000 

IT 

1> 

11 

J 

„     240  000  „ 

250  000 

" 

1 
1 

„     250  000  „ 

300  000 

„ 

10 

4 

OAA  AA/\ 

„     300  000  ,, 

•>  C  A  AA/  \ 

350  000 

12 

5 

,,    350  000  „ 

400  000 

7 

5 

„    400  000  „ 

450  000 

IT 

,, 

3 

„    450  000  „ 

500  000 

Tl 

11 

,1 

4 

1 

„     500  000  „ 

550  000 

11 

IT 

11 

2 

„     550  000  „ 

600  000 

11 

11 

2 

600  000 

650  000 

11 

1 

"     G50  000  !! 

700  000 

TT 

T1 

1 

„     700  000  „ 

750  000 

11 

TT 

11 

1 

„     750  000  „ 

800  000 

TT 

11 

„     800  000  „ 

850  000 

TT 

11 

„    850  000  „ 

900  000 

11 

TT 

„     900  000  „ 

950  000 

V 

„     950  000  „ 

1  000  000 

IT 

11 

11 

„  1  000  000  

11 

11 

2 

6 

Zusammen 

l(H9.-> 

14!)  481 
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*)  Die  kleinen  Ziffern  geben  die  Steuerzahler  auf  dem  Landgebiete  an,  die  in  den  anderen  Zahlen  bereits  enthalten  sind. 


Einkommen  mit  Angabe  des  Steuersatzes  in  den  Jahren  1893  bis  1899, 


Steuerzahler*)  (a  =  physische,  b  =  Aktiengesellschaften)  mit  nebenstehendem  Einkomnjen  in  den  Jahren 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

a             b              a  b 

a 

b 

a          !  b 

a 

b  i 

a 

b 

iman  147494 

53 
46 

'  45 
40 

1  43 

49 
34 

40 
45 

23 
38 
27 

2  29 
30 

29 
28 
25 
16 

'  34 

1  164 
'  90 

98 
63 

2  38 
36 

'  29 
21 
18 
14 

10 
12 

8 
8 
S 

7 
3 
5 
2 
4 

12 
g 

7 
2 
1 

4 
2 
1 
1 
3 

2 

186 
3 
3 
2 

1 

2 
3 
1 

1 

3 

1 

1 

1 
1 
1 

2 

10 
4 
4 

5 
3 

4 
1 

4 
3 

2 
2 
1 

l 

1 

8 
1 

4 
2 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

5 

7399  1  27  2  1  5 

'  49 
51 
44 

53 

'  51 

'  38 
32 
29 
29 
53 

33 

'  17 
i  31 
30 
33 

'  27 
13 

32 
22 

2  30 

»  180 
'  HO 
'  75 
70 
49 

36 

'  35 
24 

'  18 
14 

15 
6 
8 

'  9 

1  7 

4 
13 

5 
8 
3 

'  8 
'  6 

\  1 

2 

3 

3 

l 

'  1 
3 

189 
2 
1 
1 

2 

4 
2 
2 
2 
1 

2 
3 

3 
1 

1 

3 

14 
7 
5 
3 
1 

5 
1 
2 
1 
2 

2 
1 

1 

2 

2 

1 

4 
2 

4 
2 

1 
1 

1 

2 

■  5 

135  308 
»  51 
64 
50 
51 

'  51 

44 

37 

•  32 
'  41 

2  49 

34 
36 
24 
23 

'  29 

'  28 

26 

1  33 
25 
24 

178 
140 
'  89 
62 
54 

41 

'  32 
»  33 
21 
15 

>  12 
10 
13 

1  9 

8 

7 

10 

6 
8 
4 

14 
9 

7 
3 

4 
4 
3 
4 

2 

3 

192 
4 
1 

3 

1 

3 
2 

1 
1 

1 
2 
1 

1 
2 

3 
1 
1 

9 
3 
9 
6 
2 

2 

1 
3 
1 

1 

3 
3 
2 
3 

2 

2 
1 

2 
1 

4 

1 

3 
1 

1 
1 

2 
1 

-930  1  42  6  42 
59 

'  58 
2  60 
'  40 
48 

i  44 

32 
45 

1       '  45 
'  45 

39 

;      2  38 
1  30 
21 

i  31 

'       '  25 
i  24 
»  36 
21 
27 

'  184 
i  144 
83 

i      '  73 
55 

47 
26 

>  37 

22 

!  18 
15 

'  9 
10 
9 

»  8 
7 

1  11 
7 
6 

8 

IG 

(] 

7 
8 
5 

9 
1 
4 

!  1 
2 

1  " 

1 

1  ~ 
1  3 

199 
2 

3 
1 

2 
1 
4 
2 
1 

1 

2 

1 
1 

1 

13 
7 
8 
9 
1 

1 

3 
6 
1 
1 

2 
1 

2 

2 

4 

2 

2 

3 
2 

2 
1 
1 

1 
2 
2 

1 
1 

9 

148  554 
'  76 
'  61 

>  55 
45 
53 

•  58 
40 
45 
38 
39 

>  34 

1  35 

2  40 
37 
25 

21 
31 
28 
25 
23 

2  195 
'  127 
114 
»  77 
56 

33 
31 
24 

»  26 
2  22 

20 
10 

«  14 
13 

8 

5 
G 
7 
5 
8 

15 
10 

9 
8 
6 

10 
3 
2 

1 
1 

2 

194 
4 
3 
1 

2 

2 

1 
3 
4 

2 
1 
2 

3 
1 
1 
1 

12 
10 

6 
7 
2 

5 
4 
2 

•  4 
2 

1 

3 
1 
1 
1 

2 
4 

4 
2 
2 
1 
1 

2 

1 

2 

1 
1 

11 

8'^'  154  018 
3  71 
71 

2  59 
49 
50 

46 

1  49 

55 
38 

'  47 
45 

»  40 
'  36 

2  45 
40 

27 

1  24 
1  30' 
23 
32 

^  200 
146 
1)4 

1  91 
54 

48 
28 

'  26 
21 
24 

13 
15 
12 
12 

'  8 

12 
4 
4 
9 
4 

18 

8 

12 
7 
5 

6 
5 
3 
1 

3 

1 

2 

206 
3 
3 
4 
3 
1 

2 
1 
1 

2 

1 

2 

9 
3 

1 
1 

3 

2 

10 
11 

8 
5 
5 

8 
3 
3 
6 
2 

1 

3 

1 

3 

1 
2 
2 

1 

4 
1 
3 
2 
1 

2 

1 
1 
1 
1 

11 

UHHH-> 

28;-)       mm  m 

'63'  13«  872 

144  20I  311 

j  "»«^  ir)0  2;u 

m 

ir)r.7!)i 

345 

12G 


Uebersiclit  IL  Die  Anzahl  der  physischen  Steuerzahler,  das  versteuerte 

einzelnen  Stadt-  und  Grebietstheilen 


Stadt- 

Es  betrug  die  Aiizalil  der  pliysischen  Steuerzahler  (a),  das  versteuerte  Einkommen 

1111(1 

1893 

1894 

1895 

Gebiet  stheile 

a 

1) 

c 

a 

b 

c 

a 

b 

c 

Altstadt-Nord  

10  047 

593  625,ii 

9  368 

22  801  ü 

690  388  m 

7  674 

ß48  640  sfi 

Altstadt-Süd  

4  SOG 

II  592,9 

245  950,94 

4  586 

10339,7 

245  739,53 

3  959 

10  197, y 

239  636,i3 

Neustadt-Nord  

1 1  SSI 

31 367,1 

780  910,1^ 

11  245 

30 141,3 

975  327,n 

9  074 

29  461,0 

957  988,85 

Neustadt-Süd  

14  135,3 

-in/;  j  7/?  , 
J.yo  4J0,13 

J  (Job 

13  602,9 

214  047,OG 

7  420 

13  291,9 

ni !^  ODO  ..n 

215  23o,63 

St.  Georg-Nord  

10  879 

■24.  1 7a.  9 

922555,00 

10  717 

■?  ^  ^07  ' 

1 142  088,51 

9  229 

17.  J.76  0 

1  079  381,11 

St.  Georo-Süd  

11  027 

18  906,7 

313  768,61 

10  589 

18  046,9 

349  455,62 

9  383 

18  187,9 

330  153,16 

St.  Pauli-Nord   

8  745 

16  516,8 

278  686,-ii 

8  673 

16  656,8 

348  280,25 

7  576 

16  290,9 

313  642,61 ! 

St.  Pauli-Süd  .  .  -  

0  oa  < 

13  719,9 

0  j:49 

13  121,3 

/iUo  ooa,0o 

6  971 

12  778,5 

lai)  010,02  ' 

Eimsbüttel  

10  S97 

2d.  dOC  9 

467  075,07 

1 1  245 

2d.  4.7  2 

548  987,61 

10  085 

24. 

518  205,58 1 

Rotherbaum  

6  GO-2 

48  41 1,9 

1  745  394,^H 

6  742 

45  677,0 

2109  456,34. 

5  912 

50407,9 

2861 975,01  \ 

Harvestehude  

3  875 

36  308,1 

1  394  570,GG 

3  979 

36  946,3 

1840  387,0i 

3  295 

39  403,5 

1 980  067 -ii 

Eppendorf  

0  66 1 

0  92  ö,.") 

0  o4o 

7  323,3 

lob  00U,S3 

3  255 

7  191,:! 

lol  4JU,31 

Winterbude   

1  867 

4  296,9 

110  752,10 

2  030 

4  8q7.i 

164  195,9,3 

1  737 

1;  01; 5 

165  258,11 

Barmbeck   

C  771 

10  963,3 

165  869,23 

6  728 

1 1  102,9 

204  780,11 

5  991 

1 1  302,8 

188  666,28  ■ 

Uhlenhorst   

■1  MU 

20  643,1 

QoO  1  oO,3t) 

0  0  n 

21  674,4 

4  Mi) 

22  950,8 

Qflft  179  IQ  ! 

Hohenfelde  

i;  110 

26893,8 

807  818,ii 

6  309 

27  036,4 

1  003  708,00 

5  637 

27  200,2 

998  004,w\ 

4  00  i 

II  9 ^ 

00  Q  •7QQ  ,  n 

4  i  Zu 

12  537,7 

13  449,2 

00/  Vo  t  ,86  \ 

Borgfelde   

3  672 

8731,1 

184  500,21 

3  828 

8657,7 

208  05,2,89 

3  594 

9  433,1 

226  706,00  i 

Hamm  

^  o  <  ü 

9  t.ICs 
.i  0  ( u 

0  047,0 

9  ß'^9 

8  213,4 

OKA 

Horn   

1  J,) 

I  233,2 

t  /  i 

I  167,3 

I  094,4 

17  ^01  <jn 

Billwärder  Ausschlag  .  .  .  . 

5  281 

6  66o,e 

70  995,-M 

5  365 

6  733,9 

77  342,38 

4  995 

7  127,4 

69  069,00 

444,'! 

919 

ft  /97  7J. 

Zoo 

509,3 

5  757  Gl 

0  1 

5  611,25 

OD 

I OQ  t 

2  909  70 

Iii 

2  7  1  t\ 

3  628  94 

Veddel  

842 

I  149,4 

11  778,\ö 

867 

I  182,0 

J.3  740,41 



797 

I  2IO,Ö 

12390,22 

'S  t  1  /I  t 

1  OTT 

971,9 

est  0  /Cütff'kxy 

107  1  1  r 

303  OUO,7 

Landherrenschaft 

der  Geestlande  

1  404 

2  121,1 

30  347, W6 

1  459 

2  306,2 

42812,8% 

1  158 

2  217,0 

38  740,48 

der  Slarschlaude  

2  805 

3  264,4 

29  970,33 

2  798 

3  277,'! 

82024,68 

2  080 

3  072,1 

29  381,83 

Stadt  Bergedorf  

1  74(; 

3  890,7 

83  175,so ' 

1  812 

4  062.8 

104  784,30 

1  501 

4  1 16,7 

107  748 AI 

Ucbrige  Landherrenschaft 

Bergedorf  

2219 

2  237,3 

18  511,2',  i 

2  304 

2  303,0 

19  849,11 

1  4:57 

I  891,7 

14  770,10 

Gemeinde  (!uxhaven  

964 

I  916,2 

26  179,20 

1  008 

2  046,7 

32666,23 

864 

2  o8S,9 

33  787,20 

Uebrige  Landherrenschaft 

Eitzebüttel   

51,j 

57',ü 

4  953,30 

! 

553 

644,7 

6  778,10 

371 

567,2 

3  634,52 

ly  a  n  d  g  e  b  i  e  t  

9  653 

14  001,0 

193  137,50 

9  934 

14  641,0 

288  415,69 

7411 

13  953,« 

230062,18 

Auswärts  Wohnende  

1  751 

10  778,8 

346  97(),K\ 

1  S3:5 

II  785,0 

495  383,06 

1  732 

12  434,0 

526  689,50 

Zusammen .... 

149  481 

407  751,7 

10  413  367, n  j 

148882 

403  362,;, 

12870  951,08 
• 

l--'S()4(i 

410  i8S,3 

13  047  739,11 

I 
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Einkommen  derselben,  sowie  der  Steuerertrag  hieraus  in  den 
in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


derselben  in  1000  M  (b),  der  Steuerertrag  aus  demselben  in  Mark  und  Pfennig  (c) 

in  den  Jahren 

1896 

1S97 

1898 

1899 

a 

c 

a 

a 

f 

a 

1. 

c 

7  918 
4  032 
9  482 
7  530 

22  304,1 

9  955,« 
32  597.0 
13  254.2 

609450,w 
203  961,86 
1  029  409m 
184  238,03 

7  956 
4  039 
10  022 
7  916 

22  727,6 
9  897,5 
31452,0 
14342.4 

624  372,01 
199  359,02 . 
920  567,22 
211 422,69 

7  975 
3  855 

10  020- 

8  049 

22  147,5 
9  389,2 
29855,5 
14  299,7 

641  644,1b 
202988,38 
910  462,62 
214  655,16 

8  074 
3  671 
10  273 
8  231 

22  659,0 
9  636,5 
30  174,2 
15  007,7 

664  536,98 
227  924,82 
898  403,68 
242  370,06 

,    ;)  605 
10  128 
7  900 
7  198 

34  033.7 
19  153.1 
17  032,7 
13  082,5 

1044  069,12 
313  668,02 
307  027,26 
176 194,sri 

9  974 
10  628 
8  192 
7  501 

34  510,3 
20  182,7 
17  500,1 

13  501, G 

1033  857,n 
330  655,0-, 
311 456,96 
178  348,i2 

10  177 

11  138 
8  496 
7  705 

34  388,1 
20  824,7 
18  175,5 
13  792,7 

1 103  161,03 
354  342,08 
353  884,93 
194  008,13 

10  284 

11  5G3 
8  709 
7  869 

34424,3 
21  683,0 
18  625,7 
14097,1 

1 100  923,10 
368  662,13 
362  637,22 
196  498,86 

10  933 
6  115 
1    3  510 
i    3  737 

25  S42.7 
53  464.3 
44  026,2 
8  256,9 

482749,%! 
2318  451,19 
2  053  403,8', 

167  967,0h 

11  687 
6  349 

3  628 

4  040 

27  311,9 

57  328,8 
44  922,1 
8  942,2 

501  989,23 
2  508  424.18  \ 
2089  444,61 

177  276,13 

12  197 
6  541 

3  842 

4  i'iC, 

29  i77,v 
60  224,2 
46  856,9 
9  963,1 

597  001,02 
2882252.31 
2366  024,92 

212  937, '^3 

12  921 
6  612 
4  020 
4  921 

30  538,7 
60  511,0 
50218,5 
10852,5 

611  665,18 
2906  004,66 
2  545  614,91 

223  221.01 

1    2  014 
6  873 

!   5  326 
5  91S 

6  448,.^ 
12  786,1 

24  9  I  2,S 
29  446,7 

209  591.i,3 
192 132,96 
961  622,60 
1  009  830,01 

2  201 
7  392 

5  716 

6  119 

7  024,1 

13  5ii,n 

26  Qoi;  3 

29  993,9 

225  417,30 
190  777,21 
1  044  022,i8 
1  019  859,12 

2  414 
7  956 
(!  1 57 

6  369 

8  514,4 
14  690,1 

27  ä.O'l  6 

30  860,7 

314  779,39 
224  367,03 
1 118  365,88 
1 132  595,1:, 

2  536 
8  375 
6  414 
6  606 

9  344,1 
15  713,8 
28  6q7  1 

32  389,« 

351  526,26 
244  771,90 
1  172977,11 
1 201 326,90 

4  941 

:    3  823 

1 

1    2  961 

i  650 

14693,5 

10  196,0 
9  105,0 
I  346,8 

387  271,12 
226  845,i2 
260  011,6', 
25  054,98 

5  320 
4  lOS 
3  297 
717 

16  231,0 
1 1  020,3 
10  102,4 
I  330,8 

437  117.93 
243  150,11 
286  794.10 
18  573,16 

5  730 
4  277 
3  519 
759 

17  694,8 
II  319,3 
10  542,7 
I  401,2 

522  003,33 
267  466,19 
316  264,63 
21 529,26 

6  116 
4  572 
3  711 
798 

20  173,2 

12  428,5 
10915,0 
I  665,7 

627  395,31 
304  134,12 
320  976,66 
34  078,63 

5  427 
267 
HO 
878 

7  692,1 
506,1 
267,5 

I  348,1 

67  841,n 
5  269,26 
3  687,00 

12545,86 

6  042 
257 
123 

963 

8  599,G 
512,4 
307,0 

1  501,0 

71 964,13 
5  789,22 
4  578,18 

13  849,11 

6  578 
259 
119 

1  00! 

9  502,1 
546,7 
300,3 

1  562,4 

88  526,32 
6  962,61 
4  627,21 

15  236,61 

6  860 
281 
122 

1  093 

10  101,4 
604,« 
381,9 
I  706,1 

97  962,16 
8  119,11 
8  905,12 

16  730,16 

127  276 

1 

41 1  752,2 

1225-2  294,üi 

134187 

429  749,8 

12  651  066,98. 

139  589 

443  433,1 

14  066  086,82 

144  632 

462  550,4 

14  737  369,16 

1230 
2117 

2  345,0 

3  098,3 

37  590,00 
Ha  UHU, 28 

1  287 

2  lo^ 

2  477,8 

3  136,2 

38  650,50 
24  a70,31 

1  373 

2  2o8 

2  474,0 

3  330,3 

33 106,8i 
loa, 88 

1  508 
z  554 0 

2  844,7 

3  409,1 

41  602,62 

Öl  211,11 

1  539 

4417.4 

III  602,08 

1  62 1 

4  581.2 

112839,92 

1  G72 

5  198,2 

153  811,61 

1  764 

5  166,9 

143  434,01 

j    1  503 

I  979.5 

14  209, 

1  606 

2  135,3 

15  423,33 

1  709 

2  265,9 

17  476,09 

1  783 

2  378,7 

18  452,23 

853 

2  io8,:j 

31833,u 

899 

2  246,4 

36015,22 

1  944 

2  324,3 

39  338,18 

957 

2  355,8 

38  642,91 

389 

614,2 

5  ß.35,92 

395 

626,9 

•   5  885,8;, 

'  452 

697,3 

7  016,31 

506 

827,4 

9  164,09 

1 

7  631 

14  562,7 

226388,10 

7  946 

15  203,8 

233725,19 

8  38.S 

16  290,0 

280  908,u 

8  764 

16  982,0 

282507,06 

1  965 

14  940,0 

595  174.x, 

2  1  I S 

1 5  480,2 



608  280,13 

2  254 

«9  675.3 

891 003,86 

2  395 

20  274,8 

909  042,18 

136  872 

1 

■  44'  254,9 

1 

13  073  857,69 

1144251 

1 

460433,8 

1 

13  493  072,90 

i  150231 

479  398,4 

1 

15  237998,81 

155791 

499  807,8 

15  928919.00 
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üebersicht  III.      Die  physischen  Steuerzahler  der  einzelnen  Stadt-  und  G-ebiets- 


A  11  z 

a  h  1  der  p  h  y  s  i  s  c  h  e i 

Stadt- 

bild 

über  800 

600  bis  800  Mark 

bis  1000  Mark 

900  bis  1000  Mark 

Gebietst  Ii  eile 

1S93 

1894 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

Altstadt-Nord  

3  004 

2  649 

2  223 

2  032 

2  710 

2  830 

2  366 

2  095 

2  138 

Altstadt-Süd  

1  026 

909 

919 

864 

1  016 

1044 

852 

737 

631 

Neustadt-Nord  

3  360 

3  143 

2  375 

2  188 

2  938 

3  110 

2  941 

2  631 

2  518 

Neustadt-Süd  

2  9-26 

2  832 

2  495 

2  305 

3  187 

3  132 

2  729 

2  308 

2  265 

St.  Georg-Nord  

2  614 

2  536 

1  997 

1  870 

2  512 

2  587 

2  368 

2  146 

2  025 

St.  Georg-Süd  

3  279 

3  165 

2  594 

2  391 

3  656 

4  060 

3  568 

3  094 

2  852 

St.  Pauli-Nord  

2  231 

2  152 

1  874 

l  785 

2  565 

2  564 

2  405 

2  070 

2  023 

St.  Pauli-Süd  

2  690 

2  50S 

1  896 

1  791 

2  719 

2  819 

2  630 

2  319 

2  192 

Eimsbüttel  

2  472 

2  447 

1  889 

2  215 

2  895 

3  171 

2  885 

2  333 

2  325 

Rotherbaum  

1  450 

1  394 

708 

774 

970 

1  009 

941 

783 

797 

Harvestehude  

1  055 

985 

361 

374 

461 

511 

459 

426 

423 

Eppendorf  

1  206 

1  174 

(;24 

693 

1  289 

1  454 

1  267 

1  075 

1  046 

Winterhude  

791 

786 

341 

428 

728 

869 

774 

680 

591 

Barmbeck  

2  162 

2  110 

1  420 

1  443 

2  291 

2  615 

2  323 

1  987 

1  870 

Uhlenhorst  

1  403 

1  503 

957 

1083 

1  690 

1  837 

1  615 

1  374 

1  304 

Hohenfelde  

1  100 

1  064 

812 

878 

1  002 

1  012 

907 

807 

796 

Eilbeck  

1  123 

1  132 

832 

871 

1  244 

1  445 

1  237 

1  042 

976 

Borgfelde  :  

882 

899 

697 

761 

1  021 

1  053 

846 

752 

752 

Hamm  

835 

785 

c  o  c 

538 

567 

935 

1  094 

965 

879 

792 

Horn 

316 

255 

135 

143 

»  ^  u 

257 

266 

244 

249 

1  909 

1    0  A  Ci 

1  b49 

1  396 

1  417 

2  401 

2  595 

2  400 

2  203 

1  954 

Steinwärder  

24 

18 

34 

25 

43 

42 

33 

33 

35 

Kleiner  Grasbrook  

3 

3 

10 

7 

7 

8 

5 

6 

o 
O 

Veddel  

290 

302 

188 

182 

359 

383 

324 

273 

256 

Stadt   

38  151 

;>()  600 

27  315 

27  087 

38  865 

41  501 

37  106 

32  297 

30  813 



T  Q  Ti  r1  Ii  oi'yon  Qr*  n  n  T'i' 

der  Geestlande  

527 

529 

251 

270 

453 

468 

445 

385 

402 

der  Marschlande  

1  359 

1  303 

522 

549 

1  011 

1  047 

994 

975 

929 

Stadt  Bergedorf  

519 

'IAO 

500 

514 

4yu 

i  TO 

466 

Uebrige  Landherrenschaft  Bergedorf  

1  354 

1  400 

364 

398 

889 

926 

949 

999 

1  030 

Gemeind(!  Cuxhaven   

246 

232 

120 

115 

183 

160 

188 

ISO 

17S 

Uebrige  Landherrenschaft  Eitzebüttel  .... 

262' 

275 

SS 

100 

161 

177 

164 

210 

224 

4  291 

4  258 

1  654 

1  787 

3  197 

3  292 

3  230 

3  221 

3  229 

Auswäi'ts  Woliiiende  

74 

SO 

139 

US 

136 

143 

ISl 

159 

180 

Ziisamincii  

42  ;■)!(; 

40  !);i<S 

29  1(18 

2!)  022 

42 198 

44  93() 

40  517 

•55  677 

34222 
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theile  nach  Einkommenklassen  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Steuerzalile 

r  III  i  t 

einem 

E  i  11  k  0 

III  m  e  11 

von 

jl 

j                            über  1000  bis  1500  Mark 

über  1500  bis  2000  Mark 

Ii 

ii  1S93 

i 

1S94 

1895 

1896 

1897 

189S 

1899 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1S99 

2  025 

1  978 

2  273 

2  370 

2  889 

3  183 

3  228 

853 

857 

841 

920 

858 

891 

891 

1069 

1  123 

1  203 

1  293 

1  504 

1475 

1  407 

576 

528 

559 

549 

549 

552 

549 

2  439 

2  337 

2  531 

2  751 

3  352 

3  700 

3  892 

1  196 

1  146 

1  193 

1  256 

1  270 

1  294 

1  344 

2  092 

1  936 

2  249 

2  392 

3  069 

3  618 

3  838 

762 

808 

772 

802 

884 

896 

877 

2  254 

2  278 

2  591 

2  776 

3  232 

3  597 

3  875 

1  134 

1  081 

1  198 

1  226 

1  266 

1  317 

1  332 

2  414 

2  366 

2  990 

3312 

4  223 

5  073 

5  621 

998 

942 

974 

1  013 

1  087 

1  218 

1  277 

1  958 

1  991 

2  240 

2  503 

2  914 

3  467 

3  706 

905 

951 

971 

1  036 

1  070 

1  142 

1  154 

1  733 

1  693 

1  960 

2  087 

2  566 

3  032 

3  297 

848 

843 

912 

909 

936 

1  022 

1  032 

2  365 

2  335 

2  740 

3  092 

3  910 

4  647 

5  122 

1  237 

1  270 

1  288 

1  374 

1  515 

1  684 

1  786 

968 

973 

1  173 

1  284 

1  492 

1  678 

1  703 

583 

633 

686 

702 

708 

775 

807 

456 

474 

587 

607 

714 

777 

836 

245 

248 

291 

310 

339 

362 

345 

655 

684 

913 

1  092 

1  462 

1  910 

2  191 

269 

322 

399 

432 

453 

500 

607 

338 

365 

505 

565 

809 

1  042 

1  191 

159 

172 

193 

237 

244 

258 

261 

1  570 

1489 

1  874 

2  238 

2  960 

3  701 

4  058 

620 

628 

714 

777 

805 

898 

992 

1  023 

1  153 

1  485 

1  715 

2  212 

2  736 

2  966 

413 

460 

525 

596 

648 

704 

729 

1  014 

1  107 

1  238 

1  386 

1  614 

1  773 

1  885 

589 

643 

694 

697 

692 

781 

8-29 

951 

971 

1  301 

1  405 

l  850 

2  259 

2  445 

477 

500 

563 

617 

666 

727 

815 

776 

794 

1031 

1  106 

1  445 

1  618 

1  795 

343 

356 

442 

496 

535 

589 

606 

573 

577 

693 

790 

1  168 

1  380 

1  571 

235 

240 

274 

310 

348 

376 

424 

158 

1 

137 

184 

200 

243 

305 

318 

61 

70 

64 

69 

68 

77 

88 

1    1 043 

1  149 

1  610 

1  820 

2  529 

3  128 

3  582 

478 

498 

527 

527 

a93 

674 

731 

89 

90 

lOS 

110 

108 

73 

80 

47 

54 

51 

50 

43 

74 

74, 

21 

24 

35 

31 

39 

25 

25 

14 

15 

27 

26 

29 

32 

33 

154 

! 

181 

238 

271 

390 

463 

553 

99 

87 

95 

102 

119 

128 

140 

1  2S  r^s 

28  205 

33  752 

37  196 

46  694 

54  660 

59  185 

13  141 

13  352 

14  253 

15  033 

15  725 

16  971 

17  723 

1 

288 

2S2 

305 

354 

411 

531 

571 

182 

189 

186 

193 

179 

190 

233 

425 

442 

518 

519 

57!) 

688 

708 

255 

251 

292 

290 

301 

300 

316 

000 

Oho 

OOT> 

1-17 

1  «J 1 

1  DJ 

1  T'l 

909 

9  1  "i 

99'. 

256 

248 

291 

315 

381 

421 

445 

114 

132 

137 

131 

142 

149 

1 59 

203 

233 

223 

237 

252 

260 

258 

117 

129 

137 

133 

132 

152 

152 

88 

85 

104 

93 

III 

114 

131 

41 

44 

55 

62 

62 

70 

66 

1  615 

1  653 

1  827 

1  910 

2  192 

2  496 

2  660 

851 

902 

970 

982 

1  018 

1  076 

1  151 

255 

269 

265 

314 

314 

308 

328 

232 

210 

191 

224 

26  t 

256 

285 

3(»  008 

aoi27 

35  844 

39  420 

4»  200 

;>7  404 

«2  173 

14  224 

144i;4 

15420 

l«i  23!) 

17  007 

18  303 

19,159 

Statistik  (los  llainbiirgischeii  Staates.  XX. 
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Forts,  von  Uebersicht  III.  Die  physischen  Steuerzahler  der  einzelnen  Stadt-  und  Gebiets- 


A  n  z 

a  h  1    der  p 

h  y  s  i  s  c  h  e  n 

Stadt- 

und 

über  2000  bis  2500  Jlark 

über  2500  bis 

Gebietstheile 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1893 

1894 

1895 

1896 

Altstadt-jNoru  

428 

446 

412 

392 

444 

421 

445 

534 

510 

508 

502 

Altstadt-Süd  

280 

290 

279 

269 

283 

292 

274 

333 

318 

347 

332 

Neiistadt-Nord  

G15 

588 

560 

558 

581 

601 

638 

618 

622 

679 

645 

Neustadt-Süd  

360 

357 

350 

352 

380 

359 

371 

344 

343 

347 

331 

St.  (jreoi'g-iNord  

638 

677 

688 

681 

737 

716 

696 

674 

713 

714 

757 

St.  Georg-Süd  

531 

530 

520 

509 

503 

513 

558 

470 

493 

501 

478 

St.  Pauli-Nord  

482 

486 

485 

464 

498 

500 

498 

500 

508 

483 

501 

St.  Pauli-Süd  

391 

399 

380 

370 

394 

378 

373 

453 

452 

452 

454 

1  Eimsbüttel  

786 

771 

843 

848 

888 

896 

913 

817 

864 

941 

988 

Kotberbaum  

389 

420 

411 

443 

467 

450 

471 

523 

553 

557 

521 

Harvestehude  

139 

157 

175 

182 

177 

185 

203 

193 

224 

240 

261 

Eppendorf  

151 

189 

174 

205 

258 

296 

324 

132 

154 

171 

190 

60 

66 

72 

85 

81 

94 

126 

57 

68 

80 

82 

Barmbeck  

305 

336 

340 

392 

418 

416 

452 

305 

312 

341 

402 

166 

185 

223 

227 

241 

268 

339 

170 

210 

201 

201 

Hohenfelde  

412 

397 

417 

415 

468 

457 

498 

512 

521 

556 

573 

Eilbeck  

244 

283 

314 

363 

387 

434 

468 

293 

329 

367 

375 

Borgfelde  

229 

239 

251 

260 

301 

325 

334 

260 

279 

300 

300 

128 

131 

138 

144 

152 

173 

196 

162 

163 

187 

199 

Horn 

33 

21 

25 

29 

40 

40 

48 

42 

41 

34 

36 

Billwärder  Ausschlag  

159 

175 

166 

191 

209 

234 

228 

142 

138 

154 

156 

Steinwärder  

19 

18 

24 

27 

32 

32 

41 

15 

17 

19 

17 

11 

14 

15 

14 

18 

21 

20 

9 

9 

18 

15 

Veddel   

42 

42 

37 

47 

49 

60 

63 

33 

38 

36 

39 

Stadt  

6  998 

7  217 

7  299 

7  467 

8  006 

8  161 

8  577 

7  591 



7  879 

 . — 

8  233 

8  355 

T  i  n  Ti  fl  Vi  p  1 '1 'p  n  Q  f  ■  Ii  fl  f  t 



der  Geestlande  

56 

78 

88 

87 

106 

104 

97 

50 

52 

62 

61 

der  Marscblande  

91 

99 

104 

101 

100 

108 

101 

94 

99 

100 

108 

Stadt  Bergedorf  

99 

87 

106 

98 

91 

104 

108 

9^9 

115 

109 

131 

üebrige  Landherrenschaft  Bergedorf  . . 

58 

54 

50 

57 

53 

61 

61 

39 

36 

36 

39 

58 

63 

66 

67 

72 

73 

82 

56 

68 

70 

63 

Uebrige  Landherrenschaft  Eitzebüttel . 

14 

21 

18 

20 

19 

21 

28 

11 

14 

20 

18 

Ländgebiet  

376 

402 

432 

430 

441 

471 

480 

349 

384 

397 

420 

Auswärts  Wohnende  

175 

196 

196 

221 

244 

254 

255 

261 

275 

264 

285 

Zusammen  

7  549 

7  815 

7  927 

811« 

8  691 

8  88(5 

9  812 

8201 

8538 

8894 

9  060 

131 


theile  nach  Einkommenklassen  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Steuerzahler  mit  einem  Einkommen  von 


3500  Mark 


über  3500  bis  5000  Mark  . 


1S9T 

1898 

1899 

1893 

1894 

1895 

is9(; 

1897 

1S9S 

189',) 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

489 

466 

456 

371 

334 

370 

350 

346 

374 

344 

350 

339 

321 

314 

311 

310 

335 

319 

318 

291 

244 

220 

242 

231 

237 

225 

236 

239 

220 

207 

216 

198 

169 

188 

(;55 

618 

614 

513 

487 

482 

473 

487 

491 

510 

454 

445 

408 

387 

437 

409 

449 

312 

325 

343 

224 

243 

261 

258 

274 

290 

265 

204 

195 

180 

198 

190 

192 

201 

758 

773 

772 

549 

564 

560 

ßlO 

638 

620 

608 

567 

556 

563 

567 

549 

577 

547 

483 

502 

499 

331 

318 

349 

365 

353 

342 

357 

263 

244 

263 

250 

263 

243 

244 

471 

496 

466  ' 

387 

398 

409 

404 

413 

404 

433 

289 

290 

307 

299 

287 

285 

289 

421 

412 

421  j 

341 

333 

313 

319 

297 

291 

295 

176 

172 

176 

180 

197 

193 

200 

1)70 

1010 

1088 

609 

636 

678 

743 

799 

836 

847 

490 

500 

478 

494 

491 

532 

574 

538 

570 

577 

485 

544 

570 

594 

583 

588 

583 

643 

635 

684 

661 

669 

763 

726 

277 

284 

290 

261 

266 

255 

274 

265 

306 

333 

406 

431 

448 

474 

491 

528 

549 

213 

239 

289 

109 

119 

115 

144 

153 

174 

191 

100 

124 

III 

125 

141 

162 

169 

93 

105 

III 

32 

3S 

48 

38 

44 

48 

50 

32 

38 

41 

48 

63 

66 

69 

417 

422 

441 

197 

198 

228 

246 

264 

275 

282 

132 

146 

137 

139 

141 

185 

202 

232 

259 

240 

151 

147 

170 

163 

166 

203 

211 

187 

208 

190 

206 

208 

218 

231 

546 

601 

590 

520 

540 

546 

567 

595 

611 

605 

603 

620 

638 

687 

680 

679 

718 

;593 

417 

475 

233 

223 

250 

260 

268 

325 

355 

212 

223 

220 

241 

274 

267 

288 

363 

355 

407 

201 

201 

227 

242 

243 

272 

291 

1  180 

202 

216 

238 

255 

236 

235 

ZlO 

121 

1.00 

148 

IbO 

1  ^  c 
14o 

14  i 

14o 

14a 

14o 

147 

11)4 

162 

39 

34 

30 

25 

30 

21 

27 

28 

24 

24 

22 

25 

23 

20 

23 

24 

24 

Iba 

181 

1  QA 

lyu  • 

^ 

i  1 

r  t 
1  l 

by 

1  b 

—  Q 

lö 

C 

O.T 

','b 

08 

Ol 

oo 

6\l 

46 

4  1 

48 

20 

22 

25 

12 

10 

14 

12 

9 

•  13 

11 

5 

9 

9 

9 

11 

11 

u 

13 

18 

22! 

6 

s 

7 

7 

6 

6 

5 

7 

G 

8 

9 

13 

11 

12 

42 

40 

42 

26 

21 

23 

22 

24 

20 

21 

8 

12 

6 

11 

13 

14 

15 

8  443 

8  686 

8  929 

6  025 

6  076 

6  334 

6  560 

6  718 

6  988 

7  101 

5  774 

5  834 

5  830 

5  958 

6  098 

6  285 

6  489 

66 

79 

98 

27 

36 

38 

31 

43 

45 

52 

!  15 

16 

19 

27 

28 

28 

41 

105 

100 

112 

36 

1 

35 

37 

35 

39 

46 

57 

.  19 

17 

12 

13 

17 

16 

17 

123 

127 

139 

'  84 

88 

100 

90 

114 

115 

131 

66 

80 

82 

90 

87 

90 

85 

40 

42 

42 

1  24 

25 

27 

28 

32 

26 

33 

!) 

11 

7 

6 

8 

9 

12 

66 

90 

88 

122 

126 

135 

140 

122 

91 

132 

36 

37 

43 

41 

54 

89 

58 

20 

17 

23 

8 

11 

10 

12 

20 

1 

4 

5 

7 

8 

7 

12 

420 

455 

502 

302 

318 

344 

335 

360 

335 

425 

146 

1(15 

168 

184 

202 

239 

225 

2!t3 

:',is 

106 

193 

192 

217 
j 

212 

266 

2S1 

206 

252 

264 

271 

287 

321 

347 

über  5000  bis  10  000  Mark 


»156    9  459    9  757  652:i 


6587 


6  870 


7  112 


7  290 


7  589 


7807 


6  126 


6251 


6  262 


6  413 


6  587 


6  845 


17* 


Scliluß  von  Uebersiclit  III. 


Die  physischen  Steuerzahler  der  einzehien  Stadt-  und  Gebiets- 


Stadt- 
uiid 

Gebietstheile 

Anzahl 

der  p  h  y  s  i 

sehen 

über  lOQOO  bis  -25  000  Mark 

über  25  000  bis 

1893 

1894 

1895 


[  1896 

1 

1897 

1898 

1899 

1893 

1894 

1895 

1896 

Altstadt-Nord  

159 

139 

144 



138 

155 

146 

141 

54 



43 

55 

59 

Altstadt-Süd  

95 

94 

89 

80 

78 

69 

71 

15 

15 

9 

10 

Neustadt-Nord  

200 

189 

179 

192 

194 

176 

193 

10 

59 

58 

60 

Neustadt-Süd  

55 

59 

G2 

57 

67 

51 

60 

12 

7 

6 

3 

St.  Georg-Nord  

302 

292 

254 

257 

281 

278 

285 

81 

88 

89 

82 

St.  Georg-Süd  

102 

104 

102 

III 

118 

126 

124 

37 

30 

21 

20 

St.  Pauli-Nord  

92 

83 

96 

105 

113 

104 

112 

19 

19 

13 

19 

St.  Pauli-Süd  

57 

49 

49 

49 

51 

46 

50 

10 

5 

8- 

10 

Eimsbüttel  

181 

161 

180 

180 

184 

208 

216 

37 

35 

30 

33 

Eotherbaum  

478 

458 

488 

519 

558 

525 

521 

198 

199 

181 

190 

Harvestehude   

415 

469 

474 

475 

474 

522 

576 

207 

216 

222 

239 

Eppendorf  

59 

59 

71 

69 

71 

77 

20 

21 

14  ' 

19 

Winterhude  

32 

39 

41 

49 

53 

67 

78 

13 

16 

15 

23 

Barmbeck  

46 

53 

57 

53 

51 

63 

65 

10 

10 

5 

7 

Uhlenhorst  

183 

207 

217 

215 

00 

SO 

Hohenfelde  

387 

388 

403 

418 

448 

490 

504 

117 

107 

96 

107 

Eilbeck  

142 

144 

151 

172 

178 

174 

192 

43 

40 

49 

49 

Borgfelde  

76 

79 

SO 

100 

91 

96 

III 

19 

13 

22 

25 

Hamm  

89 

92 

95 

101 

110 

III 

III 

29 

28 

29 

28 

Horn  

6 

4 

(; 

g 

9 

10 

1  h 

1 

1 . 

1 
i 

1 

ßillwärder  Ausschlag   

15 

13 

13 

21 

17 

23 

27 

4 

4 

2 

2 

Steinwärder  

2 

1 

\ 

1 

Kleiner  Grasbrook  

— 

1 

— 

— 

— 

— 

Veddel  



l 

3 

n 
O 

i 

»> 

o 

0 

Stadt  

o  1  <  J 

o  1  ( 8 

3  245 

9    w  1  .) 

3  Obl) 

3  751 

1  Ool 



1  042 



1)99 

1  Ul)C 

Landherrenschaft 

5 

4 

4 

4 

5 

7 

12 

2 

1 

2 

4 

der  Marschiaude  

3 

2 

^  5 

4 

.1 

o 

4 

2 

1 

'  1 

1 

38 

37 

35 

34 

3!i 

47 

42 

7 

1 

9 

13 

Uebrige  Landherrenschaft  Bergedorf  . . 

1 

I 

1 

2 

1 

6 

5 

12 

12 

9 

9 

Uebrige  Landherrenschaft  Ritzebüttel  . 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

54 

50 

52 
146 

56 

61 

70 

68 

10 

9 

12 

17 

Auswärts  Wohnende  

112 

140 

190 

223 

246 

263 

41 

42  j 

43 

55 

Zusammen  

3  371 

3  368 

3  443 

3  G22 

3  7i)() 

3  !)Ü2 

4  «82 

1132 

10!)3 

1  054 

1140 

theile  nach  Eiiikonimenklassen  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 
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Steuerzahler  mit   einem  Einkommen  von 


jOOOO  Mark 

über  50  000  bis  100  OÜO  Mark 

über  100  000  Mark 

1897 

1  1898 

1 

1899 

1893 

1894 

1895 

1896 

1897 

1898 

1899 

1893 

1894 

1895 

189G 

1897 

1898 

1899 

i 

55 
12 
59 
4 

84 
19 
14 
9 

33 
190 
25« 

IS 

23 
10 
89 
108 

52 
22 
34 
1 

53 
13 
54 
5 

9G 
14 
23 
12 

35 
202 
255 

21 

31 

r, 
81 
117 

Gl 
27 
36 
1 

2 

55 
18 
t;4 
G 

ST 
19 
22 

1 

1  9 

1 

37 
222 
25S 

18 

32 
9 
8G 
124 

78 
34 
42 
1 

3 
1 

31 
5 

21 
2 

43 
7 
5 
2 

9 

117 
84 
4 

8 
3 
45 
36 

4 
8 
13 

31 

b 

20 
2 

41 
4 
8 
4 

8 

110 

85 
4 

9 
2 

44 

35 

6 
5 
13 



2G 
6 

24 
4 

39 
5 
6 
2 

10 
126 

89 
G 

10 

3 
47 

38 

6 
4 

8 

31 
6 

25 
4 

3S 
8 
4 
1 

118 
115 

5 

11 

•> 

54 
43 

10 

3 
9 
1 

29 
6 

26 
5 

39 

y 

G 
9 

116 
114 

G 

9 
2 
55 
48 

15 

G 

10 
1 

22 
4 
26 

3 

39 
12 
3 

13 
IIG 
141 

8 

13 

5G 
43 

19 
6 
11 

1 

30 
3 

30 
3 

38 
10 
4 

10 
119 
143 

8 

IG 
3 
57 
43 

15 
6 
12 

1 



551 

15 
5 

20 
1 

2C 
1 

3 

5 
GO 
53 

2 

4 
1 

27 

8 

3 
1 

G 

10 
■> 

21 
1 

21 

2 
2 

3 
49 
50 

2 

5 

25 
9 

4 
4 

14 

2 
22 
2 

21 
2 
1 

2 
G6 
53 

1 

4 
1 

27 
9 

4 

12 

2 

25 
1 

24 
2 
1 

1  3 
74 
G2 

7 
2 
30 
13 

4 
5 

14 
1 

20 
2 

22 
2 
1 

3 
8T 
62 

8 
1 

35 
13 

5 
1 

5 

14 
1 

20 
2 

18 
1 

2 

3 
91 

5G 

10 
1 

32 
10 

5 
1 

5 

11 

3 
21 
2 

19 
2 
2 

3 
SG 
64 

1 

11 
1 

34 
14 

9 
1 
3 
1 

1092 

I  145 

1  225 

447 

434 

459 

495 



511 

538 



241 

1 

1 

211 

234 



267 

282 

272 

288 

3 
13 

4 
1 

12 

1 
1 

15 

3 

1 

3 

3 

— 
1 

— 
2 

4 

1 

4 

1 
1 

1 

2 

1 

3 

1 

2 

— 
4 

— 
2 

IT 

1'  i 

IT 

3 

4 

3 

1 

2 

4 

5 

2 

2 

3 

•4 

3 

4 

2 

57 

7G 

SO 

j 

23 

1 

15 

22 

27 

2G 

27 

29 

13 

13 

IS 

IT 

23 

21 

1 

1  m; 

i  m 

i  m 

1 

473  453 

m 

523 

539 

5(J!I  5H5 

\ 

250 

22« 

250 

289 

302 

299 

311 
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Uebersicht  IV.  Das  Emkommen  und  der  Steuerertrag  der  physischen  Steuerzahler 
sowie  der  Aktiengesellschaften  nach  Einkommenklassen  in  den  Jahren  1893  bis  1899. 


Klassen 
der  E  i  n  k  0  in  m  e  n 


Es  betrug  das  Einkommen  bezw.'der  Steuerertrag  der  physischen  Steuerzahler 
bezw.  der  Aktiengesellschaften  in  den  Jahren 


1S93 


1894 


1895 


1896 


1897 


1898 


1899 


E  i  n  k  0  ni  m  e  n  in  T  a  u  s  e  n  d  äI  a  i'  k 


Von         ßOO  bis 

Ueber  ')      800  „ 

„  1  000  „ 

1  500  „ 
•2  000  „ 

2  500  „ 
;!  500  „ 
5  ODO  „ 

10  000  „ 

„        25  000  „ 

„        50  000  „ 

„       100  000  „ 

„       250  000  „ 

500  000  M  . 


800  M 
\  000 

1  500  „ 

2  000  „ 

2  500  „ 

3  500  „ 
^000  „ 

10  000  „ 

25  000  „ 

50  00U  „ 

100  000  „ 

250  000  „ 

500  000  „ 


29  761 

28  657 

7 

26  197 

26  120 

42  198 

44  936 

40  5 1 7 

(177 

•^1  999 

5 

7 

5 

2 

7 

rr 

HS  363 

38  flO") 

45  81 1 

50  2 68 

tJ\J  £t\Jy-^ 

62  401 

72  499 

7S  4.M  I 

25 

26 

28 

20 

J.9 

15 

25  906 

26  303 

28  091 

29  575 

30  997 

27 

22 

35 

25 

24 

24 

Hl 

17  416 

18  050 

18  342 

18  825 

20  146 

90  f!  1 3 

i  l  00<J 

21 

28 

32 

43 

55 

5Ö 

94  300 

25  7 '19 

26  877 

27  395 

9<v  "liS 

47 

59 

71 

85 

88 

69 

65 

27  758 

28  084 

29  335 

30  323 

31  106 

32  410 

33  263 

85 

90 

99 

66 

116 

118 

116 

43  783 

44  695 

44  494 

45  676 

46  864 

48  519 

fio  ose 

284 

221 

185 

270 

585 

307 

454 

53  659 

53  062 

53  493 

5G  428 

58  935 

60  703 

63  070 

651 

641 

6-84 

709 

807 

885 

776 

39  513 

38  -207 

36  904 

39  705 

40  616 

42  819 

46  027 

1  282 

1324 

1610 

1445 

1 129 

1436 

1730 

32  593 

31  122 

33  092 

;')5  957 

36  967 

39  367 

40  361 

1404 

1  797 

1961 

2596 

2523 

2  763 

29  265 

26  «07 

30  347 

33  952 

:!5  668 

34  895 

35  513 

3  796 

3  117 

3  089 

4  155 

4  488 

4  585 

5  421 

12  '291 

9  009 

1 1  533 

\:\  886 

14  729 

16  S87 

17  434 

5  105 

4  836 

4  089 

2820 

5  058 

5  588 

3  882 

6  447 

8  890 

9  671 

14  329 

13  Sil 

13  137 

15  450 

19  307 

12  658 

12  300 

J6  287 

i.9  457 

24  094 

26  200 

407  752 

403  363 

410  188 

441  255 

460  434 

479  399 

499  .S08 

32044 

24  833 

.24  188 

57  iyS5 

32078 

57 

41  456 

Zusiimiiion  U 


S  1 1'  u  e  r  e  r  t  r  a  i;-  in  Mark  -) 


Von 

600 

bis 

sOO 

M  1 

208  052 
55 

199  9-29 
50 

Ueber 

')  800 

11 

1  000 

1 

168  869 
36 

167  973 
48 

226  242 
50 

216  411 
11 

194  817 
38 

187  868 
6 

180  972 
54 

1  000 

1  500 

252  8-24 

254  364 

289  399 

283  585 

340  767 

420  153 

451  413 

11 

11 

i 

173 

m 

204 

J5ff 

91 

108 

127 

1  500 

2  000 

J 

193  991 

196  321 

211  457 

'201  093 

•206  848 

•238  067 

246  .522 

1! 

11 

"  1 

211 

171 

505 

198 

194 

211 

574 

2  000 

2  500 

163  033 

169  213 

189  032 

177  233 

188  003 

208  192 

217  084 

)) 

11 

"  i 

194 

262 

545 

458 

558 

585 

209 

2  500 

3  500 

290  691 

354  353 

358  426 

331  917 

333  969 

373  243 

384  143 

51 

11 

548 

772 

1019 

1089 

1  128 

992 

902 

3  500 

5  000 

J 

434  423 

550  157 

546  224 

511  706 

521  016 

592  063 

602  634 

1>  - 

11 

"  1 

1367 

1741 

1939 

1194 

2148 

2345 

55ö4 

5  000 

11 

10  000 

"  1 

1  164  686 
7  550 

1  555  585 
7  740 

1  433  499 
5  796 

1  351  802 
7  965 

1  385  903 
8  868 

1  560  298 
9  796 

1  611  616 

74  380 

10  000 

25  000 

2  282  064 

2  678  775 

2  595  397 

2  511  671 

2  620  563 

2  946  332 

3  063  817 

71 

11 

»  1 

27  702 

32449 

54  075 

5i  060 

56'  5i5 

45  455 

38  750 

11 

25  000 

11 

50  000 

"  1 

1  728  629 
56  079 

2  076  117 
72044 

2  119484 
92  780 

2  091  604 
76  148 

2  136  606 
59  242 

2  454  647 
82  796 

2  645  280 
jyji  787 

11 

50  ODO 

11 

100  000 

11  1 

1  425  966 
61  443 

\  851  719 
107  214 

1  985  496 
117  672 

1  977  646 
113  735 

2  033  1 63 
142  774 

2  362  020 
75  i  556' 

2  421  648 
7Ö5  7ff5 

100  000 

250  000 

1  280  335 

1  688  8-22 

1  820  802 

1  867  376 

1  961  740 

2  093  706 

2  130  762 

11 

m  066 

196  346 

i85  555 

558  550 

246  824 

574  .980 

555  545 

250  000 

500  000 

537  736 

567  554 

691  986 

763  736 

810  084 

1  013  214 

1  046  028 

11 

11 

n  j 

223  361 

504  687 

545  555 

155  105 

168  190 

505  580 

232896 

•  500  000 

M 

282  069 

560  070 

580  296 

788  078 

759  594 

788  196 

927  000 
1572  024 

NM  699 

797  454 

757  ,'>76 

8.95  768 

/  069  024 

7  445  tf76f 

Ziiaammen 

10  413  368 

12  870  952 
/  521 157 

13  047  740 

13  073  858 

13  493  073 

15-237  999 

15  92S919 
2452  741 

l  389  464 

1422838 

i  5ii  966 

1  735  164 

5575  190 

')  Für  die  .h 

ihre  1895 

])is  1899  von  900  bis  looo  M. 

—  Unter 

Weg'lassuny 

der  i'feunige. 

Tllt 
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